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Mit  Botschaft  vom  18.  März  1910  hat  der  Bundesrat  der 
Bundesversammlung  den  schon  lange  erwarteten  Entwurf  des 
Bundesbeschlusses  vorgelegt,  welcher  die  bisherigen  für  die 
Landesbibliothek  seit  ihrem  Gründungsjahr  (1894)  gültigen  gesetz- 
lichen Bestimmungen  einer  Revision  unterzieht. 

Da  dieser  Bundesbeschluss  von  den  beiden  Räten  noch 
nicht  durchberaten  worden  ist  und  er  überdies  im  Laufe  der 
Verhandlungen  mehrfache  Abänderungen  erfahren  dürfte,  sehen 
wir  davon  ab,  an  dieser  Stelle  näher  auf  denselben  einzutreten 
und  behalten  uns  vor,  diese  Frage  als  Ganzes  in  unserm  näch- 
sten Bericht  nachdem  sie  ihre  definitive  Lösung  gefunden  haben 
wird,  zu  behandeln.  Es  genügt  somit,  wenn  wir  bemerken,  dass 
die  Revisionsangelegenheit  fortwährend  zu  den  hauptsächlichsten 
Traktanden  der  Bibliothekkommission  gezählt  und  diese  sich  in 
den  6  Sitzungen,  die  sie  während  des  Berichtsjahres  abhielt, 
vorwiegend  mit  den  mannigfachen  bei  diesem  Anlass  aufgetauchten 
Fragen,  namentlich  mit  der  Prüfung  der  von  den  schweizerischen 
Bibliothekaren  geäusserten  Wünsche,  befasst  hat.  Ausserdem  ist 
der  Bibliothekar,  Herr  Dr.  Godet,  zu  den  Sitzungen  der  parla- 
mentarischen Kommissionen,  welchen  die  Vorberatungen  des  Ent- 
wurfes oblag,  jeweils  beigezogen  worden. 

-74-  48354 


—    4  — 


Unter  den  weitern  Verhandlungsgegenständen,  welche  die 
Bibliothekkommission,  abgesehen  von  den  laufenden  Geschäften, 
beschäftigten,  ist  besonders  zu  erwähnen  das  Subventionsbegehren, 
das  die  Heraldische  Gesellschaft  des  Kantons  Waadt  anlässlich 
des  Ankaufs  der  Urkunden-  und  Manuskriptsammlung  Ch.  Ph. 
Du  Mont  an  das  eidgenössische  Departement  des  Innern  gerichtet 
hatte.  Nachdem  sich  die  Kommission  in  ihrem  Gutachten  zu- 
gunsten dieses  Gesuches  ausgesprochen,  ist  von  den  eidgenös- 
sischen Räten  der  gewünschte  Kredit  von  Fr.  3750  bewilligt 
worden,  und  diese  Summe,  zusammengehalten  mit  dem  Beitrag 
des  Kantons  Waadt  und  der  durch  die  Initiative  des  Herrn  de 
Mandrot  aufgebrachten  privaten  Mittel,  hat  glücklicherweise  ge- 
nügt, um  die  für  die  Geschichte  der  einheimischen  Heraldik  und 
Genealogie  so  wichtige  Collection  vor  der  Zersplitterung  zu  be- 
wahren und  sie  unserem  Lande  zu  erhalten. 

Personal. 

Im  Personalbestand  der  Landesbibliothek  sind  folgende 
2  Mutationen  zu  verzeichnen :  An  Stelle  des  Herrn  Gaetano  Beretta, 
der  im  April  als  Übersetzer  beim  Eidg.  Eisenbahndepartement 
eintrat,  wurde  einen  Monat  später  Herr  Dr.  Gustav  Wissler,  der 
bisherige  Redaktor  der  schweizerischen  Bibliographie  für  den 
Internationalen  Catalog  der  wissenschaftlichen  Literatur,  zum 
technischen  Gehülfen  gewählt.  Ihn  ersetzte  an  diesem  Posten  Herr 
Dr.  Hans  Blcesch  von  Bern,  welcher  seine  Funktionen  am  1.  Juli 
aufnahm. 

Catalog. 

Im  abgelaufenen  Jahr  wurden  im  Catalogwesen  verschiedene 
Neuerungen  und  Verbesserungen  getroffen,  welche  alle  darauf 
abzielen,  dem  Publikum  einen  zweckmässigeren  und  rascheren 
Einblick  in  die  Bibliothekbestände  zu  ermöglichen,  so  dass  die- 
selben in  Zukunft  auch  besser  zur  Geltung  gelangen  können. 

In  erster  Linie  führte  man  eine  Reorganisation  des  Biblio- 
graphischen Bulletins  durch.  Dieses  Periodicum,  das  die  Interes- 
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senten  über  die  von  der  Bibliothek  erworbenen  neuen  Werke 
fortwährend  auf  dem  Laufenden  hält,  sollte  ursprünglich  in  Monats- 
nummern herausgegeben  werden,  während  es  tatsächlich  schon 
seit  langer  Zeit  nur  3  bis  5  Mal  per  Jahr,  und  zudem  erst 
noch  in  sehr  unregelmässigen  Zeiträumen,  erschien.  Nun  sind 
an  Stelle  dieser  frühern  Monatshefte  Zweimonatsnummern  ge- 
treten, welche  den  Abonnenten  seit  Januar  1910  mit  aller  Pünkt- 
lichkeit zugehen. 

Im  weitern  ist  eine  Umarbeitung  oder,  genauer  gesagt,  eine 
Verschmelzung  des  alphabetischen  Zettelcataloges  an  die  Hand 
genommen  worden,  wodurch  sich  das  Nachschlagen  der  Titel 
bedeutend  einfacher  und  sicherer  gestaltet  als  vorher. 

Bis  vor  kurzem  gab  es  nämlich  zu  jeder  einzelnen  Bibliothek- 
abteilung auch  einen  besonderen  Catalog,  so  dass,  wenn  man 
von  den  Periodica  absieht,  nicht  weniger  als  8  Serien  von 
Catalogzetteln  in  alphabetischer  Anordnung  nebeneinander  her- 
liefen. Dieselben  gehörten  zu  folgenden  Bücherkategorien : 

A  =  Geschichte  und  Geographie       j  Werke,  die  spätestens 

G  ==  Recht  und  Volkswirtschaft  im  Jahr   1900  er- 

L  =  Literatur,  Kunst,  Wissenschaften  )     schienen  sind ; 

U1  =  Unvollständige  Publikationen  aus  der  Gruppe  A, 
U2  =  G 
U3  =  L 

Bibl.  =  Bibliographie, 

N  «=  Novitäten,  d.  h.  Neu-Erscheinungen  aus  den  Jahren  1901  ff. 

Die  Unzukömmlichkeiten  dieses  Systems,  welches  in  der 
auch  der  Landesbibliothek  nicht  erspart  gebliebenen  Anfangs-  und 
Versuchsperiode  adoptiert  worden  ist,  springen  von  selbst  jeder- 
mann in  die  Augen ;  denn  einerseits  zerreisst  es  mit  dieser  Grup- 
pierung nach  Disziplinen,  usw.,  die  ununterbrochene  alphabetische 
Titelfolge  der  älteren  Bestände  (bis  1900)  in  völlig  nutzloser  Weise, 
und  anderseits  schafft  es  für  die  Neu-Erscheinungen  (seit  1901) 
wiederum  einen  Extra-Catalog,  wodurch  sich  die  ganze  Situation 
noch  mehr  kompliziert. 

Handelt  es  sich  also  beispielsweise  darum,  festzustellen, 
welche  oder  wie  viele  Werke  eines  und  desselben  Verfassers  die 
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Bibliothek  besitzt,  so  bleibt  einem  nichts  anderes  übrig,  als  zu 
diesem  Zweck  alle  nebeneinander  herlaufenden  alphabetischen 
Cataloge  zu  consultieren,  wenn  man  seiner  Sache  sicher  sein 
will.  Da  ferner  ein  gesuchtes  Werk  seinem  Inhalt  nach  ebensogut 
in  der  einen  wie  in  der  andern  Abteilung  stecken  oder  auch 
unvollständig  sein  kann  und  man  sehr  oft  auch  nicht  weiss,  ob 
es  vor  oder  seit  1901  erschienen  ist,  so  muss  man  es  meistens 
an  verschiedenen  Orten  suchen,  bis  sich  mit  Bestimmtheit  sagen 
lässt,  ob  es  in  der  Landesbibliothek  existiert  oder  nicht;  wären 
dagegen  sämtliche  Büchertitel  in  einem  einzigen  Alphabet  ver- 
einigt, so  gelangte  man  schon  durch  einmaliges  Nachschlagen 
zum  gewünschten  Resultat. 

Dass  eine  derartige  Einrichtung  einem  jeden,  der  den  Cata- 
log  zu  Rate  ziehen  muss,  einen  ganz  beträchtlichen  Zeitverlust 
auferlegt  und  die  Zahl  der  möglichen  Fehlerquellen  gleichzeitig 
vervielfacht,  ist  nach  dem  Gesagten  ohne  weiteres  verständlich. 

Aus  diesem  Grunde  betrachten  wir  es  als  eine  unserer 
Hauptaufgaben,  auf  das  Zustandekommen  eines  alphabetischen 
Gesamtcataloges  hinzuarbeiten,  der  sich  aus  der  allmähligen 
Verschmelzung  der  oben  erwähnten  8  Serien  von  Catalog- 
zetteln  schliesslich  von  selbst  ergibt.  In  der  Tat  haben  wir 
ihre  Zahl  denn  auch  bereits  von  8  auf  6  reduziert.  Immer- 
hin bedeutet  dies  nur  den  bescheidenen  Anfang  einer  Arbeit, 
auf  deren  Endzweck  und  Tragweite  ein  Hinweis  schon  jetzt  am 
Platze  ist,  wenn  auch  ihre  Durchführung  aus  verschiedenen  Ur- 
sachen*) voraussichtlich  einen  Zeitraum  von  einigen  Jahren  er- 
fordern dürfte. 

An  dieser  Stelle  mag  sodann  darauf  hingewiesen  werden, 
dass  der  nach  dem  Zettelsystem**)  angelegte  Schlagwortcatalog, 
dessen  Inangriffnahme  schon  der  letzte  Jahresbericht  erwähnte, 
inzwischen   im  Lesesaal   seinen  Platz  gefunden  hat  und  dort 

*)  Eine  Hauptschwierigkeit  für  die  Catalogverschmelzung  liegt  darin,  dass 
die  Catalogzettel  zwei  verschiedene  Formate  (8/16  cm  für  die  Abteilung  N  und 
11/19  cm  für  die  übrigen  Abteilungen)  besitzen. 

**)  Die  gedruckten  Titel  sind  auf  Cartons  im  Format  7,5/12,5  cm  (Inter- 
nationales Format)  aufgezogen. 
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zur  Verfügung  des  Publikums  steht.  Obwohl  er  bis  jetzt  nur  die 
seit  dem  Jahre  1901  erschienenen  Publikationen  (Abteilung  N) 
umfasst,  leistet  er  doch  den  Beamten  wie  den  Benützern  unseres 
Institutes  schon  wertvolle  Dienste,  indem  er  es  ihnen  ermöglicht, 
sich  mit  den  auf  der  Bibliothek  für  das  Studium  einer  bestimmten 
Frage  vorhandenen  Hülfsmitteln,  selbst  ohne  Kenntnis  der  ein- 
schlägigen Literatur,  vertraut  zu  machen  oder  auch  ein  Werk  auf- 
zufinden, dessen  Autor  dem  Suchenden  unbekannt  ist.  Die  Ver- 
vollständigung dieses  Fachcataloges  wird  natürlich  parallel  dem 
Druck  der  Titel,  die  [zu  den  übrigen  Abteilungen  gehören,  fort- 
schreiten. 

Schliesslich  soll  auch  ganz  besonders  noch  der  Veröffent- 
lichung des  alphabetischen  Cataloges  der  Abteilung  A  (Geschichte 
und  Geographie)  gedacht  werden,  welcher,  2  Bände  stark,  im 
Januar  1910  in  den  Handel  kam.  Für  dieses  gemäss  Druckvertrag 
vom  März  1906  in  einer  Auflage  von  1200  Exemplaren  erstellte 
schöne  bibliographische  Werk  ist,  um  seinen  Absatz  möglichst 
zu  fördern,  ein  Gesamtpreis  von  Fr.  8.—  festgesetzt  worden. 
Trotzdem  waren  davon  bis  31.  Dezember  nur  43  Exemplare  ver- 
kauft. Denjenigen  schweizerischen  und  ausländischen  Bibliotheken, 
welche  ihre  Cataloge  der  Landesbibliothek  seinerzeit  zum  Geschenk 
gemacht  hatten,  wurde  der  A-Catalog  nun  ebenfalls  gratis  über- 
reicht. 

In  weiterer  Ausführung  des  1906  für  den  Catalogdruck  auf- 
gestellten allgemeinen  Programmes  hat  die  Kommission  zunächst 
die  Veröffentlichung  des  Cataloges  der  Abteilung  G  (Recht  und 
Volkswirtschaft)  beschlossen.  Infolgedessen  wurde  sowohl  die 
Revision  ihrer  Bestände  und  der  zugehörigen  Catalogzettel  an 
die  Hand  genommen,  wie  auch  mit  der  Herstellung  von  Titel- 
copien  derjenigen  juristischen  und  volkswirtschaftlichen  Schriften, 
die  überhaupt  noch  nicht  catalogisiert  waren  (Dissertationen, 
usw.),  begonnen.; 

Im  vergangenen  Herbst  musste  die  Bibliothek,  als  Bei- 
trag für  die|  geplante  2.  Ausgabe  des  Zeitschriftenverzeich- 
nisses der  schweizerischen  Bibliotheken,  [den  Zettelcatalog  aller 
ihrer  laufenden  Zeitschriften  und  Serienwerke,  im  ganzen  über 
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1100,  ausarbeiten  und  der  betreffenden  Redaktionsstelle,  d.  h. 
der  Stadtbibliothek  Zürich,  abliefern.  Gleichzeitig  funktionierte 
sie  als  Sammelcentrum  für  das  einschlägige  Titelmaterial  der 
andern  hiesigen  Bibliotheken,  die  sich,  ihrer  15  an  der  Zahl,  an 
diesem  Unternehmen  ebenfalls  beteiligten. 

Lesesaal-Frequenz  und  Ausleihe-Verkehr. 

Die  Besuchsziffern  des  Lesesaals  und  die  Zahl  der  ausge- 
liehenen Bücher  sind  fortwährend  in  erheblichem  Masse  gestiegen 
und  haben  gegen  Ende  des  Jahres  eine  bisanhin  unbekannte 
Höhe  erreicht.  Es  unterliegt  kaum  einem  Zweifel,  dass  der  neue 
Fachcatalog  zu  dieser  erfreulichen  Erscheinung  das  Meiste  bei- 
getragen hat. 

Die  Zahl  der  Lesesaalbesucher  ist  um  mehr  als  1350  ge- 
wachsen und  hat  die  Ziffer  8000  überschritten.  Ausgeliehen 
wurden  rund  13200  Werke  mit  24500  Bänden,  gegen  12100  Werke 
oder  21800  Bände  im  Vorjahr.  Mehr  als  die  Hälfte  davon 
wurden  in  der  Stadt  Bern,  etwas  weniger  als  ein  Viertel  an  Ort 
und  Stelle,  d.  h.  auf  der  Bibliothek  selbst,  und  kaum  ein  Viertel 
in  der  übrigen  Schweiz  benutzt.  Die  Zahl  der  ins  Ausland  ver- 
schickten Werke  hat  sich,  wenn  sie  auch  immer  noch  als  eine 
bescheidene  bezeichnet  werden  muss,  beinahe  verdoppelt.  Am 
31.  Dezember  standen  noch  2000  Werke  (ungefähr  4500  Bände), 
d.  h.  beinahe  400  Werke  (oder  2100  Bände)  mehr  als  letztes 
Jahr  am  nämlichen  Tag,  in  Benutzung.  Der  Bücherversand 
nach  auswärts  erforderte  2561  Postpakete  gegen  2415  im 
Jahr  1909. 

Wir  werden  uns  voraussichtlich  schon  bald  genötigt  sehen, 
eine  Personalvermehrung  zu  verlangen,  um  den  intensiv  wach- 
senden Ausleiheverkehr  überhaupt  bewältigen  zu  können. 

Zuwachs. 

Laut  Inventar  haben  sich  die  Bestände  nur  um  10700  Nummern 
mit  13800  Stücken,  gegen  12500  Nummern  oder  20900  Stücken 
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im  Vorjahr,  vermehrt.  Dieser  beträchtliche  Ausfall  rührt  aus- 
schliesslich von  einem  Rückgang  der  Geschenke  her,  deren  Ziffer 
anno  1909,  dank  der  einmaligen  Zuwendung  einer  Collection  von 
rund  6000  Broschüren,  eine  exceptionelle  Höhe  erreichte,  während 
eine  quantitativ  gleichwertige  Schenkung  im  vergangenen  Jahr  aus- 
blieb ;  infolgedessen  ist  denn  auch  ihre  Zahl  von  9800  auf  7400 
Nummern  oder  von  17600  auf  9900  Stücke  gefallen.  Die  Ziffer 
der  Käufe  dagegen,  in  welcher  die  Tätigkeit  der  Bibliothek  viel 
prägnanter  zum  Ausdruck  gelangt,  hat  sich  erheblich  vermehrt,  indem 
sie  auf  3200  Nummern  oder  3900  Stücke,  gegen  2700  Nummern 
mit  3300  Stücken  im  Jahr  vorher,  gestiegen  ist. 

Aus  dem  Gesagten  ergibt  sich,  dass  die  Geschenke  mehr 
als  2  Drittel  aller  unserer  Eingänge  ausmachen.  Ein  Ver- 
zeichnis der  betreffenden  Donatoren  findet  sich,  als  Beilage  III, 
am  Schluss  dieses  Berichtes.  Zwei  unter  ihnen  verdienen 
indessen  hier  noch  eine  spezielle  Erwähnung  und  den  wieder- 
holten Ausdruck  unserer  Anerkennung,  nämlich  die  Herren 
A.  Jullien,  Buchhändler  in  Genf,  und  Huber  &  Co.,  Verlagsbuch- 
handlung in  Frauenfeld,  von  welchen  uns  der  erstere  Jahr  für 
Jahr  wertvolle  Sendungen  grösseren  Umfanges  zugehen  lässt, 
während  die  letztere  Firma  von  allen  ihren  Publikationen  regel- 
mässig 1  Freiexemplar  an  die  Landesbibliothek  abgibt. 

Es  wäre  sehr  zu  begrüssen,  wenn  alle  schweizerischen 
Verleger  diesem  patriotischen  Beispiel  folgen  und  der  Landes- 
bibliothek mittelst  freiwilliger  Zuwendung  ihrer  Verlagswerke 
einen  vollgültigen  Ersatz  dafür  bieten  wollten,  dass  ihr  ein  ge- 
gesetzlicher Anspruch  auf  Pflichtexemplare  abgeht.  Ein  eigent- 
liches Opfer  würden  sie  sich  damit  in  den  meisten  Fällen  nicht 
auferlegen,  sondern  es  handelte  sich  für  sie  mehr  um  eine  Sache 
der  Angewöhnung,  die,  einmal  zur  festen  Praxis  geworden,  unserm 
Institut  die  Erfüllung  seiner  Zweckbestimmung  erheblich  erleich- 
tern dürfte. 

Dieser  Wunsch  erscheint  um  so  begreiflicher,  wenn  man  be- 
denkt, dass  es  uns,  angesichts  der  immer  höher  steigenden  Flut 
von  Erzeugnissen  des  in-  und  ausländischen  Büchermarktes,  zu- 
sehends schwerer  fällt,  unserer  Aufgabe  zu  genügen,  d.  h.  keine 
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einzige  Schrift,  die  sich  irgendwie  auf  die  Schweiz  bezieht,  un- 
beachtet passieren  zu  lassen.  Allerdings  liegt  es  den  ständigen 
Lieferanten  der  Bibliothek,  nämlich  einem  Kreis  von  ca.  20  Buch- 
händlern, ob,  ihr  die  innerhalb  ihrer  respektiven  Sammelgebiete 
erschienenen  Druckwerke  in  regelmässigen  Zeitabständen  zuzusen- 
den ;  indessen  sind  sie  auch  nicht  alle  von  vorbildlicher  Genauigkeit 
und  haben  sich  zudem  oft  selbst  wieder  über  nachlässiges  Geschäfte- 
gebahren  seitens  ihrer  eigenen  Korrespondenten  zu  beklagen. 
Somit  müssen  wir  unsere  Aufmerksamkeit  beständig  darauf  con- 
centrieren,  manche  Helvetica,  welche  von  unsern  Lieferanten  über- 
sehen worden  sind,  nachträglich  noch  ausfindig  zu  machen,  um  in 
unsern  Beständen  keine  wesentlichen  Lücken  aufkommen  zu  lassen, 
da  eine  Ergänzung  derselben  später  oft  schwierig,  bisweilen  so- 
gar unmöglich  wird.  Trotz  alledem  lässt  sich  nicht  daran  zweifeln, 
dass  uns  eine  ganze  Anzahl  von  Publikationen,  namentlich  solche, 
die  nicht  in  den  Handel  gelangen  (Sonderabdrucke,  Denk-  und 
Gelegenheitsschriften,  Genealogien  einzelner  Familien,  Flugblätter 
aller  Art)  fortwährend  entgeht.  Umsomehr  fühlen  wir  uns  den- 
jenigen gegenüber,  welche  uns  auf  derartige  Literatur  aufmerk- 
sam machen,  oder,  was  noch  besser  ist,  Schriften  dieser  Gattung 
direkt  an  uns  gelangen  lassen,  für  diese  ihre  Bemühungen  zu 
ganz  besonderem  Danke  verpflichtet. 

* 

Es  ist  vielleicht  nicht  ohne  Interesse,  in  diesem  Zusammen- 
hang auch  noch  die  Platzfrage  kurz  zu  berühren,  die,  wenn  sie 
uns  gegenwärtig  auch  noch  nicht  unmittelbar  beschäftigt,  an- 
lässlich der  Revision  des  Bibliothekgesetzes  doch  zur  Sprache 
kam  und  deshalb  hier  ebenfalls  erörtert  werden  mag. 

Nach  einer  im  Oktober  vorgenommenen  Messung  belauft 
sich  die  totale  Länge  unserer  Bücherregale*)  auf  49S9  laufende 
Meter,  wovon  3473  besetzt  und  die  übrigen  1526  unbenutzt  sind; 
d.  h.  es  stehen  im  ganzen  noch  drei  Zehntel  sämtlicher  Gestelle  zu 
unserer  Verfügung.    Somit  würde,  wenn  der  Zuwachs  unserer 

*)  Nicht  inbegriffen  sind  dabei  die  in  den  Doubletten-Kammern  (im 
Kellergeschoss)  befindlichen  Gestelle. 
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Sammlungen  nach  dem  Massstab  der  letzten  Jahre  fortschreitet, 
der  vorhandene  Raum  noch  für  8  oder  10  Jahre  ausreichen. 

Hierzu  ist  jedoch  zu  bemerken,  dass  wir,  ohne  berechtigte 
Interessen  zu  verletzen,  unsere  Sammeltätigkeit  nach  gewissen 
Richtungen  hin  bereits  etwas  eingeschränkt  haben.  Ferner  lässt  sich 
constatieren,  dass  die  in  unseren  Beständen  (seit  1848)  fühlbaren 
Lücken  sich  nach  und  nach  schliessen.  Man  könnte  sodann 
auch  einige  Collectionen  ausländischer  Zeitungen,  die  sehr  viel  Platz 
beanspruchen,  gänzlich  ausscheiden,  da  sie  anderswohin  viel  besser 
passen  als  in  eine  Helvetica-Bibliothek.  Endlich  ist  in  unseren  Ma- 
gazinen der  Raum  bei  der  Einrichtung  der  Repositorien  seinerzeit 
so  reichlich  bemessen  worden,  dass  man  zwischen  denselben 
nötigenfalls  noch  Hülfsgestelle  einschieben  dürfte.  Kurz,  alles 
in  allem  gerechnet  ist  es  der  Bibliothek  unserer  Meinung  nach 
möglich,  mit  den  gegenwärtigen  Räumlichkeiten,  ihrer  Entwick- 
lung unbeschadet,  noch  längere  Zeit  hindurch  auszukommen. 

Während  also  für  die  Bücher  der  verfügbare  Platz  noch  genügt, 
ist  dagegen  die  in  einem  besonderen  Lokal  untergebrachte  Ab- 
teilung der  Karten  und  Kunstblätter  schon  jetzt  räumlich  sehr 
beengt,  so  dass,  wenn  man  nicht  bald  für  Abhülfe  sorgt,  an 
ihren  weiteren  Ausbau  überhaupt  nicht  mehr  gedacht  werden  kann. 

Selbst  in  den  Bureaux  macht  sich  der  Platzmangel  bereits 
fühlbar:  muss  doch  beispielsweise  einer  unserer  Beamten  stets 
im  Zeitschriftenzimmer,  trotzdem  dort  ein  ewiges  Kommen  und 
Gehen  herrscht,  seine  Arbeit  verrichten.  Und  der  Lesesaal  hat 
auch  noch  den  Zettelcatalog  zu  beherbergen,  da  die  Möglichkeit, 
ihn  anderswo  zu  placieren,  ausgeschlossen  ist. 

Internationaler  Catalog. 

Im  Berichtsjahr  sind  vom  Internationalen  Catalog  der  wissen- 
schaftlichen Literatur  16  Bände  publiziert  worden,  mit  welchen 
die  Zahl  der  bis  Ende  des  Jahres  1910  erschienenen  Bände 
total  146  beträgt.  Die  Landesbibliothek  erhält  jeden  Band  in 
S  Exemplaren.  Eines  derselben  reserviert  sie  sich  für  den  eige- 
nen Gebrauch,  während  6  weitere  an  die  Universitätsbibliothek 
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Basel,  Kantonsbibliothek  Freiburg,  Stadtbibliothek  Genf,  Waadt- 
ländische  Kantonsbibliothek  in  Lausanne,  Stadtbibliothek  Neuen- 
burg und  die  Bibliothek  des  Eidg.  Polytechnikums  in  Zürich  ab- 
gegeben werden.  Das  8.  Exemplar  stand  dem  Concilium  biblio- 
graphicum  in  Zürich,  so  lange  es  die  Redaktion  der  Titelcopien  für 
die  schweizerischen  Publikationen  besorgte,  d.h.  bis  Dezember  1909, 
zur  Verfügung;  da  diese  Arbeit  jedoch  seither  durch  eine  hier- 
für speziell  engagierte  Hülfskraft  in  Bern,  auf  der  Bibliothek 
selbst,  ausgeführt  wird,  hat  die  Kommission  das  infolgedessen 
freigewordene  Exemplar  der  Bürgerbibliothek  Luzern  als  Eigen- 
tum überwiesen. 

Bern,  Januar  1911. 

Namens  der  Schweizerischen  Bibliothekkommission, 

Der  Präsident: 
Prof.  Dr.  J.  H.  Graf. 


Der  Sekretär: 
Dr.  Marcel  Godet,  Bibliothekar. 


Beilage  I. 


Uebersicht 

über  die 

Benutzung  der  Schweizerischen  Landesbibliothek 

pro  1910. 


A.  Allgemeiner  Ausleihe-Verkehr. 


1908  1909  1910 


Benutzt  in : 

Werke 

Bände 

Werke 

Bände 

Werke 

Bände 

Lesesaal  .... 

1,095 

2,891 

1,033 

5,981 

1,219 

5,386 

Bern  

6,341 

8,584 

7,331 

10,464 

7,508 

13,602 

Schweiz  .... 

3,7.38 

4,832 

3,745 

5,277 

4,427 

5,440 

Ausland  .... 

51 

62 

35 

41 

69 

110 

TOTAL 

11,225 

16,369 

12,144 

21,763 

13,223 

24,538 

Am  31.  Dezember  standen  aus:       1908          1909  1910 

Werke   1,418         1,671  2,045 

Bände  (Stücke)   1,945         2,417  4,490 

Anmerkung:  Die  vom  Personal  der  Bibliothek  dienstlich  gebrauchten  Bände  und  die  im  Lese- 
saal aufgestellten  Werke  und  Zeitschriften  sind  in  den  obigen  Zahlen  nicht  mitgerechnet. 


B.  Besuch  des  Lesesaales. 


1908 

1909 

1910 

Januar  bis  März     .    .  . 

1,582 

1,733 

1,954 

Besuche 

April  bis  Juni  .... 

1,398 

1,558 

1,935 

Juli  bis  September     .  . 

1,360 

1,642 

1,995 

— .» 

Oktober  bis  Dezember 

1,590 

1,792 

2,210 

Jahres-Total 

5,930 

6,725 

8,094 

Besuche 

14 


C.  Die  in  1910  zurückgekommenen  Werke. 

/.  Sie  entstammten  den  Bibliotheks- Abteilungen : 

»  Benutzung  in 
TOTAL  =  Lesesaal  Bern  Schweiz  Ausland 

Geschichte,  Geographie,  Landes- 
kunde  (nebst  entsprechenden 

Zeitschriften)   1,911    =  288       867       753  3 

Recht  und  Volkswirtschaft  (desgl.)  1,640    =  401        715       503  21 
Literatur,  Theologie,  diverse  Wissen- 
schaften (desgl.)   3,059    =  174     1.943       932  10 

Bibliographie   154    =  7         31        114  2 

Zeitungen   141    =  86         40  15 

Berichte  etc.  von  Vereinen  und 

Anstalten   448    =  81        200        151  16 

Karten,  Porträte,  Ansichten  etc.   .  133    =  37        65  31 
Lesesaal,  Manuskripte  etc.  .    .    .  38    =  9         29  — 
Neuerscheinungen  der  Jahre  1901 
bis  1910  aus  allen  Gebieten  (mit 
Ausschluss  der  periodischen  Li- 
teratur, der  Karten  etc.)  .    .    .  5,282    =  155     3,298     1,810  19 
Auswärtige  Archive  u.  Bibliotheken  43    =  14         25  4 

Total  12,849    =  1,252     7/213     4,313  71 


2.  Es  haben  sie  benatzt: 

Benutzung  in 


TOTAL 

Lesesaal 

Bern 

Schweiz 

Ausland 

Studierende  und  Seminaristen  .  . 

2,993 

540 

2,105 

340 

8 

Professoren,  Lehrer,  Gelehrte  etc. 

2,201 

297 

662 

1,226 

16 

Frauen  und  Mädchen  (meist  ohne 

1  504 

6 

1,075 

423 

Beamte,  Angestellte  und  Militär- 

personen   

1,311 

41 

791 

472 

7  - 

Schüler  

979 

11 

838 

130 

Bibliotheken,  Archiv-  und  Biblio- 

theksbeamte etc  

494 

25 

200 

264 

5 

Handwerker  u.  Gewerbetreibende 

383 

11 

248 

124 

Geistliche  

260 

15 

27 

218 

Journalisten  und  Schriftsteller  .  . 

235 

41 

66 

128 

Ingenieure,  Architekten,  Techniker, 

Chemiker  etc  

311 

97 

159 

55 

Advokaten  und  Juristen  .... 

191 

16 

68 

106 

1 

Kaufleute,  Fabrikanten  u.  Handels- 

treibende   

208 

4 

113 

91 

Ärzte,  Tierärzte  und  Apotheker  . 

155 

19 

46 

90 

Behörden  und  Amtsstellen  .    .  . 

36 

23 

13 

Verleger  und  Buchhändler  .    .  . 

35 

1 

26 

8 

Landwirte,  Förster  und  Käser  .  . 

57 

57 

Buchdrucker,  Schriftsetzer,  Litho- 

graphen etc  

71 

3 

36 

32 

Räte  

51 

6 

17 

28 

Verschiedene  (meist  ohne  Berufs- 

angabe) ........ 

1,374 

119 

713 

508 

34 

Total  1910: 

12,849 

1,252 

7,213 

4,313 

71 

1909: 

11,891 

985 

7,193 

3,672 

41 

1908: 

11,579 

1,126 

6,503 

3,902  • 

58 

Beilage  11. 


Uebersicht  über  den  Zuwachs  1910. 


a)  Nach  dem  Ursprung: 


Geschenke .  . 
Käufe    .    .  . 
Total 


7,063  Nummern 
3,247 

10,310  Nummern 


=     9,570  Stücke 
=     3,911    '  , 
=    13,481  Stücke 


b)  Nach  der  Form 


Bände 

Broschüren 

Blätter 

Karten 

Geschenke 

.    .    .  1,929 

5,967 

1,326 

215 

Käute 

.    .    .  2,361 

1,220 

89 

21 

Total  4,290 

7,187 

1,415 

236 

Ansichten 
u.  Porträte 

133  Stücke 

220 

353  Stücke 


c)  Nach  dem  Erscheinungsjahr: 

Nummern      Bände  Broschüren  Blätter  Karten 


Vor  1901  erschienen:  3,044 
In  19014910  erschienen*):  7,266 
Total  10,310 


Ansichten  Total 
u.  Porträte  Stücke 

227  =  3,948 

126  =  9,533 

4,290    7,187    1,415    236      353  =  13,481 


1,179 
3,111 


2,098 
5,089 


414 
1,001 


30 
206 


Die  laufenden  Zeitungen  sind  in  obigen  Ziffern  inbegriffen. 
Bestand  auf  Ende  1910  nach  Abrechnung  der  Dubletten:  zirka  205,000 
Nummern  mit  rund  410,000  Stücken. 


*)  In  der  Hauptsache  Erscheinungen  des  Erwerbungsjahres,  mit  nachträglichen  Eingängen 
von  Druckschriften  aus  den  Jahren  1901  u.  ff. 


Beilage  III. 


Donatoren-Liste  1910. 


Kanton  Zürich. 

Tit. : 

Direktion    des    Erziehungswesens  des 

Kantons  Zürich 
Finanzdirektion  des  Kantons  Zürich 
Direktion   des   Gesundheitswesens  des 

Kantons  Zürich 
Direktion  des  Innern  des  Kantons  Zürich 
Kirchenrat  des  Kantons  Zürich 
Kirchensynode  des  Kantons  Zürich 
Kantonaler  Lehrmittelverlag,  Zürich 
Obergerichtskanzlei,  Zürich 
Staatsarchiv  des  Kantons  Zürich 
Staatsbuchhaltung  des  Kantons  Zürich 
Staatskanzlei,  Zürich 
Statistisches  Bureau  des  Kantons  Zürich 
Direktion  der  Volkswirtschaft  des  Kan- 
tons Zürich 
Zentralleitung  .schweizer.  Arbeitsämter, 
Zürich 

Städtisches  Arbeitsamt,  Zürich 
Direktion   des  Schulwesens  der  Stadt 

Zürich 
Stadtkanzlei,  Zürich 
Statistisches  Amt  der  Stadt  Zürich 
Vermessungsamt  der  Stadt  Zürich 
Gemeinderatskanzlei,  Altstetten 
Pfarramt  Wipkingen,  Zürich  IV 
Evangelisches  Pfarramt  Thalwil 
Stadtkanzlei,  Winterthur  (23) 


Gresellsc halt  der  Ärzte  des  Kantons  Zürich 
Schweizerische  ÄrztekrankenkasseZürich 
Schweizerischer  Alpenklub,  Sektion  Uto, 
Zürich 

Gesellschaft  der.  Schweizer  Ameisen, 
Sektion  Zürich 

Arbeiterkolonie  Herdern  (Präs.:  Herr 
K.  Fenner-Ryffel,  Zürich) 

Schweizer.  Arbeitersekretariat,  Zürich 

Sekretarial  der  Arbeiter-Union,  Zürich 

Gesellschaft  für  Erstellung  von  Arbei- 
terwohnungen, Zürich 

Freiwillige  und  Einwohner-Armenpflege 
der  Stadl  Zürich 

Armenverein  der  evangel.  Gesellschaft 
der  Stadt  Zürich 


Quästorat  des  Zürcher  Artillerie-Kol  le- 
gi um-,  Zürich 
|  Schweizer.  Zentralstelle  für  das  Ausstel- 
lungswesen, Zürich 
|  Mechanische  Backsteinfabrik,  Zürich 
Schweizer.  Bäcker-  und  Konditorenver- 
band, Sekretariat,  Zürich 
Bank  für  elektrische  Unternehmungen, 
Zürich 

Bank  für  orientalische  Eisenbahnen, 
Zürich 

Zürcher  Bau-  und  Spargenossenschaft, 
Zürich 

Bibliothek  des  Eidg.  Polytechnikums, 
Zürich 

Öffentliche  Bibliothek  der  Pestalozzi- 
Gesellschaft,  Zürich 

Blinden-  und  Taubstummen  -  Anstalt, 
Zürich 

j  Schweizer.  Blinden-Leihbibliothek,Zürich 
i  Schweizer.  Bodenkredit- Anstalt,  Zürich 
Botanischer    Garten    und  Botanisches 

Museum,  Zürich 
Botanisches  Museum  des  Eidg.  Polytech- 
nikums, Zürich 
Brandassekuranz-Anstalt  des  Kts.  Zürich. 
Zürich 

\  Zürcher  Kantonalbank,  Zürich 
Kantons-  und  Universitäts- Bibliothek, 
Zürich 

Eidg.  Zentralanstalt  für  forstliches  Ver- 
suchswesen, Zürich 

Schweizer.  Verein  analytischer  Chemiker. 
Zürich 

Schweizer.  Kreditanstalt,  Zürich 
I  Schweizer.  Verein  von  Dampfkesselbe- 
sitzern, Zürich 

Zürcher  Depositenbank,  Zürich 

Direktion  der  Dolderbahn- Aktiengesell- 
schaft, Zürich 

Schweizer.  Elektrotechnischer  Verein, 
P  r ü f ungsans talt,  Zü ri c h 

Schweizer.    Elektrotechnischer  Verein, 
Sekretariat,  Zürich 
I  Schweiz.  Anstalt  für  Epileptische,  Zürich 

Brholungshaus,  Zürich-Fluntera 

Evangelische  Gesellschaft  des  Kanten- 
Zürich,  Zürich 

Fachschriften-Verlag,  A.  G.,  Zürich 
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Schweizer.  Fachschule  für  Damenschnei- 
derei und  Lingerie,  Zürich. 

Zentralvorstand  der  Ferienkolonien  der 
Stadt  Zürich,  Zürich 

Ferienkurs  -  Kommission  des  Vereins 
schweizer.  Gymnasiallehrer,  Zürich 

Zürcher  Frauenbund  zur  Hebung  der 
Sittlichkeit,  Zürich 

Stadtzürcher.  Verein  für  Frauen-,  Mutter- 
und  Kinderschutz,  Zürich 

Deutschschweizer.  Freidenkerbund.  Se- 
kretariat, Zürich 

Vorstand  der  Freien  Schule,  Zürich- 
Aussersihl 

Schweizer.  Verein  von  Gas-  und  Wasser- 
Fachmännern,  Zürich 

Gaswerk  der  Stadt  Zürich 

Schweizer.  Gemeinnütziger  Frauenverein, 
Sektion  Zürich 

Gemeinnützige  Gesellschaft  des  Kantons 
Zürich,  Zürich 

Geographisch  -  ethnographische  Gesell- 
schaft, Zürich 

Schweizer.  Geolog.  Kommission,  Zürich 

Getreidebörse,  Zürich 

(iewerbebank,  Zürich 

Zürcher  Ausstellung  für  Gewerbekunst 
1912,  Zürich 

Gewerbe-Verband  der  Stadt  Zürich 

Eidg.  Kommission  der  Gottfried  Keller- 
Stiftung,  Zürich 

Gratis-Lesezirkel  für  Zürich  und  Um- 
gebung, Zürich 

Gutenberg-Bank  für  Graphische  Unter- 
nehmungen, Zürich 

Sekretariat  der  Zürcher  Handelskammer, 
Zürich 

Handelsschule  des  Kaufmännischen  Ver- 
eins, Zürich 

Schweizer.  Handels-  und  Industrie-Ver- 
ein, Vorort  Zürich 

Handelswissenschaftliches  Seminar  der 
Universität,  Zürich 

Sängerverein  „Harmonie",  Zürich 

Komitee  der  Zürcher  Heilstätte  für  Kin- 
der in  Unter-Aegeri,  Zürich 

Helvetia,  Schweizer.  Unfall-  und  Haft- 
pflicht-Versicherungsanstalt, Zürich 

Protestantisch  -  kirchlicher  Hülfsverein 
im  Kanton  Zürich,  Kommission  in 
Zürich 

Zürcher  Hülfsverein  für  Geisteskranke, 
Komitee  in  Zürich 

Schweizer-deutsches  Idiotikon,  Leitender 
Ausschuss  in  Zürich 

Schweizer.  Ingenieur-  und  Architekten- 
Verein,  Sekretariat,  Zürich 

Initiativkomitee  der  Freigabe  der  arz- 
neilosen Heilweise,  Zürich 


Polygraphisches  Institut,  A.-G.,  Zürich 
Komitee   der  Israelitischen  Kultusge- 
meinde, Zürich 
Zentralvorstand  der  Schweizer.  Jungbur- 
schen-Vereine, Zürich 
Direktion  der  Jungfraubahn,  Zürich 
Schweizer.  Kaufmännischer  Verein,  Zen- 
tralkomitee in  Zürich 
Kaufmännischer  Verein,  Zürich 
Kommission   für   Versorgung  verwahr- 
loster Kinder  im  Bezirk,  Zürich 
Kinderspital  (Eleonoren-Stiftung),  Zürich 
Verein    sozialistischer  Kirchgenossen, 
Zürich-Neumünster 
i  Kleinkinderschulen,  Zürich  III 
Konservatorium  für  Musik,  Zürich 
Vorstand  der  Genossenschaft  „Kranken- 
pflege", Zürich 
Kranken-  und  Diakonissen-Anstalt  der 
Evangel.  Gesellschaft,  Zürich-Neu- 
münster 

|  Krankenkassen-Verband  für  Freizügig- 
keit des  Kantons  Zürich,  Zürich 
Vereinigte  Kunstanstalten,  A.-G.,  Zürich 
Kunstgewerbe-Museum  der  Stadt  Zürich 
Direktion  des  Schweizer.  Landesmuseums, 
Zürich 

Lebensmittel- Verein,  Zürich 

Schweizer.  Lebensversicherungs-  u.  Ren- 
tenanstalt, Zürich 

Schweizer.   Lehrerinnen  verein,  Sektion 
Zürich 

Lehrerverein,  Zürich 

Lehrlingspatronat,  Zürich 

Leihkasse  Zürich-Enge 

Lesezirkel  Hottingen,  Zürich 
j  Aktiengesellschaft  Leu  &  Co.,  Zürich 
j  Männerchor,  Zürich 

Männerchor,  Zürich-Enge 

Männerchor,  Zürich-Unterstrass 
,  Martha  -  Verein,    Zürcher  Sektion  des 
Vereins    der    Freundinnen  junger 
Mädchen,  Zürich 

Materialprüfungsanstalt  des  Eidg.  Poly- 
technikums, Zürich 

Medizinische  Poliklinik,  Zürich 

Schweizer.  Meteorologische  Zentralan- 
stalt, Zürich 

Schweizer.  Milchwirtschaftlicher  Verein, 
Zürich 

|  Zürcher  Missionskomitee,  Zürich 

Museumsgesellschaft,  Zürich 

Schweizer.  Aktionskomitee  für  den  Na- 
tionalrats-Proporz,  Zürich 

Naturheilverein,  Zürich 

Kommission  für  die  Naturwissenschaf tl. 
Eidg.  Reisestipendien,  Zürich 

Pestalozzianum,  Zürich 

Pferdeversicherungs-Genossenschaft  Zü- 
rich 
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Schweizer.PflegerinnenschulemitFrauen- 

spital,  Zürich 
Physikalische  Gesellschaft,  Zürich 
Direktion    des    Eidg.  Polytechnikums, 

Zürich 

Schweizer,  reformierte  Predi^ci Gesell- 
schaft, Zürich 

Zentralkomitee  des  Schweizer.  Radfahrer- 
Bundes,  Zürich 

Schweizer.  Rückversicherung  -  Gesell- 
schaft, Zürich 

Samariter-Verein,  Zürich-Neumünster 

Samariter-Verein,  Zürich-Oberstrass 

Schweizer.  Samenuntersuchungs-  und 
Versuchsanstalt,  Zürich 

Stiftung  von  Schnyder  von  Wartensee 
(Stadtbibliothek),  Zürich 

Kommission  der  Schreibstube  für  Stellen- 
lose, Zürich 

Vorstand  der  schulgeschichtlichen  Ver- 
einigung, Zürich 

Schwesternhaus  vom  Roten  Kreuz,  Zürich- 
Fluntern 

Sechseläuten-Zentralkomitee,  Zürich 
Seeklub,  Zürich 

Zürcher.  Seidenindustrie  -  Gesellschaft, 
Zürich 

Seiden trocknungs-Anstalt,  Zürich 
Zürcher.  Seidenwebschule,  Zürich- Wip- 
kingen 

Sekundarlehrer-Konferenz  des  Kantons 
Zürich,  Zürich 

Direktion  der  Sihltalbahn,  Zürich 

Sparkasse  der  Stadt  Zürich 

Sparkasse  Zürich-Neumünster 

Spar-  &  Leihkasse,  Aussersihl-Wiedikon 

Schweizer.  Spinner-,  Zwirner-  und  Weber- 
verein, Zürich 

Gesellschaft  für  deutsche  Sprache,  Zürich 

Deutschschweizer.  Sprachverein,  Zürich 

Stadtbibliothek,  Zürich 

Zürcher  Stadtmusik  Concordia,  Zürich 

Statistisches  Bureau  der  schweizer.  Na- 
tionalbank, Zürich 

Direktion  der  elektrischen  Strassenbahn 
Zürich-Höngg 

Direktion  der  elektrischen  Strassenbahn 
Zürich-Oerlikon-Seebach,  Zürich 

Direktion  der  städtischen  Strassenbahn, 
Zürich 

Gesellschaft  ehemaliger  Studierender  der 
K  idg.  Polytechnischen  Schule,  Zürich 

Zürcher  Telephon-Gesellschaft,  A.-G.  für 
Elektrotechnik,  Zürich 

Rektorat  der  höheren  Töchterschule, 
Zürich 

Neue  Tonhallegesellschaft;  Zürich 
Eidg.    Transport  -  Versicherungsgesell- 
schaft, Zürich 
Direktion  der  (Jetlibergbahn,  Zürich 


Unfallversicherungs-Genossenschaft 

schweizer.  Schützenvereine,  Zürich 

Rektorat  der  Universität,  Zürich 

Universitäts  -  Poliklinik  für  physikal. 
Heilmethoden,  Zürich  V 

Verein  für  Verbreitung  guter  Schriften, 
Zürich 

Verband  Schweizer.  Verkehrsvereine, 
Vorort  Zürich 

Offizielles  Verkehrsbureau,  Zürich 

Verschöner tings verein,  Zürich 

Schweizer,  allg.  Versicherungs-Aktien- 
gesellschaft, Zürich 

Yolkssternwarte  „Urania",  Zürich 

Verein  zur  Unterstützung  armer  Wöch- 
nerinnen, Zürich 

Genossenschaft  für  Beschaffung  billiger 
Wohnungen,  Zürich 

Bezirkskrankenasyl,  Affoltern  a./A. 

Genossenschaft  Schweizer.  Metzgermei- 
ster, Altstetten 

Kant.  Handwerker-  und  Gewerbeverein, 
Bülach 

Krankenasyl  „Brunnerstift",  Bülach 
Krankenasyl,  Dielsdorf 
Bank  in  Horgen 

Aktiengesellschaft  der  Seidenwebereien, 
vorm.  Stünzi  Söhne,  Horgen 
I  Allgemeine  Gewerbekasse,  Kloteu 
j  Zeller'sche  Anstalt,  Männedorf 
Gewerbebank,  Männedorf 
Krankenasyl,  Männedorf 
Leihkasse  Meilen-Herrliberg,  Meilen 
Maschinenfabrik,  Oerlikon 
Zentralkomitee  des  Zürcher.  Schutzauf- 
sichtsvereins, Oerlikon 
Bezirksgesangverein,  Pfäffikon 
Gemeinnützige  Gesellschaft  des  Bezirks 

Pfäffikon,  Pfäffikon 
Krankenasyl,  Pfäffikon 
Pestalozziheim,  Pfäffikon 
|  Spar-  und  Leihkasse,  Pfäffikon 
i  Lägernsteinbruch-Gesellschaft,  Benen- 
berg 

Rettungsanstalt  Freienstein,  Rorbas 
Krankenasyl,  Rüti 

Direktion  der  Limmatthal-Strassenbahn, 
Schlieren 

Zürcher  Pestalozzi-Stiftung,  Schlieren 
Sparkasse  des  Wahlkreises  Thalwil 
Krankenasyl,  Uster 

ZürcherPflegeanstalt  für  geistesschwache 
bildungsfähige  Kinder,  Uster 
j  Ferien-Kolonie,  Veltheim 

Bank  in  Wädenswil 

Männerchor  Eintracht,  Wädenswil 

Interkantonale  deutsch-schweizer.  Obst-, 
Wein-  und  Gartenbauschule,  Wä- 
denswil 

Sparkasse,  Wädenswil 
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Direktion   der   Schweizer.  Südostbahn, 

Wädenswil 
Zürcher  Heilstätte  für  Lungenkranke, 

Wald 

Waisenhaus  Bentzelheim,  Wetzwil-Herr- 
liberg 

Freiwilliger  Armenverein,  Winterthur 
Bank  in  Winterthur 
Brauerei  Haldengut  A.-G.,  Winterthur 
Brockenhaus,  Winterthur 
Kantonsspital,  Winterthur 
Ostsehweizer.  Kavallerieverein,  Winter- 
thur 

Elektrizitätswerk  der  Stadt  Winterthur 

Gesellschaft  z.  Erstellung  billiger  Wohn- 
häuser, Winterthur 

Komitee  für  Ferienkolonien  und  Kinder- 
hort, Winterthur 

Oewerbemuseum,  Winterthur 

Gymnasium  und  Industrieschule,  Winter- 
thur 

Hülfsgesellschaft,  Winterthur 
Hypothekarbank,  Winterthur 
Kaufmännischer  Verein,  Winterthur 
Kommission  für   Kinderversorgung  im 

Bezirk  Winterthur,  Winterthur 
Verband  ostsehweizer.  landwirtschaftl. 

Genossenschaften,  Winterthur 
Männerchor  Frohsinn,  Winterthur 
Naturwissenschaftliche  Gesellschaft, 

Winterthur 
Stadtbibliothek,  Winterthur 
Technikum  des  Kantons  Zürich,  Winter- 
thur 

Direktion  der  Tössthalbahn,  Winterthur 
  (215) 

Hr.  F.  Amberger,  Buchdruckerei,  Zürich 
Hr.  Oberst  F.  Becker,  Professor,  Zürich 
HH.  Beer  &  Cie.,  Buchhandlung,  Zürich 
Hr.  Pfarrer  Ed.  Blocher,  Zürich 
Hr.  Dr.  H.  Brockmann-Jerosch,  Zürich 
Tit.  Buchhandlung  der  Evangel.  Gesell- 
schaft, Zürich 
Hr.  Prof.  M.  Decoppet,  Zürich 
Hr.  H.  Diggelmann,  Buchbinderei,  Zürich 
Hr.  Dr.  H.  Escher,  Stadtbibliothekar, 
Zürich 

Hr.  Dr.  Jacob  Escher-Bürkli,  Zürich 

Hr.  Dr.  Otto  Flückiger,  Zürich 

HH.  Gebrüder  Fretz,  Lithographie, Zürich 

Hr.  Prof.  Dr.  Ad.  Frey,  Zürich 

Hr.  Aug.  Frick,  Buchhandlung,  Zürich 

Hr.  Prof.  Dr.  L.  Gauchat,  Zürich 

Hr.  J.  Girsberger,  Kulturingenieur,  Zürich 

Hr.  Prof.  Dr.  U.  Grubenmann,  Zürich 

Tit.  Buchdruckerei  des  Schweizer.  Grütli- 

vereins,  Zürich 
Tit.  Buchhandlung  des  Schweizer.  Grütli- 

vt  reins,  Zürich 


Hr.  Dr.  phil.  W.  Hadoni,  Zürich 
Hr.  Dr.  J.  Heierli,  Zürich 
Hr.  Aug.  Heller,  Buchdruckerei,  Zürich 
HH.  Hug  &  Cie.,  Musikalienhandlung, 
Zürich 

Hr.  Dr.  Ad.  Jöhr,  Generalsekretär  der 

Natioualbank,  Zürich 
HH.  Juchli    &   Beck,  Buchdruckerei, 

Zürich 
Hr.  H.  Kapp,  Zürich 
HH.  Kirsten  &  Zeisberg,  Buchdruckerei, 

Zürich 
Hr.  A.  Krämer,  Zürich 
HH.  Gebrüder  Leemann  &  Cie.,  Verlag. 

Zürich 

Hr.  Jak.  Lorenz,  Adjunkt  des  Arbeiter- 
sekretärs, Zürich 

Hr.  Heinrich  Messikommer,  Antiqui- 
tätenhändler, Zürich 

Hr.  Dr.  F.  Meyer,  Zürich 

Hr.  G.  Meyer,  Buch-  u.  Kunstdruckerei, 
Zürich 

Frl.  Marie  Meyer,  Zürich 

Hr.  Alb.  Müller,  Buchhandlung,  Zürich 

Hr.  Dr.  H.  Nabholz,  Staatsarchivar, 
Zürich 

Tit.  Art.  Institut  Orell  Füssli,  Verlag, 
Zürich 

Tit.  Erben  Pestalozzi,  Hr.  F.  O.Pestalozzi, 
Zürich 

Hr.  E.  K.  Pfenninger-Bodmer,  Zürich 
HH.  Rascher  &  Cie.,  Buchhandlg.,  Zürich 
Hr.  Alb.  Baustein,  Antiquariat,  Zürich 
Hr.  Fritz  Reininghaus,  Zürich 
Hr.  Dr.  G.  Ringier,  Zürich 
HH.  Emil  Rüegg  &  Cie.,  Buchdruckerei, 
Zürich 

Hr.  J.  Schilling,  Zürich-Wollishofen 
Hr.  Alfred  Schindler  sen.,  Zürich 
Hr.  Prof.  Dr.  Rud.  Schoch,  Zürich 
Hr.  Prof.  Dr.  C.  Schröter,  Zürich 
Hr.  Th.  Schwyzer,  Zürich 
Tit.  Christi.  Vereinsbuchhandlung,  Zürich 
Hr.  Prof.  Dr.  Theodor  Vetter,  Zürich 
Hr.  Dr.  Otto  Waser,  Redaktor,  Zürich 
Hr.  Dr.  Jakob  Werner,  Zürich 
HH.  Zürcher  &  Furrer,  Buchdruckerei, 
Zürich 

Tit.  Buchdruckerei  der  Neuen  Zürcher 

Zeitung,  Zürich 
Hr.  Jakob  Grob,  Lehrer,  Erlenbach 
Hr.  Th.  0.  Studer-Schläpfer,  Buchdru- 
ckerei, Horgen 
Hr.  Dr.  F.  Ris,  Rheinau 
Hr.  Ernst  Meier,  Handelsgärtuerei,  Rüti 
Hr.  Alfred  Kitt,  Wädenswil 
Hr.  Prof.  Dr.  W.  Wyssling,  Wädenswil 
Hr.  H.  Hess,  Buchdruckerei,  Wald 
Hr.  Dr.  E.  Biedermann,  Winterthur 
Hr.  Rob.  Cantieni,  Winterthur 
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Hr.  Dr.  A.  Eablützel,  Redaktor,  Winter- 
thur 

Hr.  Prof.  Dr.  R.  Hunziker,  Winterthur 
Hr.  Prof.  Dr.  Max  Hub  er,  Wyden  bei 
Ossingen  (67) 


Expeditionen  der .  Zeitschriften: 

Arbeit,  Zürich 
Der  Armenpfleger,  Zürich 
Schweizer.  Elektrotechnischer  Anzeiger, 
Zürich 

Schweizer.    Bäcker-    und  Konditoren- 
Zeitung,  Zürich 
Schweizer.  Baublatt,  Zürich 
Blätter  für  Kriegsverwaltung,  Zürich 
Schweizer.  Humoristische  fliegende 

Blätter  Zürich 
Schweizer.  Brauerei-Rundschau,  Zürich 
Schweizer.  Buchdrucker-Zeitung,  Zürich 
Schweizer.  Centralblatt  für  Staats-  und 

Gemeindeverwaltung,  Zürich 
Schweizer.  Konditoren-Zeitung,  Zürich 
Correspondenzblatt  für  studierende  Ab- 
stinenten, Zürich 
Schweizer.  Evangelist,  Zürich 
La  Fiaccola,  Zürich 
Frauenbestrebungen,  Zürich 
Schweizer.  Frauenheim,  Zürich 
Zürcher  Freitagszeitung,  Zürich 
Internationales  Genossenschafts  -  Bulle- 
tin, Zürich 
Illustrierte  Schweizerische  Handwerker- 
Zeitung,  Zürich 
Für's  Heim,  Zürich 

Schweizer.    Krankenkasse  „Helvetia" 

Zürich 
Holz,  Zürich 

Schweizer.  Industrie-Zeitung,  Zürich 
Der  Installateur,  Zürich 
Ito,  Zürich 

Der  Kaufvermittler,  Zürich 
Schweizer.  Kinderfreund,  Zürich 
Schweizer.  Küchenzeitung,  Zürich 
Lebensglück,  Zürich 
Der  Liegenschaftenverkehr,  Zürich 
Die  Lokomotive,  Zürich 
Merkur,  Zürich 

Schweizer.  Metzgerzeitung,  Zürich 
Schweizer,  iirztliche  Mitteilungen  aus 

Universitäts-Instituten,  Zürich 
Mitteilungen  des  schweizer.  Kunstvereins 

an  seine  Sektionen,  Zürich 
AI  it  teil  ungen  über  Textilindustrie,  Zürich 
Schweizer.  Modenzeitung,  Zürich 
Monatsblatt  des  christl.  Vereins  junger 

Männer,  Zürich 
Schweizer.   Musikzeitung  und  Sänger- 
blatt, Zürich 


Offertenblatt  der  Schweizer.  Handels- 
gärtner, Zürich 

Offertenblatt  für  die  Schweizer-Industrie, 
Zürich 

Die  Photographie,  Zürich 

Der  neue  Postillon,  Zürich 

Der  Protestant,  Zürich 

Der  Schweizer.  Radmarkt,  Zürich 

Der  Radsport,  Zürich 
|  Hauswirtschaf tl.  Ratgeber,  Zürich 
I  Schweizer.  Schuhmacherzeitung,  Zürich 
!  Schweizer- Archiv    für  Tierheilkunde, 
Zürich 

Schweizerblätter,  hrg.  vom  Eidg.  Verein, 
Zürich 

Schweizer.  Sonntagsfreund,  Zürich 

Der  Stern,  Zürich 
j  Schweizer.  Submissionsanzeiger,  Zürich 
i  Die  Taube,  Zürich 

Schweizer.  Techniker-Zeitung,  Zürich 
.  Schweizer.  Tonwarenindustrie,  Zürich 

Schweizer.  Turn-Zeitung.  Zürich 

Union,  Zürich 
!  Schweizer.  Uhrmacher-Journal,  Zürich 

Ethische  Umschau,  Zürich 

Verbandsorgan  der  schweizer.  Maler- 
und Gipsermeister,  Zürich 

Verkehr,  Zürich 

Christlicher  Volksfreund,  Zürich 

Schweizer.  Wirtezeitung,  Zürich 

Wissen  und  Leben,  Zürich 

Der  Wohnungsmieter,  Zürich 

Schweizer.  Zeitschrift  für  Gemeinnützig- 
keit, Zürich 

Schweizer.  Landwirtschaftliche  Zeit- 
schrift, Zürich 

Zeitschrift  für  das  Schweizer.  Polizei- 
wesen, Zürich 

Zürcher  Blätter  für  Tierschutz,  Zürich . 

Neue  Zürcher  Nachrichten,  Zürich 

Neue  Zürcher-Zeitung,  Zürich 

Dampf,  Andelfingen 

Chronik  vom  Zürichsee,  Horgen 

Der  Schweizer  Stenograph,  Wetzikon 

Anzeiger  des  Konsumvereins,  Winterthur 

Der  Arbeiter,  Winterthur 

Die  Arbeiterin,  Winterthur 

Der  Gewerkschafter,  Winterthur 

Schweizer.  Tapezierer-Zeitung,  Winter- 
thur (80) 

—   385 

Kanton  Bern. 

Tit. : 

Eidg.  Alkoholverwaltung,  Bern 
Eidg.  Auswanderungsamt,  Bern 
Bibliothek  des  Eidg.  Statistischen  Bu- 
reaus, Bern 
Betriebsdepartement  der  Schweizer. 
Bundesbahnen,  Bern 
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Generaldirektion  der  Schweizer.  Bundes- 
bahnen, Bern 

Personentarif-Bureau  der  Schweizer. 
Bundesbahnen,  "Bern 

Publizitätsdienst  der  Schweizer.  Bundes- 
bahnen, Bern 

Eidg.  Bundeskanzlei,  Bern 

Drucksachenbureau  der  Bundeskanzlei, 
Bern 

Eidg.  Zentralbibliothek,  Bern 
Zentralpolizeibureau,  Bern 
Eidg.  Amt  für  geistiges  Eigentum,  Bern 
Eidg.  Kommission  für  elektr.  Anlagen, 
Bern 

Inspektorat  der  Schweizer.  Emissions- 
banken, Bern 
Eidg.  Finanz-  und  Zolldepartement,  Bern 
Eidg.  Kommission  für  Forstwesen,  Jagd 

und  Fischerei,  Bern 
Schweizer.  Gesundheitsamt,  Bern 
Eidg.  Handels-,  Industrie-  und  Land- 

wirtschaftsdepartement,  Bern 
Eidg.  Hydrometrisches  Bureau,  Bern 
Eidg.  Departement  des  Innern,  Bern 
Kreispustdirektion,  Bern 
Schweizer.  Landeshydrographie,  Bern 
Eidg.  Landestopographie,  Bern 
Schweizer.  Landwirtschaftsdepartement, 
Bern 

Lesezimmer  des  Bundesrathauses,  Bern 
Eidg.  Militärdepartement,  Bern 
Eidg.  Oberbauinspektorat,  Bern 
Eidg.  Oberforstinspektorat,  Bern 
Eidg.   Oberkriegskommissariat,  Druck- 
sachenverwaltung, Bern 
Schweizer.  Oberpostdirektion,  Bern 
Schweizer.  Oberpostdirektion,  Material- 
bureau, Bern 
Schweizer.  Obertelegraphendirektion, 
Bern 

Eidg.Oberzolldirektion,  Handelsstatistik. 
Bern 

Eidu'.  Post-  und  Eisenbahndepartemein. 

Eisenbahnabteilung,  Bern 
Eidg.  Statistisches  Bureau,  Bern 
Schweizer.  Telegraphenverwaltung,  Bern 
Eidg.  Versicherungsamt,  Bern 
-Direktion  des  Armenwesens  des  Kantons 

Bern 

Baudirektion  des  Kantons  Bern,  Wasser- 
rechtsbureau, Bern 
Direktion  der  Bauten  und  Eisenbahnen 

des  Kantons  Bern 
Direktion  des  Innern  des  Kantons  Bern 
Direktion  der  Landwirtschaft  des  Kan- 
tons Bern 
Staatlicher  Lehrmittelverlag,  Bern 
Obergerichtskanzlei,  Bern 
Staatskanzlei  des  Kantons  Bern 
Statistisches  Bureau  des  Kantons  Bern 


Evangel. -reform.  Synodalrat  des  Kantons 
Bern 

Direktion    des   Unterrichtswesens  des 

Kantons  Bern 
Vermessungsbureau  des  Kantons  Bern 
Städtische  Armendirektion,  Bern 
Gemeinderat  der  Stadt  Bern 
Stadtkanzlei,  Bern 

Gemeinderatskanzlei,  Burgdorf  (53) 


Internat.  Alkoholgegnerbund,  Bern 
Berner   Alpenbahn -Gesellschaft  Bern- 

Lötschberg-Simplon,  Bern 
Akademischer  Alpenklub,  Bern 
Schweizer.    Alpenklub,    Sektion  Bern, 

Bern 

Amtsbürgschafts-Genossenschaft  für  den 
Kanton  Bern,  Vorstand  in  Bern 

Internat.  Arbeitsamt,  Bern 

Armen  -  Erziehungsanstalt  Steinhölzli, 
Bern 

Direktion  d.  Bern-Muri-Gümligen-VVorli- 

Bahn,  Bern 
Schweizerische  Bewachungsgesellschaft. 

„Securitas"  A.-G.,  Bern 
Schweizer.  Agentur  des  Blauen  Kreuzes, 

Bern 

Botanisches  Institut  der  Universität, Bern 
Brandversicherungsanstalt  des  Kantons 

Bern,  Bern 
Buchbinder-Fachverein,  Bern 
Bedaktion  des  „Bund",  Bern 
Kantonalbank,  Bern 
Centraibank,  Bern 

Constantia,  Verein  junger  Christkatho- 
liken, Bern 

Direktion  der  Drahtseilbahn  Marziii- 
Stadt,  Bern 

Einwohner-Ersparniskassc  für  den  Amts- 
bezirk, Bern 

Centraiamt  für  den  internat.  Eisenbahn- 
transport, Bern 

Ethnographische  Sammlungen,  Bern 

Bureau  der  Evangelischen  Gesellschaft, 
Bern 

Schweizer.  Forstverein,  Bern 

Bernischer  Frauenverein  zur  Unter- 
stützung zerstreut  lebender  Pro- 
testanten, Bern 

Verband  deutsch-schweizer.  Gartenbau- 
vereine, Bern 
j  Gemeinnütziger  Verein  der  Stadt  Bern 

Verein   schweizer.  Geschäftsreisender, 
Centraivorstand,  Bern 
I  Gewerbekasse,  Bern 

Sekretariat  des  Schweizer.  Gewerbe- 
vereins, Bern 

Schweizer.  Gewerkschaftsbund,  Bundes- 
komitee, Bern 
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Gornergratbahn-Gesellschaft,  Bern 
Stadtbernische  Gotthelfstiftung,  Bern 
Cercle  de  la  G-rande  Societe,  Berne 
Direktion  des  Freien  Gymnasiums,  Bern 
Rektorat  des  Städtischen  Gymnasiums, 
Bern 

Bernischer  Verein  für  Handel  und  Indu- 
strie, Bern 
Berner  Handelsbank,  Bern 
Sekretariat  der  kantonal -bernischen 
Handels-  und  Gewerbekammer,  Bern 
Heil-  und  Pflegeanstalt  Waldau,  Bern 
Direktion  des  bernischen  Historischen 

Museums,  Bern 
Historischer  Verein,  Bern 
Hülfsverein  für  die  Stadt  Bern 
Protestantisch -kirchlicher  Hülfsverein, 
Bern 

Hypothekarkasse  des  Kantons  Bern,  Bern 
Kommission  des  Kadettenkorps  der  Stadt 
Bern 

Direktion  des  Knabenwaisenhauses,  Bern 
Kaufmännischer  Verein,  Bern 
Direktion    der  Knabensekundarschule, 
Bern 

Bernische  Kraftwerke,  A.-G.,  Bern 

Centraikommission  der  kanton.  Kranken- 
kasse, Bern 

Krankenkasse  des  Personals  Schweizer.  I 
Transportanstalten,  Zentralverwal- 
tung-, Bern 

Krankenpflegerverein  Länggasse,  Bern 

Centraibureau  für   Schweizer.  Landes-  j 
künde,  Bern 

Verband  landwirtschaftlicher  Genossen-  j 
Schäften  von  Bern  und  benachbarter 
Kantone,  Bern 

Bernische  Lehrer- Versicherungskasse, 
Bern 

Kommission  der  Lehrwerkstätten,  Bern 

Berner  Liedertafel,  Bern 

Sekretariat  des  Schweizer.  Lithographen-  | 
bundes,  Bern 

Verein  schweizer.  Lithographiebesitzer,  ! 
Centraivorstand,  Bern 

Schweizer.  Metallarbeiter-Verband,  Cen- 
tn! 1  vorstand,  Bern 

Kommission  für  den  militärischen  Vor- 
unterricht, III.  Stufe,  im  Kanton 
Bern,  Bern 

Schweizer.  Mobiliar- Versicherungsgesell- 
Schaft,  Bern 

Schweizer.  Nationalbank,  Bern 

Berner  Naturforschende  Gesellschaft, 
Bern 

Oekonomische  und  gemeinnützige  Ge- 
sellschaft des  Kantons  Bern,  Bern 
Bernischer  Orchester- Verein,  Bern 
Bernischer  Organistenverband,  Bern 
Bureau  international  de  la  Paix,  Berne 


Privatarmenanstalt  der  Stadt  Bern 
Privat- Mädchontaubstuminenanstalt 

Wabern,  Bern 
Direktion  des  Schweizer.  Central  Vereins 

vom  Roten  Kreuz,  Sekretariat  in  Bern 
Samariterverein,  Bern 
Schweizer.  Samariterverein,  Sekretariat, 

Bern 

Scharfschützen  verein,  Bern 
Schweizer.  Permanente  Schulausstellung, 
Bern 

Direktion  des   Evangelischen  Seminars 

Muristalden,  Bern 
Statistisches  Seminar  der  Universität, 

Bern 

Spar-  und  Leihkasse,  Bern 
Verwaltung  der  Speiseanstalt  der  untern 

Stadt,  Bern 
Stadtbibliothek,  Bern 
Berner  Stadttheater,  A.-G.,  Bern 
Direktion  der  Städtischen  Strassenbah- 

nen,  Bern 

Redaktion  der  Berner  Tagwacht,  Bern 
Internat.  Bureau  der  Telegraphenver- 
waltungen, Bern 
Verein  gegen  die  medizinische  Tierfolter, 
Bern 

Direktion  der  Thunerseebahn,  Bern 
Sekretariat  des  Schweizer.  Typographeu- 

bundes,  Bern 
Typographia,  Bern 
Schweizer.  Uniformenfabrik,  Bern 
Rektorat  der  Universität,  Bern 
Unteroffiziersverein  der  Stadt  Bern 
Centralstelle  der  internat.  Gesellschaft 

für    Kaufmänn.  Unterrichtswesen, 

Bern 

Schweizer.  Vereinigung  zur  Förderung 
des  internat.  Arbeiterschutzes,  Bern 
Schweizer.  Vereinsbank,  Bern 
Offizielles  Verkehrsbureau,  Bern 
Verkehrsverein  für  Bern  und  Umgebung, 
Bern 

Schweizer.  Volksbank,  Bern 
Internat.  Bureau  des  Weltpostvereins, 
Bern 

Wirteverein  der  Stadt  Bern  und  Um- 
gebung, Bern 

Amtsersparniskasse,  Aarberg 

Sektion  Biel  des  Schweizer.  Alpeuklub, 
Biel 

Drahtseilbahngesellschaft  Biel-Magglin- 

gen,  Biel 
Ersparniskasse  der  Stadt  Biel 
Gemeindespital,  Biel 
Rektorat  des  Gymnasiums,  Biel 
Handelskammer,  Biel 
Handelsschule,  Biel 
Kaufmännischer  Verein,  Biel 
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Rektorat  der  Mädeken-Sekundarsckule, 
Biel 

Museum  Schwab,  Biel 
Direktion  des  Westschweizer.  Techni- 
kums, Biel 
Volksbank,  Biel 

A.  Benteli,  Verlag,  A.-G.,  Bümpliz 
Waisenasyl  „Zur  Heimat",  Brünnen  bei 
Bümpliz 

Anstalt    für    schwachsinnige  Kinder, 

Burgdorf 
A  m  t  s  e  r  s  p  a  r  n  i  s  k  a  s  s  e ,  B  u  r  g  d  o  r  f 
Bad-  und  Waschanstalt,  Burgdorf 
Bezirkskrankenanstalt,  Burgdorf 
Direktion  der  Burgdorf-Thunbahn,  Burg- 
dorf 

Direktion  der  Emmentalbahn,  Burgdorf 
Kantonaler  bernischer  Gewerbeverband, 
Burgdorf 

Direktion  des  Gymnasiums,  Burgdorf 
Handwerkerschule,  Burgdorf 
Kantonales  Technikum,  Burgdorf 
Caisse  centrale  des  pauvres  du  district 

de  Courtelary,  Courtelary 
<  Baisse  d'epargne  du  district  de  Courtelary, 

Courtelary 
Societe"  suisse  des  Commergants,  section 

Delemont 

Oberaargauische    Armen  -  Verpflegungs- 
Anstalt,  Dettenbühl-Wiedlisbach 
Armenerziehungs-Anstalt,  Enggistein 
Directum  du  Funiculaire  Bienne-Evilard, 
Evilard 

Amtsersparniskasse,  Fraubrunnen 

Bezirks-Armenanstalt,  Frienisberg 

Bezirksspital,  Frutigen 

Ski-Klub,  G-rindelwald 

Bernische  Heilstätte  für  Tuberkulöse, 

Heiligenschwendi 
Sekundärschule,  Herzogenbuchsee 
Spar-  und  Leihkasse,  Herzogenbuchsee 
Direktion  der  Langenthal-Huttwilbahn, 

Huttwil 
Spar-  und  Leihkasse,  Huttwil 
Direktion  der  Bergbahn  Lauterbrunnen- 

Mürren,  Interlaken 
Direktion  der  Berner  Oberlandbahnen, 

Interlaken 
Direktion  des  Bezirksspitales,  Interlaken 
Direktion  der  Dampfsckiffahrts-Gesell- 

schaft    Thuner-    und  Brienzersee, 

Interlaken 
Gotthelfstiftung  des  Amtes  Interlaken 
Oberländisches  Verkehrsbureau,  Inter- 
laken 

Volksbank,  Interlaken 
Direktion  der  Wengernalpbahn,  Inter- 
laken 

Spar-  und  Leihkasse,  Kirchberg 
Ersparniskasse,  Konolfingen 


Bank  in  Langenthal 
Kaufmännischer  Verein,  Langenthal 
Bank  in  Langnau 

Ersparniskasse  des  Amtsbezirks  Signau. 
Langnau 

Verkehrs-  und  Verschönerungsverein, 
Langnau 

Spar-  und  Hülfskasse,  Madretsch 
Spar-  und  Leihkasse,  Münsingen 
Ersparniskasse,  Nidau 
Bernische  Heilstätte  Nüchtern  bei  Kirch- 
lindach 

Zentralheizungsfabrik  Bern,  A.-Gr.,  Oster- 
mundigen 

Societe  jurassienne  d'Emulation,  Comite 

central,  Porrentruy 
Imprimerie  „Le  Jura",  S.-A.,  Porrentruy 
Societe   typographique   de  Porrentruy, 

Porrentruy 
Schweizer.  Grossloge  des  unabhängigen 

neutralen  Guttempler-Ordens,  Rogg- 

wil 

Landwirtschaftliche  Schule  Rütti-Zolli- 
kofen 

Bernische  Molkereischule  Rütti-Zolli- 
kofeu 

Directum  du  chemin  de  fer  regional 
Saignelegier-La  Chaux- de-  Fonds, 
Saignelegier 

Societe  de  Developpement,  St-Imier 
I  Ecole   d'Horlogerie   et   de  Mecanique, 
St-Imier 

Societe  des  forces  electriques  de  la  Groule, 
St-Imier 

'  Societe  des  forces  motrices  du  Refrain, 
St-Imier 

Conseil  des  Prud'homnies,  St-Imier 
Spar-  und  Leihkasse,  Steffisburg 
Amtsersparniskasse,  Thun 
Direction  du  chemin  de  fer  regional 

Tramelan-Tavannes,  Tramelan 
Elektrizitätswerk,  A.-Gr.,  Wangen  a.  Aare 
Ersparniskasse  des  Amtsbezirks  Wangen 

a.  Aare 

Hülfs-  und  Sparkasse  des  Bipperamtes 
Wiedlisbach 
j  Spar-  und  Leihkasse  Niedersimmental, 
Wimmis 

Arbeiterheim  Tannenhof,  Witzwil 
Strafanstalt,  Witzwil 
Direktion  der  Bern-Worbbahn,  Worb 
Bernische  Hauskaltungsschule,  Worb 
|  Verwaltungsrat  der  Vereinigten  Kranken- 
asyle „G-ottesgnad",  Worb 
j  Elektrizitätswerke,  A.-G.,  Wynau 
I  Landeskirchliche  Stellenvermittlung, 
Wynigen 

|  Verband  Schweizer.  Fleckviehzucht-Ge- 
nossenschaften, Sekretariat,  Zolli- 
kofen  (186) 
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Hr.  Dr.  Hans  Ahderegg, Statistiker, Bern 
Hr.  Ad.  Anliker,  Buchbinderei,  Bern 
Hr.  E.  Auer,  Direktor  der  Thunersee- 

bahn,  Bern 
Hr.  Ed.  Balsiger,  Schuldirektor,  Bern 
Hr.  G.  Berettä,  Eidg.  Beamter,  Bern 
Hr.  Dr.  Joh.  Bernoulli,  Bern 
Hr.  H.  Bernus,  Bibliotlieksbeamter,  Bern 
Hr.  Dr.  Hans  Blösch,  Schriftsteller,  Bern 
Hr.  Dr.  A.  Bonzon,  Vizekanzler,  Bern 
HH.  Büchler  &  Co.,  Buchdruckerei,  Bern 
Hr.  Prof.  Dr.  W.  Burckhardt,  Bern 
Hr.  Aug.  Burnand,  Eidg.  Beamter,  Bern 
Hr.  A.  Corecco,  Statistiker,  Bern 
Frau  Dändliker- Schnell,  Diakonissen- 
haus, Bern 
Hr.  Max  Drechsel,  Akademische  Buch- 
handlung, Bern 
Hr.  Dr.  H.  Dübi,  Gymnasiallehrer,  Bern 
Hr.  N.  Dürrenmatt-Egger, Buchdruckerei, 
Bern 

Hr.  Prof.  Dr.  Ed.  Fischer,  Bern 
Hr.  Leopold  von  Fischer,  Bern 
Hr.  Dr.  A.  Flury,  Seminarlehrer,  Bern 
Hr.  Dr.  L.  Forrer,  Bundesrat,  Bern 
Hr.  A.  Francke,  Buchhandlung,  Bern 
Franco-Suisse,  Verlag,  Bern 
Hr.  Dr.  J.  Gamper,  Bern 
Hr.  Prof.  Dr.  Karl  Greiser,  Bern 
Hr.  Dr.  R.  Glücksmann,  Bern 
Hr.  Prof.  Dr.  Max  Gmür,  Bern 
Hr.  Dr.  M.  Godet,  Direktor  der  Landes- 
bibliothek, Bern 
Hr.  Prof.  Dr.  J.  H.  Graf,  Bern 
Hr.  Dr.  Gustav  Grünau,  Bern 
Hr.  Dr.   J.   Gründer,  Gymnasiallehrer, 
Bern 

Hr.  Prof.  Dr.  Paul  Gruner,  Bern 
HH.  Haasenstein  &  Vogler,  Annoncen- 
Expedition,  Bern 
Hr.  Dr.  E.  Haffter,  Adjunkt  der  Landes- 
bibliothek, Bern 
Hr.  Prof.  F.  Heimann,  Bern 
Hr.  M.  Henrioud,  Bern 
Hr.  Prof.  Dr.  E.  Hess,  Bern 
Br.  B.  Hodler,  Bibliothekar,  Bern 
Hr.  Fr.Hügli,  städtischer  Finanzsekretär 
Bern 

HH.  Jent  &  Cie.,  Buchdruckerei,  Bern 
Hr.  Dr.  W.  Knus,  Eidg.  Beamter,  Bern 
Hr.  Hans  Körber,  Buchhändler,  Bern 
Frau  Koller,  Bern 

Hr.  Werner    Krebs,  Gewerbesekretär, 
Bern 

Hr.  Prof.  Dr.  II.  Kronecker,  Bern 
Hr.  Dr.  J.  J.  Kummer,  Bern 
HH.  Läderach  &  Kästli,  Buchdruckerei, 
Bern 

Frl.  M.  Laubscher,  Bibliotheksbeamte, 

Bern 


Hr.  Dr.  E.  Leupoid,  Bern 
Hr.  Karl  Locher,  Organist,  Bern 
j  Hr.  E.  Lüthi,  Gymnasiallehrer,  Bern 
I  Hr.  Karl  J.  Lüthi-Tschanz,  Bibliotheks- 
beamter, Bern 
Hr.  Prof.  Dr.  Harry  Maync,  Bern 
!  Hr.  Dr.  Rieh.  Meszleny,  Bern 

Hr.  Henri  Morel,  Direktor,  Bern 
I  Hr.  0.  Morgenthaler,  Assistent  am  Botan. 

Grarten,  Bern 
|  Hr.  Dr.  W.  Morgenthaler,  Waldau  bei 
Bern 

Hr.  F.  Mühlethaler,  cand.  phil.,  Botan. 
Institut,  Bern 
I  Hr.  Prof.  Dr.  W.  F.  von  Mülinen,  Bern 
i  HH.  J.  M.  Neher  &  Söhne,  Schreibbücher- 
fabrik, Bern 
Hr.  Dr.  R.  Neisse,  Bern 
Hr.  G.  Oberer,  Buchbinderei,  Bern 
Hr.  A.  Pilliehody,  eidg.  Forstinspektor, 
Bern 

HH.  Raiila rd  &  Schiller,  Buchhandlung, 

Bern 

Hr.  Prof.  Dr.       Reichesberg,  Bern 

Hr.  A.Riva,  Beamter  des  Militärdeparte- 
ments, Bern 

Hr.  G.  Riva,  Kontrollingenieur,  Bern 

Hr.  Jules  Robbi,  Bern 

HH.  Ryff  &  Cie.,  Strickwarenfabrik,  Bern 

Hr.  F.  Schaerer,  Notar,  Bern 

Hr.  Rob.  Schätti,  Bibliotheksbeamter, 
Bern 

Hr.  Prof.  Dr.  F.  Schaffer,  Bern 

Hr.  Dr.  Alb.  Schenk,  Lehrer  d.  Mädchen- 

Sekundarschule,  Bern 
Hr.  Dr.  E.  Schneider,  Direktor  des  Ober- 
seminars, Bern 
Hr.  Prof.  Dr.  A.  Schoenemann,  Bern 
Hr.  Fr.  Semminger,  Buchhandlung,  Bern 
Hr.  Alb.    Sichler,  Bibliotheksbeamter, 
Bern 

Hr.  A.  Spreng,  Handelslehrer,  Bern 
HH.  Stämpfli  &  Cie.,  Buchdruckerei,  Bern 
[  Hr.  A.  Steidle,  Herren-Massschneiderei, 
Bern 

Hr.  Ed.  von  Steiger,  Fürsprech,  Bern 
Hr.  Fr.  Studer,  Pfarrer,  Bern 
Hr.  R.  Studier,  Postrevisor,  Bern 
Hr.  E.  Sutermeister,  Redaktor,  Bern 
|  Hr.  Prof.  Dr.  Gust.  Tobler,  Bern 
Hr.  Dr.  E.  Trösch,  Lehrer  der  Knaben- 

sekundarschule,  Bern 
Hr.  Jos.  Troxler,  Pfarrer,  Sanatorium 

Viktoria,  Bern 
Hr.  Louis  von  Tscharner,  Bern 
Hr.  Fr.   Validier,  Bibliotheksbeamter, 

Bern 

Hr.  Dr.  G.  Wissler,  Bibliotheksbeamter,. 
Bern 

Hr.  K.  J.  Wyss,  Buchdruckerei,  Bern 
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Hr.  E.  Zumstein,  Postwertzeiehen- 
geschäft,  Bern 

Hr.  P.  Schneeberger,  Musikalienhand- 
lung, Biel 

Hr.  R.  Zahler,  Lehrer,  Biel 

Hr.  E.  Baumgartner,  Buchdruckerei, 
Burgdorf 

M.  Ch.  Schnetzler,  pasteur,  Cormoret 
Hr.  A.  Knellwolf.  Pfarrer,  Erlach 
Hr.  Paul  Born,  Fabrikant,  Herzogen- 
buchsee 

Frau  E.  Hofer-Schneeberger,  Bollodingen 
bei  Herzogenbuchsee 

Hr.  F.  Mühlethaler,  Gymnasiallehrer, 
Herzogenbuchsee 

Hr.  Buchmüller,  Pfarrer,  Huttwil 

Hr.  C.  Gasser,  Pfarrer,  Jegenstorf 

Hr.  Gerster,  Pfarrer,  Kappelen 

Hr.  Dr.  F.  Widmer,  Tierarzt,  Langnau 

Frau  Pfarrer  Küenzi,  Muri 

Hr.  End.  Wyss,  Pfarrer,  Muri 

Hr.  Constantin  Schmidlin,  Pfarrer,  Bö- 
se henz 

M.  E.  Vauclair,  St-Imier 

Hr.  Dr.  TV.  Krieg,  Unteren  t!09) 


Expeditionen  der  Zeitschriften  : 

Anzeiger  für  die  Stadt  Bern,  Bern 
Anzeiger  für  Schweizer.  Geschichte,  Bern 
Illustrierter  Arbeiterfreund,  Bern 
Aufgeschaut !  Gott  vertraut !  Bern 
Berna,  Bern 

Schweizer.  Briefmarken-Zeitung,  Bern 
Der  Buchbinder,  Bern 
Der  Bürgerturner,  Bern 
Bulletin  des  Schweizer.  Aero-Klub,  Bern 
Bureau-Zeitung,  Bern 
Schweizer.  Bundesblatt,  Bern 
Centralbank-Zeitung,  Bern 
Centralblatt  der  Schweizer,  akademischen 

Turnerschaft,  Bern 
Den  Kollektefreunden  für  innere  Mission, 

Bern 
Confidentia,  Bern 

Korrespondenzblatt  der  Halleriana,  Bern 
Korrespondenzblatt  der  Berner  Lieder- 
tafel, Bern 
Korrespondenzblatt    der  Philadelphia, 
Bern 

Korrespondenzblatt  des  bernischen  Leh- 
rervereins, Bern 

Korrespondenzblatt  des  Christlichen 
Männerchors,  Bern 

Korrespondenzblatt  für  die  römisch- 
katholische Pfarrei,  Bern 

Correspondance  bi-mensuelle  du  Bureau 
internationale  de  la  Paix,  Berne 

Le  Cri  de  guerre,  Berne 


La  Croix  rouge  suisse,  Berne 

Le  Droit  d'auteur,  Berne 

Eisenbahn- Amtsblatt    der  Schweizer. 

Bundesbahnen,  Bern 
Feuille  officielle  des  Chemins   de  fer 

federaux,  Berne 
Der  Friede,  Bern 

Schweizer.  Handelsamtsblatt,  Bern 
Der  Hausfreund,  Bern 
Heimatschutz,  Bern 

Helvetia,  Politisch-literar.  Monatsheft der 
Studentenverbindung  Helvetia,  Bern 

Der  Hoftnungsbund,  Bern 

Journal  de  la  Bomande  de  Berne,  Berne 

Journal  forestier  suisse,  Berne 

Journal  telegraphique,  Berne 

Das  Blaue  Kreuz,  Bern 

Der  Kriegsruf,  Bern 

Schweizer.  Lederarbeiter-Zeitung,  Bern 

Les  Marques  internationales,  Berne 

Schweizer.  Metallarbeiter-Zeitung,  Bern 

Mitteilungen  aus  der  Neuen  Mädchen- 
schule, Bern 

Mitteilungen  der  Schweizer.  Kommission 
für  kirchliche  Liebestätigkeit,  Bern 

Mitteilungen  des  Vereins  Schweizer. 
Lithographiebesitzer,  Bern 

Naturheilkunde,  Bern 

Schweizer.  Pferdesport,  Bern 

Schweizer.  Philatelistische  Nachrichten, 
Bern 

Pionier,  Bern 

Der  Proletarier,  Bern 

La  Propriete  industrielle,  Berne 

Quartieranzeiger  für  das  Lorraine-Brei- 
tenrain -  Spitalacker- Wylerquartier, 
Bern 

Quartieranzeiger  für  die  Länggasse  und 
das  Brückfeld,  Bern 

Quartieranzeiger  für  Kirchenfeld-Schoss- 
halde-Obstberg, Bern 

Gewerkschaftliche  Rundschau,  Bern 

Graphische  Bundschau,  Bern 

Amtliches  Schulblatt,  Bern 

Berner  Schulblatt,  Bern 

Der  Schweizer-Bauer,  Bern 

Eidg.  Schwinger-  und  Hornusser-Zeitung, 
Bern 

Der  Senefelder,  Bern 
Der  Singstudent,  Bern 
Der  Junge  Soldat,  Bern 
Le  jeune  soldat,  Berne 
Der  Sozialist,  Bern 
L'Union  postale,  Berne 
Der  Volkssänger,  Bern 
Sanitarisch-demograph.  TVochenbulletin, 
Bern 

Zeitschrift  für  den  Internat.  Eisenbahn- 
transport, Bern 
Zeitschrift  für  Schweizer.  Statistik,  Bern 
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Berner  Sonntagsblatt,  Allmendingen  bei 

Bern 
Express,  Biel 
Der  Kurier,  Biel 
Revue  jurassienne,  Bienne 
Le  petit  Rose,  Bienne 
Walter  Teil,  Biel 

Echo  von  Grindelwald,  Grindelwald 

Fremdenblatt  für  Interlaken,  Interlaken 

Wintersport,  Interlaken 

Der  Zionspilger,  Langnau 

Helvetia,  Illustr.  Monatsschrift,  Lyss 

L'Ouvrier,  Porrentruy 

Berner  Wochenblatt,  Spiez 

Die  Aussicht,  Thun 

Berner  Oberland  Express,  Thun 

Anzeiger  für  die  Amtsbezirke  Nieder- 

und  Obersimmenthal,  Wimmis 
Simmenthaler-Blatt,  Wimmis  (86) 

434 


Kanton  Luzern. 

Tit.: 

Militär-    und    Polizeidepartement  des 

Kantons  Luzern 
Staatskanzlei,  Luzern 
Ortsbürgerrat  der  Stadt  Luzern 
Direktion  der  Schulpflege,  Luzern 
Kanzlei  des  Stadtrates,  Luzern  ■  (5) 


Allgemeiner  Armenverein,  Luzern 
Bank  in  Luzern 

Luzerner  Blinden-Fürsorgeverein,  Luzern 
Luzerner  Brauhaus,  A.-G.,  Luzern 
Bürgerbibliothek,  Luzern 
Luzerner  Kantonalbank,  Luzern 
Kantonsbibliothek,  Luzern 
Creditanstalt,  Luzern 
Dampfschiffgesellschaft  des  Vierwald- 

stättersees,  Luzern 
Rinzinserkasse    des    Kantons  Luzern, 

Luzern 

Elektrizitätswerk  der  Stadt  Luzern 
Gewerbl.  Fortbildungsschule  der  Stadt 
Luzern 

Frauenarbeits-  u  nd  Töchterfortbildungs- 
schule, Luzern 
Christkatholischer  Frauen  verein,  Luzern 
Schweizer.  Friedensverein,  Sektion  Lu- 
zern 

Gemeinnützige  Gesellschaft,  Luzern 
Direktion  der  Gotthardbahn,  Luzern 
Etektoral  des  Gymnasiums,  Luzern 
Gesellschaft  für  Sandel  und  Industrie, 

Luzern 

Historischer  Verein  der  5  Orte,  Luzern 
Kaufmännischer  Verein,  Luzern 


Kantonale  Krankenanstalt,  Luzern 
Verwaltung  der  Kantonalen  Lehrerkasse, 
Luzern 

Rektorat  der  Höheren  Lehranstalt,  Luzern 

Verein  für  ein  Luzerner  Lungensana- 
torium,  Luzern 

Geschäftsleitung  der  inländischen  Mis- 
sion, Luzern 

Aktiengesellschaft  der  von  Moos'schen 
Eisenwerke,  Luzern 

Ornithologische  Gesellschaft,  Luzern 

Rennklub,  Luzern 

Sängerbund,  Luzern 

Kantonaler  Sängerverein,  Luzern 

Verein  zum  Schutze  der  Tier-  und  Pflan- 
zenwelt, Luzern 
j  Direktion  der  Trambahn,  Luzern 
'  Offizielles  Verkehrsbureau,  Luzern 
:  Volksbank,  Luzern 

Komitee  der  Luzerner  Winkelriedstif- 
tung, Luzern 

Töchterpensionat  und  Lehnirinnen- 
seminar, Baldegg 

Freilicht-Theater,  Hertenstein 

Lehrer-Seminar,  Hitzkirch 

Volksbank,  Hochdorf 

Kantonale  Anstalten  für  taubstumme 
und  bildungsfähige  schwachsinnige 
Kinder,  Hohenrain 

Rektorat  der  Mittelschule,  Münster 

Elektrizitätswerk,  Rathausen 

Irrenanstalt  St.  Urban 

Schweizer.  Erziehungsanstalt  für  kathol. 
Knaben,  Sonnenberg 

Hülfsverein  für  arme  Irre  des  Kantons 
Luzern,  Sursee 

Landwirtschaftl.  Winterschule,  Sursee 
|  Direktion    der    Rigibahn  -  Gesellschaft, 
Vitznaü 

Rektorat  der  Mittelschule,  Willisau 

(49) 


Hr.  Prof.  Dr.  Jos.  L.  Brandstetter,  Er- 
ziehungsrat, Luzern 

Hr.  Prof.  Dr.  Ren  ward  Brandstetter,  Lu- 
zern 

Hr.  F.  Haas-Zumbühl,  Luzern 
Hr.  Jos.  Ineichen,  Lehrer,  Luzern 
Hr.  H.  Keller,  Buchdruckerei,  Luzern 
Hr.  Dr.  PI.  Meyer  von  Schauensee,  Ober- 
richter, Luzern 
HH.  Räber  &  Cie.,  Buchdruckerei,  Luzern 
Hr.  E.  A.  Türler,  Journalist,  Luzern 
Hr.  M.  Hunkeler,  Pfarrer,  Menznau 
Hr.  Kanonikus  A.  Kopp,  Münster 
HH.  Gebr.  Huber,  Buchdruckerei,  Sursee 
Hr.  Dr.  Jos.Suter,  Landwirtschaftslehrer, 
Sursee  (12) 
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Expeditionen  der  Zeitschriften : 

Bericht  des  Schweizer,  gemeinnützigen 

Frauenvereins,  Luzern 
Der  Kompass,  Luzern 
Der  Eidgenosse,  Luzern 
Der  Feldschütz,  Luzern 
Fremdenblatt    für    Luzern,  Vierwald- 

stättersee,  Zugersee  und  Umgebung, 

Luzern 

Seraphischer  Kinderfreund,  Luzern 

Der  Landwirt,  Luzern 

Monatrosen  des  Schweizer.  Studenten- 
vereins, Luzern 

St.  Elisabeths-Rosen,  Luzern 

Süd  und  Nord,  Luzern 

Union  Helvetia,  Luzern 

Zeitschrift  des  Vereins  schweizer.  Kon- 
kordatsgeometer,  Luzern  (12) 

78 


Kanton  Uri. 

Tit. : 

Standeskanzlei  Uri,  Altdorf 
Erziehungsrat  des  Kantons  Uri,  Altdorf 
Gemeindekanzlei  Altdorf  (3) 


Ersparniskasse  des  Kantons  Uri,  Altdorf 
Kollegium  Karl  Borromäus,  Altdorf  (2) 

Hr.  Dr.  Carl  Gisler,  Arzt,  Altdorf 
Hr.  Huber,  Buchdruckerei,  Altdorf 
Hr.  B.  Imhof,  Redaktor,  Altdorf 
Hr.  G.  Muheim,  Nationalrat,  Altdorf  (4) 

9 


Kanton  Schwyz. 

Tit.: 

Regierungsrat  des  Kantons  Schwyz 
Kantonskanzlei,  Schwyz 
Gemeindekanzlei,  Schwyz  (3) 


Kantonalbank,  Schwyz 
Historischer  Verein  des  Kantons  Schwyz, 
Schwyz 

Schwyzer  Irren-Hülfsverein,  Schwyz 
Kollegium  Maria-Hilf,  Schwyz 
Kantonales  Lehrerseminar,  Schwyz 
Direktion    der    Strassenbahn  Schwyz- 

Seewen,  Schwyz 
Töchter-Fortbildungsschule,  Schwyz 
Institut  der  Schwestern  vom  hl.  Kreuz, 

Ingenbohl 

Töchter -Pensionat    und    Lehrerinnen - 
Seminar  Theresianum,  Ingenbohl  (9) 


Hr.  A.  Dettling,  Kantonsarchivar,  Schwyz 
Hr.  J.  Marty,  Kriminalgerichtsschreiber, 
Schwyz 

Hochw.  P.  Gabriel  Meier,  Stiftsbiblio- 
thekar, Einsiedeln  (3) 


Exped.  der  Annalen  der  Verbreitung  des 
Glaubens,  Einsiedeln  (1) 

  16 

Kanton  Unterwaiden. 

a)  Obwalden. 

Tit.: 

Standeskanzlei  Obwalden,  Sarnen  (1) 


Obwaldner  Kantonalbank,  Sarnen 
Kantonsbibliothek  Obwalden,  Sarnen 
Direktion  der  Pilatusbahn,  Alpnachstad 
Gymnasium     des  Benediktinerstiftes, 

Engelberg 
Sportklub  Engelberg  (5) 


Hochw.  P.  Emanuel  Scherer,  0.  S.  B., 
Sarnen  (1 ) 


Exped.  des  Volkswohl,  Sarnen 

Exped.  der  Lanzette,  Kerns  (2) 


b)  Nidwaldeu. 

Tit.: 

Erziehungskanzlei  Nidwaiden,  Stans 
Standeskanzlei  Nidwaiden,  Stans  (2) 

Kantonale  Brandversicherungsanstalt 

von  Nidwaiden,  Stans 
Nidwaldner  Kantonalbank,  Stans 
Ersparniskasse  Nidwaiden,  Stans 
Töchterpensionat  und  Lehrerinnensemi- 
nar St.  Clara,  Stans 
Direktion  der  Elektrischen  Bahn  Stans- 
stad-Engelberg,  Stansstad  (5) 


j  Exped.  des  Anzeigeblattes  für  die  kathol. 
Geistlichkeit  der  deutschen  Schweiz, 
Stans 

Exped.  der  Zeitschrift  „Die  Schwalbe", 
Stans  (2) 
  9 

Kanton  Glarus. 

Tit.: 

Kantonsarchiv,  Glarus 
I  Obergerichtskanzlei,  Glarus 
i  Regierungskanzlei,  Glarus 
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Gemeindekanzlei,  Glarus 
Gemeindekanzlei,  Hätzingen  (5) 


Bank  in  Grlarus 
Glarner  Kantonalbank,  Glarus 
Schweizer.  Konferenz  für  das  Idioten- 
wesen (Hr.  K.  Auer,  Sekundarlehrer), 
Schwanden  (3) 

Hr.  J.  Bäschlin,  Buchhandlung,  Glarus 
Hr.  Dr.  K.  Bruckner,  Lehrer  der  höhern 

Stadtschule,  Glarus 
Hr.  Dr.  Leonhard  Jenny,  Ennenda 
Hr.  Ständerat  Gottfr.  Heer,  Hätzingen 
Hr.  J.  Laager-Scherer,  Mollis 
Hr.  Eud.  Tsckudy,  Buchdruckerei, 

Schwanden  (6) 


Exped.  des  Fremdenblattes  für  Glarner- 
land  und  Walensee,  Glarus  (1) 
■   15 

Kanton  Zug. 

Tit.: 

Staatskanzlei  des  Kantons  Zug  (1) 


Komitee   der   Kantonalen  Ausstellung 

1910,  Zug 
Zuger  Kantonalbank,  Zug- 
Direktion    der  Dampfschiffahrtsgesell- 
schaft für  den  Zugersee,  Zug 
Kaufmännischer  Verein,  Zug 
Knabenpensionat  bei  St.  Michael,  Zug 
Männerchor,  Zug- 
Metallwarenfabrik,  Zug 
Direktion  der  Wasserwerke,  Zug 
Töchterpensionat  und  Lehrerinnensemi- 
nar, Menzingen  (9) 


HH.  Rey  &  Kalt,  z.  Rosthof,  Zug 

Hr.  Dr.  A.  Schaar,  Zug 

Hr.  Felix  Dotta,  Cham  (3) 

Exped.  des  Fremdenblattes  Zugerland 
und  Umgebung,  Zug  (1) 
  14- 

Kanton  Freiburg. 

Tit.: 

Ohancellerie  d'Etat,  Fribourg 
Chancellerie  de  PEveche  de  Lausanne 

ei  Greneve,  Fribourg 
Caisse  de  La  rille  de  Bulle  (3) 

Conference  academique  de  Saint  Vincent 

de  Paul,  Fribourg 
Banque  cantonale  fribourgeoise,  Fribourg 


Bibliotheque  cantonale  et  universitäre, 
Fribourg 

Deutsche  Cäcilienvcrcine  des  Kantons 

Freiburg,  Freiburg 
Caisse  hypothöcaire  du  canton  de  Fri- 
bourg, Fribourg 
The  Columbia  Reading  Circle  of  the 

University  of  Fribourg 
College  cantonale  Saint-Michel,  Fribourg 
Conservatoire  de  musique,  Fribourg 
Direction  de  l'Ecole  secondaire  cantonale 

de  jeunes  Alles,  Fribourg 
Direction  de  l'Ecole  secondaire  profes- 
sionelle, Fribourg 
Direction   du    Funiculaire  Neuveville- 

St.  Pierre,  Fribourg 
Institut  agricole  de  Fribourg,  Fribourg 
Lyc6"e  de  jeunes  filles,  Fribourg 
Föderation  suisse  des  Patronats  d'ap- 

prentissage,  Fribourg 
Societe  fribourgeoise  des  sciences  na- 
turelles, Fribourg 
Societe  de  secours  mutuels  de  la  ville 

de  Fribourg 
Oftice  cantonal  du  Travail,  Fribourg 
Chancellerie  de  PUniversite,  Fribourg 
Banque  populaire  de  la  Gruyere,  Bulle 
Direction  du  chemin  de  fer  Bulle-Ro- 
mont,  Bulle 
j  Direction  de  l'Ecole  secondaire  de  la 
Gruyere,  Bulle 
Direction  de  l'Ecole  normale,  Hauterive 

(22) 


M.  le  prof.  Dr.  Alb.  Büchi,  Fribourg 
M.  Jos.  Challamel,  Fribourg 
M.  A.  Gremaud,  ingenieur,  Fribourg 
M.  le  Baron   Georges   de  Montenach. 

Fribourg 
M.  Fr.  Reichlen,  Fribourg 
M.  J.  J.  Rytz,  instituteur,  Fribourg 
M.  le  prof.  Dr.  Franz  Steffens,  Fribourg 
M.  Leon  Remy,  La  Tour-de-Treme  (8) 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 

L'ami  du  peuple,  Fribourg 

Annalen  des  Werkes  vom  hl.  Paulus, 

Freiburg 
L'Independant,  Fribourg 
La  Liberte",  Fribourg 
La  Semaine  catholique,  Fribourg 
Vereinsorgan  des  Deutschen  Gemischten 

Chors  und  Männerchors,  Freiburg 
Feuille  d'avis  de  Bulle,  Bulle 
La  Ligue  de  la  Croix,  Bulle 
Le  Fribourgeois,  Bulle 
Suisse  Romande,  Estavayer-le-Lac  (10) 

43 
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Kanton  Solothurn. 

Tit.: 

Staatskanzlei,  Solothurn 
Staatskasse,  Solothurn 
Kanzlei  der  Einwohnergemeinde,  Solo- 
thurn 

Direktion  der  Stadtschulen,  Solothurn 
Eektorat  der  Schulen,  Ölten 
Stadtkanzlei,  Ölten 
Stadtkasse,  Ölten 

Kanzlei  der  Bürgergemeinde,  Ölten  (8) 


Armenverein  der  Stadt  Solothurn 
Solothurnische  Kantonalbank,  Solothurn 
Kantonal-Ersparniskasse,  Solothurn 
Solothurnisches  Kantonsspital,  Solothurn 
Ersparniskasse  der  Stadt  Solothurn 
Gewerbeverein  der  Stadt  Solothurn 
Solothurner  Handelsbank,  Solothurn 
Kantonaler  Solothurn.  Handels-  und  In- 
dustrieverein, Solothurn 
Historischer  Verein  des  Kantons  Solo- 
thurn, Solothurn 
Schweizer.  Hypothekenbank,  Solothurn 
Schweizer.  Jura-Verein,  Solothurn 
Kantonale  Krankenkasse,  Solothurn 
Solothurnische  Leihkasse,  Solothurn 
Direktion  des  Museums  der  Stadt  Solo- 
thurn 

Direktion   der  Solothurn -Münsterbahn, 

Solothurn 
Töpfergesellschaft,  Solothurn 
Solothurnische  Tuberkulosen-Heilstätte, 

Allerheiligen  bei  Solothurn 
Bezirksschule,  Baisthal 
Direktion  der  Oensingen-Balsthalbahn, 

Balsthal 
Bezirksschule,  Breitenbach 
Gemeinnützige  Gesellschaft  des  Bezirks 

Thierstein  (Präs.:  Hr. Dir. E.Weber) 

Büsserach 
St.  Josephs- Anstalt,  Däniken 
Direktion  der  Birseckbahn,  Dornach 
Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Gerla- 

tingen 

Gesellschaft  der  L.  von  Roll'schen  Eisen- 
werke, Gerlafingen 

Spar-  und  Leihkasse,  Grenchen 

Bezirksschule,  Hessigkofen 

Gewerbl.  Fortbildungsschule  des  Bezirks 
Bucheggberg,  Hessigkofen 

Spar-  und  Leihkasse  Bucheggberg,  Lü- 
terswil 

Konsumgenossenschaft,  Niedergerlafin- 
gen 

Kun Turnverein,  Ölten 
Elektrizitätswerk  Ölten- Aarburg,  Ölten 
Ersparniskasse,  Ölten 


Hülfsvereiu  der  Stadt  Ölten 
Verkehrs-    und  Verschönerungsverein 
Ölten 

Heil-  und  Pflegeanstalt,  Rosegg 
Bezirksschule,  Schönenwerd 
Kommission    der  Haushaltungsschule, 

Schönenwerd 
Hülfsverein,  Schönenwerd 
Kaufmännischer  Verein,  Schönenwerd 
  (40) 


Hr.  H.  Baer,  Direktor  der  Schweizer. 
Gasapparatenfabrik,  Solothurn 

Hr.  C.  Gassmann,  Buchdruckerei,  Solo- 
thurn 

Hr.  Prof.  P.  Gunzinger,  Solothurn 
Hr.  Dr.  A.  Lechner,  Staatsschreiber,  Solo- 
thurn 

Hr.  Arthur  Stampfli,  jur.,  Solothurn 
Tit.  Buch-  und  Kunstdruckerei  Union, 

Solothurn 
Hr.  Oscar  Miller,  Biberist 
Hr.  Fr.  Schneeberger,  Pfarrer,  Lüsslingen 
j  Hr.  Dr.  Max  von  Arx,  Spitalarzt,  Ölten 
!  Hr.  Ed.  Bally,  Nationalrat,  Schönenwerd 

(10) 


Expeditionen  der  Zeitschriften : 

Solothurner  Anzeiger,  Solothurn 
j  Der  Chorwächter,  Solothurn 
Der  Fortbildungsschüler,  Solothurn 
Alpwirtschaftliche  Monatsblätter,  Solo- 
thurn 

Schweizer.  Offertenblatt  für  Gartenbau, 
Solothurn 

\  Schweizer.  Pferdezeitung,  Solothurn 
Der  Schweizer-Katholik,  Solothurn 

;  Grenchner  Volksblatt,  Grenchen 
Neue  Freie  Zeitung,  Ölten 

j  Oltner  Nachrichten,  Ölten 
Oltner  Tagblatt,  Ölten  (11) 

69 


Kanton  Basel. 

a)  Basel-Stadt. 

Tit. : 

Staatskanzlei  von  Basel-Stadt,  Basel 
Statistisches  Amt  von  Basel-Stadt,  Basel 
Bürgergemeinde,  Basel  (3) 

Sektion  Basel  des  Schweizer.  Alpenklubs, 
Basel 

Schweizer.  Gesellschaft  für  Anlagewerte, 
Basel 

Schweizer,  Anwaltsverband,  (Sekretär : 
Hr.  Dr.  Alfred  Stückelberg),  Basel 
Arbeitersäle  im  Engelhof,  Basel 
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Internationales  Arbeitsamt,  Basel 
I leffentliches  Arbeitsnachweisbureau, 
Basel 

Artillerieverein,  Basel 
Asyl  für  weibliche  Obdachlose,  Bast1! 
Oeffentliche  Bad-   und  Waschanstalt, 
Basel 

Gesellschaft  für  Bandfabrikation,  Basel 
Bank  für  Transportwerte,  Basel 
Schweizer.  Bankverein,  Basel 
Banque  fonciere  du  Jura,  Bäle 
Diakonissenheim  Bethesda,  Basel 
Freie  städtische  Bibliothek,  Basel 
Direktion  der  Birsigthalbahn,  Basel 
Schweizer.  Verein  vom  Blauen  Kreuz, 

Agentur,  Basel 
Brandversicherungsanstalt  des  Kts.  Ba- 
sel-Stadt, Basel 
Bürgerspital,  Basel 
Bürgerturnverein,  Basel 
Aktiengesellschaft  Alb.  Buss   &  Cie., 
Basel 

Basler  Kantonalbank,  Basel 
Gesellschaft   für   chemische  Industrie, 
Basel 

Christkatholische  Nationalsynode  der 
Schweiz,  Sekretariat,  Basel 

Sekretariat  des*  Verbandes  schweizer. 
Konsumvereine,  Basel 

Schweizer.  Eisenbahnbank,  Basel 

Schweizer.  Gesellschaft  für  elektrische 
Industrie,  Basel 

Elektrizitätswerk,  Basel 

Zinstragende  Ersparniskasse,  Basel 

Feldschützenverein,  Basel 

Kommission  zur  Ferienversorgung,  Basel 

Feuerwehr-Kommissariat,  Basel 

Football-Club,  Basel 

Frauenarbeitsschule,  Basel 

Kommission  zur  Fürsorge  für  Erholungs- 
bedürftige (Basler  Kinderheilstätte 
in  Langenbruck),  Basel 

Gas-  und  Wasserwerk,  Basel 

Genie-Verein,  Basel 

Basler  Gesangverein,  Basel 

Gewerbemusenm,  Base] 

Allgemeine  Gewerbeschule,  Basel 

Gletscherkommission  der  Schweiz,  natur- 
forsch. Gesellschaft  (Präs.:  Hr.  Ha- 
genbach-Bischoff), Basel 

Schweizer.  Grossisten  -Verband,  Genos- 
senschaft, Basel 

Kommission  der  Gundeldinger-Krippe, 
Basel 

Gesellschaft  zur  Beförderung  des  Guten 

und  Gemeinnützigen,  Basel 
Rektorat  des  Gymnasiums,  Basel 
Basler  Handelsbank,  Basel 
Basler  Handelskammer,  Basel 
Handwerkerbank,  Basel 


Gesellschaft  gegen  Hausbettel,  Basel 
Kantonale  Heil-  und  Pflegeanstalt  Fried- 
matt, Basel 
Herberge  zur  Heimat  im  Engelliof,  Basel 
Schweiz.  Vereinigung  für  Heirnatschutz, 
Base] 

Basler  Hilfsverein  für  Brustkranke,  Basel 
Protestantisch  -  kirchliche  Hilfsvereine 

Schweiz,  Vorverein  Basel 
Gesellschaft  für  Holzstoffbereitung,  Base! 
Hypothekenbank,  Basel 
Basler  Irrenhilfsverein,  Basel 
Gesellschaft  für  Christliche  Jünglings- 

und  Männervereine,  Basel 
Christlicher    Verein    junger  Kautieute, 

Basel 

Kinderheim  Bethesda.  Basel 
Kinderspital,  Basel 

Krankenkasse  der  Band fabrik- Arbeiter- 
innen, Basel 

Kranken-  und  Unterstützungskasse  von 
De  Bary  &  Cie.,  Basel 

Verein  für  Anschaffung  künstlicher  Glie- 
der und  Apparate,  Basel 

Oeffentliche  Kunstsammlung,  Basel 

Basler  Kunstverein,  Basel 

Landsturm-Schiessverein,  Basel 

Basler  Lebensversicherüngs-Gesellschaft, 
Basel 

Zentral-Komitee  des  Schweizer.  Lebens- 
versicherungsvereins, Basel 

Allgemeine  Lesegesellschaft,  Basel 

Verein  für  christliche  Lesezirkel,  Basel 

Basler  Liedertafel,  Basel 

Basler  Löwenbräu,  Basel 

Gesellschaft  zum  Löwenfels,  Basel 

Verein  für  Massigkeit  und  Volkswohl, 
Basel 

Gesellschaft  für  Malzfabrikation,  Basel 
Martha stift,  Basel 

Allgem.  Mechaniker-Krankenkasse.  Basel 
Militär-Sanitätsverein,  Sektion  Basel 
Militär-Schützen-Gesellschaft,  Basel 
Verwaltung  der  Evangel.  Missionsgesell- 
schaft, Basel 
Freiwilliger  Museumsverein   der  Stadt 
Basel 

Allgemeine  Musikgesellschaft,  Basel 
Musikschule  und  Konservatorium,  Basel 
Naturforschende  Gesellschaft,  Basel 
Zentralstelle  des  schweizer.  Bundes  für 

Naturschutz,  Basel 
Christlicher  Orchesterverein,  Basel 
Ornithologische  Gesellschaft,  Basel 
Patria,  Schweizer.  Lebensversicherungs- 
Gesellschaft    auf  Gegenseitigkeit, 
Basel 

Pestalozzi-Gesellschaft,  Basel 
Basler  Pfand-Leihanstalt,  Basel 
Evangelische  Predigerschule,  Basel 
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Rektorat  der  Realschule,  Basel 

Schweizer.  Verein  vom  Roten  Kreuz, 
Sektion  Basel 

Basler  Rück  versiehe  rungs  -  Gesellschaft, 
Basel 

Schützenbund,  Basel 

Seidenfärber  Kranken-  u.  Unterstützungs- 
kasse, Basel 

Seidentrocknungs-  und  Titrieranstalt, 
Basel 

Verwaltung  der  kantonalen  Strassenbak- 
nen,  Basel 

Basler  Tierschutzverein,  Basel 

Rektorat  der  Töchterschule,  Basel 

Basler  Transport -Versicherungsgesell- 
schaft, Basel 

Turnerinnen-Verein,  Basel 

Turnverein  Amicitia,  Basel 

Union  chretienne  de  jeunes  gens,  Bäle 

Rektorat  der  Universität,  Basel 

Universitäts-Bibliothek,  Basel 

Unteroffiziersverein,  Basel 

Verein  für  Verbreitung  guter  Schriften, 
Basel 

Offizielles  Verkehrsbureau,  Basel 
Basler  Versicherungsgesellschaft  gegen 

Feuerschaden,  Basel 
Kommission  zur  Versorgung  verwahr- 
loster Kinder,  Basel 
Freie  evangelische  Volksschule,  Basel 
Bürgerliche  Waisenänstalt,  Basel 
Basier  Witwen-  und  Waisenkasse  von 

1845,  Basel 
Witwen-  und  Waisenkasse   der  Hand- 
lungsdiener, Basel 
Basler  Wohngenossenschaft,  Basel 
Direktion   des    Zoologischen  Gartens, 
Basel 

Anstalt  für  Schwachbegabte  Taubstumme. 

Bettingen 
Diakonissenspital,  Riehen 
Anstalt  zur  Hoffnung  für  schwachsinnige 

Kinder,  Riehen 
Verkehrsverein,  Riehen 
Direktion  d.  Pilgermission  St.  Chrischona 

bei  Basel  (123) 


Tit.  Basler   Buch-    und   Antiquariats  - 

Handlung,  Basel 
Hr.  Prof.  Dr.  Albrecht  Burckhardt,  Basel 
Hr.  Dr.  Aug.  Buxtorf,  Basel 
Hr.  Dr.  C.  Camenisch,  Basel 
Hr.  Paul  Christ,  Pfarrer,  Basel 
Hr.  Alfred  Ditisheim,  Lichtdruckanstalt, 

Basel 

Hr.  Richard  Faesch,  Privatlehrer,  Basel 
Hr.  Justin  Gehrig,  Lehrer,  Basel 
Hr.  Prof.  Dr.  D.  Gerhardt,  Basel 
Hr.  Prof.  Dr.  Fr.  Goppelsroeder,  Basel 


Frl.  E.  Heusler,  Basel 
Frau  Heusler-Von  der  Mühll,  Basel 
Hr.  Dr.  R.  Hotz,  Basel 
Hr.  J.  Hunziker-Spahn,  Basel 
Hr.  Arthur  Jacot,  Postbeamter,  Basel 
Hr.  G.  Krebs,  Verlag,  Basel 
Hr.  Dr.  H.  Kreis,  Kantons  -  Chemiker, 
Basel 

Hr.  Rud.  Leupold,  Direktionssekretär 

der  Bundesbahnen,  Basel 
Hr.  Emil    Mertz,  Maschinenfabrikant, 

Basel 

Tit.  Basler  Missionsbuchhandlung,  Basel 
Hr.  Dr.  Albert  Oeri,  Redaktor,  Basel 
Hr.  Prof.  Dr.  C.  Schmidt,  Basel 
Tit.  Christkatholisches  Schriftenlager 

der  Schweiz,  Basel 
Hr.  Aug.  Staehelin,  Basel 
Hr.  M.  Werner-Riehm,  Buchdruckerei, 

Basel  (25) 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 

Centralblatt   des   Schweizer.  Zormge  r- 

Vereins,  Basel 
Centralblatt  der  christl.  Jünglings-  und 

Männervereine,  Basel 
Kollekteblatt  der  Basler  Mission,  Basel 
Kollektenblatt  des  Verbandes  deutsch- 

schweizer.  Frauen  vereine  zur  Hebung 

der  Sittlichkeit,  Basel 
Schweizer.  Konsumverein.  Basel 
La  Cooperation,  Bäle 
La  Cooperazione,  Basilea 
Der  Feldschütze,  Basel 
Die  Freiheit,  Blätter  zur  Bekämpfung 

des  Alkolioli.snms,  Basel 
Der  Freund  Israels,  Basel 
Gute  Gesundheit,  Basel 
Der  Glaubensbote,  Basel 
Neue  Basler  Handelszeitung,  Basel 
Der  illustrierte  Hausfreund,  Basel 
Der  Heidenfreund,  Basel 
Herold  der  Wahrheit,  Basel 
Schweizer.  Hotel-Revue,  Basel 
Das  goldene  Kreuz,  Basel 
Mitteilungen  aus   der  Basler  Frauen- 
Mission,  Basel 
Therapeutische  Monatsberichte,  Basel 
Schweizer,  und  internat.  Müllerzeitung, 

Basel 

Nachrichten   aus   der   Basler  Mission, 
Basel 

Nachrichten  aus  der  evangel.  Diaspora, 

Basel 
Pastoralblatt,  Basel 
La  Patria,  Basilea 
Das  Pferd,  Basel 

Schweizer.  Protestantenblatt,  Basel 
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Die  Rheinquellen,  Dasei 

Sammlungen  für  Liebhaber  christlicher 

Wahrheit,  Basel 
Die  Stimmgabel,  Basel 
Schweizer.  Tabakzeitung,  Basel 
Der  Turnfreund,  Basel 
Helvetische  Typographia,  Basel 
Christlicher  Volksbote  aus  Basel,  Basel 
Weissagungsfreund,  Basel 
Der  Zimmermann,  Basel 
Diakonissenbote  aus  Riehen,  Riehen  (37) 
  188 

l>)  Basel-Land 

Tit.: 

Erziehungsdirektion  des  Kantons  Basel- 
Land,  Liestal 

Landeskanzlei  von  Baselland,  Liestal 

Ober- Gerichtskanzlei  von  Baselland, 
Liestal 

Gemeindekanzlei,  Liestal 

Pfarramt,  Kilchberg  (5) 


Basellandschaftlicher  Armenerziehungs- 
verein, Vorstand  in  Liestal 
Basellandschaftl.  Kantonalbank,  Liestal 
Protestant.-kirchl.  Hilfsverein  Baselland, 
Liestal 

Basellandschaftliche  Hypothekenbank , 
Liestal 

Naturforschende  Gesellschaft  Baselland, 
Liestal 

Witwen-  und  Waisenverpflegungsanstalt, 
Liestal 

Krankenkasse  der  Spinnerei,  Arlesheim 

Freiwilliger  Armenunterstützungsverein, 
Binningen 

Frauenverein,  Binningen 

Photo-Abteilung  des  chemischen  Labora- 
toriums J.  Will,  Binningen 

Verkehrs-  und  Verschönerungs- Verein 
des  Birsigtales,  Binningen 

Gesellschaft  Elektra,  Birseck 

Arbeiterheim  Dietisberg  bei  Diegten 

.M  ädchenanstalt  Frenkendorf 

Basellandschaftl.  Anstalt  für  schwach- 
sinnige Kinder  auf  Kienberg  bei 
<  Jelterkindon 

Direktion  der  Eisenbahn  Sissach-Gelter- 
kinden,  Gelterkinden 

Elektrizit äts-( tesel Lschaf t  Alioth 

M  ttnchenstein-Basel,  Münchenstein 

Kantonaler  Landwirtschaftl.Ve'rein  Basel- 
land, Mutten/ 

[nternationaler  Verein  der  Freundinnen 
junger  Mädchen,  Basellandschaftl. 
Cornite,  Pratteln 

Gewerbesekretariat  Baselland,  Sissach 


Basellandschaftl.  Volksbank,  Sissach 
Direktion  der  Waldenburgerbahn,  Wal- 
denburg (22) 

Hr.  Dr.  Karl  Weber,  Redaktor,  Liestal 
Hr.  Heinrich  Rohr,  Pratteln  (2) 

Expedition  der  Kurzeitung  und  Fremden« 
liste  für  den  Jura,  Liestal  (1) 
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Kanton  Schaffhausen. 

Tit.: 

Erziehungsdirektion  des  Kantons  Schaff- 
hausen 

Obergerichtskanzlei  des  Kantons  Schaff- 
hansen 

Staatskanzlei,  Schaffhansen 
Steuerkommission  des  Kantons  Schaff- 
hausen 

Stadtkanzlei,  Schaffhausen 

Stadtrat,  Schaffhausen  (6) 


Bank  in  Schaffhausen 
Schweizer.  Bindfadenfabrik,  Schaffhausen 
Sc  half  h  aus  e  r  Kantonalbank,  Schaff  haus  en 
Rektorat  d.  Kantonsschule,  Schaffhausen 
Kantonsspital,  Schaffhausen 
Aktiengesellschaft  der  Eisen-  und  Stahl- 
werke, vorm.  Georg  Fischer,  Schaff- 
hausen 

Elektrizitätswerk  der  Stadt  Schaffhausen 

Ersparniskasse,  Schaffhausen 

Gesellschaft  für  Erstellung  billiger 
Wohnhäuser,  Schaffhausen 

Hülfsverein  für  Geisteskranke,  Schaff- 
hausen 

Kantonale  Irrenanstalt  Breitenau,  Schaff- 
hausen 

Korn-  und  Lagerhausgesellschaft,  Schaff- 
hausen 

Spar-  und  Leihkasse,  Schaffhausen 
Stadtbibliothek,  Schaffhausen 
Stadtmusik,  Schaffhausen 
Verein  zur  Unterstützung  bürgerlicher 

Blinder    und     Augenkranker  der 

Stadt  Schaffhausen 
Spar-  und  Leihkasse,  Beringen 
Spar-  und  Leihkasse,  Hailau 
Hilfsgesellschaft,  Neuhausen 
Spar-  und  Leihkasse,  Neuhausen 
Spar-  und  Leihkasse,  Neunkirch 
Spar-  und  Leihkasse,  Ramsen 
Spar-  und  Leihkasse,  Schiesheim 
Spar-  und  Leihkasse,  Stein  a.  Rhein 
Spar-  und  Leihkasse,  Thayngen 
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Institut   „Maria  Hilf",   Wiesholz  bei 
Ramsen 

Spar-  und  Leihkasse,  Wildlingen  (27) 


Hr.  Dr.  C.  A.  Bächtold,  Stadtbibliothe- 
kar, Schaffhausen 
Hr.  Dr.  Rob.  Lang,  Schaffhausen 
HH.  Meier  &  Co  ,  Buchdruckerei,  Schaff- 
hausen 

Frau  E.  Neher-Moser,  Schaffhausen 
Hr.  Jakob  Oechslin,  Agent,  Schaffhausen 
Hr.  Dr.  W.  Wettstein,  Redaktor,  Schaff- 
hausen (6) 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 

Schweizer.  Abstinenzblätter,Schaffhausen 
  (1) 
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Kanton  Appenzell. 

a)  Appenzell  A.-Rh, 

Tit.: 

Assekuranzkommission  des  Kts.  Appen- 
zell A.-Rh.,  Herisau 

Kantonskanzlei  von  Appenzell  A.-Rh., 
Herisau 

Landesschulkommission  von  Appenzell 

A.-Rh.,  Herisau 
Landessteuerkommission  von  Appenzell 

A.-Rh.,  Herisau 
Gemeindekanzlei,  Bühler 
Gemeindekanzlei,  Gais 
Gemeindekanzlei,  Heiden 
Genieindekanzlei,  Hundwil 
Gemeindekanzlei,  Rehetobel 
Gemeindekanzlei,  Speicher 
Gemeindekanzlei,  Urnäsch  (11) 


Direktion  der  Appenzellerbahn,  Herisau 
Hinterländisches  Bezirks-Krankenhaus, 
Herisau 

Gewerbliche  Fortbildungsschule,  Herisau 
Verband  deutsch-schweizer.  Frauenver- 
eine zur  Hebung  der  Sittlichkeit, 
Vorstand  in  Herisau 
Irrenanstalt  des  Kts.  Appenzell  A.-Rh., 
Herisau 

Töchter-Fortbildungsschule,  Herisau 
Zwangsarbeit- Anstalts- Kommission, 
Herisau 

Direktion  der  Appenzeller-Strassenbahn, 
St.  Gallen-Gais-Appenzell,  Gais 

Kurverwaltung,  Heiden 

Appenzell.  Vorderländisches  Kranken- 
haus, Heiden 


Direktion   der  Rorschach-Heidenbahn, 
Heiden 

Direktion  der  Strassenbahn  St.  Gallen- 

Speicher-Trogen,  Speicher 
Appenzeller  Strassenbahn,  Teufen 
Mittelländisches  Bezirks  -  Krankenhaus, 

Trogen 

Appenzeller  Kantonsbibliothek,  Trogen 
Verein  für  Naturalverpflegung  in  Appen- 
zell A.-Rh.  Mittelland,  Trogen 
Sparkasse,  Trogen  (17) 


Hr.  Dr.  D.  Rehsteiner,  Tierarzt,  Speicher 
Hr.  0.  Kubier,  Verlag  des  Appenzeller 
Kalenders,  Trogen  (2) 
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b)  Appenzell  I.-Rh. 

Tit.: 

Landeskanzlei   von    Appenzell  I.-Rh., 
Appenzell  (1) 


Appenzell  L-Rh. -Kantonalbank,  Appen- 
zell 

Collegium  St.  Antonius,  Appenzell  (2) 

3 


Kanton  St.  Gallen. 

Tit.: 

Bischöfliche  Kanzlei,  St.  Gallen 
Erziehungs-Departement  des  Kantons  St. 
Gallen 

Evangel.  Kirchenrat   des  Kantons  St. 
Gallen 

Kriegskommissariat    des    Kantons  St. 
Gallen 

Sanitätskommission    des    Kantons  St. 
Gallen 

St.  Gallische  Staatsbibliothek,  St.  Gallen 
Staatskanzlei  des  Kantons  St.  Gallen 
Volkswirtschafts-Departement  des  Kts. 

St.  Gallen 
Städtisches  Arbeits-  und  Wohnungsamt, 

St.  Gallen 
Verwaltungsrat  der  Stadt  St.  Gallen 
Evangelisches  Pfarramt,  Ganterswil 
  (11) 

Asyl  für  schutzbedürftige  Mädchen,  St. 
Gallen 

Bibliothek  der  Kantonsschule,  St.  Gallen 
Ostschweizer.  Blindenheim,  Langgasse- 

St.  Gallen 
Schweizer.  Centraiverein   für  Blinden- 

wesen,  Centralstelle,  St.  Gallen 


—    34  — 


Direktions -Kommission  der  Bodensee- 
Toggenburgbahn-  Gesel  Ischaft,  St. 
Gallen 

Schweizer.  Buchhändlerverein  (Schrift- 
führer: Hr.  0.  Fehr),  St.  Gallen 

St.  Gallische  Kantonalbank,  St.  Gallen 

Konzert-Verein,  St.  Gallen 

Kreditanstalt,  St.  Gallen 

Diakonenstation,  St.  Gallen 

Direktion  der  Drahtseilbahn  St.  Gallen- 
Mühleck,  St.  Galleu 

Elektrizitätswerk  Kubel-Herisau,  St. 
Gallen 

Kantonale  Entbindungsanstalt,  St.  Gallen 
St.  Galler  Feuerbestattungsverein,  St. 
Gallen 

Feuerwehr- Ausstellungskomitee,  St.  Gal- 
len 

Frauenverband,  St.  Gallen 
Gemeinnützige  Gesellschaft  der  Stadt 
St.  Gallen 

Ostschweizer.  Geograph.  -  Kommerzielle 

Gesellschaft,  St.  Gallen 
Kantonaler  St.  Gallischer  Gewerbever- 
band, St.  Gallen 
Städtische  Handelsakademie,  St.  Gallen 
Helvetia,   Allgemeine  Versicherungsge- 
sellschaft, St.  Gallen 
Helvetia,  Schweizer.  Feuerversicherungs- 
Gesellschaft,  St.  Gallen 
Hülfsgesellschaft  der  Stadt  St.  Gallen  j 
Deutscher  Hülfsverein,  St.  Gallen 
Industrie-    und    Gewerbemuseum,    St.  ! 
Gallen 

Kaufmännisches  Direktorium,  St.  Gallen 
Kinderhort,  St.  Gallen 
Krankenkassa-Verein,  St.  Gallen 
St.  Gallischer   Kranken -Versicherungs- 
verein, St.  Gallen 
Landwirtschaftliche    Gesellschaft  des 

Kantons  St.  Gallen,  St.  Gallen 
Militärschützenverein,  St.  Gallen 
Städtische  Mobiliar-Leihkasse,  St.  Gallen 
Museumsgesellschaft,  St.  Gallen 
Naturwissenschaftliche  Gesellschaft,  St. 
Gallen 

Zweigverein    St.  Gallen    des  Zentral- 

vcrcins  vom  Roten  Kreuz,  St.  Gallen 
Schularmen-*Kommission,  St.  Gallen 
Sonntagheiligungs-Verein  des  Kantons 

St.  Gallen,  St.  Gallen 
Stadtbibliothek,  St.  Gallen 
Stadtsängerverein  Frohsinn,  St.  Gallen 
Aufsichtskommission  der  Anstalten  des 

Stickfachfonds  und  des  Schifflifonds, 

St,  Gallen 
Taubstummen- Anstalt,  St.  I  lallen 
Tierschutzverein  des  Kantons  St.  Gallen, 

St.  Gallen 


Direktion  der  Trambahn  der  Stadt  St. 
Gallen 

Verband  des  Personals  Schweizer.  Traus- 
portanstalten, Zentral  vorstand,  St. 
Gallen 

Eidgen.  Unteroffiziersverein,  Zentralko- 
mitee, St.  Gallen 
Verein  für  Verbreitung  guter  Schriften, 

St.  Gallen 
Verkehrsschule,  St.  Gallen 
Wildpark-Kommission,  St.  Gallen 
Zentralverband  der  Zimmerleute,  Sekre- 
tariat, St.  Gallen 
Sparkasse,  Altstätten 
Konsumgenossenschaft  Wartau,  Azmoos 
Spar-  und  Leihkasse  Wartau-Sevelen, 
Azmoos 

Rheintalische  Erziehungsanstalt,  Bal- 
gach 

Sparkasse,  Berneck 
Ersparnisanstalt,  Bütschwil 
Spar-  und  Kreditkasse,  Flums 
Evangel.  Erziehungsverein  der  Bezirke 

Toggenburg  etc.,  Ganterswil 
Nordostschweizer.  Verband  für  Schiffahrt 

Rhein  -  Bodensee,  Verbandsbureau, 

Goldach 
Kreditanstalt,  Grabs 
Toggenbu rg ische  Erzie Ii uugs a n s t alt, 

Hochsteig  bei  Wattwil 
Toggenburger  Bank,  Lichtensteig 
Landerziehungsheim,  Oberkirch  bei  Kalt- 

brunu 
Bank  in  Ragaz 

Verkehrs-    und  Verschönerungsverein, 

Rapperswil 
Drahtseilbahn  -  Gesellschaft  Rheineck- 
Walzenhausen,  Rheineck 
Kaufmännischer  Verein,  Rheineck 
Werdenbergische  Rettungsanstalt,  Stau- 

den-Grabs 
Kantonales  Krankenhaus,  Uznach 
Leih-  und   Sparkasse   des  Seebezirks, 
Uznach 

Krankenhaus,  Wattwil  (70) 


Frl.  Bertha  Bünzli,  Lehrerin,  St.  Gallen 
Hr.  Dr.  Cathomas,  St.  Gallen 
Hr.  Dr.  R.  Debes,  Professor  der  Handels- 
akademie, St.  Gallen 
Hr.  Ed.  Diem,  Korrektor,  St.  Gallen 
Hr.  Prof.  Dr.  J.  Dierauer,  Stadtbibliothe- 
kar, St.  Gallen 
Tit.  Fehr'sche  Buchhandlung,  St,  Gallen 
Hr.  Dr.  Henne  am  Rhyn,  St.  Gallen 
Hr.  Kuhn-Kelly,  Präs.  der  Gemeinnützi- 
gen Gesellschaft,  St.  Gallen 
Hr.  Dr.  Chr.  Luchsinger,  St.  Gallen 
Hr.  Jak. Schildknecht,  Bischöflicher  Kanz- 
ler, St.  Gallen 


—    35  — 


Hr.  P.  Keller,  Pfarrer,  Flawil 

Hr.  J.  G.  Früh,  zur  Post,  Hoffeld  bei 

Mogeisberg 
Hr.  0.  Sonderegger,  Pfarrer,  Wallen- 
stedt (13) 


Expeditionen  der  Zeitschriften : 

Blätter  für  den  Zeichen-  und  gewerb- 
lichen Berufsunterricht,  St.  Gallen 
Schweizer.  Frauenzeitung,  St.  Gallen 
Mitteilungen   der    Ostschweizer.  Geo- 
graph.-Commerziellen  Gesellschaft 
St.  Gallen 

Mitteilungen  des  christl.  Vereins  junger 

Männer,  St.  Gallen 
Amtliches  Schulblatt  des  Kts.  St.  Gallen, 

St.  Gallen 
Religiöses  Volksblatt,  St.  Gallen 
Volks-Stenpgraph,  St,  Gallen 
Schweizer.  Heereszeitung,  Berneck 
Die  Stickerei-Industrie,  Buchs-Werden- 

berg 

Blätter  für  die  Militärbeamtungen,  Bap- 
perswil 

Rapperswiler  Nachrichten,  Bapperswil 
Ostschweizer.  Wochenblatt,  Borschach 
Der  Coiffeur,  St.  Fiden  (13) 
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Kanton  Graubünden. 

Tit.: 

Staatsarchiv  des  Kantons  Graubünden, 
Chur 

Stadtkanzlei,  Chur  <2) 


BürgerturnTerein,  Chur 
Graubündner  Kantonalbank,  Chur 
Kantonsbibliothek  Graubünden,  Chur 
Gewerbliche  Fortbildungsschule,  Chur 
Bündner.  Gewerbesekretariat,  Chur 
Zentralverwaltung   der   Kranken-  und 
Sterbekasse  des  Schweizer.  Grütli- 
vereins,  Chur 
Handwerker-  und  Gewerbeverein,  Chur 
Bündner.  Hilfsverein   für  arme  Taub- 
stumme, Chur 
Deutscher  Hilfsverein,  Chur 
Histor.-antiquarische    Gesellschaft  von 

Graubünden,  Vorstand  in  Chur 
Bündner.  Hülfsverein  für  Geisteskranke, 
Chur 

Bündner.  Lehrerverein,  Chur 
Naturforschende  Gesellschaft  von  Grau: 

bünden,  Vorstand  in  Chur 
Direktion  der  Rhätischen  Bahn,  Chur 
Bündner.  Samariterverein,  Chur 


Stadtverein  in  Chur 
Velo-Club,  Chur 

Offizielles  Verkehrsbureau,  Chur 
Bündner.  Waisen -Unterstützungsverein, 
Chur 

Offizielles  Verkehrsbureau,  Arosa 
Kraftwerk  Brusio  A.-G.,  Brusio 
Rhätische  Bank  Davos-Chur-St.  Moritz. 
Davos 

Buchdruckerei  Davos,  A.-G.,  Davos 
Konsumverein   Davos   und  Umgebung, 

Davos 
Kurverein,  Davos 

Direktion  der  Davos -Platz -Schatzalp- 
bahn, Davos 

Gewerbliche  Fortbildungsschule,  Davos 

Hülfsverein  für  Lungenkranke  schweizer. 
Nationalität,  Davos 

Verkehrsverein,  Davos 

Lehr-  und  Erziehungsanstalt  des  Bene- 
diktiner-Klosters, Disentis 

Stiftsbibliothek,  Disentis 

Prättigauer  Krankenverein,  Grüsch 

Gewerbe-  und  Fortbildungsschule,  Land- 
quart 

Landwirtschaft.  Schule Plantahof,  Land- 
quart 

Verkehrsbureau,  Pontresina 
Kreisspital-Verwaltung,  Samaden 
Aktiengesellschaft  für  elektrische  Be- 
leuchtung, St.  Moritz 
Kur-  und  Verkehrsverein,  St.  Moritz 
Aktiengesellschaft  Neues  Stahlbad,  St. 
Moritz 

Winter-Kurverein,  St.  Moritz 
Evangelische  Lehranstalt,  Schiers 
Gewerbliche  Fortbildungsschule,  Thusis 
Hotelgesellschaft    Waldbaus  Vulpera, 

A.-G.,  Vulpera-Tarasp 
Hochalpines  Lvceum  Engiadina,  Zuoz 

(44) 


HH.  Bischofberger   &  Hotzenköcherle, 

Buchdruckerei,  Chur 
Hr.  Dr.  Calonder,  Ständerat,  Chur 
Hr.  Fr.  Jecklin,  Staatsarchivar,  Chur 
Hr.  H.  G.  Laurer,  Verhörrichter,  Chur 
Hr.  Bob.  Pedotti,  Advokat,  Chur 
Hr.  Prof.  Dr.  F.  Pieth,  Kantonsbibliothe- 
kar, Chur 
Hr.  W.  Rust,  Redaktor,  Chur 
Hr.  Prof.  Dr.  Chr.  Tarnuzzer,  Chur 
HH.  Gebrüder  Fravi,  Hotel  Fravi,  Andeer 
Hr.  Fidel  Berther,  Disentis 
Hr.   P.   Ad.  Schumacher,  Kloster  Di- 
sentis 

Hr.  A.  Vital,  Nationalrat,  Fetan 
Hr.  Dr.  Rob.  von  Planta,  Fürstenau 
Hr.  E.  Motta,  Roveredo 
Hr.  Flor.  Grand,  Samaden 
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Frl.  Sidonia  Berry,  St.  Moritz 

Hr.  Fr.  Candreia,  Advokat,  St.  Moritz 

Hr.  Alfred  Robbi,  Hotel    La  Margna, 

St.  Moritz 
Hr.  Math.  Thöny,  Schiers 
Hr.  Gaud.  G-iovanoli,  Kreispräsident,  So- 

glio  (20) 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 

Allgem.  Fremdenblatt  für  sämtliche  Kur- 
orte Graubündens,  Chur 

Graubündner  General- Anzeiger,  Chur 

Churer  Stadt-Anzeiger,  Chur 

Bündnerische  Turnblätter,  Chur 

Fremdenliste  von  Arosa 

Davoser  Blätter,  Davos 

Le  Courrier  de  Davos,  Davos 

Die  Europäischen  Kurorte,  Davos 

Davoser  Bussische  Nachrichten,  Davos 

La  Rezia,  Lostallo  (Mesocco) 

Engadin  Express  and  Alpine  Post,  Sa- 
maden 

Fögl  d'Engiadina,  Samaden  (12) 
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Kanton  Aargau. 

Tit. : 

Finanzdirektion  des  Kts.  Aargau,  Aarau 
Direktion  des  Innern  des  Kts.  Aargau, 
Aarau 

Militärdirektion  des  Kts.  Aargau,  Aarau 
Staatskanzlei  des  Kts.  Aargau,  Aarau 
Staatswirtschafts-Kommission  des  Kts. 

Aargau,  Aarau 
Aargauisches  Versicherungsamt,  Aarau 
Gemeindekanzlei,  Aarau 
Gemeindekanzlei,  Baden  (8) 


Aargauische  Bank,  Aarau 
Rektorat  der  Bezirksschulen,  Aarau 
Aargauische  Kantonsbibliothek,  Aarau 
Rektorat  der  Aarg.  Kantonsschule,  Aarau 
Aargauische  Kreditanstalt,  Aarau 
Allg.  Aargauische  Ersparniskasse,  Aarau 
Q-asbeleuchtungs-Gresellschaft,  Aarau 
Aargauische  Handelskammer,  Aarau 
Handelsregister-Bureau,  Aarau 
Rektorat  der  Bandeisschule  des  Kauf- 
männischen Vereins,  Aarau 
Kaufmännischer  Verein,  Aarau 
Kantonalverband  Aarg.  Kaufmännischer 

Vereine,  Aarau 
Kantonale  Kra nkenanstalt,  Aarau 
Lagerhäuser  der  Centraischweiz,  Aarau 
und  Ölten,  Aaran 


Schweizer.  Naturforschende  Gesellschaft 

Quästorat  in  Aarau 
Aargauischer  Tierschutzverein,  Aarau 
Töchterinstitut  und  Lehrorinnenserainar, 

Aarau 

Direktion  der  Zwangserziehungsanstalt, 
Aarburg 

Verwaltung  der  Badanstalt  zum  Frei- 
hof, Baden 
Bank  in  Baden 

Kraftwerke  Beznau-Löntsch,  Baden 
Aktiengesellschaft  Brown,  Boveri  &  Cie., 
Baden 

Motor,  Aktiengesellschaft  für  ange- 
wandte Elektrizität,  Baden 

Schweizer.  Samariterbund,  Centraivor- 
stand, Baden 

Sp  italverwaltung,  Baden 

Direktion  der  Anstalt  für  schwach- 
sinnige Kinder  auf  Schloss  Biber- 
stein bei  Aarau 

Elektrizitätswerk  zur  Bruggmühle,  Brem- 
garten 

Anstalt  für  schwachsinnige  Kinder  St. 

Joseph,  Bremgarten 
Direktion  der  Elektrischen  Strassenbahn 

Bremgarten-Dietikon,  Bremgarten 
Armenerziehungsverein,  Brugg 
Schweizer.  Bauernsekretariat,  Brugü 
Bezirksamt,  Brugg 
Aarg.  Heilstätteverein,  Brugg 
Kinderspital,  Brugg 
Schweizer.  Landwirtschaftsverein,  Brugg 
Prediger- Witwen-  und  Waisenstiftung, 

Brugg 

Spar-  und  Leihkasse,  Brugg 
Stadtbibliothek,  Brugg 
Meyer'sche  Erziehungsanstalt,  Effingen 
Armenerziehungsanstalt,  Kasteln 
Heil-  und  Prlegeanstalt,  Königsfelden 
Taubstummenanstalt,  Landenhof  bei  Aa- 
rau 

Armenerziehungs verein,  Laufenburg 
Kulturgesellschaft  des  Bezirks,  Lenz- 
burg 

Hypothekar-  und  Leihkasse,  Lenzburg 
Strafanstalt,  Lenzburg 
Bank  in  Menzikon 

Sparkasse  Oberfreiamt,  Merenschwand 
Direktion  der  Bezirksschule,  Muri 
Ersparniskasse,  Rheinfelden 
Kraftübertragungswerke,  A.-G.,  Rhein- 
felden 

Spar- und  Kreditkasse  Suhrenthal,  Schott- 
land 

Aarg.  Schutzaufsichts-Kommission,  Seen- 
gen 

Rektorat  der  Bezirksschule  Seon 
Direktion    des    Aarg.  Lehrerseminars, 
Wettingen 
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Rektorat  der  Bezirksschule,  Wohlen 
Ersparniskasse  Bremgarten-Muri,  Woh- 
len 

Rektorat  der  Gemeindeschule,  Wohlen 
Präsidium  der  Schulpflege,  Wohlen 
Bank  in  Zotingen 

Kommission  für  Haushaltungsschulen  des 

Bezirks,  Zofingen 
Krankenasyl,  Zofingen 
Spar-  und  Leihkasse,  Zofingen 
Armenerziehungsverein  des  Bezirks,  Zur- 

zach  (64) 


Hr.  J.  Brunold.  Aarau 
Hr.  Dr.  0.  Geier,  Aarau 
HH.  Kraus    &    Brack.  Buchhandlung. 
Aarau 

HH.  H.  R.  Satterländer  &  Cie.,  Buch- 
druckerei. Aarau 
Hr.  Frey,  Bezirksamtmann,  Brugg 
Hr.  Fröhlich,  Direktor  der  Heil-  und 

Pflegeanstalt.  Königsfelden 
Hr.  Dr.   H.  Keller,  Kindersanatorium. 

Rheinfelden 
Hr.  G.  Lüscher,  Rektor,  Schöftland 
Frl.  Julie  von  Effinger,  Schloss  Wildegg 
Hr.  Dr.  A.  Furter.  Fürsprech.  Wohlen 
•  Hr.  Dr.  H.  Fischer-Siegwart,  Zofingen 
Hr.  Dr.    E.   Jenny,  Stadtbibliothekar, 
Zofingen  (12) 


Expeditionen   der  Zeitschriften: 

Schweizer.  Bienenzeitung,  Aarau 

Aargauer  Schulblatt,  Aarau 

Der  Tierfreund,  Aarau 

Bauernzeitung,  Brugg 

Der  Genossenschafter,  Brugg 

Brugger  Xeujahrsblätter,  Brugg 

Paysan  suisse,  Brougg 

Monatsblatt  für  die  evangel. -reformierte 

Landeskirche  des  Kantons  Aargau, 

Lenzburg 

Schweizer.  Allgem.  Volkszeitung,  Zo- 
fingen (9) 
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Kanton  Thurgau. 

Tit.: 

Erziehungs-  und  Sanitätsdepartement 
des  Kts.  Thurgau,  Frauenfeld 

Finanzdepartement  des  Kts.  Thurgau. 
Frauenfeld 

Departement  des  Innern  des  Kts.  Thur- 
gau, Frauenfeld 

Landwirtschaftsdepartement  des  Kts. 
Thurgau,  Frauenfeld 


Obergerichtskanzlei  des  Kts.  Thurgau, 

Frauenfeld 
Staatskanzlei  des  Kts.  Thurgau.  Fraueu- 

feld 

Evangelische  Kirchenpflege.  Frauenfeld 
Mädchen -Sekundarschulpflege,  Frauen- 
feld 

Gemeindekanzlei,  Weinfelden  (9) 


Amtsbürgschafts-Genossenschaft  des 
Kts.  Thurgau,  Frauenfeld 
l  Thurgauische  Kantonsschule,  Frauenfeld 

Thurgauischer  Handels-  und  Industrie- 
Verein,  Frauenfeld 

Historischer  Verein  des  Kts.  Thurgau, 
Frauenfeld 

Thurgauische  Hypothekenbank,  Frauen- 
feld 

Kaufmännischer  Verein,  Frauenfeld 
Schützengesellschaft,  Frauenfeld 
Direktion  der  Strassenbahn  Fraueufeld- 

Wil.  Frauenfeld 
Unf  all  versicherungs  verband  schweizer. 

Sekundärbahnen,  Frauenfeld 
Thurgauischer  Evangel.  Missionsvereiu, 

Altersweilen 
Konsumverein,  Arbon 
Leih-  und  Sparkasse  Ermatiugen 
Leih-  und  Sparkasse,  Eschenz 
Armenerziehungsverein  im  Kt.  Thurgau, 

Felben 

Spitalverwaltung.  Münsterlingeu 
Thurgauischer  Kantonalschützen  verein, 

Romanshorn 
Leih-  und  Sparkasse,  Steckborn 
Interkantonaler  Verband  für  Naturalver- 

pflegung.  Wängi 
Thurgauische  Kantonalbauk,  Weinfelden 
  (19) 

Frl.  Susanna  Haffter,  Frauenfeld 
HH.  Huber  &  Co.,  Verlag,  Frauenfeld 
Hr.  J.  Schaltegger,  alt  Pfarrer,  Frauen- 
feld 

Tit.  Evangel.  Buchhandlung,  Emmishofen 
HH.  C.   Schuler  &   Cie..  Seifenfabrik. 

Kreuzlingen 
!  Hr.  Dr.  C.  Brunner,  Münsterlingen 
Hr.  G.  Hausmann,  Lehrer,  Steckborn 
Tit.  Neuenschwander'sche  Blichdruckerei 

Weinfelden  (8) 


Expeditionen  der  Zeitsch)  iftun  : 

Der   Ostschweizer.  Landwirt,  Frauen- 
feld 

Mitteilungen  der  Gesellschaft  schweizer. 

Landwirte,  Frauenfeld 
Schweizer.  Monatsschrift  für  Offiziere 

aller  Waffen,  Frauenfeld 
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Der  Wächter,  Frauenfeld 

Schweizer.  Zeitschrift  für  Artillerie  und 

Genie,  Frauenfeld 
Vespera  Horo  (Abendsfcunde),Kreuzlingen 
Schweizer.  Uhrmacher-Zeitung,  Ronians- 

horn  (7) 
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Kanton  Tessin. 

Tit.: 

Archivio  cantonale,  Bellinzona  (1) 


Banca  cantonale,  Bellinzona 

Cassa  di  Providenza  del  Corpo  inseg- 

nante  del  cantone  Ticino,  Bellinzona 
Stabilimento     tipo  -  litografico,  S.-A., 

Bellinzona 
Societa  cantonale  ticinese  degli  Ufficiali, 

Bellinzona 
Direzione    del    Manicomio  cantonale, 

Casvegno  presso  Mendrisio 
Cattedra  ambulante   d'agricultura  del 

cantone  Ticino,  Locarno 
Societa  delle  Ferrovie-Regionali  Ticinesi, 

Locarno 
Banca  popolare,  Lugano 
Biblioteca  cantonale,  Lugano 
Direzione  della  Ferrovia  funiculare  di 

Lugano,  Lugano 
Direzione  della  Ferrovia  Lugano-Monte 

S.  Salvatore,  Lugano 
Societa   ticinese   di    Scienze  naturali, 

Lugano 

Direzione  delle  Tramvie  elettriche  luga- 
nesi,  Lugano  (13) 


Sign.  A.  W.  de  Beauclair,  Ascona 
Sign.  G.  Donini,  Gentilino 
Sign.  Giugni,  tipografia,  Locarno 
Sign.  Dott,  Luigi  Airoldi,  Lugano 
Sign.  Alfredo  Arnold,  libreria,  Lugano 
Sign.  Lindoro  Regolatti,  redattore, 
Lugano 

Sign.  Prof.  Dott.  A.  Baragiola,  Riva- 
S.  Vitale  (7) 


Amministrazioni  dei  Periodici: 

Bollettino  officiale  degli  attid'esecuzione 

e  fallimento,  Bellinzona 
Bollettino  storico  della  Svizzera  italiana, 

Bellinzona 
La  Ragione,  Bellinzona 
Schweizer.  Hauszeitung,  Bellinzona 
11  Ticino  illustrato,  Bellinzona 


Rassegne  varie,  chiasso 
La  Cronaca  ticinese,  Locarno 
I  L'Eco  del  Uottardo,  Locarno 
L'Educatore    della    Svizzera  italiana, 
Locarno 

La  Gazetta  del  Lavoratore,  Locarno 

L'Agricoltore  ticinese,  Lugano 

L' Aurora,  Lugano 

LJJEco  d'Italia,  Lugano 

La  Famiglia,  Lugano 

Monitore  officiale  ecclesiastico  della  dio- 

cesi  di  Lugano,  Lugano 
1 1  Bagno,  Lugano 
Risveglio,  Lugano 

La  Scuola,  Lugano  (18) 
 39 

Kanton  Waadt. 

Tit.: 

Departement  cantonal  de  l'Agriculture, 
de   rindustrie    et    du  Commerce, 
Lausanne 
j  Chantellerie  d'Etat,  Lausanne 

Municipalite  de  Lausanne 

Municipalite  de  Vevey 

Municipalite  d'Yverdon  (ft) 


Societe  des  Amis  gymnastes(Piedsnoirs), 
Lausanne 

Secretariat  antialcoolique  suisse,  Lau- 
sanne 

Asile  des  aveugles,  Lausanne 
Banque  cantonale  vaudoise,  Lausanne 
Banque  d'escompte  et  de  depöts,  Lausanne 
Bibliotkeque   de  la  Faculte  libre  de 

Theologie,  Lausanne 
Societe  biblique  auxiliare  du  canton  de 

Vaud,  Lausanne 
Societe  suisse  de  cautionnement  mutuel, 

Lausanne 

Direction  du  chemin  de  fer  de  Lausanne 
ä  Ouchy  et  des  Eaux  de  Bret, 
Lausanne 

Caisse  d'epargne  et  de  prevoyance, 
Lausanne 

Credit  foncier  vaudois  et  Caisse  d'epargne 
cantonale,  Lausanne 

Societe  pour  le  developpement  de  Lau- 
sanne, Lausanne 

Ecole  superieure  des  jeunes  filles  et 
gymnase,  Lausanne 

Union  nationale  evangelique,  Section 
vaudoise,  Lausanne 

Comite'  d'organisation  de  la  8me  Expo- 
sition suisse  d'agriculture,  Lausanne 

Compagnie  vaudoise  des  forces  motrices 
des  lacs  de  Joux  et  de  l'Orbe. 
Lausanne 
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La  Fraternit£,  Soc.  de  secouTS  en  cas 

de  deces,  Lausanne 
Commission  internationale  des  Grlaciers, 

Lausanne 
Hospice  de  l'Enfanee  de  Lausanne 
Imprimeries  Reunies,  S.-A.,  Lausanne 
Tnstitut  de  geologie  et  de  geographie 

physique  del'Universite  de  Lausanne 
Societe  pedagogique  de  la  Suisse  ro- 

mande,  Commission  pour  le  cboix 

de  lectures,  Lausanne 
Policlinique  universitäre,  Lausanne 
Association  „Pro  Aventico",  Lausanne 
Societe  vaudoise  des  Sciences  naturelles 

Comite  ä  Lausanne 
Agence  des  Societes  religieuses,  Lausanne 
Comite  de  „La  Solidarite",  Societe  en 

faveur   de  l'enfance  malheureuse, 

Lausanne 

Soci6te  des  traites  religieux,  Lausanne 
Direction    des    Tramways  lausannois, 

Lausanne 
Union  chorale,  Lausanne 
Union  nationale   evangelique,  Section 

vaudoise,  Lausanne 
Union  vaudoise  du  credit,  Lausanne 
Rectorat  de  l'Universite,  Lausanne 
Infirmerie  du  district  d'Aigle,  Aigle 
Comite  de  l'orphelinat  des  Alpes,  Aigle 
Societe  electrique,  Aubonne 
Bains  et  Grand  Hotel  des  Salines,  Bex- 

les-Bains 
Asile  cantonal  des  alienös,  Cery 
Le  Foyer,  Institution  suisse  pour  aveu- 

gles  faibles  d'esprit,  Ecublens 
Societe  climaterique  de  Leysin 
Societe"  electrique  Vevey-Montreux, 

Montreux 

Deutsche  evangel.  Gemeinde,  Montreux 
Infirmerie  de  Montreux 
Infirmerie  du  district  de  Moudon,  Moudon 
Asile  de  jeunes  filles,  Nyon 
Chemin  de  fer  electrique  Orbe-Chavor- 
nay,  Orbe 

Banque  populaire  de  la  Broye,  Payerne 

Asile  Eben-Hezer,  Pully 

Direction  de  la  Colonie  agricole  et  pro- 
fessionelle de  Serix  pres  Oron 

Asile  de  vieillards  de  la  Broye,  Salavaux 

Societe  vaudoise  de  Genealogie,  (Presi- 
dent: M.  de  Mandrot),  La  Sarraz 

Direction  des  Chemins  de  fer  Territet- 
Glion  et  Glion-Rochers  de  Naye, 
Territet 

Compagnie  du  Chemin  de  fer  funiculaire 
Vevey-Chardonne-Pelerin,  Vevey 

Union  chretienne  de  jeunes  gens,  Vevey 

Direction  du  Chemin  de  fer  d'Yverdon 
ä  Ste-Croix,  Yverdon 

Infirmerie  d'Yverdon,  Yverdon 


Societe  anonyme  de  l'Usine  des  Clees, 
Yverdon  (57) 


Mlle  Math.  Giroud,  prof.  de  coupe,  Lau- 
sanne 

M.  Jean  Hoinville,  prof.  ä  l'ecole  indu- 
strielle, Lausanne 

ffi.  le  Dr.  Gh.  Krafft,  Directeur  de  „la 
Source",  Lausanne 

M.  G.  Linder,  Deutscher  Pfarrer,  Lau- 
sanne 

M.  le  colonel  J.  J.  Lochmann,  Lausanne 
M.  Maurice  Lugeon,  prof.  a  l'Universite, 

Lausanne 
M.  L.  Mogeon,  Lausanne 
M.  B.  Nourisson,  Lausanne 
MM.  Pache-Varidel  et  Bron,  imprimerie, 

Lausanne 

MM.  Payot  &  Co.,  librairie,  Lausanne 
M.  le  Dr.  E.  Platzhoff,  Lausanne 
M.  Oct.  Rochat,  Lausanne 
M.  R.  Rychner-Rapin,  ingenieur,  Lau- 
sanne 

M.  Th.  Sack,  libraire-editeur,  Lausanne 
M.  G.  Regamev-Eberle,  Chexbres 
M.  H.  Mercanton,  Cully 
Mlle  Amelie  Berthoud,  Gingins 
M.  P.  Langer,  Fabrique    des  Lactas, 
Gland  , 

M.  le  prof.  Dr.  F.  A.  Forel,  Morgr- 
M.  Paul  Margot,  pasteur,  Payerne 
M.  H.  Messeiller,  editeur,  Payerne 
M.  Maurice  Barbey,  Yalleyres-sou<- 

Rances 

M.  Emile  Schlesinger,  librairie,  Vevey 

M.  Jean  Fornallaz,  Yverdon 

M.  le  prof.  Dr.  A.  Forel,  Yvorne  (25) 


Expeditionen  der  Zeitschriften : 

L'Abstinence,  Lausanne 
L'Appel,  Lausanne 
L'Aube,  Lausanne 

Bulletin  de  la  Mission  romande,  Lausanne 
Bulletin  nnancier  suisse,  Lausanne 
Bulletin  mensuel  de  „La  Bourgeoise11, 
Lausanne 

Bulletin  mensuel  de  la  Societe  vaudoise 
des  sages-femmes,  Lausanne 

Bulletin  mensuel  du  faisceau  lausannois 
des  Unions  chretiennes  de  jeunes 
gens,  Lausanne 

Le  Commercant,  Lausanne 

La  Croix  bleue,  Lausanne 

L'Echo  stenographique,  Lausanne 

L'Educateur,  Lausanne 

L'Essor,  Lausanne 

Feuille  centrale,  Organe  de  la  Societe 
suisse  de  Zofingue,  Lausanne 
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Gribouille  et  Redzipet,  Lausanne 

Le  Gutenberg,  Lausanne 

Journal  de  la  Sociöte"  d'horticulture  <lu 
canton  de  Vaud,  Lausanne 

Journal  de  la  sage-femme"  Lausanne 

Journal  de  la  Sociöte"  d'agriculture  de 
la  Suisse  romande,  Lausanne 

Journal  suisse  des  chemins  de  fef,  Lau- 
sanne 

Le  Lien,  Feuille  mensuelle  de  l'^glise 
evangelique  libre,  Lausanne 

Moniteur  de  la  boucherie,  Lausanne 

Philafricain,  Lausanne 

Le  Pilote,  Lausanne 

Schweizer.  Photographen-Zeitung,  Lau- 
sanne 

Le  Relieur-papetier,  Lausanne 
Signal  stenographique,  Lausanne 
La  Source,  Lausanne 
La  Terre  vaudoise,  Lausanne 
Union,  Lausanne 

Journal  des  sapeurs-pompiers  suisses, 
Aigle 

Feuille  d'avis  du  district  d'Avenches, 

Avenches 
La  Recreation,  Chäteau  d'Oex 
Le  Courrier  de  Lavaux,  Cully 
Journal  et  liste  des  etrangers  du  Bas- 

Valais,  Montreux 
La  Ferme  avicole,  Nyon 
L'Ancre,  Rolle 
L'Espoir,  Rolle 

Journal  et  Liste  des  etrangers  du  Jura, 
Vevey 

La  Science  pratique,  Vevey  (40) 
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Kanton  Wallis. 

Tit. : 

Ohancellerie  d'Etat  du  canton  du  Valais, 
Sion 

Departement  de  l'Interieur,  Service  de 
Pagriculture  du  canton  du  Valais, 
Sion  (2) 


Caisse   hypothöcaire   et   d'epargne  du 

canton  du  Valais,  Sion 
Banque  de  Brigue,  Brigue 
Elektrizitätswerk  Brig-Naters,  Brig 
Compagnie  du  Chemin  de  fer  Martigny- 

Orsieres,  Martigny-Bourg 
Caisse  d'epargne  <le  La  Föderation  va- 

laisanne  de  secours  mutuels,  Saxon(ö) 

Expeditionen  der  Zeitschriften: 

Walliser  Bote,  Sitten 
L'Eveil,  Bt-Maurice 


Journal  valaisan,  St-Maurice 
Journal  et  liste  des  etrangers  de  Zermatt, 
Zermatt  (4) 

11 


Kanton  Neuenburg. 

Tit.: 

Ohancellerie  d'Etat  Neuchätel 

Departement  de  l'Industrie  et  de  l'Agri- 
culture  du  canton  de  Neuchätel 

Departement  de  l'Instruction  publique  du 
canton  de  Neuchätel 

Ohancellerie  de  la  Commune  de  Neu- 
chätel 

Conseil  communal  de  Neuchätel 
Commission  scolaire,  Neuchätel 
Commission  scolaire,  La  Chaux-de-Fonds 
Conseil  communal,  La  Chaux-de-Fonds 
Conseil  communal,  Couvet 
Commission  scolaire,  Le  Locle 
Conseil  communal,  Le  Locle  (11) 


Banque  cantonale  neuchäteloise,  Neu- 
chätel 

Societe  des  Amis  des  Arts,  Neuchätel 
Chambre  d'assurance,  Neuchätel 
Bibliotheque  de  la  ville,  Neuchätel 
Caisse  cantonale  d'assurance  populaire, 

Neuchätel 
Caisse  d'epargne,  Neuchätel 
Direction  du  chemin  de  fer  du  Jura  neu- 

chätelois,  Neuchätel 
Societe"  suisse  de  commercants,  Section 

de  Neuchätel 
Union  commerciale,  Neuchätel 
Credit  foncier  neuchätelois,  Neuchätel 
Ecole  de  dessin  professionnel  et  de  mo- 

delage,  Neuchätel 
Fonds  de  retraite  en  faveur  d'institu- 

trices  et  de  gouvernantes  neuchä- 

teloises,  Neuchätel 
Fonds  scolaire  de  prevoyance  du  canton 

de  Neuchätel,  Neuchätel 
Gymnase  cantonal,  Neuchätel 
Hopital  Pourtales  et  Maternite,  Neu- 
chätel 

Comite  de  la  Mission  Urbaine  allemande, 
Neuchätel 

Association  des  musiciens  suisses,  Neu- 
chätel 

Societe  nautique,  Neuchätel 

Observatoire  de  Neuchätel 

Sociöte  neuchäteloise  des  sciences  na- 
turelles, Neuchätel 

Comitö  de  secours  pour  pauvres  en  pas- 
s;ige,  Neuchätel 

Direction  des  Traniways,  Neuchätel 
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Rectorat  de  l'Universite,  Neuchätel 
Ordre  des  Bons  Templiers  J.  0.  Gr.  T., 

Böle  sur  Colombier 
Asile  de  Pontareuse  pres  Boudry 
Asile  de  Buttes 

Eeole  cantonale  d'agriculture,  Cernier 
Chambre  suisse  de  l'horlogerie,  La  Chaux- 
de-Fonds 

Section  La  Chaux-de-Fonds  du  Club  al- 
pin, La  Cbaux-de-Fonds 

Societe  des  Colonies  de  vacances,  La 
Cbaux-de-Fonds 

Inspectorat  des  apprentissages  du  can- 
ton de  Neuchätel,  La  Cbaux-de-Fonds 

Credit  mutuelouvrier,  La  Cbaux-de-Fonds 

Ecole  menagere,  La  Cbaux-de-Fonds 

Ecole  professionnelle  de  jeunes  filles,  La 
Cbaux-de-Fonds 

Direction  du  Gymnase  et  de  l'Ecole  su- 
perieure  des  jeunes  filles,  La  Chaux- 
de-Fonds 

Federation  des  Typographes  de  la  Suisse 
romande,  La  Cbaux-de-Fonds 

Banque  d'epargne,  Colombier 

Ligue  contre  la  Tuberculose  du  District 
de  Boudry,  Colombier 

Höpital  du  Val-de-Travers,  Couvet 

Institution  Borel,  Orpbelinat  cantonal, 
Dombresson 

Societe  de  secours  mutuels  du  Val-de- 
Travers,  comite  ä  Fleurier 

Höpital  du  Val-de-Ruz,  Landeyeux 

Asile  des  Billodes,  Le  Locle 

Banque  du  Locle,  Le  Locle 

Maison  de  Sante,  Prefargier  (45) 


MM.  Attinger  freres,  editeurs,  Neucbätel 
MM.  Delachaux   et  Niestie,  editeurs, 
Neucbätel 

M.  le  Dr.  P.  Favarger,  avocat,  Neucbätel 
M.  le  Prof.  Dr.  Philippe  Godet,  Neuchätel 
'M.  James  Guinebard,  imprimerie,  Neu- 
cbätel 

M.  le  Prof.  J.  Jeanjaquet,  Neuchätel 
M.  Ch.  J.  Junod,  pasteur,  Neucbätel 
M.  Em.  Junod,  Conseiller  general,  Neu- 
chätel 

M.  Jean  de  Pury,  Neuchätel 

M.  Ch.  Robert,  Directeur  de  la  Biblio- 
theque  de  la  Ville,  Neuchätel 

M.  G-.  Borel-Girard,  pasteur,  La  Chaux- 
de-Fonds 

M.  le  Dr.  A.  Favre,  La  Chaux-de-Fonds  i 
M.  le  Dr.  Perrochet,  La  Chaux-de-Fonds 
M.  Arnold  Robert,  Depute  au  Conseil  [ 

des  Etats,  La  Chaux-de-Fonds 
1£.  <^aston,  Sandoz,  Prof.  de  Mathema- 

tique,  La  Chaux-de-Fonds 
M.  le  Dr.  G.  Dubois,  Peseux  (16)  ; 


Expeditionen  der  Zeitschriften : 

Bulletin  feminin,  Neuchätel 

Bulletin  mensuel  de  l'Union  chretienne 
de  jeunes  gens,  Neuchätel 

Bulletin  mensuel  du  Departement  de 
l'Instruction  publique,  Neuchätel 

Bulletin  suisse  de  peche  et  pisciculture, 
Neucbätel 

Journal  du  Bien  public,  Neuchätel 

Bonnes  Lectures,  Neuchätel 

Le  Mercure,  Neuchätel 

LeMessagerde  Teglise  evangelique  inde- 
pendante,  Neuchätel 

La  Messagere  du  Monde  pa'ien,  Neu- 
chätel 

Le  Sous-Off.,  Neuchätel 
L'Unioniste,  Neucbätel 
Bulletin  agricole  neuchätelois,  Cernier 
La  Feuille  du  Dimanche,  La  Chaux-de- 
Fonds 

Le  Traducteur,  La  Cbaux-de-Fonds 
Bulletin  de  la  Federation  des  Societes 

de  Secours  mutuels,  Corcelles 
Le  Messager  evangel.  de  l'Eglise  inde- 

pendante,  Eplatures 
Notre  petite  Feuille,  Fontaines 
Nouvelles  de  nos  missionaires,  Fontaines 

(18) 

  90 

Kanton  Genf: 

Tit. : 

Assistance  publique  medicale  du  canton 

de  Geneve 
Chancellerie  d'Etat,  Geneve 
Departement  de  l'Instruction  publique 

du  canton  de  Geneve 
Conseil  administratif  de  la  ville  de  Genüve 
Consistoire  de  l'Eglise  nationale  prote- 

stante  de  Geneve 
Conseil  municipal  de  la  commune,  Chene- 

Bougeries  (6) 


Societe  acadernique,  Geneve 
Societe  pour  l'amelioration  du  logement, 
Geneve 

Maison  d'edition  Atar,  S.-A.,  Geneve 
Comite  genevois  des  Bains-de-mer,  Ge- 
neve 

Banque  de  Geneve,  Geneve 
Asile  de  Bel-Air,  Geneve 
Bibliotheque  publique  et  universitaire. 
Geneve 

Association  suisse  pour  le  bien  des  aveu- 

gles,  Comite  ä  Geneve 
Brasserie  de  l'Avenir,  Geneve 
Bureau  central  de  bienfaisance,  Geneve 
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Caisse  d'öpargno  du  canton  de  Geneve, 
Geneve 

Caisse  hypothecaire  du  canton  de  Geneve, 
Geneve 

Caisse  publique  de  prets  sur  gagcs,  Ge- 
neve 

Chambre  de  commerce,  Geneve 
Societe"  suisse  de  Chimie,  Secretariat  a 
Geneve 

Colonie  de  vacances  de  Geneve -Ville, 
Geneve 

Societe  cooperative  suisse  de  consomma- 
tion,  Geneve 

Secretariat  de  la  Creche  du  Paquis,  Ge- 
neve 

Societe  anonyme  des  cuisincs  populaires 

genevoises,  Geneve 
Societe  genevoise  des  Dames  de  la  Croix- 

rouge,  Geneve 
Ecole  d'horlogerie  de  la  Ville,  Geneve 
Comite  genevois  pour  les  Ecoles  refor- 

mees  de  Boheme  et  de  Moravie, 

Geneve 

Commission  internationale  de  l'Enseigne- 
ment  mathematique,  Sous-Commis- 
sion  suisse,  Geneve 
Societe  pour  l'Enseignement  prof  essionnel 

des  jeunes  filles,  Geneve 
Universala  Esperanto-Associo,  Geneve 
Societe  evangelique  de  Geneve,  Geneve 
Comite  d'evangelisation  populaire,  Ge- 
neve 

Alliance  nationale  de  Societös  feminines 

suisses,  Geneve 
Societe  financiere  Franco-Suisse,  Geneve 
Societe  financiere  suisse-americaine,  Ge- 
neve 

Union  financiere  de  Geneve,  Geneve 
Societe  de  Geographie,  Geneve 
Deutscher  Hilfsverein,  Genf 
Societe  d'histoire  et  d'archeologie,  Ge- 
neve 

Hospice  general,  Geneve 

Societe  immobiliere  genevoise,  Geneve 

Societe  Franco-Suisse  pour  ['Industrie 

electrique,  Geneve 
Compagnie  de  l'industrie  electrique  et 

mecanique,  Geneve 
Compagnie  genevoise  de  l'industrie  du 

gaz,  Geneve 
Agence  des  Institutrices,  Geneve 
Sbciäte*  de  lecture,  Geneve 
ßociäte*  li'pidoptcrologique  de  Geneve, 

Geneve 

Deutsche  Mädchen-Herberge,  Genf 
Association  dea  mädecins  du  canton  de 

Geneve,  Geneve 
Societe  suisse  pour  ['Observation  du  di- 

manche,  Comite  central,  Geneve 
Direction  de  l'Observatoire,  Geueve 


Sociöte"  de  Patronage  pour  les  dötenus 

liböres,  Geneve 
Societe"  genevoise  de  Patronage  des  ali- 

('mCs,  Geneve 
Sociöte"  de  Physique  et  d'Histoire  na- 
turelle, Geneve 
Association  pour  la  Protection  de  l'en- 

fance,  Geneve 
SociCtC  d'etudes  psychiques,  Geneve 
Comite  du  Refuge  de  Geneve 
Societe"  des  Samaritains,  Geneve 
Compagnie  genevoise  des  colonies  suisses 

de  Setif,  Geneve 
Comite-Directeur  du  Touring-Club  suisse, 
Geneve 

Foyer  du  Travail  feminin,  Geneve 
Union  suisse  pour  la  sauvegarde  des 

credits,  Geneve 
Rectorat  de  i'Universite,  Geneve 
Societe  genevoise  d'Utilite  publique,  Ge- 
neve 

Comite  de  Petablissement  des  Orphelio.es 
protestantes  de  Geneve,  Carouge  (60) 


M.  E.  Aubert-Schuchardt,  Geneve 

M.  Louis  Bähler,  Geneve 

M.  le  prof.  0.  Beuttner,  Geneve 

M.  B,.  Burkhardt,  librairie,  Geneve 

M.  Ed.-Louis  Burnet,  Geneve 

M.  le  Dr.  Albert  Caleb,  Geneve 

MM.  Cardinaux  et  Corbet  (L.  Corbet, 

successeur),  horticulteurs,  Geneve 
M.  Ed.  Chapuisat,   Secretaire  general 

du  Conseil  administrativ  Geneve 
M.  Emile  Chaix,  prof.  de  Geographie, 

Geneve 

M.  Edmond  Cheneviere,  Geneve 

M.  Arthur  de  Claparede,  Geneve 

M.  Rene  Claparede,  Geneve 

M.  Eug.  Demole,  Pres,  de  la  Societe 

suisse  de  numismatique,  Geneve 
M.  le  Dr.  V.  Dingelstedt,  Geneve 
M.  le  prof.  Ad.  D'Espine,  Geneve 
M.  Ch.  Du  Mont,  Geneve 
M.  E.  Froreisen,  editeur,  Geneve 
M.  A.  Ghidini,  Musee  d'histoire  naturelle, 

Geneve 

M.  le  Dr.  Valentin  Gilbert,  Geneve 

M.  M.  Göll,  Geneve 

M.  J.  Grintzesco,  Geneve 

M.  le  prof.  Philippe  A.  Guye,  Geneve 

M.  Henry  Heyer,  anc.  pasteur,  Geneve 

M.  A.  Jullien,  6diteur,  Geneve 

M.  H.  Kling,  prof.  du  Conservatoire  de 

musique,  Geneve 
M.  Le  Dr.  E.  Kummer,  Geneve 
M.  A.  le  Cointe,  döpute  au  Grand  Conseil, 

Geneve 

MM.  A.  Martin  &  Cie.,  Banque,  Geneve 


—    43  — 


11  C.  Muriset-Gicot,  Geneve 

M.  B.  Reber,  Conseiller  municipal,  Geneve 

MM.  Thury,  Baumgartner  &  Cie.,  librairie, 

Geneve 
M.  F.  Vincent,  Geneve 
M.  le  prof.  Albert  Vogt,  Geneve 
M.  Georges  Werner,  Substitut  du  pro- 

cureur  general,  Geneve 
M.  Gust.  Wolfrum,  Geneve 
M.  Marc  Heridier,  Chene-Bourg  (36) 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 

L'Aini  des  animaux,  Geneve 
Sauters  Annalen  für  Gesundheitspflege, 
Geneve 

Annales  d'electro-homeopathie  et  d'hy- 

giene,  Geneve 
Les  Annonces  typo-litographiques, 

Geneve 

Automobils  et  Sports,  Geneve 
L'Avenir  musicale,  Geneve 
Bulletin  abolitionniste,  Geneve 
Bulletin  de  la  Societe  d'horticulture  de 

Geneve,  Geneve 
Bulletin    de    la    Societe  pedagogique 

genevoise,  Geneve 
Bulletin  international  des  Societes  de  la 

Croix-Kouge,  Geneve 
Bulletin  mensuel  de  la  Chambre  de  com- 
merce frangais  de  Geneve,  Geneve 
Bulletin  mensuel  des  Unions  ckretiennes 

de  jeunes  gens,  Geneve 
Bulletin  trimestriel  de  la  Societe  des 

anciens  eleves  de  l'ecole  superieure 

de  commerce,  Geneve 
Le  Collaborateur,  Geneve 
Diana,  Geneve 

Droschak  (Organe  armenien),  Geneve 

Svisa  Espero,  Geneve 

Feuille  d'avis  du  pied  du  Jura  et  le 

Lieu  vaudois  reunis,  Geneve 
L'Independant  genevois,  Geneve 
Journal  illustre  des  stations  du  Valais, 

Geneve 
La  Paix,  Geneve 
Pages  illustrees,  Geneve 
Le  Peuple  suisse,  Geneve 
La  Photographie  pour  tous,  Geneve 
Le  Plainpalistain,  Geneve 
La  Rekapitulation,  Geneve 
Le  Reveil,  Geneve 

Revue  moderniste  internationale,  Geneve 
Revue  du  Touring-Club,  Geneve 
La  Scene  theätrale,  artist.  et  litteraire, 
Geneve 

La  Semaine  ä  Geneve,  Geneve 
La  Semaine  religieuse,  Geneve 
Le  Signal  de  Geneve,  Geneve 


L'Union  des  voyageurs  de  commerce  de 
la  Suisse  romande,  Geneve 

Le  Vulgarisateur  et  Messager  de  l'Hy- 
giene,  Geneve  (35) 
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Ausland. 

Tit.:» 

Photographische  Gesellschaft,  Berlin 
Schweizer-Club,  Berlin 
Societe  suisse,  Bucarest 
Stadtbibliothek,  Frankfurt 
Oberrheinischer    geologischer  Verein, 
Karlsruhe 

Schweizer.  Unterstützungsverein  in  Däne- 
mark, Kopenhagen 

Insel-Verlag,  Leipzig 

Swiss  Relief  Committee,  Liverpool 

Swiss  Mercantile  Society,  London 

City  Swiss  Club,  London 

Swiss  House,  London 

Societe  helvetique  debienfaisance,Menton 

Societä  svizzera  di  beneficenza,  Milano 

Schweizer.  Hülfsverein,  Mülhausen  i.  E. 

Schweizer.  Unterstützungsverein,  Mün- 
chen 

The  New  York  Public  Library,  New  York 
Swiss  federal  Railroad,  New  York 
Directoria  do  Museu  Goeldi  de  Historia 

Natural  e  Etnographia,  Para,  Brazil 
Schweizer.    Unterstützungsverein  für 

Böhmen,  Prag 
Institut     international  d'Agriculture, 

Ronie 

Ministero  della  Publica  istruzione,  Roma 
Schweizer.    Hülfsgesellschaft,  Strass- 
burg  i.  E.  (22) 


I.  M.  Königin  Alexandra  von  England 

S.  M.  König  Carl  von  Rumänien 

Hr.  Prof.  Dr.  Paul  Piper,  Altona  a.  E. 

Hr.  Prof.  Dr.  R.  Stsehelin,  Berlin 

M.  Ch.  Roland,  Bucarest 

M.  E.  Müller,   aumönier   de  l'Hospice 

Conde,  Chantilly  (Oise),  France 
M.  Ant.  Giussani,  Ingenieur,  Como 
Hr.  Ad.  Schmid,  Direktor  der  Gross- 
herzogl.  Hofbibliothek,  Darmstadt 
j  Hr.  Karl  von  Erdös,  Debreczin,  Ungarn 
HH.  Joseph  Bser  &  Cie.,  Antiquariat, 

Frankfurt  a.  M. 
Hr.  Dr.  R.  Trümpier,  Göttingen 
M.  le  Dr.  Santschi,  Kairouan,  Tunisie 
HH.  Quelle  &  Meyer,  Verlagsbuchhand- 
lung, Leipzig 
|  M.  C.  L.  Kingsford,  London 
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Sign.  Dr.  Emilio  Motta,  Milano 

Hr.  Dr.  G.  Hartmann,  Professor  an  der 

Universität  München 
M.  J.  Meynial,  librairie,  Paris 
M.  Pierre-Paul  Plan,  Paris 
M.  Edouard  Rott,  Paris 
M.  Eobert  Telin,  Paris 
M.  E.  Wuescher-Becchi,  Rom 
Hr.  Dr.  C.  Beck,  Schatzmeister  des  <  >ber- 

rhein.  geolog.  Vereins,  Stuttgart 
M.  le  prof.  Louis  Bridel,  Tokio 
Hr.  Otto  Reinle,  Wien  (24) 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 

Monatsblatt  des  Schweizer-Club,  Berlin 
Le  Courrier  suisse  -du  Rio  de  la  Plata, 

Buenos-Aires 
Argentinisches    Wochenblatt,  Buenos- 
Aires 

Bulletin  bi-mensuel  du  Cercle  commer- 

cial  suisse,  Paris 
Juna  Esperantist*),  Paris 
Der  Schweizer-Freund,  St.  Louis 
Freund  der  Kranken,  Stuttgart  (7) 

53 


Total 

Behörden   188 

Gesellschaften,  Anstalten  etc.     .    .  1135 

Private   419 

Expeditionen  von  Zeitschriften    .    .  408 

Gesamt-Total  1910  =  2150  Donatoren. 
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Departement  des  Innern. 

Vorsteher:  Bundesrat  Louis  Perrier  (f  16.  Mai  1913). 

Schweizerische  Bibliothek-Kommission. 

Präsident:  Dr.  Johann  Heinrich  Graf,  Professor  in  Bern. 

Vicc-Präsident :     Dr.  Hermann  Escher,  Stadtbibliothekar  in  Zürich. 
Mitglieder:  Ernest  Daucourt,  Nationalrat  in  Pruntrut. 

Dr.  Johannes  Dierauer,  Stadtbibliothekarin  St.  Gallen. 

Louis  Dupraz,  Kantonsbibliothekar  in  Lausanne. 

Evaristo  Garbani-Nerini,  Nationalrat  in  Locarno. 

Alfred  Gurdi,  Präsident  der  Korporations-Güterver- 
waltung  in  Luzern. 

Dr.  Eduard  Hoffmann-Krayer,  Professor  in  Basel. 

William  Rosier,  Staatsrat  in  Genf. 
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SCHWEIZERISCHE  LANDESBIBLIOTHEK 


Zwölfter  Bericht 

1911-1912. 


Reorganisation  der  Bibliothek. 

Die  Fortschritte  der  Demokratie  und  die  Verallgemeinerung 
der  Bildung  bringen  es  mit  sich,  dass  in  immer  weiteren  Kreisen 
und  bis  in  die  untersten  Schichten  des  Volkes  hinunter  geistige 
Bedürfnisse  sich  geltend  machen,  die  in  der  andauernden  und 
stets  intensiveren  Inanspruchnahme  der  Bibliotheken  zum  deut- 
lichen Ausdruck  gelangen.  Aber  nicht  nur  die  Zahl  ihrer  Benützer 
steigt  von  Tag  zu  Tag,  sondern  auch  ihre  Bücherbestände  nehmen 
in  beträchtlichem  Masse  zu.  Der  Aufschwung  der  historischen 
Wissenschaften  und  das  durch  diese  für  die  Vergangenheit  geweckte 
Interesse  haben  den  Sammeleifer  so  sehr  gefördert,  dass  er  bis- 
weilen sogar  zur  Manie  wird.  Bibliothekare  und  Bücherliebhaber 
machen  sich  auf  Steigerungen  um  teures  Geld  unscheinbare  Im- 
primate  streitig,  welche  oft  nur  dadurch,  dass  sie  dank  der  Gleich- 
gültigkeit unserer  Vorfahren  der  Vergessenheit  anheimfielen,  ihrer 
Vernichtung  entgangen  sind.  Der  Fortschritt  der  volkswirtschaft- 
lichen und  sozialen  Wissenschaften  und  die  wachsende  Bedeutung 
aller  damit  verknüpften  Fragen  verleihen  auch  bestimmten  Kate- 
gorien von  Publikationen  Wert,  an  deren  Sammlung  unlängst 
noch  keine  wissenschaftliche  Bibliothek  gedacht  hatte.  Alles  wird 
für  die  Wissenschaft  zum  Studiengegenstand,  und  deshalb  erscheint 
ihr  auch  alles  wertvoll  genug,  um  aufbewahrt  und  hierdurch  ihren 
Zwecken  dienstbar  gemacht  zu  werden.  Die  Bibliotheken  wieder- 
um, die  früher  geschlossen  oder  nur  einem  kleinen  Kreis  von 
Bevorzugten  zugänglich  waren,  sehen  sich  wohl  oder  übel  ge- 
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nötigt,  ihre  Pforten  je  länger  je  weiter  zu  öffnen.  Dank  der  Zu- 
verlässigkeit des  postalischen  Bestelldienstes  und  der  allgemeinen 
Sicherheit  nimmt  der  interurbane  und  der  internationale  Ausleihe- 
verkehr eine  wachsende  Ausdehnung  an.  Kurz,  alles  trägt  dazu 
bei,  den  Bibliotheken  eine  Entwicklung  zu  geben,  welche  bis 
jetzt  alle  Erwartungen  übertroffen  hat,  ohne  dass  sich  ein  Ab- 
schluss  dieses  Prozesses  voraussagen  lässt. 

Von  diesem  Gang  der  Dinge  ist  auch  die  Landesbibliothek 
nicht  unberührt  geblieben.  Von  all  den  Gesetzgebern  und  selbst 
von  den  Sachverständigen,  die  ihr  bei  der  Geburt  zu  Gevatter 
gestanden,  konnte  tatsächlich  niemand  den  Aufschwung  und  den 
Umfang  voraussehen,  der  ihr  in  weniger  als  zwanzig  Jahren  be- 
schieden war.  Das  bescheidene  Kleid,  womit  sie  das  Kind  seiner- 
zeit ausgestattet  hatten,  erwies  sich  gar  bald  als  zu  eng  und 
krachte  schon  nach  einigen  Jahren  so  sehr  in  allen  Nähten,  dass 
man  darnach  trachten  musste,  es  durch  ein  weiteres  und  zugleich 
schmiegsameres  Gewand  zu  ersetzen.  Schon  vom  Jahre  1902  an 
musste  sich  deshalb  die  Bibliothekkommission  mit  den  Vorberei- 
tungen zur  Revision  des  Bundesbeschlusses  betreffend  die  Er- 
richtung einer  schweizerischen  Landesbibliothek  (vom  28.  Juni 
1894)  beschäftigen,  dessen  einschränkende  Bestimmungen  hinsicht- 
lich der  jährlichen  Kredite,  des  Personals  und  der  Anschaf- 
fungen durch  den  Eifer  der  Direktion  und  den  Zwang  der 
Verhältnisse  fast  schon  im  ersten  Anlauf  überschritten  worden 
waren. 

Der  von  der  Kommission  dem  eidgenössischen  Departement 
des  Innern  im  Juli  1903  eingereichte  Vorentwurf  zielte  weniger 
darauf  ab,  wirkliche  Neuerungen  einzuführen,  sondern  strebte 
mehr  darnach,  für  die  tatsächlichen  Verhältnisse  den  gesetzlichen 
Boden  zu  schaffen  und  dem  jungen  Institut  eine  freie  und  ge- 
sunde Entwicklung  zu  sichern.  Ausserdem  regelte  er  die  Bezie- 
hungen der  Landesbibliothek  zur  eidgenössischen  Sammelstelle  für 
Helvetica  in  Luzern  deutlicher.  So  bescheiden  aber  auch  dieses 
Reorganisationsprojekt  ausfiel,  so  blieb  es  doch  infolge  von  Un- 
stimmigkeiten, die  zwischen  der  Direktion  und  der  Kommission 
zu  Tage  traten,  und  wegen  anderer  Faktoren  volle  sieben  Jahre 
lang  in  der  Schwebe.  Endlich  legte  der  Bundesrat  mit  Botschaft 


vom  18.  März  1910  den  beiden  Räten  den  so  lange  erwarteten 
Gesetzesentwurf  vor.  Bis  auf  wenige  Punkte  deckte  er  sich  mit 
dem  Vorschlag  der  Kommission,  wies  aber  immerhin  doch  eine 
sehr  wichtige  Neuerung  auf,  indem  er,  dem  im  Schoss  der  Räte 
sowie  von  seite  der  Vereinigung  schweizerischer  Bibliothekare 
geäusserten  Wunsche  Rechnung  tragend,  die  Umwandlung  der 
Bibliothekkommission,  deren  Mitglieder  bis  dahin  ausnahmslos 
dem  Sitz  der  Bibliothek  selbst  angehört  hatten,  in  eine  allgemein 
schweizerische  Kommission  vorsah.  Indessen  bekundeten  die  Räte 
den  bestimmten  Willen,  auf  dem  Weg  der  Reformen  noch  weiter 
zu  gehen.  So  beschloss  der  Ständerat,  bevor  er  auf  den  Entwurf 
überhaupt  materiell  eintrat,  die  Frage  zu  studieren,  ob  nicht  die 
zwischen  der  Landesbibliothek  und  der  Bürgerbibliothek  Luzern 
bestehenden  Beziehungen  eine  gründliche  Änderung  erfahren 
sollten.  Welchem  Kompromiss  die  erstere  ihre  Existenz  ver- 
dankt, ist  zur  Genüge  bekannt:  laut  Bundesbeschluss  von  1894 
erwirbt  sie  nur  die  seit  1848  erschienenen  Helvetica,  während  die 
letztere  Anstalt  vom  Bund  dafür  subventioniert  wird,  dass  sie  die 
vor  diesem  Zeitpunkt  publizierten  Schriften  schweizerischen  Cha- 
rakters sammelt.  Diese  von  Erwägungen  politischer  Opportunität 
und  von  Billigkeitsgründen  diktierte  Kombination  kann  weder  als 
praktisch  noch  als  haushälterisch  bezeichnet  werden,  und  über- 
dies ist  der  durch  sie  geschaffene  Dualismus,  vom  wissenschaft- 
lichen wie  vom  administrativen  Standpunkt  aus  beurteilt,  in  glei- 
cher Weise  anfechtbar.  Eine  Möglichkeit,  diesem  Übelstand  ab- 
zuhelfen, läge  darin,  dass  man  die  Landesbibliothek  nach  Luzern 
verlegte.  Dieser  Gedanke  wurde  auch  tatsächlich  geäussert;  allein 
seiner  Verwirklichung  standen  zu  viele  Bedenken  finanzieller  und 
anderer  Art  entgegen,  als  dass  er  Aussicht  gehabt  hätte,  durch- 
zudringen. Dagegen  schien  eine  Verschmelzung  der  Luzerner  Hel- 
vetica-Bestände mit  den  Sammlungen  der  Landesbibliothek  eine 
viel  natürlichere  und  einfachere  Lösung  dieses  Problems  zu  bedeu- 
ten. In  der  Tat  war  der  Bundesrat  schon  im  Jahre  1903  mit  der 
Korporationsgüterverwaltung-  von  Luzern  wegen  einer  eventuellen 
Abtretung  der  Bürgerbibliothek  in  Unterhandlungen  getreten, 
ohne  jedoch  damals  zu  einem  Resultat  zu  gelangen.  Jetzt  aber 
wurde  er  vom  Ständerat  eingeladen,  diese  Frage  neuerdings  zu 
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prüfen  und  ihm  darüber  Bericht  und  Antrag  zu  erstatten.  Allein 
auch  diese  Verhandlungen  führten  zu  keinem  Ziel,  weil  die 
Bürgerkorporation,  wenn  anders  sie  den  Bestimmungen  der  Stif- 
tungsurkunde ihrer  Bibliothek  nachleben  wollte,  den  Fortbestand 
derselben  in  Luzern  zur  conditio  sine  qua  non  jeder  Abtretung 
machen  musste. 

Im  weitern  ersuchte  der  Ständerat  den  Bundesrat  angelegent- 
lich, er  möchte  auch  das  Projekt  der  Aufstellung  eines  Gesamt-Cata- 
loges  der  schweizerischen  Bibliotheken  in  Beratung  ziehen  —  ein 
Punkt,  den  die  schweizerischen  Bibliothekare  im  neuen  Gesetz  prinzi- 
piell festgelegt  zu  sehen  wünschten.  Die  Bibliothekkommission, 
hierüber  zur  Vernehmlassung  aufgefordert,  sprach  sich  mit  Mehr- 
heit für  die  Ausführung  dieser  Unternehmung  durch  den  Bund 
aus,  immerhin  in  der  Meinung,  dass  sie  Gegenstand  eines  be- 
sonderen Bundesbeschlusses  bilden  müsse.  Wirklich  konnte  sich 
der  Ständerat  der  Einsicht  nicht  verschliessen,  dass  durch  die 
Aufwerfung  dieser  wichtigen  Frage  das  ganze  Reorganisations- 
projekt Gefahr  laufen  dürfte,  auf  unbestimmte  Zeit  vertagt  zu 
werden.  Infolgedessen  bekannte  er  sich  schliesslich  gleichfalls 
zum  Standpunkt  des  Nationalrates,  der  inzwischen  auf  den  bundes- 
rätlichen Entwurf  materiell  eingetreten  war  und  der  Idee  des 
Gesamt-Cataloges,  nachdem  er  ein  demselben  günstiges  Postulat 
angenommen,  insoweit  Rechnung  getragen  hatte,  als  er  dem  Bundes- 
rat durch  Einfügung  einer  bezüglichen  Bestimmung  in  das  Gesetz 
die  Befugnis  wahrte,  der  Landesbibliothek  derartige  bibliographi- 
sche Aufgaben  übertragen  zu  können. 

Dem  Nationalrat  lag  besonders  viel  daran,  die  Beziehungen 
der  Bibliothekkommission  zur  Direktion  neu  zu  regeln,  wobei 
sein  Bestreben  darauf  ausging,  der  letzteren  ein  grösseres  Mass 
von  Unabhängigkeit  zu  verschaffen.  Der  Ständerat  dagegen  zeigte 
sich  in  dieser  Beziehung  zurückhaltender.  Die  Differenzen,  die 
sich  hauptsächlich  um  diesen  Punkt  drehten,  wurden  aber  schliess- 
lich beigelegt,  und  am  29.  September  1911  nahmen  beide  Räte 
das  Gesetz  an.  Am  1.  Januar  1912  ist  es  in  Kraft  getreten. 
Unter  diesen  Umständen  dürfte  es  nur  zweckmässig  erscheinen, 
hier  die  von  ihm  verursachten  Änderungen  aufzuzählen  und  deren 
Bedeutung  und  Tragweite  zu  kennzeichnen. 


—    7  — 


Gemäss  dem  Wortlaut  des  früheren  Bundesbeschlusses  sam- 
melte die  Landesbibliothek  nur  diejenigen  Helvetica,  welche  von 
der  Zeit  des  neuen  Bundes  an,  d.  h.  seit  dem  Jahr  1848,  er- 
schienen sind.  Diese  Grenzlinie  erwies  sich  jedoch  als  zu  sehr 
erkünstelt,  um  innegehalten  werden  zu  können.  Sehr  schnell  be- 
reicherte sich  die  Bibliothek,  teils  durch  Geschenke,  teils  durch 
Käufe  in  Bausch  und  Bogen,  mit  ansehnlichen  Mengen  älterer 
Publikationen,  die  schliesslich  in  gewissen  Abteilungen  bis  zu 
einem  Drittel  der  Bestände  anstiegen.  Artikel  1  des  neuen  Ge- 
setzes sanktioniert  diese  durch  die  Umstände  geschaffenen  tat- 
sächlichen Verhältnisse,  indem  er  bestimmt,  die  Bibliothek  habe 
nicht  mehr  ausschliesslich,  sondern  vorzugsweise  die  von  1848 
an  veröffentlichten  Helvetica  zu  sammeln,  d.  h.,  ihre  Hauptauf- 
gabe bleibt  nach  wie  vor  die  Erwerbung  der  neueren  Publika- 
tionen, nach  Massgabe  ihres  Erscheinens,  wogegen  man  künftig- 
hin freier  und  mit  besserem  Gewissen,  je  nach  Gelegenheit  und 
gemäss  den  vorhandenen  Mitteln,  auch  die  älteren  Serien  von 
Helvetica  vervollständigen  kann. 

Zur  zwiefachen  Aufgabe,  die  Helvetica  zu  sammeln  und  sie 
dem  Publikum  zur  Verfügung  zu  stellen,  ist  eine  dritte  hinzuge- 
kommen, nämlich  diejenige,  die  Bestände  auch  zu  erhalten.  Ge- 
wiss hat  man  diese  letztere  Tätigkeit  schon  früher  nicht  ausser 
acht  gelassen;  allein  dadurch,  dass  der  Gesetzgeber  dieselbe 
ausdrücklich  vorschrieb,  hat  er  viel  deutlicher  als  bisanhin  den 
wissenschaftlichen  Charakter  der  Bibliothek  hervorgehoben  und 
damit  betont,  dass  ihre  Druckwerke  nicht  bloss  der  heutigen  Gene- 
ration zur  Lektüre  dienen  sondern  auch  für  unsere  Nachkommen 
als  Dokumente  aus  der  Vergangenheit  aufbewahrt  werden  sollen. 
Diese  Bestimmung  wird  je  nach  Bedürfnis  die  gesetzliche  Grund- 
lage für  eine  strengere  Regelung  des  Ausleihedienstes  abgeben. 

Durch  Artikel  2  hat  der  Begriff  der  « Helvetica »  eine  Aus- 
legung erfahren,  welche  seine  Grenzen  unverkennbar  weiter  zieht, 
als  dies  der  frühere  Bundesbeschluss  tat.  In  Zukunft  werden  nämlich 
von  gesetzeswegen  als  Helvetica  betrachtet  nicht  nur,  wie  bisher, 
die  die  Schweiz  betreffenden  Werke  (Helvetica  im  eigentlichen  Sinn 
des  Wortes)  und  die  Schriften  einheimischer  Verfasser,  sondern 
es  gelten  als  solche  auch  die  in  der  Schweiz  erschienenen  Publi- 
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kationen,  « soweit  sie  für  die  Kultur  des  Landes  von  Bedeu- 
tung sind  ».  Hiermit  hat  das  Gesetz  ebenfalls  nur  die  bisherige 
durchaus  begreifliche  Praxis  adoptiert  und  bestätigt.  Es  er- 
schiene in  der  Tat  kaum  verständlich,  wenn  die  Landesbibliothek 
beispielsweise  eine  alte  Basler  oder  Züricher  Bibel  nicht  erwerben 
dürfte,  oder  wenn  man  in  ihren  Sammlungen  irgend  eine  auf 
unserem  neutralen  Boden  von  politischen  Flüchtlingen  heraus- 
gegebene Zeitschrift  nicht  finden  könnte,  und  in  gleicher  Weise 
müsste  es  als  ein  Mangel  empfunden  werden,  wenn  unserem 
nationalen  Institut  manche  für  die  Leistungsfähigkeit  der  schwei- 
zerischen Buchdruckerkunst  charakteristischen  schönen  Ausgaben 
fremder  Autoren  fehlen  sollten. 

Eine  wirkliche  Neuerung  bringt  dagegen  Artikel  4  des  Ge- 
setzes. Bekanntlich  nahm  der  alte  Bundesbeschluss  die  Erstel- 
lung eines  Gesamt-Cataloges  der  in  den  schweizerischen  Biblio- 
theken vorhandenen  Helvetica  in  Aussicht.  Diesen  heiklen 
Programmpunkt,  dessen  Ausführung  zudem  während  fünfzehn 
Jahren  nicht  einmal  begonnen  worden  war,  hat  der  Gesetzgeber 
fallen  gelassen  und  ihn  durch  eine  Aufgabe  von  bescheide- 
nerem Umfang,  aber  kaum  geringerer  Nützlichkeit,  nämlich  die 
Anlegung  eines  gemeinsamen  Nachweise-Cataloges  über  die  Samm- 
lungen der  Landesbibliothek  und  der  Luzerner  Bürgerbibliothek, 
ersetzt.  Obwohl  diese  bibliographische  Unternehmung  weit  davon 
entfernt  ist,  für  die  leider  unmöglich  gewordene  materielle  Ver- 
einigung der  beiden  Institute  einen  Ersatz  zu  bieten,  wird  sie 
doch  wenigstens  auf  dem  Papier  die  Verschmelzung  ihrer  Be- 
stände verwirklichen  und  auf  diese  Weise  die  Nachteile,  die  sich 
aus  dem  bekannten  für  immer  bedauerlichen  Dualismus  ergeben, 
tunlichst  verringern  helfen. 

Laut  Artikel  5  des  Gesetzes  können  der  Landesbibliothek 
« auch  andere  bibliographische  Aufgaben »  zugewiesen  werden. 
Hierunter  sind  solche  von  ganz  neuer  oder  ausserordentlicher 
Art,  die  nicht  direkt  in  den  Rahmen  ihres  ursprünglichen  Pro- 
grammes  fallen,  zu  verstehen.  Diese  Bestimmung,  auf  welche 
wir  schon  in  früherem  Zusammenhang  anspielten,  zielt  speziell 
auf  die  eventuelle  Ausarbeitung  eines  schweizerischen  Gesamt- 
Cataloges  und   die  Fortsetzung  der  von   der  Zentralkommis- 


—    9  — 


sion  für  schweizerische  Landeskunde  herausgegebenen  Publika- 
tionen ab. 

Zu  diesen  Änderungen  wissenschaftlichen  und  technischen 
Charakters,  wenn  man  sich  so  ausdrücken  darf,  kommen  andere 
von  nicht  geringerer  Bedeutung  hinzu,  welche  die  eigentliche 
Verwaltungsorganisation  betreffen. 

In  erster  Linie  erhält  die  Bibliothek,  im  Vergleich  zu  früher, 
eine  breitere  finanzielle  Grundlage.  Der  Bundesbeschluss  von  1894 
setzte  die  Ausgaben  für  Besoldungen  im  Maximum  auf  Fr.  14,000 
und  diejenigen  für  Anschaffungen,  Buchbinderarbeiten,  Bureau- 
kosten samt  Beitrag  an  die  Bürgerbibliothek  Luzern  auf  höch- 
stens Fr.  15,000  fest.  Diese  Summen  waren  aber  im  Laufe  der 
Jahre  so  unzureichend  geworden,  dass  man  sich  infolge  der 
raschen  Entwicklung  des  Institutes  zur  Bewilligung  von  ausser- 
ordentlichen Krediten  gezwungen  sah,  welche  schliesslich  beinahe 
die  doppelte  Höhe  der  ordentlichen  erreichten.  Artikel  6  macht 
dieser  anormalen  Sachlage  ein  Ende,  indem  er  vorschreibt,  dass 
der  Kredit  alljährlich  durch  das  eidgenössische  Budget,  d.  h.  ge- 
mäss dem  jeweiligen  Bedürfnis,  festzusetzen  sei.  Ferner  wird  der 
Bundesbeitrag  an  die  Bürgerbibliothek  Luzern  nicht  mehr  aus 
dem  Kredit  der  Landesbibliothek  bestritten,  so  dass  die  beiden 
Institute  von  nun  an  in  finanzieller  Hinsicht  unabhängig  von 
einander  dastehen.  Statt  der  früheren  Subvention  von  Fr.  5000 
erhält  die  Bürgerbibliothek  nunmehr  eine  solche  von  Fr.  12,000 
im  Jahr.  Da  diese  Erhöhung  des  Beitrags  zum  guten  Teil  den 
Ankäufen  zu  statten  kommt  und  unter  den  Erwerbungen  der 
beiden  Bibliotheken  doppelte  Anschaffungen  unvermeidlich  sind, 
lässt  sich  nicht  verhehlen,  dass  diese  Bestimmung  indirekt  wieder 
auf  eine  Stärkung  der  bekannten  Doppelspurigkeit  hinausläuft, 
obwohl  sie  der  Gesetzgeber  in  andern  Abschnitten  des  Gesetzes 
offenbar  eher  zu  verringern  gesucht  hat. 

Ihre  endgültige  Regelung  hat  nun  endlich  auch  die  im  früheren 
Bundesbeschluss  offen  gelassene  Frage,  wem  die  in  Luzern  vermit- 
telst der  Bundessubvention  angeschafften  Werke  gehören  sollen,  er- 
fahren; denn  gemäss  Artikel  7  sind  dieselben  Eigentum  der  Bürger- 
bibliothek, jedoch  unter  dem  Vorbehalt,  dass  sie  den  gesetzlichen 
Bestimmungen  über  öffentliches  Stiftungsgut  unterliegen.  Mit 
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andern  Worten:  sie  erscheinen  jetzt  zwiefach  vor  jeder  Zweck- 
entfremdung oder  Zersplitterung  gesichert,  weil  schon  die  Klau- 
seln der  Stiftungsurkunde  allein  eine  derartige  Eventualität  aus- 
schlössen. 

In  bezug  auf  die  Bürgerbibliothek  bleibt  noch  zu  erwähnen, 
dass  ihr  das  Gesetz  künftighin  eine  Vertretung  in  der  schweizer- 
ischen Bibliothekkommission  gewährleistet  (Art.  12,  2). 

Schon  weiter  oben  haben  wir  auf  die  wichtige  Neuerung, 
welche  in  bezug  auf  die  Zusammensetzung  der  letzteren  Behörde 
eingetreten  ist,  hingewiesen.  Früher  stellte  sie  eine  Kommission 
von  mehr  oder  weniger  lokalem  Charakter  dar,  indem  ihre  5 
Mitglieder  ausnahmslos  in  Bern  ansässig  waren ;  nun  aber  hat 
sie  sich  in  ein  9-gliedriges  Kollegium  umgewandelt,  in  wel- 
chem sowohl  die  verschiedenen  Landesteile  wie  auch  die  drei 
Landessprachen  angemessen  vertreten  sein  müssen  (Art.  9).  Über- 
dies soll,  wenn  auch  das  Gesetz  davon  nichts  näheres  sagt,  den 
Leuten  vom  Fach,  d.  h.  den  Bibliothekaren,  in  der  Kommission 
immer  nach  Gebühr  Sitz  und  Stimme  eingeräumt  werden;  denn 
die  bezüglichen  Voten  in  den  Räten  lassen  an  der  Meinung  des 
Gesetzgebers  über  diesen  Punkt  keinen  Zweifel  aufkommen. 

Es  liegt  in  der  Natur  der  Dinge,  dass  eine  solchermassen 
zusammengesetzte  Kommission  sich  weniger  häufig  versammelt 
als  ihre  Vorgängerin,  dass  sie  ferner  den  Gang  der  Bibliothek- 
geschäfte nicht  aus  nächster  Nähe  verfolgt,  sich  mit  keinen  Ein- 
zelheiten befasst  —  was  alles  zusammen  zur  Folge  hat,  dass 
dem  Direktor  für  die  Betätigung  seiner  Initiative  ein  weiterer 
Spielraum  bleibt  als  früher.  Die  Schöpfer  des  Gesetzes  wollten 
ihm,  als  dem  Chefbeamten,  auch  wirklich  ein  grösseres  Mass  von 
Selbständigkeit  und  Autorität  einräumen,  und  aus  diesem  Grund 
haben  sie  der  Kommission  die  unmittelbare  Aufsicht  über  die  Biblio- 
thek und  die  Oberleitung,  dem  Direktor  dagegen,  dem  der  Bundes- 
beschluss  von  1894  keine  besondere  Kompetenz  zugestand,  die 
technische,  administrative  und  wissenschaftliche  Leitung  derselben 
übertragen  (Art.  11).  Während  die  Kommission  die  Legislative 
darstellt,  repräsentiert  der  Direktor  die  Exekutive.  Er  wohnt  den 
Kommissionssitzungen  mit  beratender  Stimme  bei;  ihm,  der  in 
die  I.  Besoldungsklasse  vorrückte,  ist  das  übrige  Personal  beige- 
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geben.  In  gleicher  Weise  hat  sich  sodann,  dank  einer  neuen 
Klasseneinteilung,  die  Stellung  des  Vize-Direktors  und  der  übri- 
gen Beamten  verbessert,  so  dass  sie  sich  jetzt  mit  den  Funk- 
tionären anderer  eidgenössischer  Anstalten  auf  gleiche  Stufe 
gestellt  und  auch  in  materieller  Hinsicht  in  einer  Art  und  Weise 
entschädigt  sehen,  welche  mit  der  Natur  ihrer  Arbeit  besser  im 
Einklang  steht. 

So  stellt  sich  in  grossen  Umrissen  die  Reorganisation  dar, 
welche  der  Landesbibliothek  eine  wenn  auch  nicht  raschere,  so 
doch  freiere  und  normalere  Entwicklungsperiode  zu  verbürgen 
scheint. 

Kommission. 

Während  des  Jahres  1911  hat  die  Bibliothekkommission,  die 
seit  1909  nur  noch  drei  Mitglieder  zählte,  8  Sitzungen  abge- 
halten. Als  wichtigstes  Traktandum,  womit  sie  sich  neben  den 
laufenden  Geschäften  befasst  hat,  muss  die  Frage  der  Erstellung 
eines  Gesamt-Cataloges  der  schweizerischen  Bibliotheken  be- 
zeichnet werden. 

Das  Inkrafttreten  des  neuen  Bibliothekgesetzes  (1.  Januar  1912) 
hatte  den  Rücktritt  eines  der  bisherigen  Kommissionsmitglieder, 
nämlich  des  Herrn  Dr.  A.  Wäber-Lindt*),  zur  Folge.  Seinem  schon 
früher  eingereichten  Entlassungsgesuche  wurde  entsprochen  und 
ihm  gleichzeitig  der  Dank  für  die  geleisteten  Dienste  bezeugt. 

Unterm  9.  Januar  1912  hat  der  Bundesrat  sodann  die  neue 
Kommission  in  der  Weise  bestellt,  dass  er  die  Herren  Professor 
Dr.  J.  H.  Graf  und  Professor  Dr.  V.  Rossel,  beide  in  Bern,  die  schon  der 
alten  Kommission  angehörten,  in  ihren  Funktionen  bestätigte  und  als 
neue  Mitglieder  dieser  Behörde  die  Herren  Dr.  J.  Dierauer,  Stadt- 
bibliothekar in  St.  Gallen,  L.  Dupraz,  Kantonsbibliothekar  in  Lau- 
sanne, Dr.  H.  Escher,  Stadtbibliothekar  in  Zürich,  Nationalrat 
E.  Garbani-Nerini  in  Locarno,  A.  Gurdi,  Präsident  der  Korporations- 
güterverwaltung in  Luzern,  ProfessorDr.  E.  Hoffmann-Krayer  in  Basel 
und  Staatsrat  W.  Rosier  in  Genf  ernannte.  Infolge  seiner  Wahl  zum 
Bundesrichter  sah  sich  Herr  Professor  Rossel  bald  darauf  genötigt 


*)  Gestorben  den  20.  März  1913. 
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seine  Demission  als  Kommissionsmitglied  zu  erklären.  Dieselbe 
wurde  ihm  vom  Bundesrat,  unter  Verdankung  der  geleisteten  Dienste, 
im  April  bewilligt  und  als  sein  Nachfolger  Herr  Nationalrat  E.  Dau- 
court  in  Pruntrut  gewählt.  Präsident  der  Kommission  ist  Herr 
J.  H.  Graf,  Vice-Präsident,  an  Stelle  des  zurückgetretenen  Herrn 
V.  Rossel,  Herr  Dr.  H.  Escher,  während  der  Direktor,  Herr  Dr. 
M.  Godet,  als  ihr  Sekretär  amtet  und  dem  Vice-Direktor,  Herrn 
Dr.  E.  Haffter.  die  Führung  des  Protokolls  obliegt. 

Im  Laufe  des  Jahres  ist  die  Kommission  zu  4  Sitzungen 
zusammengetreten.  Ihre  Hauptaufgabe  bildete  die  Ausarbeitung 
der  neuen  Reglemente,  die  durch  Bundesratsbeschluss  vom  7.  Sep- 
tember 1912  ihre  Sanktion  erhalten  haben.  Es  sind  dies  die 
folgenden : 

1.  Verordnung  betreffend  Leitung  und  Verwaltung  der  schwei- 
zerischen Landesbibliothek,  wodurch  die  Kompetenzen  der  Kom- 
mission und  der  Direktion  eine  neue  und  präzisere  Regelung 
erfahren ; 

2.  Reglement  betreffend  das  Kassen-  und  Rechnungswesen 
der  schweizerischen  Landesbibliothek,  dank  welchem  diese  den 
Erlös  aus  dem  Doublettenverkauf  und  gewisse  andere  Einnahmen 
von  nun  an  für  Anschaffungen  verwenden  kann  und  sie  nicht 
mehr,  wie  früher,  der  eidgenössischen  Staatskasse  abliefern  muss; 

3.  Verordnung  über  die  Beziehungen  der  schweizerischen 
Landesbibliothek  zur  Bürgerbibliothek  Luzern  —  ein  Erlass,  der 
u.  a.  die  Vorschriften  über  die  Erstellung  des  gemeinsamen  Nach- 
weise-Cataloges  und  über  den  Doublettenaustausch  enthält. 

Nachdem  wir  schon  oben  den  Repräsentanten  Luzerns  in 
der  schweizerischen  Bibliothekkommission  genannt  haben,  bleibt 
uns  jetzt  noch  übrig  zu  erwähnen,  dass  der  Bund  in  der  Kom- 
mission der  Bürgerbibliothek  durch  die  Herren  Prof.  Dr.  J.  H.  Graf 
und  Direktor  Dr.  M.  Godet  vertreten  ist,  von  denen  der  letztere 
Herrn  Prof.  Dr.  V.  Rossel  in  dieser  Stellung  seit  November  1912 
ersetzt. 

Personal. 

Als  Redaktor  der  schweizerischen  Bibliographie  für  den  Inter- 
nationalen Catalog  der  wissenschaftlichen  Litteratur  arbeitet  seit 
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L  Januar  1911  Herr  Dr.  W.  Rytz,  Assistent  am  botanischen  Insti- 
tut zu  Bern,  nachdem  Herr  Dr.  H.  Bioesch  von  diesem  Posten 
auf  den  genannten  Zeitpunkt  zurückgetreten  ist. 

Im  März  des  nämlichen  Jahres  wurde  uns  Frau  B.  Ankele- 
Bigler,  welche  der  Bibliothek  als  Aushilfe  über  zehn  Jahre  lang 
gute  Dienste  geleistet  hatte,  durch  den  Tod  entrissen.  An  ihre 
Stelle  trat  Fräulein  Ida  Bioesch  von  Bern. 

Im  April  1912  wurde  Herr  Flavian  Hoby  von  Valens  (Kanton 
St.  Gallen)  als  Bibliothekdiener  und  Ausläufer,  ferner  Herr 
Dr.  Wilhelm  Meyer  von  Risch  (Kanton  Zug),  an  Stelle  des  Herrn 
R.  Schätti,  als  Gehilfe  gewählt. 

Zuwachs. 

Auch  in  der  diesmaligen  Berichtsperiode  haben  die  Biblio- 
thekbestände eine  Vermehrung  erfahren,  welche  diejenige  der 
früheren  Jahre  um  ein  Wesentliches  übertrifft.  Für  1911  verzeich- 
net das  Inventar  einen  Zuwachs  von  10,019  Nummern  oder 
15,730  Stücken  und  für  1912  einen  solchen  von  13,497  Nummern 
mit  19,637  Stücken,  während  es  im  Jahre  1910  im  ganzen 
10,300  Nummern  oder  13,600  Stücke  aufwies.  Wie  gewöhnlich 
überwiegen  bei  den  Eingängen  die  Geschenke  durchaus;  denn 
sie  machen  im  Jahr  1912  zwei  Drittel  und  1911  sogar  drei  Viertel 
des  Zuwachses  aus  (vgl.  die  betreffenden  statistischen  Tabellen). 
Zum  grösseren  Teil  bestehen  sie  aus  den  offiziellen  Publikationen, 
aus  Vereinsberichten,  Denkschriften,  Zeitungen  und  Zeitschriften, 
Separatabdrücken  und  andern  meist  nicht  in  den  Handel  gelan- 
genden Imprimaten.  Die  grosse  Zahl  unserer  Donatoren  (vgl. 
ihre  Liste  hinten)  ist  ein  sprechendes  Zeugnis  für  das  Inter- 
esse, das  man  der  Entwicklung  unserer  nationalen  Bücher- 
sammelstelle in  allen  Landesteilen  entgegenbringt.  Allen  diesen 
Gönnern  gegenüber  wiederholen  wir  an  dieser  Stelle  den  Aus- 
druck unseres  Dankes  für  die  wertvollen  Dienste,  die  sie  uns 
bei  der  Erfüllung  unserer  Aufgabe  erweisen.  Eine  spezielle  Er- 
wähnung gebührt  indessen  noch  einigen  unserer  Buchhändler, 
die  uns  von  ihren  sämtlichen  Verlagswerken  je  1  Freiexemplar 
zustellen.  Es  sind  dies  die  Firmen:  Gebrüder  Attinger  in  Neuen- 
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bürg,  Helbing  und  Lichtenhahn  in  Basel,  Huber  &  Co.  in  Frauen- 
feld und  Hug  &  Co.  in  Zürich. 

Ihrerseits  hat  die  Landesbibliothek  auch  wieder  ein  ansehn- 
liches Doublettenquantum  geschenkweise  an  verschiedene  öffent- 
liche Bibliotheken  abgegeben,  unter  denen  die  Bürgerbibliothek 
in  Luzern,  das  Schweizerische  Wirtschaftsarchiv  in  Basel  und  das 
Archiv  für  Handel  und  Industrie  in  Zürich  in  vorderster  Reihe 
stehen.  Die  erstere  Anstalt  hat  u.  a.  "über  350  aus  der  Staub- 
schen  Sammlung  herstammende  Kunstblätter  erhalten. 

Zahlreiche  Doublettenschenkungen  hat  die  Direktion  im  fer- 
nem verschiedenen  Krankenanstalten,  Armen-  und  Altersasylen 
und  andern  gemeinnützigen  Instituten  zukommen  lassen,  wo  un- 
vollständige Serien  älterer  illustrierter  Zeitschriften  und  andere 
Drucksachen  unterhaltenden  und  erbaulichen  Inhalts  (wenn  auch  ohne 
Marktwert)  immer  noch  ein  dankbares  Lesepublikum  finden,  bevor 
sie  der  Papiermühle  anheimfallen. 

Der  Doublettenaustausch  mit  der  Bürgerbibliothek  Luzern 
gestaltete  sich  wiederum  viel  lebhafter  als  früher.  Die  Landes- 
bibliothek hat  797  Bände  und  259  Ansichten,  Porträte,  usw.,  nach 
Luzern  geschickt  und  dafür  von  dort  299  Kunstblätter  erhalten. 

Unter  den  Käufen  ist  hauptsächlich  die  Erwerbung  der  Hel- 
vetica-Abteilung aus  der  Bibliothek  Kully  in  Nidau  hervorzuheben, 
welche  sich  die  Landesbibliothek  gemeinsam  mit  9  andern 
schweizerischen  Bibliotheken  im  November  1911  zu  sichern 
wusste.  Die  ganze  gegen  10,000  Bände  und  Broschüren  umfas- 
sende Sammlung  wurde  vorübergehend  im  Bibliothekgebäude 
untergebracht.  Hiervon  haben  die  Mitglieder  des  Konsortiums  in 
bestimmter  zum  voraus  festgesetzter  Reihenfolge  und  gemäss 
früherer  Vereinbarungen  zuerst  die  ihnen  dienlichen  Nummern 
ausgesucht;  hernach  wurde  Buchhändlern  und  Privaten  Gelegen- 
heit geboten,  ihre  Ankäufe  zu  machen,  und  schliesslich,  d.  h. 
gegen  Ende  des  Jahres  1912,  verblieb  noch  ein  Restbestand  von 
ungefähr  2500  Stück,  deren  völlige  Liquidation  allerdings  nicht 
leicht  sein  dürfte.  Indessen  lässt  sich,  selbst  wenn  man  vom  Er- 
gebnis der  letzteren  absieht,  schon  jetzt  konstatieren,  dass  das 
Konsortium  mit  diesem  Handel  kein  schlechtes  Geschäft  ge- 
macht hat. 
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Der  Landesbibliothek,  welche  die  Gruppierung  und  den  Ver- 
kauf dieses  grossen  Bücherlagers,  sowie  die  Verpackung  und 
Spedition  der  ausgewählten  Nummern  und  die  ganze  bezügliche 
Abrechnung  übernommen  hatte,  erwuchs  aus  der  Durchführung 
dieser  Aufgabe  eine  nicht  unbeträchtliche  Mehrarbeit,  weshalb 
sie  kaum  geneigt  sein  dürfte,  schon  bald  wieder  an  ein  solches 
Unternehmen  heranzutreten.  Trotz  alledem  bedauern  wir  unsere 
Mitwirkung  bei  diesem  Kompagniegeschäft  keineswegs,  da  es 
einen  interessanten  Versuch  genossenschaftlichen  Vorgehens  dar- 
stellt und  zugleich  einen  deutlichen  und  sehr  erfreulichen  Beweis 
für  das  gute  Einvernehmen  liefert,  welches  zwischen  den  schwei- 
zerischen Bibliotheken  besteht. 

Zu  erwähnen  bleibt  noch  der  Ankauf  von  ungefähr  2600 
schweizerischen  Porträten  und  anderer  Kunstblätter  aus  der  Samm- 
lung P.  C.  Strcehlin  in  Genf.  Unter  denselben  befindet  sich  u.  a. 
eine  schöne  Serie  von  über  300  Nummern,  die  sich  auf  J.  J.  Rous- 
seau beziehen. 

Dieser  erhebliche  Zuwachs  lässt  die  Notwendigkeit,  bald 
einen  neuen  Raum  für  die  Unterbringung  unserer  Kunstblätter- 
sammlung zu  gewinnen,  noch  dringlicher  erscheinen.  Für  die 
eigentlichen  Druckschriften  haben  wir  zwar  noch  Platz  zur  Ver- 
fügung; immerhin  mussten  im  letzten  Jahr  in  einer  Abteilung 
bereits  eine  Anzahl  Hilfsgestelle  eingeschaltet  werden. 

Lesesaalfrequenz  und  Ausleiheverkehr. 

Die  Benutzung  des  Lesesaals  und  die  Inanspruchnahme  der 
Ausleihe  haben  einen  solchen  Umfang  angenommen,  dass  das 
Personal  mit  den  gestellten  Anforderungen  nur  mühsam  Schritt 
halten  kann. 

Aus  der  in  den  Beilagen  enthaltenen  Statistik  lässt  sich 
ersehen,  dass  die  Zahl  der  in  den  Lesesaal  abgegebenen  Werke 
sich  von  8331  im  Jahr  1911  auf  11,543  anno  1912  erhöht  hat, 
d.  h.,  dass  sie  in  einem  einzigen  Jahr  um  mehr  als  3200  Num- 
mern gewachsen  ist.  Ohne  Zweifel  muss  dieser  Zudrang  grössten- 
teils auf  den  Fach-Catalog  zurückgeführt  werden,  der  auf  viele 
unserer  Klienten,  namentlich  auf  junge  Leute  und  sogar  Schüler, 
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eine  starke  Anziehungskraft  ausübt.  Im  Hinblick  auf  den  ver- 
mehrten Zuzug  der  letztern  und  ihr  oft  etwas  ungeniertes  Be- 
tragen sah  sich  die  Direktion  veranlasst,  Vorkehrungen  zu  treffen, 
welche  die  Aufrechterhaltung  der  im  Lesesaal  unerlässlichen  Ruhe 
und  Ordnung  bezwecken.  Unterm  20.  Februar  1912  liess  sie 
nämlich  am  Eingang  in  die  Bibliothekräumlichkeiten  eine  Bekannt- 
machung folgenden  Inhalts  anschlagen: 

„Jungen  Leuten  unter  16  Jahren  wird  der  Eintritt  in  den 
Lesesaal  und  die  Benutzung  der  Cataloge  künftighin  nur  noch 
mit  der  speziellen  Bewilligung  des  Aufsichtsbeamten  gestattet, 
nachdem  sie  sich  ihm  gegenüber  hinsichtlich  ihrer  Personalien 
und  des  Zwecks  ihres  Besuches  in  genügender  Weise  ausge- 
wiesen haben. 

Diese  Erlaubnis  kann  denjenigen,  die  keine  wirklichen  Studien- 
ziele verfolgen,  verweigert  und  solchen,  deren  Benehmen  zu 
wünschen  übrig  lässt,  ganz  entzogen  werden." 

Zu  unserer  Befriedigung  hat  diese  Verfügung  die  gewünschte 
Wirkung  erzielt,  so  dass  bis  heute  wenigstens  keine  Veranlas- 
sung vorlag,  strengere  Massregeln  zu  ergreifen. 

Die  Ziffern  der  ausgeliehenen  Bücher  bewegen  sich,  trotz 
einiger  scheinbarer  Rückschläge,  stets  in  aufsteigender  Linie.  Im 
Jahre  1911  wurden  16,067  Werke  oder  25,193  Bände,  1912 
dagegen  17,978  Werke  mit  24,707  Bänden  ausgegeben*).  Am 
31.  Dezember  1911  standen  2157  Werke  oder  2830  Bände,  am 
31.  Dezember  1912  hingegen  2500  Werke  mit  3145  Bänden  in 
Benutzung.  Am  meisten  werden  immer  die  Novitäten,  d.  h.  die 
nach  1900  erschienenen  Publikationen,  verlangt,  die  z.  B.  1912 
mehr  als  die  Hälfte  der  ausgeliehenen  Werke  ausmachten.  An 
zweiter  Stelle  stehen  die  Schriften  litterarischen,  an  dritter  die- 
jenigen geschichtlichen  und  geographischen  Inhalts.  Die  Benutzung 


*)  Man  wird  sich  vielleicht  darüber  wundern,  dass  1911  die  Zahl  der  Bände 
oder  Nummern  eine  höhere  war  als  1912,  obwohl  im  erstem  Jahr  weniger  Werke 
in  Benutzung  kamen  als  im  letztern.  Diese  Erscheinung  erklärt  sich  einzig 
und  allein  aus  der  Tatsache,  dass  ein  bernischer  Professor  gegen  Ende  des  Jahres 
1910  und  anfangs  1911  ganze  Serien  von  Jahresberichten  durchgesehen  hat,  von 
denen  jede  einzelne  eine  grosse  Anzahl  von  Bänden  oder  Faszikeln  aufwies. 
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der  Abteilung  Recht  und  Volkswirtschaft  ist  im  letzten  Jahre  in 
erheblicher  und  uns  unerklärlicher  Weise  zurückgegangen,  wobei 
es  sich  indessen,  wie  wir  vermuten,  lediglich  um  eine  Erscheinung 
zufälliger  und  vorübergehender  Natur  handeln  dürfte.  Anderseits 
werden  die  Geschäftsberichte  und  sonstige  Veröffentlichungen  von 
Gesellschaften,  öffentlichen  und  privaten  Anstalten  immer  häufiger 
studiert.  Denjenigen,  die  sich  mit  wirtschaftlichen,  finanziellen, 
sozialen  und  philanthropischen  Fragen  beschäftigen,  leistet  diese 
Kategorie  von  Druckschriften  unverkennbar  recht  gute  Dienste. 
Hierin  liegt  gleichzeitig  auch  der  beste  Beweis  für  die  Existenz- 
berechtigung einer  Abteilung,  deren  Nützlichkeit  schon  mehrmals 
stark  bestritten  worden  ist. 

Catalog. 

Das  Bibliographische  Bulletin  ist  immer  mit  grösster  Pünkt- 
lichkeit alle  zwei  Monate  erschienen.  Hingegen  gestatteten  es 
der  Zudrang  der  laufenden  Geschäfte  und  die  mit  der  Reorgani- 
sation im  engsten  Zusammenhang  stehenden  anderweitigen  Ar- 
beiten nicht,  die  Druckvorbereitungen  und  die  Revision  des  alpha- 
betischen Cataloges  der  Abteilung  G  (Recht  und  Volkswirtschaft) 
nach  Wunsch  zu  fördern.  Anderseits  entwickelte  sich  der  Fach- 
Catalog  in  durchaus  normaler  Weise.  In  den  Jahren  1911  und 
1912  wurden  ihm  ungefähr  2500  Titel  historischer  und  geogra- 
phischer Werke,  die  vor  1901  erschienen  sind,  und  über  7000  Titel 
von  Novitäten  einverleibt. 

Die  Verschmelzung  der  verschiedenen  alphabetischen  Zettel- 
Cataloge,  wovon  wir  bereits  in  unserem  früheren  Berichte  spra- 
chen, ist  durch  die  Vereinigung  der  Titelserien  der  beiden  Abteil- 
ungen A  (Geographie  und  Geschichte)  und  L  (Literatur,  Theologie 
und  Wissenschaften)  und  durch  die  Einreihung  der  Catalogzettel 
sämtlicher  Periodica  (Zeitungen,  Zeitschriften  und  Kalender)  in 
eine  einzige  alphabetische  Serie  einen  grossen  Schritt  vorwärts 
gerückt. 

Von  dem  in  Registerform  angelegten  Catalog  der  Abteilung  O 
(Offizielle  Publikationen),  der  infolge  zahlreicher  Einschaltungen, 
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Zusätze  und  Nachträge  schwer  leserlich  geworden  und  kaum 
mehr  auf  dem  Laufenden  zu  halten  war,  hat  man  den  ersten 
Teil  (Publikationen  des  Bundes)  vollständig  umgearbeitet. 

Das  Verzeichnis  der  im  Lesesaal  zur  Verfügung  des  Publi- 
kums aufgelegten  laufenden  Zeitungen  und  Zeitschriften  ist  revi- 
diert und  frisch  kopiert  worden.  Ausserdem  hat  man  bei  diesem 
Anlass  die  Periodica  selbst,  im  ganzen  über  1100,  in  eine  völlig 
neue  Reihenfolge  gebracht. 

In  der  Absicht,  von  den  zahlreichen,  im  Besitz  der  Biblio- 
thek befindlichen  Doubletten  besseren  Nutzen  zu  ziehen,  hat 
man  mit  der  Erstellung  eines  wenigstens  die  wertvolleren 
Stücke  umfassenden  Doubletten-Cataloges  angefangen.  Derselbe 
enthält  heute  bereits  die  Titel  von  ca.  2650  Bänden  und  Bro- 
schüren. 

Im  Verein  mit  der  Bürgerbibliothek  Luzern  hat  die  Landes- 
bibliothek alle  diejenigen  Vorbereitungen  getroffen,  welche  es 
ermöglichen,  den  durch  das  Gesetz  vorgesehenen  Nachweise- 
Catalog  der  beiden  Bibliotheken  im  Jahre  1913  in  Angriff  zu 
nehmen. 

Internationaler  Catalog. 

Die  Mitwirkung  der  Landesbibliothek  am  Internationalen 
Catalog  der  wissenschaftlichen  Litteratur,  für  welchen  sie  bekannt- 
lich als  schweizerisches  Regionalbureau  funktioniert,  war  im  Zeit- 
abschnitt 1911/1912  viel  intensiver  als  in  den  vorhergehenden 
Jahren  und  dies  deshalb,  weil  der  Redaktor  unserer  Bibliographie, 
Herr  Dr.  W.  Rytz,  für  dieselbe  nicht  nur  die  Titel  der  neuesten 
Erscheinungen  zusammengestellt  sondern  ausserdem  auch  noch 
einen  von  früher  her  datierenden,  ziemlich  ansehnlichen  Rückstand 
aufgearbeitet  und  damit  bewirkt  hat,  dass  die  Landesbibliothek 
sich  nunmehr  mit  ihren  Beiträgen  an  dieses  wissenschaftliche 
Unternehmen  wieder  auf  dem  Laufenden  befindet.  Im  Jahre  1911 
lieferten  wir  3383,  im  Jahre  1912  dagegen  3699  Titelkopien  nach 
London  ab.  Anderseits  sandte  uns  das  dortige  Zentralbureau 
während  dieser  beiden  Jahre  14  -f-  17,  im  ganzen  somit  31  neue 
Bände  zu,  mit  welchen  die  Zahl  der  bis  Ende  1912  erschienenen 
Catalogbände  auf  177  ansteigt. 
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Verschiedenes. 

Durch  das  neue  Postgesetz  (vom  5.  April  1910)  ist  auf  1.  Ja- 
nuar 1911  die  Portofreiheit,  deren  sich  bis  dahin  die  an  die 
Landesbibliothek  adressierten  Geschenksendungen  an  Büchern, 
Ansichten,  usw.,  erfreut  hatten,  aufgehoben  worden.  Diese  Mass- 
nahme hat  nicht  verfehlt,  unter  unseren  Donatoren  merkliche 
Unzufriedenheit  hervorzurufen,  und  wir  bedauern  sie  um  so  leb- 
hafter, als  wir  der  sichern  Oberzeugung  leben,  dass  die  aus  dieser 
Quelle  der  eidgenössischen  Verwaltung  zufliessenden  geringfügigen 
Mehreinnahmen  die  wohlwollenden  und  schenkfreudigen  Dispositi- 
onen des  Publikums  keineswegs  aufwiegen,  welche  der  Landes- 
bibliothek durch  diese  Verfügung  entfremdet  worden  sind.  «Der 
Bund  zwingt  .  . .  jene,  die  ihm  Geschenke  machen,  noch  dazu, 
dieselben  ihm  franco  zu  schicken,  eine  Liebenswürdigkeit,  die  ich 
mir  nicht  gefallen  lasse.»  So  schrieb  uns  einer  der  ältesten  Freunde 
unserer  Bibliothek,  und  in  der  Tat  hat  er  von  diesem  Zeitpunkt  an, 
wie  übrigens  andere  ebenfalls,  aufgehört,  ihr  seine  Publikationen 
gratis  zuzustellen.  Um  so  höher  ist  das  Verdienst  derjenigen  anzu- 
schlagen, die  ihre  Sendungen  trotz  alledem  fortsetzen;  ihnen 
gebührt  unsere  Dankbarkeit  in  ganz  besonderem  Mass. 

Auf  den  Vorschlag  des  Direktors  hat  die  Bibliothekkommis- 
sion im  Juli  1911  an  das  eidgenössische  Departement  des  Innern 
das  Gesuch  gerichtet,  es  möchte  das  eidgenössische  statistische 
Bureau  beauftragt  werden,  unter  der  Mitwirkung  der  Landes- 
bibliothek eine  Statistik  der  schweizerischen  Bibliotheken  zu  ver- 
anstalten, da  eine  vergleichende  Zusammenstellung  derselben  seit 
der  bekannten  Arbeit  von  Heitz  im  Jahre  1868  nicht  mehr  ge- 
macht worden  ist.  Das  Departement  hat  diese  Anregung  nicht 
nur  günstig  aufgenommen  sondern  ihr  auch  Folge  gegeben. 
Schon  im  Oktober  1911  wurde  die  bezügliche  Enquete  begonnen, 
und  heute  liegt  sie,  von  einigen  speziellen  Punkten  abgesehen, 
abgeschlossen  vor.  Gegenwärtig  ist  das  statistische  Bureau 
damit  beschäftigt,  die  gewonnenen  Resultate  zu  sichten,  um  sie 
dann  nach  einem  bestimmten  Schema,  das  im  Einverständnis 
mit  dem  Präsidenten  der  Vereinigung  schweizerischer  Bibliothekare 
ausgearbeitet  worden  ist,  zu  klassifizieren.  Diese  Statistik,  welche 
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für  die  Kenntnis  des  schweizerischen  Bibliothekwesens  eine  Quelle 
allerersten  Ranges  zu  bilden  und  überdies  sehr  lehrreich  zu 
werden  verspricht,  soll  anlässlich  der  schweizerischen  Landes- 
ausstellung von  1914  zur  Ausgabe  gelangen. 

Bern,  Mai  1913. 

Namens  der  Schweizerischen  Bibliothekkommission, 

Der  Präsident: 
Prof.  Dr.  J.  H.  Graf. 
Der  Sekretär: 
Dr.  Marcel  Godet,  Direktor. 


Beilage  I. 


Übersicht 

über  die 

Benutzung  der  Schweizerischen  Landesbibliothek. 


Benutzt  in: 
Lesesaal  .  . 
Bern  .  .  . 
Schweiz  .  . 
Ausland  .  . 
TOTAL 


A.  Allgemeiner  Ausleihe-Verkehr. 


1909 

Werke  Bände 


1,033 
7,331 
3,745 
35 


ö,981 
10,464 
5,277 
41 


1910 

Werke  Bände 


1,219 
7,508 
4,427 
69 


5,386 
13,602 
5,440 
110 


1911 

Werke  Bände 


1,059 
9,617 
5,322 
69 


4,030 
13,880 
7,152 
131 


1912 

Werke  Bände 


1,397 
11,646 
4,826 
109 


4,505 
13,645 
6,375 
222 


12,144  21,763  13,223  24,538  16,067  25,193    17,978  24,747 


Am  31.  Dezember  standen  aus:      1909       1910       1911  1912 

Werke   1,671       2,045      2,157  2,508 

Bände  (resp.  Stücke)     ....    2,417      4,490:i:)    2,830  3,145 

Anmerkung:  Die  vom  Personal  der  Bibliothek  dienstlich  gebrauchten  Bände  und  die  im  Lese- 
saal aufgestellten  Werke  und  Zeitschriften  sind  in  den  obigen  Zahlen  nicht  mitgerechnet. 


B.  Besuch  des  Lesesaales. 

1909  1910  1911  1912 

6,725  8,094  8,331  11,543  Besuche 


*)  Vergl.  hierzu  S.  16,  Fussnote. 
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C.  Die  im  Jahre  1912  zurückgekommenen  Werke. 

/.  Sie  entstammten  den  Abteilungen: 


TOTAL 

Geschichte,  Geographie  und  Lan- 
deskunde (zugehörige  Periodica 

inbegriffen)   2,158 

Recht  und  Volkswirtschaft  (desgl.)  967 
Litteratur,  Theologie  und  Wissen- 
schaften (desgl.)   3,625 

Bibliographie   157 

Zeitungen   179 

Vereinsberichte   611 

Karten,  Porträte,  Ansichten,  usw.  228 

Lesesaal,  Manuskripte,  usw.    .    .  57 
Neuerscheinungen  aus  den  Jahren 
1901—1912  (Periodica,  Karten, 

usw.,  abgerechnet)     .    .    .    .  9,618 

Andere  Bibliotheken  und  Archive 
(durch  Vermittlung  der  Landes- 
bibliothek)   27 

1912  Total  17,627 

1911     „  15,955 

1910     „  12,849 

1909     h  11,891 


Lesesaal 


Benutzung  in 

Bern  Schweiz 


304      6,962  2,335 


24 


Ausland 


265 

991 

891 

11 

230 

466 

251 

20 

288 

2,274 

1,049 

14 

7 

42 

108 

120 

31 

27 

95 

306 

157 

53 

57 

105 

57 

9 

17 

33 

7 

17 


1,385  11,234  4,883  125 

1,063  9,589  5,257  46 

1,252  7,213  4,313  71 

985  7,193  3,672  41 


2.  Es  haben  sie  benutzt: 


Benutzung  in 


TOTAL 

Lesesaal 

Bern 

Schweiz 

Ausland 

Lehrerschaft  (Professoren,  Lehrer) 

2,539 

206 

911 

1,464 

8 

Studenten  und  Schüler  .... 

6,809 

632 

5,437 

740 

Freie  Berufsarten  (Advokaten  und 

Juristen,  Geistliche,  Ärzte  und 

Tierärzte,  Ingenieure  und  Archi- 

tekten, Journalisten  und  Schrift- 

steller, Privatgelehrte,  usw.)  . 

2,086 

358 

924 

804 

Handel,  Gewerbe  und  Landwirt- 

schaft (Kaufleute,  Fabrikanten, 

Verleger,  Buchhändler,  Buch- 

drucker, Schriftsetzer,  Lithogra- 

phen, Landwirte,  usw.)  .    .  . 

979 

29 

675 

275 

Beamte  und  Militärs  .... 

1,673 

50 

1,204 

400 

19 

Behörden  und  Amtsstellen  .    .  . 

61 

3 

40 

18 

Bibliotheken  und  Archive  .    .  . 

174 

25 

51 

98 

Verschiedene  (meist  ohne  Berufs- 

angabe)   

3,256 

107 

2,018 

1,131 

worunter: 

(1,931) 

(19) 

(1,324) 

(638) 

Total  17,627 

1,385 

11,234 

4,883 

125 

Beilage  II. 


Übersicht  über  den  Zuwachs  1911  und  1912. 


a)  Nach  dem  Ursprung: 

1911     Geschenke    .     7,093  Nummern    =    11,985  Stücke 
Käufe  .    .    .     2,926  =     3,745  , 

Total    10,019  Nummern    =    15,730  Stücke 


1912     Geschenke    .     7,629  Nummern    =    12,232  Stücke 
Käufe  .    .    .     5,868  =  7,405 

Total    13,497  Nummern    =    19,637  Stücke 


b)  Nach  der  Form: 

Bände 

Broschüren 

Blätter 

Karten 

Ansichten 
u.  Porträte 

1911 

Geschenke  .  . 
Käufe     .    .  . 

2,145 
2,484 

7,990 
1,033 

1,425 
37 

245 
20 

180  Stücke 
171 

Total 

4,629 

9,023 

1,462 

265 

351  Stücke 

1912 

Geschenke  .  . 
Käufe    .    .  . 

Bände 

1,863 

2,554 

Broschüren 

8,389 
1,643 

Blätter 

1,691 
136 

Karten 

239 
51 

Ansichten 
u.  Porträte 

50  Stücke 
3,021 

Total 

4,417 

10,032 

1,827 

290 

3,071  Stücke 

c)  Nach  dem  Erscheinungsjahr: 

1911                           Nummern     Bände  Broschüren  Blätter  Karten^J^J 

Vor  1901  erschienen:    3,076  j  1,412  3,775       723       90       169  =  6,169 

1901-1911  erschienen*):    6,943  j  3,217  5,248       739      175       182  =  9,561 

Total  10,019     4,629  9,023     1,462      265      351  =  15,730 


1912                          Nummern  |  Bände  Broschüren  Blätter  Karten  „"perlte  Stücke 

Vor  1901  erschienen:    5,357  '  1,336  3,057       448  39    2,919  =  7,799 

1901-1912  erschienen*):    8,140  3,081  6,975     1,379  251       152  =  11,838 

Total  13,497  !  4,417  10,032     1,827  290    3,071  =  19,637 


Die  laufenden  Zeitungen  sind  in  obigen  Ziffern  inbegriffen. 
Bestand  auf  Ende  1912,  nach  Abrechnung  der  Doubletten :  ca.  228,500 
Nummern  mit  445,000  Stücken. 


*)  In  der  Hauptsache  Erscheinungen  des  Erwerbungsjahres,  mit  nachträglichen  Eingängen 
von  Druckschriften  aus  den  Jahren  1901  ff. 


OSO 


Beilage  III. 


Donatoren-Liste  1911-1912 


Kanton  Zürich. 

Zürich:  Erziehungsdirektion 
Direktion    des  Gesundheits- 
wesens 
.Direktion  des  Innern 
Kant.  Kirchenrat 
Kant.  Kirchensynode 
Kant.  Lehrmittelverlag 
Obergerichstkanzlei 
Staatsarchiv 
Staatsbuchhaltung 
Staatskanzlei 

Kant.  Statistisches  Bureau 
Kant.   Volkswirtschafts -Direk- 
tion 

Zentralleitung  Schweiz.  Arbeits- 
ämter 

Städtisches  Arbeitsamt 
Städtische  Baudirektion 
Städtische  Schuldirektion 
Stadtkanzlei 

Statistisches  Amt  der  Stadt 
Städtisches  Vermessungsamt 
Gemeindekanzlei  Altstetten 
Stadtkanzlei  Winterthur 


Zürich:  Schweizer.  Ärztekran- 
kenkasse 
Akademischer  Alpenklub 
Kant.  Aktionskomitee  für  den 
Proporz 

Schweizer.  Alpenklub,  Sektion 
Uto 

Gesellschaft     der  Schweizer 

Ameisen,  Sektion  Zürich 
Antiquarische  Gesellschaft 
Schweizer.  Arbeitersekretariat 
Sekretariat  der  Arbeiter-Union 
Gesellschaft  für  Erstellung  von 

Arbeiterwohnungen 
Archiv  für  Handel  und  Industrie 
Freiwillige    und  Einwohner- 
Armenpflege 
Armenverein  der  Evangelischen 
Gesellschaft 


Zürich:  Zürcher  Artillerie-Kol- 
legium 

Kant.  Asketische  Gesellschaft 
Schweiz.  Zentralstelle  für  Aus- 
stellungswesen 
Mechanische  Backsteinfabrik 
Schweizer.  Bäcker-  und  Kondi- 
torenverband 
Anstalt  Balgrist 
Bank  f.  elektr.  Unternehmungen 
Bank  für  Oriental.  Eisenbahnen 
Zürcher  Bau-  und  Spargenossen- 
schaft 

Baugesellschaft  Phönix 

Bibliothek  der  Eidg.  Techni- 
schen Hochschule 

Öffentliche  Bibliothek  der  Pe- 
stalozzi-Gesellschaft 

Vereinigung  schweizer.  Biblio- 
thekare 

Blinden-  u.  Taubstummen-Anst. 
Blindenheim  Dankesberg 
Schweizer.  Blinden-Leihbiblio- 
thek 

Schweizer.  Bodenkredit- Anstalt 

Institut  für  Allgemeine  Botanik 
und  Pflanzenphysiologie 

Botanischer  Garten  und  Botan. 
Museum 

Botanisches  Museum  der  Techn. 
Hochschule 

Kant.  Brandassekuranz-Anstalt 

Schweiz.  Buchbindermeister- 
Verein 

Zürcher  Kantonalbank 

Kantons-  und  Universitäts-Bi- 
bliothek 

Kantonsschule 

Ostschweizer.  Kavallerie-Verein 
Eidg.  Zentralanstalt  für  forst- 
liches Versuchswesen 
Zentralzettelkatalog  der  Biblio- 
theken 

Schweizer.  Verein  Analytischer 

Chemiker 
Concilium  bibliographicum 
Schweizer.  Kreditanstalt 
Neue  Zürcher  Kreditgenossen- 
schaft 


Zürich:  Schweizer.  Verein  von 
Dampfkesselbesitzern 
Zürcher  Depositenbank 
Dolderbahn-Aktiengesellschaft 
Dorcas-Verein 

Gesellschaft  für  Elektrische 
Bahnen 

Kant.  Elektrizitätswerke 

Schweizer.Elektrotechn.  Verein, 
Prüfungsanstalt 

Schweizer.  Elektrotechn.  Verein, 
Sekretariat 

Schweiz.  Anstalt  für  Epileptische 

Erholungshaus  Fluntern 

Kant.  Evangelische  Gesellschaft 

Fachschriften-Verlag,  A.-G. 

Schweizer.  Fachschule  für  Da- 
menschneiderei 

Ferienkolonien  der  Stadt 

Ferienkurskommission  Schweiz. 
Mittellehrer 

Fortbildungsschule  des  Kauf- 
männischen Vereins 

Zürcher  Frauenbund  z.  Hebung 
der  Sittlichkeit 

Verein  für  Frauen-,  Mutter-  und 
Kinderschutz 

Bund  schweizer.  Frauenvereine 

SchweizerischerGemeinnütziger 
Frauenverein 

Zürcher  Frauenverein  für  zer- 
streut lebende  Protestanten 

Freie  Schule  Aussersihl 

Gartenbau-Ausstellung 

Schweizer.  Verein  von  Gas-  und 
Wasserfachmännern 

Städtisches  Gaswerk 

Kant,  gemeinnützige  Gesell- 
schaft 

Schweizer.  Gemeinnützige  Ge- 
sellschaft 

Gemeinnützige  Genossenschaft 
„Werkplätze  für  Arbeitslose" 

Geograph. -Ethnograph.  Gesell- 
schaft 

Schweizer.  Geologische  Kom- 
mission 
Getreidebörse 
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Zürich:  Gewerbebank 

Bureau  du  Glossaire  des  Patois 
de  la  Suisse  romande 

Eidg.  Kommission  der  Gottfried 
Keller-Stiftung 

Gratis-Lesezirkel  für  Stadt  und 
Umgebung 

Gutenberg-Bank 

Freies  Gymnasium 

Zürcher  Handelskammer 

Kantonale  Handelsschule 

Handelsschule  des  Kaufmänni- 
schen Vereins 

Schweizer.  Handels  und  Indu- 
strieverein,  Vorort 

Handelswissenschaftl.  Seminar 
der  Universität 

Sängerverein  Harmonie 

Zürcher  Heilstätte  in  Unter- 
ägeri,  Komitee 

Helvetia,  Schweizer.  Unfall-  und 
Haftpflicht  -  Versicherungsge- 
sellschaft 

Eidg.  Technische  Hochschule 

Schweizer.  Holzarbeiterverband 

Hülfsgesellschaft 

Kant.  Protestant.  -  Kirchl.  Hilfs- 
verein 

Zürcher  Hilfsverein  für  Geistes- 
kranke 

Schweizer.-Argentin.  Hypothe- 
kenbank 
Schweizerdeutsches  Idiotikon, 

leitender  Ausschuss 
Schweizer.  Ingenieur-  und  Ar- 
chitektenverein, Sekretariat 
Schweiz.  Jungburschen-Vereine 
Jungfraubahn-Gesellschaft 
Kaufmännischer  Verein,  Sektion 
Schweizer.  Kaufmännischer 
Verein,  Zentralsekretariat 
Kinderspital    (Eleonoren  -  Stif- 
tung) 

Kleinkinder-Bewahranstalten 
Kreis  I 

Kleinkinderschulen  Aussersihl 

Konservatorium  für  Musik 

Konsum-Verein 

Genossenschaft  Krankenpflege 

Kranken-  und  Diakonissen-An- 
stalt Neumünster 

Kant.  Krankenkassen- Verband 
für  Freizügigkeit 

Vereinigte  Kunstanstalten  A.-G. 

Gesellschaft  für  Erhaltung  hist. 
Kunstdenkmäler 

Kunstgewerbe-Museum 

Kunstsalon  Wolfsberg 

Schweizer.  Landesmuseum 

Sozialdem.  Landesorganisation 
der  internat.  Arbeitervereine 

Lebensmittel-Verein 

Schweiz.  Lebensversicherungs- 
und Rentenanstalt 

Evangelisches  Lehrerseminar 

Lehrerverein,  Sektion 

Schweizer.  Lehrerverein 

Lehrlingspatronat 

Leihkasse  Enge 


ürich:  Leihkasse  Neumünster 

Lesezirkel  Hottingen 

Aktiengesellschaft  Leu  &  Co. 

Ostschweizer.  Verein  für  Luft- 
schiffahrt 

Nationalkomitee  gegen  den 
Mädchenhandel 

Männerchor 

Schweizer.  Maler-  und  Gipser- 
meister-Verband 

Schweiz.Malerschule,H.Schmid- 
Engweiler 

Martha-Verein 

Maschinenfabrik  Escher,  Wyss 
&  Cie. 

Verein  Schweizer.  Maschinen- 
industrieller 

Materialprüfungsanstalt  d.  Tech- 
nischen Hochschule 

Schweizer.Meteorologische  Zen- 
tralanstalt 

Verband  Schweizer.  Metzger- 
meister, Sekretariat 

Schweizer.  Milchwirtschaftlicher 
Verein,  Sekretariat 

Zürcher  Missionskomitee 

Allg.  Evangel. -protestant.  Mis-  j 
sionsverein 

Museumsgesellschaft 

Verband  für  Naturalverpflegung 

Schweizer.  Naturforschende  Ge- 
sellsehaft 

Naturheilverein 

Naturwissenschaftliche  Reise- 
spenden, Kommission 

Orthopädisches  Institut  Lüning 
&  Schulthess 

Pestalozzianum 

Pestalozzi-Gesellschaft 

Pferdeversicherungs-  Genossen- 
schaft 

Schweizer.  Pflegerinnenschule 

mit  Frauenspital 
Physikalische  Gesellschaft 
Polygraphisches  Institut  A.-G. 
Privatspital  Theodosianum 
Duplex  Printing  Press  Co. 
Schweizer.  Rückversicherungs- 
gesellschaft 
Schweizer.  Sängerverein 
Samariterverein  Aussersihl 
Samariterverein  Neumünster 
Samariterverein  Oberstrass 
Schweiz.  Samenuntersuchungs- 
und Versuchsanstalt 
Stiftung    von    Schnyder  von 

Wartensee  (Stadtbibliothek) 
Schreibstube  für  Stellenlose 
„Schweiz."  Allg.  Versicherungs- 
Aktiengesellschaft 
Schwesternhaus    vom  Roten 

Kreuz 
Seeklub 

Zürcher.Seidenindustrie-Gesell- 
schaft 

Seidentrocknungs-Anstalt 
Zürcher.  Seidenwebschule  Wip- 
kingen 

Seilbahn  Rigiviertel,  A.-G. 


ürich:  Sihltalbahn-Gesellschaft 
Sozialdem.  Verein  „Eintracht" 
Zentralstelle  f.  Soziale  Literatur 
Sparkasse  der  Stadt 
Spar- und  Leihkasse  Aussersihl- 

Wiedikon 
Schweizer.  Spinner-,  Zwirner- 
und Weberverein 
Deutschschweizer.  Sprachverein 
Stadtbibliothek 
Stadtmusik  Concordia 
Stadttheater-Verwaltung 
Statistisches  Bureau  der  schwei- 
zerischen Nationalbank 
Stein-  und  Tonarbeiterverband 
Elektr.   Strassenbahn  -  Gesell- 
schaft'Zürich-Höngg 
Elektr.  Strassenbahn-Gesellsch. 

Zürich-Oerlikon-Seebach 
Städtische  Strassenbahn 
Gesellsch.  ehemal.  Studierender 
der  Technischen  Hochschule 
Kant.  Tierschutzverein 
Höhere  Töchterschule 
Neue  Tonhallegesellschaft 
Eidg.  Transportversicherungs- 
Gesellschaft 
Zürcher  Treuhand-Vereinigung 
Liga  zur  Bekämpfung  der  Tu- 
berkulose 
Tuberkulose-Kommission, 

Sekretariat 
Kantonal-Turnverein 
Uetlibergbahn-Gesellschaft 
Unfallversicherungs  -  Genossen- 
schaft  schweizer.  Schützen- 
vereine 

Schweizer.  Gesellschaft  für  Ur- 
geschichte 
Universität 

Verein  für  Verbreitung  guter 

Schriften,  Sektion 
Christi.  Vereinsbuchhandlung 
Verband  Schweizer.  Verkehrs- 
vereine, Vorort 
Offizielles  Verkehrsbureau 
Verlagsanstalt  „Seguro" 
Verschönerungsverein 
Eidg.  Versicherungs-  u.  Aktien- 
gesellschaft 
Weltbund  gegen  Vivisektion 
Geschäftsstelle   des  „Wander- 
vogel" 

Schweizer.  Wasserwirtschafts- 
verband 
Schweizer.  Wirteverein,  Verlag 
Schweizer.  Wirtschaftsarchiv 
Verein  zur  Unterstützung  armer 
Wöchnerinnen 
A  f  f  o  1 1  e  r  n  a/A. :  Bezirkskranken- 
asyl 

Altstetten:  Genossenschaft 
Schweizer.  Metzgermeister 

Bülach  :  Krankenasyl  „Brunner- 
stift" 

Dielsdorf:  Krankenasyl 
E 1 1  i  k  o  n  a.  Th. :  Trinkerheilstätte 
Horgen:  Bank 
Aktiengesellschaft  Stünzi  Söhn 
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Kappel:  Armen-  und  Kotrek- 
tionsanstalt 
Kilchberg:  Sanatorium 
Küsnacht:    Handwerker-  und 

Gewerbeverein,  Sekretariat 
Männedorf:  Gewerbebank 

Krankenasyl 
Meilen:  Asyl  für  Gemütskranke 

Leihkasse  Meilen-Herrliberg 
Mönchaltorf:  Vereinigung  für 

Kinder-  und  Frauenschutz 
O  e  r  1  i  k  o  n  :  Maschinenfabrik 
Zürcher  Schutzaufsichtsverein 
für  entlassene  Sträflinge 
Pfäffikon:  Gemeinnützige  Ge- 
sellschaft des  Bezirks 
Krankenasyl 
Richters wil:  Leihkasse 
Verband   der  Verkehrsvereine 
vom  Zürichsee 
Ring  wil:  Kant.  Korrektionsan- 
stalt 

Rorbas  :  Rettungsanstalt  Freien- 
stein 

Rüti :  Krankenasyl 
Schlieren:  Limmattal-Strassen- 
bahngesellschaft 
Zürcher  Pestalozzi-Stiftung 
Schweizer  Wagonfabrik  A.-G. 
T  h  a  1  w  i  1 :  Krankenasyl 
Turbenthal:  Taubstummen- 
Anstalt 

U  hw  i  e  s  e  n :  Gemeinnütz.  Gesell- 
schaft d.  Bezirks  Andelfingen 
Uster:  Krankenasyl 
Veltheim:  Ferienkolonie 
W  ä  d  e  n  s  w  i  1 :  Bank 
Männerchor  Eintracht 
Sekundärschule  Wädenswil- 

Schönenberg 
Sparkasse 

Südostbahn-Gesellschaft 
Versuchsanstalt  für  Obst-,  Wein- 
und  Gartenbau 
Wald:   Zürcher   Heilstätte  für 

Lungenkranke 
Wetz  wil  -  Herrliberg :  Waisen- 
haus Bentzelheim 
Winterthur:  Arbeitersekre- 
tariat 

Freiwilliger  Armenverein 
Baugesellschaft  für  den  Sim- 

plontunnel 
Brauerei  Haldengut 
Kantonsspital 
Elektrizitätswerk  der  Stadt 
Gesellschaft     zur  Erstellung 

billiger  Wohnungen 
Ferienkolonien  und  Kinderhort 
Gewerbemuseum 
Gymnasium  und  Industrieschule 
Historisch-antiquarischerVerein 
Hilfsgesellschaft 
Hypothekarbank 
Kaufmännischer  Verein 
Kommission    für  Kinderver- 
sorgung im  Bezirk 
Konsumverein 


Winterthur:  Verband  ost- 
schweizerisch, landwirtschaft- 
licher Genossenschaften 

Lokomotiv-  u.  Maschinenfabrik 

Schützengesellschaft 

Kant.  Sekundarlehrerkonferenz 

Stadtbibliothek 

Stadtturnverein 

Strassenbahn-Verwaltung 

Kant.  Technikum 

Tösstalbahn-Gesellschaft 


Zürich:   J.  U.  Allenspach,  Re- 
daktor 

F.  Amberger,  Buchdruckerei 

Aschmann  &  Scheller,  Buch- 
druckerei 

Prof.  F.  Baeschlin 

Th.  Bachmann-Gentsch 

Dr.  H.  Balsiger 

Dr.  Hans  Barth,  Bibliothekar 

Oberst  F.  Becker 

Beer  &  Cie.,  Verlag 

H.  Betz,  Rechtspraktikant 

Dr.  H.  Bleuler-Waser 

Siegfried  Bloch,  Bibliothekar 

Prof.  Dr.  E.  Bovet 

Joh.  Brenner,  Buchbinderei 

Dr.  H.  Brockmann-Jerosch 

Buchhandlung  der  Evang.  Ge- 
sellschaft 

Dr.  Max  Büchler 

Dr.  A.  Bühler 

Bürgi  &  Cie.,  Verlag 

Dr.  F.  Burckhardt,  Bibliothekar 

W.Corradi-Maag,  Buchdruckerei 

H.  Diggelmann,  Postkartenverl. 

Konrad  Ehrensperger,  Lehrer 

Prof.  Dr.  E.  Ermatinger 

f  Frau  Prof.  Ernst-Escher 

Dr.  H.  Escher,  Stadtbibliothekar 

C.  Escher-Hess 

J.  Eugster,  Sekretär 
Fachschriften-Verlag,  A.-G. 

D.  Fehr,  Stadtgeometer 
Dr.  Otto  Flückiger 
Gebrüder  Fretz,  Lithographie 
Aug.  Frick,  Buchhandlung 
Phil.  Fries,  Musikalienhandlung 
Prof.  Dr.  J.  Früh 

Prof.  Dr.  L.  Gauchat 
Genossenschaftsdruckerei  (Kir- 
sten &  Zeisberg) 
Prof.  Dr.  M.  Grossmann 
Buchdruckerei  des  Schweizer. 

Grütlivereins 
Buchhandlung  des  Schweizer. 

Grütlivereins 
Dr.  W.  Hadorn 
Dr.  Häberlin,  Privatklinik 
Hänsler-Stöckli,  Buchdruckerei 
H.  Hänsler,  Buchdruckerei 

E.  Hahn,  Assistent 
f  Dr.  J.  Heierli 

Dr.  Fr.  Hegi,  Staatsarchiv 
Dr.  J.  Hilfiker 

Hug  &  Cie.,  Musikalienhdlg. 
Dr.  Ad.  Jöhr,  Generalsekretär 


Zürich:  Dr.  J.  Jud,  Privatdozent 
R.  König,  Verlag 
K.  Korrodi 

Rud.  Kundert,  Polizeirichter 
Gebr.  Leemann  &  Cie.,  Verlag 
Dr.  Paul  Leuenberger 
F.  Lohbauer,  Buchdruckerei 
Jak.  Lorenz,  Adjunkt 
H.  Meiss  &  Cie. 
H.  Messikommer,  Antiquitäten- 
händler 

Prof.  Dr.  G.  Meyer  von  Knonau 
Dr.  H.  Meyer-Rahn 
Frl.  Marie  Meyer 
Rob.  Meyner,  Journalist 
Fried.  Michel,  Instituteur 
Alfr.  Mohn,  Pasteur 
Dr.  Rob.  Moser,  Ingenieur 
Rud.  Mosse,  Annoncen-Expedi- 
tion 

Alb.  Müller,  Buchhandlung 
Dr.  Hans  Müller,  Redaktor 
Dr.  Hans  Nabholz,  Staatsarchi- 
var 

Ed.  Oertli,  Lehrer 

Art.  Institut  Orell  Füssli,  Verlag 

Prof.  Pfändler 

E.  K.  Pfenninger-Bodmer 

A.  Pfleghart,  Rechtsanwalt 

P.  Pflüger,  Nationalrat 

Rascher  &  Cie.,  Buchhandlung 

Prof.  Dr.  M.  Rickli 

Prof.  Dr.  Hans  Schardt 

J.  Schilling 

Ed.  Schindler,  Zentralsekretär 

L.  Schönholzer,  Pfarrer 

Prof.  Dr.  J.  Schollenberger 

Prof.  Dr.  C.  Schröder 

Dr.  Hans  Schuler 

J.  Schürfer,  Redaktor 

Dr.  H.  Sprecher 

Steiner-Wolf,  Verlag 

C.  Thommen,  Verlag 

A.  Tschopp,  Buchdruckerei 

E.  Usteri-Faesi,  Architekt 

Dr.  Th.  Usteri,  Substitut 

Prof.  Dr.  Theodor  Vetter 

Basilius  Vogt,  Pfarrer 

Dr.  Otto  Waser,  Redaktor 

Frau  Dr.  Maria  Waser 

Dr.  Jakob  Werner 

Dr.  O.  Wettstein,  Redaktor 

f  Prof.  Dr.  von  Wyss 

Prof.  Dr.  Wilhelm  von  Wyss 

Prof.  Dr.  Jos.  Zemp 

Buchdruckerei  der  Neuen  Zür- 
cher Zeitung 

Züricher  Post,  Verlag 
Birmenstorf:  E.  Ritscher 
Embrach:  M.  Thomann,  Pfarrer 
Horgen:  Ad.  Feller,  Fabrikant 
Kemptthal:   Erwin  Naef,  Re- 

presentant 
Kilchberg  :  Wehrli,  A.-G. 
Küsnacht:  „Deco"  A.-G.  (Helb- 

ling  &  Cie.) 
Mönchaltorf:  A.  Wild,  Pfarrer 
Ober-Hittnau:    Eug.  Sträuli, 
Pfarrer 
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Pfäffikon:  Dr.  Felix  Berchtold 
Rheinau  :  Dr.  F.  Ris 
Töss  :  J.Greminger&Cie.,  Buch- 
druckerei 
Wädenswil:  Wilh.  Bachmann, 
Fabrikant 
Dr.  W.  J.  Baragiola 
Dr.  J.  Hofer 
Rud.  Leuthold,  Lehrer 
Prof.  Dr.  H.  Müller-Thurgau 
Prof.  Dr.  W.  Wyssling 
Wald:  H.  Hess,  Buchdruckerei 
Weisslingen:  Fr. Lichtenhahn, 
Pfarrer 

Winterthur:  Prof.  Dr.  R.  Hun- 
ziker 

J.  Imhoof-Blumer 

Dr.  M.  Schenker 

Gebrüder  Sulzer 
W  y  d  e  n  :  Prof.  Dr.  Max  Huber 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 
Zürich:  Anzeiger  für  den  Buch- 
handel 
Arbeit 

Freie  Arbeiter-Zeitung 
Der  Armenpfleger 
Schweizer.    Elektrotechn.  An- 
zeiger 

Bäcker-  u.  Konditoren-Zeitung 
Schweizer.  Baublatt 
Schweizer.  Baugewerbe 
Blätter  für  Kriegsverwaltung 
Schweizer.  Fliegende  Blätter 
Schweizer.  Musikpädagogische 

Blätter 
Zürcher  Börsenwoche 
Schweizer.  Brauerei-Rundschau 
Schweizer.  Buchbinder-Zeitung 
Schweizer.  Bürgerzeitung 
Schweizer.Buchdrucker-Zeitung 
Schweizer  Kavallerist 
Centralblatt  für  Jagd  und  Hun- 
deliebhaber 
Centraiblatt   für    Staats-  und 

Gemeindeverwaltung 
Konditoren-Zeitung 
Schweizer.  Continent-  und  Über- 

see-Export-Trade 
Correspondenzblatt  für  studie- 
rende Abstinenten 
Der  Economist 
La  Fiaccola 
Irauenbestrebungen 
Schweizer.  Frauenheim 
Zürcher  Freitagszeitung 
Freidenker 

Internat.  Genossenschafts- 
Bulletin 

lllustr.  schweizer.  Handwerker- 
Zeitung 
Für's  Heim 

Schweizer.  Krankenkasse  „Hel- 

vetia" 
Hoch-  und  Tiefbau 
Holz 

Schweizer.  Holzarbeiter-Zeitung 
Jndu.strie-Blatt 


Zürich:    Schweizer.  Industrie- 
Zeitung 
Der  Installateur 
Die  Instrumentalmusik 
Ido 

Freie  Jugend 
Schweizer.  Kinderfreund 
Der  Kolonist 

Schweizer.  Küchenzeitung 
Der  Liegenschaftenverkehr 
Die  Lokomotive 
Merkur 

Schweizer.  Metzgerzeitung 
Mitteilungen  aus  Oesterreich 
Schweizer.  Aerztliche  Mittei- 
lungen 

Mitteilungen  des  schweizer. 
Kunstvereins 

Mitteilungen  über  Textilindu- 
strie 

Schweizer.  Modenzeitung 
Schweizer.  Musikzeitung  und 

Sängerblatt 
Nouvelles  de  l'Autriche  6van- 

g£lique 

Offertenblatt  der  Schweizer. 
Handelsgärtner 

Die  Photographie 

Der  neue  Postillon 

Das  illustrierte  Programm 

Der  Protestant 

Der  Schweizer.  Radmarkt 

Der  Radsport 

Hauswirtschaftl.  Ratgeber 

Schweizer.  Akademische  Rund- 
schau 

Schweiz.  Schuhmacher-Zeitung 
Schweizer  Archiv  für  Tierheil- 
kunde 

Schweizerblätter,  hrg.  vom  Eidg. 

Verein 
Schweizer  Evangelist 
Signal 

Schweizer.  Sonntagsfreund 
Spengler-  u.  Installateur-Zeitung 
Der  Stern 

Die  Stunde,  Blätter  für  Theater 
Schweizer.  Submissionsanzeiger 
Die  Taube 

Schweizer.  Technikerzeitung 
Schweizer.  Textilzeitung 
Schweizer.  Tonwarenindustrie 
Schweizer.  Turnzeitung 
Schweizer.  Uhrmacher-Zeitung 
Schweizer.  Uhrmacher-Journal 
Ethische  Umschau 
Union 

Verbandsorgan  der  Maler-  und 
Gypsermeister 

Schweizer.  Versicherungs-Zeit- 
schrift 

Christi.  Volksfreund 

Volksgesundheit 

Schweizer.  Volkskunde 

Volksrecht 

Die  Vorkämpferin 

Wandervogel 

Der  Wohnungsmieter 


Zürich:    Schweizer.  Zeitschrift 
für  Gemeinnützigkeit 
Schweizer.  Landwirtschaftliche 

Zeitschrift 
Zeitschrift  für  das  Schweizer. 

Polizeiwesen 
Zürcher  Blätter  für  Tierschutz 
Neue  Zürcher  Nachrichten 
Andelfingen:  Dampf 
Dietikon:  Der  Limmattaler 
|  Richterswil:    lllustr.  Schwei- 
zerische Jugendblätter 
Wädenswil  :  Für  Haus  u.  Hof 
Wald  :    Volksblatt  vom  Bachtel 
Wetzikon  :  Der  Schweizer  Ste- 
nograph 

Winterthur:      Anzeiger  des 
Konsumvereins 
Der  Arbeiter 
Die  Arbeiterin 

Schweizer.  Geometer-Zeitung 
Der  Gewerkschafter 
Schweizer.  Tapezierer-Zeitung 
Der  Volksstenograph 


Kanton  Bern. 

Bern:  Eidg.  A  lkoholverwaltung 
Eidg.  Auswanderungsamt 
Direktion  der  Eidg.  Bauten 
Bibliothek   des  Eidg.  Statisti- 
schen Bureau 
Eidg.  Bundesarchiv 
Schweizer.  Bundesbahnen,  Be- 
triebsdepartement 
Schweizer.  Bundesbahnen,  Ge- 
neraldirektion 
Schweizer.  Bundesbahnen,  Pu- 
blizitätsdienst 
Bundeskanzlei 

Bundeskanzlei,  Drucksachen- 
bureau 
Bundesanwaltschaft 
Eidg.  Centraibibliothek 
Eidg.  Centraipolizeibureau 
Eidg.  Amt  f.  Geistiges  Eigentum 
Eidg.  Kommission   für  Elek- 
trische Anlagen 
Inspektorat  der  Schweizer.Emis- 

sionsbanken 
Eidg.  Finanz-  und  Zolldeparte- 
ment, Finanzbureau 
Eidg.  Geniebureau 
Eidg.  Gesundheitsamt 
Eidg.  Amt  für  Gold-  und  Silber- 
waren 
Eidg.  Grundbuchamt 
Eidg.  Handelsdepartement 
Handelsregisterbureau 
Hydrometrisches  Bureau 
Eidg.  Justizdepartement 
Eidg.  Departement  des  Innern 
Schweizer.  Landeshydrographie 
Eidg.  Landestopographie 
Eidg.  Landwirtschaftsdeparte- 
ment 

Lesezimmer  d.  Bundesrathauses 
Eidg.  Amt  für  Mass  u.  Gewicht 
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Bern:  Eidg.  Militärdepartement 
Eidg.  Militärbibliothek 
Schweizer.  Nationalbank 
Eidg.  Oberbauinspektorat 
Eidg.  Oberforstinspektorat 
Eidg.  Oberkriegskommissariat, 

Drucksachenverwaltung 
Bureau  des  Oberpferdearztes 
Schweizer.  Oberpostdirektion 
Schweizer.    Oberpostdirektion,  j 

Materialverwaltung 
Schweizer.  Obertelegraphendi- 

cektion 

Schweizer.  Oberzolldirektion 
Schweizer.  Oberzolldirektion, 

Handelsstatistik 
Eidg.  Post-  und  Eisenbahnde- 
partement, Eisenbahnabteilg. 
Politisches  Departement 
Eidg.  Statistisches  Bureau 
Schweizer.   Telegraphen-  und 

Telephonverwaltung 
Eidg.  Versicherungsamt 
Kant.  Armendirektion 
Kantonale  Baudirektion 
Kant.  Direktion  des  Innern 
Kant.  Direktion  der  Landwirt- 
schaft 

Staatlicher  Lehrmittelverlag 

Obergerichtskanzlei 

Staatskanzlei 

Kant.  Statistisches  Bureau 
Kant.  Evangel. -reform.  Synodal- 
rat 

Kant.  Direktion  des  Unterrichts- 
wesens 
Städtische  Armendirektion 
Burgerkanzlei 
Gemeinderat 
Stadtkanzlei 
Burgdorf:  Gemeindekanzlei 


Bern:  Internat.  Alkoholgegner- 
bund 

Berner  Alpenbahn-Gesellschaft 
Akademischer  Alpenklub 
Schweizer.  Alpenklub,  Sektion 
Bern 

Amtsbürgschafts-Genossen- 
schaft 

Vereinigung  zur  Förderung  des 
Internat.  Arbeiterschutzes 

Arbeiter-Sekretariat 

„Berna",  abstinente  Wander- 
vereinigung 

Schweizer.  Bewachungsgesell- 
schaft „Securitas" 

Agentur  des  Blauen  Kreuzes 

Blindenversorgungs-Verein 

Botanischer  Garten 

Brandversicherungs-Anstalt 

Brauerei  zum  Gurten 

Brüder-Sozietät 

Buchbinder-Fachverein 

Buchbindermeister-Verein 

Redaktion  des  „Bund" 


lern:  Cäzilienverein 
Kantonalbank 

Catholica  bernensis,  Studenten-  ; 
Verbindung 

Constantia,  Verein  jungerChrist- 
katholiken 

Konsumgenossenschaft 

Drahtseilbahn  Marziii-Stadt 

Diakonissenhaus 

Zentralamt  für  den  Internat. 
Eisenbahntransport 

Bürgerliche  Ersparniskasse 

Einwohner-Ersparniskasse 

Erziehungsanstalt  Bächtelen 

Evangelisation  für  Italiener  und 
Tessiner 

Bureau  der  Evangelischen  Ge- 
sellschaft 

Ferienversorgung  der  Stadt 

Vereinigung  kanton.  Feuerver-  I 
sicherungs-Anstalten 

Genossenschaft  für  Feuerbe- 
stattung 

Fonds  für  Hilfe  bei  nicht  ver- 
sicherbarenElementarschäden  \ 

Schweizer.  Forstverein 

Bern.  Frauenverein  zur  Unter- 
stützung zerstreut  lebender 
Protestanten 

Gemeinnütziger  Frauenverein 
Sektion  Bern 

Frauenverein  Länggasse-Brück- 
feld 

GemeinnützigerVerein  der  Stadt  ! 
Allg.  Geschichtsforschende  Ge- 
sellschaft der  Schweiz 
Gewerbekasse 

Kantonales  Gewerbemuseum 

Sekretariat  des  Schweizer.  Ge- 
werbevereins 

Gornergratbahn-Gesellschaft 

Stadtbernische  Gotthelfstiftung 

Aktionskomitee  gegen  den  Gott- 
hardvertrag 

Verein  zur  Förderung  der  Gu- 
tenbergstube 

Freies  Gymnasium 

Städtisches  Gymnasium 

Bern.  Verein  für  Handel  und 
Industrie 

Kant.-bernische  Handels-  und 
Gewerbekammer 

Heil-  und  Pflegeanstalt  Waldau  j 

Bern.  Historisches  Museum 

Historischer  Verein 

Protestant.  -  Kirchlicher  Hilfs- 
verein 

Hypothekarkasse 

Inselspital 

Institut   zur   Erforschung  der 

Infektionskrankheiten 
Verein    jüdischer     Studenten  j 

„Tachkemoni" 
Bernischer  Juristenverein 
Kommission  des  Kadettenkorps 
Verband    reisender  Kaufleute 

der  Schweiz 
Kaufmännischer  Verein 
Knabensekundarschule 


lern:  BernischeKraftwerke,A.-G. 

Kantonale  Krankenkasse 

Krankenkasse  des  Personals 
schweizer.  Transportanstalten 

Krankenpflegeverein  Länggasse 

Sekretariat  der  Schweizer.  Lan- 
desausstellung 

Zentralbureau  für  Schweizer. 
Landeskunde 

Verband  landwirtschaftl.  Ge- 
nossenschaften von  Bern  und 
benachbarter  Kantone 

Bernische  Lehrerversicherungs- 
kasse 

Lehrwerkstätten 

Liederkranz  Frohsinn 

Schweizer.  Lithographenbund, 
Sekretariat 

Verein  Schweiz.  Lithographie- 
besitzer 

Neue  Mädchenschule 

Männer-Concordia 

Schweizer.  Metallarbeiterver- 
band, Sekretariat 

Kommission  für  den  militär. 
Vorunterricht  III.  Stufe 

Schweizer.  Mobiliarversicher- 
ungs-Gesellschaft 

Schweizer.  Nationalbank 

Berner  Naturforschende  Gesell- 
schaft 

Bibliothek  der  Schweizer.  Na- 
turforschenden Gesellschaft 

Kant.  Oekonom.  und  Gemein- 
nützige Gesellschaft 

Bernischer  Orchester-Verein 

Bernischer  Organisten-Verband 

Bureau  international  de  la  Paix 

Verband  schweizer.  Postbeam- 
ter, Sekretariat 

Kant.  Prediger- Witwen-  und 
Waisenstiftung 

Privat-Kinderkrippe  Mattenhof 

Privatkrippe  Länggasse 

Centraistelle  für  alpine  Projek- 
tionsbilder 

Bureau  internat.  de  la  Pro- 
priete  industrielle 

Schweizer.  Zentralverein  vom 
Roten  Kreuz,  Sekretariat 

Samariterverein 

Bern  -  Schwarzenburgbahn  -  Ge- 
sellschaft 

Schweizer.  Permanente  Schul- 
ausstellung 

MechanischeSeidenstoffweberei 

Evangelisches  Seminar  Muri- 
stalden 

Statistisches  Seminar  der  Uni- 
versität 

Verband  schweizer.  Sekundär- 
bahnen, Sekretariat 
Spar-  und  Leihkasse 
Speiseanstalt  der  Untern  Stadt 
Stadtbibliothek 
Berner  Stadttheater,  A.-G. 
Stadtturnverein 
Städtische  Strassenbahnen 
Redaktion  der  Berner  Tagwacht 
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Bern:  Fürsorgeverein  für  Taub- 
stumme 

Internat.  Bureau  der  Telegra- 
phenverwaltung 

Verein  gegen  die  medizinische 
Tierfolter 

Tierschutzverein 

Thunerseebahn-Gesellschaft 

Schweizer.  Typographenbund, 
Sekretariat 

Unfallversicherungs-Verband 
schweizer.  Sekundärbahnen 

Schweizer.  Uniformenfabrik 

Universität 

Unteroffiziersverein 

Centralstelle  der  internat.  Ge- 
sellschaft für  Kaufmänn. 
Unterrichtswesen 

Verein  für  Verbreitung  guter 
Schriften 

Schweizer.  Vereinsbank 

Offizielles  Verkehrsbureau 

Verkehrsverein  für  Bern  und 
Umgebung 

Aktiengesellschaft  für  Vermitt- 
lungsgeschäfte 

Verschönerungs-Verein 

Schweizer.  Volksbank 

Internat.  Bureau  des  Weltpost- 
vereins 

Wirteverein  des  Kantons 
Aarberg:  Amtsersparniskasse 
Adelboden:  Ersparniskasse 

Schweizer.  Balneologische  Ge- 
sellschaft 
Äs chi:  Ersparniskasse 
Bassecourt:  Caisse  d'epargne 
Biel :  Bezirksspital 

Bielersee  -  Dampfschiffgesell- 
schaft 

Drahtseilbahngesellschaft  Biel- 
Magglingen 

Ersparniskasse 

Gymnasium 

Handelskammer 

Handelsschule 

Kaufmännischer  Verein 

Mädchensekundarschule 

Städtische  Strassenbahn 

Kantonales  Technikum 
Brienz:  Ersparniskasse 

Rothornbahn,  Betriebsleitung 
Bümpliz:     Waisenasyl  „zur 

Heimat"  Brünnen 
Büren:  Amtsersparniskasse 

Spar-  und  Leihkasse 
Burgdorf:  Amtsersparniskasse 

Bad-  und  Waschanstalt 

Bezirkskrankenanstalt 

Burgdorf  -  Thunbahn  -  Gesell- 
schaft 

Emmenthalbahn-Gesellschaft 
Anstalt     für  schwachsinnige 

Kinder 
Liederkranz 
Samariterverein 
Spar-  und  Kreditkasse 
Stadtbibliothek 
Kantonales  Technikum 


Courtelary:  Caisse  centrale  des 

pauvres  du  district 

Caisse  d'epargne  du  district 
Del^mont:  Banque  du  Jura 

Soci^te"  suisse  des  Commercants, 
section 

D  e  1 1  e  n  b  ü  h  1  -  Wiedlisbach  : 
Oberaargauische  Armenver- 
pflegungs-Anstalt 

E  n  g  g  i  s  t  e  i  n  :  Armenerziehungs- 
Anstalt 

Er  lach:  Amtsersparniskasse 

Spar-  und  Leihkasse 
Evilard:    Funiculaire  Bienne- 
Evilard 

Fraubrunnen:  Amtsersparnis- 
kasse 

Frienisberg:  Bezirks-Armen- 
anstalt 

Frutigen:  Spar-  und  Leihkasse 

Glovelier:    Chemin   de  fer 
Saignel6gier-Glovelier 

Grosshöchstetten:  Ersparnis- 
kasse Konolfingen 

Heiligenschwendi:  Bern. 
Heilstätte  für  Tuberkulöse 

Hof  wil -Münchenbuchsee  :  Se- 
minar-Bibliothek 

Huttwil:  Langenthal-Huttwil- 
bahn-Gesellschaft 
Spar-  und  Leihkasse 

Ins  :  Amtsersparniskasse 

Interlaken:  Beatenberg-Bahn- 
gesellschaft 
Bezirksspital 

Dampfschiffahrts  -  Gesellschaft 
Thuner-  und  Brienzersee 

Drahtseilbahn  Interlaken-Heim- 
wehfluh 

Gotthelfstiftung 

Soci£te  de  l'Hötel  Victoria 

Bergbahn  Lauterbrunnen -Mür- 
ren 

Berner  Oberlandbahnen 
Oberländisches  Verkehrsbureau 
Volksbank 

Wengernalpbahn-Gesellschaft 
Kirchberg:  Spar-  u.  Leihkasse 
Kirchlindach:  Trinkerheil- 
stätte „Nüchtern" 
Kopp  igen:  Spar-  u.  Leihkasse 
K  ü  h  1  e  w  i  1 :  Armenanstalt 
Langenthal:  Bank 

Ersparniskasse  Amt  Aarwangen 

Kaufmännischer  Verein 
Langnau :  Bank 

Ersparniskasse  Amt  Signau 
Laufen:  Portland-Cementfabrik 
Laupen:  Bezirkskasse 

Sensethalbahn-Gesellschaft 
L  e  i  m  i  s  w  i  1 :  Spar-  u.  Kreditkasse 
Lyss:  Spar-  und  Leihkasse 
Madretsch:  Spar-  und  Hülfs- 
kasse 

M e  i  r  i  n g  e  n  :  Amtsersparnis- 
kasse Oberhasli 
Gotthelf-Stiftung 
Spar-  und  Leihkasse 


Moutier:  Banque  populaire 

Caisse  d'6pargne 
Mülenen:  Niesenbahn-Gesell- 
schaft 

Münsingen  :  Spar- u. Leihkasse 

Nidau:  Ersparniskasse 

Niederbipp:  Spar- u. Leihkasse 

Oberdiessbach :  Genossen- 
schaft Zentralschweizer.  Metz- 
germeister 

Ostermundigen:  Zentral- 
heizungsfabrik, A.-G. 

Reichenbach:  Gotthelfverein 
Frutigen-Niedersimmenthal 

Riggisberg:  Spar- u. Leihkasse 

R  o  g g  w  i  1 :  Schweizer.  Grossloge 
des  unabhängigen  neutralen 
Guttempler-Ordens 

Rütti-Zollikofen:  Verband 
schweizer.  Fleckviehzucht- 
Genossenschaften 
Landwirtschaftliche  Schule 
Bernische  Molkereischule 

St-Imier:   Soci£te"  suisse  des 
Commercants,  section 
Ecole  d'horlogerie  et  de  M£ca- 
nique 

Fabrique  de  päte  ä  papier  de 

Courtelary 
Sociöte"  des  Forces  eMectriques 

de  la  Goule 
Societe"  des  Forces  motrices  du 

Refrain 

Conseil  des  Prud'  hommes 
Schlosswil:  Vereinigte  Kran- 
kenasyle „Gottesgnad" 
Schwarzenburg:  Amtserspar- 
niskasse 

Stald  en-Konolfingen :  Berner- 

alpen-Milchgesellschaft 
Steffisburg:  Spar- u. Leihkasse 
S  u  m  i  s  w  a  1  d  :  Amtsersparnis- 
kasse 
Spar-  und  Leihkasse 
Thun:  Amtsersparniskasse 
Bezirksspital 

Komitee  des  V.  Eidg.  Hornusser- 

festes 
Spar-  und  Leihkasse 
Offizielles  Verkehrsbureau 
T  r  a  m  e  1  a  n  :  Chemin  de  fer  regi- 
onal Tramelan-Tavannes 
Wangen  a.  A.:  Elektrizitätswerk 
Ersparniskasse  d.  Amtsbezirkes 
Wiedlisbach:  Hülfs-  u.  Spar- 
kasse des  Bipperamtes 
Wimmis:  Spar-  und  Leihkasse 

Niedersimmenthal 
W  i  t  z  w  i  1 :  Arbeiterheim  Tannen- 
hof 

W  o  r  b  :  Bern  -  Worbbahn  -  Gesell- 
schaft 

Bernische  Haushaltungsschule 
W  y  n  a  u :  Elektrizitätswerke, A.-G. 
W  y  n  i  g  e  n :  Landeskirchl.  Stellen- 
vermittlung 
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Bern  :  Dr.  Hans  Anderegg,  Sta- 
tistiker 

E.  Ankenbrand,  Antiquar 
Eugen  Bally,  Privatier 
E.  Baumann,  Zeichenlehrer 
Dr.  J.  Berckum 
Dr.  C.  Benziger 

G.  Beretta,  Eidg.  Beamter 
Carl  Bernodet,  Bibl.-Beamter 
Dr.  Joh.  Bernoulli 

H.  Bernus,  Bibl.-Beamter 
Dr.  U.  Bion,  Bibl.-Beamter 
Dr.  Hans  Blösch,  Schriftsteller 
Dr.  A.  Bonzon,  Vizekanzler 
Dr.  A.  Brüstlein,  Fürsprech 

Dr.  Hans  Brugger,  Seminarlehrer 
Frau  Nat.-Rat  Brunher 
Büchler  &  Cie.,  Buchdruckerei 
Prof.  Dr.  W.  Burckhardt 
Aug.  Burnand,  Eidg.  Beamter 
Dr.  Rud.  Burri,  Inspektor 
Dr.  Th.  Christen,  Privatdozent 
MM«  Rosette  Colombi 
Mme  E.  Comte 
Dr.  F.  Dietzi-Bion 
Max  Drechsel,  Akad.  Buchhdlg. 
Mnie  Ducommun 
Dr.  H.  Dübi,  a.  Gymnasiallehrer 
N.  Dürrenmatt  -  Egger,  Buch- 
druckerei 
Dr.  G.  Finsler,  Rektor 
Prof.  Dr.  Ed.  Fischer 
Dr.  A.  Flury,  Seminarlehrer 
Dr.  L.  Forrer,  Bundesrat 
A.  Francke,  Buchhandlung 
Franco-Suisse  Verlag 
Oberst  Emil  Frey 
i  Frau  Frey-Heros6e 
Dr.  Fr.  Ganguillet,  Adjunkt 
R.  Garcia  y  S.  Facio,  Ingenieur 

civil 
Dr.  Ant.  Garmus 
Prof.  Dr.  Karl  Geiser 
Dr.  M.  Godet,  Direktor 
Prof.  Dr.  J.  H.  Graf 
Prof.  Dr.  Paul  Gruner 
Dr.  L.  Guillaume,  Direktor 
Haasenstein  &  Vogler,  Annon- 
cen-Expedition 
Rob.  Häusler,  Bautechniker 
Dr.  Ernst  Haffter,  Vizedirektor 
Dr.  K.  Hauser,  Oberfeldarzt 
Oberst  C.  Th.  Hellmüller 
A.  Hess 

Prof.  Dr.  E.  Hess 

J.  Hirter,  Nat.-Rat 

E.  Hodler,  Statistiker 

Frau  Howald-Ziegler 

Prof.  Dr.  E.  Huber 

Ed.  Jacky,  Oberstleutnant 

Fr.  Jakob,  Eidg.  Beamter 

Dr.  E.  Jordy 

Dr.  R.  Ischer 

Theophil    Ischer,  Gymnasial- 
lehrer 
Kaiser  &  Cie 

Hans  Körber,  Buchhändler 
Dr.  Arnold  Krebs,  Seminarlehrer 
Werner  Krebs,  Gewerbesekretär 


ern:  Prof.  Dr.  H.  Kronecker 

Frau  Dr.  Kummer 

A.  Kunz,  Hauswart 

A.  Lambelet,  Adjunkt 

Dr.  R.  La  Nicca 

Herrn.  Lanz-Stauffer 

Frl.  M.  Laubscher,  Bibl. -Beamte 

Hans  Lehmann 

J.  Lenggenhager,  Oberpostbe- 
amter 

Dr.  E.  Leupold,  Oberst 
Karl  Locher,  Orgelinspektor 
Joh.  Lüthi,  Lehrer 
K.  J.  Lüthi-Tschanz,  Bibl.-Be- 
amter 
Dr.  J.  Lütschg 
Frau  Lutz-Hermann 
A.  Maret,  Eidg.  Beamter 
Prof.  Dr.  Harry  Maync 
E.  Merian,  Eidg.  Beamter 
Theodor  Meyer,  Eisenhandlung 
Dr.  W.  Meyer,  Bibliothekar 
Dr.  Horace  Micheli,  Redaktor 
J.  Möhr,  Direktor 
Dr.  E.  Moll,  Sekretär 
K.  Montandon,  Notar 
Dr.  K.  Moser,  Reg.-Rat. 
Prof.  Dr.  W.  von  Mülinen 
G.  Oberer,  Buchbinderei 
S.  Oettli,  Pfarrer 
Ed.  Pillichody 
L£on  Poinsard 
Dr.  R.  Probst,  Zahnarzt 
Raillard  &  Cie.,  Buchhandlung 
Dr.  A.  Renfer 
Hans  Rhyn 

G.  Riva,  Kontrollingenieur 
Rösch  &   Schatzmann.  Buch- 
druckerei 
Prof.  Dr.  Ernst  Röthlisberger 
Dr.  Hans  Rufi,  Kantonschemiker 
Ryff  &  Cie.,  Strickwarenfabrik 
Dr.  W.  Rytz,  Privatdozent 
J.  C.  Schaad,  Buchbinderei 
Rob.  Schätti 
Werner  Schneider 
Prof.  Dr.  O.  Schulthess 
V.  Schumacher,  Eidg.  Beamter 
Alb.  Schuppisser,  Buchbinder 
Frau  E.  Schwarz-Wäber 
Fr.  Semminger,  Buchhandlung 
Alb.  Sichler,  Bibl.-Beamter 
Franz    Siegenthaler,  Sänger- 
familie 
Prof.  Dr.  A.  Sigrist 
Otto  Spycher,  Forstsekretär 
Stämpfli  &  Cie.,  Buchdruckerei 
Mme  Steiner,  pasteur 
A.  Stettier,  Pfarrer 
Frl.  Julie  Stettier,  Lehrerin 
Dr.  H.  Stickelberger 
Dr.  B.  Streit 
t  Frau  Dr.  Strickler 
Dr.  B.  Studer,  Apotheker 
R.  Studier,  Oberpostbeamter 
R.  Suter  &  Cie.,  Buchdruckerei 
Tobler  &  Cie.,  Chokoladenfabr. 
Prof.  Dr.  Gust.  Tobler 
Frau  Treuthardt 


Bern  :  Fr.  Vaucher,Bibl.-Beamter 
Christliches  Verlagshaus 
Dr.  J.  Vogel,  Advokat 
t  Dr.  A.  Wäber-Lindt 
Prof.  Dr.  H.  Walser 
Dr.  A.  Wander,  A.-G. 
Oberst  J.  von  Wattenwyl 
Dr.  Leo  Weber,  a.  Bundesrichter 
Dr.  W.  Wimmer 
Dr.  G.  Wisler,  Bibl.-Beamter 
K.  J.  Wyss,  Buchdruckerei 
Dr.  R.  Zeller,  Privatdozent 
f  Hans  Zoss,  Eidg.  Beamter 

E.  Zumstein,  Postwertzeichen- 
geschäft 

Bassecourt:  A.  Beuchat 

B  i  e  1 :  L.  Egger,  Technikumslehrer 

F.  Schneeberger,  Musikalien- 
handlung 

Rob.  Zahler,  Lehrer 
Burgdorf:  Dr.  H.  Bögli,  Gym- 
nasiallehrer 
Hermann  Koeve,  Buchhändler 
Langlois  &  Cie.,  Buchhandlung 
Corgemont:  Ch. Simon,*pasteur 
Goldiwil:  K.  L.  Platter,  Hotel 

Waldpark 
Grosshöchstetten:     Dr.  F. 

Bühlmann,  Nat.-Rat 
Gutenburg:  J.  Schürch-König, 

Bad-  und  Kuranstalt 
Herzogenbuchsee:  Paul  Born, 
Fabrikant 
Paul  Moser,  Lehrer 
Huttwil:  H. Buchmüller,  Pfarrer 
Jegenstorf:  C.  Gasser,  Pfarrer 
I  n  t  e  r  1  a  k  e  n  :  Dr.  E.A.  Grandjean, 
Chefarzt 
H.  Hartmann,  Sekretär 
:  Kappelen:  K.  Gerster,  Pfarrer 
i  Lauterbrunnen:  Frau  M.  von 
Almen,  Hotel  Trümmelbach 
Meiringen  :     Alb.  Bauholzer, 
Lehrer 
A.  Fischer,  Pfarrer 
Münchenbuchsee:  A.  Schra- 

ner,  Lehrer 
Münsingen:    Dr.  W.  Morgen- 
thaler 

Muri :  t  Rud.  Wyss,  Pfarrer 
iOstermundigen:  Gebrüder 
Dürig,  Buchdruckerei 
Rapperswil:    G.  Appenzeller, 
Pfarrer 

Signa  u:  Dr.  Gotthold  Steiner 
Spiez  :  G.Maurer, Buchdruckerei 
Thun  :  Dr.  Paul  Beck 
Frl.  Annie  de  Quervain 
Stämpfli,  Buchdruckerei 

 —       rl • 

Expeditionen  der  Zeitschriften: 

|  Bern:  Anker 

Anzeiger  für  die  Stadt  Bern 
Anzeiger   für   Schweizer.  Ge- 
schichte 
Illustrierter  Arbeiterfreund 
Aufgeschaut !  Gott  vertraut ! 
Berna 
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Bern:  Blätter  zur  Förderung  der 
Sache  des  Prot.-Kirchl.  Hülfs- 
vereins 

Schweizer.  Briefmarkenzeitung 

Der  Buchbinder 

Der  Bürgerturner 

Bulletin  des  Schweiz.  Aero-Club 

Der  Bund 

Bureau-Zeitung 

Den  Kollektefreunden  für  innere 

Mission 
Confidentia 

Korrespondenzblattd.Halleriana 

Korrespondenzblatt  der  Berner 
Liedertafel 

Korrespondenzblatt  der  Kant. 
Krankenkasse 

Korrespondenzblatt  der  Phila- 
delphia 

Korrespondenzblatt  des  bern. 

Lehrervereins 
Korrespondenzblatt     für  die 

römischkathol.  Pfarrei 
Le  Cri  de  guerre 
La  Croix-Rouge 
Le  Droit  d'auteur 
Eisenbahn-Amtsblatt 
Berner  Eisenbahner 
Les  Etats-Unis  d'Europe 
Feuerwehr-Zeitung 
Feuille  officielle  des  chemins 

de  fer 
Berner  Fremdenblatt 
Der  Friede 

Die  Friedensbewegung 
Guckkasten  des  Berner  Männer- 
chor 

Schweizer.  Handelsamtsblatt 
Heimat  und  Fremde 
Helvetia,  Polit.-literar.  Monats- 
heft 

Der  Hoffnungsbund 

Die  Information 

Journal  de  la  Romande  de  Berne 

Journal  forestier  suisse 

Journal  t£legraphique 

Das  Blaue  Kreuz 

Der  Kriegsruf 

Schweizer.  Krippenbericht 

Schweizer.  Lederarbeiterzeitung 

Schweiz.  Metallarbeiter-Zeitung 

Mitteilungen  aus  der  Neuen 
Mädchenschule 

Mitteilungen  der  Kommission 
für  kirchliche  Liebestätigkeit 

Mitteilungen  d.  Vereins  Schweiz. 
Lithographiebesitzer 

Der  Nephalist 

Schweizer.  Pferdesport 

Sch  weizer.Philatelistische  Nach- 
richten 

Pionier 

Le  ProleTaire 

Der  Proletarier 

La  PropriC-te"  industrielle 

Quartieranzeiger  für  Lorraine- 
Breitenrain 

Quartieranzeiger  für  Länggasse, 
Brückfeld 


Bern:  Quartieranzeiger  für  Kir- 
chenfeld-Schosshalde 

Gewerkschaftliche  Rundschau 

Der  Scharfschütz 

Berner  Schulblatt 

Der  Schweizer  Bauer 

Eidg.  Schwinger-  u.  Hornusser- 
Zeitung 

Berner  Seminarblätter 

Der  Senefelder 

Ski,  Korrespondenzblatt 

Der  junge  Soldat 

Le  jeune  soldat 

Der  Sozialist 

Berner  Tagwacht 

Der  Volkssänger 

Zeitschrift    für    den  internat. 
Eisenbahntransport 

Zeitschrift  f.  Schweizer.  Statistik 
Allmendingen:  Berner  Sonn- 
tagsblatt 
Biel:  Express 

Journal  du  Jura 

Der  Kurier 

Revue  jurassienne 

Le  petit  Rose 

Bieler  Tagblatt 

Walter  Teil 
Bümpliz:  Heimatschutz 

Schweizer  Kunst 
Burgdorf:  Burgdorf  er  Tagblatt 
Grindelwald:  Echo  von  Grin- 
delwald 

Herzogenbuchsee:  Berner 

Landbote 
Interlaken  :  Berner  Oberland, 
Sommer  Journal 

Wintersport 
Langnau:  Emmenthalerblatt 

Der  Zionspilger 
Porrentruy:  L'ouvrier 

Le  Pays 
Spiez:  Berner  Wochenblatt 
Thun  :   Die  Aussicht 

Berner  Oberland  Express 

Oberländer  Tagblatt 
Wimmis:     Anzeiger   für  die 
Amtsbezirke    Nieder-  und 
Obersimmenthal 

Simmenthaler-Blatt 


Kanton  Luzern. 

L  u  z  e  r  n  :  Erziehungsdepartement 
Kant.  Finanzdepartement 
Kant.  Lehrmittelverlag 
Kant.    Militär-    und  Polizei- 
departement 
Staatskanzlei 
Zivilstandsamt  der  Stadt 
Ortsbürgerrat 
Direktion  der  Schulpflege 
Kanzlei  des  Stadtrates 


Luzern:  Allg.  Armenverein 
Artillerieverein 


Luzern:    Bank  in  Luzern 
|     Luzerner    Blinden  -  Fürsorge- 
verein 

Brandassekuranz-Verwaltung 
Luzerner  Brauhaus,  A.-G. 
Bürgerbibliothek 
Luzerner  Kantonalbank 
Kantonsbibliothek 
Kreditanstalt 

Dampfschiffgesellschaft  des 

Vierwaldstättersees 
Einkaufs  -  Genossenschaft  des 
Schweizer.  Coiffeur  -  Meister- 
verbandes 
Einzinserkasse  des  Kantons 
Elektrizitätswerk  der  Stadt 
Gewerbliche  Fortbildungsschule 
Frauenarbeits-    und  Töchter- 
fortbildungsschule 
Schweizer.  Friedensverein,  Zen- 
tralstelle 
Gotthardbahn-Gesellschaft 
Gütschbahn-Gesellschaft 
Gymnasium 

Gesellschaft   für  Handel  und 

Industrie 
Historischer  Verein  der  5  Orte 
Internat.  Hotelschule  Rotsee 
Zentralschweizer.  Hypotheken- 
bank 

Kaufmännischer  Verein 
Kantonale  Krankenanstalt 
Kunstgesellschaft 
Offizielles  Kurkomitee 
Verwaltung  der  Kant.  Lehrer- 
kasse 

Verein  für  ein  Luzerner  Lungen- 
sanatorium 

Geschäftsleitung  der  inländi- 
schen Mission 

Aktiengesellschaft  der  von 
Moos'schen  Eisenwerke 

Ornithologische  Gesellschaft 

Sängerbund 

Safranzunft 

Tierschutzverein 

Trambahn-Gesellschaft 

Union  Helvetia,  Zentralbureau 

Offizielles  Verkehrsbureau 

Volksbank 

Schweizer.  Katholischer  Volks- 
verein, Zentralstelle 
Luzerner  Winkelriedstiftung 
Genossenschaft     für  billige 
Wohnungen 
Baldegg:    Töchterpensionat  u. 

Lehrerinnen-Seminar 
Entlebuch:  Spar- u.  Leihkasse 
Grosswangen:  Hülfskasse 
H  i  t  z  k  i  r  c  h  :  Lehrer-Seminar 
Hochdorf:  Volksbank 
Hohenrain:   Kant.  Anstalten 
für  taubstumme  und  bildungs- 
fähige schwachsinnige  Kinder 
H  o  rw  :  Verkehrs-Genossenschaft 
Malters:     Kantonal  -  Musik- 
verein 

Münster:  Mittelschul-Rektorat 
Volksbank 
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Rathausen:  Elektrizitätswerk 
R  e  i  d  e  n  :  Volksbank 
St.  Urban:  Irrenanstalt 
S  e  m  p  a  c  h  :  Spar-  und  Leihkasse 
Sonnenberg:  Erziehungs- 
anstalt für  kathol.  Knaben 
Sursee:  Gewerbl.  Fortbildungs- 
schule 

Kant.  Hülfsverein  für  arme  Irre 
S  u  r  s  e  e  :  Mittelschul-Rektorat 
Landwirtschaftliche  Winter- 
schule 

Triengen  :  Sparbank 
V  i  t  z  n  a  u  :    Rigibahn  -  Gesell- 
schaft 

Willisau  :    Mittelschul  -  Rek- 
torat 
Sparkasse 
Volksbank 


L  u  z  e  r  n  :    Friedr.  Berner,  Be- 
zirksrichter 

Prof.  Dr.  J.  L.  Brandstetter,  Er- 
ziehungsrat 

Prof.  Dr.  Renward  Brandstetter 

Dr.  Bucher-Heller 

E.  Ducloux,  Stadtrat 

E.  Haag,  Buchhandlung 

H.  Keller,  Buchdruckerei 

Dr.  Th.  von  Liebenau,  Staats- 
archivar 

G.  Lutz,  Redaktor 

Dr.  Karl  Meyer,  Viktoriahof 

E.  Nobs,  Redaktor 

Räber  &  Cie.,  Buchdruckerei 

B.  Räber-Zemp,  Zunftschreiber 

Dr.  Fr.  Em.  Sautier 

Dr.  Franz  Segesser,  Stiftsprobst 

E.  Sidler-Brunner,  Banquier 
'   Dr.  Franz  Zeiger,  Advokat 
G  e  r  1  i  s  w  i  1  :  Meier,  Direktor 
H  o  c  h  d  o  r  f  :  Dr.  Fr.  Hofstetter, 

Advokat 
Udligenswil:     Alois  Hof- 
stetter, Redaktor 
Vitznau:    C.  Küttel,  Schul- 
direktor 


L  u  z  e  r  n  :  Süd  und  Nord 
Luzerner  Tagesanzeiger 
Union  Helvetia 
Vaterland 


Expeditionen  der  Zeitschriften : 
S  c  h  w  y  z  :  Der  Volksstenograph 
Ein  sied  ein:      Annalen  der 
Verbreitung  des  Glaubens 
St.  Meinrads-Raben 


Kanton  Uri. 

Altdorf:  Kantonsforstamt 
Staatsarchiv 
Standeskanzlei 
Gemeindekanzlei 


A  1 1  d  o  r  f  :    Ersparniskasse  des 

Kantons 
Kant.  Erziehungsanstalt 
Kollegium  Carl  Borromäus 
Strassenbahn  -  Gesellschaft  Alt- 

dorf-Flüelen 


Kanton  Unterwaiden. 

a)  Obwalden. 

S  a  r  n  e  n  :  Standeskanzlei 


|a  Udorf:   Dr.  Carl  Gisler,  Arzt 
G.  Muheim,  a.  Nat.-Rat 
Erstfeld:  S.  Furrer-Janer 
W  a  s  s  e  n  :  Familie  Gamma,  Kur- 
Hotel 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 

Luzern  :  Bericht  des  Schweizer. 
Gemeinnützig.  Frauenvereins 
Graphischer  Centraianzeiger 
Der  Kompass 
Der  Eidgenosse 
Der  Feldschütz 

Fremdenblatt  für  Luzern,  Vier- 
waldstättersee,  Zugersee  und 
Umgebung 

Hotelindustrie  und  Kochkunst 

Seraphischer  Kinderfreund 

Der  Landwirt 

Monatrosen     des  Schweizer. 

Studentenvereins 
St.  Elisabeths-Rosen 
Schweizer.  Schreinerzeitung 


Kanton  Schwyz. 

S  c  h  w  y  z  :  Kantonskanzlei 
Gemeindekanzlei 


Schwyz:  Bank 
Kantonalbank 
Histor.  Verein  des  Kantons 
Schwyzer.  Irren-Hülfsverein 
Kant.  Lehrerseminar 
Kollegium  Maria-Hilf 
Sparkasse  der  Gemeinde 
Strassenbahn-Gesellschaft 

Schwyz-Seewen 
Töchter-Fortbildungsschule 
E  i  n  s  i  e  d  e  1  n  :    Lehr-  und  Er- 
ziehungsanstalt 
Spar-  und  Leihkasse 
Marianische  Sodalität 
Gold  au:  Arth-Rigibahn-Gesell- 
schaft 
Volksbibliothek 
Ingenbohl:  Lehrerinnen-Se- 
minar Theresianum 
Institut   der  Schwestern  vom 
Hl.  Kreuz 
Morschach  :  Elektrische  Bahn 
Brunnen-Morschach 


Schwyz  :  Prof.  Paul  Baselgia 
A.  Dettling,  Kantonsarchivar 

Einsiedeln:      P.  Leonhard 
Hugener,  Präfekt 
P.  Gabriel  Meier,  Stiftsbiblio- 
thekar 

P.  Odilo  Ringholz,  Stiftsarchivar 
P.  Dr.  Ignaz  Staub 
G  e  r  s  a  u  :    Gebr.  J.  &  C.  Müller, 
Buchdruckerei 


S  a  r  n  e  n  :  Kantonalbank 

Kantonsbibliothek 

Gewerbebank 

Verkehrsverein 

Pension  Von  der  Flüh 
Alpnachstad  :  Pilatusbahn- 
Gesellschaft 
Engelberg:  Collegium 


Sarnen:    Louis  Ehrli,  Buch- 
druckerei 
Engelberg:  Dr.  Emil  Cattani 


Expeditionen  der  Zeitschriften  : 
Sarnen  :     Obwaldner  Volks- 
freund 
Volkswohl 


b)  Nidwaiden. 

S  t  a  n  s  :  Erziehungskanzlei 
Standeskanzlei 


Stans:    Kant.  Brandversicher- 
ungsanstalt 
Kantonalbank 
Ersparniskasse 

Töchterpensionat  und  Lehrer- 
innen-Seminar 

Verein  vom  hl.  Vinzens  v. 
Paul 

Stansstad  :  Elektr.  Bahn-Ge- 
sellschaft Stansstad-Engelberg 


Stans:  Hans  von  Matt,  Verlag 
Buochs  :  Dr.  J.  Wirsch,  Stände- 
rat 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 
Stans  :     Anzeigeblatt   für  die 

katholische  Geistlichkeit  der 

deutschen  Schweiz. 


Kanton  Glarus. 

G  1  a  r  u  s  :  Obergerichtskanzlei 
Regierungskanzlei 
Sanitäts-  und  Landwirtschafts- 
Direktion 
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Glarus:  Gemeinderatskanzlei 
E  n  n  e  n  d  a  :  Gemeindekanzlei 
H  ä  t  z  i  n  g  e  n  :  Gemeindekanzlei 


Glarus:  Bank 
Historischer  Verein 
Höhere  Stadtschulen 
Offizielles  Verkehrsbureau 
Braunwald  :  Sanatorium 
E  n  g  i  :  Ersparniskasse  Matt  und 
Engi 

M  i  1 1  ö  d  i  :  Moskauer  Textil  Ma- 
nufaktur, A.-G. 
Obstalden:  Verkehrsverein 


Glarus:    J.  Bäschlin,  Buch- 
handlung 
J.  Spälti,  Buchdruckerei 
Dr.  Rud.  Stüssi 

E  n  n  e  n  d  a  :  Th.  Heiz,  Lehrer 

Hätzingen:      Dr.  Gottfried 
Heer,  Ständerat 

Näfels:  Jean  Landolt,  Hygien. 
Produkte 

Schwanden:  f  C.  Auer,  Se- 
kundarlehrer 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 

Glarus:      Fremdenblatt  für 
Glarnerland  und  Walensee 


Kanton  Zug. 

Zug:  Erziehungsratskanzlei 
Staatskanzlei 

Kanzlei  d.  Einwohnergemeinde 


Zug:     Bank  für  Handel  und 
Industrie 
Kantonalbank 

Dampfschiffahrts  -  Gesellschaft 
für  den  Zugersee 

Gemeinnützige  Gesellschaft 

Industrieschule 

Kaufmännischer  Verein 

Knabenpensionat  b.  St.  Michael 

Freies    Katholisches  Lehrer- 
seminar > 

Metallwarenfabrik,  A.-G. 

Wasserwerke,  A.-G. 
Menzingen:  Kurhaus  Schloss 
Schwandegg 

Töchterpensionat  und  Lehrer- 
innen-Seminar 


Zug:    Bonifaz   Kühne,  Musik- 
direktor 
Key  &  Kalt,  Buchdruckerei 
J.  Speck  &  Cie.,  Buchdruckerei 

Cham:   Dr.  F.  Bossard 


Menzingen:  Verlag  Kathol. 

Volksschriften 
Unterägeri  :    Frau  S.  Hür- 

limann 

Expeditionen  der  Zeitschriften: 

Zug:    Fremdenblatt  Zugerland 
und  Umgebung 
Zuger  Nachrichten 


Kanton  Freiburg. 

Fribourg:  Archives  d'Etat 
Chancellerie  d'Etat 
Chancellerie  de   rEveche"  de 

Lausanne  et  Geneve 
Bureau  de  Statistique  du  canton 
Caisse  de  la  ville 


Fribourg:  Conference  acade- 
mique  de  Saint  Vincent  de 
Paul 

Association  amicale  des  anc. 
Cleves  de  l'6cole  secondaire 
professionnelle 
Banque  cantonale 
Bibliotheque  cantonale  et  uni- 
versitäre 
Cäcilienverein 
Caisse  Hypoth6caire 
College  cantonal  Saint-Michel 
Conservatoire  de  musique 
Ecole  secondaire  de  jeunes  filles  j 
Ecole  secondaire  professionnelle 
Fed£ration  de  la  Soci£t£  d'agri- 
culture 

Chemin  de  fer  Fribourg-Morat- 
Anet 

FuniculaireNeuveville-St-Pierre 

Sociäte  d'histoire 

Societe"  fribourg.  des  Ingenieurs 

et  Architectes 
Institut  agricole 
Association  populaire  catholique 
Salesianum,Convictth£ologique 
Societe"  fribourg.  des  Sciences 

naturelles 
Societe"  des  Tramways 
Office  cantonal  du  Travail 
Chancellerie  de  l'Universite" 
Societe"  f6d£rale  des  Sous-offi- 
ciers,  Comite"  central 

Bulle:  Banque  populaire  de  la 
Gruyere 
Chemin  de  fer  Bulle-Romont 
Credit  Gruyörien 
Ecole  secondaire 

D  ü  d  i  n  g  e  n  :   Spar-  und  Leih- 
kasse 

E  s  t  a  v  a  y  e  r  -  le-Lac  :  Banque 
d'Epargne  et  de  Prets 

Credit  agricole  et  industriel 
Hauterive  :   Ecole  normale 
Murten:  Ersparniskasse 

Spar-  und  Leihkasse 


jRomont:    Banque  populaire 
de  la  Gläne 


Fribourg:  Abbe"  Charles  Begue 
Prof.  Cav.  Giulio  Bertoni 
Prof.  Dr.  Alb.  Büchi 
Jos.  Challamel 
Dr.  H.  Cuony 
Prof.  Dr.  C.  Decurtins 
M.  de  Diesbach,  directeur 
Fr6d.  Dubois,  biblioth^caire 
Fragniere  freres,  imprimerie 
L6on  Genoud,  directeur 
L£on  Glasson,  directeur 
O.   Gschwend,  Universitäts- 
Buchhandlung 
P.  M.  Masson 
Prof.  Dr.  Hugo  Oser 


Expeditionen  der  Zeitschriften : 

Fribourg:    L'Ami  du  peuple 
Annalen  des  Werkes  vom  hl. 
Paulus 

Bulletin   de   placement  d'ap- 

prentis 
The  Columbia 
LTnd6pendant 
La  Liberte 

La  Semaine  catholique 
Vereinsorgan    des  Deutschen 
Gemischten  Chors  u.  Männer- 
chors 

Bulle  :  Feuille  d'avis 

La  Ligue  de  la  Croix 

Le  Fribourgeois 
E  s  t  a  v  a  y  e  r  -  le-Lac  :  Suisse 
romande 


Kanton  Solothurn. 

Solothurn:  Finanzdepartement 

Staatskanzlei 

Staatskasse 

Stadtschulen 
Ölten:  Stadtschulen 

Stadtkasse 

Kanzlei  der  Bürgergemeinde 


Solothurn:  Gesellschaft  des 
Aare-  und  Emmenkanals 

Schweizer.  Alpwirtschaftlicher 
Verein 

Armenverein  der  Stadt 

Bürgerspital 

Solothurn.  Kantonalbank 
Kantonsbibliothek 
Kantonsschule 
Kantonsspital 

Verein     schweizer.  Cement-, 

Kalk-  und  Gipsfabrikanten 
Elektrizitätswerk 
Ersparniskasse 
Gemeinnützige  Gesellschaft 
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S  o  I  o  t  h  u  r  n  :  Solothurner  Han- 
delsbank 
Handelskammer 
Kant.  Handels-  und  Industrie- 
verein 

Schweizer.  Hypothekenbank 
Ingenieur-  u.  Architektenverein 
Schweizer.  Juraverein 
Kantonale  Krankenkasse 
Redaktion  der  Schweizer.  Kran- 
kenkassen-Zeitung 
Solothurnische  Leihkasse 
Museum  der  Stadt 
Naturforschende  Gesellschaft 
Solothurn  -Münsterbahn-Gesell- 
schaft 

Landwirtschaftliche  Winter- 
schule 

Aetingen:  Landwirtschaftl. 
Fortbildungsschule 

Allerheiligen  :  Sanatorium 

B  a  1  s  t  h  a  1  :  Oensingen-Balsthal- 
bahn-Gesellschaft 
Verkehrsverein 

Biber  ist:  Konsumgenossen- 
schaft 

Breitenbach  :  Bezirksschule 
D  ä  n  i  k  e  n  :  St.  Josephs-Anstalt 
D  o  r  n  a  c  h  :  Birseckbahn-Gesell- 
schaft 

Genossenschaft  Elektra-Birseck 
Gerlafingen  :  Gewerbliche 
Fortbildungsschule 
Gesellschaft  d.  L.  von  Roll'schen 
Eisenwerke 
Grenchen:  Bezirksschule 

Spar-  und  Leikasse 
Hessigkofen  :  Bezirksschule 
Gewerbliche  Fortbildungsschule 
Lütterswil  :  Spar-  und  Leih- 
kasse Bucheggberg 
Nieder-Gerlafingen  : 

Konsumgenossenschaft 
Ölten  :  Armenerziehungsverein 
Olten-Gösgen 
Bezirksschulpflege 
Kantonsspital 
Konsumverein 

Elektrizitätswerk  Olten-Aarburg 
Ersparniskasse 

Freiwillige  Haushaltungsschule 
Hülfsverein  der  Stadt 
Schweizer.    Pontonier  -  Fahr- 
verein 

Rosegg:  Heil-  und  Pflege- 
anstalt 

St.  N  i  k  1  a  u  s  :  Kantonal- 
Schützenverein 

Schönenwerd  :  Bezirksschul- 
pflege 

Kommission  der  Haushaltungs. 

schule 
Hülfsverein 

Kranken-  und  Sterbekasse 
Selzach:  Passionsspiel- 
Komitee 


Solothurn:  H.  Baer.  Direktor 

Thomas  Buholzer,  Bischöflicher 
Kanzler 

Dr.  H.  Kaufmann,  Reg. -Rat. 

Dr.  A.  Lechner,  Staatsschreiber 

Prof.  Dr.  A.  Stampfli 

Buch-  u.  Kunstdruckerei  Union 

Zepfel'sche  Buchdruckerei 
Kriegstetten:  Herrn.  Kyburz, 

Ammann 
Ölten:  Dr.  M.  von.  Arx 

W.  Beuter,  Rektor 
Schönenwerd:     Ed.  Bally, 
Nat.-Rat. 

A.  Furrer,  Bezirkslehrer 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 
Solothurn  :  Solothurner  An- 
zeiger 
Der  Chorwächter 
Der  Fortbildungsschüler 
Alpwirtschaftl.  Monatsblätter 
Offertenblatt  für  Gartenbau 
Schweizer.  Pferdezeitung 
Der  Schweizer-Katholik 
Solothurner  Zeitung 
Grenchen:  Schweizer  Schützen- 
freund 
Grenchener  Volksblatt 
Ölten:  Neue  Freie  Zeitung 
Oltener  Nachrichten 


Kanton  Basel. 

a)  Basel-Stadt. 

Basel:  Appellationsgerichts- 
Kanzlei 
Handelsregisterbureau 
Sanitäts-Departement 
Staatskanzlei 
Statistisches  Amt 
Bürgergemeinde 


Basel:  Freier  Abstinentenbund 
Advokaten-Kammer 
Aktienbrauerei 

Aktienbrauerei    zum  Sternen- 
berg 
Aktienmühle 

Schweizer.  Alpenklub,  Sektion 
Societe  amicale  fran^aise 
Apothekerverein 
Arbeiterinnen-Heimat 
Arbeitersäle  im  Engelhof 
Deutscher  Arbeiterverein 
Internationales  Arbeitsamt 
Schweizer.  Armenerzieherverein 
Israelitische  Armenpflege 
Artillerieverein 

Asyl  für  weibliche  Obdachlose 
Israelitisches  Asyl  Hegenheim 
Öffentl.  Bad-  und  Waschanstalt 
Gesellschaft  f.  Bandfabrikation 
Bank  f.  Bahn-  u.  Industriewerte 
Bank  für  Transportwerte 
Schweizer.  Bankverein 
Banque  fonciere  du  Jura 


Basel:     Allg.  Meisterverband 

der  Bauhandwerker 
Freie  städtische  Bibliothek 
Bibliothek  der  Sektion  Basel 

des  S.  A.  C. 
Societe   fran^aise   de  bienfai- 

sance 

Öffentliche  Bibliothek  -der  Uni- 
versität 

Birsigthalbahn-Gesellschaft 

Agentur  vom  Blauen  Kreuz 

Blindenheim  d.  Gemeinnützigen 
Gesellschaft 

Bodenkreditbank 

Kant. Brandversicherungsanstalt 

Brauerei  zum  Cardinal 

Brauerei  zur  Warteck 

Briefmarkensport  Columbia 

Brüdersozietät 

Schweizer. Buchhändlerverein 

Bürgerspital 

Bürgerturnverein 

Kreisdirektion  der  Schweizer. 
Bundesbahnen 

Aktiengesellschaft  Alb.  Buss 
&  Cie. 

Basler  Kantonalbank 

Casino-Gesellschaft 

Chemische  Fabrik,  vorm. Sandoz 

Allgemeiner  Konsumverein 

Sekretariat  des  Verbandes 
schweizer.  Konsumvereine 

Damen-Stenographieverein 

Schweizer.  Eisenbahnbank 

Elektrizitätswerk  Basel 

Elekrizitätswerk  „Lonza" 

Schweizer.  Gesellschaft  für 
Elektrische  Industrie 

Anstalten  im  Engelhof 

Internat.  Erfinder  -  Genossen- 
schaft 

Zinstragende  Ersparniskasse 

„Esperanto-Grupo" 

Evangelische  Gesellschaft  für 
Stadtmission 

Evangelisches  Werk  unter  den 
Italienern 

Basler  Fastnachts-Komitee 

Feldschützenverein 

Kommission  zur  Ferienver- 
sorgung 

Feuerschützen-Gesellschaft 

Frauenarbeitsschule 

Frauenverein  zur  Hebung  der 
Sittlichkeit 

Israelitischer  Frauenverein 

Verein  der  Freundinnen  junger 
Mädchen 

Kommission  zur  Fürsorge  für 
erholungsbedürftige  Kinder 

Gas-  und  Wasserwerk 

Genie-Verein 

Basler  Gesangverein 

Gewerbehalle 

Gewerbemuseum 

Allg.  Gewerbeschule 

Schweizer.  Grossistenverband 

Grossloge  der  Schweiz  J.O.O.F. 
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Basel  :  Gesellschaft  zur  Beför- 
derung des  Guten  u.  Gemein- 
nützigen 

Neutraler  Guttempler-Orden 

Gymnasium 

Gymnasial-Turnverein 

Basler  Handelsbank 

Basler  Handelskammer 

Handels-  und  Industrieverein 

Handwerkerbank 

Hausbesitzer-Verein  am  Markt- 
platz 

Gesellschaft  gegen  den  Haus- 
bettel 

Verein  für  Hauspflege  Münster- 
gemeinde 

Kant.  Heil-  und  Pflegeanstalt 
Friedmatt 

Schweizer.  Vereinigung  für 
Heimatschutz 

Basler  Hilfsverein  für  Brust- 
kranke 

Deutscher  Hilfsverein 

Hilfsverein  St.  Theodor 

Protestant. -kirchl.  Hilfsvereine 
der  Schweiz,  Vorverein 

Histor.  -  antiquarische  Gesell- 
schaft 

Gesellschaft     für  Holzstoff- 
bereitung 
Hypothekenbank 
Basler  Jägermusik 
Mondlingual  Societo  Ido 
Industrie-Gesellschaft  f. Schappe 
Basler  Irrenhilfsverein 
Jugendspiel-Kommission 
Christi.  Verein  junger  Kaufleute 
Kaufmännischer  Verein 
Kinderheim  Bethesda 
Kinderspital 

Kathol.  Kirchengesangschor 

Evangel.  -  reform.  Kirchenver- 
waltung 

Basler  Knabenmusik 

Vereinigung  Konfessionsloser 
für  Ethische  Kultur 

Krankenkasse  der  Bandfabrik- 
Arbeiterinnen 

Allgemeine  Krankenpflege 

Kranken-  und  Unterstützungs- 
kasse von  De  Bary  &  Cie. 

Krippe  zu  St.  Leonhard 

Verein  für  Anschaffung  künst- 
licher Glieder  und  Apparate 

Verein  für  populäre  Kunst- 
pflege 

Oeffentliche  Kunstsammlung 

Basler  Lebensversicherungs- 
Gesellschaft 

Schweiz.  Lebensversicherungs- 
verein, Zentralkomitee 

Allgemeine  Lesegesellschaft 

Verein  für  christl.  Lesezirkel 

Deutscher  Liederkranz 

Basler  Liedertafel 

Loge  zur  Freundschaft  und  Be- 
ständigkeit 

Christi.  Verein  junger  Männer 
zu  St.  Elisabethen 


asel:    Bask  r  M  innerchor 
Männerchor  Gundoldingen 
Verein  für  Mässigkeit  u.  Volks- 
wohl 

Gesellschaft  für  Malzfabrikation 
Marthastift 

Allg.  Mechaniker-Krankenkasse 
Medizinische  Gesellschaft 
Merkuria,  Verein  kathol.  Kauf- 
leute 

Gesellschaft  für  Metallwerke 

Mieterverein 

Basler  Milchkuranstalt 

Militär-Bibliothek 

Militär-Sanitätsverein 

Militärschützen-Gesellschaft 

Militärischer  Vorunterricht 

Mineralog. -Geolog.  Anstalt  der 

Universität 
Minerva 

Evangel.  Missionsgesellschaft 
Allg.  evangel.-protestant.  Mis- 
sionsverein 
Historisches  Museum 
Freiwilliger  Museumsverein 
Allgemeine  Musikgesellschaft 
Musikschule  u.  Konservatorium 
Basler  Musikverein 
Allg. Deutscher  Musikerverband 
Naturforschende  Gesellschaft 
Naturheilverein 

Schweizer.    Bund    für   Natur-  j 

schütz,  Zentralstelle 
Christi.  Orchesterverein 
Ornithologische  Gesellschaft 
Pädagogia 

Patria,  Schweizer.  Lebensver- 
sicherungs  -  Gesellschaft  auf 
Gegenseitigkeit 

Theolog.  Pensionat  zum  Reb- 
haus 

Pestalozzi-Gesellschaft 
Pfadfinderbund  „Pro  Patria" 
Basler  Pfandleihanstalt 
Pilgermission  St.  Chrischona 
Allgemeine  Poliklinik 
Christlicher  Posaunenchor 
Evangel.  Predigerschule 
Akademische  Verbindung  Rau- 
racia 

Vereinigte   Schweizer.  Rhein- 
salinen 
Richard  Wagner-Verein 
Schweizer.  Verein  vom  Roten 
Kreuz,  Sektion 

Basler  Rückversicherungs  -  Ge- 
sellschaft 
Ruderklub 

Verein  für  Säuglings-Fürsorge 

Schiessverein  Helvetia 

Verein  für  Schiffahrt  auf  dem 

Oberrhein 
Schomre  Thona  Männerverein 
Schreibstube  für  Arbeitslose 
Schreiner-Krankenkasse 
Schülertuch-Kommission 
Schützenbund 
Kantonal-Schützenverein 
Freiwillige  Schulsynode 


asel:  Seidenfärber- Kranken- 
kasse 

Seidentrocknungs-Anstalt 
Aktiengesellschaft   von  Speyr 
&  Cie. 

Stenographenvereine  beider 
Basel 

Verein  für  vereinfachte  Steno- 
graphie 

Kant.  Strassenbahn-Gesellschaft 
Studentenverbindung  Schwizer- 
hüsli 

Basler  Tierschutzverein 

Töchterschule 

Töchter-Union 

Trambahn  -  Gesellschaft  Basel- 
Aesch 

Basler  Transport-Versicherungs- 
gesellschaft 

Schweizer.  Treuhand  -  Gesell- 
schaft 

Turnerinnen-Verband 

Kantonal-Turnverband 

Turnverein  Amicitia 

Universität 

Universitäts-Bibliothek 

Unteroffiziersverein 

Verein  für  Verbreitung  guter 
Schriften 

Offizielles  Verkehrsbureau 

BaslerVersicherungsgesellschaft 
gegen  Feuerschaden 

Kommission  zur  Versorgung 
verwahrloster  Kinder 

Staatl.  Versorgungskommission 

Banque  Vest,  Eckel  &  Cie. 

Vieiwaldstätter-Verein 

Buchdruckerei  des  Basler  Volks- 
blattes 

Schweizer.    Gesellschaft  für 

Volkskunde 
Freie  evangelische  Volksschule 
Bürgerliche  Waisenanstalt 
Schweizer.  Wirkereiverein 
Schweizer.  Wirtschaftsarchiv 
Basler  Witwen-  und  Waisen- 
kasse von  1845 
Witwen-  und  Waisenkasse  des 

Polizeikorps 
Basler  Wohngenossenschaft 
Aktiengesellschaft  zur  Erstel- 
lung billiger  Wohnungen 
Württemberger-Verein 
Verband  der  Zimmerleute 
Verwaltung  des  Zoologischen 
Gartens 

Bettingen:  Anstalt  für  schwach- 
begabte  Taubstumme 

Klein -Hüningen:  Bezirks- 
pflege 

Riehen:  Diakonissen-Spital 
Taubstummen-Anstalt 
Verkehrsverein 


Basel:  Joh.  Bauder,  Stadtmis- 
sionar 

Dr.  Rob.  Bing,  Privatdozent 
Paul  Boepple,  Musikdirektor 
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Basel :  Dr.  G.  Boerlln 
Max  Boller 

Hans  Brenner-Eglinger 

Dr.  W.  Brenner 

R.  U.  Brüderlein 

Buchdruckerei  des  Schweizer. 
Typographenbundes 

Basler  Buch-  und  Antiquariats- 
Handlung 

Dr.  Aug.  Buxtorf 

Emil  Dettwiler,  Architekt 

Alfred  Ditisheim,  Lichtdruck- 
anstalt 

O.  J.  Drasdo,  Buchhändler 
Basler  Druck-  u.  Verlagsanstalt 
Ehinger  &  Cie.,  Bankfirma 
M.  Fallet-Scheurer 
Frobenius,  A.-G. 
Jak.  Gessler,  Pfarrer 
Helbing  &  Lichtenhahn,  Buch- 
handlung 
Fritz  Heusler,  Bibliothekar 
Frau  Heusler-Von  der  Mühll 
Prof.  Dr.  E.  Hoffmann-Krayer 
Dr.  Aug.  Huber,  Staatsarchiv 
Dr.  Armin  Im  Obersteg 
H.  Joneli,  Sekretär 
Dr.  H.  Kreis,  Kantonschemiker 
Dr.  Rud.  Kündig,  Advokat 
Frau    Dr.    Edith  Landmann- 
Kaiischer 
Dr.  Arnold  Lötz 
r  Prof.  Dr.  Rud.  Luginbühl 
Dr.  Ernst  Magnus-Alsleben 
Basler  Missionsbuchhandlung 
Dr.  Karl  Nef 
Dr.  Th.  Niethammer 
Dr.  Rud.  Oeri-Sarasin 
A.  Preiswerk,  Pfarrer 
Dr.  Th.  de  Quervain 
Dr.  Paul  Scherrer,  Ständerat 
Christkathol.  Schriftenlager  der 

Schweiz 
Fr.  Segesser 
Dr.  Felix  Staehelin 
Dr.  Carl  Stäubli,  Privatdozent 
A.  Steinberg,  Prediger 
Hans  Stückelberger,  Ingenieur 
H.  Suter,  Kapellmeister 
Prof.  Dr.  Rud.  Thommen 
Dr.  Rob.  Tschudi,  Sek. -Lehrer 
Dr.  R.  Vogel,  Arzt 
Ed.  Werdenberg 
M.  Werner  -  Riehm,  Buch- 
druckerei 
Dr.  X.  Wetterwald,  Rektor 
Widemann's  Handelsschule 
Magazine  zum  Wilden  Mann 

Expeditionen  der  Zeitschriften: 
Basel:  Schweizer.  Büchermarkt 
Schweizer.  Konsumverein 
La  Cooperation 
La  Cooperazione 
Die  Dame,  Modenschrift 
Der  Demokrat 
Der  Feldschütze 
Die  Freiheit 
Der  Freund  Israels 


asel :   Gute  Gesundheit 

Der  Glaubensbote 

Neue  Basler  Handelszeitung 

Der  Heidenfreund 

Herold  der  Wahrheit 

Hotelia 

Schweizer.  Hotel-Revue 
Der  schweizer.  Kindergarten 
Das  goldene  Kreuz 
Mitteilungen    aus    der  Basler 

Frauen-Mission 
Therapeutische  Monatsberichte 
Schweizer,  und  internationale 

Müllerzeitung 
Nachrichten    aus    der  Basler 

Mission 
Basler  Nachrichten 
Neuestes  aus  dem  Quodlibet 
Pastoralblatt 
La  Patria 

Schweizer.  Protestantenblatt 
Die  Rheinquellen 
Ross  und  Reiter 
Sammlungen     für  Liebhaber 

christl.  Wahrheit 
Die  Stimmgabel 
Schweizer.  Tabakzeitung 
Der  Transportarbeiter 
Der  Turnfreund 
Helvetische  Typographia 
La  Veillee 

Genossenschaftliches  Volksblatt 
Christi.  Volksbote  aus  Basel 
Basler  Vorwärts 
Weissagungsfreund 
Der  Zimmermann 
Riehen  :    Diakonissenbote  aus 
Riehen 

b)  Basel-Land. 

Liestal:      Kant.  Erziehungs- 
direktion 

Kant.  Finanzdirektion 

Kreiskommando 

Landeskanzlei 

Obergerichts-Kanzlei 

Gemeindekanzlei 
Binningen:  Evangel.  Pfarramt 

Liestal:    Basellandschaftl.  Ar- 
menerziehungsverein 
Basellandschaftl.  Kantonalbank 
Gewerbeverein 

Protestant.-kirchl.  Hilfsverein 
Basellandschaftl.  Hypotheken- 
bank 

Kaufmännischer  Verein 
Witwen-  u. Waisenverpflegungs- 
anstalt 

Arlesheim:  Krankenkasse  der 
Spinnerei 

Binningen:    Freiwilliger  Ar- 
menunterstützungsverein 
Frauenverein 

Christkathol.  Nationalsynode, 
Sekretariat 
D  i  e  g  t  e  n  :  Arbeiterheim  Dietis- 
berg 

Frenkendorf:  Mädchenanstalt  I 


Gelterki  nden  :  Eisenbahn- 
gesellschaft Sissach  -  Gelter- 
kinden 

Langenbruck:  Kurverein 

Münchenstein  :  Elektrizitäts- 
Gesellschaft  Alioth 

Muttenz:  Kant. Landwirtschaft- 
licher Verein 

Oberwil:  Birseck'sche  Produk- 
tions- und  Konsumgenossen- 
schaft 

Verkehrs-  und  Verschönerungs- 
verein des  Birsigtales 

Pratteln:  Internat.  Verein  der 
Freundinnen  junger  Mädchen, 
Basellandschaftl.  Komitee 

Sissach:  Gewerbeverband  Ba- 
selland 

Zweigverein  vom  Roten  Kreuz 
Sissach :  Basellandschaftl.Volks- 
bank 

Waldenburg:  Waldenburger- 
bahn-Gesellschaft 


Liestal:   Dr.  F.  Leuthardt 
Jb.  Seiler 

W.  Zeller,  Polizeikommandant 
Birsfelden:    Heinrich  Kreie, 
Verlag 

Sissach:     J.   Schaub  -  Buser, 
Buchdruckerei 

Expeditionen  der  Zeitschriften  : 
L  i  e  s  t  a  1 :  Kurzeitung  u.  Fremden- 
liste für  den  Jura 
Centralblatt  der  akadem.  Tur- 
nerschaft 


Kanton  Schaffhausen. 

Schaffhausen:  Kant.  Erzieh- 
ungsdirektion 
Kant.  Finanzdirektion 
Obergerichts-Kanzlei 
Kant.  Polizeidirektion 
Staatskanzlei 
Kant.  Steuerkommission 
Stadtkanzlei 


Schaffhausen:  Schweizer. 
Armenerzieherverein 
Bank 

Schweizer.  Bindfadenfabrik 
Kantonalbank 
Kantonsschule 
Kantonsspital 

Aktiengesellschaft    der  Eisen- 
u.  Stahlwerke  (Georg  Fischer) 
Elektrizitätswerk  der  Stadt 
Ersparniskasse 

Gesellschaft  für  Erstellung 
billiger  Wohnhäuser 

Verlagskommission  des  Hotel- 
führer 

Hülfsverein  für  Geisteskranke 
Kant.  Irrenanstalt  Breitenau 
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Schaffhausen:  Jugendsport 
Korn-  und  Lagerhaus  -  Gesell- 
schaft 

Kantonal-Lehrerkonferenz 
Kant.  Lehrlingspatronat 
Licht-  und  Wasserwerke 
Initiativkomitee  für  die  Randen- 
bahn 

Spar-  und  Leihkasse 

Verein  zur  Unterstützung  bür- 
gerlicher Blinden  und  Augen- 
kranken 

Beringen:  Spar- u.  Vorschuss- 
kasse 

Hallau:  Spar-  und  Leihkasse 
Neuhausen:  Hilfsgesellschaft 

Spar-  und  Leihkasse 

Verkehrs-  und  Verschönerungs- 
verein 

Neunkirch:  Spar-  u.  Leihkasse 
Ramsen:  Institut  „Maria  Hilf" 
Wiesholz 
Spar-  und  Leihkasse 
Schieitheim:  Spar-  und  Leih- 
kasse 

Stein  a.  Rhein:  Spar-  und  Leih- 
kasse 

Thayngen:  Spar-  u.  Leihkasse 
Wilchingen  :  Spar-  und  Leih- 
kasse 


Schaf  f  hausen  :  Dr.C.A.Bäch- 
told,  Stadtbibliothekar 
Gebrüder  Oechslin,  Agentur 
A.  Zindel-Kressig 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 
Schaffhausen:  Schweizer. 
Abstinenzblätter 
Schaffhauser  Zeitung 


Kanton  Appenzell. 

a)  Appenzell  A.-Rh. 

Herisau:     Kant.  Assekuranz- 
kommission 
Kantonskanzlei 
Landesschulkommission 
Landessteuerkommission 
Kant.  Sanitätskommission 
Bühl  er:  Gemeindekanzlei 
Gais:  Gemeindekanzlei 
Grub:  Gemeindekanzlei 
Heiden:  Gemeindekanzlei 
Hundwil:  Gemeindekanzlei 
Rehetobel:  Gemeindekanzlei 
Speicher:  Gemeindekanzlei 
Urnäsch:  Gemeindekanzlei 
Wolfhalden:  Gemeindekanzlei 

Herisau:  Appenzellerbahn-Ge- 
sellschaft 
Hinterländisches  Bezirks-Kran- 
kenhaus 


Herisau  :     Aktiengesellschaft  I 
Cilander 

Gewerbl.  Fortbildungsschule 

Frauenverein  zur  Hebung  der 
Sittlichkeit 

Verein  zur  Unterstützung  armer 
Geisteskranker 

Hülfsgesellschaft 

Kant.  Heil-  und  Pflegeanstalt 

Kaufmännischer  Verein 

Kantonal-Schützenverein 

Komitee    für  Taubstummen- 
bildung 

Töchter-Fortbildungsschule 

Volkskochschule 

Zwangsarbeits-Anstalt 
Bühler:  Konsumverein 
Heiden:  Elektrizitätswerk 

Gewerbl.  Fortbildungsschule 

Rorschach  -  Heidenbahn-Gesell- 
schaft 

Heiden:  Verkehrsbureau 

Wasserversorgung 
Speicher:  Strassenbahngesell-  i 

schaff   St.  Gallen  -  Speicher- | 

Trogen 

Schweizer.  Textilarbeiterver- 
band, Zentralvorstand 
Teufen:  Appenzeller-Strassen- 
bahngesellschaft 
Weblehranstalt 
Trogen:   Mittelländisches  Be- 
zirkskrankenhaus 
Kantonsbibliothek 
Verein  für  Naturalverpflegung, 

Mittelland 
Sparkasse 
Walzenhausen:  Drahtseil- 
bahn-Gesellschaft Rheineck- 
Walzenhausen 


Herisau:    Fr.  Baun,  Pfarrer, 
Heinrichsbad 
Dr.  A.  Koller,  Direktor 
Trogen:  O.  Kübler,  Verlag 


b)  Appenzell  I.-Rh. 

Appenzell:  Landeskanzlei 
Evang. -reformierte  Gemeinde 


Appenzell:  Kantonalbank 
Collegium  St.  Antonius 
Kantonal-Schützenverein 


Appenzell:  Dr.  Carl  Rusch 


Appenzell:  Exped.  des  Frem- 
denblatt für  Appenzell  I.-Rh. 


Kanton  St.  Gallen. 

St.  Gallen:  Bischöfliche 
Kanzlei 
Kriegskommissariat 
Kant.  Militärdepartement 
Kant.  Sanitätskommission 
Staatskanzlei 

Kant.  Volkswirtschaftsdeparte- 
ment 

Städtisches  Arbeits-  und  Woh- 
nungsamt 

Städtische  Armenverwaltung 

Gemeinderats-Kanzlei 

Städtischer  Schulrat 

Verwaltungsrat  der  Stadt 
G  o  s  s  a  u  :  Evangelisches  Pfarramt 
Wallenstadt:  Katholisches 

Pfarramt 


St.  Gallen:  Asyl  für  schutz- 
bedürftige Mädchen 
Bibel-  und  Missionskomitee 
Bibliothek  der  Kantonsschule 
Ostschweizer.  Blindenfürsorge- 
verein 

Zentralverein  für  Blindenwesen, 

Zentralstelle 
Bodensee-Toggenburgbahn-Ge- 

sellschaft 
Kantonalbank 
Kantonsschule 

Schweizer.Coiffeurgehilfen-Ver- 

band 
Konsumverein 
Konzert-Verein 
Kreditanstalt 
Diakonenstation 
Christi.  Dienstbotenverein 
Donnerstagia 

Drahtseilbahn-Gesellschaft 
Eisenbahner-Baugenossen- 
schaft 

Kant.  Entbindungsanstalt 
Evang.  Erziehungsanstalt  Feldle 
St.    Galler  Feuerbestattungs- 
verein 
Frauenarbeitsschule 
Frauenverband 

Schweizer.  Genossenschafts- 
bank 

Ostschweizer.  Geograph.-Kom- 

merzielle  Gesellschaft 
Gewerbeschule 

Kant.  St.  Gallischer  Gewerbe- 
verband 
Städtische  Handelshochschule 
Verein  gegen  Haus-  u.  Gassen- 
bettel 

Helvetia,  Allgemeine  Ver- 
sicherungsgesellschaft 

Helvetia,  Schweizer.  Feuerver- 
sicherungs-Gesellschaft 

Historischer  Verein 

Hülfsgesellschaft  der  Stadt 

Deutscher  Hülfsverein 
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S  t .  G  a  1 1  e  n :  Protestantisch- 
kirchlich. Hülfsverein 
Industrie-  u.  Gewerbemuseum 
Ingenieur-    und  Architekten- 
verein 
Institut  Rosenberg 
Kaufmännisches  Direktorium 
Kaufmännischer  Verein 
Verein  freisinniger  Katholiken 
Kindergarten-Verein 
Kindergarten  Westquartier 
Kinderhort 
Kinderkrippe 
Krankenkassa-Verein 
St.    Gallischer  Krankenver- 
sicherungs-Verein 
Israelitische  Kultusgemeinde 
Christi.  Verein  junger  Männer 
Kant.  Landwirtschaftliche  Ge- 
sellschaft 
Städtische  Mobiliar-Leihkasse 
Naturwissenschaftl.  Gesellschaft 
Sanatoriums-Kommission 
Schularmen-Kommission 
Kant.  Sonntagheiligungs-Verein 
Stadtbibliothek 
Taubstummen-Anstalt 
Kant.  Tierschutzverein 
Städtische  Trambahn-Direktion 
Eidg.  Unteroffiziersverein,  Zen- 
tralkomitee 1911 
Verein  für  Verbreitung  Guter 

Schriften 
Verkehrsschule 
Wildpark-Kommission 
Witwen-,  Waisen-  und  Alters- 
kasse   der    Lehrer    an  der 
Kantonsschule 
Altstätten:  Rheintalische  Cre- 
ditanstalt 
Sparkasse 

Elektrische  Strassenbahn -Ver- 
waltung Altstätten-Berneck 
A.zmoos:  Konsumgenossen- 
schaft Wartau 

Spar-  und  Leihkasse  Wartau- 
Sevelen 

Balgach:      Rheintalische  Er- 
ziehungsanstalt 
Bern  eck:  Sparkasse 
Buchs:     Katholischer  Volks- 
verein 

Bütschwil:  Ersparnisanstalt 
rlums:    Spar-  und  Kreditkasse 
janterswil:  Evangel.  Erzieh- 
ungsverein der  Bezirke  Tog- 
genburg, etc. 
oldach:  Nordostschweizer. 
Verband  für  Schiffahrt  Rhein- 
Bodensee,  Verbandsbureau 
rabs  :  Kreditanstalt 
Werdenbergische  Rettungsan- 
stalt 

<altbrunn:  Landerziehungs- 
heim Hof  Oberkirch 
ichtensteig:  Toggenburger 
Bank 

Verkehrsbureau  Toggenburg 


Neu  St.  Johann  :    Anstalt  St. 
Johann 

Oberbüren:  Rettungsanstalt 
Thurhof 

Pfäfers:  Heil-  u.  Pflegeanstalt 

St.  Pirminsberg 
Ragaz:  Bank 

Hilfsverein  für  Gemütskranke 
Rapperswil:    Verkehrs-  und 

Verschönerungsverein 
Uznach:   Kantonales  Kranken- 
haus 

Leih-  und  Sparkasse  des  See- 
bezirks 

Uzwil:  Kaufmännischer  Verein 
Wallenstadt:  Spar-  und  Leih- 
anstalt 

Wattwil:  Toggenburgische  Er- 
ziehungsanstalt Hochsteig 
Krankenhaus 


Rapperswil:   Blätter  für  die 
Militärbeamtungen 
Rapperswiler  Nachrichten 

Rorschach:  Ostschweizer. Wo- 
chenblatt 

Wil:  Schweizer.  Wagenbau 


Kanton  Graubünden. 

Chur:  Kanzlei  des  Bistums  Chur 

Finanzdepartement 

Evangelischer  Kirchenrat 

Staatsarchiv 

Standeskanzlei 

Stadtkanzlei 
Sc  hüls:  Katholisches  Pfarramt 


St.  Gallen:  Prof.  Dr.  J.  Dier- 
auer,  Stadtbibliothekar 
Fehr'sche  Buchhandlung 
Aug.  Hardegger,  Architekt 
Dr.  F.  Kelly,  Tierarzt 
Kuhn-Kelly 
Dr.  Christ.  Luchsinger 
Markwalder  &  Ganz,  Spezial- 
geschäft 
Dr.  R.  Morel,  Advokat 
Prof.  Dr.  G.  Pult 
F.  W.  Sprecher,  Reallehrer 
Prof.  Dr.  H.  Töndury 
Dr.  Vetsch 
B.  Zweifel,  Stadtrat 
Buchs:  David  Heinrich  Hilty 
Degersheim:  H.  Bader,  Pfarrer 
Goldach:  Dr.  A.  Hautle-Hätten- 

schwyler 
Mels:  Dr  E.  Rothenhäusler 
Rapperswil:     Carl  Helbling, 

Ratsschreiber 
Rorschach:    E.  Löpfe  -  Benz, 

Buchdruckerei 
St.  Fi  den:    Frau  Dr.  Müller- 
Benziger 
Uznach:  Gebrüder  Huber,  Pa- 
peterie 

Wallenstadt:  A.  Heer,  Kaser- 
nenverwalter 
Wangs:  Joh.  Künzle,  Pfarrer 


Expeditionen  der  Zeitschriften : 

St.  Gallen:  Evangel.  Blätter 
Blätter  für  den  Zeichen-  und 

gewerbl.  Berufsunterricht 
Schweizer.  Frauenzeitung 
Mitteilungen  der  Ostschweizer. 
Geograph.  -  Kommerziellen 
Gesellschaft 
Religiöses  Volksblatt 
Volksstimme 
Bern  eck:    Schweizer.  Heeres- 
zeitung 

Buchs:  Die  Stickerei-Industrie 


Chur:  Rhätische  Aktienbrauerei 

Freiwilliger  Armenverein 

Bank  für  Graubünden 

Baugenossenschaft  des  Ver- 
kehrspersonals 

Schweizer.  Buchhändlerverein 

Bürgerturnverein 

Kantonalbank 

Kantonsbibliothek 

Kantonsschule 

Dramatischer  Verein 

Einwohner  -  Krankenunter- 
stützungsverein 

Ferienkolonie 

Bündner  Forstverein 

Gewerbliche  Fortbildungsschule 

Frauenarbeitsschule 

Gemeinnützige  Gesellschaft 

Bündner  Vereinigung  für  Hei- 
matschutz 

Bündner  Hilfsverein  für  Geistes- 
kranke 

Historisch-antiquarische  Gesell- 
schaft 

Bündner  Hülfsverein  für  arme 
Knaben 

Kant.  Irren-  u.  Krankenanstalt 

Waldhaus 
Kaufmännischer  Verein 
Kommission  für  Kinder-  und 

Frauenschutz 
Kreuzspital-Verwaltung 
Bündner  Lehrerverein 
Männerchor 

Musiklehrer-Vereinigung 
Naturforschende  Gesellschaft 
Philatelistenverein  Rätia 
Rettungsanstalt  Foral 
Rhätische  Bahn-Gesellschaft 
Interkantonales  Splügenkomitee 
Stadtbibliothek 
Stadtturnverein 
Stadtverein 
Typographenbund 
Offizielles  Verkehrsbureau 
Bündner  Verkehrsvereine,  Zen- 
tralbureau 
Rhätisches  Volkshaus 
Bündner  .Waisenunterstützungs- 
Verein 
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Chur:  Genossenschaft  zur  Be- 
schaffung billiger  Wohnungen 

Brusio:  Kraftwerk,  A.-G. 

Celerina:  Bündner.  Pferdever- 
sicherungs-Genossenschaft 

Davos  :  Rhätische  Bank 
Kurverein 

Davos  -  Platz  -  Schatzalpbahn  - 
Gesellschaft 

Elektrizitätswerk  A.-G. 

Gewerbl.  Fortbildungsschule 

Hülfsverein  für  Lungenkranke 
schweizer.  Nationalität 

Meteorologische  Station 

Internat.  Schlittschuh-Club 
Disentis:   Lehr-  und  Erzieh- 
ungsanstalt des  Benediktiner- 
Klosters 

Stiftsbibliothek 
Grüsch  :   Prätigauer  Kranken- 
verein 

Klosters:  Kur-u.Verkehrsverein 

Landquart:     Gewerbe-  und 
Fortbildungsschule 
Landwirtschaftliche  Schule 
Plantahof 

Mesocco:  Ferrovia  elettrica 
Bellinzona-Mesocco 

Pontresina:  Kur-  und  Ver- 
kehrsverein 

Poschiavo:  Berninabahn,  Ver- 
waltungsrat 

Rhäzüns:  Kant.  Feuerwehr- 
Verband 

St.  Moritz:  Absonderungs- 
haus-Kommission 

Aktiengesellschaft  für  elek- 
trische Beleuchtung 

Kur-  uud  Verkehrsverein 

St.  Moritzer-Bank 

Aktiengesellschaft  Neues  Stahl- 
bad 

Strassenbahn-Verwaltung 
S  c  h  i  e  r  s  :  Evangelische  Lehr- 
anstalt 

S  c  h  u  1  s  :  Ospital  d'Engiadina 
bassa 

Thusis:    Gewerbliche  Fortbild- 
ungsschule 
Männerchor 
Verkehrskommission 
Zuoz:      Hochalpines  Lyceum 
Engiadina 


Chur:  Prof.  Dr.  J.  Cahannes 
Dr.  Calonder,  Ständerat 
Dr.  Andreas  Clavuot 
t  J.  J.  Dedual,  alt  Reg. -Rat 
Dr.  Hilarius  Fravi,  Aktuar 
N.  Gillardon-Lendi,  Ingenieur 
G.  Gilli,  Ingenieur 
Dr.  Fr.  v.  Jecklin,  Stadtarchivar 
Hans  Jeger,  Redaktor 
Dr.  Kuoni 

F.  Manatschal,  alt  Reg.-Rat 
Manatschal,  Ebner  &  Cie.,  Buch- 
druckerei 
C.  Patzen,  alt  Verwalter 


Chur:  Prof.  Dr.  F.  Pieth,  Kan- 
tonsbibliothekar 
Jul.  Rieh,  Verlag 
Dr.  Scarpatetti 
Dr.  Alb.  Stiffler 
Prof.  Dr.  Chr.  Tarnuzzer 
Davos-Dorf:      Dr.  Ludwig 

von  Muralt 
Davos-Platz  :       Dr.  J.  P. 

Gwerder 
Disentis:  P.  Ad.  Schumacher 
G  r  o  n  o  :  Guido  Tognola,  maes- 

tro  di  musica 
Samaden:  Flor.  Grand 

Engadin  Press  Co. 
Soglio:      Gaud.  Giovanoli, 

Kreispräsident 
T  a  m  i  n  s  :  Hans  Erni,  Gemeinde- 
präsident 
Thusis:  J.  A.  Passett 
A.  Roth,  Buchdruckerei 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 
Chur:    Allg.  Fremdenblatt  für 
sämtliche  Kurorte  Graubün- 
dens 

Graubündner  General-Anzeiger 

II  Grischun 

Churer  Stadt-Anzeiger 

Bündner.  Turnblätter 
A  r  o  s  a  :  Fremdenblatt  Arosa 
Davos:  Davoser  Blätter 

The  Courier 

Le  Courier  de  Davos 

Davoserzeitung 

Davoser  russische  Nachrichten 
L  o  s  t  a  1 1  o  :  La  Rezia 
Samaden:    Engadin  Express 
and  Alpine  Post 


Kanton  Aargau. 

A  a  r  a  u  :  Kant.  Finanzdirektion 
Kant.  Direktion  des  Innern 
Staatskanzlei 

Kant.   Staatswirtschafts  -  Kom- 
mission 

Aargauisches  Versicherungsamt 
Gemeindekanzlei 
Baden:  Gemeindekanzlei 


Aar  au:  Aargauische  Bank 
Rektorat  der  Bezirksschulen 
Aargauische  Kantonsbibliothek 
Aargauische  Kantonsschule 
Aargauische  Kreditanstalt 
Kulturgesellschaft  des  Bezirks 
Allg.  Aargauische  Ersparnis- 
kasse 

Aargauischer  Feuerwehr  -  Ver- 
band 
Freimaurer-Loge 
Gasbeleuchtungs-Gesellschaft 
Gewerbemuseum 
Glühfadenfabrik,  A.-G. 
Aargauische  Handelskammer 


A  ara  u  :  Handelsschule  des  Kauf 

männischen  Vereins 
Hülfsgesellschaft 
Kaufmännischer  Verein 
Kantonale  Krankenanstalt 
Lagerhäuser  der  Zentralschweiz 
Schweizer.  Naturforschende 

Gesellschaft,  Quästorat 
Samariterverein 

Spar-,  Leih-  und  Diskontokasse 
Taubstummenanstalt  Landen- 
hof 

Aargauischer  Tierschutzverein 
Töchterinstitut  u.  Lehrerinnen- 
Seminar 

Aarburg:  Zwangserziehungs- 
anstalt 
Baden:  Bank 
Kraftwerke  Beznau-Löntsch 
Aktiengesellschaft  Brown,  Bo- 

veri  &  Cie. 
Konsumverein 
Baden:    Elektrizitäts  -  Gesell- 
schaft 

Ersparniskasse  Baden  und  Um- 
gebung 
Marienheim 

Motor,    Aktiengesellschaft  für 

angewandte  Elektrizität 
Schweizer.  Samariterbund,  Zen- 
tralvorstand 
Bremgarten;  Elektrizitäts- 
werk zur  Bruggmühle 
Spar-  und  Leihkasse 
Brugg:  Armenerziehungsverein 
Schweizer.  Bauernsekretariat 
Bezirksamt 

Aargauischer  Heilstätteverein 
Aargauischer   Hülfsverein  für 

arme  Geisteskranke 
Aargauische  Hypothekenbank 
Kinderspital 

Landwirtschaftliche  Genossen- 
schaft 

Schweizer.  Landwirtschafts- 
verein 

Prediger-Witwen-  und  Waisen- 
stiftung 
Gesellschaft  Pro  Vindonissa 
Stadtbibliothek 
Ef fingen:  Meyer'sche  Erzie- 
hungsanstalt 
Kasteln  :  Armenerziehungs- 
Anstalt 

Königsfelden:     Heil-  und 

Pflegeanstalt 
Küttigen:  Armenerziehungs- 
verein des  Bezirks  Aarau 
Laufenburg:  Armenerzie- 
hungsverein 
Bezirksarmenverein 
Ersparniskasse 
Kraftwerk 
Lenzburg:  Armenerziehungs-- 
verein  des  Bezirks 
Konservenfabrik 
Hypothekar-  und  Leihkasse 
Stadtbibliothek 
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Laufenburj  :  Strafanstalt 
Menzikon  :  Bank 
Merenschwand:  Sparkasse 

Oberfreiamt 
Möhlin:  Spar-  und  Leihkasse 
Murgenthal  :      Spar-  und 

Leihkasse 
Muri:  Bezirksschulpflege 

Kantonale  Pflegeanstalt 
Niederlenz:  Gartenbauschule 
Reinach  :  Volksbank 
Rheinfelden:  Armenerzie- 
hungsverein 
Ersparniskasse 
Brauerei  Feldschlösschen 
Kraftübertragungswerke,  A.-G. 
Salmenbräu 
Sanatorium 
Schottland:  Konsumgenos- 
senschaft 
Spar-  und  Kreditkasse  Suhren- 
thal 

S  e  e  n  g  e  n  :  Aargauische  Schutz- 
aufsichts-Kommission 
Wettingen:  Aargauisches 

Lehrerseminar 
Wettingen-Kloster:  Kon- 
sumverein 
W  o  h  1  e  n  :  Bank 
Bezirksschule 
Freiämterbank 
Kaufmännischer  Verein 
Schulpflege 
Z  o  f  i  n  g  e  n  :  Bank 
Kommission  für  Haushaltungs- 
schulen 
Kaufmännischer  Verein 
Krankenasyl 
Männergesangverein 
Spar-  und  Leihkasse 
Stadtbibliothek 
Zur  zach:     Armenerziehungs-  ' 
verein  des  Bezirks 
Spar-  und  Leihkasse 


Zofingen:    Dr.  H.  Fischer- 
Siegwart 
Ringier  &  Cie.,  Verlag 
Dr.  Franz  Zimmerlin 


Expeditionen  der  Zeitschriften  : 
A  a  r  a  u  :      Schweizer.  Bienen- 
zeitung 
Industria 
Jugendborn 
Aargauer  Schulblatt 
Der  Tierfreund 

Vierteljahresschrift  für  aargau- 
ische Rechtsprechung 
Baden:  Fremdenblatt 
Brugg:  Der  Genossenschafter 

Brugger  Neujahrsblätter 
K  1  i  n  g  n  a  u  :  Unterhaltungsblatt 

der  Botschaft 
Laufenburg:  Der  Frickthaler 
Lenzburg:  Monatsblatt  für  die 
Evang.-reform.  Landeskirche 
des  Kantons 
Z  o  f  i  n  g  e  n  :    Schweizer.  Allg. 
Volkszeitung 
Schweizer.  Illustrierte  Zeitung 


A  a  r  a  u  :  Dr.  H.  Herzog,  Kantons- 
bibliothekar 
Krauss  &  Brack,  Buchhandlung 
Dr.  Moser 

H.  Rüetschi,  Glockengiesserei 
H.  R.  Sauerländer  &  Cie.,  Verlag 
J.  Suter,  Rektor 

Placid  Weissenbach,  a.  General- 
direktor 
R.  Wernly,  Pfarrer 
Dr.  Wyss 
Baden:     Aug.  Heller,  Buch- 
druckerei 
Brugg:  Alfred  Amsler 

Dr.  S.  Heuberger 
Lenzburg:       Frau  Hedwig 
Bertschi 
G.  Müller,  Buchdruckerei 
W  o  h  1  e  n  :   Dr.  A.  Furter,  Für- 
sprech 
Georges  Meyer  &  Cie. 
Jos.  Winiger,  Lehrer 


Eschenz  :  Leih-  und  Sparkasse 

Münsterlingen:  Kantonale 
Krankenanstalt 

Romanshorn  :  Kantonal- 
Schützenverein 

Steckborn:  Leih-  und  Spar- 
kasse 

W  ä  n  g  i :  Kant.  Protestant-kirch- 
licher Hülfsverein 
Interkantonaler    Verband  für 
Naturalverpflegung 

Weinfelden:  Kantonalbank 


Frauenfeld:     Frl.  Susanna 

Haffter 
Huber  &  Cie.,  Verlag 
F.  Schaltegger 
Arbon:  Grob,  Geometer 
Berg:  Dr.  E.  Keller,  Kehlhof 
Emmishofen:  Evangelische 

Buchhandlung 
S  i  r  n  a  c  h  :      B.  Sturzenegger, 

Pfarrhelfer 
Weinfelden:  Neuenschwan- 

der'sche  Buchdruckerei 


Kanton  Thurgau. 

Frauenfeld:  Erziehungsde- 
partement 
Departement  des  Innern 
Kant.  Lehrmittelverlag 
Obergerichtskanzlei 
Staatskanzlei 

Evangelische  Kirchenpflege 

Mädchensekundarschulpfege 

Spitalkommission 


Frauenfeld:  Kant.  Amtsbürg- 
schafts-Genossenschaft 
Kantonsbibliothek 
Kantonsschule 
Konsumverein 

Handels-  und  Industrieverein 
Historischer  Verein  des  Kantons 
Hypothekenbank 
Kaufmännischer  Verein 
Thurg.  Lehrlingspatronat 
Schützengesellschaft 
Strassenbahn-Gesellschaft  Frau- 

enfeld-Wil 
Unteroffiziersverein 
Affeltrangen:  Thurgauischer 

Schutzaufsichtsverein 
Altersweilen  : Thurg.  Evangel. 

Missionsverein 
Arbon:  Konsumverein 

Aktiengesellschaft  Stickerei- 
werke 

B  i  c  h  e  1  s  e  e  :  Schweizer.  Raiff- 
eisenverband 

Diessenhofen:  Leih-  und 
Sparkasse 

Ermatingen:  Leih-  und  Spar- 
kasse 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 
Frauenfeld  :  Der  Ostschweizer. 
Landwirt 
Mitteilungen  der  Gesellschaft 

schweizer.  Landwirte 
Schweizer.    Monatsschrift  für 

Offiziere  aller  Waffen 
Schweizer.  Schneiderzeitung 
Der  Wächter 

Schweizer.  Zeitschrift  für  Artil- 
lerie und  Genie 
Diessenhofen:  Evangel. 
Kirchenbote    für    die  Ost- 
schweiz 

'  Weinfelden:  Mitteilungen 
des  christl.  Vereins  junger 
Männer 

Revue,  Offertenblatt  für  Velo- 
fabrikation 


Kanton  Tessin. 

B  e  1 1  i  n  z  o  n  a  :    Archivio  can- 
tonale 

Economato  generale  dello  Stato 
Dipartimento    della  Pubblica 

Educazione 
Schutzaufsichtsverein 
Lugano:  Amministrazione  apo- 

stolica 


i  Bellinzona:  Banca  cantonale 
Cassa  di  Providenza  del  Corpo 

insegnante  del  cantone 
Correzione  del  fiume  Ticino 
Delegazione  Consortile  centrale 
Aktiengesellschaft  schweizer. 

Granitwerke 
Unione  Operaia  Educativa 
Scuola  cantonale  di  commercio 
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B e  1 1  i  n  z  o  n  a  :  Stabilimento  tipo- 
litografico,  S.-A. 
Societä  cantonale  degli  Ufficiali 
C  a  p  o  1  a  g  o :  Ferrovia  del  Monte 

Generoso 
L  o  c  a  r  n  o  :  Banca  Credito  Tici- 
nese  * 
Societä  del  Monte  Generoso 
Lugano:  Banca  popolare 
Biblioteca  cantonale 
Ferrovia  funiculare  Cassarate- 

Monte  Br£ 
Ferrovia  funiculare  di  Lugano- 

Stazione 
Ferrovia  Lugano-Monte  S.  Sal- 
vatore 

Societä    ticinese   di  Scienze 
naturali 

Opera   del  Vocabolario  della 

Svizzera  italiana 
Societä  delle  Tramvie  elettriche 

luganesi 

Russo:  Societä  „Pro  Onsernone" 


B  e  1 1  i  n  z  o  n  a  :    Prof.  P.  Tosetti, 

Ispettore  scolastico 
Lugano:      Alfredo  Arnold, 

libreria 

Dr.  W.  Meyerhans,  avvocato 
Monsignore  Peri-Morosini 
Rod.  Tartini,  Cancelleria  epis- 
copale 

Novaggio:  A.  Tambourini 


Expeditionen  der  Zeitschriften : 

B  e  1 1  i  n  z  o  n  a  :  L'Adula 
Bollettino  dell'Associazione  fra 

gli   ex-allievi   della  Scuola 

cant.  di  Commercio 
Bollettino  storico  della  Svizzera 

italiana 
Giornale  degli  Esercenti 
La  Ragione 

Riforma  della  Domenica 

Schweizer.  Hauszeitung 

II  Ticino  illustrato 
Locarno:  La  Cronaca  ticinese 

L'Educatore     della  Svizzera 
italiana 

La  Gazzetta  del  Lavoratore 
Lugano:  L'Agricoltore  ticinese 

L'Aurora 

L'Avvenire  del  Lavoratore 

L'Azione 

L'Eco  d'Italia 

La  Famiglia 

Fremdenblatt 

Monitore  officiale  della  diocesi 

di  Lugano 
Pagine  libere 
II  Ragno 
Risveglio 
La  Scuola 


Kanton  Waadt. 

Lausanne:  Chancellerie d'Etat 
Departement  de  PIndustrie,  du 
Commerce  et  de  l'Agricul- 
ture 

Departement  de  l'Interieur,  Ser- 
vice de  police  sanitaire 

Departement  militaire  et  des 
Assurances,  Service  des  Assu- 
rances 

Commision  synodale  de  l'Eglise 
nationale 

Grefte  municipale 

Municipalite 
Vevey:  Municipalite 
Yverdon:  Municipalite 


Lausanne:    Secretariat  anti- 

alcoolique  suisse 
Asile  des  Aveugles 
Banque  cantonale 
Banque    d'Escompte     et  de 

Depots 

Bibliotheque  cantonale  et  uni- 
versitäre 

Bibliotheque  de  la  Faculte" 
libre  de  Theologie 

Societe  biblique  auxiliaire  du 
canton 

Chemin  de  fer  Biere-Apples- 
Morges 

Caisse  cantonale  des  retraites 

populaires 
Societe  suisse  de  cautionnement 

mutuel 

Caisse  d'Epargne  et  de  Pre- 

voyance 
Credit  foncier  vaudois  et  Caisse 

d'Epargne  cantonale 
Societe  pour  le  Developpement 

de  Lausanne 
Ecole   superieure   des  Jeunes 

filles  et  gymnase 
Section  des  Ecoles  du  dimanche 

de  l'Union  chretienne 
Union    nationale  evangeiique, 

section  vaudoise 
Commission  vaudoise  desForces 

motrices  des  lacs  de  Joux  et 

de  l'Orbe 
La  Fraternite,  Soc.  de  Secours 

en  cas  de  deces 
Societe  vaudoise  de  Genealogie 
Commission  internationale  des 

Glaciers 
Gymnase  cantonal 
Hospice  de  PEnfance 
Imprimeries  Reunies,  S.-A. 
Infirmerie  de  Lausanne  et 

la  Source 
Institut    de  Geologie    et  d( 

Geographie     physique  d< 

l'Universite 
Institut  pathologique  de  l'Uni 

versite 


de 


Lausanne:    Chemin  de  fer 
Lausanne-Echallens 
Chemin  de  fer  Lausanne-Ouchy 
Societe  pedagogique  de  la  Suisse 

romande 
Mission  philafricaine 
Policlinique  universitäre 
Association  de  la  Presse  vau- 
doise 

Association  „Pro  Aventico„ 
Societe  vaudoise  des  Sciences 

naturelles 
Agence  des  Societes  religieuses 
„La  Solidarite",  Societe  en  fa- 

veur  de  l'enfance  malheureuse 
Societe  auxiliaire  de  „La  Source" 
Societe  des  Traites  religieux 
Tramways  lausannois 
Union  vaudoise  du  Credit 
Universite 

Chemin  de  fer  Viege-Zermatt 
Station  viticole  vaudoise 
Aigle:    Chemin  de  fer  Aigle- 
Leysin 

Chemin    de   fer  Aigle-Ollon- 

Monthey 
Infirmerie  du  district 
A  u  b  o  n  n  e  :    Societe  eiectrique 
B  er  eher:  Chemin  de  fer  Cen- 
tral vaudois 
Blonay:  L'Orphelinat  des  Alpes 
C  e  r  y  :  Asile  cantonal  des  alienes 
Cossonay:    Chemin    de  fer 

funiculaire  Cossonay-Gare 
G  1  a  n  d  :    Chemin  de  fer  eiec- 
trique Gland-Begnins 
M  e  z  i  e  r  e  s  :  Theätre  du  Jorat 
Montreux:  Societe  eiectrique 
Vevey-Montreux 
Deutsche    Evangelische  Ge- 
meinde 
Infirmerie 

Colonie  de  vacances 
M  o  u  d  o  n  :  Infirmerie  du  district 
Nyon:  Asile  de  Jeunes  filles 

Infirmerie  du  district 
O  r  b  e  :  Chemin  de  fer  eiectrique 

Orbe-Chavornay 
P  a  1  e  z  i  e  u  x  :   Colonie  agricole 

de  Serix 
P  a  y  e  r  n  e  :  Banque  populaire 

Infirmerie  de  la  Broye 
P  u  1 1  y  :  Asile  Eben-Hezer 
Rolle:   Secretariat  general  de 

l'Espoir 

Federation    intercantonale  de 

Libre  Pensee 
S  a  1  a  v  a  u  x  :  Asile  des  vieillards 

de  la  Broye 
L  e  Sentier:    Chemin  de  fer 

Pont-Brassus 
T  e  r  r  i  t  e  t :     Societe  romande 

d'eiectricite 
Chemin   de  fer  Territet-Glion 

et  Glion-Rochers  de  Naye 
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V  e  v  e  y  :  Union  chretienne  de 

jeunes  gens 
Chemin    de   fer  funiculaire 

Vevey-  Chardonne-Pelerin 
Yverdon  :  Infirmerie 
Chemin     de     fer  Yverdon- 

Ste-Croix 
Association  suisse  pour  la  na- 

vigation  du  Rhone  au  Rhin 
Societe   anonyme   de  l'Usine 

des  Clees 


Lausanne  :  Jean  Biedermann, 
editeur 
Prof.  Henri  Blanc 
Ad.  Borgeaud,  imprimerie 
G.  Bridel  &  Cie.,  imprimerie 
M"e  Alice  Chätelain,  secretaire 
Emile  F.  Chavannes,  ingenieur 
Louis  Dupraz,  bibliothecaire 
G.  Duttweiler,  archiviste 
Jules  Fiaux,  redacteur 
Charles  Jung,  Chailly 
Dr.  Ch.  Krafft,  directeur 
Mi'e  Dr.  Anna  La  Nicca 
G.  Linder,  Deutscher  Pfarrer 
J.  J.  Lochmann,  colonel 
G.  Martinet 

Leon  Martinet,  editeur 

L.  Mogeon 

E.Muret,  inspecteur 

Payot  &  Co.,  librairie 

Dr.  F.  Porchet,  privat-docent 

Maxime  Reymond,  redacteur 

R.  Rychner-Rapin,  ingenieur 

Th.  Sack,  libraire-editeur 

Dr.  Henri  Secretan 

MHe  Louise  Secretan 

MmeA.  Schnetzler,  Mont-Fleuri 

B  u  s  s  i  g  n  y  :  MUe  Elise  Subilia 

Chäteau-d'Oex:  Theodore 
Delachaux 

Granges-Marnand:  Dr. 
Henri  Bovay 

M  o  u  d  o  n  :      Roger  Bornand, 
pasteur 

Payerne  :  H. Messeiller, editeur 
R  i  v  a  z  :  M°»e  jUste  Caille 
Vevey:  Dr.  F.  Ruch 
Y  v  o  r  n  e  :   Prof.  Dr.  A.  Forel 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 
Lausanne  :  L'Abstinence 

L'  Ancre 

L'  Appel 

Bulletin  de  la  Mission  romande 
Bulletin  financier  suisse 
Bulletin  mensuel  de  „La  Bour- 
geoise" 

Bulletin   mensuel  de  la  Soc. 

vaudoise  des  Sages-femmes 
Bulletin  mensuel  du  faisceau 

lausannois  des  Unions  ehret. 

de  jeunes  gens 


ausanne:    Le  Commercant 

Correspondenzblatt  der  Lehrer- 
innen für  weibliche  Hand- 
arbeiten 

L'  Educateur 

L'  Essor 

La  Familie 

La  Fourmi 

La  Fraternite 

Gribouille  et  Redzipet 

Le  Gutenberg 

Journal  de  la  Soc.  d'horticulture 

du  canton  de  Vaud 
Journal  de  la  Sage-femme 
Journal  de  la  Soc.  d'agriculture 

de  la  Suisse  romande 
Journal  suisse  des  chemins  de  fer 
Le  Lien,  Feuille  mensuelle  de 

l'Eglise  evang.  libre 
Moniteur  de  la  boucherie 
Nouvelles     de     l'  Association 

chretienne  d'etudiants 
Philafricain 
Le  Pilote 

Schweizer.  Photographen-Zei- 
tung 

Revue  economique  du  canton 

de  Vaud 
La  Semaine  ä  Lausanne 
Signal  stenographique 
Le  Sillon  romande 
La  Source 
La  Terre  vaudoise 
Union,    Organe   officielle  des 

Postes 
Vie  et  liberte 
Aigle:  Journal  des  sappeurs- 

pompiers 
Avenches:  Feuille  d' avis  du 

district 
B  e  x  :  Journal  de  Bex 
C  u  1 1  y  :  Le  Courrier  de  Lavaux 
G  1  a  n  d  :  Le  Vulgarisateur 
Montreux:    Journal  et  liste 
des  etrangers  du  Bas-Valais 
Nyon:   La  Ferme  avicole 
Rolle  :  L'Ancre 

Journal  de  l'Espoir 
Vevey:    Journal   et   liste  des 
etrangers  du  Jura 
La  Science  pratique 


Kanton  Wallis. 

Sion:  Chancellerie  d'Etat 
Departement  de  lTnterieur 
Penitencier  cantonal 


Sion:  Banque  populaire  valai- 
sanne 

Caisse  hypothecaire  et  d'epar- 
gne 

La  Murithienne 
r  i  g  :  Bank 

Elektrizitätswerk  Brig-Naters 
Geschichtsforschender  Verein 

des  Oberwallis 
Kreisspital 


M  a  r  t  i  g  n  y  :  Infirmerie 
Ligue  catholique  suisse  d'ab- 
stinence 

M  o  n  t  h  e  y  :    Banque  commer- 

ciale  valaisanne 

Höpital-infirmerie 
Saxon:    Caisse  d'epargne  de 

la  Föderation  valais.  de  se- 

cours  mutuel 
S  i  e  r  r  e  :  Banque 


B  o  u  r  g  St.  Pierre:  Dr.  N. 
Cerutti,  bibliothecaire,  Grand 
St.  Bernard 


Expeditionen  der  Zeitschriften : 
Sion:   Bulletin  paroissial  de  la 
Paroisse  evang.  du  Valais 
L'  Ecole  primaire 
Walliser  Bote 
St-Maurice:  L'Eveil 

Nouvelliste  valaisan 
S  i  e  r  r  e  :  Messager  evangelique 
Zermatt:  Journal  de  Zermatt 


Kanton  Neuenburg. 

Neuchätel:    Chancellerie  de 
l'Etat 

Departement  cant.de  l'Industrie 

et  de  l'Agriculture 
Departement  cant.  de  Instruc- 
tion publique 
Departement  cant.  de  lTnterieur 
Synode  de  l'Eglise  evang.  indö- 

pendante 
Chancellerie  de  la  Commune 
Conseil  communal 
Commission  scolaire 
La  Chaux-de-Fonds  :  Con- 
seil communal 
Direction  des  Finances 
Commission  scolaire 
Couvet:  Conseil  communal 
F  1  e  u  r  i  e  r  :  Commission  scolaire 
LeLocle:  Conseil  communal 
Commission  scolaire 


Neuchätel:    Societe  acade- 

mique  neuchäteloise 
Societe  des  Amis  des  Arts 
Asile  de  la  Ruche,  Beauregard 
Asile  pour  enfants  convalescents 
Banque  cantonale 
Societe  des  Anciens-Belletriens 

neuchätelois 
Bibliotheque  de  la  ville 
Caisse   cantonale  d'assurance 

populaire 
Caisse  d'epargne 
Societe  suisse  des  Commercants, 

section 
Union  commerciale 
Societe  des  Colonies   de  va- 

cances 


—    44  — 


N  e  u  c  h  ä  t  e  1 :  Comite  de  la  Creche 
Credit  foncier  neuchätelois 
Societe  de  patronage  des  d£- 

tenus  liberes 
Ecole  de  dessin  professionnel 

et  de  modelage 
Fabriques  Suchard,  S.-A. 
Fondation   Samuel    de  Petit- 
pierre 

Fonds  de  l'Amie  de  la  jeunesse 

Fonds  des  Incurables 

Fonds  scolaire  de  prevoyance 
du  canton 

Gymnase  cantonai 

Home  pour  Jeunes  filles 

Höpital  Pourtales  et  Maternus 

Comite  de  la  Mission  Urbaine 
allemande 

Association  des  musiciens 
suisses 

Societe  nautique 

Association  suisse  pour  la  Na- 
vigation du  Rhone  au  Rhin 

Chemin  de  fer  Neuchätel- 
Chaumont 

Observatoire 

La  Paternelle,  Societe  de  se- 
courspouraider  aux frais  d'ap- 
prentissages  ou  d'etudes 

Societe  pedagogique  neu- 
chäteloise 

Bureau  de  placement  de  garde- 
malades 

Placement  pour  l'etranger, 
Bureau  officiel 

Societe  neuchäteloise  des  Sci- 
ences naturelles 

Societe  neuchäteloise  de  Se- 
cours  par  le  travail 

Comite'  de  Secours  pour  pauvres 
en  passage 

Direction  des  Tramways 

Ligue  contre  la  Tuberculose 

Universite 

Societe  canton.  d'utilite  publique 
Boudevilliers:  Sanatorium 

Malvilliers 
B  o  u  d  r  y  :    Ligue     contre  la 

Tuberculose  du  district 
Les  Brenets:  Chemin  de  fer 

regional  des  Brenets 
Buttes:  Asile 

C  e  r  n  i  e  r  :      Ecole  cantonale 

d'agriculture 
La  C  h  a  u  x-d  e-Fo  n  d  s  :  Societe 
des  Amis  des  Arts 

Caisse  suisse  de  secours  aux 
gymnastes 

Cercle  du  Sapin 

Chambre  cantonale  du  com- 
merce, de  l'industrie  et  du 
travail 

Chambre  suisse  de  l'horlogerie 
Club  alpin,  section  La  Chaux- 

de-Fonds 
Societe  des  Colonies  de  vacances 
Cuisine  populaire 
Credit  mutuel  ouvrier 
Ecole  d'Art 
Ecole  mdmagere 


La  Chaux-de- Fonds:  Ecole 
professionnelle  de  jeunes  filles  ; 
Gymnase   et  ecole  superieure 

des  jeunes  filles 
Deutscher  Hülfsverein 
Orphelinat  communal 
Chemin  de  fer  regional  Saigne- 

legier  -  La  Chaux-de-Fonds 
La  Solidarite,  Caisse  mutuelle 
C  o  1  o  m  b  i  e  r :  Banque  d'epargne 
Corcelles:     Hospice   de  la 
Cöte 

Couvet:    Ecole  de  mecanique 
höpital  du  Val-de-Travers 

C  r  e  s  s  i  e  r  :  Hospice 

Dombresson:  Institution  Borel 

F  1  e  u  r  i  e  r  :    Ecole  d'horlogerie 
et  de  mecanique 
Höpital-hospice 

Society  de  secours  mutuels  du  i 
Val-de-Travers 

Chemin    de   fer    du  Val-de- 
Travers 

Landeyeux:   Höpital  du  Val- 
de-Ruz 

L  e  L  o  c  1  e  :    Asile  des  Billodes 
Banque  du  Locle 
Dispensaire 
Hospice  des  vieillards 
Technicum 

Association  du  bureau  de  Travail  ! 
Perreu  x:  Hospice 
Pontareuse:  Asile 
Prefargier:  Maison  de  Sante  j 
S t-A  u  b  i  n :  Höpital  de  la  Beroche  i 

La  Maison  romande  Le  Devens 
St-Blaise:  Dispensaire 
T  r  a  v  e  r  s  :  Patronage  en  faveur 
des  enfants  malheureux 

N  e  u  c  h  ä  t  e  1 :    Attinger  freres, 
editeurs 

E.  Bauler,  pharmacien 
Prof.  Pierre  Bovet 
Georges  de  Coulon 
Cesar  Delachaux 
Delachaux  et  Niestie,  editeurs 
Mme.  Paul  Godet 

Prof.  Dr.  Philippe  Godet 
Pierre  Godet 

James  Guinchard,  imprimerie 
Dr.  Maurice  Jaquet 
Prof.  Dr.  J.  Jeanjaquet 
Prof.  Dr.  Gust.  jequier 
Emile  Lombard 

F.  Porchat,  directeur 

Ed.  Quartier-la  Tente,  conseiller 
d'Etat 

Dr.  Edmond  de  Reynier 

f  G.  Ritter,  ingenieur 

J.  Wuithier 
B  o  u  d  r  y  :  J.  Bovet,  Grandchamp 
La  C  h  a  u  x-de-F  o  n  d  s  :  Dr.  A. 
Favre 

Arnold  Robert,  depute 
Colombier:      Dr.  Edmond 
Weber 

Le  Locle:    A.  Matthey-Jeantet 


Expeditionen  der  Zeitschriften: 
«Jeuchätel:    L'Art  suisse 

Bulletin  feminin 

Bulletin  mensuel  de  l'Union 
ehret,  de  jeunes  gens 

Bulletin  mensuel  du  Departe- 
ment de  l'Instruction  publique 

Bulletin  suisse   de   peche  et 
pisciculture 

La  Croix  bleue 

Journal  du  Bien  public 

Bonnes  Lectures 

Le  Mercure 

Le  Messager  de  l'Eglise  evang. 
independante 

Le  Relieur-papetier 

Revue  de  Belles-Lettres 

Le  Sous-Off 

L'Unioniste 
B  ö  1  e  :  Le  Bon  Templier  suisse 
C  e  r  n  i  e  r  :  Bulletin  agricole  neu- 
chätelois 

La  Messagere  du  Monde  pai'en 
La  Chaux-de-Fonds:  La 
Feuille  du  dimanche 

Inventions-Revue 

Le  Traducteur 

II  Traduttore 

The  Translator 

Fontaines:     Notre  petite 
Feuille 

Nouvelles  de  nos  missionnaires 


Kanton  Genf. 

Geneve:  Assistance  publique 
medicale  du  canton 

Chancellerie  d'Etat 

Departement  cant.  du  Commerce 
et  de  l'industrie 

Departement  cant.  de  l'Instruc- 
tion publique 

Bureau  de  Statistique 

Consistoire  de  l'Eglise  nationale 
protestante 

Conseil  administratif  de  la 
ville 

Conseil  municipal 
Chene-Bougeries:  Conseil 
municipal 

Geneve:    Societe  academique 

Societe  pour  l'amelioration  du 
logement 

Societe  des  Arts 

Asile  cantonai  Bel-Air 

Automobile-Club  de  Suisse 

Ordre  des  avocats 

Banque  de  Geneve 

Banque  de  depöts  et  de  credit 

Banque  cooperative  genevoise 

Banque  populaire 

Bibliotheque  publique  et  uni- 
versitäre 

Association  pour  le  bien  des 
aveug^cs 

Brasserie  de  l'Avenir 

Bureau  central  de  bienfaisance 
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Geneve  :  Institut  de  Botanique 

de  l'Universite 
Caisse  d'epargne  du  canton 
Caisse  hypothecaire  du  canton 
Caisse  mutuelle  pour  l'epargne 
Caisse  publique  de  prets  sur 

gages 

Chemin  de  fer  routier  Carouge- 

Croix-de-Rozon 
Chambre  de  commerce 
Societe  suisse  de  Chimie 
Colonie  agricole,  section  gene- 

voise  de  la  maison  romande 
Colonie  de  vacances 
College 

Association  commerciale  et  in- 
dustrielle 

Societe  cooperative  suisse  de 
consommation 

Creche  des  Päquis 

Societe  beige  de  Credit  indu- 
strielle et  commercial 

Credit  lyonnais,  S.-A. 

Societe  anonyme  des  cuisines 
populaires 

Societe  genevoise  des  Dames 
de  la  Croix-rouge 

Ecole  d'horlogerie 

Comite  genevois  pour  les  Ecoles 
reformees  de  Boheme  et  de 
Moravie 

Les  Editions  libres 

Commission  internationale  de 
l'Enseignement  mathemati- 
que 

Societe  financiere  pour  Entre- 
prises  electr.  aux  Etats-Unis 

Association  chr^tienne  evang£- 
lique 

Comite  d'evang^lisation  popu- 
laire 

Ligue  des  femmes  suisses  contre 

l'alcoolisme 
Societe  financiere  Franco-Suisse 
Societe  financiere  suisse-ameYi- 

caine 

Union   financiere    de  Geneve 
Societe  des  Fourmis  de  Suisse 
Chemin  de  fer  Geneve-Veyrier 
Societe  de  Geographie 
Deutscher  Hilfsverein 
Hospice  general 
Union  chretienne  des  Jeunes 
gens 

Association  cooperative  immo- 
biliere 

Societe  immobiliere  genevoise 
Imprimerie  duJournal  deGeneve 
Societe  generale  d'Imprimerie 
Societe  financiere  pour  l'indu- 

strie  au  Mexique 
Societe    Franco  -  Suisse  pour 

l'industrie  eiectrique 
Compagnie    pour  l'industrie 

eiectrique  et  mecanique 
Compagnie  genevoise  de  l'in- 
dustrie du  gaz 


Geneve  :    Agence  des  Institu- 
trices 

Association  des  Interets 
Societe  suisse  des  Juristes 
Laboratoires  Sauter 
Bureau  internat.  contre  la  Littera- 

ture  immorale 
Deutsche  Mädchen-Herberge 
Association   des  medecins  du 

canton 
Societe  nautique 
Observatoire 
Compagnie  des  Pasteurs 
Societe  de  patronage  pour  les 

detenus  liberes 
Societe  genevoise  de  patronage 

des  alienes 
Societe  de  Physique  et  d'His- 

toire  naturelle 
Association  pour  la  protection 

de  l'enfance 
Societe  genevoise  pour  la  pro-  | 

tection  des  animaux 
Comite  du  Refuge 
Societe  genevoise  de  secours 

religieux  pour  les  protestants 

dissemines 
Compagnie  genevoise  des  colo- 

nies  suisses  du  Setif 
Commission  de  surveillance 

de  l'enfance  abandonnee 
Touring-Club  suisse 
Tramways  eiectriques 
Chambre  de  Travail 
Foyer  du  Travail  feminin 
Union  suisse  pour  la  sauve- 

garde  des  credits 
Universite 

Societe  genevoise  d'Utilite  pu- 
blique 

Societe  zoologique 
C  a  r  o  u  g  e  :   Etablissement  des 
orphelines    protestantes  de 
Geneve 


GenSve:     Ackermann  freres 
E.  Aubert-Schuchardt 
Dr.  A.  Bach 
Prof.  Dr.  O.  Beuttner 
R.  Burkhardt,  librairie 
Lucien  Cellerier 
Mme  Chaponniere-Chaix 
Ed.  Claparede 
Eug.  Demole 
Dr.  V.  Dingelstedt 
A.  Eggimann,  librairie 
Prof.  Dr.  A.  Fehr 
Ad.  Fernere,  privat-docent 
E.  Froreisen,  editeur 
Dr.  E.  Frey-Gessner 
Fred.  Gardy,  directeur 
Louis  Gardy 

A.  Ghidini,   Musee  d'histoire 

naturelle 
Valentin  Grandjean,  depute 
J.  H.  Jeheber,  librairie 
Imprimerie  Israeiite 
A.  Jullien,  editeur 
Prof.  A.  Kling 


Geneve:  Dr.  E.  Kummer 
Peider  Lansel 
A.  Le  Cointe,  depute 

A.  Martin  &  Cie.,  Banque 
Jean  Martin 

Paul  E.  Martin 

Mme  Martin -du  Pan 

Eug.  Mittendorf,  pasteur 

Jules  Monod,  ecrivain 

C.  Muriset-Gicot 

Dr.  Georges  Nicole 

Francis   J.   Peter,   juge  d'in- 

struction 
Dr.  Arnold  Pictet 
F.  Raisin,  avocat 
Raisin  et  Baud,  avocats 

B.  Reber,  ancien  depute 
Dr.  Fred.  Reverdin 
Emile  Rivoire,  notaire 
Henri  Robert,  librairie 
H.  Roehrich,  pasteur 
Dr.  Paul  Röthlisberger 

C.  Alb.  Sechehaye-Burdet 
Jean  Sigg,  conseiller  national 
A.  Vaucher,  ingenieur 

Mme  Henri  Vaucher 

Alb.  Wyler  &  Cie. 
C  a  r  o  u  g  e  :  Dr.  R.  M.  Masson 
Chene-Bourg:    Henri  Cor- 
revon 

C  o  1  o  g  n  y  :  Lucien  Gautier 
L  a  n  c  y  :    G.  Becker 
V  e  y  r  i  e  r  :   Jean   Burnat,  viti- 
culteur 
Prof.  Dr.  Chodat-Pinchat 


Expeditionen  der  Zeitschriften : 

Geneve:  L'Ami  des  animaux 
Sauters  Annalen  für  Gesund- 
heitspflege 
Les    Annales    typo  -  lithogra- 
phiques 

Annales  d'eiectro-homeopathie 

Automobile  et  Sports 

L'Avenir  musicale 

Blatt  der  Sou-Collecte  für  die 
Zambesi-Mission 

Bulletin  abolitionniste 

Bulletin  de  la  Societe  peda- 
gogique  genevoise 

Bulletin  du  sou  du  Zambese 

Bulletin  mensuel  de  la  Cham- 
bre de  commerce  francaise 

Bulletin  mensuel  des  Unions 
chretiennes  de  jeunes  gens 

Bulletin  officiel  „La  Solidarite" 

Bulletin  trimestriel  de  la  Soc. 
des  anciens  eieves  de  l'ecole 
superieure  de  commerce 

Pour  Christ  et  pour  son  regne 

Le  Collaborateur 

Diana 

Droschak  (Organe  armenien) 
L'Echo  stenographique 
Esperanto 
Svisa  Espero 

Gemeindeblatt  für  die  deutsch- 
reformierte Gemeinde 
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G  e  n  e  v  e  :  L'Ind6pendant  gene- 
vois 

Journal  de  la  Soci6te"  d'horti- 

culture 
Journal  des  cafetiers 
Le  Missionnaire 
La  Paix 

Pages  illustres 

Le  Peuple  suisse 

La  Photographie  pour  tous 

La  Rekapitulation 

Le  R£veil 

Revue  moderniste  internationale 

Revue  Stellienne 

Revue  du  Touring-Club 

Internacia  Scienza  Revuo 

La  Scene  the"ätrale 

La  Semaine  religieuse 

Le  Signal  de  Geneve 

L'Union  des  voyageurs 

La  Vie  intime 

La  Voix  Cl£mentine 


Ausland. 

Alexandrie:  Soci^te"  suisse 
de  secours 

A  1  g  e  r  :  Soci£te"  helv£tique  de 
bienfaisance 

Amsterdam:  Schweizer  Kon- 
sulat 

Ancona:  Consolato  svizzero 
A  t  h  e  n  e  s  :    Socie"te  suisse  de 

bienfaisance 
Berlin:  Reichs-Justizamt 
Schweizer-Club 

Königl.  Universitäts-Bibliothek 
Bordeaux:    Soci£te"  suisse  de 

bienfaisance 
B  r  a  i  1  a  :  Schweizer-Verein 
B  r  e  g  e  n  z  :  Schweizer- Verein 
B  r  u  x  e  1 1  e  s  :  Chambre  de  com- 
merce suisse 
Institut  international  de  Biblio- 
graphie 
Bucarest:  Soci£te"  suisse 
C  a  i  r  e  :  Soci£te"  suisse  de  secours 
Cambridge:    University  Li- 
brary 

Cannes:  Societe"  suisse  de 
secours 

Chicago:  Schweizer.  Wohl- 
tätigkeits-Gtsellschaft 

Dijon:  Soci^te"  suisse  de  la 
Cöte-d'Or 

Dresden  - Hellerau:  Bil- 
dungsanstalt Jaques-Dalcroze 

Essen    a.  Ruhr :  Bibliothek 
des  Vereins  für  die  bergbau- 
lichen Interessen 
Krupp'sche  Bücherhalle 

Frankfurt  a.  M. :  Sencken- 
bergische  Bibliothek 

G  e  n  o  v  a  :  Societä  elvetica  di 
beneficenza 

Halle  a.  S. :  Königl.  Bibliothek 
der  Universität 


L  e  Havre:  Consulat  de  Suisse 
Karlsruhe:  Grossherzogl. 

Hof-  und  Landesbibliothek 
Kopenhagen:  Schweizer. 

Unterstützungsverein 
Lisbonne:    Södels  suisse  de 

bienfaisance 
Liverpool:     Swiss  Relief 

Committee 
L  i  v  o  r  n  o  :  Consolato  della  Con- 
federazione  Svizzera 
Societe"   helv£tique    de  bien- 
faisance 
London:     Bureau    of  the 
Internat.Catalogue  of  Scientific 
Literature 
Swiss  Legation 
Swiss  Mercantile  Society 
City  Swiss  Club 
Swiss  House 
Mainz:  Gutenberg-Gesellschaft 

Stadtbibliothek 
Marseille:    Soci£te"  commer- 
ciale  suisse 
Deutsche     Evangelische  Ge- 
meinde 

Menton:    Soctete"  helvetique 

de  bienfaisance 
M  i  1  a  n  o  :    Societä  svizzera  di 

beneficenza 
M  i  1  w  a  u  k  e  e  ,  Wis.:  Nordame- 
rikas Grütlibund 
M  o  s  c  o  u  :    Consulat  de  Suisse 

Schweizer  Colonie 
Mülhausen  i.  E. :  Schweizer. 

Hülfsverein 
München:   „Die  Brücke", 
Internat.  Institut  zur  Organi- 
sierung der  geistigen  Arbeit 
Königl.  Bayerische    Hof-  und 

Staatsbibliothek 
Schweiz.  Unterstützungsverein 
N  a  p  1  e  s  :      Societö  helvetique 

de  bienfaisance 
Paris:  Comite"  de  l'Asile  suisse 
Bibliotheque  de  l'Acad£mie  de 

m£decine 
Cercle  commercial  suisse 
L6gation  de  Suisse 
Comite"  du  2<*e  Centenaire  de 
J.-J.  Rousseau 
Prag:    Schweizer.  Unterstütz- 
ungsverein 
Rio  de  Janeiro:  Soci6t6 

philanthropique  suisse 
Roma:     Institut  international 
d'Agriculture 
Legazione  di  Svizzera 
Ministero  della  Pubblica  Istru- 
zione 

S  t.  L  o  u  i  s,  Mo. :  Schweizer  Co- 
lonie 

Strassburg  i.  E. :  Diakonis- 
senanstalt Bethesda 
Schweizer.  Hülfsgesellschaft 


|  Stuttgart:     Internat.  Buch- 
drucker-Sekretariat 
Tanger:    Cercle   suisse  du 
commerce  au  Maroc 

|  Wien:    Schweizer.  Unterstütz- 
ungsverein 


Ancona:    Dott.  Ferrucio 
Ferroni 

Berlin:    Prof.  Dr.  W.  His,  Ge- 
heimer Medizinalrat 
Prof.  Dr.  H.  Morf 
Prof.  Dr.  H.  Neumann 
Prof.  Dr.  R.  Staehelin 
Bonn:    Dr.  Ernst  Schweickert 
Braunschweig:    Fr.  Vieweg 
und  Sohn,  Verlagsbuchhand- 
lung 

C  1  e  r  m  o  n  t-Ferrand  :  P.  Fouquet 
C  o  m  o  :  Ant.  Giussani,  ingegnere 
|  C  u  o  r  g  n  e  :    Generale  Perruc- 
chetti 

Dresden:  A.  Appia 

Frankfurt  a.  M. :    Leo  Ham- 
burger, Münzenhandlung 
Dr.  Fr.  van  den  Velden 

F  r  e  i  b  u  r  g  i.  B. :  Frau  Dr.  Zoep- 
pritz 

Heidelberg:     Prof.  Dr.  Fr. 
Fleiner 

1 11z  ach  b.  Mülhausen:  Prof. 

M.  Kunz,  Direktor 
K  a  i  r  o  u  a  n  :   Dr.  Santschi 
Leipzig:    B.  G.  Teubner,  Ver- 
lagsbuchhandlung 
Ernst  Wiegand,  Buchhandlung 
London:    Rene  Hoffmann  de 

Visme,  pasteur 
Milano:  Dott.  Ulrico  HoepplL 
editore-libraio 
Dott.  Carlo  Salvioni 
München:  Berlepsch-Valen- 
däs,  Architekt 
K.  W.  Bührer 

Hugo  Helbing,  Kunsthandlung 
Otto  Vriesländer 
Paris  :  Noel  Dorville,  artiste- 
peintre 
Charles  Hessele 
Dr.  C.  de  Mandach 
Em.  Paul  et  fils  &  Guillemin, 

libraires 
Maurice  Prou 
Prag:    A.  Dolenskyj  redacteur 

de  „Veraikon" 
Rotterdam:    H.  J.  van  der 
Leeuw 

Stockholm:  Dr.  Otto  Grön- 
lund 

Strassburg   i.  E. :    Dr.  R. 
Forrer 

Tokio:  f  Prof.  Dr.  Louis  Bridel 
T  o  r  i  n  o  :   J.  S.  Roethlisberger, 
ingegnere 
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Valtravaglia  :  fA.Schindler, 

ingegnere 
Versailles:  A.  Hughon  &  Co. 
Wiesbaden:  Fr.  W.  Brepohl, 

Schriftsteller 
Wien:    Gilhofer  und  Ransch- 

burg,  Antiquariat 


Expeditionen  der  Zeitschriften : 

Berlin:     Monatsblatt  des 
Schweizer-Club 

Buenos-Aires:  Argentini- 
sches Wochenblatt 

Heidelberg:  Missionsblatt 
des  allg.  evang.-protestant. 
Missionsvereins 

Mainz:    Alldeutsche  Blätter 


Paris:  Bulletin  bi-mensuel  du 
Cercle  commercial  suisse 
Bulletin   de   l'Office  interna- 
tional du  travail 
Juna  Esperantisto 
Strassburg:    Freund  der 
Kranken 

Stuttgart:  Mitteilungen  des 
internat.  Buchdruckersekreta- 
riates 


Total 

Behörden  /   .    .    .  235 

Gesellschaften,  Anstalten,  usw   1683 

Private  .    . '   683 


Expeditionen  von  Zeitschriften  

Gesamt-Total  1911—1912 


506 

=  3107  Donatoren. 


Schweizerische  Landesbibliothek 


Dreizehnter  Bericht 

1913 

erstattet  von  der 

Schweizerischen  Bibliothekkonimission 


Bern 

Buchdruckerei  Stämpfli  &  Cie. 
1914 


1914 


Departement  des  Innern. 

Vorsteher:  Bundesrat  Felix  Calonder. 


Schweizerische  Bibliothekkommission. 

Präsident:  Dr.  Johann  Heinrich  Graf,  Professor  in  Bern. 
Vize-Präsident :  Dr.  Hermann  Escher, Stadtbibliotkekar in  Zürich. 
Mitglieder:        Ernest  Daucourt,  Nationalrat  in  Pruntrut. 

Dr.  Johannes  Dierauer,  Stadtbibliothekar  in 
St.  Gallen. 

Louis  Dupraz,  Kantonsbibliothekar  in  Lausanne. 
Evaristo  Garbani=Nerini,  Nat.-Rat  in  Locarno. 
Alfred  Gurdi,  Präsident  der  Korporations- 

Güterverwaltung  in  Luzern. 
Dr.  Eduard  Hoffmann=Krayer,  Professor  in 

Basel. 

William  Rosier,  Staatsrat  in  Genf. 


Schweizerische  Landesbibliothek, 


Direktor: 
Vize-Direktor: 
Assistenten : 


Dr.  Marcel  Godet. 
Dr.  Ernst  Haffter. 
Dr.  Udo  Bion. 
Lic.  Henri  Bernus. 
Albert  Sichler. 
FranQois  Vaucher. 
Gehilfen:  Carl  Bernodet. 

Carl  Lüthi. 
Dr.  Gustav  Wisler. 
Martha  Schoch. 
Mathilde  Laubscher. 
Lic.  Edmond  Vignier. 
Bibliothekdiener :  Flavian  Hoby. 


Buchbinder : 
Aushilfe : 


Albert  Schuppisser. 
Ida  Bioesch. 


Redaktor  der  schweizerischen  Bibliographie  für  den  „Inter- 
national Catalogue  of  Scientific  Literature"  :  Dr.  Walter  Rytz, 
Privatdozent  in  Bern. 


Schweizerische  Landesbibliothek 


Dreizehnter  Bericht 

1913 

erstattet  von  der 

Schweizerischen  Bibliothekkommission 


Bern 

Buchdruckerei  Stämpfli  &  Cie. 
1914 


SCHWEIZERISCHE  LANDESBIBLIOTHEK 


Dreizehnter  Bericht 
i9!3- 


Das  Jahr  1913  nahm  für  die  Landesbibliothek  einen  durchaus 
normalen  Verlauf ;  denn  im  Gegensatz  zu  den  beiden  Vorjahren 
hatte  es  keine  wichtigen  Änderungen  organisatorischer  Natur 
im  Gefolge  und  war  auch  durch  kein  bemerkenswertes  äusseres 
Vorkommnis  markiert,  wenn  man  von  der  Studienreise  des 
Direktors,  auf  die  wir  noch  zurückkommen  werden,  absieht. 
Nichtsdestoweniger  trägt  es  ebenfalls  wieder  sein  bestimmtes 
Gepräge,  indem  die  Tätigkeit  der  Bibliothek  während  desselben 
von  Gesichtspunkten  geleitet  wurde,  die  bis  dahin  mehr  oder 
weniger  im  Hintergrund  gestanden  hatten. 

Die  Entwicklung  der  Landesbibliothek  ist  sehr  rasch  vor 
sich  gegangen.  Indessen  hat  dieses  schnelle  und  gewiss  sehr 
erfreuliche  Wachstum  auch  Nachteile  gezeitigt,  die  sich  mit 
jedem  Jahr  fühlbarer  machen.  Infolge  der  starken  Vermehrung 
der  Bestände,  wie  sie  sich  teils  aus  dem  Ankauf  grosser  Samm- 
lungen (z.  B.  der  Sammlung  Staub  durch  die  ' eidgenössischen 
Räte),  teils  aus  der  pflichtmässigen  Erwerbung  der  Neu-Ersehei- 
nungen  und  teils  aus  dem  unaufhörlichen  Zufluss  von  Geschenken 
ergab,  war  es  nämlich  nicht  immer  möglich,  die  neuen  Ein- 
gänge mit  der  wünschenswerten  Sorgfalt  zu  sichten,  zu  klassifi- 
zieren und  namentlich  auch  ohne  Verzug  zu  katalogisieren;  so 
kam  es,  dass  man  sich  oft  damit  begnügen  musste,  den  Zuwachs 
lediglich  zu  inventarisieren,  wie  dies  beispielsweise  mit  der 
Kunstblätter-  und  Kartensammlung  geschah.  Kurz,  die  Fort- 
führung der  Kataloge  und  die  Vermehrung  der  Sammlungen 
hielten  miteinander  nicht  Schritt.   Indessen  erschien  dies  nur 
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natürlich  und  im  Anfangsstadium  der  Bibliothek,  wo  die  Ver- 
schmelzung der  verschiedenartigen  Bestände  ihre  Hauptaufgabe 
bildete  und  man  im  eiligsten  Tempo  vorging,  vielleicht  sogar 
unvermeidlich.  Heute  jedoch  liegen  die  V erhältnisse  wesentlich 
anders.  Im  weitern  hat  der  Ausleiheverkehr  dank  einem  Regle- 
ment, das  für  denselben  beinahe  gar  keine  Einschränkungen  vor- 
sah und  auch  vom  Publikum  nicht  die  geringsten  Garantien  ver- 
langte, eine  nach  gewissen  Seiten  hin  geradezu  missbräuchliche 
Ausdehnung  erfahren.  Diese  Entwicklung  hat  indessen  unstreitig 
auch  ihr  Gutes  gehabt,  da  sie  die  Bibliothek  allgemein  bekannt 
machte  und  ihr  gleichzeitig  auch  manche  Sympathien  und  zahl- 
reiche Geschenke  verschaffte ;  allein  schliesslich  gefährdet  sie 
eben  doch  den  wissenschaftlichen  Charakter  der  Bibliothek, 
den  es  zu  wahren  gilt,  und  die  Unversehrtheit  ihrer  Samm- 
lungen in  ernstlicher  Weise. 

Unter  solchen  Umständen  erscheint  für  die  Bibliothek  gegen- 
wärtig weniger  eine  Ausdehnung  ihres  heutigen  Besitzstandes 
als  vielmehr  die  Urbarmachung,  Bebauung  und  sorgfältige  Hut 
des  gewonnenen  Gebietes  als  dringendes  Bedürfnis.  Ihre  Tätig- 
keit soll  sich  nicht  verlangsamen,  sondern  sich  einfach  zeitweise 
nach  andern  Zielen  orientieren.  Es  ist  an  der  Zeit,  um  auf 
der  ganzen  Linie  die  zur  Ordnung,  Sichtung  und  Sicherstellung 
der  Bestände  erforderlichen  Massregeln  zu  treffen.  Diese  Er- 
wägung war  für  die  Arbeiten,  welche  die  Bibliothek  im  Lauf 
des  vergangenen  Jahres  in  Angriff  genommen  hat,  massgebend. 

Kommission. 

Während  des  Jahres  1913  hat  die  Kommission  4  Sitzungen 
abgehalten;  eine  derselben  fand  in  Luzern  statt  und  wurde 
mit  dem  Besuch  der  dortigen  Bürgerbibliothek  verbunden. 

Unter  anderen,  die  Aufrechterhaltung  der  richtigen  Ordnung  m 
in  den  Beständen  und  deren  Erhaltung  bezweckenden  Mass- 
nahmen hat  die  Kommission  die  Revision  der  Abteilung  L  (Li- 
teratur) und  den  alljährlichen  Rückruf  aller  länger  als  4  Wochen 
ausstehenden  Werke  beschlossen.  Ausserdem  hörte  sie  einen 
vom  Direktor  über  die  Frage  der  Ausleihebedingungen  verfass- 
ten  Bericht  an,  worin  die  Dringlichkeit  einer  Revision  der  Biblio- 
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thekordnung  nachdrücklich  hervorgehoben  wurde.  Beim  eid- 
genössischen Postdepartement  hat  sie  die  Wiedereinführung 
der  Portofreiheit  für  Geschenksendungen,  die  an  die  Bibliothek 
adressiert  sind,  neuerdings  angeregt,  und  die  ihrer  Vorstellung 
zuteilgewordene  Aufnahme  lässt  hoffen,  dass  diesem  Wunsch 
entsprochen  werden  dürfte.  Endlich  kam  sie  noch  dazu,  sich 
über  zwei  Subventionsbegehren  auszusprechen,  von  denen 
das  wichtigere  die  Gesamtausgabe  der  Werke  von  Jeremias 
Gotthelf  betraf.  Diesem  Gesuch  liess  sie  denn  auch  ihre  Unter- 
stützung angedeihen,  indem  sie  dem  Bund  den  Ankauf  einer 
gewissen  Anzahl  von  Exemplaren  anempfahl. 

Personal. 

Beim  Personal  ist  nur  eine  einzige  Änderung  zu  verzeichnen, 
indem  der  als  Bibliothekar  an  die  hiesige  Stadtbibliothek  über- 
getretene bisherige  Gehülfe,  Herr  Dr.  Wilhelm  Meyer,  am  18.  März 
durch  Herrn  Edmond  Vignier,  Licencie  es  lettres,  von  Genf, 
ersetzt  wurde.  Für  das  erste  Jahr  hat  diese  Wahl  provisorischen 
Charakter.  Herr  Flavian  Hoby,  dessen  Ernennung  zum  Biblio- 
thekdiener im  Jahr  1912  unter  der  nämlichen  Bedingung  statt- 
gefunden, ist  in  seiner  Stellung  definitiv  bestätigt  worden. 

Kataloge. 

Unser  Hauptaugenmerk  erstreckte  sich  dieses  Jahr  weniger 
auf  die  Anschaffungen  als  vielmehr  auf  den  Ausbau  der  Kata- 
loge. So  wurden,  abgesehen  von  den  Novitäten,  für  eine  Anzahl 
bisher  unkatalogisierter  Publikationen  von  Amtsstellen  und 
Vereinen,  ferner  für  juristische  Dissertationen,  Schriften  aus 
dem  Gebiet  des  Eisenbahn-  und  des  Gemeindewesens,  etc., 
einige  tausend  Titelkopien  auf  Zetteln  hergestellt. 

Gleichzeitig  hat  man,  mit  Rücksicht  auf  die  in  unserem 
letzten  Bericht  erwähnte  Einrichtung  eines  gemeinsamen  Naeh- 
weisekataloges  der  Bürgerbibliothek  Luzern  und  der  Landes- 
bibliothek, die  Vergleichung  der  Kataloge  dieser  beiden  Biblio- 
theken in  Angriff  genommen.  Zu  diesem  Zweck  stellte  ersteres 
Institut  der  Landesbibliothek  die  Katalogzettel  aller  von  ihr  in 
den  Jahren  1872—1912  erworbenen  Werke  zur  Verfügung,  nach- 
dem sie  diese  Titel  zuvor  in  ihren  Bandkatalog  hatte  eintragen 
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lassen.  Die  Vergleichung  der  betreffenden  Zettel,  von  denen 
16720  durchgesehen  wurden,  ergab  folgendes  Resultat: 

Auf  der  Landesbibliothek  fehlende  Titel  =  8116 
Auf  der  Landesbibliothek  vorhandene  Titel  =  6316 
Titel  von  Periodica  und  fragliche  Fälle  =  353 
Rückweise  =  1935 

Total  =  16720.* 
Da  die  Bürgerbibliothek  gewisse  Drucksachenkategorien 
(Statuten,  Jahresberichte,  etc.),  welche  die  Landesbibliothek  in 
ihren  Hauptkatalog  überhaupt  nicht  aufnimmt,  ebenfalls  kata- 
logisiert, so  ist  die  Zahl  der  auf  der  letztern  tatsächlich  feh- 
lenden Werke  bedeutend  geringer,  als  die  Ziffer  der  nicht  vor- 
handenen Titel  angibt,  indem  jene  kaum  mehr  als  7600  betragen 
dürften.  Immerhin  besitzt  die  Bürgerbibliothek  von  den  ver- 
zeichneten Werken  nicht  weniger  als  ungefähr  55  %  allein^ 
und  schon  diese  Verhältniszahl  dokumentiert  die  Nützlichkeit 
dieses  Unternehmens  vollkommen. 

Während  der  ebenerwähnte  gemeinsame  Nachweisekatalog 
ausschliesslich  die  Helvetica  umfasst,  müsste  der  Gesamt- 
katalog, über  den  der  Bundesrat  den  Räten  bekanntlich  einen 
besondern  Bericht  vorlegen  soll,  nach  der  Ansicht  seiner  Be- 
förderer sämtliche  schweizerischen  Sammlungen  in  sich  be- 
greifen. Von  dem  Wunsch  geleitet,  sowohl  über  die  mutmass- 
lichen Kosten,  als  auch  hinsichtlich  der  technischen  Seite  die- 
ser grossen  Unternehmung  möglichst  genaue  Anhaltspunkte 
zu  gewinnen,  hat  das  Departement  des  Innern  die  Landes- 
bibliothek beauftragt,  für  die  Landesausstellung  von  1914  einen 
Ausschnitt  aus  diesem  Katalog  als  Probestück  herzustellen. 
Gemäss  einem  bezüglichen  Abkommen  mit  der  Vereinigung 
schweizerischer  Bibliothekare,  welcher  man  die  Anregung  zu 
diesem  Versuch  verdankt,  wird  diese  Arbeit  durch  die  letztere 
selbst,  jedoch  auf  Kosten  der  Landesbibliothek,  besorgt. 

Internationaler  Katalog. 

In  ihrer  Eigenschaft  als  schweizerisches  Regionalbureau 
hat  die  Landesbibliothek  an  den  Internationalen  Katalog  in 
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London  2968  Titel  von  Publikationen  und  wissenschaftlichen 
Artikeln  versandt.  Anderseits  sind  ihr  von  dort  13  neue  Ka- 
talogbände, in  je  8  Exemplaren,  geliefert  worden,  mit  welchen 
das  Total  der  bis  Ende  1913  erschienenen  Bände  190  beträgt. 

In  unserem  letzten  Bericht  nahmen  wir  u.  a.  Bezug 
auf  die  nachdrücklich  angestrebte  Liquidation  eines  ziemlich 
ansehnlichen,  grösstenteils  noch  aus  der  Zeit  datierenden 
Rückstandes,  in  welcher  die  Redaktion  der  Bibliographie  dem 
Concilium  bibliographicum  in  Zürich  oblag;  es  handelte  sich 
dabei  in  der  Hauptsache  um  Periodica,  auf  die  man  seiner- 
zeit entweder  keinen  Wert  gelegt  oder  die  man  nur  unvoll- 
ständig excerpiert  hatte.  Allein  auch  beim  besten  Willen, 
diese  frühern  Auslassungen  wieder  wett  zu  machen,  durfte 
es  sich  das  Regionalbureau,  mit  Rücksicht  auf  die  laufende 
Arbeit,  nicht  gestatten,  weiter  als  bis  zum  Jahr  1907  zurück- 
zugreifen und  konnte  es  somit  nur  begrüssen,  als  die  Schwei- 
zerische Naturforschende  Gesellschaft  die  Initiative  zur  Revi- 
sion der  in  die  Periode  vor  1907  fallenden  Bibliographie  er- 
griff. Von  der  Überzeugung  ausgehend,  das  Regionalbureau 
in  Bern  habe  «allermindestens  unmittelbar  nach  der  Inangriff- 
nahme des  International  Catalogue  of  Scientific  Literature 
nicht  in  durchwegs  zufriedenstellender  Weise»  funktioniert  und 
in  der  Meinung,  es  müsse  der  Gefahr  vorgebeugt  werden,  dass 
eine  grosse  Anzahl  von  Arbeiten  schweizerischer  Herkunft 
infolge  der  Weglassung  ihrer  Titel  aus  dem  Internationalen 
Katalog  den  daran  interessierten  Kreisen  unbekannt  blieben, 
ist  nämlich  das  Zentralkomitee  dieser  Gesellschaft  zum  Ent- 
schluss  gelangt,  gegenüber  diesem  Zustand  der  Dinge  best- 
möglich Remedur  zu  schaffen.  Es  hielt  dafür,  der  einfachste 
Weg,  um  zum  Ziel  zu  gelangen,  bestehe  darin,  dass  man  die 
Redaktoren  der  verschiedenen  schweizerischen  Periodica  ein- 
lade, sie  möchten,  jeder  für  sich,  eine  Nachprüfung  aller  Ar- 
tikel vornehmen,  die  in  den  betreffenden  Zeitschriften  seit  den 
Anfängen  des  Internationalen  Kataloges  (1902)  bis  zum  Jahre 
1907  veröffentlicht  worden  waren.  Demgemäss  hat  die  mit 
der  Organisation  dieser  Arbeit  beauftragte  Denkschriften- 
Kommission  im  Januar  1913  die  Herausgeber  der  hierfür  in 


Betracht  kommenden  Periodica  mittelst  eines  Zirkulars  ersucht, 
diese  Revision  an  die  Hand  zu  nehmen,  und  zwar  gegen  eine 
Entschädigung  von  Fr.  1  für  jeden  Zettel,  der  den  Titel  eines 
im  Internationalen  Katalog  nicht  verzeichneten  Artikels  ent- 
hielte. Leider  entsprachen  die  betreffenden  Ergebnisse,  ob- 
wohl sie  nicht  unbedeutend  waren,  unsern  Erwartungen 
keineswegs.  Die  Denkschriften-Kommission  hat  dem  Regional- 
bureau zwar  im  Laufe  des  Sommers  die  respektable  Zahl  von 
beinahe  1300  Zetteln  übermittelt;  allein  an  Hand  von  Stich- 
proben Hess  sich  rasch  feststellen,  dass  ein  grosser  Prozentsatz 
dieser  im  Katalog  angeblich  fehlenden  Titel  darin  entweder 
bereits  figuriert  oder  aber  gar  nicht  hinein  gehört;  ausserdem 
erwies  sich  die  Redaktion  der  eingelieferten  Titelkopien  als  sehr 
ungleichmässig,  oft  sogar  als  fehlerhaft,  und  endlich  hatten  die 
hierfür  gebrauchten  Zettel  die  allerverschiedensten  Formate. 
Infolgedessen  muss  man  nicht  nur  das  dem  Regionalbureau  in 
so  dankenswerter  Weise  zur  Verfügung  gestellte  Material  einer 
vollständigen  Revision  unterwerfen,  sondern  auch  die  erhal- 
tenen Titel,  unter  Beobachtung  des  vorgeschriebenen  Formates, 
ganz  neu  redigieren,  bevor  sie  überhaupt  nach  London  versandt 
werden  können.  In  welcher  Weise  das  dortige  Zentralbureau 
diese  Titelkopien,  die  bis  auf  12  Jahre  zurückdatieren,  nutzbar 
zu  machen  und  zu  publizieren  gedenkt,  bleibt  dahingestellt.  Wie 
es  sich  damit  aber  verhalten  mag,  so  sind  wir  der  Schweize- 
rischen Naturforschenden  Gesellschaft  in  jedem  Fall  erkenntlich 
für  das  an  der  Sache  bekundete  Interesse  und  ihre  wohlwollende 
Unterstützung  einer  Aufgabe,  deren  Schwierigkeiten  sie  erst 
durch  ihre  Mitarbeit  richtig  einzuschätzen  gelernt  haben  dürfte. 

Zuwachs. 

Im  Vergleich  zum  vorhergehenden  Jahr,  dessen  Eingangs- 
ziffern allerdings  erheblich  über  dem  Durchschnitt  standen, 
haben  sich  die  Sammlungen  in  der  Berichtsperiode  weniger 
stark  vermehrt;  denn  der  Zuwachs  betrug  nur  15082  Stücke 
gegen  19637  im  Jahr  1912.  Die  Verminderung  rührt  zum  Teil 
von  den  Geschenken  (11784  statt  12232  Nummern),  hauptsäch- 
lich aber  von  den  Käufen  her,  die  von  7405  auf  3298  zurück- 
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gegangen  sind.  In  der  Tat  haben  wir,  und  zwar  mit  voller  Ab- 
sicht, die  Anschaffung  älterer  Werke  eingeschränkt,  um  dafür 
alle  verfügbaren  Kräfte,  wie  bereits  früher  bemerkt  wurde,  auf 
die  Vervollständigung  des  Kataloges  zu  konzentrieren,  und  in 
dieser  "Weise  soll  auch  —  Ausnahmsfälle  natürlich  vorbe- 
halten —  weitergefahren  werden,  bis  man  sich  mit  demsel- 
ben durchaus  auf  der  Höhe  befindet.  Anderseits  ist  die  Ziffer 
der  angekauften  Neuerscheinungen  gestiegen.  Selbstverständ- 
lich denkt  man  keineswegs  daran,  die  Sammeltätigkeit  auch 
nach  dieser  Richtung  hin  zu  verlangsamen:  liegt  doch  nach 
wie  vor  die  wesentlichste  Aufgabe  und  gewissermassen  sogar 
der  Daseinszweck  der  Bibliothek  darin,  die  gesamte  Helvetica- 
Produktion,  ohne  sich  davon  irgend  etwas  entgehen  zu  lassen, 
jeweils  gleich  von  der  Presse  weg  an  sich  zu  ziehen. 

Lesesaalfrequenz  und  Ausleiheverkehr. 

Im  Besuch  des  Lesesaals  ist  ein  Rückgang  zu  konstatieren, 
ohne  dass  wir  für  diese  Schwankung  bestimmte  Gründe  nam- 
haft machen  könnten.  Unter  allen  Umständen  hat  diese 
Erscheinung  nach  der  ungewöhnlichen  Steigerung  des  letzten 
Jahres  nichts  Überraschendes  an  sich,  übertrifft  doch  die  Be- 
sucherzahl, wenn  sie  auch  von  11,543  auf  10,238  gesunken  ist, 
die  entsprechenden  Ziffern  der  Jahre  1910  und  1911  noch  um 
rund  2000. 

Gleichsam  zum  Ausgleich  hierfür  hat  sich  die  Zahl  der 
Benutzer  abermals  vermehrt  und  dies  trotz  der  stattgefundenen 
14-tägigen  Ausleihesperre.  Ausgegeben  wurden  26,958  Stücke 
gegen  24,747  im  Jahr  1912.  Am  31.  Dezember  standen  3137 
im  Vorjahre  3145)  Stücke  in  Benutzung.  Der  auswärtige 
Ausleiheverkehr  erforderte  die  Versendung  von  2494  Post- 
paketen (gegen  2370  im  Jahr  1912). 

Hält  man  sich  beim  Betrachten  der  Ausleihestatistik  die 
verschiedenen  Kategorien  der  ausgegebenen  Werke  vor  Augen, 
so  kann  man  feststellen,  dass  bei  uns  wie  anderswo  immer 
die  Novitäten  die  grösste  Anziehungskraft  auf  das  Publikum 
ausüben.  Erstaunt  ist  man  ferner  von  dem  Interesse,  das  in 
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unserem  Lande  der  Geschichte  und  der  Geographie  entgegen- 
gebracht wird.  Immerhin  erscheint  stets  die  schöne  Literatur  am 
meisten  begehrt.  Aus  einer  vom  Ausleihebeamten  durchgeführten 
speziellen  Untersuchung  ergibt  sich  nämlich,  dass  27  °/o  der 
nach  auswärts  geliehenen  Werke  dieser  Gattung  angehören, 
und  für  die  Stadt  Bern  allein  entfallen  auf  dieselbe  sogar 
gegen  30  °/o.  Diese  Tatsache  macht  es  uns,  im  Verein  mit 
andern  Momenten,  zur  Gewissheit,  dass  manche  Leser  die 
unserer  Klientel  gewährten  Vergünstigungen  förmlich  miss- 
brauchen. 

Anlässlich  der  in  der  zweiten  Juliwoche  veranstalteten 
Revision  der  ausgeliehenen  Werke  musste  man  die  Einbusse  von 
23  teils  verloren  gegangenen,  teils  stark  beschädigten  Bänden 
konstatieren.  Indessen  hat  diese  Ziffer,  angesichts  der  heute 
gültigen  Ausleihebedingungen,  weder  etwas  Überraschen- 
des noch  etwas  Anormales  an  sich.  Wenn  man  jedoch 
bedenkt,  dass  sich  die  Revision  bloss  auf  die  länger  als 
4  Wochen  ausstehenden  Werke  erstreckte  und  die  nicht 
mehr  vorhandenen  23  Bände  nur  einen  Teil  der  aus  dem 
Ausleiheverkehr  resultierenden  jährlichen  Verluste  repräsen- 
tieren —  wenn  man  ferner  zu  denselben  die  Zahl  der  aus  dem 
Lesesaal  verschwundenen  Bücher  und  Zeitschriftennummern 
hinzuaddiert  und  ausserdem  in  Betracht  zieht,  dass  manche 
Werke  überhaupt  nicht  mehr  aufzutreiben  und  somit  uner- 
setzlich sind:  so  wird  man  derartige  Abgänge  schon  an  und 
für  sich  recht  hoch  einschätzen  müssen.  Endlich  hat  man 
erst  noch  mit  der  Möglichkeit,  dass  solche  Verluste  auch 
später  noch  vorkommen  werden,  zu  rechnen,  und  diese  Per- 
spektive lässt  unsere  eingangs  dieses  Berichtes  geäusserte 
Besorgnis  durchaus  gerechtfertigt  erscheinen. 

Wenn  wir  auf  der  einen  Seite  oft  mit  peinlichem  Erstaunen 
bemerken  müssen,  mit  welcher  Gleichgültigkeit  und  Gewissen- 
losigkeit manche  «  anständigen  Leute  »  über  fremdes  Eigentum 
verfügen,  machen  wir  wiederum,  als  Entgelt  hierfür,  bisweilen 
die  Erfahrung,  dass  einzelne  Schacher,  nachdem  sie  durch 
plötzliche  Erleuchtung  zur  Erkenntnis  ihres  Fehlers  gelangt  sind, 
denselben  gewissenhaft  und  in  nachahmenswerter  Weise  wieder 
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gutzumachen  suchen.  So  hat  die  Direktion  im  Monat  Januar  von 
einem  unbekannt  gebliebenen  Leser,  als  Sühne  für  eine  der 
Bibliothek  seinerzeit  von  ihm  zugefügte  «  arge  Beschädigung  » 
die  Summe  von  Fr.  250  durch  die  Post  zugeschickt  erhalten. 
Es  handelte  sich  hierbei  um  vier  Atlanten,  aus  denen  der  betref- 
fende Benutzer  vor  7  oder  8  Jahren  mehrere  Karten  geschickt 
losgetrennt  und  entwendet  hatte.  Da  dieser  reuige  Sünder 
grossen  Wert  darauf  legte,  seine  Anonymität  im  Guten  wie 
im  Bösen  zu  wahren  und  unsere  Bemühungen,  ihn  ausfindig 
zu  machen,  erfolglos  blieben,  bescheinigen  wir  ihm  den 
richtigen  Empfang  seiner  Sendung  an  dieser  Stelle. 

Studienreise  des  Direktors. 

Zum  Schlüsse  wollen  wir  noch  die  3  Wochen  dauernde 
Studienreise,  welche  der  Direktor  in  den  Monaten  September 
und  Oktober  unternommen  hat,  erwähnen.  Das  Reise- 
programm sah  den  Besuch  von  12  grossen  wissenschaftlichen 
Bibliotheken  Deutschlands  sowie  des  Internationalen  biblio- 
graphischen Instituts  in  Brüssel  vor.  Die  Schlussfolgerungen 
des  einlässlichen  Berichtes,  den  der  Direktor  der  Kommission 
über  diese  seine  Mission  erstattete,  sind  für  die  schweizerischen 
Bibliotheken  und  deren  auf  die  bessere  Geltendmachung 
ihrer  so  zersplitterten  Hülfsmittel  abzielenden  gemeinschaft- 
lichen Bestrebungen  durchaus  ermutigend.  Was  speziell  die 
Landesbibliothek  betrifft,  enthalten  sie  eine  neue  Mahnung 
hinsichtlich  der  Erhaltung  der  Helvetica  ■ —  eine  Aufgabe, 
deren  Erfüllung  unter  der  Herrschaft  der  heutigen  Ausleihe- 
bestimmungen nicht  wohl  möglich  ist.  Diesem  Übelstand  ab- 
zuhelfen, wird  dem  kommenden  Jahr  in  allererster  Linie 
vorbehalten  bleiben. 

Bern,  April  1914. 

Namens  der  schweizerischen  Biblioihekkommission, 

Der  Präsident: 
Prof.  Dr.  J.  H.  Graf. 
Der  Sekretär: 
Dr.  Marcel  Godet,  Direktor. 


Beilage  I. 


Übersicht 

über  die 

Benutzung  der  Schweizerischen  Landesbibliothek. 


A.  Allgemeiner  Ausleiheverkehr. 

1910  1911                1912  1913 

Benutzt  in :    Werke  Bände  Werke  Bände   Werke  Bände  Werke  Bände 

Lesesaal.    .    1,219      5,386  1,059     4,080      1,397     4,505      1,267  6,681 

Bern    .    .    .    7,508    13,602  9,617    13,880    11,646    13,645    11,125  13,601 

Schweiz  .    .    4,427     5,440  5,322      1,152     4,826      6,375     5,223  6,611 

Ausland  .    .       69       110  69       131       109       222         50  £5 

Total    13,223    24,538  16,067    25,193   17,978    24,747   17,665  2£,25S 


Am  31.  Dezember  standen  aus:       1910  1911 

Werke   2,045  2,157 

Bände  (resp.  Stücke)   4,490  2,830 


1912  1913 

2,508  2,488 
3,145  3,137 


Anmerkung  :  Die  vom  Personal  der  Bibliothek  dienstlieh  gebrauchten  Bände  und  die  im  Lese- 
saal aufgestellten  Werke  und  Zeitschriften  sind  in  den  obigen  Zahlen  nicht  mitgerechnet. 


B.  Besuch  des  Lesesaales, 


Januar  =  1,030 
Februar  =  849 
März      =  814 

2,693 


April  =  936 
Mai  =  713 
Juni  =  860 

2,509 


Juli  =  618 

August  =  572 
September  =  794 

1,984 


Oktober  =  948 
November  =  1,187 
Dezember  =  917 

3,052 


Total  =  10,238  Besuche. 
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C  Die  im  Jahre  1913  zurückgekommenen  Werke. 

/.  Sie  entstammten  den  Abteilungen  : 

Benutzung  in 

TOTAL  Lesesaal    Bern      Schweiz  Ausland 

Geschichte,  Geographie  und  Lan- 


deskunde (zugehörige  Perio- 


dica  inbegriffen)  

2,191 

228 

1,101 

844 

18 

Recht  und  Volkswirtschaft  (desgl.) 

964 

178 

435 

343 

8 

Literatur,  Theologie  und  Wissen- 

schaften (desgl.)  

3,036 

= 

251 

1,775 

996 

14 

Bibliographie  

141 

= 

8 

28 

105 

— 

202 

= 

134 

50 

18 

— 

Vereinsberichte  

618 

== 

97 

325 

195 

1 

Karten,  Porträte,  Ansichten,  usw. 

280 

52 

162 

66 

Lesesaal,  Manuskripte,  usw. 

19 

1 

16 

2 

Neuerscheinungen  aus  den  Jah- 

ren   1901  —  1913  (Periodica, 

Karten,  usw.,  abgerechnet)  . 

10,212 

321 

7,312 

2,571 

8 

Andere  Bibliotheken  und  Archive 

(durch  Vermittlung  der  Landes- 

bibliothek)  

22 

2 

17 

1913  Total 

17,685 

1,272 

11,221 

5,113 

49 

1912  „ 

17,627 

1,385 

11,234 

4,883 

125 

1911  „ 

15,955 

1,063 

9,589 

5,257 

46 

1910  „ 

12,849 

1,252 

7,213 

4,313 

71 

2.  Es  haben  sie  benutzt: 

Benutzung  in 

TOTAL  Lesesaal    Bern      Schweiz  Ausland 

Lehrerschaft  (Professoren,  Lehrer)  2,546    =       158        904  1,484 

Studenten,  Schüler   6,932   =     537     5,523  872 

Freie  Berufsarten  (Advokaten, 
Juristen,  Geistliche,  ^rzte,  Tier- 
ärzte, Ingenieure,  Architekten, 
Journalisten,  Schriftsteller,  Pri- 
vatgelehrte, usw.)   2,387    =      321     1,132       923  11 

Handel,  Gewerbe  und  Landwirt- 
schaft (Kaufleute,  Fabrikanten, 
Verleger,  Buchhändler,  Buch- 
drucker, Schriftsetzer,  Litho- 
graphen, Landwirte,  usw.).    .  1,175    =       38       791  346 

Beamte  und  Militärs   1,294   =       65       940       289  — 

Behörden  und  Amtsstellen    .    .  162   =       —       128  34 
Bibliotheken  und  Archive  .    .    .  123   =       —  9        76  38 
Verschiedene  (meist  ohne  Berufs- 
angabe)  3,066    =      123     1,794  1,119 

worunter : 

Frauen   (1,823)   =     (17)  (1,235)  (571) 


Total    17,685    =    1,272    11,221      5,143  49 


Beilage  II. 


Übersicht  über  den  Zuwachs  1913. 


Geschenke 
Käufe  .  . 


Geschenke 
Käufe  .  . 


a)  Nach  dem  Ursprung: 


.  .  .  7,756  Nummern 
.    .    .     2,607  „ 

Total    10,363  Nummern 


11,784  Stücke 
3,298  „ 

15,082  Stücke 


b)  Nach  der  Form : 


Bände 

1,950 
1,905 


Broschüren 

7,663  * 
1,028 


Blätter 

1,706 
104 


Karten 

277 
14 


Ansichten 
u.  Perträte 

188 
247 


Total  3,855 


8,691 


1,810 


291 


435 


c)  Nach  dern  Erscheinungsjahr 


Nummern 

Vor  1901  erschienen  :  1,776 
1901=1913  erschienen*)  :  8,647 


Total  10,363 


Bände  Broschüren  Blätter  Karten 


561 
3,294 


1,905 
6,786 


388 
1,422 


18 
273 


222 
213 


3,094 
11,988 


8,691      1,810     291      435  =  15,082 


Die  laufenden  Zeitungen  sind  in  obigen  Ziffern  inbegriffen. 
Bestand  auf  Ende  1913,  nach  Abrechnung  der  Doubletten :  ca.  238,800 
Nummern  mit  -460,000  Stücken. 


*)  In  der  Hauptsache  Erscheinungen  des  Jahres  1913,  mit  nachträglichen  Eingängen 
von  Druckschriften  aus  den  Jahren  1901  ff. 
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Beilage  III. 


Donatoren-Liste  1913 


Kanton  Zürich. 

Zürich:  Erziehungsdirektion 
Direktion    des  Gesundheits- 
wesens 
Direktion  des  Innern 
Kant.  Kirchenrat 
Kant.  Kirchensynode 
Kant.  Lehrmittelverlag 
Obergerichtskanzlei 
Staatsarchiv 
Staatsbuchhaltung 
Staatskanzlei 

Kant.  Statistisches  Bureau 
Kint.  Volkswirtschafts-Direk- 
tion 

Zentralleitung  schweizer.  Ar- 
beitsämter 
Städtisches  Arbeitsamt 
Städtische  Schuldirektion 
Stadtkanzlei 

Statistisches  Amt  der  Stadt 
Städtisches  Vermessungsamt 
Altstetten:  Gemeindekanzlei 
Männedorf:  Kirchenpflege 
Winterthur:  Katholische 
Kirchenpflege 
Stadtkanzlei 


Zürich:  Gesellschaft  der  Ärzte 
Schweizer.  Ärztekrankenkasse 
Akademischer  Alpenklub 
Schweizer.  Alpenklub,  Sektion 
Uto 

Gesellschaft  der  Schweizer 
Ameisen,  Sektion 

Arbeitgeberverband  schwei- 
zer. Maschinenindustrieller 

Arbeiter-Union,  Sekretariat 

Archiv  für  Handel  u.  Industrie 
der  Schweiz 

Freiwillige  und  Einwohner- 
Armenpflege 

Armenverein  der  Evangel. 
Gesellschaft 

Zürcher  Artillerie-Kollegium 

Schweizer.  Zentralstelle  für 
das  Ausstellungswesen 

Autcmobil-Club  der  Schweiz, 
Sektion 


Zürich:  Schweizer.  Bäcker-  u. 
Konditoren-Verband 
Anstalt  Balgrist 
Bank   für  elektrische  Unter- 
nehmungen 
Bank  für  Handel  u.  Industrie 
Bank  für  Oriental.  Eisenbahnen 
Schweizerisch  -  Südamerika- 
nische Bank 
Zürcher  Bau-  u.  Spargenossen- 
schaft 

Bibliothek  der  Eidg.  Tech- 
nischen Hochschule 

Öffentliche  Bibliothek  der 
Pestalozzi-Gesellschaft 

Vereinigung  schweizer.  Biblio- 
thekare 

Verein  Schweiz.  Bienenfreunde 
Kant.    Blinden-    und  Taub- 
stummenanstalt 
Blindenheim  Dankesberg 
Schweizer.    Bodenkredit- An- 
stalt 

Institut  für  Allgemeine  Botanik 
und  Pflanzenphysiologie 

Zürcher,  botanische  Gesell- 
schaft 

Botanischer  Garten  u.  Botan. 
Museum  der  Universität 

Botanisches  Museum  der  Eidg. 
Technischen  Hochschule 

Kant.  Brandassekuranz-Anstalt 

Verein  Zürcher  Brockenhaus 

Brüdergemeinde 

Schweizer.  Bund  abstinenter 
Frauen 

Zürcher  Kantonalbank 

Kantons-  und  Universitäts- 
Bibliothek 

Ostschweizer.  Kavallerie- 
Verein 

Eidg.  Zentralanstalt  für  forst- 
liches Versuchswesen 

Schweizer.  Verein  analytischer 
Chemiker 

Konferenz  der  kantonalen  Er- 
ziehungsdirektoren 

Schweizer.  Kreditanstalt 

Schweizer.  Verein  von  Dampf- 
kesselbesitzern 

Zürcher  Depositenbank 


Zürich:  Dolderbahn  -  Aktien- 
gesellschaft 

Einkaufs-Genossenschaft  der 
Bäckermeister 

Schweizer.  Elektrotechnischer 
Verein,  Prüfungsanstalt 

Schweizer.  Elektrotechnischer 
Verein,  Sekretariat 

Schweizer.  Anstalt  für  Epi- 
leptische 

Erholungshaus  Fluntern 

Kant.  Evangel.  Gesellschaft 

Schweizer.  Fachschule  für  Da- 
menschneiderei u.  Lingerie 

Ferienkolonien  der  Stadt 

„Fides", Treuhand-Vereinigung 

Fortbildungsschule  des  Kauf- 
männischen Vereins 

Zürcher  Frauenbund  zur  He- 
bung der  Sittlichkeit 

Frauenverein  Enge 

Israelitischer  Frauenverein 

Schweizer,  gemeinnütziger 
Frauenverein 

Zürcher  Frauenverein  für  zer- 
streut lebende  Protestanten 
in  der  Schweiz 

Schweizer.  Verein  von  Gas-  u. 
Wasser-Fachmännern,  Sekre- 
tariat 

Städtisches  Gaswerk 

Geflügelhof  Waldeck 

Schweizer.  Gemeinnützige  Ge- 
sellschaft „Für  die  Jugend" 

Geograph.  -  Ethnographische 
Gesellschaft 

Schweizer.  Geologische  Kom- 
mission 

Gerichtlich-medizinisches  In- 
stitut der  Universität 
Getreide-Börse 
Gewerbebank 

Bureau  du  Glossaire  desPatois 
de  la  Suisse  romande 

Eidg.  Kommission  der  Gott- 
fried Keller-Stiftung 

Schweizer.  Grütliturnverband 

Freies  Gymnasium 

Schweizer.  Hafnermeister-Ver- 
band 

Zürcher  Handelskammer 
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Zürich:   Kantonale  Handels- 
schule 

Handelsschule  des  Kaufmän- 
nischen Vereins 

Schweizerischer  Handels-  und 
Industrieverein,  Vorort 

Handelswissenschaftl.  Seminar 
der  Universität 

Sängerverein  Harmonie 

Zürcher.  Heilstätte  in  Unter- 
ägeri,  Komitee 

Zürcher.  Vereinigung  für 
Heimatschutz 

Helvetia,  Schweizer.  Unfall-  u. 
Haftpflicht- Versicherungsan- 
stalt 

Zürcher  Hilfsverein  f.  Geistes- 
kranke 

Eidg.  Technische  Hochschule 

Schweizer.  Holzarbeiterver- 
band 

Hülfsgesellschaft 

Kant.  Protestant.-Kirchl.Hülfs- 
verein 

Schweizer.-Argentinische  Hy- 
pothekenbank 

Schweizerdeutsches  Idiotikon, 
leitender  Ausschuss 

Schweizer.  Ingenieur-  und 
Architektenverein,  Sekre- 
tariat 

Techn.  Inspektorat  schweizer. 
Gaswerke 

Sozialdemokratische  Jugend- 
organisation 

Jungfraubahn-Gesellschaft 

Kaufmännischer  Verein,  Sek- 
tion 

Schweizer.  Kaufmännischer 
Verein,  Zentralsekretariat 

Kinderspital  (Eleonoren-Stif- 
tung) 

Kleinkinderschulen  Aussersihl 
Konditoren-Verband  Zürich  u. 

Umgebung 
Konservatorium  für  Musik 
Verband   der  Krankenkassen 

im  Kanton 
Genossenschaft  Krankenpflege 
Vereinigte  Kunstanstalten  A.G. 
Zürcher  Kunstgesellschaft 
Kunstgewerbe-Museum 
Schweizer.  Kunstverein 
Schweizer.  Landesmuseum 
Kant,  landwirtschaftl.  Schule 

Strickhof 
Lebensmittel  verein 
Schweizer.  Lcbensversicher- 

ungs-  u.  Rentenanstalt 
Lehrerverein,  Sektion 
Leihkasse  Enge 
Lcihkassc:  Neumünster 
Lesezirkel  Hottingen 
A.-G.  Leu  &  Co.,  Hypothekar- 

u.  Handelsbank 
Ostschweizer.  Verein  für  Luft- 
schiffahrt 
Männerchor 


Zürich:  Kant.  Zürcher.  Män- 
nerverein zur  Bekämpfung 
der  Unsittlichkeit 

Maschinenfabriken  Escher, 
Wyss  &  Cie.,  A.-G. 

Materialprüfungsanstalt  der 
Eidg.  Techn.  Hochschule 

Schweizer.  Meteorologische 
Zentralanstalt 

Genossenschaft  Schweizer. 
Metzgermeister 

Institut  Minerva 

Zürcher  Missionskomitee 

Vereinigte  Zürcher  Molkereien 
und  schweizer.  Kefir-  und 
Yoghurt  Anstalt 

Museumsgesellschaft 

Verein  für  Mutter  und  Säug- 
lingsschutz 

Naturforschende  Gesellschaft 

Naturwissenschaftliche  Reise- 
stipendien, Kommission 

Allgemeine  Offiziersgesell- 
schaft 

Pestalozzianum 

Pestalozzi-Gesellschaft 

Schweizer.  Pflegerinnenschule 
mit  Frauenspital 

Polygraphisches  Institut  A.-G. 

Zürcher  Pressverein 

Schweizer.  Rückversicherungs- 
gesellschaft 

Baubureau  St.  Annahof 

St.  Galler- Verein 

Samariterverein  Aussersihl 

Samariterverein  Neumünster 

Samariterverein  Oberstrass 

Schweizer.  Samenuntersuch- 
ungs-  und  Versuchsanstalt 

Schreibstube  für  Stellenlose 

Kantonal-Schützenverein 

Schwesternhaus  vom  Roten 
Kreuz 

Seeklub 

Zürcher.  Seidenindustrie-Ge- 
sellschaft 

Seidentrocknungs- Anstalt 

Zürcher.  Seidenwebschule 
Wipkingen 

Seilbahn  Rigiviertel,  A.-G. 

Zentralstelle  für  soziale 
Literatur 

Sparkasse  der  Stadt 

Schweizer.  Spinner-,  Zwirner- 
und Weberverein 

Stadtbibliothek 

Stadtmusik  Concordia 

Stadttheater-Verwaltung 

Stein-  und  Tonarbeiterverband 
der  Schweiz 

Eidg,  Sternwarte 

Elektr.  Strassenbahn-Gesell- 
schaft  Zürich-Oerlikon-See- 
bach 

Städtische  Strassenbahnen 
Gesellschaft  ehemaliger  Stu- 
dierender der  Eidg.  Techn. 
Hochschule 


Zürich:  Theodosianum 
Höhere  Töchterschule 
Tonhalle-Gesellschaft 
Tuberkulose  -  Kommission, 

Sekretariat 
Schweizer.  Tunnelbau  A.-G. 
Kantonal-Turn  verein 
Uetlibergbahn-Gesellschaft 
Unfallv<-rsicherungs  -  Genos- 
senschaft schweizerischer 
Schützenvereine 
Universität 

Schweizer,  evangelisch-soziale 
Unterstülzungskasse 

Verein  für  Verbreitung  guter 
Schriften 

Offizielles  Verkehrsbureau 

Verband  schweizer.  Verkehrs- 
vereine, Vorort 

Verschönerungsverein  von 
Zürich  u.  Umgebung 

Eidg.    Versicherungs- Aktien- 
gesellschaft 

Kommission    für  Versorgung 
hilfsbedürftiger  Kinder 

Alkoholfreies  Volkshaus 

Schweizer.  Wasserwirtschafts- 
verband 

Verein     zur  Unterstützung 
armer  Wöchnerinnen 

„Zürcherhof*,  Kinderfürsorge- 
amt  der  Stadt 

Zürcher  Ziegeleien,  A.-G. 
Affoltern  a/A.:  Bezirkskran- 
kenasyl 

Brütten:   Anstalt  Sonnenbühl 
Bülach:   Krankenasyl  „Brun- 
nerstiff 
Naturalverpflegung  des  Bezirks 
Dielsdorf:  Bezirkskranken- 
asyl 

Freienstein:  Rettungsanstalt 
Hinwil:  Sekundarschulpflege 
Hör  gen:    Verband  Schweizer. 

Dachpappenfabrikanten 
Aktiengesellschaft  Stünzi 

Söhne 

Verband  der  Verkehrsvereine 
am  Zürichsee  u.  Umgebung 
Kappel  a/A.:  Armen-  u.  Kor- 
rektionsanstalt 
Küs  nacht:    „Deco",  Aktien- 
gesellschaft 
Gemeinnützige  Gesellschaft 
des  Bezirkes  Meilen 
Männedorf:  Gewerbebank 
Kranken- Asyl 
Privat-Säuglingsheim 
Meilen:     Leihkasse  Meilen- 

Herrliberg 
Oerlikon:  Maschinenfabrik 
Zürcher  Schutzaufsichtsvcvein 
für  entlassene  Sträflinge 
Pfäffikon :  Erziehungsanstalt 


Pestalozziheim 
Richters wil:  Leihkasse 
Rüti:  Krankenasyl 
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Schlieren:  Limmattal-Strassen- 
bahn-Gesellschaft 

Zürcher  Pestalozzi-Stiftung 

Schweizer  Wagonfabrik  A.-G. 
Thalwil:  Kranken- Asyl 
Turbenthal:  Taubstummen- 
Anstalt 
Uster:  Krankenverein 
Veltheim:  Ferienkolonie 
Wädenswil:  Bank 

Kinderkrippe 

Sparkasse 

Südostbahn-Gesellschaft 
Versuchsanstalt     für  Obst-, 
Wein-  und  Gartenbau 
Wald:  Zürcher  Heilstätte  für 

Lungenkranke 
Wetzwil-Herrliberg:  Wai- 
senhaus Bentzelheim 
Winterthur:  Arbeitersekre- 
tariat 

Schweizer.  Bankgesellschaft 
Kantonsspital 
Konsumverein 
Elektrizitätswerk  der  Stadt 
Gesellschaft    für  Erstellung 

billiger  Wohnhäuser 
Ferienkolonien  u.  Kinderhorte 
Feuerbestattungsverein 
Frauenbund 

Internat.  Verein  der  Freund- 
innen junger  Mädchen, 
Lokalkomitee 

Gewerbemuseum 

Gymnasium  u.  Industrieschule 

Schweizer.  Handelsgärtner- 
Verband 

Hülfsgesellschaft 

Hypothekarbank 

Kaufmännischer  Verein 

Kommission  für  Kinderver- 
sorgung im  Bezirk 

Verband  ostschweizer.  land- 
wirtschaftlicher Genossen- 
schaften 

Zürcher,  kantonaler  Lehrer- 
verein 

Schweizer.    Lokomotiv-  und 

Maschinenfabrik 
Männerchor  „Frohsinn11 
Verband  schweizer.  Posaunen- 
chöre 
Schützengesellschaft 
Stadtbibliothek 
Stadtturnverein 
Kantonales  Technikum 
Tössthalbahn-Gesellschaft 
Verkehrs-  u.  Verschönerungs- 
verein 


Zürich:    F.  Amberger,  Buch- 
druckerei 
Dr.  M.  Baumann-Xaef 
Prof.  Theophil  Bernet,  Rektor 
Pfarrer  Ed  Blocher 
Dr.  R.  Bollinger 
Dr.  H.  Brockmann-Jerosch 


ürich:  Buchhandlung  der 
Evangel.  Gesellschaft 

Bürgi  &  Cie.,  Verlag 

Dr.  Felix  Burckhardt,  Biblio- 
thekar 

H.  Diggelmann,  Postkarten- 
verlag 

K.  Ehrensberger,  Lehrer 

Prof.  Dr.  Emil  Ermatinger 

Dr.  Hermann  Escher,  Stadt- 
bibliothekar 

J.  Eugster-Hess 

Fachschriften-Verlag,  A  -G. 

Dr.  E.  Fehr,  Sekretär 

Gebrüder  Fretz,  Lithographie 

Aug.  Frick,  Buchhandlung 

Phil.  Fries,  Musikalienhdlg. 

Dr.  E.  Gagliardi,  Privatdozent 

Adolf  Grieder  &  Cie. 

Prof.  Dr.  M.  Grossmann 

Genossenschaft  Grütli-Buch- 
druckerei 

Buchhandlung  des  Schweizer. 
Grütlivereins 

Dr.  H.  Häberlin,  Privatklinik 

Prof.  Dr.  J.  Häne 

Christi.  Buch-  und  Kunstver- 
lag Carl  Hirsch  A.-G. 

Prof.  Dr.  H.  Hitzig 

Prof.  Dr.  Max  Huber 

Hug  &  Co.,  Musikalien-  und 
Instrumentenhandlung 

P.  Keller,  Pfarrer 

Dr.  E.  Klöti,  Stadtrat 

Alfred  Knüsel 

Prof.  Dr.  Karl  Kuhlmann, 
Ingenieur 

Kunstsalon  Wolfsberg 

Gebr.  Leemann  &  Co..  Verlag 

J.  Leuzinger 

Jakob  Lorenz,  Adjunkt 

Gustav  Maier 

v.  Meiss  &  Co.,  A.-G. 

Alfred  Mohn,  pasteur 

Rud.  Mosse.  Annoncen-Expe- 
dition 

Dr.  HansXabholz,  Staatsarchi- 
var 

Prof.  Dr.  Wilhelm  Oechsli 
A  rt.Institut  Orell  Füssli,Verlag 
Fritz  Ott,  Rechtsanwalt 
Dr.  Oskar  Pfister,  Pfarrer 
Dr.  Emil  Rothpietz 
Prof.  Dr.  Hans  Schinz 
H.  Schmid-Engweiler,  Maler- 
schule 
Prof.  Dr.  Karl  Schröter 
Prof.  Dr.  Ernst  Sommer 
Dr.  Ad.  Steiger,  Augenarzt 
Joh.  Steinmann,  Verlag 
Dr.  J.  Strebel 

A.  Tschopp,  Buchdruckerei 
Christi.  Vereinsbuchhandlung 
Basilius  Vogt.  Pfarrer 
Dr.  Otto  Waser,  Redaktor 
Emil  Wettler,  Briefmarken- 
haus 

Dr.  O.  Wettstein,  Redaktor 
Frau  Rosa  von  Wild 


Zürich:    Prof.   Dr.  jur.  Emil 
Zürcher,  Xat.-Rat 
Buchdruckerei     der  Xeuen 
Zürcher  Zeitung 

Bül ach:  Hans Muggli, Redaktor 

Grüningen:  Gustav  Strickler, 
Sekundarlehrer 

Höngg:  Karl  Dinner,  Wald- 
garten 

Küsnacht:  Dr.  Heinrich  Flach 
Oerlikon:   M.  Vogel  &  Co., 
A.-G. 

Regensberg:    Dr.  Heinrich 
Angst 

Rheinau:  Dr.  F.  Ris 

Rütti:  Ernst  Meier,  Handels- 
gärtnerei 

Thalwil:  Dr.  G.  Steiner 

Wädenswil:  Prof  Dr.  Herrn. 
Müller-Thurgau 

Winterthur:    Prof.    Dr.  R. 
Hunziker 
Dr.  J.  Imhoof-Blumer 

Zollikon:  Prof.  F.  Baeschlir. 


Zürich:  Anzeiger  für  den 
schweizer.  Buchhandel 

Anzeiger  für  schweizer.  Alter- 
tumskunde 

Arbeit 

Der  Armenptleger 
Schweizer.  Bäcker- u  Konditor- 
Zeitung 
Schweizer.  Bau-Blatt 
Das  Schweiz.  Baugewerbe 
Blätter  für  Kriegsverwaltung 
Schweizer,  humoristische  Flie- 
gende Blätter 
Schweizer.  Musikpädagogische 
Blätter 

Schweiz.  Brauerei-Rundschau 
Schweizerische  Buchbinder- 
Zeitung 
Schweizerische  Buchdrucker- 
Zeitung 
Der  Schweizer  Kavallerist 
Centralblatt    für  Jagd-  und 

Hundeliebhaber 
Schweizer.    Zentralblatt  für 
Staats-   und  Gemeindever- 
waltung 
Der  Zivilstandsbeamte 
Schweizer.  Kolonialwaren-  u. 

Delikatessen-Zeitung 
Schweizer.  Konditoren-Zeitung 
Schweizer.     Continent-  und 

Lebersee-Export-Trade 
Korrespondenzblatt    für  stu- 
dierende Abstinenten 
Der  Economist 
La  Fiaccola 
Frauenbestrebungen 
Schweizer  Frauenheim 
Der  Freidenker 
Friedensglocke 
Internation.  Genossenschafts- 
Bulletin 
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Zürich:  Die  Glocke 

illustr.  Schweiz.  Handwerker- 
Zeitung 
Heimkunst 

Schweizerische  Krankenkasse 

„Helvetia" 
Holz 

Schweiz.  Holzarbeiter-Zeitung 
Industrie-Blatt  der  Schweiz 
Schweizer  Industiie-Zeitung 
Der  Installateur 
L'Italia 
Freie  Jugend 
Schweizer  Kinderfreund 
Der  Liegenschaftenverkehr 
Le  Lien.  Organe  des  membres 
et  amis  de  l'Eglise  evang. 
francaise  de  Zürich 
Die  Lokomotive 
Der     Schweizer  Maschinen- 
Markt 
Merkur 

Schweizer.  Metzger-Zeitung 
Zürcher  Mieterzeitung 
Mitteilungen  aus  Oesterreich 
Mitteilungen    des  schweizer. 

Kunstvereins 
Schweizer.  Modenzeitung 
Zürcher  Morgenzeitung 
Schweizer.  Musikzeitung  und 

Sängerblatt 
Neue  Zürcher  Nachrichten 
Nouvelles  de  l'Autriche  evan- 

gelique 

Schweizer.  Obst-  und  Gemüse- 
Zeitung 

Offertenblatt  der  Schweizer. 
Handels-Gärtner 

Neuer  Postillon 

Das  illustrierte  Programm 

Der  Protestant 

Schweizer.  Radmarkt 

Rad-Sport 

Hauswirtschaftlicher  Ratgeber 
Illustrierte  Reise-Nachrichten 
Scheinwerfer 

Schweizerische  Schuhmacher- 
Zeitung 

Schweizer  Archiv  für  Tier- 
heilkunde 

Schweizerblätter,  hrg.  vom 
Eidg.  Verein 

Schweizer  Evangelist 

Das  Schweizer  Heim 

Signal 

Schweizer  Sonntagsfreund 
Schweizer.  Spengler-  u.  Instal- 
lateur-Zeitung 
Die  Stunde,  Blätter  füi  Theater 
Schweizerischer  Submissions- 
Anzeiger 
Die  Taube 

Schweizer.  Techniker-Zeitung 
Schweizer.  Tonwaren-Industrie 
Schweizer.  Turnzeitung 
Schweizer.  Uhrmacher-Journal 
Ethische  Umschau 


Zürich:  Union 

Verbandsorgan  der  schweizer. 
Maler-  und  Gipsermeister 

Vierteljahrsschrift  der  Natur- 
forschenden Gesellschaft 

Christlicher  Volksfreund 

Volksrecht 

Der  Volks-Stenograph 
Schweizer.  Wirte-Zeitung 
Schweizer.  Zeitschrift  für  Ge- 
meinnützigkeit 
Schweizer.  Landwirtschaftl. 

Zeitschrift 
Zeitschrift  für  das  schweizer. 

Polizeiwesen 
Zürcher  Blätter  für  Tierschutz 
Andelfingen:  Dampf 
Dietikon:  Schweizerische  Uhr- 
macher-Zeitung 
Fischenthal:  Svisa  Espero 
Stäfa:  Gesundheit 
Die  Photographie 
Wädenswil:  Für  Haus  u.  Hof 
Wald:  Volksblatt  vom  Bachtel 
Wetzikon:     Der  Schweizer 

Stenograph 
Winterthur:    Anzeiger  des 
Konsumvereins 
Der  Arbeiter 
Die  Arbeiterin 
Schweizer.  Geometer-Zeitung 
Gewerkschafter 
Schweizer.  Tapezierer-Zeitung 
Wandervogel 

Schweizer.  Küchenzeitung 


Kanton  Bern. 

Bern:   Eidg.  Alkoholverwal- 
tung 

Eidg.  Auswanderungsamt 

Bibliothek  des  Eidg.  statisti- 
schen Bureau 

Eidg.  Bundesarchiv 

Schweizer.  Bundesbahnen, 
Betriebsdepartement 

Schweizer.  Bundesbahnen, 
Generaldirektion 

Schweizer.  Bundesbahnen, 
Personen-Tarif  bureau 

Schweizer.  Bundesbahnen, 
Publizitätsdienst 

Bundeskanzlei 

Bundeskanzlei,  Drucksachen- 
bureau 

Carnegie-Stiftung  für  Lebens- 
retter 

Eidg.  Zentralbibliothek 
Eidg.  Centraipolizeibureau 
Eidg.  Kommission  für  Elek- 
trische Anlagen 
Inspektorat    der  Schweizer. 

Emissionsbanken 
Eidg.  Finanz-  und  Zolldepar- 
tement 

Eidg.    Amt    für  Geistiges 
Eigentum 


Bern:  Eidg.  Gesundheitsamt 
Eidg.  Amt  für  Gold-  u.  Silber- 
waren 
Eidg.  Grundbuchamt 
Eidg.  Handelsdepartement 
Eidg.  Handelsregisterbureau 
Schweizer.  Industrie-Departe- 
ment 

Eidg.  Departement  des  Innern 
Eidg.  Justiz-  und  Polizeide- 
partement 
Schweizer.  Landeshydro- 
graphie 
Eidg.  Landestopographic 
Schweizer.  Landwirtschafts- 
departement 
Lesezimmer    des  Bundesrat- 
hauses 

Eidg.  Amt  für  Mass  u.  Gewicht 
Eidg.  Militärbibliothek 
Eidg.  Militärdepartement 
Eidg.  Militärdepartement,  Ab- 
teilung für  Infanterie 
Schweizer.  Nationalbank 
Eidg.  Oberforstinspektorat 
Eidg.  Oberkriegskommissariat, 

Druckschriftenverwaltung 
Schweizer.  Oberpostdirektion 
Schweizer.  Oberpostdirektion, 

Materialbureau 
Schweizer.  Obertelegraphen- 
Direktion 
Schweizer.  Oberzolldirektion 
Schweizer.  Oberzolldirektion 

Handelsstatistik 
Bureau  international  de  la  Paix 
Politisches  Departement 
Eidg.  Post-  u.  Eisenbahndepar- 
tement, Eisenbahnabteilung 
Bureaux  internat.  pour  la  pro- 
priete  industrielle,  litteraire 
et  artistique 
Eidg.  statistisches  Bureau 
Schweizer.  Telegraphen-  und 

Telephonverwaltung 
Office  central  des  transports 
internat.  par  chemins  de  fer 
Bureau   internat.   de  l'Union 

postale  universelle 
Bureau  international  de  l'Union 

tele'graphique 
Eidg.  Versicherungsamt 
Kant.  Armendirektion 
Kantonale  Baudirektion 
Kant.  Direktion  des  Innern 
Kant.    Direktion    der  Land- 
wirtschaft 
Staatlicher  Lehrmittelverlag 
Obergerkhtskanzlei 
Staatskanzlei 

Kant.  Statistisches  Bureau 
Kant.  Evangel. -reform.  Syno- 
dalrat 

Kant.   Direktion    des  Unter- 
richtswesens 
Städtische  Armendirektion 
Gemeinderat 
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Bern:  Stadtkanzlei 

Biel:  Einwohner-Gemeinderat 

Burgdorf:  Gemeindekanzlei 


Bern:  Schweizer.  AeroClub 
Berner     Alpenbahn  -  Gesell- 
schaft 

Akadem.  -  evangel.  -  theolog. 

Verein 
Akademischer  Alpenklub 
Schweizer.  Alpenklub,  Sektion 
Amtsbürgschafts  -  Genossen- 
schaft 

Arbeiter  -  Sängerbund  der 
Schweiz 

Schweizer.  Vereinigung  zur 
Förderung  des  Internat. 
Arbeiterschutzes 

Bäckerei-Genossenschaft  der 
Arbeiterunion 

Bern-Schwarzenburgbahn- Ge- 
sellschaft 

Bern  -  Zollikofen  -  Bahngesell- 
schaft 

„Berna*,  Studentenverbindung 

Bildungsausschuss  der  Ar- 
beiterunion 

Agentur  des  Blauen  Kreuzes 

Botanischer  Garten 

Kant.  Brandversicherungs- 
Anstalt 

Brüder-Sozietät 

Buchbinder-Fachverein 

Schweizer.  Buchhändlerverein 

Cäcilienverein 

Kantonalbank 

Catholica  bernensis,  Studen- 
ten-Verbindung 
Berner  chemische  Gesellschaft 
„Concordia",  Studentenver- 
bindung 
Konsumgenossenschaft 
Drahtseilbahn  Marziii-Stadt 
Bürgerliche  Ersparniskasse 
Einwohner- Ersparniskasse 
Esperanto  Grupo 
Evangelisation    der  Italiener 

und  Tessiner 
Bureau     der  Evangelischen 

Gesellschaft 
Frauenarbeitsschule 
Kantonaler  Frauenspital 
Schweizer  .Verband  für  Frauen- 
stimmrecht 
Frauenverein  Länggasse- 
Brückfeld 
Schweizer.  Fürsorgeverein  für 

Taubstumme 
Gemeinnütziger    Verein  der 
Stadt 

Allg.  Geschichtsforschende  Ge- 
sellschaft der  Schweiz 
Gewerbekasse 

Kantonales  Gewerbemuseum 
Sekretariat     des  Schweizer. 
Gewerbevereins 


Bern:  Gornergratbahn,  Direk- 
tion 

Aktionskomitee    gegen  den 

Gotthardvertrag 
Stadtbern.  Gotthelfstiftung 
Verein    zur    Förderung  der 

Gutenbergstube 
Freies  Gymnasium 
Städtisches  Gymnasium 
Bernischer  Verein  für  Handel 

und  Industrie 
Berner  Handelsbank 
Kant.-bernische  Handels-  und 

Gewerbekammer 
Handwerker-  und  Gewerbe- 
verein 

Heil-  u.  Pflegeanstalt  Waldau 
Kant.  Historischer  Verein 
Bernischer  Hochschulverein 
Schweizer.  Hornusserverband 
Hülfsverein  für  die  Stadt 
Protestant.-kirchlicher  Hülfs- 
verein 

Hygienisch  -  bakteriologisches 

Institut  der  Universität 
Hypothekarkasse 
Kadetten-Korps  der  Stadt 
Verband  reisender  Kaufleute 

der  Schweiz 
Kaufmännischer  Verein 
Berner  Kegelklub 
Kant.  bern.  Verein  für  Kinder- 

und  Frauenschutz 
Berner  Kliniker- Verband 
Knabensekundarschule 
Bernische  Kraftwerke  A.-G. 
Kantonale  Krankenkasse 
Krankenpflegeverein  Läng- 
gasse 

Verband  schweizer.Kürschner- 
meister 

Zentralbureau  für  Schweizer. 
Landeskunde 

Verband  landwirtschaftl.  Ge- 
nossenschaften von  Bern  u. 
benachbarter  Kantone 

Lehrergesangverein 

Bernische  I  ehrerversicher- 
ungskasse 

Lehrwerkstätten 

Liederkranz  Frohsinn 

Schweizer.  Lithographenbund, 
Sekretariat 

Neue  Mädchenschule 

Männerchor  der  Eisenbahner 

Schweizer.  Mobiliar  Versicher- 
ungs-Gesellschaft 

Schweizer.  Alpines  Museum 

Bern.  Historisches  Museum 

Bernischer  Kantonalverband 
für  Naturalverpflegung  dürf- 
tiger Durchreisender 

Berner  Xaturforschende  Ge- 
sellschaft 

Bibliothek  der  Schweizer. 
Naturforschenden  Gesell- 
schaft 


Bern:  Kant.  Oekonomische  u. 
Gemeinnützige  Gesellschaft 
Bernischer  Orchester- Verein 
Bernischer      Organisten -Ver- 
band 

Societe  „Post  tenebras  lux" 
Verband  Schweiz.  Postbeamter 
Privat-Kinderkrippe  Matten- 
hof 

Schweizer.Rennverein,  Sektion 
Turnerschaft  „Rhenania* 
Zentralsekretariat  des  Schweiz. 

Roten  Kreuzes 
Verein  für  Säuglings-Fürsorge 
Samariterverein 
Bernischer  Samariterinnen- 
Verein 

Gesellschaft  zu  Schuhmachern 
Schweizer.  Permanente  Schul- 
ausstellung 
„Securitas",  Bewachungsgesell- 
schaft 

Verband  schweizer.  Sekundär- 
bahnen 

Evangelisches  Seminar  Muri- 
stalden 

„Pro  Sempione" 

Sozialdemokratische  Partei  des 
Kantons 

Spar-  und  Leihkasse 

Stadtbibliothek 

„Stella",  Studenten-Verbin- 
dung 

Sekretariat  des  Allgemeinen 
schweizer.  Stenographen- 
vereins 

Städtische  Strassenbahnen 

Studenten-Gesangverein 

Studentinnenverein 

Schweizer.  Typographenbund, 
Sekretariat 

Schweizer.  Uniformenfabrik 

Universität 

Unteroffiziersverein 

Verein  für  Verbreitung  guter 
Schriften 

Schweizer.  Vereinsbank 

Offizielles  Verkehrsbureau 

Verschönerungs-Verein 

Schweizer.  Volksbank 

Komitee  für  einen  Widmann- 
brunnen 

Wirteverein  des  Kantons 
Adelboden:   Schweizer.  Bal- 
neologische  Gesellschaft 

Ersparniskasse 
Biel:  Bezirksspital 

Drahtseilbahngesellschaft  Biel- 
Magglingen 

Ersparniskasse 

Feuerbestattungs  -  Genossen- 
schaft 

Funiculaire  Bienne-Evilard 
Verband     schweizer.  Gold- 
schmiede 
Gymnasium 
Handelsschule 
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Biel:  Bieler  Krippe 
Mädchensekundarschule 
Kantonales  Technikum 

Brienz:  Ersparniskasse 

Rothornbahn,  Betriebsleitung 

Bümpliz:     Waisenasyl  rZur 
Heimat"  Brünnen 

Büren:  Spar-  und  Leihkasse 

Burgdorf:  Amtsersparniskasse 
Bad-  und  Waschanstalt 
Bezirkskrankenasyl 
Burgdorf  -  Thunbahn  -  Gesell- 
schaft 

Emmenthalbahn-Gesellschaft 

Gymnasium 

Krippe 

Samariterverein 
Spar-  und  Kreditkasse 
Stadtbibliothek 
Kantonales  Technikum 
Choindez:   Verein  schweizer. 
Zement-,  Kalk-  und  Gips- 
fabrikanten 
Courtelary:  Caisse  d'epargne 

du  district 
Delemont:  Socie'te  suisse  des 

Commercants,  section 
Dettenbühl-Wiedlisbach: 
Oberaargauische  Armenver- 
pflegungs-Anstalt 
Fraubrunnen:  Amtsersparnis- 
kasse 

Frienisberg:  Bezirks- Armen- 
anstalt 

Frutigen:  Spar- und  Leihkasse 
Glovelier:    Chemin    de  fer 

Saignele'gier-Glovelier 
Heiligenschwendi:  Ber- 
nische Heilstätte  für  Tuber- 
kulose 

Herzogenbuchsee:  Bezirks- 
spital 
Frauenverein 
Iluttwil:  Langenthal-Huttwil- 
bahn-Gesellschaft 
Spar-  und  Leihkasse 
Interlaken:  Bezirksspital 
Berner  Oberlandbahnen 
Oberländischer  Verkehrs- 
verein 
Volksbank  A.-G. 
Wengernalpbahn-Gesellschaft 
Kirchberg:  Spar-  u.  Leihkasse 
Kirchlind  ach:  Trinkerheil- 
stätte „Nüchtern" 
Konol  fingen:  Ersparniskasse 
Langenthal:  Bank 
Bezirkskrankenanstalt 
Ersparniskasse    des  Amtsbe- 
zirks Aarvvangen 
Langnau:  Bank 
Konsumverein 
Ersparniskasse  Amt  Signau 
Sek  und  ai  schul- Kommission 
Verkehrs-  u.  Verschönerungs- 
vercin 
Laufen:  Bezirkskasse 


Laupen:  Sensethalbahn-Gesell- 
schaft 

Lyss:  Spar-  und  Leihkasse 
Madretsch:  Spar-  und  Hiilfs- 
kasse 

Meiringen:  Amtsersparnis- 
kasse Oberhasli 

Mett:  Krankenasyl 

Mülenen:  Niesenbahn-Gesell- 
schaft 

Münsingen:  Spar-  und  Leih- 
kasse 

Murzelen:  Schweizer  milch- 
wirtschaftlicher Verein 

Nid  au:  Ersparniskasse 

Bernischer  Kantonal-Musik- 
verband 

Ostermundigen:  Central- 
heizungsfabrik  Bern  A.-G. 

Porrentruy:  Ecole  cantonale 
d'agriculture  d'hiver 
Societe    jurassienne  d'Emu- 
lation 

Roggwil:    Schweizer.  Gross- 
loge des  unabhängigen  neu- 
tralen Guttempler-Ordens 
Rüti-Zollikofen:  Verband 
schweizer.  Fleckviehzucht- 
Genossenschaften 
Landwirtschaftliche  Schule 
Bernische  Molkereischule 
St-Imier:   Societe  suisse  des 
Commercants,  section 
Conseil  de  Prud'hommes 
Societe  des  forces  electriques 

de  la  Goule 
Societe  des  forces  motrices  du 
Refrain 

Schwarzenburg:  Amtser- 
sparniskasse 

Steffisburg:  Spar-  und  Leih- 
kasse 

Sumiswald:  Spar-  u.  Leihkasse 

Thun:  Amtsersparniskasse 
Bezirksspital 
Spar-  und  Leihkasse 

Walk  ringen:  ,.  Friederika- 
Stiftung",  Anstalt  für  arme 
schwachsinnige  Kinder  des 
Amtsbezirks  Konol  fingen 

Wangen  a/A. :  Ersparniskasse 
des  Amtsbezirkes 

Wiedlisbach:  II iilfs-  u.  Spar- 
kasse des  Bipperamtes 

Wimmis:   Ersparniskasse  Nie- 
dersimmcnthal 
Spar-  und  Leihkasse  Nieder- 
simmenthal 

Witzwil:   Arbeiterheim  Tan- 
nenhof 
Strafanstalt 

W o r  1) :  Bern-Worbbahn-Gesell- 
schaft 

„Gottcsgnad", Vereinigte  Kran- 
kenasyle 
Wynaii:  Elektrizitätswerke, 
A.  G. 


Wynigen:  Landeskirchliche 
Stellenvermittlung 


Bern:    Dr.   Konrad  Bäschlin 
Seminarlehrer 
Dr.  G.  Beck,  Chefredaktor 
Dr.  C.  Benziger 
Dr.  J.  Berckum 
G.  Beretta,  Eid^.  Beamter 
R.  Bernhardt,  Beamter 
Karl  Bernodet,  Bibl.-Beamter 
Dr.  Joh.  Bernoulli 
Henri  Bernus,  Bibl.-Beamter 
Dr.  Udo  Bion,  Bibl.-Beamter 
Dr.  HansBlösch,  Schriftsteller 
Richard  Bovet,  Journalist 
K.  Breny,  Oberpostsekretär 
Büchler  &  Cie.,  Buchdruckerei 
Ed.  von  Büren 
Redaktion  des  „Bund" 
Prof.  Dr.  W.  Burckhardt 
Dr.  Theophil  Christen,  Privat- 
dozent 

Max  Drechsel,   Akad.  Buch- 
handlung 
Dr.  Fritz  L.  Dumont 
Prof.  Dr.  Ed.  Fischer 
Dr.  Ad.  Fluri,  Seminarlehrer 
Dr.  L.  Forrer,  Bundesrat 
Dr.  A.  Francke,  Buchhandlung 
Dr.  Fr.  Ganguillet 
Prof.  Dr.  Karl  Geiser 
Dr.  Ed.  Gerber,  Seminarlehrer 
Prof.  Dr.  Max  Gmür 
Dr.  M.  Godet,  Direktor 
Prof.  Dr.  E.  A.  Göldi 
Prof.  Dr.  J.  H.  Graf 
Robert  Grimm,  Nationalrat 
Prof.  Dr.  Paul  Gruner 
Prof.  Dr.  Friedr.  Haag 
Haasenstein   &  Vogler,  An- 
noncen-Expedition 
Dr.  Ernst  Haffter,  Vizedirektor 
Dr.  K.  Hauser,  Oberfeldarzt 
Oberst  Theod.  Hellmüller 
Marc  Henrioud,  Beamter 
Alb.  Hess 
Prof.  Dr.  E.  Hess 
Flavian  Hoby,  Bibl.-Beamter 
Prof.  Dr.  Eugen  Huber 
Dr.    R.  Ischer,  Gymnasial- 
Lehrer 

Theophil  Ischer,  Gymnasial- 
lehrer 
A  F.  Jungen 

Dr. J.Kaiser,  a. Bundesarchivar 
f  Prof.  Dr.  H.  Kronecker 
Ch.  Künzi-Locher,  Buchhand- 
lung 
Dr.  R.  La  Nicca 
Frau  Wwe.  Oberrichter  Lanz 
Dr.  Fr.  Limacher 
Karl  Locher,  Orgelinspektof 
Dr.  Paul  L.  V.  Logoz 
Prof.  Dr.  Ph.  Lotmar 
J.  Lilthi,  Lehrer 


—    23  — 


Bern:  K.  J. Lüthi-Tschanz,  Bibl.- 
Beamter 

Prof.  Dr.  Harry  Maync 

Harald  Marthaler,  Pfarrer 

Rob.  Marti- Wehren 

Dr.  Wilhelm  J.  Meyer,  Biblio- 
thekar 

C  Montandon,  Notar 

Dr.  C.  Mühlemann 

Prof.  Dr.  W.  v.  Mülinen 

G.  Oberer,  Buchbinderei 
Dr.  R.  Probst,  Zahnarzt 
Raillard  &  Cie.,  Buchhandlung 
Adele  Rüetschi,  Privatiere 

E.  Rufer,  Buchbinderei 

RvfF  &  Co.,  Strickvvarenfabrik 

Emil  Ryser,  Pfarrer 

Dr.  W.  Rytz,  Privatdozent 

Dr.  Fr.  Schmid,  Direktor 

Dr.  W.  Schürmann 

Alb.  Schuppisser,  Buchbinder 

Albert  Sichler,  Bibl .-Beamter 

Prof.  Dr.  A.  Siegrist 

Stämpfli  &  Cie.,  Buchdruckerei 

Prof.  Dr.  J.  Steiger 

H.  Stoll,  Ingenieur 

R.  Suter  &  Cie.,  Buchdruckerei 
Dr.  Adolf  Tecklenburg,  Privat- 
dozent 

Tobler  A.-G  .Chocoladenfabrik 
Prof.  Dr.  G.  Tobler 
Prof.  Dr.  H.  Türler,  Bundes- 
archivar 
E.  Vignier,  Bibl. -Beamter 
Frau  Dr.  A.  Wäber-Lindt 
Dr.  Leo  Weber,  a.   Bundes - 
richter 

Dr.  W.  Wimmer,  Postsekretär 
Dr.  H.  Winkler 
Dr.  H.  G.  Wirz 
Dr.  G.  Wisler,  Bibl.-Beamter 
Dr.  Gertrud  Woker,   Privat  - 
dozent 

K.J.  Wyss,  Buchdruckerei 
Aarwangen:    Emil  Güder, 
Pfarrer 

Biel:   F.  Schneeberger,  Musi- 
kalienhandlung 
C.  Schweizer,  Buchdruckerei 

Bümpliz:     Fritz  Siegfried, 
Typograph 

Burgdorf:  Hermann  Merz, 
Gymnasiallehrer 

Erlach:  Arnold  Knellwolf, 
Pfarrer 

Fraubrunnen:    Friedr.  Buri, 

Gerichtspräsident 
Herzogenbuchsee:  Paul 

Born,  Fabrikant 
Huttwil  :     R.  Bützenberger, 

Büchsenmacher 
Kappelen:     L.  Gerster, 

Pfarrer 

Melchnau:  G.  Reusser, 
Lehrer 


Münsingen:  Dr.  Ernst  Jacky 
St-Imier:     Leon  Wettstein, 
eure 

Spiez:    G.    Maurer,  Buch- 
druckerei 


Bern:  Der  Anker 
Annuaire  agricole  de  la  Suisse 
Anzeiger  für  die  Stadt  Bern 
Anzeiger  für  Schweizer.  Ge- 
schichte 
Illustrierter  Arbeiterfreund 
Aufgeschaut!  Gott  vertraut! 
Schweizer.  Beamtenzeitung 
Blätter  für  Krankenpflege 
Schweizer.  Briefmarken-Zei- 
tung 
Der  Buchbinder 
Der  Bund 

Bernische  Bureau-Zeitung 
Der  Bürgerturner 
Bulletin  des  Schweiz.  Aero- 
Club 

Den   Kollektefreunden  für 

innere  Mission 
Confidentia 

Korrespondenzblatt  der  ber- 
nischen Festbesoldeten 

Korrespondenzblatt  der  Hal- 
leriana 

Korrespondenzblatt  der  Berner 
Liedertafel 

Korrespondenzblatt  der  kant. 
Krankenkasse 

Korrespondenzblatt  der  Phila- 
delphia 

Korrespondenzblatt  des  bern. 
Lehrervereins 

Korrespondenzlatt  für  die 
römisch-katholische  Pfarrei 

Cri  de  guerre 

La  Croix-Rouge  suisse 

Le  Droit  d'auteur 

Schweizer.  Feuerwehr-Zeitung 

Berner  Fremdenblatt 

Die  Friedens-Bewegung 

Berner  Geschäftsblatt 

Guckkasten  des  Berner  Män- 
nerchor 

Dr  Bärner  Gwunder-Chratte 

Schweizer.  Handelsamtsblatt 

Heimat  u.  Fremde 

Helvetia.Polit.-literar.  Monats- 
heft 

Der  Hoffnungsbund 
Journal    de    la  Romande  de 
Berne 

Journal  forestier  suisse 

Journal  telrgraphique 

Das  Blaue  Kreuz 

Der  Kriegsruf 

Schweizer.  Krippenbericht 

Schweizer.  Lederarbeiter- 
Zeitung 

Schweizer.  Metallarbeit  er- 
Zeitung 


Bern:    Mitteilungen    aus  der 
Neuen  Mädchenschule 

Mitteilungen  der  schweizer. 
Kommission  für  kirchliche 
Liebestätigkeit 

Mitteilungen      des  Vereins 
schweizer.  Lithographie- 
besitzer 

Le  Mouvement  paeifiste 

Schweizer.  Philatehstische 
Nachrichten 

Schweizer.  Pferde-Sport 

Pionier 

Le  Prole'taire 

Der  Proletarier 

La  Propriete  industrielle 

Quartieranzeiger  für  Läng- 
gasse, Brückfeld 

Quartieranzeiger  für  Lorraine- 
Breitenrain 

Gewerkschaftliche  Rundschau 

Schweizer.  Rundschau  für 
Medizin 

Der  Sammler 

Der  Scharfschütz 

Berner  Schulblatt 

Der  Schweizer  Bauer 

Eidg.  Schwinger-  u.  Hornusser- 
Zeitung 

Der  Senefelder 

Ski,  Korrespondenzblatt 

Der  junge  Soldat 

Le  jeune  soldat 

Der  Sozialist 

Berner  Tagwacht 

L'Union  postale 

Der  Volkssänger 

Die  Wohnung  der  Neuzeit 

Zeitschrift  für  Beton  u.  Eisen- 
beton-Bau 

Zeitschrift  für  den  internat. 
Eisenbahntransport 

Schweizer.    Zeitschrift  für 
Forstwesen 

Zeitschrift    für  schweizer. 
Statistik 
Allmendingen:  Berner  Sonn- 
tagsblatt 
Biel:  Express 

Le  petit  Rose 

Walter  Teil 
Delemont:  Le  Democrate 
Grindelwald:    Echo  von 

Grindehvald 
Interlaken:  Berner  Oberland, 

Sommer  Journal 

Berner  Obeiland,  Wintersport 
Kirchlindach:  Der  Nephalist 
Langnau:  Zionspilger 
Spiez:  Schweizer. Posaunenchor 
Thun:  Die  Aussicht 

Berner  Oberland  Express 
Wimmis:    Anzeiger    für  die 
Amtsbezirke    Nieder-  und 
Obersimmenthal 

Simmenthaler  Blatt 
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Kanton  Luzern. 

Luzern:  Kant.  Finanzdeparte- 
ment 

Kant.  Lehrmittelverlag 
Staatsarchiv 
Staatskanzlei 
Ortsbürgerrat 
Direktion  der  Schulpflege 
Kanzlei  des  Stadtrates 
Wo lhusen:  Pfarramt 


Luzern:    Luzerner  Blinden- 
Fürsorgeverein 
Bürgerbibliothek 
Luzerner  Kantonalbank 
Kreditanstalt 

Dampfschiffgesellschaft  des 

Vierwaldstättersees 
Einzinserkasse  des  Kantons 
Elektrizitätswerk  der  Stadt 
Verband   schweizer.  Elektro- 

Installationsfirmen 
Gewerbliche  Fortbildungs- 
schule 

Frauenarbeits-    und  Töchter- 
fortbildungsschule 

Schweizer,  gemeinnütziger 
Frauenverein,  Sektion  Stadt 
Luzern 

Gymnasium 

Historischer  Verein  der  5  Orte 
Zentralschweiz.  Hypotheken- 
bank 

Evangel.   Jünglings-  und 

Männerverein 
Kaufmännischer  Verein 
Vereinigung    für  Kinder-, 

Mütter-  und  Frauenschutz 
Kantonale  Krankenanstalt 
Luzerner  Lehrer-Kasse 
Prüfungskommission    für  die 

gewerb].   Lehrlings-  und 

Lehrtöchter-Prüfungen 
Aktiengesellschaft    der  von 

Moos'schen  Eisenwerke 
Ornithologische  Gesellschaft 
Samariterverein 
Safranzunft 

Trambahn-Gesellschaft 
Union  Helvetia,  Zentralbureau 
Offizielles  Verkehrsbureau 
Volksbank 

Schweizer.  Verein    für  gute 

Volkslektüre 
Schweizer,  katholischer  Volks- 
verein, Zentralstelle 
Verein  zur  Unterstützung  ar- 
mer Wöchnerinnen 
Bald  egg:   Töchter  -  Pensionat 

und  Lehrerinnen-Seminar 
En  tiebuch:  Spar-  und  Leih- 
kasse 

Grosswangen:  Hülfskasse 
Hochdorf:  Kleinkindcrschulc 

Volksbank 
Hohenrain-  Armenverein 


Ilohenrain:  Kant.  Anstalten 
für  taubstumme  u.  bildungs- 
fähige schwachsinnige  Kin- 
der 

Horw:  Armenverein  S.  S.  Feli- 
cian  und  Victor 

Kriens:    Arbeiter  -  Kranken- 
kasse der  Spinnerei 
Gewerbliche    und  landwirt- 
schaftliche Fortbildungs- 
schule 

Meggen:  Verkehrsverein 
Münster:  Mittelschul-Rektorat 
Perlen:  Papierfabrik 
St.  Urban:  Irrenanstalt 
S  e  m  p  a  c  h  :  Spar-  und  Leihkasse 
Sonnenberg:  Erziehungsan- 
stalt für  katholische  Knaben 
Sursee:  Mittelschul-Rektorat 
Landwirtschaftliche  Winter- 
schule 
Triengen:  Sparbank 
Udligenswil:   Kant.  Bauern- 
verein - 

Vitznau:  Ferienheim  Grubis- 
balm 

Rigibahn-Gesellschaft 
Weggis:  Kurverein 
Wi  1 1  i  s  a  u :  Mittelschul-Rektorat 

Sparkasse 


Luzern:  Prof.  Dr.  J.  L.  Brand- 
stetter,  Erziehungsrat 
Prof.  Dr.Renward  Brandstetter 
H.  Keller,  Buchdruckerei 
Dr.  K.  Meyer 

Dr.  PI.  Meyer  von  Schauensee, 
Obergerichts  -  Vizepräsident 
Räber  &  Cie.,  Buchdruckerei 
B.  Räber-Zemp,  Zunftschreiber 
Münster:  Dr.  Edmund  Müller- 
Dolder 
Prof.  Troxler,  Rektor 
Sursee:  Frz.  Sales  Am  Lehn 


Luzern:    Schweizer  Graphi- 
scher Centrai-Anzeiger 

Der  Eidgenosse 

Der  Feldschütz 

Fremdenblatt  für  Luzern,  Vier- 
waldstättersee,  Zugersee 
und  Umgebung 

Schweizer.  Haushaltungsblatt 

Hotelindustrie  und  Kochkunst 

Kompass 

Der  Landwirt 

Der  Pontonier 

St.  Elisabeths-Rosen 

Schweizer.  Schreinerzeitung 

Union  Helvetia 

Vaterland 


Kanton  üri. 

Altdorf:  Standeskanzlei 
Gemeindekanzlei 


Altdorf:     Kollegium  Karl 

Borromäus 
Ersparniskasse  des  Kantons 
Strassenbahn-Gesellschaft  Alt- 

dorf-Flüelen 


Kanton  Schwyz. 

Schwyz:  Kantonskanzlei 
Gemeindekanzlei 


Schwyz:  Kantonalbank 
Freiwillige  Feuerwehr 
Kant.    Verband  schwyzer. 

Handwerker-,  Gewerbe-  und 

Erziehungs  vereine 
Schwyzer.  Irren-Hilfsverein 
Kant.  Lehrerseminar 
Kollegium  Maria  Hilf 
Schwyzer  Strassenbahnen, 

A-G. 

Töchter  -  Fortbildungs-  und 
Haushaltungsschule 

Arth:  Armenpflege 

Einsiedeln:    Lehr-  und  Er- 
ziehungsanstalt des  Benedik- 
tinerstiftes 
Stifts- Archiv 

Ger  sau:     „Alpina-*,  Reform- 
Lehrinstitut 

Ingenbohl:    Lehrerinnen  -  Se- 
minar Theresianum 

Morschach:  Elektrische  Bahn 
Brunnen-Morschach 


Schwyz  :  A.  Dettling,  Kantons- 
archivar 

Einsiedeln:  P.  Odilo  Ring- 
holz, Stiftsarchivar 


Einsiedeln:  Annalen  der  Ver- 
breitung des  Glaubens 
St.  Meinrads  Raben 


Kanton  Unterwaiden. 

a)  Obwalden. 

Samen:  Standeskanzlei 


Samen:  Kantonalbank 
Kantonsbibliothek 
Frauenkrankenverein 
Gewerbebank 

Historisch-antiquarischer  Ver- 
ein von  Obwalden 
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Samen:        Kranken  -  Unter-  I  H  ät  z  i  n  g  e  n  :     Dr.  Gottfried 
stützungsverein                            Heer,  Ständerat 
Marianische  Sodalität   

Alpnachstad:  Pilatusbahn- 
Gesellschaft 

Engelberg:  Lehr-  und  Er- 
ziehungsanstalt des  Benedik- 
tinerstiftes 


Samen:  Dr.  P.A.  Ming,  Na- 
tionalrat 
P.  Dr.  Emanuel  Scherer 


Glarus:      Glarneriand  und 
Walensee,  illustr.  Fremden- 
blatt 


Kanton  Zug. 

Zug:  Staatskanzlei 

Kanzlei  der  Bürgergemeinde 


Sarnen:  Der  Jugendfreund 
Volkswohl 


b)  Nidwaiden. 

St  ans:  Erziehungskanzlei 
Standeskanzlei 


St  ans:    Kant.  Brandversicher- 
ungsanstalt 
Nidwaldner  Kantonalbank 
Ersparniskasse  Nidwaiden 
Töchterpensionat  und  Lehrer- 
innenseminar „St.  Clara" 
Stansstad:    Elektr.  Bahn-Ge- 
sellschaft Stansstad-Engelberg 


Zug:  Kantonalbank 

Dampfschiff ahrts  -  Gesellschaft 

für  den  Zugersee 
Zuger'scher  Hilfsverein 
Kaufmännischer  Verein 
Knabenpensionat  b.  St  Michael 
Katholisches  Lehrerseminar 

St.  Michael 
Metallwarenfabrik,  A.-G. 
Wasserwerke,  A.-G. 

Cham:  Asyl 

Töchterinstitut  Heiligkreuz 

Menzingen:  Krankenhaus 
Kurhaus  Schloss  Schwandegg 
Töchterpensionat  und  Lehrer- 
innen-Seminar 
Waisenanstalt 

Waiterswil:  Kinderasyl 


St  ans:  Hans  von  Matt,  Verlag 


St  ans:  Anzeigeblatt  für  die 
katholische  Geistlichkeit  der 
deutschen  Schweiz 


Zug:  A.  und  P. Blattmer,  Buch- 
handlung 
Rey  &  Kalt,  Buchdruckerei 
Baar:  Dr.  J.  Schmid,  Anstalts- 


Fri  b  o  urg:CommissiondesEcoles 
Ecole  normale  pour  la  forma- 

tion  dinstitutrices  d'ecoles 

menageres 
Ecole    secondaire    de  jeunes 

filles 

Föderation  des  societes  d'agri- 
culture 

Chemin  de  ferFribourg-Morat- 
Anet 

Funiculaire  Neuveville-St- 

Pierre 
Societe  d'histoire 
Office  cantonal  du  Travail 
Societe'  fede'rale  des  officiers 
Societe  fribourg.  des  Sciences 

naturelles 
Societe'  fe'de'rale  de  Sous-Offi- 

ciers,  Comite'  central 
Technicum 
Universite 
Belfaux:     „Villa    des  Bois", 
maison  de  relevement  moral 
Bulle:  Banque  populaire  de  la 
Gruyere 
Chemin  de  fer  Bulle-Romont 
Credit  Gruye'rien 
Ecole  secondaire  de  la  Gruyere 
Fe'de'ration  intercantonale 
suisse  de  Libre  pense'e 
Estavayer-le-Lac :  Banque 
d'Epargne  et  de  Prets  de  la 
Broye 
»Foyer  Gardien" 
Hauterive:  Ecole  normale 
Jeus  :  Greisenasyl 
Noreaz:  Institut  Notre-Dame 
de  Compassion,  Seedorf 


Kanton  Glarus. 

Glarus:  Obergerichtskanzlei 
Regierungskanzlei 
Gemeindekanzl  ei 
Katholisches  Pfarramt 

Ennenda:  Gemeindeverwal- 
tung 

Hätzingen:  Gemeindekanzlei 
Netstal:  Evangel.  Pfarramt 


Zug:  Fremdenbiatt  Zugerland 
und  Umgebung 


Glarus:  Evangel.  Armenpflege 
Kantonalbank 

Verband    glarner.  Gewerbe- 
vereine 

A.-G.  der  Moskauer  Textil- 
Manufaktur 
Betschwanden:  Kranken- 
pflegeverein 
Braunwald:  Sanatorium 
Engi :  Ersparniskasse  Matt  und 
Engi 

Ennenda:  Gemeindeasyl 
Ziegelbrücke:  Frauenverein 
Niederurnen-Ziegelbrücke 


Kanton  Freiburg. 

Fribourg:  Chancellerie  d'Etat 
Chancellerie  de  l'Ereche  de 

Lausanne  et  Geneve 
Bureau  de  Statistique  ducanton 
Bulle:     Chancellerie    de  .  la 
Commune 


Fribourg:  Conference  acade- 
mique  de  Saint-Vincent  de 
Paul 

Banque  cantonale 

Bibliotheque  cantonale  et  uni- 
versitäre 

Cäcilienverein 

Caisse  hypothecaire  du  canton 
College  cantonal  Saint-Michel 
Conservatoire  de  musique 
Creche  de  la  paroisse  reformee 
Creche  et  Goutte  de  lait 


Fribourg:  Prof.  Giulio  Bertoni 
Eug.  Devaud 

Max  de  Diesbach,  conseiller 

national 
Fred.  Dubois,  bibliothecaire 
Prof.  Georges  Gariel,  recteur 
O.  Gschwend,  Universitäts- 
Buchhandlung 
Fr.  Handrick,  bibliothe'caire 
7  Prof.  Dr.  Friedrich  Speiser 
Villars-sur-Glane :  Abbe' 
J.J.  Hassler 


Fribourg:  Annalen  desWerkes 

.vom  hl.  Paulus 
The  Columbia 
LTndependant 
Der  Unteroffizier 
Vereinsorgan    des  Deutschen 

Gemischten  Chors  u.  Männer- 

chors 

Bulle:  Feuille  d'avis 

Le  Fribourgeois 

La  Ligue  de  la  Croix 
Estavaver:  L'Artisan  romand 
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Estavay  er-le-Lac  :  Revue 
populaire 
Suisse  romande 


Kanton  Solothurn. 

Solothurn:  Bischöfliche  Kanz- 
lei der  Diözese  Lasel-Lugano 
Staatskanzlei 
Ölten;    Kanzlei    der  Bürger- 
gemeinde 
Reformiertes  Pfarramt 
.Stadtkasse 


Solothurn:    Gesellschaft  des 
Aare-  und  Emmenkanals 
Armenverein  der  Stadt 
Bürgerspital 

Solothurner  Kantonalbank 
Kantonal-Ersparniskasse 
Kantonsschule 
Elektrizitätswerk  der  Stadt 
Ersparniskasse  der  Stadt 
Kant.  Gebäude-Brandversiche- 
rungsanstalt 
Solothurner  Handelsbank 
Handelskammer 
Heil-  und  Pflegeanstalt  Rosegg 
Schweizer.  Hypothekenbank 
Schweizer.  Juraverein,  Vorort 
Kaufmännischer  Verein 
Kinderkrippe     des  gemein- 
nützigen Frauenvereins 
Kantonale  Krankenkasse 
Solothurnische  Leihkasse 
Inländische  Mission  derkatho 

lischen  Schweiz 
Museum  der  Stadt 
Kantonal-Musikverband 
Roth-Stiftung 
Schulkommission 
Solothurn-Münsterbahn-Gesell- 
schaft 

Verband  schweizer.  Spezerei- 

händler 
Stadtbibliothek 
Stadtschulen 
Töpfergesellschaft 
Verein  zur  Unterstützung 

armer  Wöchnerinnen 
Schweizer.  Gesellschaft  für  Ur- 
geschichte 
Aetingen:  Landwirtschaftl. 

Fortbildungsschule 
Allerheiligen:  Sanatorium 
Balsthal:  Oeningen  Balsthal- 

bahn-Gesellschaft 
Breitenb  a  ch  :  ßezirksschule 

Spar-  und  Leihkasse 
D  ä  n  i  k  e  n  :    St.  Josephs-Anstalt 
G  e  i  1  af  i  ngen  :  Gewerbliche 

Fortbildungsschule 
G  r  e  n  c  b  ß  n  :  Spar*  und  Leihkasse 
II  cssig  kofen  :  Gewerbliche 
Poi  thildungsschule 


Kriegstetten:  Armenerzieh- 
ungsverein  im  Bezirk 
Sparkasse 

Lüterswil:  Spar-  und  Leih- 
kasse Bucheggberg 

Mariastein:  Bezirksschule 

Neuendorf:  Bezirksschul- 
pflege 

N  i e d  e r -  G e rl  af  i  n ge n  :  Kon- 
sumgenossenschaft 
Ölten:  Armenerziehungsverein 
Olten-Gösgen 
Solothurn.  Kantonsspital 
Konsumverein 

Elektrizitätswerk  Olten-Aar- 
.  bürg 
Ersparniskasse 

Kant.  Handwerker-  und  Ge- 
werbe-Verband 

Hilfsverein  der  Stadt 

Krankenunterst  ützungs-Verein 

Organisationskomitee  derland- 
wirtschaftl.  Ausstellung  1913 

Schweizer.  Samariterbund, 
Zentral  vorstand 

Schulkommission 

Verkehrs-  u.  Verschönerungs- 
verein 

St.  Niki  aus:  Kantonal- 
Schützenverein 

Schönen  w  er  d:  Bezirksschul- 
pflege 

Solothurn.  Frauenhga  zur  Be- 
kämpfung der  Tuberkulose 
Hülfs  verein 

Kaufmännischer  Verein 
Krankenkasse 
Schulkommission 
Trimbach:  Bezirksschulpflege 


Solothurn:     Verlags  -  Buch- 
druckerei  Gassmann  A.-G. 
J.  Keller-Zschokke 
Dr.  A  Lechner,  Staatsschreiber 
Prof.  Dr.  E.  Tatarinoff 
Buch-  u.  Kunstdruckerei  Union 

Biber  ist:  Oscar  Miller 

Ölten:  F.  Ad.  Richter  &  Cie. 

Schönenwerd:  Frau  J.  Bally- 
Herzog 


Solothurn:    Solothurner  An- 
zeiger 
Der  Chorwächter 
Der  Fortbildungsschüler 
Alpwirtschaftliche  Monats- 
blätter 

Schweizer.  Offertenblatt  für 

Gartenbau 
Schweizer.  Pferdezeitung 
Der  Schweizer  Katholik 
Solothurner  Zeitung 
Ölten:  Oltner  Nachrichten 


Kanton  Basel. 

O)  Basel-Stadt. 

Basel  :  Appcllationsgerichts- 
Kanzlei 
Staatskanzlei 
Statistisches  Amt 
Kant,  bteuerkommission 
Evangel. -reform.  Kirchenvcr 

waltung 
Bürgergemeinde 


Basel:  Aktienmühle 

Schriftstelle     des  Alkohol 

gegnerbundes 
Schweizer.  Alpenklub,  Sektion 
Arbeitersäle  im  Engelhof 
Internationales  Arbeitsamt 
Schweizer.  Armenerzieher 

verein 

Asyl  für  weibliche  Obdachlose 
Auskunftsbureau  für  jüdisch 

Auswanderer 
Öffentliche  Bad-  und  Wasch- 
anstalt 

Bandfabrikarbeiter  -  Kranken 

und  Begräbniskasse 
Gesellschaft    für  Bandfabri 

kation 

Bank  für  Bahn-  und  Industrie- 
werte 

Schweizer.  Bankverein 
Banque  fonciere  du  Jura 
Basler  Bauverein 
Associazione  italiana  di  ben 
ficenza 

Freie  städtische  Bibliothek 
Öffentliche     Bibliothek  de 

Universität 
Direktion  der  Birsigthalbah 
Agentur  des  Blauen  Kreuze 
Bodenkreditbank 
Kant.  Brandversicherungs 

anstalt 
Bürgerspital 
Bürgerturnverein 
Kreisdirektion  II  d.  Schweizer 

Bundesbahnen 
Aktiengesellschaft  Alb.  Bus 

&  Cie. 
Basler  Kantonalbank 
Chemische    Fabrik,  vorma 

Sandoz 

Basler  Konsum-Gesellschaft 
Sekretariat  des  Verband 
schweizer.  Konsumvereine 
Dienstmänner  -  Genossensch 
Schweizer.    Gesellschaft  f 

elektrische  Industrie 
Entomologen-Verein  Basel  un 

Umgebung 
Zinstragende  Ersparniskasse 
Evangelisches  Werk  unter  den 

Italienern 
Feldschützenverein 
Kommission    zur  Ferienver- 
sorgung 
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Basel:  Feuerschützen-Gesell- 
schaft 

Frauenarbeitsschule 

Freisinnig-demokratische  Par- 
tei der  Stadt 

Verein  der  Freundinnen  junger 
Mädchen 

Gas-  und  Wasserwerk 
-  Genie-Verein 

Kleinbasler  Gesangchor 

Basler  Gesangverein 

Gewerbehalle 

Gesellschaft  zur  Beförderung 
des  Guten  u.  Gemeinnützigen 

Neutraler  Guttempler-Orden 

Gymnasium 

Basier  Handelsbank 

Handwerkerbank 

Gesellschaft  gegen  Hausbettel 

Basler  Heilstätte    für  Brust- 
kranke in  Davos 

Kant.  Heil-  und  Pflegeanstalt 
Friedmatt 

Schweizer.    Vereinigung  für 
Heimatschutz 

Herberge  zur  Heimat 

Basler  Hilfsverein  für  Brust- 
kranke 

Hilfs verein  St.  Peter 

Hilfsverein  St.  Theodor  und 
Frauenverein  f.  arme  Kranke 

Protestant. -kirchl.  Hilfsvereine 
der  Schweiz,  Vorverein 

Gesellschaft     für  Holzstoff- 
bereitung 

Hypothekenbank 

Basler  Jägermusik 

Industrie-Gesellschaft  für 
Schappe 

Johanniter-Gesellschaft 

Jugendspiel-Kommission 

Christl.VereinjungerKaufleute 

Kaufmännischer  Verein 

Kinderheim  Bethesda 

Kinderspital 

Kirchengesangchor 
•  Basler  Knabenhorte 

Basler  Knabenmusik 

Krankenkasse  Alliance 

Krankenkasse  der  Bandfabrik- 
arbeiterinnen 

Allgemeine  Krankenpflege 

Kranken-  und  Unter  stützungs- 
kasse  von  De  Hary  &  Co. 

Krippe  zu  St.  Leonhard 

Verein  für  Anschaffung  künst- 
licher  Glieder  und  Apparate 

Öffentliche  Kunstsammlung 

Basler  Kunstverein 

Basler  Lebensversicherungs- 
Gesellschaft 

Schweizer.     Lebens  Versicher- 
ungsverein, Zentralkomitee 

Allgemeine  Lesegesellschaft 

Verein  für  christl.  Lesezirkel 

Basler  Liedertafel 

Mädchenheim 

Basler  Männerchor 


Basel:  Verein  für  Mässigkeit 
und  Volkswohl 

Marthastift  u.  Mägdeherberge 
zu  St.  Peter 

Allgem.  Mechaniker-Kranken- 
kasse 

Schweizer.    Gesellschaft  für 

Metallwerte 
Basler        Milchkur  -  Anstalt 

Schmid 
Militär-Sanitäts  verein 
Militär  schützen-Gesellschaft 
Deutscher  Militärverein 
Minerva 

Evangel.  Missionsgesellschaft 
Schweizer.  Allgem.  Missions- 
verein 
Historisches  Museum 
Freiwilliger  Museumsverein 
Allgemeine  Musikgesellschaft 
Musikschule  u.  Konservatorium 
Naturforschende  Gesellschaft 
Naturheil  verein 
Schweizer.  Bund    für  Natur- 
schutz 

Schweizer.    Gesellschaft  für 

nordamerikanische  Werte 
Odontologische  Gesellschaft 
Christi.  Orchesterverein 
Organisationskomitee   des  56. 

Eidg.  Turnfestes  1912 
Pädagogia 

»Patria",  Schweizer.  Lebens- 
versicherungs  -  Gesellschaft 
auf  Gegenseitigkeit 

Theologisches  Pensionat  zum 
Rebhaus 

Basler  Pfandleihanstait 

Pilgermission  St.  Chrischona 

Posamenter  verein 

Christlicher  Posaunenchor 

Evangelische  Predigerschule 

Alt-Rauracia 

Realschule 

Rheinhafen-Aktiengesellschaft 
Richard  Wagner-Verein 
Schweizer.  Verein  vom  Roten 

Kreuz,  Sektion 
Basler  Rückversicherungs-Ge- 
sellschaft 
Schiessverein  Helvetia 
Schreiner-Krankenkasse 
Schützenbund 
Kantonal-Schützenverein 
Freiwillige  Schulsynode 
Seidenbandweber-Verein 
Seidenfärber-Krankenkasse 
Seidentrocknungs- Anstalt 
Freie  Sekundarlehrer- Vereini- 
gung 

Basler  Sigristen-Verband  der 
evangel. -protestant.  Kirche 
Schweizer.  Sittlichkeitsbund 

vom  Weissen  Kreuz 
Israelitischer  Spitalverein 
Stadtschützen-Gesellschaft 
Verein  für  vereinfachte  Steno- 
graphie 


Basel:     Kant.  Strassenbahn- 
Gesellschaft 
Schweizer.  Techniker-Verband 
Basler  Tierschutzverein 
Töchterschule 

Trambahn-Gesellschaft  Basel- 
Aesch 

Schweizer.  Treuhand- Gesell- 
schaft 

Turnerinnen- Verein 

Union  israelite,  Chevroh  Ez 
Chajim 

Universität 

Universitäts-Bibliothek 
Verein  für  Verbreitung  guter 

Schriften 
Öffentliches  Verkehrsbureau 
Basler  Versicherungsgesell- 
schaft gegen  Feuerschaden 
Kommission    zur  Versorgung 

verwahrloster  Kinder 
Banque  Vest,  Eckel  &  Cie. 
Freie  evangelische  Volksschule 
Militärischer  Vor  Unterricht 
Bürgerliche  Waisenanstalt 
Schweizer.  Wirkereiverein 
Schweizer.  Wirtschaftsarchiv 
Basler  Witwen-  und  Waisen- 
kasse von  1845 
Witwen-t  und  Waisenkasse  des 

Polizeikorps 
Basler  Wohngenossenschaft 
Schweizer.  Zoftngerverein, 

Sektion 
Zoologischer  Garten 
Riehen:  Diakonissen-Spital 
Taubstummen- Anstalt 
Verkehrsverein 


Basel:  Emil  Birkhäuser,  Buch- 
druckerei 

Buchdruckerei  des  Schweizer, 
Typographenbundes 

Basler  Buch-  und  Antiquariats- 
handlung 

Dr.  E.  Dick,  Lehrer 

Alfred  Ditisheim,  Lichtdruck- 
anstalt 

Dr  Th.  Engelmann,  Apotheker 

M.  Fallet-Scheurer,  Bureauchef 

Hans  Fichter,  Pfarrer 

Prof.  Dr.  Paul  Ganz 

J  Gehrig,  Lehrer 

Genossenschafts  -  Buch- 
druckerei 

C.  A.  Gessler-Herzog 

Prof.  Dr.  E.  Hagenbach-Burck- 
hardt 

Helbing  und  Lichtenhahn, 
Buchhandlung 

Frl.  K.  Heusler 

Frau  Witwe  E.  Heusler-Von 
der  Mühll 

Prof.  Dr.  Ed.  Hoffmann-Krayer 

Dr.  Johannes  Huber,  Handels- 
lehrer 
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Basel:     Prof.  Dr.  H.  Kreis, 
Kantonschemiker 
Prof.  Dr.  Julius  Landmann 
Rudolf  Linder,  Architekt 
W.  Preiswerk-Imhoff 
Prof.  Dr.  Fr.  de  Quervain 
A.  Sarasin   &   Cie.,  Bankge- 
schäft 

Christkathol.  Schriftenlager 

der  Schweiz 
A.  Stoller-Kinum 
Prof.  Dr.  E.  A.  Stückelberg 
Prof.  Dr.  Rud.  Thommen 
Ed.  Wenk,  Sek.-Lehrer 
M.  Werner- Riehm,  Buch- 
druckerei 
Widemanns  Handelsschule 
Magazine  zum  wilden  Mann 
Adolf  Zinsstag 
Prof.  Dr.  Fr.  Zschokke 


Basel:  Basler  Bote 

Bulletin  des  internat.  Arbeits- 
amtes 

Schweizer.  Konsumverein 

La  Cooperation 

La  Cooperazione 

Die  Dame,  Modenschrift 

Der  Feldschütze 

Die  Freiheit 

Der  Freund  Israels 

Gute  Gesundheit 

Der  Glaubensbote 

Der  Hausbesitzer 

Der  Heidenfreund 

Herold  der  Wahrheit 

Hotelia 

Schweizer  Hotel-Revue 
Der    schweizerische  Kinder- 
garten 
Das  goldene  Kreuz 
Die  Laterne 

Missionsblatt  des  Allg.  evang.- 

protest.  Missionsvereins 
Mitteilungen  aus  der  Basler 

Frauenmission 
Therapeutische  Monatsberichte 
Schweizer,  und  internationale 

Müllerzeitung 
Nachrichten    aus   der  Basler 

Mission 
Basler  Nachrichten 
Neuestes  aus  dem  Quodlibet 
Pastoralblatt 
La  Patria 

Schweizer.  Protestantenblatt 

Die  Rheinquellen 

Der  Sport  im  Bilde 

Der  Stern,  Deutsches  Organ 

der  Kirche  Jesu  Christi 
Stimmgabel 

Schweizer.  Tabakzeitung 
Der  Turnfreund 
Helvetische  Typographia 
La  Veillee 

Genossenschaftliches  Volks- 
blatt 


Basel:  Christlicher  Volksbote 
Schweizer  Volkskunde 
Weissagungsfreund 
Der  Zimmermann 

Riehen:    Diakonissenbote  aus 
Riehen 


b)  Basel-Land. 

Liestal:     Kant.  Erziehungs- 
direktion 
Landeskanzlei 
Obergerichts-Kanzlei 
Gemeindekanzlei 


Liestal:  Basellandschaftl.  Ar- 
menerziehungsverein 
Brandkassa-Verwaltung 
Basellandschaftl.  Kantonal- 
bank 

Konferenz  der  kant.  Er- 
ziehungsdirektoren 

Internat.  Verein  der  Freun- 
dinnen junger  Mädchen,  Sek- 
tion Baselland 

Basellandschaftl.  Hypotheken- 
bank 

Kaufmännischer  Verein 
Witwen-  und  Waisenverpfle- 
gungs-Gesellschaft 
Arlesheim:  Birseckbahn A.-G. 

Krankenkasse    der  Spinnerei 
Binningen:   Freiwilliger  Ar- 
menunterstützungsverein 
Christkatholische  National- 
synode, Sekretariat 
Diegten:  Arbeiterheim  Dietis- 
berg 

Frenkendorf:  Erziehungs- 
anstalt für  Mädchen 

Gelterkinden:    Anstalt  für 
schwachsinnige  Kinder 
Eisenbahngesellschaft  Sissach- 
Gelterkinden 

Langenbruck:  Basler  Kinder- 
heilstätte 

Münchenstein:  Elektrizitäts- 
Gesellschaft  Alioth 
Genossenschaft  Elektra-Birseck 

Muttenz:  Kant.  Landwirt- 
schaftlicher Verein 

Oberwil:  Pestalozzi-Gesell- 
schaft 

Fratteln:  Schloss  Mayenfels, 
Internat.  Heilanstalt  für 
Sprachgebrechen 

Sissach:  Gewerbeverein  Basel- 
land 

Alkoholfreies  Volkshaus 
Waldenburg:  Waldenburger- 
bahn-Gesellschaft 


Liestal:  Lüdin  &  Co.,  Buch- 
druckerei 

Arlesheim:  Dr.  Emil  Burek- 
hardt 


Liestal:      Zentral  blatt  der 
schweizer.  akademischen 
Turnerschaft 
Fremdenblatt  für  Basel  und 
den  Jura 


Kanton  Schaffhausen. 

Sch  äff  hausen:  Kant.  Erzieh- 
ungsdirektion 

Obergerichts-Kanzlei 

Kant.  Polizeidirektion 

Staatskanzlei 

Stadtkanzlei 

Burgerrat  der  Stadt 
Beringen:  Pfarramt 


Schaffhausen:  Bank 
Schweizer.  Bindfadenfabrik 
Kantonalbank 
Kantonsschule 
Kantonsspital 

Aktiengesellschaft  der  Eisen- 
u.  Stahlwerke   (vorm.  G. 
Fischer) 

Elektrizitätswerk  der  Stadt 

Ersparniskasse 

Gesellschaft  für  Erstellung  bil- 
liger Wohnhäuser 
Kantonaler  Gewerbeverein 
Kant.  Irrenanstalt  Breitenau 
Kaufmännischer  Verein 
Korn-  u.  Lagerhausgesellschaft 
Ruder-Klub 
Stadtbibliothek 
Stadtmusik 
Beringen:  Spar- u.  Vorschuss- 
kasse 

Buch:  Erziehungsanstalt  Fried- 
eck 

Hai  lau:  Spar-  u.  Leihkasse 
Löhningen:  Spar-  u.  Leih- 
kasse 

Neuhausen:  Hilfsgesellschaft 

Spar-  u.  Leihkasse 
Neunkirch:  Spar- u. Leihkasse 
Ramsen:  Institut  „Maria  Hilf, 
Wiesholz 
Spar-  u  Leihkasse 
Schieitheim:  Spar-  u.  Leih- 
kasse 

Stein  a.  Rhein:  Spar-  u. 

Leihkasse 
Thayngen:  Spar- u.  Leihkasse 
Unter  hailau:  Hilfs  verein  für 

Krankenunterstützung 
Wilchingen:  Kranken-  u. 
Hülfsverein 
Schweizer.  Schwesterheim 
Spar-  u.  Leihkasse 

S  ch.affh.au  s  en:  Dr.  CA.  Bäch- 
told,  Stadtbibliothekar 
Dr.  Karl  Henking 
Gebrüder  Oechslin,  Agentur 
II  all  au:  P.Rahm,  Buchdru- 
ckerei 
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Schaffhausen:    Schaff  hauser 
Zeitung 
Der  Schweizer  Abstinent 


Kanton  Appenzell. 

a)  Appenzell  A.-Rh. 

Her i sau:  Kantonskanzlei 
Bühler:  Gemeindekanzlei 
Gais:  Gemeindekanzlei 
Grub:  Gemeindekanzlei 
Heiden:  Gemeindekanzlei 
Speicher:  Gemeindekanzlei 
Urnksch:  Gemeindekanzlei 
Wolfhalden:  Gemeinde- 
kanzlei 


Herisau:  Appenzellerbahn- 
Gesellschaft 

Hinterländisches  Bezirks- 
Krankenhaus 

Appenzell- Ausserrhod.  Kan- 
tonalbank 

Aktiengesellschaft  Cilander 

Gewerbliche  Fortbildungs- 
schule 

Verein  zur  Unterstützung  ar- 
mer Geisteskranker 
Kant.  Heil-  u.  Pflegeanstalt 
Kaufmännischer  Verein 
Kantonal-Schützenverein 
Hülfsverein  für  Bildung  taub- 
stummer u.  schwachsinniger 
Kinder 
Töchter-Fortbildungsschule 
Volkskochschule 
Verein  für  Volkswohl 
Heiden:  Elektrizitäts- 
werk A.-G. 
Gewerbliche  Fortbildungs- 
schule 

Rorschach-Heidenbahn-Ge- 
sellschaft 
Speicher:  Ersparniskasse 
Organisationskomitee  der  Fest- 
spielaufführung 1Q13 
Strassenbahngesellschaft 
St.  Gallen-Speicher -Trogen 
Teufen:  Appenzeller  Strassen- 
bahngesellschaft 
Trogen:  Mittelländisches  Be- 
zirkskrankenhaus 
Kantonsbibliothek 
Kantonsschule 
Sparkasse 
Walzenhausen:  Asyl  „Schutz" 


Trogen:  O.  Kübler,  Buch- 
druckerei 


b)  Appenzell  I.=Rh. 

Appenzell:  Landeskanzlei 


Appenzell:  Kantonalbank 
Kollegium  St.  Antonius 
Säntisbahn  A.-G. 


Kanton  St.  Gallen. 

St.  Gallen:  Bischöfl.  Kanzlei 
Polizei-  u.  Militärdepartement 
Kant.  Sanitätskommission 
Staatskanzlei 

Kant.  Volkswirtschaftsdepar- 
tement 

Städtisches  Arbeits-  u.  Woh- 
nungsamt 
Gemeinderats-Kanzlei 
Städtischer  Schulrat 
Thal:  Gemeinderatskanzlei 


St  Gallen:  Asyl  für  schutz- 
bedürftige Mädchen 
Bibel-  u:  Missionskomitee 
Ostschweizer.  Blindenfürsorge- 
verein 

Zentralverein  für  Blindenwe- 
sen,  Zentralstelle 

Bodensee-Toggenburgbahn- 
Gesellschaft 

Kantonalbank 

Kantonsschule 

Kantonsspital, 

Kreditanstalt 

Drahtseilbahn  St.  Gallen- 
Mühleck 

Eisenbahner-Baugenossen- 
schaft 

Kantonale  Entbindungsanstalt 
Evangel.  Erziehungsanstalt 
Fefdle 

St.  Galler  Feuerbestattungs- 
verein 

Frauenverband 

Gemeinnützige  Gesellschaft 
der  Stadt 

Schweizer.  Genossenschafts- 
bank 

Gewerbeschule 

Kant.  St.  Gallischer  Gewerbe- 
verband 
Städtische  Handelshochschule 
Verein  gegen  Haus-  u.  Gassen- 
bettel 

Helvetia,   Allgemeine  Versi- 
cherungsgesellschaft 
Helvetia,    Schweizer.  Feuer- 
versicherungs-Gesellschaft 
Deutscher  Hilfsverein 
Kant.  Historischer  Verein 
Industrie-  u.  Gewerbemuseum 
Kaufmännisches  Direktorium 
Kaufmännischer  Verein 
Kindergarten- Verein 
Kinderhort 

Vereinigung   für  Kinder-  u. 

Frauenschutz 
Krankenkassa- Verein 


St.  Gallen:   St.  Gallischer 
Krankenversicherungs- 
Verein 

Israelitische  Kultusgemeinde 
Marienheim 

Stadt.  Mobiliar-Leihkasse 
Xaturwissenschaftl.  Gesell- 
schaft 

Schularmen-Kommission 

Kant.  Sonntagheiligungsverein 

Sparkassa  der  Administration 
des  kath.  Konfessionsteiles 
des  Kantons 

Stadttheater  A.-G. 

Ostschweizer.  Stickfachfonds 

Taubstummen- Anstalt 

Städtische  Trambahn -Direk- 
tion 

Verein  für  Verbreitung  guter 

Schriften 
Verkehrsschule 
Wildpark-Kommission 
Witwen-,  Waisen-  u.  Alters- 
kasse   der  Lehrer   an  der 
Kantonsschule 
Altstätten:  Bank 

Rheintalische  Kreditanstalt 
Au:  Sparkasse 
Azmoos:  Konsumgenossen- 
schait  Wartau 
Spar-  u.  Leihkasse  Wartau- 
Sevelen 

Balgach:  Spar-  u.  Leihkasse 

Bern  eck:  Sparkasse 

Brüggen:    „Rapid",  Aktien- 
gesellschaft 

Buchs:  Konsumverein 
Werdenbergische  Spar-  u. 
Leihanstalt 

Bütschwil:  Ersparnis-Anstalt 

F  1  u  m  s :  Spar-  u.  Kreditkasse 

Garns:  Sparkasse 

Goldach:  Xordostschweizer. 
Verband  für  Schiffahrt 
Rhein-Bodensee,  Verbands- 
bureau 

Gossau:  Bank 

Grabs:  Werdenbergisches  Be- 
zirkskrankenhaus 
Konsumverein 
Kreditanstalt 

Werdenbergische     Rettun  gs- 
anstalt 
Jonschwil:  Sparverein 
Kaltbrunn:  Landerziehungs- 
heim Hof-Oberkirch 
Spar-  u.  Leihkasse 
Kappel:  Spar-  u.  Leihkasse 
Kirchberg:  Spar-  u.  Leihkasse 

der  polit.  Gemeinde 
Marbach:  Sparkasse 
Oberriet:  Sparkasse 
Ragaz:  Kur- u.  Verkehrsverein 
Rappers wil:  Verkehrs-  u. 

Verschönerungsverein 
Rheineck:  Kaufmännischer 
Verein 
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Rheineck:  Kantonale  land« 
wirtschaftl.  Oesellschaft 

Rorschach:  Gemeinde- 
krankenhaus 
Sparverein 

St. Margarethen:  Rheintal. 
Gas-Gesellschaft 

Schmerikon:  Spar-  u.  Leih- 
kasse 

Thal:  Ersparnisanstalt  Rhein- 
eck, Thal  u.  Lutzenberg 

Uz  nach:  Kantonales  Kranken- 
haus 

Leih-  u.  Sparkasse 
Wattwil:  Krankenhaus 
Widnau:  Sparkasse 
Wil:  Kleinkinder  schul-  Verein 


St.  Gallen:  Emil  Bächler, Kon- 
servator 
Prof.  Dr.  J.  Dierauer,  Stadt- 
bibliothekar 
Fehr'sche  Buchhandlung 
Max  Hoffmann-Zellweger 
C.  Knabenhans,  Verwalter, 

Kronbühl 
Heinrich  Scherrer,  Ständerat 
R.  Sehl äpf er- Hohl 
Dr.  Hermann  Wartmann 
O.  Zillig,  Reallehrer 
B.  Zweifel,  a.  Stadtrat 
Alt-St.  Johann:   Oskar  Frei, 
Pfarrer 


St.  Gallen:  Mitteilungen  der 
Ostschweizer.    Geograph. - 
Kommerziellen  Gesellschaft 
Mitteilungen  des  christlichen 

Vereins  junger  Männer 
Auf  dem  Rosenberg 
Religiöses  Volksblatt 
Buchs:  Die  Stickerei-Industrie 
Gossau:  Monat-Rosen,  Organ 
des  Schweizer.  Studenten- 
vereins 

Rappers  wil:  Blätter  für  die 
Militär-Beam  hingen 
Rapperswiler  Nachrichten 


Kanton  Graubünden. 

Chur:  Evangel.  Kirchenrat 
Staatsarchiv 
Standeskanzlei 
Stadtkanzlei 
Bürgerratskanzlei 
Thusis:  Schulrat 


Chur:  Freiwilliger  Armen- 
verein 

Baugenossenschaft  des  Ver- 
kehrspersonals 

Verein  zur  Bekämpfung  der 
Tuberkulose 


Chur:  Bürgerturnverein 
Kantonalbank 
Kantonsbibliothek 
Kantonsschule 
Konsum-  u.  Sconto- Verband 
Konsumverein 
Dramatischer  Verein 
Einwohner-Kranken- Verein 
Ferienkolonie 
Feuerbestattungsverein 
Gewerbliche  Fortbildungs- 
schule 

Schweizer,  gemeinnütziger 
Frauenverein,  Sektion 

Kantonale  gemeinnützige  Ge- 
sellschaft 

Schweizer.  Grütliverein,  Zen- 
tralverwaltung der  Kranken- 
u.  Sterbekasse 

Verein  zur  Hebung  der  Sitt- 
lichkeit, Sektion  Graubünden 

Verein  z  ur  Errichtung  einer 
Heilstätte  für  Lungenkranke 

Deutscher  Hilfsverein 

Hosang'sche  Stiftung,  (Anstalt 
Plankis) 

Kantonale  Irrenanstalt  Wald- 
haus 

Kantonsschüler-Turnverein 
Kindergarten 

Kommission  für  Kinder-  u. 
Frauen  schütz 

Verband  bündner.  Kranken- 
kassen- u.  Krankenvereine 

Bündner.  Lehrerverein 

Muster-  u.  Modell-Sammlung 

Rhätisches  Museum 

Naturforschende  Gesellschaft 

Philatelisten- Verein  „Rhätia" 

Rhätische  Bahn,  Direktion 

Kantonal^Turnverein 

Offizielles  Verkehrsbureau 

Verkehrsverein 

Rhätisches  Volkshaus 

Bündner.    Waisen  -  Unterstüt- 
zungsverein 
Arosa:  Offizielles  Verkehrs- 
bureau 

B  o  n  a  d  u  z :  Kant.  Musikverband 

Graubünden 
Cierfs:  Societa  ad  ütil  public 

Val  Müstair 
Davos:  Alexanderhaus 
Konsumverein  Davos  u.  Um- 
gebung 
Kurverein 

Davos-Platz-Schatzalpbahn- 
Gesellschaft 
.  Elektrizitätswerk,  A.-G. 

Gewerbliche  Fortbildungs- 
schule 

Association  Franco-Belge 
Deutsche  Heilstätte 
Ilülfsverein  für  Lungenkranke 
schweizer.  Nationalität 


Davos:  Allgemeine  Kontroll- 
Molkerei,  A.-G. 
Krankenhaus  der  Gemeinde 
Meteorologische  Station 
Rhätische  Bank 
Russisches  Volkssanatorium 
Disentis:  Lehr- u.  Erziehungs- 
anstalt des  Benediktiner- 
Stiftes 
Stiftsbibliothek 
Fideris:  Aktiengesellschaft 

Bad  Fideris 
Filisur:  Bündner  Forstverein 
Grüsch:  Prättigauer  Kranken- 
verein 

Landquart:  Gewerbliche  Fort- 
bildungsschule 
Handwerker-  u.  Gewerbe- 
verband Rhätikon 

Maienfeld:  Patentenjäger- 
verein  Graubünden 

M  a  1  o  j  a :  Kur-  u.  Verkehrs  verein 

Mas  ans:  Erziehungsanstalt  für 
schwachsinnige  Kinder 

Mesocco:  Ferrovia  elettrica 
Bellinzona-Mesocco 

Poschiavo:  Berninabahn,  Di- 
rektion 

Rhäzüns:  Kant.  Feuerwehr- 
verband Graubünden 

Samaden:  Kreisspital  Ober- 
engadin 

St.  Moritz:  St.  Moritzer-Bank, 
A.-G. 

Aktiengesellschaft  für  elek- 
trische Beleuchtung 
Aktiengesellschaft  Neues 
Stahlbad 
Schiers:  Evangel.  Lehranstalt 
Schuls:    Bezirksspital  Unter- 
engadin 
Uniun  dels  Grischs 
Thusis:  Verkehrsverein 
Zuoz:  Hochalpines  Lyceum 
Engiadina 


Chur:  Dr.  R.  A.  Ganzoni 

Dr.  E.  Hügli,  Redaktor 

Hans  Jeger,  Redaktor 

Dr.  J.  Joerger,  Direktor  der 
Irrenanstalt  Waldhaus 

Dr.  jur.  A.  Lardelli 

Prof.  Dr.  F.  Pieth,  Kantons- 
bibliothekar 

Prof.  Dr.  J.  J.  Simonet 

Dr.  Albert  Stiffler,  Rechts- 
anwalt 

Prof.  Dr.  Christian  Tarnuzzer 
W.  Truog,  Drogerie 
Davos:  Hans  Mauer 

Alex.  Gabathuler,  Bezirks- 
tierarzt 

P  e  i  d  e  n :  Vinzenz  Tuor,  Stahlbad 
Reichenau:  Dr.  A.  von  Planta, 

Nationalratspräsident 
Scanfs:  f  Dr.  Fl.  Melcher 
St.  Moritz:  Martina  Badrutt 
Dr.  med.  O.  Bernhard 
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St.  Moritz  :  Dr.  Tules  Robbi 
Tarasp:  P.  Alb.  Thaler,  Pfarrer 
Z  u  o  z  :  Dr.  A.  Velleman,  Direktor 


Chur:   Graubündner  General- 
anzeiger 
Graubünden.  Allgemeines 
Fremdenblatt  für  sämtliche 
Kurorte 
II  Grischun 
Bündner.  Turnblätter 
Arosa:  Fremdenblatt  Arosa 
Davos:  Davoser  Blätter 
The  Courier 
Courrier  de  Davos 
Davoser  russische  Nachrichten 
Lostallo:  La  Rezia 
Samaden:  Engadin  Express  u. 
Alpine  Post 


Kanton  Aargau. 

Aar  au:  Kant.  Finanzdirektion 
Kant.  Handelsregisteramt 
Kant.  Direktion  des  Innern 
Kant.  Justiz-Direktion 
Staatskanzlei 

Kant.  Staatswirtschafts-  u.  Bau- 
direktion 

Aargauisches  Versicherungs- 
amt 

Gemeindekanzlei 
Baden:  Gemeindekanzlei 
Muri:  Bezirksschulpflege 
Rheinfelden:  Schulpflege 
"Wohlen:  Schulpflege 


Aarau:  Schweizer.  Alpenklub, 
Sektion 

Rektorat  der  Bezirksschulen 
Aarganische  Kantonalbank, 

vorm.  Aarg.  Bank 
Kantonsschule 
Aargauische  Kreditanstalt 
Allgemeine  Aargauische  Er- 
sparniskasse 
Aarg.  Feuerbestattungsverein 
Aargauischer  Feuerwehr- 
verband 
Städtischer  Fünfrappenverein 
Verband  deutschschweizer. 

Gartenbauvereine 
Gasbeleuchtungs  -  Gesellschaft 
Kant  Gewerbemuseum 
Kant.  Gewerbe-Verband 
Aargauische  Handelskammer 
Handelsschule  des  Kaufmän- 
nischen Vereins 
Kant.  Protestant.-Kirchl.  Hilfs- 
verein 
Hülfsgesellschaft 
Aargauischer  Jagdschutzverein 
Kaufmännischer  Verein 
Kinderheim  des  Samariter- 
vereins 


Aarau:    Kantonale  Kranken- 
anstalt 

Krankenkasse   der  Firma  A. 

Trüb  &  Cie. 
Kulturgesellschaft  des  Bezirks 
Lagerhäuser  der  Zentral- 
schweiz 
Mädchenanstalt  Obstgarten, 

Rombach 
Kant.  Militär-Bibliothek 
Schweizer.  Xaturforschende 

Gesellschaft,  Ouästorat 
Spar-,  Leih-  u.  Diskontokasse 
Aargauischer  Tierschutz  verein 
Deutsch-schweizer.  Tierschutz- 
vereine, Zentralvorstand 
Töchterinstitut  u.  Lehrerinnen- 
seminar 

Aarburg:  Zwangserziehungs- 
anstalt 

Baden:  Badanstalt  zum  Freihof 
Bank 

Aktiengesellschaft  Brown, 
Boveri  &  Cie. 

Gewerbekasse 

„Motor",  Aktiengesellschaft 
für  angewandte  Elektrizität 
Biberstein:  Anstalt  für 
schwachsinnige  Kinder 
Bremgarten:  Interkantonale 
Dienstbotens  chule 

Elektrizitätswerk  zur  Brugg- 
mühle 

Brugg:  Schweizer.  Bauern- 
sekretariat 
Bezirksamt 

Schweizer.  Exportgesellschaft 
für  Emmenthalerkäse.  A.-G. 
Aargauischer  Heilstätteverein 
Aarg.  Hypothekenbank 
Kinderspital 

Landwirtschaftliche  Genossen- 
schaft des  Bezirks 
Schweizer.  1  andwirtschaftl. 

Verein 
Stadtbibliothek 
Ef fingen:  Meyer'sche  Erzieh- 
ungsanstalt 
Kasteln:  Erziehungsanstalt 
Königsfelden:  Heil-  u. 

Pflegeanstalt 
Küttigen:  Armenerziehungs- 
verein im  Bezirk  Aarau 
Laufenburg:  Armenerzieh- 
ungsverein 
Ersparniskasse 
Kraftwerk  A.-G. 
Krankenhaus 
Lenzburg:  Hypothekar-  u. 
Leihkasse 
Strafanstalt 
Menziken:  Bank 
Muri:  Kantonale  Pflegeanstalt 
Oftringen:  Privatinstitut 

Straumann  im  „Lindenhof'' 
Rein  ach:  Volksbank 

Verkehrsverein   für  das  See- 
u.  Oberwynenthal 


Rheinfelden:  Armenerzieh- 
ungsverein 
Kraftübertragungswerke 
Sanatorium 
Schöftland:  Spar-  u.  Kredit- 
kasse Suhrenthal 
Wettingen:  Aargauisches 
Lehrerseminar 
Aarg.  Lehrerwitwen-  u. 
Waisenkasse 
Wettingen-Kloster:  Kon- 

sumverein 
Wohlen:  Freiämter-Bank 
Zeihen:  Verwaltung  der  Häse- 

lin- Stiftung 
Zofingen:  Bank 
Schweizer.  Gesellschaft  für 

chemische  Industrie 
Kommission  für  Haushaltungs- 
schulen des  Bezirks 
Kinderversorgungsverein  des 

Bezirks 
Kranken-  u.  Altersasyl 
Spar-  u-  Leihkasse 
Zurzach:  Armenerziehungs- 
verein des  Bezirks 
Spar-  u.  Leihkasse 


Aarau:  Krauss  &  Brack,  Buch- 
handlung 
H.  R.  Sauerländer  &  Cie., 
Verlag 

A.  Trüb  &  Cie  .Buchdruckerei 
Baden:    Aug.   Heller,  Buch- 
druckerei 
Brugg:  Dr.  S.  Heuberger 
Wettingen:  Dr.  W.  von  Wart- 
burg 

Wohlen:  Dr.  Albert  Furter, 

Fürsprech 
Z  o  f  i  n  g  e  n :  Dr.  Franz  Zimmerlir. 

Aarau:  Schweizer.  Bienen- 
Zeitung 
Aargauer  Schulblatt 
Tierfreund 

Vierteljahresschrift    für  aar- 
gauische Rechtsprechung 
Brugg:  Der  Genossenschafter 
Lenzburg:  Monatsblatt  für  das 
reformierte  Volk  des  Aargaus 
Zofingen:  Schweizer  Illu- 
strierte Zeitung 


Kanton  Thurgau. 

Frauenfeld:  Staatskanzlei 
Bürgergemeinde 
EvangeL  Kirchenpflege 
Mädchensekundarschulpflege 
Verwaltungsrat      der  Orts- 
gemeinde 
Primarschulpflege 
Kant.    Strassen-     und  Bau- 
departement, Abteilung 
Versicherungswesen 
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Arbon:  Evangel.  Pfarramt 
Romanshorn:  Gemeinderats- 
kanzlei 


Frauenfeld:  Freiwilliger 
Armenverein 
Kantonsbibliothek 
Kantonsschule 
Gewerbeverein 

Handels-  und  Industrieverein 
Thurg.      Frauenverein  zur 

Hebung  der  Sittlichkeit 
Thurg.  Hypothekenbank 
Krankenanstalt 
Krankenkasse  der  Schuhfabrik 
Krankenpflege  verein 
Naturforschende  Gesellschaft 
Postverein  Thurgau 
Schuhfabrik 

Vorsteherschaft  der  Sekundär- 
schule 
Strassenbahngesellschaft 

Frauenfeld-Wil 
Zentralverband  schweizer.Uhr- 
macher,  Sektion  Thurgau 

Arbon:  Elektrizitätswerk  des 
Kantons 

Arenenberg:  Thurg.  land- 
wirtschaftl.  Winterschule 

Berlingen:  Thurg.  kant. 
Musikverein 

Bernrain:  Anstalt 

Bischofs zell:  Thurg. Handels- 
gärtner-Verband 

Diessenhofen:  Leih-  und 
Sparkasse 

Dussnang:  Haushaltungsschule 

Ermatingen:  Leih-  und  Spar- 
kasse 

Eschenz:  Leih-  und  Sparkasse 

Felben:  Thurg.  Armenerzieh- 
ungsverein 

Fischingen:  Waisenanstalt 
St.  Iddazell 

Glarisegg:  Schweizer.  Land- 
erziehungsheim 

Herdern:  Arbeiterkolonie 

Kalchrain:  Thurg.  Zwangs- 
arbeitsanstalt 

Kreuzlingen:  Krankenpflege- 
verein 

Verband  schweizer.  Zoll- 
angestellten 

Mauren:  Anstalt  für  schwach- 
sinnige Kinder 

Müllheim:  Thurg.  Kantonal- 
verband des  schweizer. 
Vereins  vom  Blauen  Kreuz 

Münsterlingen:  Kantonale 
Krankenanstalt 

Neukirch  a.  d.  Thür:  Thurg. 
Haushaltungsschule 

Romanshorn:  Krankenpflege- 
Verein 

Krankcnunterstiitzungs-Vercin 
Kantonal  -  Schützenverein 
Thurgau 
Stettfurt:  Erholungshaus 


Wängi:  Verband  für  Natu ral- 

verpflegung 
Weinfelden:  Thurgauisthe 

Kantonalbank 
Thurgauischer  Gewerbeverein 
Wigoltingen:    Alters-  und 

Hülfskasse       der  thurg. 

evangel.  Geistlichen 
Zihlschlacht:  Nerven-Heil- 

anstalt  „Friedheim " 


Frauenfeld:    Clemens  Hess 

Huber  &  Cie.,  Verlag 

Frl.  Anna  Roth 
Emmishofen:  Evangelische 
Buchhandlung 


Frauenfeld:        Der  Ost- 
schweizer. Landwirt 

Mitteilungen  der  Gesellschaft 
schweizer.  Landwirte 

Schweizer.  Monatsschrift  für 
Offiziere  aller  Waffen 

Schweizer.  Schneider-Zeitung 

Der  Wächter 

Schweizer.  Zeitschrift  für  Ar- 
tillerie und  Genie 
Weinfelden:    Revue,  Fach- 
zeitschrift und  Offerten-Blatt 


Kanton  Tessin. 

Bellinzona:   Archivio  canto- 
nale 

Dipartimento   della  Pubblica 
Educazione 


Bellinzona:   Cassa  di  Previ- 
denza  del  Corpo  insegnante 
del  cantone 
Delegazione  Consortile  centrale 
Scuola  cantonale  di  commercio 
Stabilimento  tipo-litografico, 
S.-A. 

Locarno:  Credito  ticinese,  S.-A. 
Societä  „Pro  Locarno  e  Din- 
torni" 

Societä    anonima    del  Monte 

Generoso 
Lugano:  Banca  popolare 

l'e  Exposition  internationale 

d'alimentation,  de  cuisine  et 

d'hygiene  en  1913,  Secretariat 
Ferrovia  funiculare  Cassarate- 

Monte  Bre 
Ferrovia  funiculare  di  Lugano- 

Stazione 
Ferrovia  Lugano-Monte  S.  Sal- 

vatore 

Societä  di  Mutuo  Soccorso  fra 

le  Operaie 
Opera  del  Vocabolario  della 

Svizzera  italiana 


Lugano:  Ospedale  italiano 
Societä  delle  Tramvie  elettri-. 
che  luganesi 

Mendrisio:  Manicomio  canto- 
nale in  Casvegno 


Lugano:      Alfredo  Arnold, 
libreria 
Monsignore  Peri-Morosini 

Riva-S.  Vitale  :     Prof.  Giu- 
seppe J.  Baragiola 


Bellinzona:  L'Adula 

Giornale  degli  Esercenti  della 
svizzera  italiana 

Illustr.  Schweizer  Hauszeitung 

La  Riforma  della  Domenica 

II  Ticino  illustrato 
Chiasso:  La  Luce 

La  Ragione 
Locarno:  L  Agricol  tore  ticinese 

II  Cittadino 

La  Cronaca  ticinese 

L'Educatore    della  Svizzera 
italiana 

Gazzetta  del  Lavoratore 

Tessiner  Zeitung 
Lugano:  LAurora 

L'Avvenire  del  Lavoratore 

La  Famiglia 

II  Ragno 

Risveglio 

La  Scuola 


Kanton  Waadt. 

Lausanne:  Chancellerie  d'Etat 
Departement  de  l'Agriculture, 
de  lTndustrie  et  du  Com- 
merce 

Departement  militaire  et  des 
Assurances,     Service  des 
Assurances 
Greffe  municipal 
.  Municipalite 

O  r  b  e  :  Chancellerie  de  la  Com- 
mune 

Vevey:  Municipalite 
Yverdon:  Municipalite 


Lausanne:    Section  Romande 
de  FAero-Club  suisse 
Agence  religieuse 
Secretariat  antialcoolique  suisse 
Asile  des  Aveugles 
Banque  cantonale 
Societe  suisse  de  banque  et  de 
depöts 

Bibliotheque    de    la  Faculte 

libre  de  Theologie 
Societe  biblique  auxiliaire  du 

canton 

Chemin  de  fer  Biere-Apples- 

Morges 
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Lausanne:  Caisse  cantonale 
vaudoise  des  retraites  popu- 
laires 

Caisse  d'e'pargne  et  de  pre'- 

voyance 
Credit  foncier  vaudois 
Socie'te  vaudoise  de  cremation 
Societe  de  de'veloppement  du 

Sud-Ouest 
Compagnie  vaudoise  des  Forces 

motrices   du   lac    de  Joux 

et  de  l'Orbe 
La  Fraternite',  Soc.  de  Secours 

en  cas  de  de'ces 
Gymnase  cantonal 
Hospice  de  l'enfance 
Laboratoire  de  geologie  et  de 

ge'ographie     physique  de 

F  Universite 
Cbemin     de    fer  Lausanne- 

Echallens 
Chemin    de    fer  Lausanne- 

Ouchy 
Maison  du  Vieux 
Socie'te  vaudoise  des  maitres 

secondaires 
Societe    pedagogique    de  la 

Suisse  romande 
Policlinique  universitaire 
Societe  vaudoise  pour  le  re- 

levement  de  la  moralite 
„La  Solidarite",  Socie'te  en  fa- 

veur  de  l'enfance  malheu- 

reuse 

Socie'te     auxiliaire     de  „La 
Source" 

Association  vaudoise  pour  le 

Suffrage  feminin 
Societe  lausannoise  de  Timbro- 

logie 

Societe  des  Traites  religieux 
Tramways  lausannois 
Union  vaudoise  du  Cre'dit 
Universite 
Aigle:  Chemin  de  fer  Aigle- 
Leysin 

Fabrique    de    produits  chi- 

miques  Zyma  S.  A. 
Infirmerie 

Orphelinat  des  Alpes 
C  e  r  y  :  Asile  cantonal  des  alie'nes 
Chailly:  „Le  Foyer",  Institu- 
tion   suisse   pour  aveugles 
faibles  d'esprit 
Grandson :  Creche 
Le  Sentier:    Chemin  de  fer 

Pont-Brassus 
Leysin:  Sanatorium  populaire 
Montreux:  Societe  electrique 
Vevey-Montreux 
Deutsche    Evangelische  Ge- 
meinde 

Societe  du  Grand  Hotel  des 
Avants 

Infirmerie 
Morges  :  Infirmerie 
M  o  u  d  o  n :  Infirmerie  du  district 

Association  du„VeuxMoudon" 


Nyon:  Asile  de  jeunes  filles 
Creche 

Infirmerie  du  district 
Orbe:  Creche 
Usines 

P  a  y  e  r  n  e  :  Banque  populaire  de 
la  Broye 
Infirmerie  de  la  Broye 

Penthaz:      Socie'te  romande 
d'apiculture 

Pompaples:    Institution  des 
Diaconesses  St-Loup 

Pully:  Asile  Eben-He'zer 

Ste  Croix:    Bibliotheque  pu- 
blique 

Salavaux:  Asile  des  vieillards 

de  la  Broye 
Territet:     Chemin     de  fer 

Territet-Glion     et  Glion- 

Rochers  de  Xaye 
Vevey:  Banque  William  Cue- 

nod  &  Co. 
Creche 

Hospice  du  Samaritain 
Union   chre'tienne  de  Jeunes 
gens 

Chemin    de    fer  funiculaire 

Vevey-Chardonne-Pe'lerin 
Yverdon:  Asile  des  vieillards 
Association  vaudoise  pour  la 

navigation  du  Rhone  au  Rhin 
Societe    anonyme    de  l'Usine 

electrique  des  Clees 
Chemin  de  fer  Yverdon-Ste- 

Croix 


Lausanne:  Jean  Biedermann, 

editeur 
f  S.  Bieler,  Directeur 
Edouard  Bourgeois,  avocat 
MUe,  Alice  Chätelain 
Socie'te  suisse  d'edition 
Prof.  N.  Herzen 
L.  Paul  Jacot-Streiff 
Imprimerie  de  la  Concorde 
Dr.  Andre  Langie,  bibliothe- 

caire 

J.  J.  Lochmann,  colonel 

Prof.  Maurice  Lugeon 

Louis  Mogeon,  redacteur 

Payot  &  Co.,  librairie 

Maxime  Reymond 

R.  Rychner-Rapin 

Th.  Sack,  libraire-editeur 

Dr.  Henri  F.  Secre'tan 

Prof.  Maurice  Vautier 
Glan  d  :  P.  Langer 
Payerne:  Albert  Burmeister, 

instituteur 
Rivaz:     J.  Caille-Guillaume, 
editeur 

Mme.  Juste  Caille 
Vevey:  Emile  Couvreu 
Yverdon:  John  Landry,  archi- 
tecte 

Yvorne:  Prof.  Dr.  A.  Forel 


Lausanne:  L'Abstinence 
L'Ancre 
L'  Appel 

Bulletin  de  la  Mission  romande 
Bulletin  de  la  Socie'te' vaudoise 

des  sciences  naturelles 
Bulletin  financier  suisse 
Bulletin     mensuel     de  „La 

Bourgeoise" 
Bulletin  mensuel  du  faisceau 

lausannois  des  Unions  chre'- 

tiennes 
Le  Commercant 
La  Cremation 
L'Educateur 
L'Essor 

Feuille  centrale  de  la  Societe 

de  Zofingue 
La  Fraternite 
Le  Gymnaste  vaudois 
Der  Hotel -Direktor 
Journal  de  la  Societe  d'agri- 

culture  de  la  Suisse  romande 
Journal  de  la  Socie'te  d'horti- 

culture  du  canton  de  Vaud 
Journal  de  la  Sage-femme 
Journal  suisse  des  chemins  de 

fer 

Le  Lien.  Feuille  mensuelle  de 

l'Eglise  evang.  libre 
Moniteur  de  la  boucherie  et 

de  la  charcuterie 
Nouvelles  de  l'Association 

chre'tienne  d'e'tudiants 
Le  Philafricain 
Schweiz. Photographen- Zeitung 
Le  Pilote 
La  Re'colte 

Revue  e'conomique  du  canton 

de  Vaud 
La  Semaine  ä  Lausanne 
Le  Signal  ste'nographique 
Le  Sillon  romand 
La  Source 
La  Terre  vaudoise 
Union,     Organe    officiel  des 

Postes 
Vie  et  liberte' 
Aigle:    Journal   des  sapeurs- 

pompiers 
Avenches:     Feuille  d'Avis 

d'Avenches 
Gl  and:    Le  Vulgarisateur  et 

messager  de  l'hygiene 
Montreux:   Journal  et  Liste 

des  Etrangers 
Renens-Gare:  Schweizer  Gut- 
templer 
Rolle :  L'Ancre 

Journal  de  l'Espoir 
Vevey:   Journal    et  liste  des 
etrangers  du  Jura 
La  Science  pratique 


Kanton  Wallis. 

Sion:  Chancellerie  d'Etat 
Departement  de  l'Interieur 
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Sion:  Bibliotheque  cantonale 
Caisse      hypothecaire  et 
d'epargne 

Brig:  Bank 
Elektrizitätswerk  Brig-Naters 

Kippel:  Hotel  Lcetschberg 


B  ourg-St-Pierre  :  Dr.  N.  Ce- 
rutti,  bibliothecaire,  Grand 
St.  Bernard 

Martigny-Ville  :  Chanoinc 
Jules  Gross 


Sion:    La  Vallee  du  Rhone, 

Journal  illustre  des  Stations 

du  Valais 

Walliser  Bote 
St-Maurice:  Nouvelliste 

valaisan 

S  i  e  r  r  e  :  Messager  evangelique 
Zermatt:  Journal  de  Zermatt 

et   liste   des   etrangers  du 

Haut-Valais 


Kanton  Neuenburg. 

Neuchätel:  Chancellerie 
d'Etat 

Departement  cant.  de  l'In- 
dustrie  et  de  l'Agriculture 

Departement  cant.  de  l'Instruc- 
tion  publique 

Departement  cant.  de  l'In- 
terieur 

Chancellerie  de  la  Commune 
La  Chaux-de-Fonds  :  Con- 
seil  communal 

Commission  scolaire 
Couvet:  Conseil  communal 
L  e  L  o  c  1  e  :  Conseil  communal 

Commission  scolaire 


Neuchätel:  Banque  cantonale 
Bibliotheque  de  la  ville 
Caisse   cantonale  d'assurance 

populaire 
Caisse  d'e'pargne 
Societ'e   suisse   des  Commer- 

cants,  section 
Credit  foncier  neuchätelois 
Societe  de  patronage  des  de- 

tenus  liberes 
I;onds  scolaire  de  prevoyance 

du  canton 
Commission  des  fouilles  de  la 

'Jene 
Gymnase  cantonal 
Höpital  Pourtalcs  et  Maternite 
Ancienne  Compagnie  du  Jura 

neuchätelois 
Ligue  contre  la  Tuberculose 
Mus'-e  historique 
Sotiete  nautique 


Neuchätel  :    Chemin    de  fer 
Neuchätel-Chaumont 
Observatoire 

Societe  pedagogique  neuchä- 
teloise 

Comite  neuchätelois  pour  la 
protection  des  jeunes  gens 
ä  l'e'tranger 

Societe'  neuchäteloise  des 
Sciences  naturelles 

Comite  de  Secours  pour 
pauvres  en  passage 

Direction  des  Tramways 

Universite' 

Union  commerciale 
Böle:    Fonds  de  Retraite  en 
faveur  d'institutrices  et  de 
gouvernantes  neuchäteloises 
Butte  :  Asile 

La  Chaux-de-Fonds:  Caisse 
suisse  de  secours  aux  gym- 
nastes  blesses 
Chambre  suisse  de  l'horlogerie 
Clup  alpin,  section 
Societe'  de  consommation 
Credit  mutuel  ouvrier 
Deutsch-Evangel.  Gesellschaft 
Ecole  de  travaux  feminins 
Ecole  menagere 
La  Familie 

Inspectorat  des  apprentissages 

du  canton 
Ligue  contre  la  tuberculose  du 

district 
Orphelinat  communal 
„La  Paternelle",    Societe'  de 

secours  mutuel  aux  orphe- 

lins 

Chemin  de  fer  regional  Saigne- 

legier-La  Chaux-de-Fonds 
„LaSolidarite",  caisse  mutuelle 
Colombier:  Banque  d'e'pargne 
Ligue  contre  la  tuberculose  du 
district  de  Boudry 
Couvet:   Höpital  du  Val-de- 
Travers 

Dombresson:  Orphelinat 
Borel 

F  1  e  u  r  i  e  r  :  Höpital-hospice 
Socie'te'  de  secours  mutuel  du 
Val-de-Travers 
Lande  yeux:     Höpital  du 

Val-de-Ruz 
L  e  L  o  c  1  e  :  Asile  des  Billodes 
Hopital 
Hospice 
Pontareuse:  Asile 
Prefargier:  Maison  de  Sante 
St.  Aubin:     Höpital    de  la 
Beroche 

T  r  a  v  e  r  s  :  Patronage  en  faveur 
des  enfants  malheureux 
Chemin  de   fer  regional  du 
Val-de-Travers 


Neuchätel:  Attinger  freres, 
editeurs 


Neuchätel  :  Maurice  Boy  de 
la  Tour 
Fred,  de  Bosset 
Delachaux  &  Niestie,  editeun 
Prof.Dr.L. Gustave  Du  Pasquier 
Prof.  Dr.  Philippe  Godet 
Pierre  Godet 

James  Guinchard,  imprimeur- 

editeur 
Prof.  Jules  Jeanjaquet 
Emile  Lombard,  privat-docent 
S.  Robert,  pasteur 
Boudevilliers  :  W.  Pierre- 
humbert 
LaChaux-de-Fonds:  Adele 
Anderes 
Prof.  Dr.  Emile  Farny 
Imprimerie  moderne 
Librairie  gene'rale 
Alb.  Sunier,  major 
Jules  Wolf 


Neuchätel:  L'Art  suisse 

L'Article  35 

Bulletin  fe'minin 

Bulletin  mensuel  de  l'Union 
chretienne   de  jeunes  gens 

Bulletin  mensuel  du  Departe- 
ment de  l'Instruction  pu- 
blique 

Bulletin  suisse  de  peche  et 

pisciculture 
La  Croix  bleue 
L'Eglise  nationale 
Le  Journal  du  Bien  public 
Bonnes  Lectures 
Le  Mercure 

Le  Messager  de  l'eglise  evan-, 

gelique  neuchäteloise 
Le  Relieur-papetier 
Le  Sous-Off 
L'Unioniste 
C  e  r  n  i  e  r  :    Bulletin  agricole 
neuchätelois 
La  Messagere  du  Monde  pai'en 
La  Chaux-de-Fonds:  La 
Feuille  du  dimanche 
Le  Gutenberg 
Inventions-Revue 
Le  Traducteur 
II  Traduttore 
The  Translator 
Co  reelles:    Bulletin   de  la 
Fe'deration  des  Societes  de 
Secours  mutuels  de  la  Suisse 
romande 
Fontaines:  Notre  petite  Feuille 
Nouvelles  de  nos  missionnaires 


Kanton  Genf. 

Geneve:  Chancellerie  d'Etat 
Departement  cant.   du  Com- 
merce et  de  l'industrie 
Departement  cant.  de  l'Instruc- 
tion publique 
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Geneve:  Consistoive  de  l'Eglise 
nationale  protestante 
Conseil  administratif  de  la  ville 
Conseil  municipal 
Chene-Bougeries:  Conseil 
communal 


Geneve:  Societe  acade'mique 
Socie'te'  pour  l'ame'lioration  du 

logement 
Societe  des  Arts 
Asile  cantonal  Bel-Air 
Asile  du  Bourg-de-Four 
Societe  de  l'assistance  par  le 

travail 

Assistance  publique  medicale 

du  Canton 
Club  suisse  d'aviation 
Societe   anonyme    des  Bains 

chauds 

Comite  genevois  des  Bains  de 
Mer 

Banque  coope'rative  genevoise 
Banque  de  Geneve 
Banque  de  Paris  et  des  Pavs- 
Bas 

Bibliotheque  publique  et  uni- 

versitaire 
Institut  de  Botanique  de  l'Uni- 

versite' 

Caisse  d'epargne  du  canton 
Caisse  hypothecaire  du  canton 
Caisse  mutuelle  pour  l'e'pargne 
Caisse  publique  de  prets  sur 
gages 

Chambre  de  commerce 
Chambre  de  Travail 
Colonies  de  vacances 
Socie'te  coope'rative  suisse  de 

consommation 
Crcche  des  Eaux-Vives 
Creche  des  Paquis 
Societe  beige  de  Cre'dit  indu- 

striel  et  commercial 
Socie'te  anonyme  des  cuisines 

populaires 
Societe  suisse    de  la  Croix- 

Rouge,  Section 
Dispensaire  des  Dames 
Dispensaire  des  medecins 
Eclaireurs  Suisses 
Ecole  d'horlogerie 
Ecole  de  culture  physique 
Comite'  genevois  pour  les  Ecoles 

reformees  de  Boheme  et  de 

Moravie 
Maison  des  enfants  malades 
Commission  internat.  de  l'En- 

seignement  mathematique 
Societe  financiere  pour  Entre- 

prises  electriques  aux  Etats- 
Unis 

Universala  Esperanto-Asocio 
Evangelisation  populaire 
Ligue  de  femmes  suisses  con- 

tre  l'alcoolisme 
Societe  financiere  Franco- 

Suisse 


Geneve:    Socie'te  financiere 
italo-suisse 
Socie'te  financiere  suisse-ame'ri- 
caine 

Foyer  du  Travail  fe'minin 
Chemin  de  fer  Geneve-Veyrier 
Societe'  ..Gymnasia" 
Deutscher  Hilfsverein 
Socie'te  d'histoire  et  d'arche'o- 

logie 
Höpital  cantonal 
Hospice  gene'ral 
Association  coope'rative  immo- 

biliere 

Societe'  immobiliere  genevoise 

Societe  financiere  pour  l'indu- 
strie  au  Mexique 

Societe  Franco-Suisse  pour 
l'industrie  e'lectrique 

Compagnie  genevoise  de  l'in- 
dustrie du  gaz 

Association  maternelle  du  lait 
sterilise 

Deutsche  Mädchen-Herberge 

Association  des  medecins  du 
canton 

Musee  d'art  et  d"histoire 
Muse'e  d'histoire  naturelle 
Socie'te  nautique 
Observatoire 

Office  social  de  renseignements 

gratuits 
Ordre  des  avocats 
Paedagogia 

„Patria*,  Association  suisse 
pour  l'Education  civique  de 
la  Jeunesse 

Societe'  de  patronage  pour  les 
detenus  libe'res 

Socie'te  de  physique  et 
d'histoire  naturelle 

Association  pour  la  protection 
de  l'enfance 

Commission  officielle  de  pro- 
tection des  mineurs 

Comite  du  Refuge 

r,LaRetraiteK,ceuvre  dereleve- 
ment  pour  les  Filles-Meres 

Societe  des  samaritains 

Union  suisse  pour  la  sauve- 
garde  des  credits 

Compagnie  genevoise  des  co- 
lonies suisses  de  Se'tif 

Touring-Club  suisse 

Tramways  electriques 

Union  chretienne  des  feunes 
gens 

Union  financiere 

Universite' 

Societe     genevoise  d'Utilite 
publique 
C  a  r  o  u  g  e :  Cuisines  scolaires  et 
colonies  de  vacances 
Etablissements  des  orphelines 
protestantes  de  Geneve 
Cologny:  Dispensaire  des 
dames  de  la  paroisse  des 
Eaux-Vives 


Geneve:  A.  Achard,  a.  de'pute 

au  Grand  Conseil 
„Atar",  Socie'te  anonyme 
Victor  van  Berchem 
Prof.  Dr.  O.  Beuttner 
R.  Burkhardt,  Librairie 
Mme.  B.  Callander 
Cardinaux  &  Corbet,  horticul- 

teurs-grainiers 
L.  Cellerier,  banquier 
Prof.  Henri  Cuendet 
Eug.  Demole 
Dr.  V.  Dingelstedt 
Alexis  Favre,  sous-brigadier 

de  gendarmerie 
Henry  Galopin,  major 
A.  Tullien,  e'diteur 
Prof.  H.  Kling 
Dr.  P.  L.  Ladame 
Peider  Lansel 

A.  Le  Cointe,  de'pute  au 
Grand  Conseil 

Dr.  A.  Machard 
Prof.  Paul  Mariaud 
C.  Muriset-Gicot 
Dr.  Arnold  Pictet 
Ch.  E.  Piguet 
Philippe  Privat 

B.  Reber,  ancien  depute 
Fr.  Reverdin,  ingenieur 
Prof.  G.  de  Reynold 
Emile  Rivoire,  notaire 
"William  Rosier,  conseiller 

d'Etat 

Mme.  L.  Schenker-Amlehn 

A.  de  Seigneux,  Conches 

Catherine  Turrettini 

Alphonse  Vaucher 

Mme.  Henri  Vaucher 
Dardagny:D.  Dele'tra.pasteur 
Grand  Lancy:  G.  Becker 


Geneve:  L'Ami  des  animaux 
Sauter's  Annalen  für  Gesund- 
heitspflege 
Annales  d'Electro-Homeo- 

pathie  et  d'Hygiene 
Les  Annales  typo-litho- 

graphiques 
Blatt  der  Sou-Collecte  für  die 

Zambesi-Mission 
Bulletin  abolitionniste 
Bulletin  de  l'Association  du 

Monument  de  la  Re'forma- 

tion  ä  Geneve 
Bulletin  de  la  Socie'te'  pedago- 

gique  genevoise 
Bulletin  de   placement  d'ap- 

prentis 

Bulletin  du  sou  du  Zambese 
Bulletin  mensuel  de  la  Cham- 
bre de  commerce  francaise 
de  Geneve 
Bulletin  trimestriel  de  la  So- 
ciete des  anciens  eleves  de 
Tecole  superieure  de  com- 
merce 
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Geneve:     Bulletin  mensuel 
des  Unions  chretiennes  de 
jeunes  gens 
Le  Collaborateur 
Diana 
Droschak 
Esperanto 

Gemeindeblatt  für  die  deutsch- 
reformierte Gemeinde 

Le  Globe 

Le  Gym  genevois 

L'Independant  genevois 

Journal  de  la  Societe  d'horti- 
culture 

Journal  des  cafetiers 

La  Paix 

Pages  illustrees 

La  Photographie  pour  tous 

„Rekapitulation",  Quinzaine 
financiere 

Le  Re'veil 

Revue  de  Belles-Lettres 
Revue  du  Touring-Club  suisse 
Revue  Stellienne 
La  Scene  theätrale 
La  Semaine  a  Geneve 
La  Semaine  religieuse 
L'Union  des  voyageurs  de 

commerce  de  la  Suisse 

romande 


Ausland. 

Alexandrie  :   Socie'te  suisse 

de  secours- 
A  1  g  e  r  :   Societe'  helvetique  de 

bienfaisance 
Amsterdam:  Schweizer. 

Konsulat 
A  n  c  o  n  a  :  Deutschschweizer. 

Unterstützungsverein 
A  s  u  n  c  i  d  n  :  Sociedad  Suiza  de 

beneficencia  del  Paraguay 
Athenes  :    Societe  suisse  de 

bienfaisance 
Barcelone:  Socie'te  suisse  de 

bienfaisance 
Berlin:  Schweizer- Club 
Schweizer.  Gesandtschaft 
Schweizerinnenheim 
Königl.  Universitäts-Biblio- 
thek 

Besancon:       Chambre  de 

commerce 
Bordeaux  :  Societe  suisse  de 

bienfaisance 
B  r  a  i  1  a  :  Schweizer-Verein 
Bncarest:  Socie'te'  suisse 
Buenos-Aires:  Facultad  de 

filosofia  y  letras 
Cannes:    Societe    suisse  de 

secours 

Firenze :  Biblioteca  nazionale 
centrale 
Societä  svizzera  di  beneficenza 

Frankfurt  a.  M.:  Stadtbiblio- 
thek 


Freiburg  i.  B. :  Grossh.  Bad. 

geolog.  Landesanstalt 
Groningen  :  Rijks-Universi- 

teit,  Bibliotheek 
Halle  a.  S. :  Königl.  Universi- 
täts-Bibliothek 
I  n  t  r  a  :  Orphelinat  evangelique 

E.  Pestalozzi 
Karlsruhe  :  Grossherzogl. 

Hof-  und  Landesbibliothek 
Kopenhagen:  Schweizer 

Unterstützungsverein  in 

Dänemark 
Leipzig:    Börsenverein  der 

Deutschen  Buchhändler 
Schweizerinnen-Heim 
Lisbonne:  Societe  suisse  de 

bienfaisance 
Liverpool:     Swiss  Relief 

Committee 
London:   Alliance  Coopera- 

tive  Internationale 
Fonds    de    secours   pour  les 

Suisses  pauvres 
Swiss  House 

Swiss  Mercantile  Society 
Lyon:  Consulat  de  Suisse 
Societe  suisse  de  secours  mu- 
tuels 

Madrid:  Societe  suisse  de 
bienfaisance 

Marseille:  Deutsche  Evan- 
gelische Gemeinde 

M  e  n  t  o  n  :    Socie'te  helvetique 
de  bienfaisance 
Ladie's  Home  of  rest.  Villa 
Helvetia 

Mexico:  Socie'te  suisse  de 
secours 

Milano:  Societä  svizzera  di 
beneficenza 

Montevideo:  Sociedad  Suiza 
de  Socorros  Mutuos 

München:  „Die  Brücke", Inter- 
nat. Institut  zur  Organisie- 
rung der  geistigen  Arbeit 
Deutsches  Museum  v.  Meister- 
werken der  Naturwissen- 
schaft und  Technik 

Naples  :  Socie'te  helvetique  de 
bienfaisance 
Deutsches  Krankenhaus 

New -  Orleans:  Schweizer. 
Wohltätigkeitsgesellschaft 

New-York:  Swiss  Benevolent 
Society 

Odessa:  Societe  suisse  de  bien- 
faisance 

Paris  :  Asile  suisse 

Cercle  commercial  suisse 

Peoria,Ill. :  Schweizer-Ameri- 
kanischer Sängerbund 

Philadelphia:  Swiss  bene- 
volent Society 

Prag:  Schweizer  Unter- 
stützungsverein für  Böhmen, 
Mähren  und  Schlesien 


Rio  de  Janeiro:  Societe  phi- 

lanthropique  suisse 
Roma:    Camera  dei  Deputati, 
Ufficio  di  statisticalegislativa 
Socie'te    helvc:tique    de  bien- 
faisance 
Ministero  della  Pubblicalstru- 
zione 

Shanghai:  „Helvetia'',  Societe 

suisse  de  bienfaisance 
St.  Louis,     Mo.:     St.  Louis 

Schweizer-Bund 
S  t  r  a  s  s  b  u  r  g  i.  E. :  Schweizer. 

Hülfsgesellschaft 
Akademischer  Touristenklub 

(E.  V.) 

Stuttgart:     Internat.  Buch- 
drucker-Sekretariat 
Schweizer-Gesellschaft 
Verband    für  internationale 
Verständigung 
Tanger:  Cercle  suisse  du  com- 
merce au  Maroc 
Traiguen:  Sociedad  Suiza  de 
Beneficencia 
Waisenhaus  „Providencia^ 
Trieste:    Societä  elvetica  di 
soecorso  pei  poveri  nazionali 
svizzeri 

Ulm:  Schweizerverein  „Hel- 
vetia" 

Valparaiso:  Societe  suisse  de 
bienfaisance  „Helvetia" 

Wien  :  K.  K.  Universitäts-Bib- 
liothek 

Schweizer.  Unterstützungs- 
verein in  Osterreich 
Yokohama:  Societe  suisse  de 
bienfaisance 


Aoste:  Chanoine  F.  G.  Frutaz 
Beaune:  Pierre  Poppelle 
Berlin:  Verlag  der  „Friedens- 
Warte" 

Prof.  Dr.  Emil  Orlich 
Bologna:    Prof.  Giorgio  Del 
Vecchio 

Braunschweig:    Dr.  Arth ur 

Raymann 
C  o  m  o :  Ant.  Giussani,  ingegnere 
Deventer:   Dr.  F.  Panemach 
Frankfurt  a.  M.:   Leo  Ham- 
burger, Münzenhandlung 
London:     R.   Hoff  mann  de 

Visme,  pasteur 
Milano:  Emilio  Motta 

Dora  C.  Salvioni 
Moskau:  Emil  Zuppinger 
Narni:  Dr.  E.  Wüscher-Becchi 
Paris:  Dr.  Gabriel  Muret 
M.  Popoff 

A.  Rouzaud,  editeur 

Albert  Schinz 
Philadelphia:  Otto 

Schweizer 
Pisa:  Prof.  Enrico  Besta 

Prof  Clemente  Merlo 
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Ulm:  H.  Lienhard,  Generalagent 
Wien:  Dr.  H.  A.  Segesser  von 
Brunegg 


Berlin:      Monatsblatt  des 

Schweizer-Club 
Buenos- Aires:   Le  Courrier 

suisse  du  Rio  de  la  Plata 
Argentinisches  Wochenblatt 
Mainz:  Alldeutsche  Blätter 


New  York:  Der  Schweizer 
Paris:  Bulletin  bi-mensuel  du 
Cercle  commercial  suisse 
Bulletin   de  l'Office  interna- 
tional du  travail 
Roma:    Bulletin  mensuel  des 
Institutions  economiques  et 
sociales 

Bulletin  mensuel  des  ren- 
seignements  agricoles  et  des 
maladies  des  plantes 

Bollettino  mensile  di  Infor- 


mazioni  agrarie  e  di  Pato- 
logia  vegetale 

Bollettino  mensile  delle  Isti- 
tuzioni  economiche  e  sociali 

Internationale  agrarökono- 
mische  Rundschau 

Internationale  agrartechnische 
Rundschau 
St. Louis,  Mo. :  Der  Schweizer- 
freund 

Strassburg  i.  E. :  Freund  der 
Kranken 


Total 

Behörden   210 

Gesellschaften,  Anstalten,  usw   1514 

Private   418 

Expeditionen  von  Zeitschriften   463 

Gesamt-Total  1913  =  2605  Donatoren. 
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Lic.  Edmond  Vignier. 
Bibliothekdiener :  Flavian  Hoby. 
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Schweizerische  Landesbibliothek 


Vierzehnter  Bericht 

1914 


1.  Revision  der  Benutzungsordnung. 

Im  letztjährigen  Bericht  war  bereits  darauf  hingewiesen  worden, 
dass  die  bisherige  allzu  liberale  Ausleihepraxis  der  Landesbibliothek 
die  Erhaltung  ihrer  Bestände  mit  der  Zeit  geradezu  gefährde,  wes- 
halb es  sich  durchaus  empfehle,  für  bessere  Sicherung  derselben 
das  Nötige  vorzukehren.  In  dieser  Absicht  hat  die  Bibliothek- 
kommission, die  im  Laufe  des  Jahres  2  Mal  zusammentrat,  die 
reglementarischen  Bestimmungen  über  die  Benutzung  des  Lese- 
saals und  die  Bücherausgabe  einer  einlässlichen  Revision  unter- 
zogen. Hierbei  stützte  sie  sich  einerseits  auf  Artikel  1  des  Ge- 
setzes vom  29.  September  1911,  welcher  der  Bibliothek  ausdrücklich 
die  Aufgabe  zuweist,  nicht  nur  ihre  Sammlungen  dem  Publikum 
zur  Verfügung  zu  stellen,  sondern  auch  für  die  Erhaltung  der- 
selben zu  sorgen;  anderseits  gieng  sie  von  dem,  im  Hinblick  auf 
die  stetige  Erweiterung  des  Lesekreises  immer  nötiger  werdenden 
Unterschied  aus,  der  zwischen  zwei  Kategorien  von  Bibliotheken, 
nämlich  den  Gebraucfis-  oder  Bildungsbiblioiheken  und  den 
Sammlungsbibliotheken,  nun  einmal  besteht.  Die  ersteren  haben, 
wie  sich  ein  Fachmann  ausdrückte,  lediglich  Unterhaltung  und  Be- 
lehrung allgemeiner  Art  zum  Zweck  und  trachten  bloss  noch  starkem 
Umsatz;  bei  ihnen  hat  das  Buch  seine  Mission  erfüllt,  wenn  es 
zerlesen  ist.  Anders  verhält  es  sich  mit  den  Sammlungsbibliotheken, 
die  ihre  Bestände  zum  Zweck  wissenschaftlicher  Benutzung  und  im 
Interesse  nicht  nur  heutiger  sondern  auch  künftiger  Forscher  auf- 
speichern, weshalb  ein  in  dieselben  einmal  eingetretenes  Buch  stets 
vorhanden  und  benutzungsbereit  sein  muss. 
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Darüber  besteht  kein  Zweifel,  dass  unsere  Anstalt  vor  allem  eine 
Sammlungsbibliothek  ist  und  bleiben  muss.  Ihre  Zweckbestimmung 
geht  über  die  heutige  Generation  hinaus.  Sie  soll  gewissermassen 
einen  Spiegel  unseres  Landes  darstellen  und  unsern  Nachkommen  ein 
Bild  unserer  Sitten  und  unserer  Kultur  überliefern.  Dahin  zielten,  wie 
die  amtlichen  Quellen  beweisen,  die  Absichten  ihrer  Gründer  ab, 
und  diese  Auffassung  wurde  auch  von  denen  ausdrücklich  gut- 
geheissen,  die  sich  mit  ihrer  Reorganisation  beschäftigt  haben. 

Diesen  Grundsatz  zu  betonen  und  zu  wiederholen  ist  deshalb 
sehr  nötig,  weil  viele  Benutzer  die  Aufgabe  der  Landesbibliothek  und 
folglich  auch  die  Dienste,  die  sie  von  ihr  mit  Fug  erwarten  dürfen, 
völlig  zu  verkennen  scheinen.  So  berechtigt  an  und  für  sich  das  Be- 
dürfnis nach  blosser  Unterhaltungslektüre  sein  mag,  so  liegt  es  doch 
keineswegs  ihr,  sondern  in  erster  Linie  den  Volks-,  Schul-,  Lese- 
und  andern  Bildungs-Bibliotheken  ob,  solche  Wünsche  zu  befriedigen. 

So  ist  man  denn,  ohne  dem  bei  der  Gründung  der  Bibliothek 
vorherrschenden  patriotischen  Gedanken  untreu  zu  werden  oder 
ihrem  von  Grund  aus  demokratischen  Charakter  —  den  sie  bei- 
behalten soll  —  Abbruch  tun  zu  wollen,  zur  Überzeugung  ge- 
langt, dass  es  an  der  Zeit  sei,  einer  Entwicklung  vorzubeugen, 
welche  schliesslich  darauf  hinauslaufen  würde,  unser  Institut  auf 
das  Niveau  einer  gewöhnlichen  Leihbibliothek  herabzudrücken. 
Mit  dem  Bestreben,  die  Bibliothek  bei  ihrem  gemischten  Charakter 
zu  belassen  und  ihre  Pforten  nach  wie  vor  für  jedermann  offen 
zu  halten,  gieng  also  die  feste  Absicht,  ihre  wissenschaftliche  Be- 
deutung, im  weitesten  Sinn  dieses  Wortes,  vor  allem  andern 
zu  wahren,  Hand  in  Hand.  Dabei  dachte  man  keineswegs  daran, 
in  der  Bedienung  der  Benutzer  je  nach  ihrer  Persönlichkeit  oder 
Lebensstellung  gewisse  Unterschiede  zu  machen,  sondern  man 
erachtete  es  einfach  als  richtig,  der  Natur  des  von  ihnen  verfolgten 
Zieles  Rechnung  zu  tragen.  Auf  Kosten  des  müssigen  auf  der 
Bibliothek  lediglich  Unterhaltung  suchenden  Publikums  wollte  man 
diejenigen  ihrer  Klienten,  auch  die  anspruchslosesten,  begünstigen, 
welche  von  ihr  Material  und  Rüstzeug  zu  geistiger  Arbeit  zu 
bekommen  trachten.  Der  Bauer,  der  sich  über  irgend  eine  land- 
wirtschaftliche Frage  oder  über  die  Geschichte  seines  Thaies 
orientieren  möchte ;   der  Arbeiter,  den  soziale  oder  technische 
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Probleme  beschäftigen ;  der  Postcommis  oder  der  Eisenbahnbeamte, 
der  Unteroffizier,  der  junge  Kaufmann :  sie  alle  dürfen,  sei  es,  dass 
sie  sich  mit  unsern  wirtschaftlichen  Einrichtungen  oder  mit  unserer 
Kriegsgeschichte  vertraut  machen  oder  die  Wunder  unserer  Alpen- 
welt studieren  oder  vielleicht  auch  einen  Vortrag  für  ihre  Vereine 
vorbereiten  wollen,  mit  Sicherheit  darauf  zählen,  bei,  uns  ebenso 
gute  Aufnahme  zu  finden,  wie  Universitätsprofessoren  oder  Stu- 
denten. Dies  um  so  eher,  als  nach  unseren  Erfahrungen  nicht  immer 
die  gebildeten  und  bemittelten,  sondern  oft  die  den  bescheidensten 
Bevölkerungsschichten  angehörigen  Benutzer  sich  als  diejenigen 
erweisen,  die  im  Verkehr  mit  der  Bibliothek  und  in  der  Behand- 
lung der  Bücher  die  meiste  Pünktlichkeit  und  die  grösste  Sorgfalt 
an  den  Tag  legen. 

Die  neue  aus  den  Beratungen  der  Bibliothekkommission  her- 
vorgegangene Benutzungsordnung  ist  vom  eidgenössischen  Departe- 
ment des  Innern  am  16.  Mai  sanktioniert  worden.  Sie  führt  eine 
Eintrittsformalität  ein,  verlangt  in  bestimmten  Fällen  (d.  h.  für 
fremde  Passanten,  Minderjährige,  Studenten,  etc.)  Garantieleistungen 
(Bürgschaft  oder  Realcaution),  setzt  für  die  Ausleihe,  namentlich 
bezüglich  der  Ausgabe  von  Romanen,  gewisse  Einschränkungen 
fest  und  sieht  für  diejenigen  Benutzer,  welche  nach  Ablauf  einer 
bestimmten  Frist  und  trotz  vorheriger  Mahnung  die  entliehenen 
Bücher  nicht  zurückerstatten,  eine  Busse  vor.  Die  ursprünglich 
auf  den  1.  August  anberaumte  Inkraftsetzung  der  neuen  Ordnung 
wurde  infolge  der  bekannten  militärischen  Ereignisse  um  einen 
Monat  hinausgeschoben.  Das  Publikum  hat  sich  um  so  rascher 
an  diese  neuen  Bestimmungen  gewöhnt,  als  die  Direktion  sich 
bemüht,  dieselben  ohne  Härte  anzuwenden  und,  vom  Wunsch 
geleitet,  alle  mit  der  Erhaltung  der  Bestände  vereinbaren  Erleich- 
terungen zu  gewähren,  den  individuellen  Verhältnissen  möglichst 
Rechnung  trägt. 

2.  Landesausstellung. 

Die  Landesbibliothek  hat  sich  an  der  Kollektivausstellung 
der  schweizerischen  Bibliotheken,  welche  durch  die  Vereinigung 
schweizerischer  Bibliothekare  für  die  Landesausstellung  organisiert 
wurde,  ebenfalls  beteiligt. 
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Während  die  Bibliotheken  im  Jahre  1896  in  Genf  in  der 
Gruppe  Alte  Kunst,  aber  jede  unabhängig  von  der  andern,  künst- 
lerisch verzierte  Handschriften,  Incunabeln,  schöne  Einbände,  kurz: 
die  Schätze  ihrer  Sammlungen,  ausstellten,  bildeten  sie  diesmal 
eine  besondere  Gruppe  mit  gemeinsamen  Programm,  das  für  die  neuen 
Bestrebungen  auf  dem  Gebiet  des  Bibliothekwesens  charakteristisch 
ist.  Dasselbe  bestand  darin,  an  Hand  von  Probestücken,  Ansichten, 
statistischen  Zusammenstellungen,  Formularsammlungen,  usw.,  einen 
synthetischen  Überblick  über  die  Organisation,  die  innere  Einrich- 
tung und  den  Betrieb  unseres  Bibliothekwesens  zu  geben.  Das 
interessanteste  Stück  hiervon  bildete  ein  Musterausschnitt  aus  dem 
geplanten  schweizerischen  Gesamtkatalog  (Buchstaben:  D — Daz), 
welcher  von  der  Bibliothekarenvereinigung  auf  Kosten  der  Landes- 
bibliothek hergestellt  worden  war. 

Das  eidgenössische  statistische  Bureau  hat  ferner  zwei  Karten 
beigesteuert,  welche,  basierend  auf  den  durch  seine  neuesten 
Erhebungen  gewonnenen  noch  unveröffentlichen  Resultaten,  die 
geographische  Verteilung  der  Bibliotheken  auf  die  einzelnen  Kantone 
und  Bezirke  der  Schweiz  vor  Augen  führen. 

In  einem  geräumigen  Saal  untergebracht  und  den  Gruppen: 
Erziehung,  Hochschulen,  Gelehrte  Gesellschaften  und  Verleger  an- 
gegliedert, hob  die  Ausstellung  der  Bibliotheken  in  würdiger  Weise 
die  Rolle  hervor,  welche  sie  in  unserem  nationalen  Leben  spielen. 
Nicht  nur  legte  sie  von  dem  die  Bibliotheken  beseelenden  solida- 
rischen Geist  Zeugnis  ab,  sondern  sie  bewies  gleichzeitig  auch  die 
wachsende  Bedeutung  der  technischen  Fragen,  welche  auf  die  Er- 
haltung der  Bücher,  ihre  Einordnung  und  die  Vervollkommnung  der 
bibliographischen  Arbeitsweisen  Bezug  haben. 

3.  Zuwachs. 

Die  ihr  durch  die  Landesausstellung  gebotene  Gelegenheit, 
ihre  Sammlungen  zu  vervollständigen  und  merklich  zu  bereichern, 
hat  die  Bibliothek  eifrig  ausgenützt.  Ein  zu  diesem  Zweck  an 
sämtliche  Ausstellergruppen  erlassenes  Zirkular  fand  die  beste 
Aufnahme.  Eine  ganze  Anzahl  von  Ausstellern,  darunter  in  erster 
Linie  die  Verleger  und  Drucker,  haben  sowohl  die  ausgestellten 
Drucksachen  wie  auch  die  speziell  im  Hinblick  auf  die  Ausstellung 
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herausgegebenen  Publikationen  (Kataloge,  Führer,  geschichtliche 
oder  beschreibende  Notizen)  teils  gratis,  teils  zu  stark  ermässigten 
Preisen  an  uns  abgegeben.  Darunter  sind  namentlich  zu  erwähnen 
die  vollständigen  Serien  der  von  den  Firmen  Jobin  und  Feetisch 
in  Lausanne  und  Hug  &  Co.  in  Zürich  edierten  Musikalien.  Die 
graphischen  Anstalten  haben  Stiche,  Ansichten,  künstlerische  Plakate 
und  Ex-libris  geschenkt.  Die  Bibliothek  ergriff  den  Anlass,  um 
auch  an  private  Ex-libris-Besitzer  und  an  die  mit  der  Herstellung 
solcher  Blätter  sich  beschäftigenden  Künstler  ein  Zirkular  zu  ver- 
senden, das  ihr  zahlreiche  Geschenke  dieser  Gattung,  darunter  die 
prächtige  Ex-libris-Serie  von  Advokat  Frederic  Raisin  in  Genf, 
eintrug. 

Wenn  der  Krieg  zwar  die  Produktion  von  Luxuswerken  bei- 
nahe vollständig  stillgestellt,  zahlreiche  wissenschaftliche  Veröffent- 
lichungen in  ihrem  Lebensnerv  getroffen  und  manchen  Periodica 
sogar  den  Todesstoss  versetzt  hat,  so  Hess  er  dafür  auch  wieder 
eine  Menge  kleinerer  Gelegenheitsschriften  ins  Leben  treten,  in 
denen  sich  das  wechselnde  Bild  der  Ereignisse  und  die  Leiden- 
schaft des  Augenblicks  wiederspiegeln.  Wie  dies  in  allen  grossen 
Epochen  politischer  Krisen,  in  denen  die  Feder  zur  Waffe  wird, 
zutrifft,  befinden  wir  uns  auch  jetzt  vollkommen  unter  der  Herr- 
schaft der  Broschüre.  An  Qualität  haben  also  unsere  Druckerzeug- 
nisse unstreitig  eingebüsst,  während  sich  ihre  Zahl  bis  jetzt  aller- 
dings nicht  vermindern  zu  wollen  scheint. 

Seit  dem  Monat  August  hat  sich  die  Direktion  bestrebt,  eine 
möglichst  vollständige  Sammlung  aller  schweizerischen  Publika- 
tionen: Broschüren,  Flugschriften,  Predigten,  Lieder,  Zeitungen, 
Karten,  Maueranschläge  und  Plakate,  sowie  ferner  von  Ansichten, 
Porträts,  Karikaturen,  allegorischen  Darstellungen  und  Gedenk- 
blättern, die  den  Krieg  und  die  Mobilisation  betreffen,  zusammen- 
zubringen. An  dieser  Stelle  wiederholt  sie  nun  ihren  bezüglichen, 
im  vergangenen  Oktober  mittelst  der  Presse  veröffentlichten  Auf- 
ruf, indem  sie  darum  bittet,  man  möge  sie  auf  Schriften  dieser 
Art  aufmerksam  machen  oder,  was  noch  besser  ist,  ihr  dieselben 
gleich  zusenden  und  dies  namentlich  dann,  wenn  sie  nicht  in  den 
Handel  gelangen.  Die  bereits  erhaltenen  oder  doch  angekündigten 
Geschenke  beweisen,  dass  das  Publikum  den  Wert  dieser  Samm- 
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lung  begriffen  hat  —  soll  sie  doch  eine  wichtige  Quelle  bilden  für 
alle  diejenigen,  welche  später  das  Leben  unseres  Landes  während 
des  Krieges  kennen  lernen  und  seine  Geschichte  schreiben  wollen. 

Dank  der  verschiedenen,  von  uns  bereits  berührten  Verum- 
ständungen  ist  der  zahlenmässige  Zuwachs  der  Bestände,  trotz  der 
von  uns  durchlebten  kritischen  Zeit,  ungefähr  der  nämliche  ge- 
blieben wie  im  vorhergehenden  Jahr.  Er  belief  sich  auf  11,330 
Nummern  oder  14,109  Stücke,  gegen  10,363  Nummern  mit  15,082 
Stücken  im  Jahr  1913.  Hiervon  machen  die  Geschenke  7861  Num- 
mern oder  10,267  Stücke  aus,  während  3469  Nummern  oder  3842 
Stücke  käuflich  erworben  worden  sind. 

Unsern  zahlreichen  Donatoren  und  besonders  auch  einigen 
Verlegern  gegenüber,  die  uns  ihre  sämtlichen  Publikationen  gratis 
überlassen  haben,  wiederholen  wir  an  dieser  Stelle  den  Ausdruck 
unserer  vollsten  Erkenntlichkeit  für  ihr  Entgegenkommen. 

4.  Statistik  der  literarischen  Produktion. 

Beinahe  alle  statistischen  Anhaltspunkte,  die  uns  gestatten 
sollten,  die  Bedeutung  des  schweizerischen  Buchhandels  richtig  ab- 
zuschätzen, versagen  vollständig.  Es  ist  deshalb  unmöglich,  die 
genaue  Anzahl  der  jährlich  bei  uns  erscheinenden  Bücher  in  Er- 
fahrung zu  bringen. 

Die  in  den  Berichten  der  Landesbibliothek  bis  jetzt  veröffent- 
lichten Ziffern  stellen  nicht  die  Zahl  der  in  der  Schweiz  in  einem 
Jahr  erschienenen,  wohl  aber  die  Summe  der  bei  ihr  während 
dieses  Zeitraums  eingelaufenen  Bücher  dar.  Ausser  den  von 
schweizerischen  Autoren  verfassten,  aber  im  Ausland  publizierten 
Schriften  und  ausländischen  Werken,  welche  die  Schweiz  betreffen, 
begreifen  sie  auch  die  beträchtliche  Anzahl  von  nicht  im  Handel 
befindlichen  Drucksachen,  wie  Vereinsberichte,  Separatabdrucke, 
etc.,  in  sich.  Sie  vermögen  somit  über  die  tatsächliche  Ziffer  der 
einheimischen  literarischen  Produktion  nicht  einmal  eine  annähernd 
richtige  Idee  zu  geben  und  können  noch  weniger  genauen  Auf- 
schluss  über  ihre  Beschaffenheit  erteilen. 

Schon  im  Jahre  1893  hat  Herr  Professor  Ernst  Röthlisberger 
Sekretär  des  Internationalen  Amtes  für  literarisches  und  künst- 
lerisches Eigentum,  in  einer  Broschüre,  betitelt:  „La  statistique 
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internationale  des  oeuvres  litteraires",  die  Nützlichkeit  einer  derartigen 
Statistik  für  den  Schutz  des  Urheberrechts,  für  den  Buchhandel 
und  die  Kenntnis  des  sozialen  Lebens  nachgewiesen.  Seither  be- 
tonte er  öfters  die  dringende  Notwendigkeit  für  die  Schweiz,  dem 
Beispiel  der  andern  Nationen  zu  folgen  und  gleichfalls  ihren  Beitrag 
an  die  Statistik  beizusteuern,  die  er  alljährlich  in  der  Zeitschrift :  „Le 
Droit  d'auteur"  publiziert  und  erläutert.  Dieser  von  ihm  am  Vor- 
abend der  Landesausstellung  wiederholte  Wunsch*),  den  auch  der 
Präsident  der  Gesellschaft  schweizerischer  Buchhändler,  Herr  Dr. 
A.  Francke,  unterstützte,  hat  endlich  Gehör  gefunden :  die  Landes- 
bibliothek hat  dieses  Jahr  zum  ersten  Mal  an  Hand  ihrer  Erwer- 
bungen eine  Statistik  der  jährlichen  literarischen  Produktion  der 
Schweiz,  vom  sprachlichen  und  vom  stofflichen  Gesichtspunkt  aus, 
unternommen. 

Für  die  Würdigung  der  gewonnenen  Resultate  und  ihre  Ver- 
gleichung  mit  den  statistischen  Daten  anderer  Länder  ist  es  un- 
erlässlich,  die  Grenzen  dieser  Zählung  und  die  dabei  beobachtete 
Methode  genau  zu  beschreiben. 

Als  Grundlage  diente  das  von  der  Landesbibliothek  alle  2  Monate 
veröffentlichte  Bibliographische  Bulletin,  welches  •  das  Verzeichnis 
der  von  ihr  erworbenen  Neuerscheinungen  darstellt.  In  dasselbe 
werden  jedoch  nicht  aufgenommen  alle  weniger  als  5  Seiten 
starken  Drucksachen,  die  Tageszeitungen  und  im  allgemeinen  die 
regelmässig  erscheinenden  Periodica,  die  mehr  als  1  Mal  im 
Jahr  herauskommen,  ferner  die  Berichte  und  Statuten  von  Vereinen 
und  die  offiziellen  Publikationen  ohne  eigentliches  Titelblatt.  Dafür 
findet  man  darin,  abgesehen  von  den  Schriften  des  laufenden  Jahres, 
auch  die  nachträglich  erworbenen  Erscheinungen  früherer  Jahre 
(seit  1901).  Ausserdem  ist  zu  bemerken,  dass  viele  auf  den  Jahres- 
schluss  fallende  Publikationen  erst  im  nächstjährigen  Bulletin  an- 
gezeigt werden  können;  indessen  hebt  sich  dieses  periodisch  wieder- 
kehrende Hinübergreifen  von  einem  Jahr  ins  andere  schliesslich 
immer  wieder  auf.  Um  der  wirklichen  Ziffer  der  Jahresproduktion 
möglichst  nahe  zu  kommen,  hat  man  deshalb,  ausser  den  Erschei- 
nungen des  laufenden  Jahres,  auch  die  vom  Jahr  zuvor  datierten 
mitgezählt,  dafür  aber  alle  älteren  Schriften  nicht  berücksichtigt. 

*)  Vgl.  „Le  Droit  d'auteuru,  Nummer  vom  15.  Dezember  1913. 
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Innerhalb  der  in  dieser  Weise  gezogenen  Grenzen  suchte  man 
nun  zu  bestimmen : 

1.  Die  Zahl  der  in  der  Schweiz  im  Jahre  1914  erschienenen 
Drucke  und  zugleich  der  im  Ausland  von  Schweizern  publi- 
zierten Werke  (die  wenig  zahlreichen  von  Fremden  über  die 
Schweiz  verfassten  Schriften  inbegriffen). 

2.  Die  Anzahl  der  schweizerischen  in  den  Handel  (Buchhandel 
oder  Selbstverlag  des  Verfassers)  gelangten  Publikationen, 
sowie  der  nicht  im  Handel  erhältlichen  Schriften.  (Da  uns 
von  den  letztern  der  Natur  der  Sache  nach  sehr  viele  ent- 
gehen, muss  die  so  gewonnene  Ziffer  notwendigerweise 
weit  hinter  der  wirklichen  zurückbleiben  und  kann  deshalb 
höchstens  als  ungefährer  Anhaltspunkt  gelten.) 

3.  Die  Gruppierung  der  Drucke  nach  den  Landes spracfien : 
Deutsch,  Französisch,  Italienisch  und  Romanisch,  ferner  Werke 
in  anderen  und  in  mehreren  Sprachen. 

4.  Die  Klassifizierung  der  in  den  Handel  gebrachten  Schriften 
nach  dem  von  ihnen  behandelten  Stoff  oder,  genauer  ausge- 
drückt, nach  den  verschiedenen  Wissensgebieten,  an  die  sie 
anknüpfen.-  (Der  für  diesen  ersten  Versuch  adoptierte  Ein- 
teilungsrahmen ist  jedoch  ziemlich  summarisch  und  hat  keinen 
endgültigen  Charakter.) 

5.  Die  Verteilung  der  nicht  im  Handel  erscheinenden  Publika- 
tionen nach  ihrer  Herkunft  auf  die  vier  natürlichen  Kategorien : 
offizielle  Drucksachen,  Vereinspublikationen,  Dissertationen 
und  verschiedenartige  Veröffentlichungen  privaten  Ursprungs 
(Leichenreden,  Separatabdrucke,  Flugschriften, Gutachten, usw.). 

Das  Ergebnis  ist  folgendes : 


1914. 

In  der  Schweiz  erschienene  Publikationen: 


deutsch 

fpanzös. 

italien. 

roman. 

andere  Sprachen 

mehrere  Spracr 

en  Total 

I.  Im  Handel    .  . 

943 

426 

34 

5 

14 

48 

1470 

IL  Nicht  im  Handel 

757 

298 

13 

4 

20 

21 

1113 

Total : 

1700 

724 

47 

9 

34 

69 

2583 

Im  Ausland  erschienene  Publikationen:  522. 
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I.  Die  im  Handel  befindlichen  Schriften  beschlagen  folgende 
Gebiete : 

1.  Geographie,  Geschichte  und  Landeskunde    .    .  228 

2.  Belletristik,  Literaturgeschichte,  Philologie    .    .  322 

3.  Exakte    Wissenschaften,  Naturwissenschaften, 
Medizin  117 

4.  Theologie,  Religion  144 

5.  Recht,  Soziologie,  Politik,  Verwaltung  ....  224 

6.  Volkswirtschaft,  Handel,  Technik   201 

7.  Erziehung,  Unterricht  73 

8.  Kunst,  Musik   88 

9.  Verschiedenes   _J73  1470 

II.  Unter  den  nicht  im  Handel  erhältlichen  Schriften 
sind  zu  notieren: 

a)  offizielle  Drucksachen    .   102 

b)  Vereinspublikationen   180 

c)  Dissertationen   535 

d)  Verschiedene  Privatdrucke   296  1113 

Total:  2583 

So  unvollkommen  dieser  erste  Versuch  erscheinen  mag,  glauben 
wir  doch  gut  daran  zu  tun,  die  erhaltenen  Ergebnisse  der  Öffent- 
lichkeit und  der  fachmännischen  Besprechung  zu  unterbreiten.  Denn 
trotzdem  die  obigen  Ziffern  nur  als  annähernd  exakt  gelten  können, 
sind  sie  eben  doch  bei  weitem  die  genauesten  und  eingehendsten, 
die  wir  bis  jetzt  über  unsere  literarische  Jahresproduktion  besitzen. 

5.  Katalog. 

Die  Handbibliothek  im  Lesesaal  hat  eine  vollständige  Revision 
und  gleichzeitig  eine  Verjüngung  erfahren.  Eine  Anzahl  alte,  über- 
holte oder  nie  benutzte  Werke  wurden  ausgeschieden  und  zum 
Teil  durch  neuere  oder  häufiger  gebrauchte  ersetzt.  Ferner  schritt 
man  zu  einer  bequemeren  Gruppierung  dieser  literarischen  Hülfs- 
mittel,  indem  man  die  Handbücher  allgemeinen  Inhalts  von  den 
speziell  die  Schweiz  betreffenden  Werken  trennte.  Auch  der  zu- 
gehörige Katalog  wurde  bei  diesem  Anlass  gänzlich  umgearbeitet. 

Die  Vergleichung  des  Katalogs  der  Bürgerbibliothek  Luzern 
mit  demjenigen  der  Landesbibliothek  nahm  ihren  Fortgang.  Von 
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den  zu  Luzern  in  der  Periode  von  1895 — 1912  angeschafften  Schriften 
gelangten  1441  und  von  Neuerwerbungen  (1913/1914)  4754,  im 
ganzen  somit  6195  Titelzettel  zur  Erledigung.  Von  allen  diesen 
Werken  fehlten  auf  der  Landesbibliothek  volle  63%,  während  37% 
sich  auf  beiden  Bibliotheken  vorfinden. 

Das  Bibliographische  Bulletin  ist  pünktlich  erschienen;  hin- 
gegen die  andern  Kataiogarbeiten  wurden  sehr  verlangsamt  einmal 
durch  die  Vorbereitung  und  nachher  wegen  der  Liquidation  der 
Bibliothekenausstellung,  deren  Organisation  die  Direktion  zum 
grossen  Teil  auf  sich  genommen  hatte  —  im  fernem  aber  auch 
infolge  der  Mobilisation,  die  der  Bibliothek  für  längere  oder  kür- 
zere Zeit  fünf  Beamte  entzog.  Drei  von  ihnen  stehen  noch  jetzt 
unter  den  Waffen.  Aus  dem  nämlichen  Grund  konnte  man  nur 
1038  Titelkopien  (gegen  2968  im  Jahr  1913)  an  das  Zentralbureau 
des  Internationalen  Kataloges  in  London  versenden. 

6.  Lesesaalfrequenz  und  Äusleiheverkehr. 

Die  politischen  Ereignisse  haben  natürlich  auch  auf  den  Be- 
such der  Bibliothek  und  die  Nachfrage  nach  Büchern  in  ziemlichem 
Masse  eingewirkt.  Der  Lesesaal  blieb  zwar  für  das  Publikum 
in  unveränderter  Weise  geöffnet,  und  den  Leihebegehren  nach 
auswärts  wurde  stets  entsprochen  wie  gewöhnlich.  Aber  in  den 
ersten  Augustwochen  hörten  die  Bücherbestellungen  beinahe  ganz 
auf.  Nachher  setzten  sie  jedoch  je  länger  je  stärker  wieder  ei 
und  erreichten  im  Dezember  neuerdings  eine  normale  Ziffer.  Fü 
die  Vorbereitung  von  Vorträgen  im  Schoss  der  Armee  hat  die 
Bibliothek  sehr  viele  Materialien  geliefert. 

Registriert  wurden  9257  (anno  1913:  10,238)  Lesesaalbesucher 
Die  Zahl  der  benutzten  Stücke  betrug  22,088  (im  Jahr  1913:  26,958) 
wovon  am  31.  Dezember  noch  2487  (gegen  3137  im  Vorjahr 
in  Umlauf  standen.  Der  auswärtige  Ausleiheverkehr  erforderte  die 
Versendung  von  2161  (1913:  von  2494)  Postpaketen.  Der  Rück- 
gang, den  man  beim  Vergleich  mit  den  Ziffern  des  letzten  Jahres 
auf  allen  Punkten  bemerkt,  wäre  noch  viel  beträchtlicher  ausge- 
fallen, wenn  nicht  die  sehr  starke  Frequenz  im  ersten  Semester 
den  Ausfall  des  zweiten  zum  Teil  wett  gemacht  hätte. 
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Anlässlich  der  im  Juli  vorgenommenen  jährlichen  Revision 
konstatierte  man  die  nämliche  Verlustziffer  wie  für  die  entspre- 
chende Periode  von  1912/1913.  Hierbei  ist  daran  zu  erinnern,  dass 
die  Einführung  der  neuen  Benutzungsordnung  erst  einige  Wochen 
später  erfolgte,  weshalb  sich  ihre  Wirkung  nicht  vor  der  näch- 
sten Revision  beurteilen  lässt. 

Da  die  Direktion  häufig  in  die  Lage  kommt,  nach  verschiedenen 
Seiten  hin  über  die  Aufgabe  der  Bibliothek,  ihre  Bestände,  den 
Katalog,  den  Ausleihedienst,  usw.,  Auskunft  erteilen  zu  müssen,  hat 
sie  zu  ihrer  Entlastung  einen  kleinen  Führer  publiziert,  der  alle 
Fragen  dieser  Art  kurz  und  klar  beantwortet  und  an  Interessenten 
unentgeltlich  abgegeben  wird. 

7.  Inneneinrichtungen. 

Dem  Entgegenkommen  des  neuen  Bundesarchivars  verdankt 
die  Bibliothek  die  Abtretung  eines  grösseren  Lokals,  welches  einen 
Teil  der  im  gegenwärtigen  Raum  zu  sehr  eingeengten  Karten- 
und  Bildersammlung  aufnehmen  soll. 

Für  die  Aufnahme  des  Zuwachses  sind  in  den  Büchermaga- 
zinen 47  neue  Hülfsgestelle  (System  Bürgin,  Basel)  eingerichtet 
worden. 

8.  Personal. 

Herr  Edmond  Vignier,  dessen  im  vorigen  Jahr  erfolgte  Wahl  zum 
Gehülfen  provisorischen  Charakter  hatte,  ist  in  seinen  Funktionen 
bestätigt  worden.  Eine  weitere  Änderung  im  Personalbestand  trat 
nicht  ein.  Hierzu  kann  man  sich  nur  beglückwünschen ;  denn  keine 
andere  Institution  hat  einen  stabilen  Beamtenkörper  und  eine 
stetige  Fortentwicklung  ihrer  Arbeitsmethode  nötiger  als  eben  eine 
Bibliothek. 

Bern,  Februar  1915. 

Namens  der  schweizerischen  Bibliothekkommission, 

Der  Präsident: 
Prof.  Dr.  J.  H.  Graf. 
Der  Sekretär: 
Dr.  Marcel  Godet,  Direktor. 


Beilage  I. 


Übersicht 

über  die 

Benutzung'  der  Schweizerischen  Landesbibliothek. 


A.  Allgemeiner  Ausleiheverkehr. 

1911  1912  1913  1914 

Benutzt  in:   Werke  Bände  Werke  Bände  Werke  Bände  Werke  Bände 

Lesesaal.    .    1,059     i,0S0  1.397     1,305  1,267     6,G8i  1,972  §,078 

Bern    .    .    .    9,617    13,880  11,646    13,64S  11.125    ISfiOi  9,432  iijBS 

Schweiz  .    .    5,322     7. /.Vi  4,826     6J75  5,223     6,61i  4,459  .V..V.V0 

Ausland  .    .       69       181  109       222  50        65  61  77 

Total  16.067    25,193  17.978  24,747   17,665  26,958  15.924  22,088 

Am  31.  Dezember  standen  aus:       1911         1912         1913  1914 

Werke   2,157        2,508        2,488  2,001 

Bände  (resp.  Stücke)    ....      2,830        3,145        3,137  2,487 

Anmerkung: :  Die  vom  Personal  der  Bibliothek  dienstlich  gebrauchten  Bände  und  die  im  Lese- 
saal aufgestellten  Werke  und  Zeitschriften  sind  in  den  obigen  Zahlen  nicht  mitgerechnet. 


B.  Besuch 

Januar  =  1,091  April  =  902 
Februar  =  1,151  Mai  =  825 
März      =    995     Juni  =  834 

Total  1914 

„  1913 

„  1912 

„  19H 


des  Lesesaals. 

Juli  (Revision)  =    383  Oktober    —  744 

August       =    400  November  ^  776 

September  —    416  Dezember  740 

=   9,257  Besuche 
=  10,238 
==  11,543 
=  8,331 
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C.  Die  im  Jahre  1914  zurückgekommenen  Werke. 

/.  Sie  entstammten  den  Abteilungen : 

Benutzung  in 


THTAI 
1  U  1  AL 

Lesesaal 

nern 

Schweiz 

Auslan 

Geographie,  Geschichte  und  Landes- 

kunde (zugehörige  Periodica  in- 

begriffen)   

1,957 

=  272 

896 

786 

3 

Recht  und  Volkswirtschaft  (desgl.) 

1,044 

==  333 

410 

286 

15 

Literatur,  Theologie  und  Wissen- 

schaften (desgl.)  

2,508 

=  346 

1,324 

831 

1 

Bibliographie  

143 

20 

32 

91 

Zeitungen  

227 

==  159 

55 

13 

— ; 

Vereinsberichte  

769 

=  177 

388 

181 

23 

Karten,  Porträte,  Ansichten,  usw. 

220 

52 

134 

34 

— 

Lesesaal,  Manuskripte,  usw. 

— -  zo 

Q 

0 

Neuerscheinungen  aus  den  Jahren 

1Q01-1014  fPerinrlira  Karten  nsw 

abgerechnet)  

9,400 

—  595 

6,517 

2,330 

18 

Andere  Bibliotheken  und  Archive 

(durch  Vermittlung  der  Landes- 

bibliothek)   

34 

1 

31 

2 

1914  Total 

16,411 

1,980 

9,808 

4,557 

66 

1913  „ 

17,685 

=  1,272 

11,221 

5,143 

49 

1912 

17,627 

1,385 

11,234 

4,883 

125 

1911  „ 

15,955 

==  1,063 

9,589 

5.257 

46 

2.  Es  haben  sie  benutzt: 

Benutzung  in 


TOTAL 

Lesesaal 

Bern 

Schweiz 

Lehrerschaft  (Professoren,  Lehrer)    .  . 

2,603 

=  »  298 

928 

1,375 

6,743 

=  1,024 

4,950 

769 

Freie  Berufsarten(  Advokaten,  Juristen, 

Geistliche,  Ärzte,  Tierärzte,  Inge- 

nieure, Architekten,  Journalisten, 

Schriftsteller,  Privatgelehrte,  usw.) 

2,198 

=  389 

1,043 

766 

Handel,  Gewerbe  und  Landwirtschaft 

(Kaufleute,  Fabrikanten,  Verleger, 

Buchhändler,  Buchdrucker,  Schrift- 

setzer,Lithographen,Landwirte,usw.) 

1,377 

69 

829 

479 

Beamte  und  Militärs  

1,079 

==  70 

777 

250 

Behörden  und  Amtsstellen  .... 

51 

34 

17 

Bibliotheken  und  Archive  .... 

156 

14 

6 

72 

Verschiedene  (meist  ohne  Berufs- 

angabe)   

2,186 

=±  116 

1,241 

829 

worunter: 

(1,219) 

(8) 

(772) 

(439) 

16,411  1,980    9,808    4,557  66 


Beilage  II. 


Übersicht  über  den  Zuwachs  1914. 


a)  Nach  dem  Ursprung: 

....  7,861  Nummern  =  10,267  Stücke 
....     3,469       „  =  3,842 

Total   11,330  Nummern   =   14,109  Stücke 


b)  Nach  der  Form: 

Bände       Broschüren  Blätter 

Geschenke  .  .  .  2,449  6;451  877 
Käufe  1,910         1,218  59 

Total    4,359  7,669  936         439  706 


Geschenke 
Käufe  .  . 


i/a,taM  Ansichten 

Karten  u.  Porträte 

252  238 

187  468 


c)  Nach  dem  Erscheinungsjahr 


Nummern 

Vor  1901  erschienen :  1,749 
1901-1914  erschienen*) :  9,581 


Total  11,330 


Bände  Broschüren  Blätter  Karten  ^rfrSt!  Stücke 


814 

3,545 


1,350 
6,319 


60 
S76 


111 

328 


228 
478 


2,563 
11,546 


4,359  7,669 


936 


439 


706 


14,109 


Die  laufenden  Zeitungen  sind  in  obigen  Ziffern  inbegriffen. 
Bestand  auf  Ende  1914,  nach  Abrechnung  der  Doubletten:  ca.  248,000 
Nummern  mit  478,000  Stücken. 


*)  In  der  Hauptsache  Erscheinungen  des  Jahres  1914,  mit  nachträglichen  Eingängen  von 
Druckschriften  aus  den  Jahren  1901  ff. 
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Beilage  III, 


Donatoren -Liste  1914. 


Kanton  Zürich. 

Zürich:  Schweizer.  Alpenklub,  Sektion  Uto. 
Schweizer.  Apothekerverein,  Sekretariat.  Arbeiter- 
Union,  Sekretariat.  Arbeitgeberverband  schweizer. 
Maschinen-Industrieller.  Archiv  für  Handel  und 
Industrie  der  Schweiz.  Armenverein  der  Evange- 
lischen Gesellschaft.  Zürcher  Artillerie-Kollegium. 
Landwirtschaftliche  Auskunftstelle  des  Kalisyndi- 
kates. Schweizer.  Zentralstelle  für  das  Ausstel- 
lungswesen. Schweizer.  Bäcker-  und  Konditoren- 
Verband.  Anstalt  Balgrist.  Bank  für  elektrische 
Unternehmungen.  Schweizer.  Bank  für  Kapital- 
anlagen. Schweizerisch-Südamerikanische  Bank. 
Zürcher  Bau-  und  Spargenossenschaft.  Bibliothek 
der  Eidg.  Technischen  Hochschule.  Vereinigung 
schweizer.  Bibliothekare.  Schweizer.  Blinden- 
Leihbibliothek.  Schweizer.  Bodenkreditanstalt.  In- 
stitut für  Allgemeine  Botanik  und  Pflanzenphysio- 
logie. Botanischer  Garten  und  Botanisches  Museum 
der  Universität.  Botanisches  Museum  der  Eidg. 
Technischen  Hochschule.  Zürcher,  kant.  Brand-  j 
versicherungsanstalt.Verein  Zürcher  Brockenhaus. 
Kantons-  und  Universitätsbibliothek.  Eidg.  Zentral- 
anstalt für  forstliches  Versuchswesen.  Schweizer. 
Verein  analytischer  Chemiker.  Schweizer.  Kredit- 
anstalt. Schweizer.  Verein  von  Dampfkesselbe- 
sitzern. Zürcher  Depositenbank.  Dolderbahn- 
Aktiengesellschaft  Elektrizitätswerk  der  Stadt. 
Elektrizitätswerke  des  Kantons.  Schweizer.  Elek- 
trotechnischer Verein,  Prüfungsanstalt.  Schweizer. 
Elektrotechnischer  Verein,  Sekretariat.  Schweizer. 
Anstalt  für  Epileptische.  Erholungshaus  Fluntern. 
Schweizer.  Fachschule  für  Damenschneiderei  und 
Lingerie.  Ferienkolonien  der  Stadt.  „Fides",  Treu- 
hand-Vereinigung. Forchbahn,  Zürich-Ellg-Ess- 
lingen.  Fortbildungsschule  des  Kaufmännischen 
Vereins.  Zürcher  Frauenbund  zur  Hebung  der 
Sittlichkeit.  Schweizer,  gemeinnütziger  Frauen- 
verein. Zürcher  Frauenverein  für  zerstreut  lebende 
Protestanten  in  der  Schweiz.  Schweizer.  Verein 
von  Gas-  und  Wasser-Fachmännern,  Sekretariat. 
Städtisches  Gaswerk.  Kant,  gemeinnützige  Gesell- 
schaft. Geograph.-Ethnographische  Gesellschaft. 
Schweizer.  Geologische  Kommission.  Getreide- 
Börse.  Gewerbebank.  Gewerbeverband  der  Stadt. 
Gips-Union  A.-G.  Bureau  du  Glossaire  des  Patois 
de  la  Suisse  romande.  Eidg.  Kommission  der 
Gottfried  Keller-Stiftung.  Gutenberg  Bank.  Gym- 
nasium. Freies  Gymnasium.  Zürcher  Handels- 
kammer. Kant.  Handelsschule.  Handelsschule  des 
Kaufmännischen  Vereins.  Schweizer.  Handels-  und 
Industrieverein.Vorort.  Handelswissenschaftliches 


Seminar  der  Universität.  Sängerverein  Harmonie. 
Zürcher.  Heilstätte  in  Unterägeri,  Komitee.  Hel- 
vetia,  Schweizer.  Unfall-  und  Haftpflicht- Versiche- 
rungsanstalt. Eidg.  Technische  Hochschule.  Eidg. 
Technische  Hochschule,  Abteilung  Forstschule. 
Schweizer.  Holzarbeiterverband.  Zürcher  Hülfs- 
verein  für  Geisteskranke.  Kant.  Protestantisch- 
kirchlicher Hülfsverein.  Schweizerisch-Argentini- 
sche Hypothekenbank.  Schweizerdeutsches  Idio- 
tikon, leitender  Ausschuss.  Schweizer.  Ingenieur- 
und  Architektenverein,  Sekretariat.  Technisches 
Inspektorat  schweizer.  Gaswerke.  Jungfraubahn- 
Gesellschaft.  Schweizer.  Kaufmännischer  Verein, 
Zentralsekretariat.  Verband  reisender  Kaufleute, 
Zentralvorstand.  Kinderspital  (Eleonorenstiftung). 
Kleinkinder-Bewahranstalten  des  Kreises  I  der 
Stadt.  Kleinkinderschulen  Aussersihl.  Schweizer. 
Konditorenverband,  Zentralbureau.  Konservato- 
rium für  Musik.  Genossenschaft  „Krankenpflege". 
Kranken-  und  Diakonissenanstalt  Neumünster. 
Zürcher  Kunstgesellschaft.  Schweizer.  Kunstver- 
ein. Schweizer.  Landesmuseum.  Sozialdemokra- 
tische Landesorganisation  der  internationalen 
Arbeitervereine  in  der  Schweiz.  Kant,  landwirt- 
schaftliche Schule  Strickhof.  Lebensmittelverein. 
Schweizer.  Lebensversicherungs-  und  Renten- 
anstalt. Lehrlings-Patronat.  Leihkasse  Enge.  Leih- 
kasse Neumünster.  Gratis-Lesezirkel  von  Zürich 
und  Umgebung.  Lesezirkel  Hottingen.  Aktienge- 
sellschaft Leu  &  Co.,  Hypothekar-  und  Handels- 
bank. Schweizer.  Liga  für  die  Verbilligung  der 
Lebenshaltung.  Männerchor.  Anstalt „Magdalenen- 
heim".  Martha-Verein.  Maschinenfabriken  Escher, 
Wyss  &  Cie.,  A.-G.  Verein  schweizer.  Maschinen- 
Industrieller.  Schweizer.  Meteorologische  Zentral- 
anstalt. Genossenschaft  Schweizer.  Metzger- 
meister. Mühlengenossenschaft  schweizer.  Kon- 
sumvereine. Museumsgesellschaft.  Verein  für 
Mutter-  und  Säuglingsschutz.  Schweizer.  Natio- 
nalverein gegen  den  Mädchenhandel.  Naturwissen- 
schaftliche Reisestipendien,  Kommission.  Zürcher. 
Kantonalverband  für  Naturalverpflegung  und  Ar- 
beitsvermittlung. Verband  schweizer.  Papier-  und 
Papierstoff-Fabrikanten.  Pestalozzianum.  Pesta- 
lozzi-Schule, vormals  Beust'sche  Privatschule. 
Schweizer.  Pflegerinnenschule  mit  Frauenspital. 
Polygraphisches  Institut,  A.-G.  Schweizer.  Revi- 
sionsgesellschaft, A.-G.  Schweizer.  RückVersiche- 
rungsgesellschaft. Samariterverein  Aussersihl. 
Samariterverein  Neumünster.  Schreibstube  für 
Stellenlose.  Freie  Schule  Aussersihl.  Schwestern- 
haus vom  Roten  Kreuz.  Zürcher.  Seidenindustrie- 
Gesellschaft.  Seidentrocknungs-Anstalt.  Zürcher. 
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Seiclcnwebschule  Wipkingen.  Sihlthalbalin-Qe-  I 
Seilschaft.  Schweizer.  Spinner-,  Zwirner-  und 
Weberverein.  Stadtbibliothek.  Eidg.  Sternwarte,  I 
Elektrische  Strassenbahn  Zürich-Höngg.  Eick- 
Irische  Strassenbahn-Gesellschaft  Zürich-Oerli- 
kon-Seebach.  Städtische  Strassenbahn.  Gesell- 
schaft ehemaliger  Studierender  der  Eidg.  Tech- 
nischen Hochschule.  Höhere  Töchterschule.  Ton- 
halle-Gesellschaft. Uetlibergbahn- Gesellschaft. 
Unfallversicherungs  -  Genossenschaft  schweizer. 
Schiitzenvereine.  Universität.  Universitätspoli- 
klinik für  physikalische  Heilmethoden.  Schweizer, 
evangelisch-soziale  Unterstützungskasse.  Verein 
für  Verbreitung  guter  Schriften.  Offizielles  Ver- 
kehrsbureau. Verschönerungsverein  von  Zürich  ! 
und  Umgebung.  Eidg.  Versicherungs-Aktienge- 
sellschaft. Alkoholfreies  Volkshaus.  Verein  zur 
Unterstiitzungarmer Wöchnerinnen.  Zentralzettel- 
katalog der  Bibliotheken  in  Zürich.  Af foltern 
a.  A. :  Bezirkskrankenasyl.  B  ü  1  a  c  h  :  Krankenasyl 
„Brunnerstift".  Naturalverpflegung  des  Bezirks. 
Dielsdorf:  Bezirkskrankenasyl.  Ellikon  a.  d. 
Thür:  Trinkerheilstätte.  El  sau:  Pfarrverein 
(Asketische  Gesellschaft)  des  Kantons,  Aktuariat. 
Horgen:  Aktiengesellschaft  Stünzi  Söhne.  Ver- 
band der  Verkehrsvereine  am  Zürichsee  und  Um- 
gebung. Kappel  a.  A.:  Armen- und  Korrektions- 
anstalt. Kempttal:  Fabrik  von  Maggi's  Nah- 
rungsmittel, Küsnacht:  „Deco",  Aktiengesell- 
schaft. Männedorf:  Gewerbebank.  Kranken- 
asyl. Meilen:  Leihkasse  Meilen -Herrliberg. 
Mönch  altorf:  Schweizer.  Zentralauskunftsstelle 
für  soziale  Fürsorge.  Oerlikon:  Maschinen- 
fabrik. Schweizer.  Samenuntersuchungs-  und  Ver- 
suchsanstalt. Zürcher  Schutzaufsichtsverein  für 
entlassene  Sträflinge.  Pfäffikon:  Krankenasyl. 
Richterswil:  Leihkasse.  Rüti:  Krankenasyl. 
Schlieren:  ZürcherPestalozzi-Stiftung. Schweiz. 
Wagonfabrik  A.-G.  Thalwil:  Krankenasyl.  Spar- 
kasse des  Wahlkreises.  Turbenthal:  Taub- 
stummen-Anstalt. Uster:  Schweizer.  Geflügel- 
zucht-Verein, Zentralvorstand.  Krankenasyl. 
Veltheim:  Ferienkolonie.  Wädenswil:  Bank. 
Gas-  und  Wasserwerke.  Sparkasse.  Südostbahn- 
Gesellschaft.  Versuchsanstalt  für  Obst-,  Wein- 
und  Gartenbau.  Verein  Schweizer.  Wollindu- 
strieller. Wald:  Zürcher  Heilstätte  für  Lungen- 
kranke. Wetzwil-Herrliberg  :  Waisenhaus 
Bentzelheim.  Winterthur:  Arbeitersekretariat. 
Schweizer.  Bankgesellschaft.  Aktiengesellschaft 
Brauerei  Haldengut.  Konsumverein.  Elektrizitäts- 
werk der  Stadt.  Gesellschaft  für  Erstellung  billiger 
Wohnhäuser.  Ferienkolonien  und  Kinderhorte. 
Frauenbund.  Gewerbemuseum.  Gymnasium  und 
Industrieschule.  Schweizer.  Handelsgärtner-Ver- 
band. Hülfsgesellschaft.  Hypothekarbank.  Kauf- 
männischer Verein.  Kommission  für  Kinderver- 
sorgung im  Bezirk.  Verband  ostschweizer.  land- 
wirtschaftlicher Genossenschaften.  Schweizer. 
Lokomotiv-  und  Maschinenfabrik.  Stadtbibliothek. 
Stadtmission.  Stadtturnverein.  Kant.  Technikum. 
Tössthalbahn-Gesellschaft. 

Zürich:  Alfred  Altherr,  Direktor.  F.  Am- 
berger,  Buchdruckerei.  Prof.  Dr.  Andreas  Baum- 
gartner. Dr.  Bernhard  Beck,  Rektor.  Beer  &  Cie., 
vorm.  Fäsi  &  Beer,  Buchhandlung.  Buchdruckerei 
Berichthaus.  Paul  Bleuler,  Artistisches  Atelier. 
Buchdruckerei  Arnold  Bopp  &  Cie.  Dr.  H.  Brock- 
mann-Jerosch.     Brunner  &  Co.,  Kunstanstalt. 


Buchhandlung  der  Evangelischen  Gesellschaft. 
Bürgi  &  Wagner,  Verlag,  vorm.  Bürgi  &  Co.  Dr. 
Ferd.  Buomberger.  Dr.  Felix  Burckhardt,  Biblio- 
thekar. Helen  Dahm,  Kunstmalerin.  H.  Diggel- 
mann,  Postkartenverlag.  Schweizer.  Druck-  und 
Verlagshaus.  Prof.  Dr.  M.  Düggeli.  Dr.  H.  Escher, 
Stadtbibliothekar.  J.Eugster-Hess.  Fachschriften- 
Verlag,  A.-G.  Gebrüder  Fretz,  Lithographie. 
Prof.  Dr.  Adolf  Frey.  Aug.  Frick,  Buchhandlung. 
Dr.phil.  Hans  Frick.  Dr.E.Gagliardi,  Privatdozent. 
Hans  G.  Goldmann.  Dr.  A.  Grisch.  Heinrich  Grob. 
Genossenschaft  Grütli- Buchdruckerei.  Dr.  Fr. 
Hegi,  Staatsarchivar.  Dr.  Walter  Hcefliger.  Hofer 
&  Co.,  Verlag.  Prof.  Dr.  Max  Huber.  Hug  &  Co., 
!  Musikalien-  und  Instrumentenhandlung.  Dr.  O. 
Hulftegger.  Jelmoli,  A.-G.  A.  Keller,  Pfarrer. 
Konrad  Keller.  E.Keller,  Bezirksrichter.  P.Keller, 
Pfarrer.  Kunstanstalt  Neu-Graphic,  A.-G.  Kunst- 
salon Wolfsberg.  Gebr.  Leemann  &  Co.,  Verlag. 
Walter  Leemann,  Kantonsgeometer.  v.  Meiss 
&  Co.,  A.-G.  Dr.  Hans  Meyer-Rahn,  Rechtsanwalt. 
Alf.  Mohn,  pasteur.  Rud.  Mosse,  Annoncen-Ex- 
pedition. Dr.  Hans  Nabholz,  Staatsarchivar.  Prof. 
Dr.  Wilhelm  Oechsli.  Artistisches  Institut  Orell 
Füssli.  Nationalrat  Paul  Pflüger.  „Photoglob", 
Abteilung  der  vereinigten  Kunstanstalten  A.-G. 
L.  Rahn-Bärlocher.  Buchhandlung  Rascher  &  Co. 
Fritz  Reininghaus.  Dr.  W.  Roth.  Prof.  Dr.  Ferd. 
Rudio.  Frau  E.  Rudolph -Schwarzenbach.  Dr. 
E.  Rübel.  Pietro  von  Salis.  Prof.  Dr.  Hans  Schinz. 
Prof.  Dr.  Otto  Schlaginhaufen.  Prof.  Dr.  Karl 
Schröter.  Dr.  A.  v.  Schulthess-Rechberg.  Prof. 
Dr.  Ernst  Sommer.  Manuel  de  Soto,  spanischer 
Konsul.  Speidel  &  Wurzel,  Verlag.  Pfarrer 
J.Spinner.  Dr. J.R.Spinner.  Martha  Streiff-Usteri. 
Christliche  Vereinsbuchhandlung.  Basilius  Vogt, 
Pfarrer.  Prof.  Dr.  Otto  Waser.  Fritz  Wenger, 
Rechtsanwalt.  Dr.  0.  Wettstein,  Regierungsrat. 
Prof.  Wilh.  v.  Wyss.  Dr.  Th.  Zangger.  Buch- 
druckerei der  Neuen  Zürcher  Zeitung.  B  i  r  m  e  n  s  - 
dorf:  L.  Fink.  Horgen:  Adolf  Feller,  vorm. 
David  Bollier.  Kilchberg:  Ulrich  Farner,  Re- 
dakteur. Prof.  Dr.  E.  Harter.  Rämismühle: 
J.  R. Winkler,  Fabrik-Geschäftsführer.  Rheinau: 
Dr.F.Ris.  Thalwil :  Dr.  G.  Steiner.  Uerikon: 
Verlag  Eschbach.  Wald:  Fritz  Lichtenhahn, 
Pfarrer.  Winterthur:  Prof.  Dr.  R.  Hunziker. 
Dr.  Robert  Keller,  Gymnasiallehrer.  Gebrüder 
Sulzer,  A.-G. 

Zürich:  Anzeiger  für  den  schweizer.  Buch- 
handel. Anzeiger  für  schweizer.  Altertumskunde. 
Arbeit.  Der  Armenpfleger.  Schweizer.  Bäcker- 
und Konditoren -Zeitung.  Schweizer.  Bau -Blatt. 
Blätter  für  Kriegsverwaltung.  Schweizer,  humo- 
ristische Fliegende  Blätter.  Schweizer.  Musik- 
pädagogische Blätter.  Schweizer.  Brauerei-Rund- 
schau. Schweizer.  Buchbinder-Zeitung.  Schweizer. 
Buchdrucker-Zeitung.  Der  Schweizer  Kavallerist. 
Schweizer.  Zentralblatt  für  Staats-  und  Gemeinde- 
verwaltung. Der  Zivilstandsbeamte.  Schweizer. 
Kolonialwaren  und  Delikatessen-Zeitung.  Schwei- 
zer. Konditoren-Zeitung.  Korrespondenzblatt  für 
studierende  Abstinenten.  Der  Economist.  La 
Fiaccola.  Frauenbestrebungen.  SchweizerFrauen- 
heim.  Der  Freidenker.  Friedensglocke.  Inter- 
nat. Genossenschafts-Bulletin.  Die  Glocke.  Illu- 
strierte schweizer.  Handwerker- Zeitung.  Heim- 
kunst. Schweizer. Krankenkasse  „Helvetia."  Holz. 
Schweizer.  Holzarbeiter-Zeitung.  Industrie-Blatt 
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der  Schweiz.  Schweizer  Industrie-Zeitung.  Der 
Installateur.  L'Italia.  Freie  Jugend.  Schweizer 
Kinderfreund.  Der  Liegenschaftenverkehr.  Die 
Lokomotive.  Der  Schweizer  Maschinen-Markt. 
Merkur.  Schweiz.  Metzger-Zeitung.  Mitteilungen 
aus  Oesterreich.  Mitteilungen  des  Schweiz.  Kunst- 
vereins. Schweizer.  Modenzeitung.  Zürcher  Mor- 
genzeitung. Schweizer.  Musikzeitung  und  Sänger- 
blatt. Neue  Zürcher  Nachrichten.  Nouvelles  de 
l'Autriche  evang£lique.  Schweizer.  Obst-  und 
Gemüse-Zeitung.  Offertenblatt  der  Schweizer. 
Handels-Gärtner.  Neuer  Postillon.  Der  Prote- 
stant. Schweizer.  Radmarkt.  Rad-Sport.  Haus- 
wirtschaftlicher Ratgeber.  Illustrierte  Reise-Nach- 
richten. Scheinwerfer.  Schweizer.  Schuhmacher- 
Zeitung.  Schweizer  Archiv  für  Tierheilkunde. 
Schweizerblätter,  herausgegeben  vom  eidg.  Verein. 
Schweizer  Evangelist.  Das  Schweizer  Heim.  Sig- 
nal. Schweizer  Sonntagsfreund.  Schweizer.  Speng- 
ler- und  Installateur -Zeitung.  Schweizer.  Sub- 
missions-Anzeiger. Die  Taube.  Schweizer.  Ton- 
waren-Industrie. Schweizer.  Turnzeitung.  Ethische 
Umschau.  Union.  Verbandsorgan  der  Schweiz. 
Maler-  und  Gipsermeister.  Vierteljahrsschrift  der 
Naturforschenden  Gesellschaft.  Christlicher  Volks- 
freund. Volksrecht.  Der  Volks-Stenograph.  Schwei- 
zer. Wirte-Zeitung.  Schweizer.  Zeitschrift  für  Ge- 
meinnützigkeit. Schweizer.  Landwirtschaftliche 
Zeitschrift.  Zeitschrift  für  das  schweizer.  Polizei- 
wesen. Zürcher  Blätter  für  Tierschutz.  Andel- 
fingen: Dampf.  D  i  e  t  i  k  o  n  :  Schweizer.  Uhr- 
macher-Zeitung. Fischenthal:  Svisa  Espero. 
Stäfa-Zürich:  Gesundheit.  Die  Photographie. 
Wädenswil:  Für  Haus  und  Hof.  Wald:  Volks- 
blatt vom  Bachtel.  Wetzikon  :  Der  Schweizer 
Stenograph.  Winterthur:  Anzeiger  des  Kon- 
sumvereins. Der  Arbeiter.  Die  Arbeiterin.  Schwei- 
zer.Geometer-Zeitung.  Gewerkschafter.  Der  Stadt- 
turner. Schweizer.  Tapezierer-Zeitung.  Wander- 
vogel.  Zollikon:  Schweizer.  Küchenzeitung. 

Kanton  Bern. 

Bern:  Schweizer.  Aero-Club.  Berner  Alpen- 
bahn-Gesellschaft.  Akademischer  Alpenklub. 
Schweizer.  Alpenklub,  Sektion  Bern.  Amtsbürg- 
schafts-Genossenschaft.  Schweizer.  Vereinigung 
zur  Förderung  d.  Internationalen  Arbeiterschutzes. 
Eidg. Bank  A.-G.  Bergbahn  Lauterbrunnen-Mürren. 
Bern-Schwarzenburgbahn-Gesellschaft.  Agentur 
des  blauen  Kreuzes.  Botanischer  Garten.  Kant. 
Brandversicherungs  -Anstalt.  Buchbinder-Fach- 
verein. Catholica  bernensis,  Studenten-Verbin- 
dung. Constantia,  Verein  christkatholischer  Jung- 
mannschaft. Konsumgenossenschaft.  Drahtseil- 
bahn Marziii-Stadt.  Einwohner-Ersparniskasse. 
Bürgerliche  Ersparniskasse.  Evangelisation  der 
Italiener  und  Tessiner.  Bureau  der  Evangelischen 
Gesellschaft.  Schweizer.  Fonds  für  Hilfe  bei  nicht 
versicherbaren  Elementarschäden.  Komitee  des 
bern.  Frauenvereins  zur  Hebung  der  Sittlichkeit. 
Bern.  Frauenverein  zur  Unterstützung  zerstreut 
lebender  Protestanten.  Schweizer.  Fürsorgeverein 
für  Taubstumme.  Gemeinnütziger  Verein  der  Stadt. 
Gewerbekasse.  Kant.  Gewerbemuseum.  Sekre- 
tariat des  Schweizer.  Gewerbevereins.  Gorner- 
gratbahn,  Direktion.  Stadtbern.  Gotthelfstiftung. 
Kant.  Aktionskomitee  für  die  Glücksspiel-Initia- 
tive. Freies  Gymnasium.  Städtisches  Gymnasium. 


Berner  Handelsbank.  Kant.-bern.  Handels-  und 
Gewerbekammer.  Heil-  und  Pflegeanstalt  Waldau. 
Bern.  Vereinigung  für  Heimatschutz.  Schweizer. 
Bureau  zur  Heimschaffung  internierter  Privat- 
personen. Kant.  Historischer  Verein.  Bern.  Hoch- 
schulverein.  Protestantisch-kirchlicher  Hülfsver- 
ein.  Hygienisch-bakteriologisches  Institut  der 
Universität.  Inselspital.  Kadettenkorps  der  Stadt. 
Kaufmännischer  Verein.  Knabensekundarschule. 
Kommerzielle  Konferenz  der  schweizer.  Trans- 
portanstalten und  der  Verkehrsinteressenten,  Se- 
kretariat. Krankenkasse  des  Personals  schweizer. 
Transportanstalten,  Zentralverwaltung.  Kant. 
Krankenkasse.  Krankenpflegeverein  Länggasse. 
Schweizer.  Landesausstellung.  Zentralbureau  für 
Schweizer.  Landeskunde.  Verband  landwirtschaft- 
licher Genossenschaften  von  Bern  und  benach- 
barter Kantone.  Lehrergesangverein.  Bern.  Leh- 
rerversicherungskasse. Lehrwerkstätten.  Lieder- 
kranz Frohsinn.  Schweizer.  Lithographenbund, 
Sekretariat.  Neue  Mädchenschule.  Schweizer. 
Metallarbeiter -Verband,  Sekretariat.  Schweizer. 
Mobiliarversicherungsgesellschaft.  Bern.  Histo- 
risches Museum.  Berner  Naturforschende  Gesell- 
schaft. Bibliothek  der  schweizer.  Naturforschenden 
Gesellschaft.  Verband  des  Personals  schweizer. 
Transportanstalten.  Verband  schweizer.  Postbe- 
amter. Conference  internation.  pour  la  Protection 
de  la  Nature.  Zentralsekretariat  des  schweizer. 
Roten  Kreuzes.  Schweizer.  Permanente  Schul- 
ausstellung. „Securitas",  Bewachungsgesellschaft. 
„Pro  Sempione".  Evangelisches  Seminar  Muri- 
stalden.  Spar-  &  Leihkasse.  Stadtbibliothek.  Se- 
kretariat d.  Allgemeinen  schweizer.  Stenographen- 
vereins. Städtische  Strassenbahnen.  Schweizer. 
Typographenbund,  Sekretariat.  Unionsdruckerei. 
Universität.  Verein  zur  Unterstützung  durch  Arbeit. 
Verein  für  Verbreitung  guter  Schriften.  Schweiz. 
Vereinsbank.  Offizielles  Verkehrsbureau.  Schweiz. 
Volksbank.  Akademische  Witwen-  und  Waisen- 
kasse der  Universität.  Worblenthalbahn.  „Zo- 
fingia",  Studentenverbindung.  Adelboden:  Er- 
sparniskasse. Biel:  Bezirksspital.  Ersparniskasse. 
Feuerbestattungs  -  Genossenschaft.  Funiculaire 
Bienne-Evilard.  Gymnasium.  Bern.  Verein  für 
Handel  und  Industrie.  Handelsschule.  Bieler  Krippe*. 
Mädchensekundarschule.  Stadtbibliothek.  Städ- 
tische Strassenbahn.  Kant.  Technikum.  Offiz.  Ver- 
kehrsbureau. Bri  enz  :  Ersparniskasse.  Büren: 
Spar- und  Leihkasse.  Burgdorf:  Amtsersparnis- 
kasse. Anstalt  für  schwachsinnige  Kinder.  Bad- 
und  Waschanstalt.  Burgdorf-Thunbahn-Gesell- 
schaft. Emmenthalbahn-Gesellschaft.  Gemeinnüt- 
zige Gesellschaft.  Gymnasium.  Krippe.  Spar- und 
Kreditkasse.  Courtelary:  Caisse  centrale  des 
pauvres.  Caisse  d'epargne  du  district.  Detten- 
b  ü  h  1  -W i  e  d  1  i  s  b  a  c  h  :  Oberaargauische  Armen- 
verpflegungsanstalt. Er  lach:  Spar-  und  Leih- 
kasse. Fraubrunnen:  Amtsersparniskasse. 
Frienisberg:  Bezirksarmenanstalt.  Frutigen  : 
Spar-  und  Leihkasse.  Gals:  Arbeitsanstalt  St. 
Johannsen.  Glovelier:  Chemin  de  fer  Saigne- 
legier-GIovelier.  Grosshöchstetten:  Erspar- 
niskasse von Konolfingen.  Heiligensch wendi: 
Bern.  Heilstätte  für  Tuberkulose.  Herzogen- 
buch s  e  e  :  Frauenverein.  H  u  1 1  w  i  1 :  Langenthal- 
Huttwilbahn-Geseüschaft.  Spar-  und  Leihkasse. 
Interlaken:  Bezirksspital.  Oberländischer  Ver- 
kehrsverein. Berner  Oberlandbahnen.  Volksbank 
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A.-G.  Wengernalpbahn-Gesellschaft.  Kirchberg: 
Spar-  und  Leihkasse.  Kirchlindach:  Trinker- 
heilstätte „Nüchtern".  Köniz:  Privat-Blinden- 
anstalt.  Landorf:  Staatliche  Erziehungsanstalt. 
Langenthal :  Bank.  Bezirkskrankenanstalt.  Er- 
sparniskasse des  Amtsbezirks  Aarwangen.  Lang- 
nau: Bank.  Ersparniskasse  Amt  Signau.  Laufen: 
Bezirkskasse.  Laupen:  Sensethalbahn-Gesell- 
schaft. Lenk:  Verkehrsverein.  Lyss:  Spar- 
und  Leihkasse.  Madretsch:  Spar-  und  Hülfs- 
kasse.  M e  i  r  i  n  g  e  n  :  Amtsersparniskasse  Ober- 
hasli.  M  ü  1  e  n  e  n  :  Niesenbahn-Gesellschaft.  M  ü  n- 
singen:  Oekonomische  und  Gemeinnützige  Ge- 
sellschaft des  Kantons  Bern.  Spar-  und  Leihkasse. 
Murzelen:  Schweizer,  milchwirtschaftlicher 
Verein.  Nidau:  Ersparniskasse.  Ostermun- 
digen:  Centralheizungsfabrik  Bern  A.-G.  Por- 
rentruy:  Ecole  cantonale  d'agriculture  d'hiver. 
Societe  jurasienne  d'Emulation.  Roggwil: 
Schweizer.  Grossloge  des  unabhängigen  neu- 
tralen Guttemplerordens.  Rütti-Zollikofen: 
Landwirtschaftliche  Schule.  Bern.  Molkereischule. 
St.  Imier:  Conseils  de  Prud'hommes.  Societe 
suisse  des  Commercants,  section.  Societe  des 
forces  electriques  de  la  Goule.  Papeteries  de 
Courtelary  et  de  Chenevieres.  S  c  h  w  a  r  z  e  n  b  u  r  g : 
Amtsersparniskasse.  Steffisburg:  Spar-  und 
Leihkasse.  Thun:  Amtsersparniskasse.  Bezirks- 
spital. Spar-  und  Leihkasse.  Stadtbibliothek. 
Trachselwald:  Zwangserziehungsanstalt. 
Tramelan:  Chemin  de  fer Tramelan-Tavannes. 
Tschugg:  Anstalt  „Bethesda"  für  Epileptische. 
Wabern  :  Aktienbrauerei  zum  Gurten.  Wangen 
a.A.:  Elektrizitätswerk.  Ersparniskasse  des  Amts- 
bezirkes. Wiedlisbach:  Hülf s-  und  Sparkasse 
des  Bipperamtes.  Wimrais:  Ersparniskasse 
Niedersimmenthal.  Spar-  und  Leihkasse  Nieder- 
simmenthal.  Witzwil:  Arbeiterheim  Tannenhof. 
Strafanstalt.  Worb:  Bern  -Worbbahn  -  Gesell  - 
schaft.  „Gottesgnad",  Vereinigte  Krankenasyle. 
Worblaufen:  Bern-Zollikofen-Bahngesellschaft. 
Wynau:  Elektrizitätswerke,  A.-G. 

Bern:  Frau  Dr.  Aeschbacher- Schlatter. 
Fr.  Aeschlimann,  Lehrer.  A.  Anliker,  Buchbin- 
derei. A.  Auberson,  Beamter.  Karl  Bernodet, 
Bibliothek -Beamter.  Dr.  Joh.  Bernoulli.  Henri 
Bernus,  Bibliothek-Beamter.  Dr.UdoBion,  Biblio- 
thek-Beamter. Dr.  E.  Blattner.  Oskar  Blom, 
Direktor.  Raget  O.  Brunner.  Büchler  &  Cie., 
Buchdruckerei.  G.  von  Büren.  Redaktion  des 
„Bund".  G.  Bundi,  Redaktor.  Prof.  Dr.  W.  Burck- 
hardt.  C.  Byland-Diacon.  Emile  Colombi,  redac- 
teur.  M.  Decoppet,  Eidg.  Oberforstinspektor.  Dr. 
A.  Doli.  Max  Drechsel,  Akademische  Buchhand- 
lung. Dr.  H.  Dübi.  Dr.  A.  Farner.  Dr.  Kaspar 
Fischer,  Schulvorsteher.  Prof.  Dr.  Ed.  Fischer. 
Dr.  Ad.  Fluri,  Seminarlehrer.  Dr. L.  Forrer,  Bundes- 
rat. Dr.  A.  Francke,  Buchhandlung.  Dr.  Fr.  Gan- 
guillet.  Prof.  Dr.  Karl  Geiser.  Prof.  Dr.  Max  Gmür. 
Dr.  M.  Godet,  Direktor.  Prof.  Dr.  E.  A,  Göldi. 
Dr.  A.  Gormus.  Prof.  Dr.  J.  H.  Graf.  Robert 
Grimm,  Nationalrat.  Dr.  Gustav  Grünau,  Verlag. 
Prof.  Dr.  Paul  Gruner.  Haasenstein  &  Vogler, 
Annoncen  -  Expedition.  Prof.  Dr.  W.  Hadorn, 
Pfarrer.  Karl  Hänny,  Bildhauer.  Dr.  Ernst  Haffter, 
Vizedirektor.  Dr.  Emil  Hegg,  Augenarzt.  Alb.  Hess. 
Waldemar  Hessling,  Schriftsteller.  Flavian  Hoby, 
Bibliothek-Beamter.  Hubacher  &  Co.,  A.-G.,  Litho- 
graphie.   Prof.  Dr.  Eugen  Huber.    Dr.  Otto  Hug. 


Adolf  [ngold.  Dr.  E.  Jordy.  Dr.  R.  Ischer,  Gym- 
nasiallehrer. Kaiser  &  Co.  Ch.  Künzi -Locher, 
Buchhandlung.  Dr.  R.  La  Nicca.  M.  Laubscher 
Bibliothek-Beamte.  H.  Lindenmann,  Advokat.  Karl 
Locher,  Orgelinspektor.  Prof.Dr.Ph.Lotmar.  Prof 
Dr.  F.  Lüscher.  K.  J.  Lüthi-Tschanz,  Bibliothek- 
Beamter.  Prof.  Dr.  Harry  Maync.  Harald  Mar- 
thaler, Pfarrer.  Prof.  Dr.  Kar)  Marti.  Dr.  Paul 
Marx.  Dr.  Willi.  J.  Meyer,  Bibliothekar.  C.  Mon- 
tandon, Notar.  Prof.  Dr.  W.  v.  Mülinen.  R.  Müller- 
Gyr,  Musikalien.  J.  E.  Nünlist,  römisch-katholischer 
Pfarrer.  Dr.  F.  Nussbaum.  G.  Oberer,  Buchbin- 
derei. E.  Ott,  Subdirektor.  E.  Pieczynska-Rei- 
chenbach.  L6on  Poinsard,  Vice-Directeur.  Ryff 
&  Co.,  Strickwarenfabrik.  Emil  Ryser,  Pfarrer 
S.  Scherz,  Armeninspektor.  Dr.L.Schnyder.  Wil- 
helm Schüle,  Ingenieur.  Alb.  Schuppisser,  Buch- 
binder. Fr.  Semminger,  Buchhandlung.  Albert 
Sichler,  Bibliothek -Beamter.  Stämpfli  &  Cie. 
Buchdruckerei.  Hermann  Stoll,  Ingenieur.  Prof 
Dr.  Th.  Studer.  Dr.  G.  Surbeck,  Eidg.  Fischerei- 
Inspektor.  R.  Suter  &  Cie.,  Buch-  und  Kunst- 
druckerei. Dr.  R.  von  Tavel,  Redaktor.  Tobler 
A.-G.,  Chocoladenfabrik.  Prof.  Dr.  G.  Tobler. 
Frederic  Trosset.  Dr.  Fritz  Trüssel,  Oberrichter 
Familienkiste  von  Tscharner.  Oberst  L.  von 
Tscharner.  Fr.  Vaucher,  Bibliothek -Beamter. 
Prof.  Dr.  Ferd.  Vetter.  E.  Vignier,  Bibliothek-Be- 
amter. Prof.  Dr.  Arthur  Weese.  Dr.  Rud.  Wegeli- 
Fehr,  Direktor.  Dr.  Julia  Wernly.  Dr.  H.G.Wirz. 
Dr.  G.  Wisler,  Bibliothek-Beamter.  Dr.  Gertrud 
Woker,  Privatdozent.  F.  Wyss,  Buch-  und  Kunst- 
handlung. K.  J.Wyss,  Buchdruckerei.  Dr. R. Zeller, 
Privatdozent.  Biel:  C.  Schweizer,  Buchdruckerei. 
Ernst  Zulauf.  Bümpliz:  Dr.  J.  Fränkel.  Fritz 
Siegfried,  Typograph.  Burgdorf:  Rudolf  Ochsen- 
bein, Bibliothekar.  Glockenthal:  Fritz  Siegen- 
thaler. G  s  t  e  i  g  :  Pfarrer  E.  Herrenschwand. 
G unten  :  Fritz Füri, Hotelier.  Herzogenbuch- 
se e  :  Paul  Born,  Fabrikant.  H  u  1 1  w  i  1 :  Pfarrer 
J.  Buchmüller.  I  n  t  e  r  1  a  k  e  n  :  Buchdruckerei 
0.  Schläfli.  Langenthal:  Dr.  Eduard  Niederer. 
Langnau:  F.Häusler,  Lehrer.  Melchnau:  G. 
Reusser,  Lehrer.  Thun  :  E.  O.  Schmid,  Redaktor. 
A.  Wyniger,  Gymnasiallehrer.  Twann:  Frl.  AI. 
Irlet.  Wy n igen  :  Julie  Bernodet,  Lehrerin.  P.  H. 
Frikart,  Pfarrer.   Z  o  1 1  i  k  o  f  e  n  :  Dr.  W.  Pauli. 

Bern:  Der  Anker.  Annuaire  agricole  de  la 
Suisse.  Anzeiger  für  die  Stadt  Bern.  Anzeiger 
für  Schweizer.  Geschichte.  Illustrierter  Arbeiter- 
freund. Aufgeschaut!  Gott  vertraut!  Schweizer. 
Beamtenzeitung.  Blätter  für  Krankenpflege. 
Schweizer.  Briefmarken-Zeitung.  Der  Buchbinder. 
Der  Bund.  Bernische  Bureau-Zeitung.  Der  Bürger- 
turner. Bulletin  des  schweizer.  Aero-Club.  Den 
Kollektefreunden  für  innere  Mission.  Confidentia. 
Korrespondenzblatt  der  bernischen  Festbesolde- 
ten. Korrespondenzblatt  der  Halleriana.  Korres- 
pondenzblatt der  Berner  Liedertafel.  Korrespon- 
denzblatt der  Kant.  Krankenkasse.  Korrespon- 
denzblatt der  Philadelphia.  Korrespondenzblatt 
des  bernischen  Lehrervereins.  Korrespondenz- 
blatt für  die  römisch-katholische  Pfarrei.  Cri  de 
guerre.  La  Croix-Rouge  suisse.  Le  Droit  d'au- 
teur.  Schweizer.  Feuerwehr-Zeitung.  Die  Frie- 
dens-Bewegung. Berner  Geschäftsblatt.  Guck- 
kasten des  Berner  Männerchor.  Schweizer.  Han- 
delsamtsblatt. Helvetia,  Politisch -literarisches 
Monatsheft.    Der  Hoffnungsbund.   Journal  de  la 
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Romande  de  Berne.  Journal  forestier  suisse.  Jour- 
nal telegraphique.  Das  Blaue  Kreuz.  Der  Kriegs- 
ruf. Schweizer.  Krippenbericht.  Schweizer. Leder- 
arbeiter-Zeitung. Schweizer.  Metallarbeiter-Zei- 
tung. Mitteilungen  aus  der  Neuen  Mädchenschule. 
Mitteilungen  der  schweizer.  Kommission  für  kirch- 
liche Liebestätigkeit.  Mitteilungen  des  Vereins 
Schweiz.  Lithographiebesitzer.  Le  Mouvement 
pacifiste.  Schweiz.  Philatelistische  Nachrichten. 
Schweizer.  Pferde-Sport.  Pionier.  Le  Proletaire. 
Der  Proletarier.  La  Propriete  industrielle.  Quar- 
tieranzeiger für  Länggasse,  Brückfeld.  Gewerk- 
schaftliche Rundschau.  Der  Scharfschütz.  Berner 
Schulblatt.  Der  Schweizer  Bauer.  Eidg.  Schwin- 
ger- und  Hornusser-Zeitung.  Der  Senefelder. 
Ski,  Korrespondenzblatt.  Der  junge  Soldat.  Le 
jeune  soldat.  Der  Stadtturner.  Berner  Tagwacht. 
L'Union  postale.  Vereinsblatt  des  Berner  Ge- 
mischten Chor.  Der  Volkssänger.  Die  Wohnung 
der  Neuzeit.  Zeitschrift  für  den  internat.  Eisen- 
bahntransport. Schweizer.  Zeitschrift  für  Forst- 
wesen. Zeitschrift  für  schweizer.  Statistik.  All- 
mendingen: Berner  Sonntagsblatt.  Biel:  Ex- 
press. Le  petit  Rose.  Walter  Teil.  Dele- 
mont:  Le  Democrate.  Grindelwald:  Echo 
von  Grindelwald.  Interlaken:  Berner  Ober- 
land, Sommer-Journal,  Wintersport.  Kirchlin- 
dach: Der  Nephalist.  Langnau  :  Zionspilger. 
Thun  :  Die  Aussicht.  Berner  Oberland  Express. 
Wimmis  :  Anzeiger  für  die  Amtsbezirke  Nieder- 
und  Obersimmenthal.    Simmenthaler  Blatt. 

Kanton  Luzern. 

Luzern:  Luzerner  Blindenfürsorgeverein. 
Bürgerbibliothek.  Luzerner  Kantonalbank.  Kan- 
tonsbibliothek. Kreditanstalt.  Dampfschiffge- 
sellschaft des  Vierwaldstättersees.  Einzinser- 
kasse  des  Kantons.  Elektrizitätswerk  der  Stadt. 
Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Frauenarbeits- 
und Töchterfortbildungsschule.  Schweizer,  ka- 
tholischer Frauenbund.  Schweizer,  gemeinnüt- 
ziger Frauenverein,  Sektion  Stadt  Luzern.  Kan- 
tonal-Gesangverein.  Gymnasium.  Gesellschaft 
für  Handel  und  Industrie.  Historischer  Verein 
der  5  Orte.  Zentralschweizer.  Hypothekenbank. 
Kaufmännischer  Verein.  Vereinigung  für  Kinder-, 
Mütter-  und  Frauenschutz.  Zentralschweizer. 
Kraftwerke.  Kantonale  Krankenanstalt.  Seraphi- 
sches Liebeswerk.  Aktiengesellschaft  der  von 
Moos'schen  Eisenwerke.  Ornithologische  Gesell- 
schaft. Safran  -  Zunft.  Trambahn -Gesellschaft. 
Schweizer. Unfallversicherungsanstalt.  Union  Hel- 
vetia,  Zentralbureau.  Offizielles  Verkehrsbureau. 
Verband  schweizer.  Verkehrsvereine,  Vorort. 
Volksbank.  Komitee  der  luzern.  Winkelriedstif- 
tung. Witwen-  und  Waisenkasse  der  Primar- 
und Sekundar-Lehrerschaft  des  Kantons.  Sektion 
Luzern  des  Schweizer.  Zofinger-Vereins.  E  n  1 1  e  - 
buch:  Spar-  und  Leihkasse.  Grosswangen: 
Hülfskasse.  Hitzkirch  :  Lehrerseminar.  Hoch- 
dorf:  Volksbank.  Hohenrain:  Kant.  Erzieh- 
ungsanstalten für  taubstumme  und  Schwachbe- 
gabte Kinder.  Kriens:  Gewerbliche  und  land- 
wirtschaftliche Fortbildungsschule.  Morschach: 
Elektrische  Bahn  Brunnen-Morschach.  Mün  st  er  : 
Mittelschul-Rektorat.  St.  Urban:  Irrenanstalt. 
Sempach:  Spar-  und  Leihkasse.  Sonnen- 
berg: Erziehungsanstalt  für  katholische  Knaben. 


Sursee:  Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Land- 
wirtschaftlicheWinterschule.  Mittelschul-Rektorat. 
Tri  engen:  Sparbank.  Udligenswil:  Kant. 
Bauernverein.  V  i  t z  n  a u  :  Rigibahn-Gesellschaft. 
Weggis:  Kurverein.  Willi  sau:  Mittelschul- 
Rektorat.  Sparkasse. 

Luzern  :  Prof.  Dr.  J.  L.  Brandstetter,  Erzieh- 
ungsrat. Frau  R.  Gutersohn-Lingg.  E.  Haag, 
Buchhandlung.  Dr.  phil.  J.  Heinemann,  Bibliothe- 
kar. H.  Keller,  Buchdruckerei.  Dr.  PI.  Meyer  von 
Schauensee,  Obergerichts-Vizepräsident.  Räber 
&  Cie.,  Buchdruckerei.  Dr.  J.  Strebel.  P.  X.  We- 
ber, Staatsarchivar.  Dr.  Max  Sigmund  Wey.  AI. 
Ziegler,  Buchdruckerei.  Münster:  Prof.  J.  Trox- 
ler,  Rektor. 

Luzern:  Schweizer  Graphischer  Central- An- 
zeiger. Der  Eidgenosse.  Der  Feldschütz.  Frem- 
denblatt für  Luzern,  Vierwaldstättersee,  Zugersee 
und  Umgebung.  Schweizer.  Haushaltungsblatt. 
Hotelindustrie  und  Kochkunst.  Kompass.  Der 
Landwirt.  Der  Pontonier.  Schweizer.  Schreiner- 
zeitung..  Union  Helvetia.  Vaterland. 

Kanton  Uri. 

Altdorf:  Kollegium  Karl  Borromäus.  Elek- 
trizitätswerk. Ersparniskasse  des  Kantons. 
Strassenbahn-Gesellschaft  Altdorf-Flüelen. 

A  n  d  e  r  m  a  1 1 :  Oberlt.  G.  Keller,  Eidg.  Schiess- 
kartenbureau. 

Kanton  Schwyz. 

Schwyz:  Kantonalbank.  Kant.  Verband 
schwyzer.  Handwerker-,  Gewerbe-  und  Erzieh- 
ungsvereine. Historischer  Verein  des  Kantons. 
Schwyzer.  Irren  -  Hilfsverein.  Kollegium  Maria 
Hilf.  Sparkassa  der  Gemeinde.  Schwyzer  Stras- 
senbahnen  A.-G.  Einsiedeln:  Stiftsschule. 
G  o  1  d  a  u  :  Arth-Rigi-Bahn.  I  n  g  e  n  b  o  h  1 :  Lehre- 
rinnen-Seminar Theresianum. 

Schwyz:  A. Dettling, Kantonsarchivar.  Ein- 
siedeln: Verlagsanstalt  Benziger  &  Co.,  A.-G. 
P.  Odilo  Ringholz,  Stiftsarchivar. 

Einsiedeln:  Annalen  der  Verbreitung  des 
Glaubens.    St.  Meinrads  Raben. 

Kanton  Unterwaiden. 

a)  Obwalden. 

Samen:  Kantonalbank.  Kantonsbibliothek. 
Gewerbebank.  Marianische  Sodalität.  Alp- 
nachstad:  Pilatusbahn -Gesellschaft.  Engel- 
berg:  Kollegium.  Stift. 

Samen:  Buch-  und  Kunstdruckerei  L.Ehrli. 
P.  Dr. Emanuel  Scherer.  S  a  c  h  s  e  1  n :  Jos.  M. Roh- 
rer, Pfarrhelfer. 

Samen:  Der  Jugendfreund.  Volkswohl. 

b)  Nidwaiden. 

Staus:  Kant.  Brandversicherungsanstalt. 
Nidwaldner  Kantonalbank.  Ersparniskasse  Nid- 
walden.  Töchter-Pensionat  und  Lehrerinnensemi- 
nar „St.  Clara.,,  Stansstad:  Elektrische  Bahn- 
Gesellschaft  Stansstad-Engelberg. 
St  ans:  Hans  von  Matt,  Verlag 
S  ta  n  s :  Anzeigeblatt  für  die  katholische  Geist- 
lichkeit der  deutschen  Schweiz. 
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Kanton  Glarus. 

Glarus:  Kantonalbank.  Landesbibliothek. 
Aktiengesellschaft  der  Moskauer  Textil-Manufak- 
tur.  Braun  wald  :  Sanatorium.  En  gi :  Ersparnis- 
kasse Matt  und  Engi. 

Glarus:  Buchhandlung  J.  Baeschlin.  Buch- 
druckerei Neue  Glarner  Zeitung,  D.  Hefti  und 
O.  Bartel.  Ennenda:  Dr.  Leonhard  Jenni. 
Hätzingen:  Dr.G. Heer, a. Ständerat.  Schwan- 
den: Buch-  und  Kunstdruckerei  Rud.  Tschudy. 

Glarus:  Glarnerland  und  Walensee,  Illu- 
striertes Fremdenblatt. 

Kanton  Zug. 

Zug:  Zuger  Berg-  und  Strassenbahn.  Kan- 
tonalbank. Kantonsschule.  Dampfschiffahrts-Ge- 
sellschaft für  den  Zugersee.  Kaufmännischer  Ver- 
ein. Knabenpensionat  bei  St.  Michael.  Katholisches 
Lehrerseminar  St.Michael.  Metallwarenfabrik  A.-G. 
Stadtbibliothek.  Wasserwerke  A.-G.  Zunft  der 
Schreiner,  Drechsler  und  Küfer  der  Stadt.  Cham: 
Asyl.  Nestle"  u.  Anglo-Swiss  Condensed  Milk  Co. 

Zug:  Rey  und  Kalt,  Buchdruckerei.  Cham: 
F.  Dotta.   Unter-Aegeri :  Dr.  W.  Knoll. 

Zug :  Fremdenblatt  Zugerland  und  Umgebung. 

Kanton  Freiburg. 

F  r  i  b  o  u  r  g  :  Conference  academique  de  Saint- 
Vincent  de  Paul.  Sociöte  fribourgeoise  des  arts 
et  mötiers.  Banque  cantonale.  Bibliotheque  can- 
tonale  et  universitaire.  Cäcilienverein.  Caisse 
hypothecaire  du  canton.  College  cantonal  Saint- 
Michel.  Ecole  secondaire  de  jeunes  filles.  Societe 
öconomique  et  d'utilite"  publique  de  laVille.  Föde- 
ration des  societes  d'agriculture.  Funiculaire 
Neuveville-St-Pierre.  Musee  industriel.  Office 
cantonal  duTravail.  Pensionnat  de  Sainte-Ursule. 
Sociöte  föderale  de  Sous-Officiers,  Comite  central. 
Universite.  Bulle:  Banque  populaire  de  la 
Gruyere.  Caisse  de  la  Ville.  Credit  Gruyerien. 
Ecole  secondaire  de  la  Gruyere.  Estavayer- 
le-Lac:  Banque  d'Epargne  et  de  Prets  de  la 
Broye.  Credit  agricole  et  industriel  de  la  Broye. 
Hauterive:  Ecole  normale. 

Fribourg:  Hubert  Savoy,  Capitaine-au- 
mönier,  R£g.  d'inf.  7.  Pierre  Aeby,  Avocat.  Prof. 
Dr.  Albert  Büchi.  Max  de  Diesbach,  conseiller 
national.  Fred.  Dubois,  bibliothecaire.  F.  Ducrest, 
bibliothecaire.  O.  Gschwend,  Universitäts-Buch- 
handlung. Fr.  Handrick,  bibliothecaire.  Georges 
de  Montenach.  Matran:  Etienne  Descloux,  eure. 

Fribourg:  Annalen  des  Werkes  vom  hl. 
Paulus.  The  Columbia.  L'Independant.  Der  Unter- 
offizier —  Le  Sous-officier.  Vereinsorgan  des 
Deutschen  Gemischten  Chor  und  Männerchors. 
Bulle:  Feuille  d'avis.  Le  Fribourgeois.  La  Ligue 
de  la  Croix.  Estavayer:  L'artisan  romand. 
Revue  populaire.   Suisse  romande. 

Kanton  Solothurn. 

Solothurn:  Gesellschaft  des  Aare-  und 
Emmenkanals.  Armenverein  der  Stadt.  Gebäude- 
Brandversicherungsanstalt  des  Kantons.  Bürger- 
spital. Solothurner  Kantonalbank.  Kantonal-Er- 
sparniskasse.  Kantonsbibliothek.  Kantonsschule. 
Ersparniskasse  der  Stadt.     Ferienkolonie  und 


Suppenanstalt  armer  Schulkinder  der  Stadt.  Ge- 
werbeverein der  Stadt.  Solothurner  Handelsbank. 
Heil-  und  Pflegeanstalt  Rosegg.  Schweizer.  Hypo- 
thekenbank. Schweizer.  Juraverein,  Vorort.  Kanto- 
nale Krankenkasse.  Solothurnische  Leihkasse.  Mu- 
seum der  Stadt.  Roth-Stiftung.  Solothurn-Münster- 
bahn-Gesellschaft.  Stadtschulen.  Verein  zur  Unter- 
stützung armer  Wöchnerinnen.  Schweizer.  Gesell- 
schaft für  Urgeschichte.  Allerheiligen:  Sana- 
torium. Attisholz:  Cellulosefabrik  A.-G.  Bals- 
thal:  Bezirksschule.  Gewerbliche  Fortbildungs- 
schule. Oensingen  -  Balsthalbahn  -  Gesellschaft. 
Verkehrsverein.  Breitenbach:  Spar-  und  Leih- 
kasse. Däniken  :  St.  Josephs-Anstalt.  Ge  ria- 
fingen: Gesellschaft  der  L.  von  Roll'schen  Eisen- 
werke. Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Gren- 
chen:  Spar-  und  Leihkasse.  Hessigkofen: 
Bezirksschule.  Kriegstetten:  Sparkasse. 
Lüterswil:  Spar-  und  Leihkasse  Bucheggberg. 
Neuendorf:  Bezirksschulpflege.  Nieder- 
Gerlafingen:  Konsumgenossenschaft.  Ölten: 
Armenerziehungsverein  Olten-Gösgen.  Bezirks- 
schulpflege. Elektrizitätswerk  Ölten  -  Aarburg. 
Ersparniskasse.  Gerberei  Ölten  A.-G.  Hilfsverein 
der  Stadt.  Kranken-Unterstützungsverein.  Schwei- 
zer. Samariterbund,  Zentralvorstand.  Schulkom- 
mission. S  t.  N  i  k  1  a  u  s :  Kantonal-Schützenverein 
Schönenwerd: Bezirksschulpflege.  Hülf sverein 
Krankenkasse.  Schulkommission.  Trimbach 
Bezirksschulpflege. 

Solothurn:  Verlags -Buchdruckerei  Gass 
mann  A.-G.  Dr.  A.  Lechner,  Staatsschreiber. 
Buch-  und  Kunstdruckerei  Union.  Grenchen 
Oberstlt.  Obrecht-Hugi.  0 1 1  e  n  :  Dr.  med.  M.  von 
Arx,  Spitalarzt.  Emil  Meier,  Pfarrer.  Dr.Th.Stinge 
lin.  W.Trösch, Buchdruckerei.  Schönenwerd 
C.  F.  Bally,  A.-G. 

Solothurn:  Solothurner  Anzeiger.  Der 
Chorwächter.  Der  Fortbildungsschüler.  Alpwirt 
schaftliche  Monatsblätter.  Schweizer.  Offerten 
blatt  für  Gartenbau.  Schweizer.  Pferdezeitung 
Der  Schweizer  Katholik.  Ölten:  Oltner  Nach 
richten. 

Kanton  Basel. 

a)  Basel-Stadt. 

Basel :  Freiwillige  akademische  Gesellschaft 
Aktienbrauerei.  Alkoholgegnerbund.  Schweizer 
Alpenklub,  Sektion.  Internationales  Arbeitsamt 
Oeff  entliches  Arbeitsnachweisbureau  des  Kantons 
Schweizer.  Armenerzieherverein.  Asyl  für  weib 
liehe  Obdachlose.  Auskunftsbureau  für  jüdische 
Auswanderer.  Oeffentliche  Bad-  und  Wasch 
anstalt.  Bandfabrikarbeiterkranken-  und  Begrab 
niskasse.  Gesellschaft  für  Bandfabrikation.  Bank 
für  Bahn-  und  Industriewerte.  Bank  für  Trans 
portwerte.  Schweizer.  Bankverein.  Banque  fon- 
ciere  du  Jura.  Associazione  italiana  di  beneficenza 
Freie  städtische  Bibliothek.  Oeffentliche  Bibliothek 
der  Universität.  Direktion  der  Birsigthalbahn 
Agentur  des  Blauen  Kreuzes.  Bodenkreditbank 
Kant.  Brandversicherungsanstalt.  Brauerei  zum 
Cardinal.  Brauerei  zum  Warteck.  Brockenhaus- 
Gesellschaft.  Bürgerturnverein.  Aktiengesellschaft 
Alb.  Buss  &  Cie.  Basler  Kantonalbank.  Chemische 
Fabrik,  vorm.  Sandoz.  Gesellschaft  für  chemische 
Industrie.  Sekretariat  des  Verbandes  schweizer. 
Konsumvereine.        Schweizer.  Eisenbahnbank. 
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Schweizer.  Gesellschaft  für  elektrische  Industrie. 
Elektrizitätsgesellschaft  Alioth.  Elektrizitätswerk. 
Kommission  zur  Fürsorge  für  Erholungsbedürftige. 
Zinstragende  Ersparniskasse.  Evangelisches  Werk 
unter  den  Italienern.  Feldschützenverein.  Kom- 
mission zur  Ferienversorgung.  Feuerschützen- 
Gesellschaft.  Frauenarbeitsschule.  Frauenverein 
zur  Hebung  der  Sittlichkeit.  Verein  der  Freun- 
dinnen junger  Mädchen.  Gas-  und  Wasserwerk. 
Verein  derschweizer.Gefängnisgeistlichen.  Genie- 
Verein.  Basler  Gesangverein.  Gesellschaft  für 
Malzfabrikation.  Allgemeine  Gewerbeschule.  Neu- 
traler Guttempler-Orden.  Gymnasium.  Basler 
Handelsbank.  Basler  Handelskammer.  Handwer- 
kerbank. Gesellschaft  gegen  Hausbettel.  Verein 
für  Hauspflege  in  der  Münstergemeinde.  Basler 
Heilstätte  für  Brustkranke  in  Davos.  Hilfsverein 
St.  Peter.  Hilfsverein  St.  Theodor  und  Frauen- 
verein für  arme  Kranke.  Protestantisch-kirchliche 
Hilfsvereine  der  Schweiz,  Vorverein.  Gesellschaft 
für  Holzstoffbereitung.  Schweizer  Hotelier-Verein, 
Zentralbureau.  Hypothekenbank.  Basler  Jäger- 
musik. Industrie-Gesellschaft  für  Schappe.  Johan- 
niter-Gesellschaft.  Christliche  Jünglings-  und 
Männervereine,  Stadtverband.  Jugendspiel-Kom- 
mission. Christlicher  Verein  junger  Kaufleute. 
Kaufmännischer  Verein.  Kinderheim  Bethesda. 
Kinderspital.  Kirchengesangchor.  Krankenkasse 
der  Bandfabrikarbeiterinnen.  Kantonalverband 
baselstädtischer  Krankenkassen.  Allgemeine  Kran- 
kenpflege. Kranken-  und  Unterstützungskasse 
von  De  Bary  &  Co.  Krippe  im  Bläsistift.  Krippe 
zu  St.  Leonhard.  Verein  für  Anschaffung  künst- 
licher Glieder  und  Apparate.  Oeffentliche  Kunst- 
sammlung. Basler  Kunstverein.  Basler  Lebens- 
versicherungsgesellschaft. Schweizer.  Lebensver- 
sicherungsverein, Zentralkomitee.  Allgemeine 
Lesegesellschaft.  Verein  für  christliche  Lesezirkel. 
Mädchenheim.  Verein  für  Mässigkeit  und  Volks- 
wohl. Marthastift  und  Mägdeherberge  zu  St.  Peter. 
Allgemeine  Mechanikerkrankenkasse.  Schweizer. 
Gesellschaft  für  Metallwerte.  Deutscher  Militär- 
verein. Missions-Verwaltung.  Historisches  Mu- 
seum. Freiwilliger  Museumsverein.  Allgemeine 
Musikgesellschaft.  Musikschule  und  Konserva- 
torium. Naturforschende  Gesellschaft.  Christlicher 
Orchesterverein.  „Patria",  Schweizer.  Lebens- 
versicherungs-Gesellschaft auf  Gegenseitigkeit. 
Basler  Pfandleihanstalt.  Pilgermission  St.  Chri- 
schona.  Christlicher  Posaunenchor.  Evangelische 
Predigerschule.  Rheinhafen  -  Aktiengesellschaft. 
Richard  Wagner  Verein.  Schweizer.  Verein  vom 
Roten  Kreuz,  Sektion.  Basler  Rückversicherungs- 
Gesellschaft.  Schiessverein  Helvetia.  Verein  für 
die  Schiffahrt  auf  dem  Oberrhein.  Schützenbund. 
Kant.-Schützenverein.  Freiwillige  Schulsynode. 
Seidenfärber-Krankenkasse.  Seidentrocknungs- 
Anstalt.  Stadtschützen-Gesellschaft.  Kant.  Stras- 
senbahn-Gesellschaft.  Basler  Tierschutzverein. 
Trambahn-GesellschaftBasel-Aesch.  BaslerTrans- 
port- Versicherungsgesellschaft.  Schweizer.  Treu- 
hand-Gesellschaft. Turnerinnen -Verein.  Union 
israelite,  Chevroh  Ez  Chajim.  Universität.  Unter- 
offiziersverein.  Verein  für  Verbreitung  guter 
Schriften.  Vereinigung  von  Vertretern  des  Schweiz. 
Bankgewerbes.  Oeffentliches  Verkehrsbureau. 
Basler  Versicherungsgesellschaft  gegen  Feuer- 
schaden. Kommission  zur  Versorgung  verwahr- 
loster Kinder.  Normal-anatomische  Anstalt  Vesa- 


lianum.  Banque  Vest,  Eckel  &  Cie.  Schweizer. 
Gesellschaft  für  Volkskunde.  Freie  evangelische 
Volksschule.  Militärischer  Vorunterricht.  Bürger- 
liche Waisenanstalt.  Schweizer.  Wirkerei-Verein. 
Schweizer.  Wirtschaftsarchiv.  Basler  Witwen-  und 
Waisenkasse  von  1845.  Witwen- und  Waisenkasse 
der  Handlungsdiener.  Witwen-  und  Waisenkasse 
des  Polizeikorps.  Basler  Wohngenossenschaft. 
Schweizer.  Zofingerverein,  Sektion.  Zoologischer 
Garten.  Riehen:  Diakonissen-Spital.  Verkehrs- 
verein. 

Basel:  Füsilier  Max  Bucherer,  Ersatz-Ba- 
taillon Basel-Stadt,  II.  Komp.  J.  Hauri,  Gefreiter, 
Ersatz-Bataillon  Basel-Stadt,  III.  Komp.  Redaktion 
der  Basler  Nachrichten.  F.  Bollinger-Frey.  Dr. 
Walter  Brühlmann.  Basler  Buch-  und  Antiquariats- 
Handlung.  Frau  C.  Burkhardt-Schatzmann.  Dr. 
J.  Coulin.  Basler  Druck-  und  Verlagsanstalt.  Frau 
Wwe.F.Ewig-Thurneysen.  C.Fuss-Suter.  J.Gehrig, 
Lehrer.  C.  A.  Gessler-Herzog.  Prof.  Rudolf  Hand- 
mann, Pfarrer.  Helbing  und  Lichtenhahn,  Buch- 
handlung. Frau  Wwe.  E.  Heusler-Von  der  Mühll. 
F.  Heusler,  Bibliothekar.  Prof.  Dr.  Ed.  Hoffmann- 
Krayer.  Hug  &  Co.,  Musikalienhandlung.  Prof. 
Dr.  H.  Kreis,  Kantonschemiker.  Major  H.  Lichten- 
hahn. Arthur  Menzi,  Primarlehrer.  Dr.  A.  Rüegg. 
Prof.  Dr.  H.  Rupe-Hagenbach.  A.  Sarasin  &  Cie., 
Bankgeschäft.  G.  Schaub.  Christkatholisches 
Schriftenlager  der  Schweiz.  Prof.  Dr.  Paul  Speiser. 
Prof.  Dr.E.A.  Stückelberg.  Prof.E.  Vischer.  Buch- 
druckerei R.  Waldmeyer.  Magazine  zum  wilden 
Mann. 

Basel:  Basler  Bote.  Bulletin  des  inter- 
nationalen Arbeitsamtes.  Central-Blatt  des  Zo- 
finger-Vereins. Schweiz.  Konsumverein.  La 
Cooperation.  La  Cooperazione.  Der  Feldschütze. 
Die  Freiheit.  Der  Freund  Israels.  Gute  Gesund- 
heit. Der  Glaubensbote.  Der  Hausbesitzer.  Der 
Heidenfreund.  Herold  der  Wahrheit.  Hotelia. 
Schweizer  Hotel-Revue.  Der  schweizerische 
Kindergarten.  Das  goldene  Kreuz.  Missionsblatt 
des  Allgemeinen  evangelisch  -  protestantischen 
Missions-Vereins.  Mitteilungen  aus  der  Basler 
Frauenmission.  Therapeutische  Monatsberichte. 
Schweizer,  und  internationale  Müller-Zeitung. 
Nachrichten  aus  der  Basler  Mission.  Basler  Nach- 
richten. Neuestes  aus  dem  Quodlibet.  Pastoral- 
blatt. La  Patria.  Schweizer.  Protestantenblatt. 
Die  Rheinquellen.  Samenkörner.  Die  katholische 
Schweizerfrau.  Der  Sport  im  Bilde.  Der  Stern, 
Deutsches  Organ  der  Kirche  Jesu  Christi.  Stimm- 
gabel. Schweiz.  Tabak-Zeitung.  Der  Turnfreund. 
Helvetische  Typographia.  La  Veillee.  Genossen- 
schaftliches Volksblatt.  Christlicher  Volksbote. 
Schweizer  Volkskunde.  Weissagungsfreund.  Der 
Zimmermann.  Riehen:  Diakonissenbote  aus 
Riehen. 

b)  Basel-Land. 

L  i  e  s  t  a  1 :  Basellandschaftlicher  Armenerzieh- 
ungsverein. Brandkassa-Verwaltung.  Baselland- 
schaftliche Kantonalbank.  Konferenz  der  kant. 
Erziehungsdirektoren.  Internationaler  Verein  der 
Freundinnen  junger  Mädchen,  Sektion  Baselland. 
Basellandschaftliche  Hypothekenbank.  Kaufmän- 
nischer Verein.  Kantonal-Turnverein  Baselland. 
Witwen-  und  Waisenverpflegungs-Gesellschaft. 
Arlesheim:  Birseckbahn  A.-G.  Krankenkasse 
der  Spinnerei.  Verkehrs-  und  Verschönerungs- 
verein. Binningen:  Kammergut  der  reformierten 
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Landpfarrer  des  ehemaligen  Gesamtkantons  Basel. 
Christkatholische  Nationalsynode,  Sekretariat. 
Frenkendorf:  Erziehungsanstalt  für  Mädchen. 
Gelterkinden:  Eisenbahngesellschaft  Sissach- 
Gelterkinden.  Muttenz:  Kant.  Landwirtschaft- 
licher Verein.  Waldenburg:  Waldenburger- 
bahn-Gesellschaft. 

Liestal:  Lüdin  &  Co.,  Buchdruckerei.  Ar- 
lesheim:  Prof.  Dr.  Albert  Gessler. 

Liestal:  Zentralblatt  der  schweizer,  aka- 
demischen Turnerschaft.  Fremdenblatt  für  Basel 
und  den  Jura. 

Kanton  Schaffhausen. 

Schaffhausen  :  Bank.  Schweizer.  Bind- 
fadenfabrik. Kantonalbank.  Kantonsspital.  Kan- 
tonsschule. Aktiengesellschaft  der  Eisen-  und 
Stahlwerke  (vorm.  G.  Fischer).  Elektrizitätswerk 
der  Stadt.  Ersparniskasse.  Gesellschaft  für  Er- 
stellung billiger  Wohnhäuser.  Kant.  Irrenanstalt 
Breitenau.  Kaufmännischer  Verein.  Korn-  und 
Lagerhaus -Gesellschaft.  Maschinenfabrik  Ge- 
brüder Amsler.  Ministerialbibliothek.  Spar-  und 
Leihkasse.  Strassenbahn  Schaffhausen  -  Schies- 
heim. Verein  zur  Unterstützung  bürgerlicher 
Blinder  und  Augenkranker.  Beringen:  Spar- 
und  Vorschusskasse.  Hai  lau:  Spar-  und  Leih- 
kasse. Löhningen  :  Spar- und  Leihkasse.  Neu- 
hausen: Hilfsgesellschaft.  Schweizer.  Industrie- 
Gesellschaft.  Spar- und  Leihkasse.  Neunkirch: 
Spar- und  Leihkasse.  Ramsen:  Institut  „Maria 
Hilf",  Wiesholz.  Spar- und  Leihkasse.  Schleit- 
heim:  Spar-  und  Leihkasse.  Stein  a.  Rhein: 
Spar-  und  Leihkasse.  Thayngen:  Spar-  und 
Leihkasse.  W  i  1  c  h  i  n  g  e  n :  Schweizer.  Schwester- 
heim.  Spar-  und  Leihkasse. 

Schaffhausen:  Dr.  C.  A.  Bächtold,  Stadt- 
bibliothekar. Gebrüder  Oechslin,  Agentur.  Buch- 
handlung Carl  Schoch. 

Schaffhausen:  Schaffhauser  Zeitung.  Der 
Schweizer  Abstinent. 

Kanton  Appenzell. 

a)  Appenzell  A.-Rh. 

H  e  r  i  s  a  u  :  Appenzellerbahn  -  Gesellschaft. 
Hinterländisches  Bezirks -Krankenhaus.  Aktien- 
gesellschaft Cilander.  Gewerbliche  Fortbildungs- 
schule. Kant.  Heil-  und  Pflegeanstalt.  Appenzell. 
Hülfsverein  für  Geisteskranke,  Trinker  und  Epi- 
leptische. Kantonal-Schützenverein.  Hülfsverein 
für  Bildung  taubstummer  und  schwachsinniger 
Kinder.  Töchter-Fortbildungsschule.  Volkskoch- 
schule. Zwangsarbeits-Anstalt.  Heiden:  Elek- 
trizitätswerk A.-G.  Speicher:  Ersparniskasse. 
Strassenbahn -Gesellschaft  St.  Gallen -Speicher- 
Trogen.  Teufen  :  Appenzeller  Strassenbahn- 
Gesellschaft.  Trogen:  Mittelländisches  Bezirks- 
krankenhaus. Kantonsbibliothek.  Kantonsschule. 
Sparkasse. 

Teufen  :  Ad.  Oertly. 

b)  Appenzell  I.-Rh. 

Appenzell:  Kantonalbank.  Kollegium  St. An- 
tonius. 

Kanton  St.  Gallen. 

St.  Gallen:  Schweizer.  Alpenklub,  Sektion. 
Gesellschaft  für  Arbeiter-Wohnungsfürsorge  in 
St  Gallen  und  Umgebung.    Asyl  für  schutzbe- 


dürftige Mädchen.  Bibel-  und  Missionskomitee. 
Ostschweizer.  Blinden-Fürsorgeverein.  Zentral- 
verein fürBlindenwesen,  Zentralstelle.  Bodensee- 
Toggenburgbahn-Gesellschaft.  Schweizer.  Buch- 
händler-Verein. Kantonalbank.  Kantonsschule. 
Schweizer.  Coiffeur-Gehilfen-Verband.  Konsum- 
verein. Kreditanstalt.  Diakonenstation.  Draht- 
seilbahn St.  Gallen -Mühleck.  Eisenbahner-Bau- 
genossenschaft. Kant.  Entbindungsanstalt.  Evan- 
gelische Erziehungs- Anstalt  Feldle.  St.  Galler 
Feuerbestattungs-Verein.  Schweizer.  Genossen- 
schaftsbank. Gewerbeschule.  Kant.  St.  Gallischer 
Gewerbeverband.  Handels-Hochschule.  Helvetia, 
Allgemeine  Versicherungsgesellschaft.  Helvetia, 
Schweizer.  Feuer  -  Versicherungs  -  Gesellschaft. 
Deutscher  Hilfsverein.  Protestantisch-kirchlicher 
Hülfsverein.  Hypothekarkasse.  Kaufmännisches 
Direktorium.  Kaufmännischer  Verein.  Kinder- 
garten-Verein. St.  Gallisch-Appenzell.  Kraftwerke 
A.-G.  St.  Gallischer  Kranken-Versicherungs-Ver- 
ein. Althäuser  Verband  der  „Minerva".  Städt. 
Mobiliar-Leihkasse.  Naturwissenschaft!.  Gesell- 
schaft. Zweigverein  St.  Gallen  vom  Roten  Kreuz. 
Schularmen-Kommission.  Kant.Sonntagheiligungs- 
Verein.  Vereinigung  Schweizer.  Stickerei-Expor- 
teure. Taubstummen-Anstalt.  Kant.  Tierschutz- 
verein. Städtische  Trambahn-Direktion.  Verein 
für  Verbreitung  guter  Schriften.  Wildpark-Kom- 
mission. Witwen-,  Waisen-  und  Alterskasse  der 
Lehrer  an  der  Kantonsschule.  Altstätten  :  Bank. 
Rheintalische  Kreditanstalt.  Au  :  Sparkasse.  Az- 
m  o  o  s :  Konsumgenossenschaft  Wartau.  Spar-  und 
Leihkasse  Wartau -Sevelen.  Balgach:  Spar- 
und  Leihkasse.  B  e  rn  e  ck  :  Sparkasse.  Buchs: 
Werdenbergische  Spar-  und  Leihanstalt.  B  ü  t  s  c  h- 
w  i  1 :  Ersparnis-Anstalt.  F 1  u  m  s :  Spar-  und  Kredit- 
kasse. Goldach:  Nordostschweizer.  Verband 
für  Schiffahrt  Rhein-Bodensee,  Verbandsbureau. 
Grabs:  Werdenbergisches  Bezirkskrankenhaus. 
Kreditanstalt.  Jonschwil:  Sparverein.  Kalt- 
brunn: Landerziehungsheim  Hof  -  Oberkirch. 
Spar-  und  Leihkasse.  Kappel:  Spar- und  Leih- 
kasse. Kirchberg:  Spar- und  Leihkasse  der 
politischen  Gemeinde.  Marbach:  Sparkasse. 
Oberriet :  Sparkasse.  Ragaz:Bank.  Kur- und 
Verkehrsverein.  Verband  st.  gallischer  Verkehrs- 
vereine, Vorort.  Rapperswil:  Polnisches  Mu- 
seum. Verkehrs-  und  Verschönerungs  -  Verei~ 
R  h  e  i  n  e  c  k :  Kant.  landwirtschaftlicheGesellscha" 
Rorschach:  Gemeinnütziger  und  Verkehr 
verein.  Sparverein.  St.  Fi  den:  Schweizer.  G 
Seilschaft  für  akademische  Ferienkurse.  St. Mar 
grethen:  Rheintalische  Gas-Gesellschaft.  Uz- 
nach  :  Kant.  Krankenhaus.  Leih-  und  Sparkasse. 
U  z  w  i  1 :  Konsumverein.  W  a  1 1  w  i  1 :  Toggenburg. 
Erziehungsanstalt  Hochsteig.  Krankenhaus.  Wil 
Kleinkinderschul -Verein.  Winkeln:  Ländlich 
Heime  für  Entlassene. 

St.  Gallen  :  Prof. Dr. J.Dierauer,  Stadtbiblr 
thekar.  Fehr'sche  Buchhandlung.  Anna  Hagen 
bucher.  J.K.Kuhn-Kelly.  Reichenbach  &  Co.,  A.-G 
Stickerei -Export.  Berta  Reiser.  Dr.  U.  Vetsch. 
O.  Zillig,  Reallehrer.  Buchdruckerei  Zollikofer 
&  Cie.  Alt-St.  Johann:  Oskar  Frei,  Pfarrer. 
Thal:  Clara  Walt,  Lehrerin.  Wil:  J.Weber, 
Direktor. 

St.  Gallen:  Mitteilungen  der  Ostschweizer. 
Geograph.-Kommerziellen  Gesellschaft.  Mittei- 
lungen des  christlichen  Vereins  junger  Männer. 
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Auf  dem  Rosenberg.  Religiöses  Volksblatt. 
B  u  c  Ii  s  :  Die  Stickerei-Industrie.  G  o  s  s  a  u  : 
Monat -Rosen,  Organ  des»  Schweizerischen  Stu- 
dentenvereins. Rappers  wil:  Blätter  für  die 
Militärbeamtungen.     Rapperswiler  Nachrichten. 

Kanton  Graubünden. 

Chur:  Freiwilliger  Armenverein.  Bank  für 
Graubünden.  Genossenschaft  zur  Beschaffung 
billiger  Wohnungen.  Gebäude -Brandversiche- 
rungsanstalt Graubünden.  Bürgerturnverein.  Kan- 
tonalbank. Kantonsbibliothek.  Kantonsschule. 
Konsumverein.  Dramatischer  Verein.  Einwohner- 
Krankenverein.  Evangelische  Gesellschaft  Grau- 
bündens. Ferienkolonie.  Gewerbliche  Fortbil- 
dungsschule. Bündner.  Gewerbeverband.  Schwei- 
zer. Grütliverein,  Zentralverwaltung  der  Kranken- 
und  Sterbekasse.  Deutscher  Hilfsverein.  Kant. 
Irrenanstalt  Waldhaus.  Kommission  für  Kinder- 
und  Frauenschutz.  Verband  bündner.  Kranken- 
kassen und  Krankenvereine.  Rhätische  Bahn. 
Rhätisches  Museum.  Bündner  Samariterverein. 
Offiz.  Verkehrsbureau.  Verkehrsverein.  Bündner. 
Waisen-Unterstützungsverein.  Arosa:  Elektri- 
zitätswerk A.-G.  Offizielles  Verkehrsbureau. 
Davos:  Kurverein.  Davos-Platz-Schatzalpbahn- 
Gesellschaft.  Elektrizitätswerk  A.-G.  Davoser 
Feuerbestattungsverein.  Gewerbliche  Fortbil- 
dungsschule. Deutsche  Heilstätte.  Hülfsverein  für 
Lungenkranke  schweizer.  Nationalität.  Kranken- 
haus der  Gemeinde.  Meteorologische  Station. 
Rhätische  Bank.  Internationaler  Schlittschuh-Club. 
Verkehrsverein.  Russisches  Volkssanatorium. 
Disentis  :  Lehr- und  Erziehungsanstalt  des  Bene- 
diktiner-Stiftes. Stiftsbibliothek.  Landquart: 
Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Kant,  landwirt- 
schaftliche Schule Plantahof .  Mesocco:  Ferrovia 
elettricaBellinzona-Mesocco.  Pontresina:  Kur- 
und Verkehrsverein.  Posch iavo:  Berninabahn, 
Direktion.  Reichenau:  Elektrizitätswerk Trins. 
Rhäzüns  :  Kant.  Feuerwehrverband  Graubünden. 
Samaden:  Kreisspital  Oberengadin.  Santa 
Maria:  Societä  ad  ütil  public  Val  Müstair.  St. 
Moritz:  St. Moritzer  Bank,  A.-G.  Kur- und  Ver- 
kehrsverein. Aktiengesellschaft  Neues  Stahlbad. 
S  e  n  t :  Kurhaus  Val  Sinestra.  S  i  1  v  a  p  1  a  n  a :  Kur- 
verein. Stampa:  Societä  pal  Movimento  dei 
forestieri  „Pro Bregaglia."  T h u  s  i  s :  Krankenhaus. 
Verkehrsverein. 

Chur:  Dr.  Friedrich  Brügger,  Ständerat.  Dr. 
Ulysses  Conrad.  Dr.  R.  A.  Ganzoni,  Advokat. 
F.  Manatschal,  alt  Regierungsrat.  Pfarrer  E.  Schul- 
tze.  Prof.  Dr.  Christian  Tarnuzzer.  E.  Taverna. 
Andeer:  J. Fravi-Conrad, Postpferdehalter.  Da- 
vos-Platz:  Dr.  H.  Hauri.  Disentis:  Buch- 
druckerei Jos.  Condrau.  Malans:  B.  Hartmann, 
Pfarrer.  S  chatzalp-Davos  :  Dr.  C.  Real,  Se- 
kundärarzt. S  t.  M  o  r  i  t  z :  Dr.  med.  O.  Bernhard. 
Soglio:  G.  Giovanoli,  Veterinario.  Truns: 
Christian  Jos.  Caminada,  Pfarrer.  Zernez:  Jakob 
Joseph  Toutsch,  Landwirt. 

Chur:  Graubünden.  Allgemeines  Fremden- 
blatt für  sämtliche  Kurorte.  Graubündner  Gene- 
ralanzeiger. II  Grischun.  Bündner.  Turnblätter. 
Arosa:  Fremdenblatt  Arosa.  Davos:  Davoser 
Blätter.  The  Courier.  Courrier  de  Davos.  Da- 
voser russische  Nachrichten.  L  o  s  t  a  1 1  o :  La  Rezia. 
Samaden:  Engadin  Express  und  Alpine  Post. 


Kanton  Aargau. 

Aarau:  Armenerziehungsverein  im  Bezirk. 
Rektorat  der  Bezirksschulen.  Aarg.  Kantonalbank. 
Kantonsschule.  Aarg.  Kreditanstalt.  Elektrizitäts- 
werk der  Stadt.  Allgemeine  Aarg.  Ersparniskasse. 
Aarg.Feuerwehrverband. Verband  deutschschweiz. 
Gartenbauvereine.  Gasbeleuchtungs-Gesellschaft. 
Kant.  Gewerbemuseum.  Aarg.  Handelskammer. 
Handelsschule  des  Kaufmännischen  Vereins.  Kant. 
Krankenanstalt.  Lagerhäuser  der  Zentralschweiz. 
Schweizer.  Naturforschende  Gesellschaft,  Quästo- 
rat.  Spar-,  Leih-  und  Diskontokasse.  Elektrische 
Strassenbahn  Aarau-Schöftland.  Töchterinstitut 
und  Lehrerinnenseminar.  Aarburg:  Zwangs- 
erziehungsanstalt. Baden:  Badanstalt  zum  Frei- 
hof. Bank.  Aktiengesellschaft  Brown,  Boveri&  Cie. 
Elektrizitäts-Gesellschaft,  A.-G.  Gewerbekasse. 
Nordostschweizer.  Kraftwerke  A.-G.  „Motor", 
Aktiengesellschaft  für  angewandte  Elektrizität. 
Offizielles  Verkehrsbureau.  Bremgarten:  Elek- 
trizitätswerk zur  Bruggmühle.  Brugg:  Armen- 
erziehungsverein des  Bezirks.  Schweizer. Bauern- 
sekretariat. Bezirksamt.  Aarg.  Hülfsverein  für 
arme  Geisteskranke.  Aarg.  Hypothekenbank. 
Kabelwerke  Brugg  A.-G.  Kinderspital.  Landwirt- 
schaftliche Genossenschaft.  Schweizer,  landwirt- 
schaftlicher Verein.  Stadtbibliothek.  Effingen: 
Meyer'sche Erziehungsanstalt.  Kasteln:  Erzieh- 
ungsanstalt. Königsfelden:  Heil-  und  Pflege- 
anstalt. Laufenburg:  Armenerziehungsverein. 
Ersparniskasse.  Kraftwerke  A.-G.  Lenzburg: 
Hypothekarbank.  Stadtbibliothek.  Strafanstalt. 
Menziken:  Bank.  Murgenthal:  Spar-  und 
Leihkasse.  Rein  ach:  Volksbank.  Reitnau: 
Aarg.  Schutzaufsicht  für  entlassene  Sträflinge. 
Rheinfelden:  Brauerei  Feldschlösschen.  Kraft- 
übertragungswerke, A.-G.  Sanatorium.  Schott- 
land: Spar-  und  Kreditkasse  Suhrenthal.  W  e  t- 
tingen:  Aarg.  Lehrerseminar.  Wettingen- 
Kloster:  Konsumverein.  Wohlen:  Freiämter- 
Bank.  Zofingen:  Bank.  Kommission  für  Haus- 
haltungsschulen des  Bezirks.  Stadtbibliothek. 
Verkehrs-  und  Verschönerungsverein.  Z  urzach  : 
Armenerziehungsverein  des  Bezirks.  Spar-  und 
Leihkasse. 

Aarau  :  H.  Ammann.  Dr.  med.  Konrad  Frey. 
Otto  Grossmann,  Gartenbaugeschäft.  Krauss  und 
Brack,  Buchhandlung.  A.  Meissner,  Buchhandlung. 
H.  R.  Sauerländer  &  Cie.,  Verlag.  J.  Suter,  Rektor. 
Aarburg:  Carl  Burk,  Verlag.  Baden :  Joseph 
M.  Guggenheim.  Aug.  Heller,  Buchdruckerei. 
Brugg:  Alfr.  Amsler,  Rektor.  Emil  Anner,  Kunst- 
maler. Buchdruckerei  „Effingerhof  A.-G.".  Dr. 
Karl  Tanner.  Kölliken:  Pfarrer  Tr.  Haller. 
Obersiggingen:  Wüest,  Steiner  &  Cie. 
Rheinfelden:  Dr.  med.  Ad.  Welti-Kettiger. 
Z  o  f  i  n  g  e  n  :  Dr.  H.  Fischer-Sigwart.  Th.Gränicher, 
Architekt.   Dr.  Franz  Zimmerlin. 

Aarau:  Schweizer.  Bienen-Zeitung.  Aar- 
gauer  Schulblatt.  Tierfreund.  Vierteljahresschrift 
für  aargauische  Rechtsprechung.  Brugg:  Der 
Genossenschafter.  Lenzburg:  Monatsblatt  für 
das  reformierte  Volk  des  Aargaus.  Zofingen: 
Schweizer  Illustrierte  Zeitung. 

Kanton  Thurgau. 

Frauenfeld:  Kantonsbibliothek.  Kantons- 
schule.  Handels- und  Industrieverein.  Historischer 
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Verein  des  Kantons.  Thurg.Hypothekenbank.  Kom- 
mission für  die  kaut.  Krankenanstalten.  Kranken- 
kasse der  Schuhfabrik.  Schuhfabrik.  Strassen- 
bahngesellschaft  Frauenfeld-Wil.  Arbon:  Elek- 
trizitätswerk des  Kantons.  Diessenhofen:  Leih- 
und  Sparkasse.  Emmishofen:  Kaufmännischer 
Verein  Kreuzlingen-Emmishofen.  Eschenz:  Leih- 
und  Sparkasse.  Felben:  Thurg.  Armenerzieh- 
ungsverein. Thurg.  gemeinnützige  Gesellschaft. 
Glarisegg:  Schweizer.  Land-Erziehungsheim. 
H e r d e r n  :  Arbeiter-Kolonie.  Münsterlingen: 
Thurg.  Irrenanstalt.  Spitalverwaltung.  Romans- 
horn: Kant.-Schützenverein  Thurgau.  Wängi: 
Protestantisch-kirchlicher  Hülfsverein  des  Kan- 
tons. Verband  für  Naturalverpflegung.  Wein- 
felden:  Thurg.  Kantonalbank.  Konferenz  für 
Erziehung  und  Pflege  Geistesschwacher. 

Frauenfeld:  Huber  &  Cie.,  Verlag.  Bürg- 
len:  A.  Böhi,  Ständerat.  Romanshorn:  W. 
Schweizer,  Sekundarlehrer.  Weinfelden:  Diet- 
helm  Meyer,  Dekan.  Neuenschwander'sche  Buch- 
druckerei. 

Frauenfeld:  Der  Ostschweizer.  Landwirt. 
Mitteilungen  der  Gesellschaft  schweizer.  Land- 
wirte. Schweizer.  Monatsschrift  für  Offiziere 
aller  Waffen.  Schweizer.  Schneider-Zeitung.  Der 
Wächter.  Schweizer.  Zeitschrift  für  Artillerie  und 
Genie.  Weinfelden:  Revue,  Fachzeitschrift  und 
Offerten-Blatt. 

Kanton  Tessin. 

Bellinzona:  Consorzio  per  la  Correzione 
del  Fiume  Ticino.  Cassarate:  Societä  funi- 
colare  Cassarate-Monte  Bre.  Lugano:  Banca 
popolare.  Federazione  ticinese  per  l'acquicoltura. 
Ferrovia  funicolare  di  Lugano-Stazione..  As- 
sociazione  di  Mutuo  Soccorso  fra  le  Operaie. 
Opera  del  Vocabolario  della  Svizzera  italiana. 
Societä  delle  Tramvie  elettriche  luganesi.  Men- 
drisio:  Manicomio  cantonale  in  Casvegno. 

Bellinzona:  Patrizio  Tosetti,  Ispettore 
Scolastico.  C  h  i  a  s  s  o  :  Elvezio  Pessina.  Lu- 
gano: Alfredo  Arnold,  libreria.  Riva  - S.  Vitale: 
Prof.  Giuseppe  J.  Baragiola.  V  e  r  g  e  1  e  1 1  o :  Paolo 
Bardazzi. 

Bellinzona:  L'Adula.  Giornale  degli  Eser- 
centi  della  Svizzera  italiana.  Illustrierte  Schweizer 
Hauszeitung.  La  Riforma  della  Domenica.  II 
Ticino  illustrato.  Lugano:  La  Scuola.  Chiasso: 
La  Luce.  La  Ragione.  Locarno:  L'Agricoltore 
ticinese.  II  Cittadino.  La  Cronaca  ticinese.  L'Edu- 
catore  della  Svizzera  italiana.  Gazzetta  del  Lavo- 
ratore.  Tessiner  Zeitung.  Lugano:  L' Aurora. 
L'Avvenire  del  Lavoratore.  La  Famiglia.  II 
Ragno. 

Kanton  Waadt. 

Lausanne:  Secretariat  antialcoolique  suisse. 
Asile  des  Aveugles.  „Asted",  Association  suisse 
pour  1'organisation  du  travail  et  de  la  docu- 
mentation.  Banque  cantonale.  Society  suisse 
de  banque  et  de  depots.  Bibliotheque  cantonale 
et  universitaire.  Bibliotheque  centrale  suisse 
pour  l'enseignement  commercial.  Chemin  de  fer 
Biere-Apples-Morges.  Caisse  cantonale  vaudoise 
des  retraites  populaires.  Credit  foncier  vaudois. 
Compagnie  vaudoise  des  Forces  motrices  des 


lacs  de  Joux  et  de  l'Orbe.  La  Fratenüte,  Soci6t6 
de  Secours  en  cas  de  deces.  Society  vaudoise 
de  genealogie.  Commission  geodesique  suisse. 
Laboratoire  de  geologie  et  de  geographie  physique 
de  l'Universite.  Chemin  de  fer  Lau  sann  e-Echal- 
lens.  Chemin  de  fer  Lausanne-Ouchy.  Soci6t6 
pödagogique  de  la  Suisse  romande.  Society 
auxiliaire  de„LaSource".  Station  viticole.  Societe 
des  Traites  religieux.  Tramways  Iausannois. 
Union  vaudoise  du  Credit.  Universite.  Societä  de 
Zofingue,  Section  vaudoise.  Aigle:  Chemin  de 
1  fer  Aigle-Leysin.  Be  1 1  e  vau  x :  Asile  de  B£thesda. 
Cery:  Asile  cantonal  des  alien6s.  Chailly: 
Ecole  nouvelle.  „Le  Foyer",  Institution  suisse 
pour  aveugles  faibles  d'esprit.  Coppet:  Ecole 
nouvelle  suisse  La  Chataigneraie.  Cossonay: 
Chemin  de  fer  f uniculaire  Cossonay-Gare.  Mon- 
treux: Creche.  Societe  electrique  Vevey-Mon- 
treux.  Deutsche  Evangelische  Gemeinde.  In- 
firmerie.  Morges:  Bibliotheque.  Infirmerie. 
Moudon:  Infirmerie  du  district.  Nyon:  Asile 
de  Jeunes  filles.  Infirmerie  du  district.  Payerne: 
Banque  populaire  de  la  Broye.  Infirmerie  de  la 
Broye.  P  u  1 1 y  :  Asile  Eben-Hezer.  Serix:Co- 
lonie  agricole  et  professionelle  de  la  Suisse  ro- 
mande. T  e  r  r  i  t  e  t :  Chemin  de  fer  Territet-Glion 
et  Glion-Rochers  de  Naye.  Vevey:  Chemin  de 
fer  funiculaire  Vevey-Chardonne-Pelerin.  Creche- 
Hospice  du  Samaritain.  Union  chretienne  de 
Jeunes  gens.  Yverdon:  Chemin  de  fer  Yverdon- 
Ste-Croix.  Infirmerie.  Societe  anonyme  de  l'Usine 
electrique  des  Clees. 

Lausanne:  R.  A.  Bergier.  Victor  Bergier, 
Gerant.  Jean  Biedermann,  editeur.  Prof.  H.  Blanc. 
Prof.  Bruno  Galli-Valerio.  Imprimerie  de  la  Con- 
corde. Imprimerie  du  Leman,  S.  A.  Mme.  de 
Lerber.  J.  J.  Lochmann,  colonel.  Mack  fils,  edi- 
teur. Annibal  Marianini.  Louis  Mogeon,  redacteur. 
Albert  Morel.  Pache-Varidel  &  Bron,  imprimeurs. 
Payot  &  Co.,  librairie.  J.  L.  Reichlen.  Edgar  Rey. 
Maxime  Reymond.  R.  Rychner-Rapin.  Mme.  Marie 
Sandoz.  Dr.  Henri  F.  Secretan.  Constant  Tarin, 
Librairie.  Wassermann,  Lieber  &  Cie.  Payerne: 
Albert  Burmeister,  instituteur.  Ste. -Croix: 
J.  Junod-Deriaz,  redacteur.  Trelex:  Mme. 
Martin  du  Pan.  Vevey-La  Tour:  Francis 
Degevaudan.  Vevey:  Säuberlin  &  Pfeiffer,  S.  A. 
Y  v  o  r  n  e :  Prof.  Dr.  A.  Forel.  —  Rene  Pierre  Poulin, 
appointe  Bat.  7. 

Lausanne  : L'Abstinence.  L'Ancre.  L'Appel. 
Bulletin  de  la  Mission  romande.  Bulletin  de  la 
Societe  vaudoise  des  sciences  naturelles.  Bulletin 
financier  suisse.  Bulletin  mensuel  de  „La  Bour- 
geoise".  Bulletin  mensuel  du  faisceau  Iausannois 
des  Unions  chretiennes.  Le  Commergant.  La 
Cremation.  L'Educateur.  L'Essor.  Feuille  d'Avis 
de  Lausanne.  La  Fraternite.  Le  Gymnaste  vau- 
dois. Journal  de  la  Societe  d'agriculture  de  la 
Suisse  romande.  Journal  de  la  Societe  d'horti- 
culture  du  canton  de  Vaud.  Journal  de  la  Sage- 
femme.  Journal  suisse  des  chemins  de  fer.  Le 
Lien,  Feuille  mensuelle  de  l'Eglise  evang.  libre. 
Moniteur  de  la  boucherie  et  de  la  charcuterie. 
Nouvelles  de  l'Association  chretienne  d'6tudiants. 
Le  Philafricain.  Schweiz.  Photographen-Zeitung. 
Le  Pilote.  Revue  economique  du  canton  de  Vaud. 
La  Semaine  ä  Lausanne.  Le  Signal  stenographique. 
Le  Sillon  romand.  La  Source.  La  Terre  vaudoise. 
Union,  Organ  officiel  des  Postes.   Vie  et  liberte. 
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Aigle:  Journal  des  sapeurs-pompiers.  A ve li- 
ehe s:  Feuille  d'Avis  d'Avenches.  Gland:  Le 
Vulgarisateur  et  messager  de  l'hygiene.  Mon- 
treux: Journal  et  Liste  des  Etrangers.  Renens- 
Gare:  Schweizer  Gut-Templer.  Rolle:  L'Ancre. 
Journal  de  l'Espoir.  Vevey:  Journal  et  liste  des 
etrangers  du  Jura.   La  Science  pratique. 

Kanton  Wallis. 

Brig:  Bank.  Elektrizitätswerk  Brig-Naters. 
Na  t  e  r  s :  Geschichtsforschender  Verein  von  Ober- 
wallis. 

Martigny:  Chanoine  Cyrille  Massard. 

Sion:  La  Vallee  du  Rhone,  Journal  illustre 
des  Stations  du  Valais.  Walliser  Bote.  St.  Mau- 
rice: Nouvelliste  valaisan.  Sierre:  Messager 
evangelique.  Zermatt:  Journal  de  Zermatt  et 
Liste  des  etrangers  du  Haut-Valais. 

Kanton  Neuenburg. 

Neuchätel:  Societe  des  Amis  des  Arts. 
Asile  cantonal  des  vieillards  hommes.  Banque 
cantonale.  Bibliotheque  de  la  ville.  Caisse  can- 
tonale  d'assurance  populaire.  Caisse  d'epargne. 
Credit  foncier  neuchätelois.  Ecole  de  dessin  pro- 
fessionnel  et  de  modelage.  Societe  de  patronage 
des  detenus  liberes.  Eglise  evangelique  neuchä- 
teloise  independante  de  l'Etat.  Gymnase  cantonal. 
Home  pour  jeunes  filles  et  Bureau  de  placement. 
Höpital  Pourtales  et  Maternite.  Comite  suisse 
contre  les  maisons  de  jeux.  Societe  nautique. 
Chemin  deferNeuchätel-Chaumont.  Observatoire. 
Comite  neuchätelois  pour  la  protection  des  jeunes 
gens  ä  l'etranger.  Societe  romande  pour  l'etude 
et  la  protection  des  oiseaux.  Comite  de  publi- 
cation  de  „La  seconde  epitre  aux  Corinthiens" 
par  Georges  Godet.  Bureau  officiel  de  renseigne- 
ments.  Societe  neuchäteloise  des  Sciences  natu- 
relles. Direction  des  Tramways.  Union  commer- 
ciale.  Universite.  Areuse:  Association  des 
musiciens  suisses.  Böle:  Fonds  de  retraite  en 
faveur  d'institutrices  et  de  gouvernantes  neuchä- 
teloises.  Buttes  :  Asile.  LaChaux-de-Fonds: 
Club  alpin,  section.  Societe  des  amis  des  arts. 
Bibliotheque  publique.  Caisse  suisse  de  secours 
aux  gymnastes  blesses.  Chambre  suisse  de  l'hor- 
logerie.  Credit  mutuel  ouvrier.  Cuisine  popu- 
laire. Ecqle  d'Art.  Ecole  de  travaux  feminins. 
Ecole  menagere.  Inspectorat  des  apprentissages 
du  canton.  Orphelinat  communal.  Chemin  de 
fer  regional  Saignelegier-La  Chaux-de-fonds. 
Colombier:  Ligue  contre  la  tuberculose  du 
district  de  Boudry.  Cortaillod:  Societe  pour 
l'exploitation  des  cäbles  electriques.  Couvet: 
Höpital  du  Val-de-Travers.  Dombresson: 
Orphelinat  Borel.  F 1  e  u  r  i  e  r :  Societe  de  secours 
mutuel  du  Val-de-Travers.  Landeyeux:  Höpi- 
tal du  Val-de-Ruz.  Le  Locle:  Asile  des  Billodes. 
Banque.  Höpital.  Hospice.  Technicum.  Ponta- 
reuse:  Asile.  Prefargier:  Maison  de  Sante. 
Travers:  Chemin  de  fer  regional  du  Val-de- 
Travers. 

Neuchätel:  Attinger  freres,  editeurs.  P. 
Buchend,  anc.  Pasteur.  Imprimerie  Delachaux  & 
Niestie  S.-A.  Th.  Delachaux.  Prof.  Dr.  Philippe 
Godet.  James  Guinchard,  imprimeur  -  editeur. 
Louis  Kurz.  Emile  Lombard,  privat-docent.  Prof. 


Andre  de  Maday.  Jean  Piaget.  Paul  de  Pury. 
Serrieres-Neuchätel:  Willy  Russ  -  Young. 
Les  Brenets:  F.  Albin  Perret.  LaChaux- 
de-Fonds:  Dr.  Alex.  Favre.  Ed.  Tissot,  Presi- 
dent du  Tribunal. 

Neuchätel:  LArt  suisse.  L'Article  35. 
Bulletin  feminin.  Bulletin  mensuel  de  l'Union  chre- 
tienne  de  jeunes  gens.  Bulletin  mensuel  du  De- 
partement de  l'Instruction  publique.  Bulletin  suisse 
de  peche  et  pisciculture.  La  Croix  bleue.  L'Eg- 
lise  nationale.  Le  Journal  du  Bien  public.  Bonnes 
Lectures.  Le  Mercure.  Le  Messager  de  I'eglise 
evangelique  neuchäteloise.  Le  Relieur-papetier. 
Le  Sous-Off.  L'Unioniste.  Cernier:  Bulletin 
agricole  neuchätelois.  La  Messagere  du  Monde 
paien.  La  Chaux-de-Fonds:  La  Feuille  du 
dimanche.  Le  Gutenberg.  Inventions- Revue. 
Le  Traducteur.  II  Traduttore.  The  Translator. 
Co  reelles:  Bulletin  de  la  Föderation  des  So- 
cietes  de  Secours  mutuel  de  la  Suisse  romande. 
Fontaines:  Notre  petite  Feuille.  Nouvelles  de 
nos  missionnaires. 

Kanton  Genf. 

Geneve:  Societe  academique.  Agence  des 
Institutrices.  Societe  genevoise  de  patronage  des 
alienes.  Societe  pour  l'amelioration  du  logement. 
Societe  des  Arts.  Asile  cantonal  Bel-Air.  Assis- 
tance  publique  medicale  du  Canton.  Association 
commerciale  et  industrielle  genevoise.  Association 
internationale  desEtudiants  aveugles.  Association 
Suisse  Romande  pour  le  Bien  des  Aveugles. 
Automobil-Club  de  Suisse.  Comite  genevois  des 
Bains  de  Mer.  Banque  de  depöts  et  de  credit. 
Banque  de  Geneve.  Banque  de  Paris  et  des  Pays- 
Bas.  Banque  populaire  genevoise.  Bibliotheque 
publique  et  universitaire.  Bureau  central  de  bien- 
faisance.  Institut  de  Botanique  de  l'Universite. 
Brasserie  de  l'Avenir.  Caisse  d'epargne  du  canton. 
Caisse  hypothecaire  du  canton.  Caisse  publique 
de  prets  sur  gages.  Association  pour  la  restau- 
ration  de  la  cathedrale  de  St.  Pierre.  Chambre 
de  Travail.  Colonies  de  vacances.  Creche  des 
Eaux-Vives.  Creche  de  Saint-Gervais.  Cuisines 
scolaires  et  economiques  de  Plainpalais.  Societe 
de  patronage  pour  les  detenus  liberes.  Ecole 
d'horlogerie.  Ecole  superieure  de  commerce. 
Maison  des  enfants  malades.  Commission  inter- 
nationale de  l'Enseignement  mathematique.  Societe 
financiere  pour  Entreprises  electriques  aux  Etats- 
Unis.  Evangelisation  populaire.  Societe  anonyme 
des  Excursions  suisses.  Societe  financier-e  Franco- 
Suisse.  Societe  financiere  suisse-americaine. 
Foyer  du  Travail  feminin.  Societe  financiere 
italo-suisse.  Chemin  de  fer  Geneve-Veyrier. 
Nouvelle  Societe  helvetique.  Hospice  general. 
Association  cooperative  immobiliere.  Societe  im- 
mobiliere  genevoise.  Societe  financiere  pour 
l'industrie  au  Canada.  Societe  financiere  pour 
l'industrie  au  Mexique.  Compagnie  genevoise  de 
l'industrie  du  gaz.  Societe  Franco-Suisse  pour 
l'industrie  electrique.  Laiteries  Genevoises  Reunies 
(Centrale  et  Agricole).  Deutsche  Mädchen-Her- 
berge. Monument  international  de  la  Reformation. 
Musee  d'art  et  d'histoire.  Observatoire.  Office 
social  de  renseignements  gratuits.  Societe  de 
physique  et  d'histoire  naturelle.  Association  pour 
la  protection  de  l'enfance.    Comite  du  Refuge. 
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Societe  de  la  Restauration  et  du  1"  juin.  Com- 
pagnie  genevoise  des  colonies  suisses  de  S6tif. 
Syndicat  suisse  pour  l'etude  de  la  voie  na- 
vigable  du  Rhone  au  Rhin.  Touring-Club  suisse. 
Traniways  61ectriques.  Union  financiere.  Union 
suisse  pour  la  sauvegarde  des  cr^dits.  Uni- 
versite. Society  genevoise  d'Utilit£  publique. 
Societe  zoologique. 

Geneve:  Ch.  Ackermann,  Tourist  office. 
„Atar",  Sociale  anonyme.  Victor  van  Berchem. 
Francois  ßerthet.  Prof.  Dr.  0.  Beuttner.  R.  Burk- 
hardt, Librairie.  Mr.  et  Mme  W.  Burn-Callander. 
Mm«B.  Callander.  CasimirDe  Candolle.  Cardinaux 
et  Corbet,  horticulteurs-crainiers.  Eug.  Demole. 
Dr  V.  Dingelstedt.  A.  Eggimann,  Librairie.  Angelo 
Ghidini.  A.Jullien,  editeur.  DrP.L.Ladame.  Peider 
Lansel.  A.  Le  Cointe,  Depute  au  Grand  Conseil. 
Prof.  Aug.  Lemaitre.  Paul  E.  Martin,  archiviste 
d'Etat.  J.  J.  Monnier,  professeur.  Prof.  Dr  Edouard 
Montet.  Th.  Müller,  pasteur.  Albert  Pauchard. 
G.  Pochon  et  Fils.  Alfred  Privat.  Fr6deric  Raisin, 
Avocat.  B.  Reber,  ancien  depute\  Albert  Richard, 
Docteur  en  droit.  Emile  Rivoire,  notaire.  Marc 
Sautter,  relieur.  Imprimerie  „Sonor"  S.-A.  F. 
Szell-Fröhlich.  Mmt'  Henri  Vaucher.  Les  Editions 
„La  Violette".  Charles  Vuille,  Avocat.  Theodore 


Wälti.  G.  Wolfrum.  Carouge:  Louis  Junod. 
Chöne-Bougeries:  Pierre  Bovet. 

Geneve:  L'ami  des  animaux.  Sauter's  An- 
nalen  für  Gesundheitspflege.  Annales  d'ELectro- 
Hom6opathie  et  d'Hygiene.  Les  Annales  typo- 
lithographiques.  Blatt  der  Sou-Collecte  für  die 
Zambesi-Mission.  Bulletin  abolitionniste.  Bulletin 
de  la  Soci6t6  p6dagogique  genevoise.  Bulletin 
de  placement  d'Apprentis.  Bulletin  du  sou  du 
Zambese.  Bulletin  mensuel  de  la  Chambre  de 
commerce  f  ranqaise  de  Geneve.  Bulletin  trimestriel 
de  la  Soci6t6  des  anciens  Cleves  de  l'6cole  sup6- 
rieure  de  commerce.  Bulletin  mensuel  des  Unions 
chretiennes  de  jeunes  gens.  Le  Collaborateur. 
Diana.  Droschak.  Esperanto.  Gemeindeblatt  für 
die  deutsch-reformierte  Gemeinde.  Le  Globe. 
Le Gymgenevois.  L'Ind6pendant genevois.  L'Inter- 
mediaire  des  Educateurs.  Journal  de  la  Soci6t6 
d'horticulture.  Journal  des  cafetiers.  La  Paix. 
La  Photographie  pour  tous.  „Rekapitulation", 
Quinzaine  financiere.  Le  Röveil.  Revue  de  Belles- 
Lettres.  Revue  du  Touring-Club  suisse.  Revue 
Stellienne.  Revue  Suisse  des  Sciences  Psychiques. 
La  Scene  theatrale.  La  Semaine  ä  Geneve.  La 
Semaine  religieuse.  L'Union  des  voyageurs  de 
commerce  de  la  Suisse  romande. 


Alexandrie:  Societe  suisse  de  Secours. 
A 1  g  e  r :  Society  helvetique  de  bienfaisance. 
Amsterdam:  Schweizer.  Konsulat.  Ancona: 
Deutschschweizer. Unterstütz.-Verein.  At h  e  n  e  s : 
Societe  suisse  de  bienfaisance.  Berlin:  Aus- 
wärtiges Amt  des  deutschen  Reiches.  Schweizer- 
Club.  Königl.  Universitäts-Bibliothek.  Schweizer. 
Unterstützungsverband  im  Auslande.  Schweizer. 
Wohltätigkeits-Gesellschaft.  Bordeaux:  Societe 
suisse  de  bienfaisance.  Braila:  Schweizer- 
Verein.  B  r  u  s  s  a  :  Evangelisch-armenisches  Wai- 
senhaus. Bruxelles:  Institut  internat.  de  biblio-  , 
graphie.  Bucare st:  Societe  suisse.  Budapest: 
Home  suisse  pour  les  gouvernantes  et  les  bonnes.  j 
Buenos-Aires:  Facultad  de  filosofia  y  letras.  j 
Cambridge:  Cambridge  University  Library,  j 
D  i  j  o  n :  Societe  suisse  de  la  Cöte-d'Ör.  Dresden: 
Königl.  öffentliche  Bibliothek.  F  i  r  e  n  z  e  :  Societä 
svizzera  di  beneficenza.  Frankfurt  a.  M. :  ! 
Stadtbibliothek.  G  öttingen  :  Königl.  Universi- 
täts-Bibliothek. Halle  a.  S.: Königl.  Universitäts- 
Bibliothek.  Hamburg:  Stadtbibliothek.  Ha-  j 
vanna:  Biblioteca  della  Camara  de  Represen- 
tantes.  Karlsruhe:  Grossherzogl.  Hof-  und 
Landesbibliothek.  Kopenhagen:  Schweizer- 
Unterstützungsverein  in  Dänemark.  Leipzig: 
Deutsche  Bücherei  des  Börsenvereins  der  deut- 
schen Buchhändler.  Lisbonne:  Societe  suisse 
de  bienfaisance.  Liverpool:  Suisse  Relief 
Committee.  Livorno:  Societä  elvetica  di  bene- 
ficenza. London:  Bureau  of  international  cata- 
logue  of  scientific  Literature.  Fonds  de  secours 
pour  les  Suisses  pauvres.  Swiss  House.  Swiss 
Mercantile  Society.  Lyon:  Consulat  de  Suisse. 
Societe  suisse  de  secours  mutuels.  Madrid: 
Soci6t£  suisse  de  bienfaisance.  Mainz:  Stadt- 
bibliothek. Marseille:  Deutsche  Evangelische 
Gemeinde.  Oeuvre  des  gares.  Menton:  Soci6t6 
helvd'tique  de  bienfaisance.    M  i  I  a  n  o  :  Societä 


svizzera  di  beneficenza.  Montevideo:  Soci- 
edad  Suiza  de  Socorros  Mutuos.  München:  . 
Curatorium  der  Bluntschli-Stiftung.  Neapel: 
Deutsches  Krankenhaus.  New-York:  Swiss 
Benevolent  Society.  P  a  r  ä  -  (Brazil)  :  Museu 
Goeldi.  Paris  :  Asile  suisse.  Cercle  commercial 
suisse.  Peoria,  III.:  Schweizer-Amerikanischer 
Sängerbund.  Prag:  Schweizer-Unterstützungs- 
verein für  Böhmen,  Mähren  und  Schlesien. 
Rio  de  Janeiro:  Societe  philanthropique 
suisse.  Rome:  Societe  helvetique  de  bienfaisance. 
Ministero  della Pubblica  Istruzione.  Säo  Paulo: 
Schweizer.  Hülfsverein  „Helvetia".  Shanghai: 
„Helvetia",  Societe  suisse  de  bienfaisance.  St. 
Louis,  Mo.:  Hülfsgesellschaft  „Helvetia".  Schwei- 
zerbund. Strassburg  i.  E.:  Handelskammer. 
Kaiserliche  Universitäts-  und  Landesbibliothek. 
Stuttgart:  Internat.  Buchdrucker-Sekretariat. 
T  r  i  e  s  t  e  :  Societä  elvetica  di  soccorso  pei  poveri 
nationali  svizzeri.  Ulm:  Schweizerverein  „Hel- 
vetia". Warschau:  Muzeum  Przemyslu  i  Rol- 
nictwa.  Washington  D.  C:  Carnegie  Endow- 
ment  for  international  Peace.  Wien:  K.  K.  Uni- 
versitäts-Bibliothek. Schweizer.  Unterstützungs- 
verein in  Oesterreich.  Winnipeg:  Consulate 
of Switzerland.  Swiss Renevolent Society.  Yoko- 
hama: Societe  suisse  de  bienfaisance. 

Berlin:  Dr.  Adolf  Tecklenburg,  Rechtsan- 
anwalt. Bonn  a.  Rhein:  Prof.  D.  Dr.  U.  Stutz, 
Geh.  Justizrat.  Casale:  Ph.  Soretz.  Chicago, 
III.:  A.  J.  Stenstrand.  Como  :  Ant.  Giussani,  in- 
gegnere.  Frankfurt  a.  M. :  Leo  Hamburger,  j 
Münzenhandlung.  Heidelberg:  Prof.  Dr.  Fritz 
Fleiner.  Kairouan:  Dr.  F.  Santschi.  Karls- 
ruhe: Dr.  Wilhelm  Groos.  Dr.  Karl  Obser,  Ar- 
chivdirektor,  Geheimer  Archivrat.  Lisbonne: 
Visconde  de  Santarem.  London:  R.  Hoffmann 
de  Visme,  pasteur.  Milano:  Ulrico  Hoepli. 
Mitre:  H.  Imsand,  Directeur.   Moskau:  Emil 
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Zuppinger.  M ün ch eil :  H. E. Berlepsch-Valendäs. 
Galerie  Helbing.  Paris:  Comte  Jacques  de 
Pourtales.  Rome:  Hendrick  Christian  Andersen. 
Sofia:  Alexander  K.  Ludskanoff. 

Berlin:  Monatsblatt  des  Schweizer-Club. 
Buenos-Aires:  Le  courrier  suisse  du  Rio  de  la 
Plata.  Argentinisches  Wochenblatt.  Mainz:  All- 
deutsche Blätter.  New  York:  Der  Schweizer. 
Paris  :  Bulletin  bi-mensuel  du  Cercle  commercial 
suisse.  Bulletin  de  l'Office  international  du  travail.  ! 


Rome:  Bulletin  mensuel  des  Institutions  economi- 
ques  et  sociales.  Bulletin  mensuel  des  renseigne- 
ments  agricoles  et  des  maladies  des  plantes. 
Bollettino  mensile  di  Informazioni  agrarie  et  di 
Patologia  vegetale.  Bollettino  mensile  delle  Isti- 
tuzioni  economiche  esociali.  Internationale  Agrar- 
ökonomische  Rundschau.  Internationale  Agrar- 
technische  Rundschau.  St.  Louis,  Mo.:  Der 
Schweizerfreund.  Strassburg  i.  E. :  Freund  der 
!  Kranken. 


Total 

Gesellschaften,  Anstalten,  usw   1278 

Private   465 

Expeditionen  von  Zeitschriften     ....  411  2154 


Behörden  (in  der  Donatoren-Liste  nicht  auf- 
geführt)   221 

Gesamt  =Total  1914  =  2375  Donatoren. 
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FÜNFZEHNTER  BERICHT  1915 


Auf  allen  Gebieten  unseres  sozialen  Organismus  machen  sich 
die  Einwirkungen  des  Weltkrieges  je  länger  je  mehr  fühlbar.  Ihnen 
konnte  sich  die  Landesbibliothek  sowenig  wie  irgend  ein  anderes 
Institut  entziehen;  denn  nicht  nur  musste  sie  sich  Kreditabstriche 
im  Betrage  von  Fr.  7000  gefallen  lassen,  sondern  sie  sah  sich  auch 
genötigt,  mit  einem  zeitweise  erheblich  reduzierten  Personalbestand 
auszukommen,  indem  die  Mobilisation  den  Direktor  für  6  Wochen 
und  drei  andere  Beamte  während  eines  grossen  Teils  des  Jahres  in 
Anspruch  nahm,  während  ein  fünfter  Funktionär,  Herr  Dr.  G.  Wisler, 
für  2  Monate  nach  Genf  abkommandiert  wurde,  um  dort  am  Werk 
der  Internationalen  Agentur  für  Kriegsgefangene  mitzuhelfen.  Diese 
notgedrungene  Beurlaubung  mehrerer  Beamter  hatte  zur  Folge, 
dass  gewisse  Arbeiten  ziemlich  in  Rückstand  gerieten.  Aus  Er- 
sparnisgründen musste  sodann  die  längst  dringliche  Reorganisation 
der  Kunstblättersammlung  auf  günstigere  Zeiten  verschoben  werden. 
Immerhin  brauchten  wenigstens  die  Benutzer  der  Bibliothek  unter 
den  aussergewöhnlichen  Zeitverhältnissen  nicht  zu  leiden,  da  trotz 
derselben  weder  irgendwelche  Einschränkung  des  Ausleihedienstes 
noch  eine  Reduktion  der  üblichen  Besuchszeit  eintreten  musste. 

1.  Zuwachs. 

Ihre  besondere  Aufmerksamkeit  widmete  die  Direktion  stets- 
fort  der  Sammlung  von  schweizerischen,  den  Krieg  betreffenden 
Werken;  dabei  hatte  sie  es  namentlich  auf  alle  diejenigen  ge- 
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druckten  oder  bildlichen  Dokumente  abgesehen,  die  es  einem 
künftigen  Historiker  ermöglichen  sollen,  das  jetzige  Leben  unseres 
Landes  und  die  von  ihm  während  der  gegenwärtigen  Krise  behaup- 
tete Rolle  einer  späteren  Generation  getreu  vor  Augen  zu  führen. 
Von  diesem  Gedanken  geleitet  bemühte  sie  sich,  die  zur  Erin- 
nerung an  die  Grenzbesetzung  erschienenen  Broschüren,  Stiche 
und  Diplome,  darunter  ganz  besonders  die  von  einzelnen  Batail- 
lonen, Batterien  und  andern  Truppeneinheiten  herausgegebenen 
Gedenkblätter,  in  möglichster  Vollständigkeit  zusammenzubringen. 
Nicht  weniger  eifrig  trachtete  sie  darnach,  die  Drucksachen  der  zahl- 
reichen Komitees  und  anderer  mehr  oder  weniger  kurzlebiger  In- 
stitutionen zu  sammeln,  die  durch  den  Wunsch,  die  Leiden  des 
Krieges  zu  mildern  oder  durch  die  Bedürfnisse  unserer  ausser- 
gewöhnlichen  wirtschaftlichen  Lage  ins  Dasein  gerufen  worden 
sind.  Durch  Kauf  hat  sie  die  vom  Verein  zur  Förderung  der 
Gutenbergstube  in  Bern  angefangene  und  hier  letzten  Sommer 
unter  der  Bezeichnung  «  Krieg  und  Frieden  »  ausgestellte  Kollektion 
von  Druckschriften  und  Kunstblättern  erworben.  Ferner  erlangte 
sie  vom  Pressbureau  des  Armeestabes  die  Vergünstigung,  dass 
dasselbe  der  Landesbibliothek  eine  Serie  aller  bei  ihm  einlaufenden 
schweizerischen  Zeitungen  zur  Verfügung  stellt  und  es  ihr  dadurch 
ermöglicht,  sich  ohne  besondere  Kosten  eine  komplette  Sammlung 
der  inländischen  Tagesblätter  anzulegen,  die  während  des  gegen- 
wärtigen so  ausserordentlich  wichtigen  Zeitabschnittes  erscheinen. 
Das  gleiche  Bureau,  dem  wir  bei  diesem  Anlass  nochmals  unsern 
Dank  für  sein  Entgegenkommen  abstatten,  hat  der  Bibliothek  so- 
dann auch  78  Hefte  mit  ausländischen,  unser  Land  betreffenden 
Zeitungsausschnitten  aus  den  Jahren  1914  und  1915  überlassen 
—  ein  Geschenk,  das  für  unser  Institut  um  so  wertvoller  erscheint, 
als  es  auf  die  fremden  Tagesblätter  nicht  abonniert  ist.  Endlich 
hat  die  Bibliothek  noch  die  Zusicherung  bekommen,  dass  alle 
durch  das  Pressbureau  sowie  durch  die  Eidgenössische  Press- 
kontrollkommission verbotenen  oder  beschlagnahmten  Broschüren, 
bildlichen  Darstellungen  und  andern  Drucksachen  nach  Beendigung 
des  Krieges  an  sie  abgeliefert  werden  sollen. 

Der  Zuwachs  ist  demjenigen  des  Vorjahres  beinahe  gleich 
geblieben.  Das  Inventar  vermehrte  sich  um  10,988  Nummern  oder 
14,768  Stücke  (Bände,  Broschüren,  Stiche,  u.s.w.).  Wie  gewöhnlich 
rühren  mehr  als  zwei  Drittel  der  Eingänge  von  Geschenken  her. 
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Das  Verzeichnis  unserer  zahlreichen  Donatoren  findet  sich 
weiter  hinten.  Unsere  Erkenntlichkeit  ihnen  gegenüber  ist  um  so 
lebhafter,  als  die  Mithülfe  des  Publikums  für  eine  Bibliothek  wie 
die  unsrige,  sofern  sie  ihre  Aufgabe  erfüllen  soll,  geradezu  un- 
erlässlich  erscheint. 

Herr  E.  Georg,  wohnhaft  auf  Schloss  Lancy  bei  Genf,  hatte 
die  Liebenswürdigkeit,  uns  behufs  Anschaffung  je  eines  zweiten 
Exemplares  einiger  am  meisten  verlangter  juristischer  Werke  den 
Betrag  von  Fr.  50  zu  spenden.  Möge  er  hierfür  an  dieser  Stelle 
nochmals  den  Ausdruck  unserer  Dankbarkeit  entgegennehmen. 

An  die  Bürgerbibliothek  Luzern  wurden  rund  500  Nummern 
Doubletten  geschenkweise  abgegeben  und  fernere  188  Stück  dem 
Berner  Hochschulkomitee  zu  Gunsten  des  Hülfswerkes  schwei- 
zerischer Hochschulen  zur  Unterstützung  kriegsgefangener  Stu- 
denten zur  Verfügung  gestellt. 

2.  Statistik  der  literarischen  Produktion. 

Dem  ersten  Versuch  einer  Jahresstatistik  der  schweizerischen 
literarischen  Produktion,  über  den  der  letztjährige  Bericht  Rech- 
nung ablegte,  ist  eine  ermutigende  Aufnahme  zuteil  geworden, 
indem  das  Organ  des  Internationalen  Amtes  für  geistiges  Eigentum, 
«  Le  Droit  d'Auteur »,  die  gewonnenen  Ergebnisse  in  einem  auch  in 
mehreren  ausländischen  Zeitschriften  wiederabgedruckten  Artikel 
in  anerkennender  Weise  besprochen  hat. 

Die  Zählung  für  1915  vollzog  sich  wiederum  auf  Grundlage 
des  Bibliographischen  Bulletins  und  nach  den  gleichen  Regeln 
wie  im  Jahr  zuvor.  Die  in  Nr.  341  der  Basler  Nachrichten  »,  vom 
8.  Juli  1915,  formulierten  Bemerkungen,  welche  eine  genauere  zeit- 
liche Abgrenzung  der  jeweiligen  Jahresproduktion  als  wünschens- 
wert bezeichneten,  erschienen  zu  spät,  als  dass  sie  noch  hätten  ver- 
wertet werden  können,  weshalb  ihre  Berücksichtigung  der  nächsten 
Statistik  vorbehalten  bleiben  muss. 

Aus  der  zweiten  Jahresstatistik,  deren  Resultate  wir  unten 
mitteilen,  geht  hervor,  dass  die  Veröffentlichungen  des  schwei- 
zerischen Buchhandels  im  Jahre  1915  zahlreicher  gewesen  sind 
als  1914,  welche  Erscheinung  ohne  Zweifel  auf  einer  Erhöhung 
der  Broschürenziffer  beruht;  ferner  lässt  sich  feststellen,  dass 


diese  Vermehrung  in  der  deutschen  Schweiz  am  stärksten  zutage 
tritt.  Auf  der  andern  Seite  ist  dafür  das  Total  der  von  Schweizern 
im  Ausland  publizierten  Werke*)  ziemlich  zurückgegangen.  Man 
vergleiche  die  nachstehenden  Zahlen: 


1915 

1914 

In  der  Schweiz  erschienene  Publikationen : 

Deutsch  

1121 

943 

Französisch  

469 

426 

Italienisch  

46 

34 

Rhäto-romanisch  

9 

5 

In  andern  Sprachen  

14 

14 

Mehrsprachige  

59 

48 

Total 

Im  Ausland  erschienene  Publikationen  .  . 

1718 

1470 

363 

522 

Für  die  Gruppierung  der  Neuerscheinungen  nach  dem  Inhalt 
hat  man  eine  andere  Klassifizierung  gewählt,  nämlich  diejenige 
des  (früher  von  Hinrichs  herausgegebenen)  Wöchentlichen  Ver- 
zeichnisses der  Neuigkeiten  des  deutschen  Buchhandels,  welche 
der  deutschen  Statistik  zur  Grundlage  dient  und  somit  den  Vorteil 
gewährt,  dass  sich  die  schweizerische  auch  mit  der  deutschen 
Produktion  bequem  vergleichen  lässt. 

Behufs  leichterer  Vergleichung  der  Jahresproduktion  von  1915 
mit  derjenigen  von  1914  wurden  in  der  folgenden  Tabelle  die 
betreffenden  Zahlen  einander  gegenübergestellt,  nämlich: 


*)  Denselben  wurden  auch  die  wenigen  im  Ausland  über  die  Schweiz 
erschienenen  Schriften  beigezählt. 
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1915 

1914 

In  der  Schweiz  erschienene  Publikationen: 

Rechts-  und  Staatswissenschaft,  Politik, 

)  341 

*fU  J 

224 

^9  ^ 
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56  133 

117 
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86 

73 

i  niioiogie,  Liierdiurgescnicnie  

94.  i 

*313 

980  1 

322 

C /"*  r*l /"\  fl  £i      I    ijnrOTl  f  t* 

981  ^ 

1  323 

HUI  J 

228 

Handel,  Industrie,  Verkehrswesen 

1  t  A  ^ 
1  1^  j 

t>au-  una  lngenieurwissenscnaTi  .... 

35  214 

201 

Land-  und  Hauswirtschaft  

65  J 

Kunst  

54 

88 

Sammelwerke,  aligemeine  Bibliographie 

29  / 

73 

Verschiedenes  

Total 

1718 

1470 

An  dieser  Stelle  sei  noch  ausdrücklich  darauf  hingewiesen, 
dass  die  Tabelle  nur  die  im  Handel  erschienenen  Werke  umfasst 
und  wir  von  jetzt  an  überhaupt  auf  die  Zählung  der  sonstigen 
Veröffentlichungen  verzichten  und  dies  deshalb,  weil  ein  zu  grosser 
Prozentsatz  der  Publikationen  privaten  Charakters  der  Landes- 
bibliothek sowieso  entgeht,  die  ziffermässigen  Angaben  über  die 
von  ihr  mehr  oder  weniger  durch  Zufall  erworbenen  Privatdrucke 
aber  notwendigerweise  zu  unsicher  und  zu  lückenhaft  erscheinen, 
als  dass  sie  in  diese  Statistik  miteinbezogen  werden  können. 

3.  Katalog. 

Die  früher  erwähnten,  wenn  auch  vorübergehenden  Lücken 
im  Personalbestand  haben  besonders  den  Ausbau  des  Kataloges 
stark  beeinflusst.  Allerdings  wurden  die  neuen  Eingänge  regel- 


massig  katalogisiert  und  die  Titel  des  Bibliographischen  Bulletins 
sukzessive  in  den  Sachkatalog  eingereiht;  dagegen  konnte  man 
sich  mit  der  Erledigung  des  noch  aus  früheren  Jahren  herrührenden 
ansehnlichen  Rückstandes  nur  wenig  befassen. 

Für  den  unter  Mitwirkung  der  Bürgerbibliothek  Luzern  in 
Arbeit  befindlichen  gemeinsamen  Nachweisekatalog  wurden  10,705 
von  dieser  Schwesteranstalt  angefertigte  Titelkopien  durchgesehen, 
von  denen  8864  Zettel  auf  die  dort  in  den  Jahren  1895 — 1912 
erworbenen  Schriften  und  1841  auf  die  seither  gemachten  Neu- 
anschaffungen entfallen.  45  %  dieser  Werke  befanden  sich  auf 
beiden  Bibliotheken,  während  55  %  der  Landesbibliothek  fehlten. 

An  das  Zentralbureau  des  Internationalen  Kataloges  in  London 
konnte  die  Landesbibliothek  nur  861  Titelkopien  versenden,  wäh- 
rend sich  sonst  der  jährliche  Beitrag  des  Regionalbureaus  Schweiz 
durchschnittlich  auf  3000—3500  Zettel  beläuft.  Von  London  sind 
uns  dagegen  im  Lauf  des  Jahres  12  neue  Katalogbände  geliefert 
worden,  mit  welchen  das  Total  der  bis  Ende  1915  erschienenen 
Bände  214  ausmacht. 

4.  Lesesaalfrequenz  und  Ausleiheverkehr. 

Die  Benutzung  des  Lesesaals  war  merklich  stärker  als  im 
Vorjahr,  da  man  10,812  Besucher  zählte  gegen  9257  anno  1914. 
Diese  Ziffer  ist  nur  im  Jahre  1912  überschritten  worden. 

Der  Ausleihedienst  und  die  Benutzung  der  Bücher  haben 
sich  in  noch  viel  beträchtlicherem  und  tatsächlich  überraschendem 
Mass  entwickelt;  denn  die  Zahl  der  ausgegebenen  Bände  stieg 
von  22,088  im  Jahre  1914  auf  31,261  an.  Diese  Ziffer,  die  ein 
Plus  von  41,5%  gegenüber  dem  letzten  Jahr  bedeutet,  geht  über 
das  bisher  erreichte  Maximum  (26,958  im  Jahre  1913)  um  mehr 
als  viertausend  hinaus. 

Die  Ausleihe  nach  auswärts  erforderte  die  Versendung  von 
2505  Postpaketen  gegenüber  2161  im  Jahr  1914. 

Mag  man  nun  diese  Erscheinung  auf  das  wachsende  An- 
sehen unserer  Anstalt  oder  aber  auf  andere  Ursachen  allgemeinerer 
Natur,  wie  z.  B.  auf  das  in  immer  weitern  Kreisen  sich  regende 
Interesse  für  Lektüre  und  ernsthafte  Studien  zurückführen:  be- 
wiesen wird  durch  die  mitgeteilten  Zahlen  jedenfalls,  dass  die 
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Sammlungen  der  Landesbibliothek  trotz  Krieg  und  Mobilisation 
einen  stärkeren  Zuspruch  gefunden  haben  als  je. 

Aus  dieser  Benutzungsstatistik  lässt  sich  aber  auch  das  vom 
Personal  bewältigte  ansehnliche  Arbeitsquantum  klar  ermessen; 
ferner  liefert  sie  den  Beweis  dafür,  dass  die  im  Jahre  1914  ein- 
geführte neue  Benutzungsordnung,  ungeachtet  ihrer  strengeren 
Bestimmungen,  für  die  stetige  Entwicklung  der  Bibliothek  kein 
Hemmnis  bildet.  Endlich  darf  hier  noch  darauf  hingewiesen  werden, 
dass  die  Handhabung  dieser  Vorschriften  zu  keinen  Klagen  Anlass 
gegeben,  wohl  aber  den  beabsichtigten  Zweck  erreicht  hat,  indem 
die  aus  der  Bücherausleihe  resultierende  Verlustziffer  beinahe  auf 
Null  gesunken  ist. 

5.  Gratislieferung  der  schweizerischen  Verlagswerke 
und  Umgestaltung  des  Bibliographischen  Bulletins. 

Als  wir  seinerzeit  in  unserm  Bericht  über  das  Jahr  1910  mit 
Genugtuung  darauf  hinwiesen,  dass  der  Verlag  Huber  in  Frauen- 
feld der  Landesbibliothek  seine  sämtlichen  Publikationen  schenkt, 
äusserten  wir  gleichzeitig  den  Wunsch,  es  möchten  alle  schweize- 
rischen Verleger  diesem  patriotischen  Beispiele  folgen  und  unserem 
nationalen  Institut  durch  freiwillige  Zuwendung  ihrer  Verlagswerke 
einen  Ersatz  dafür  bieten,  dass  es  einen  gesetzlichen  Anspruch 
auf  Pflichtexemplare  nicht  besitzt. 

Diese  Erwartung  ist  heute  in  Erfüllung  gegangen  —  ein 
Fortschritt,  den  man  zum  Teil  vielleicht  dem  Kriege  verdankt: 
kommt  ihm  doch,  unbeschadet  seiner  vielen  traurigen  Folge- 
erscheinungen, auch  wieder  das  Verdienst  zu,  den  Sinn  für  die 
Interessen  der  Allgemeinheit  gefördert  und  die  Schöpfung  von 
Einrichtungen  begünstigt  zu  haben,  die  in  gewöhnlichen  Zeiten 
an  der  Gleichgültigkeit  des  Publikums  und  an  den  überall  vor- 
wiegenden Sonderbestrebungen  von  vornherein  gescheitert  wären. 

Auf  seiner  im  Jahre  1913  in  Deutschland  ausgeführten  Studien- 
reise erfuhr  unser  Direktor  u.  a.,  dass  die  «  Deutsche  Bücherei » 
in  Leipzig  die  deutsch-schweizerischen  Verlagswerke,  welche  die 
Landesbibliothek  käuflich  erwerben  muss,  kostenlos  erhält.  In 
der  Tat  war  der  deutsch-schweizerische  Verlag  die  Verpflichtung 
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eingegangen,  diesem  Institut  alle  seine  Publikationen  gratis  abzu- 
geben. Uns  schien  es,  dass  unsere  nationale  Sammelsteile  zum 
mindesten  die  nämlichen  Begünstigungen  beanspruchen  dürfe 
wie  eine  ausländische  Anstalt.  Anderseits  machten  die  Verleger 
geltend,  dass  ihnen  das  Bibliographische  Bulletin  der  Landes- 
bibliothek nicht  diejenigen  Dienste  leiste,  die  sie  von  demselben 
erwarten  zu  dürfen  glaubten.  Ihre  Kritik  ging  hauptsächlich  dahin, 
dass  das  Bulletin  in  zu  grossen  Zeitabständen  herauskomme  und 
für  Nachschlagezwecke  unpraktisch  angelegt  sei,  indem  es  sozu- 
sagen unmöglich  erscheine,  irgendein  Werk  aus  einem  bestimmten 
Wissensgebiet  in  einer  seiner  Nummern  mit  ihren  500 — 600  rein 
alphabetisch  angeordneten  Titeln  rasch  und  sicher  aufzufinden. 

Gerade  in  diesen  Aussetzungen  aber  steckte  bereits  der  Keim 
zu  einer  Verständigung,  die  bei  gutem  Willen  auf  beiden  Seiten 
nicht  mehr  lange  ausbleiben  konnte.  Die  Verleger  mussten  zum 
Entschlüsse  kommen,  ihre  Publikationen  der  Landesbibliothek 
gratis  zu  überlassen,  wofür  sie  darauf  rechnen  durften,  von  dieser 
die  Versicherung  zu  erhalten,  dass  sie  das  Bulletin  in  Zukunft 
auf  neuer,  den  Interessen  des  Buchhandels  besser  angepasster 
Grundlage  herausgeben  werde. 

In  seiner  Generalversammlung  vom  31.  Mai  1915  hat  sich 
denn  auch  der  Schweizerische  Buchhändlerverein  zu  Gunsten  einer 
derartigen  Vereinbarung  ausgesprochen.  Ihm  schloss  sich  die 
Societe  des  libraires  et  editeurs  de  la  Suisse  romande,  obwohl  für 
sie  ein  Moment,  nämlich  die  Beziehung  zur  «  Deutschen  Bücherei » 
in  Leipzig,  nicht  existierte,  einige  Monate  später  an.  Die  Bibliothek- 
kommission hat  in  der  Sitzung  vom  16.  Dezember  1915  die  von 
der  Direktion  vorgeschlagene  Reform  ihrerseits  ebenfalls  gutge- 
heissen.  Einige  Tage  später  war  die  Uebereinkunft,  welche  die 
Modalitäten  betreffend  Gratisabgabe  der  Verlagswerke  regelt,  schon 
unterzeichnet.  Alle  schweizerischen  Verleger  von  irgendwelcher 
Bedeutung,  107  an  Zahl,  haben  sich  zu  derselben  bekannt.  Sie 
trat  auf  1.  Januar  1916  in  Kraft. 

Von  diesem  Zeitpunkt  an  erscheint  das  Bulletin  monatlich. 
Die  darin  figurierenden  Werke  werden  systematisch  zusammen- 
gestellt, indem  die  Einteilung  nach  Materien  die  bisherige  rein 
alphabetische  Anordnung  der  Titel  ersetzt.  Jede  Nummer  soll  von 
einem  alphabetischen  Verzeichnis  der  Verfassernamen  begleitet 
sein,  was  nicht  hindert,  dass  das  bisherige  Jahresregister  trotzdem 
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beibehalten  bleibt.  Endlich  sieht  man  auch  die  Herstellung  eines 
jeweils  10  Jahrgänge  umfassenden  Hauptregisters  vor. 

Diese  Verbesserung  wird  die  Brauchbarkeit  des  Bulletins 
nicht  nur  für  das  Publikum  und  die  Buchhändler  sondern  in 
gleicher  Weise  auch  für  die  Verleger  erhöhen,  da  sie  diesen  die 
Anzeige  ihrer  Publikationen  in  einem  Katalog  zusichert,  der  von 
nun  an  eine  viel  weitere  Verbreitung  besitzt,  als  dies  früher  der 
Fall  war.  Anderseits  sieht  sich  die  Bibliothek  durch  die  Unter- 
stützung von  verlegerischer  Seite  instand  gesetzt,  ihre  Mission 
als  Archiv  des  schweizerischen  Buchhandels  vollständiger  zu 
erfüllen  als  bisanhin. 

Die  obige  Uebereinkunft  bezieht  sich,  wie  wir  ausdrücklich 
bemerken,  allein  auf  die  im  Buchhandel  erhältlichen  Werke.  Will 
man  auch  die  Privatdrucke,  die  uns  bekanntlich  zum  grossen  Teil 
entgehen,  erreichen,  so  gibt  es  hierfür  nur  ein  einziges  Mittel, 
nämlich  den  Appell  an  die  Gefälligkeit  der  Buchdrucker.  In  der 
Tat  hat  die  Direktion  bereits  die  einleitenden  Schritte  unternommen. 
Die  hauptsächliche  Schwierigkeit  liegt  eben  darin,  dass  die  Drucker 
über  Publikationen,  die  sie  auf  Rechnung  von  Drittpersonen  drucken, 
kein  Verfügungsrecht  haben.  Aber  der  gute  Wille  und  das  Ver- 
ständnis, welches  sie  im  allgemeinen  unseren  Bestrebungen  ent- 
gegenbringen, lässt  uns  hoffen,  dass  sich  eine  Lösung  dieser 
Frage  finden  wird.  Die  Unterhandlungen  über  diesen  Punkt  sind 
bereits  auf  guten  Wegen. 

Bern,  März  1916. 

Namens  der  schweizerischen  Bibliothekkommission, 

Der  Präsident: 
Prof.  Dr.  J.  H.  Graf. 

Der  Sekretär: 
Dr.  Marcel  Godet,  Direktor. 


Beilage  1. 


Übersicht 

über  die 

Benutzung  der  Schweizerischen  Landesbibliothek. 


A.  Besuch  des  Lesesaals. 


Januar    =    891     April  =  945     Juli  (Revision)  =  483  Oktober 
Februar         906     Mai    =  827     August       =  678  November 
März      =  1,033     Juni    =  898     September  =  826  Dezember 

Total  1915  =  10,812  Besuche. 
»     1914  =  9,257 
»     1913  =  10,238 


1,107 
1,082 
1,136 


B.  Allgemeiner  Ausleiheverkehr. 

1913                    1914  1915 

Benutzt  in:  ,   ,         ,  » 

Werke       Bände          Werke       Bände  Werke  Bände 

Lesesaal  .....       1,267      6,681        1,972      5,078  2,947  11,909 

Bern                           11,125     13,601        9,432     11,383  11,306  12,132 

Schweiz                         5,223       6,611        4,459      5,550  5,556  7,201 

Ausland                            50          65           61          77  18  19 

Total     17,665     26,958       15,924    22,088  19,827  31,261 

Am  31.  Dezember  standen  aus:                           1913  1914  1915 

Werke                                                       2,488  2,001  2,470 

Bände  (resp.  Stücke)                                     3,137  2,487  3,026 


Anmerkung.  Die  vom  Personal  der  Bibliothek  dienstlich  gebrauchten  Bände  und  die  im 
Lesesaal  aufgestellten  Werke  und  Zeitschriften  sind  in  den  obigen  Zahlen  nicht  mitgerechnet. 
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C.  Die  im  Jahr  1915  zurückgekommenen  Werke, 

/.  Sie  entstammten  den  Abteilungen: 


Total 

Geschichte,  Geographie  und  Landes- 
kunde (zugehörige  Periodica  in- 
begriffen)   2,362 

Recht  und  Volkswirtschaft  (desgl.)  1,311 
Literatur,  Theologie  und  Wissen- 
schaften (desgl.)   2,859 

Bibliographie   176 

Zeitungen   233 

Vereinsberichte   897 

Karten,  Porträte,  Ansichten,  u.  s.  w.  301 

Lesesaal,  Manuskripte,  u.  s.  w.  .    .  46 
Neuerscheinungen  aus  den  Jahren 
1901—1915   (Periodica,  Karten, 

u.  s.  w.,  abgerechnet)     ....  10,125 

Andere  Bibliotheken  und  Archive 
(durch  Vermittlung  der  Landes- 
bibliothek)  48 

1915  Total  18,358 

1914     >  16,411 

1913     »  17,685 


Benutzung  in 


Lesesaal      Bern     Schweiz  Ausland 


442 
519 

614 
29 
165 
250 
65 
22 


901  1,017 
430  350 


1,373 
31 
41 
369 
145 
18 


871 
116 

27 
277 

91 
6 


=      822     6,653  2,642 


39 


2,932    10,000   5,402  24 

1,980  9,808  4,557  66 
1,272    11,221    5,143  49 


2.  Es  haben  sie  benutzt: 


Total 


Lehrerschaft  (Professoren,  Lehrer)     3,046  = 


Freie  Berufsarten  „(Advokaten,  Ju- 
risten, Geistliche,  Ärzte,  Tierärzte, 
Ingenieure,  Architekten,  Journa- 
listen, Schriftsteller,  Privatgelehrte, 
u.  s.  w.)  

Handel,  Gewerbe  und  Landwirt- 
schaft (Kaufleute,  Fabrikanten, 
Verleger,  Buchhändler,  Buch 
drucker,  Schriftsetzer,  Lithogra 
phen,  Landwirte,  u.  s.  w.)  .  . 

Beamte  und  Militärs  .... 

Behörden  und  Amtsstellen    .  . 

Bibliotheken  und  Archive .    .  . 

Verschiedene  (meist  ohne  Berufs 

angäbe)  ...   

worunter  Frauen  .... 

Total 


Benutzung  in 


Lesesaal 

353 


Bern 
957 


Schweiz  Ausland 
1,736  — 


5,982  == 

993 

4,305 

684 

3,206 

1,192 

991 

1,023 

1,903 

65 

1,209 

629 

1,519 

117 

984 

418 

50  = 

2 

35 

13 

126 

12 

10 

80 

24 

2,526 

198 

1,509 

819 

(1,366) 

(13) 

(986) 

(367) 

18,358 

2,932 

10,000 

5,402 

24 

Beilage  II. 


Übersicht  über  den  Zuwachs  1915. 


Geschenke 
Käufe  .  . 


a.  Nach  dem  Ursprung: 


.  .  7,933  Nummern  —  10,745  Stücke 
.    .      3,055        »        =   4,023  » 

Total     10,988  Nummern  =  14,768  Stücke 


b.  Nach  der  Form 


Bände 

Broschüren 

Blätter 

Karten 

Geschenke  .    .  . 

2,585 

6,021 

1,490 

413 

Käufe  .... 

1,479 

1,306 

204 

135 

Total 

4,064 

7,327 

1,694 

548 

Ansichten 
und  Porträte 

235 
899 


1,134 


Manuskripte 
1 


c.  Nach  dem  Erscheinungsjahr: 


Num- 
mern 

Bände 

Bro- 
schüren 

Blätter 

Karten 

Ansichten 
u.  Porträte 

Manu- 
skripte 

Total 
Stücke 

Vor  1901  erschienen  .  2,009 

892 

1,611 

287 

77 

57 

2,924 

1901-1915  erschienen*)  8,979 

3,172 

5,716 

1,407 

471 

1,077 

1  = 

11,844 

Total  10,988 

4,064 

7,327 

1,694 

548 

1,134 

1  = 

14,768 

Die  laufenden  Zeitungen  sind  in  obigen  Ziffern  inbegriffen. 
Bestand  auf  Ende  1915,  nach  Abrechnung  der  Doubletten:  ca.  258,000 
Nummern  mit  487,000  Stücken. 


*)  In  der  Hauptsache  Erscheinungen  vom  Jahr  1915,  mit  nachträglichen  Eingängen  von 
Druckschriften  der  Jahre  1901—1914. 


Beilage  III. 


Donatoren-Liste  1915 


Kanton  Zürich. 

Zürich:  Schweizer.  Aerztekrankenkasse. 
akademischer  Alpenklub.  Anstalt  Balgrist. 
jbeiter-Union,  Sekretariat.  Archiv  für  Han- 
el  und  Industrie  der  Schweiz.  Freiwillige 
nd  Einwohner-Armenpflege.  Armenverein 
er  Evangel.  Gesellschaft.  Zürcher  Artillerie- 
Kollegium.  Bank  für  elektrische  Unter- 
ehmungen.  Bank  für  Handel-  und  Industrie, 
ank  für  Oriental.  Eisenbahnen.  Schwei- 
nisch-Südamerikanische Bank.  Zürcher 
au-  und  Spargenossenschaft.  Bibliothek 
er  Eidg.  Technischen  Hochschule.  Biblio- 
lek  der  schweizer,  botanischen  Gesell- 
:haft.  Schweizer.  Gesellschaft  für  kaufmän- 
isches  Bildungswesen.  Kant.  Blinden-  und 
aubstummenanstalt.  Schweizer.  Bodenkre- 
it-Anstalt. Botanischer  Garten  und  Botani- 
Aes  Museum  der  Universität.  Zürcher, 
ant.  Brandversicherungsanstalt.  Schweizer, 
und  abstinenter  Frauen.  Zürcher  Kantonal- 
ank.  Kantons-  und  Universitäts-3ibliothek. 
chweizer.  Kreditanstalt.  Neue  Zürcher  Kre- 
it-Genossenschaft. Schweizer.  Verein  von 
>ampfkesselbesitzern.  Darlehenskasse  der 
chweizer.  Eidgenossenschaft.  Denkschrif- 
:n-Kommission  der  schweizer,  naturfor- 
:henden  Gesellschaft.  Zürcher  Depositen- 
ank.  Dolderbahn-Aktiengesellschaft.  Dor- 
is-Verein. Freiwillige  u.  Einwohnerarmen- 
flege  der  Stadt.  Elektrizitätswerke  des 
Kantons.  Schweizer.  Elektrotechn.  Verein, 
nlfungsanstalt.  Schweizer.  Elektrotechn. 
'erein,  Sekretariat.  Schweizer.  Anstalt  für 
Epileptische.  Erholungshaus  Fluntern.  Kant. 
Vangelische  Gesellschaft.  Schweizer,  evan- 
elisch-kirchlicher  Verein.  Schweizer.  Fach- 
chule  für  Damenschneiderei  und  Lingerie. 
erienkolonien  der  Stadt.  «Fides»,  Treu- 
and-Vereinigung.  Forchbahn,  Zürich-Elgg- 
Ksslingen.  Fortbildungsschule  des  Kauf- 
lännischen  Vereins.  Zürcher  Frauenbund 
ur  Hebung  derSittlichkeit.  Internat.  Frauen- 
riedens-Bund.  Schweizer,  gemeinnütziger 
rauenverein.  Zürcher  Frauenverein  für  zer- 
treut  lebende  Protestanten  in  der  Schweiz, 
chweizer.  Verein  von  Gas-  und  Wasser- 
achmännern, Sekretariat.  Städtisches  Gas- 
werk. Schweizer.gemeinnützige  Gesellschaft, 


I  Sektion.  Schweizer,  gemeinnützige  Gesell- 
schaft Für  die  Jugend  >.  Schweizer.  Geo- 
logische Kommission.  Schweizer,  geotech- 
nische  Kommission.  Getreide-Börse.  Ge- 
werbebank. Bureau  du  Glossaire  des  Patois 
de  la  Suisse  romande.  Eidg.  Kommission  der 
Gottfried  Keller-Stiftung.  Gutenberg-Bank. 
Freies  Gymnasium.  Zürcher  Handelskam- 
mer. Kantonale  Handelsschule.  Schweizer. 
Handels-  und  Industrieverein,  Vorort.  Han- 
delswissenschaftl.  Seminar  der  Universität. 
Zürcher.  Heilstätte  in  Unterägeri,  Komitee. 
Helvetia,  Schweizer.  Unfall-  und  Haftpflicht- 
Versicherungsanstalt.Eidg.TechnischeHoch- 
schule.  Hülfsgesellschaft.  Kant.  Protestant.- 
kirchl.  Hülfsverein.  Zürcher  Hülfsverein  für 
Geisteskranke.  Schweizerisch-Argentinische 
Hypothekenbank.  Schweizerdeutsches  Idio- 
tikon, leitender  Ausschuss.  Technisches  In- 
spektorat  schweizer.  Gaswerke.  Jungfrau- 
bahn-Gesellschaft. Kaffee-Handels-Aktien- 
Gesellschaft.  Verband  reisender  Kaufleute, 
Zentralvorstand.  Schweizer.  Kaufmännischer 
Verein,  Zentralsekretariat.  Schweizer.  Ver- 
einigung für  Kinder-  und  Frauenschutz.  Kin- 
derspital (Eleonoren-Stiftung).  Kranken-  und 
Diakonissenanstalt  Neumünster.  Zürcher 
Kunstgesellschaft.  Kunstgewerbe-Museum. 
Schweizer.  Landesmuseum.  Lebensmittel- 
verein. Schweizer.  Lebensversicherungs-und 
Rentenanstalt.  Lehrerverein,  Sektion.  Lehr- 
lings-Patronat.  Leihkasse  Enge.  Leihkasse 
Neumünster.  Gratis-Lesezirkel  von  Zürich 
und  Umgebung.  Lesezirkel  Hottingen.  A.-G. 
Leu  &  Co.,  Hypothekar-  und  Handelsbank. 
Männerchor.  Maschinenfabriken  Escher, 
Wyss  &  Cie.,  A.-G.  Verein  schweizer.  Ma- 
schinen-Industrieller. Schweizer.  Meteoro- 
logische Zentralanstalt.  Genossenschaft 
Schweizer. Metzgermeister. ZürcherMissions- 
komitee.  Museumsgesellschaft.  Schweizer. 
Nachweisbureau  für  Bezug  und  Absatz  von 
Waren.  Schweiz.  Nationalbank,  General- 
sekretariat. Kantonalverband  für  Naturalver- 
pflegung:  Arbeitsvermittlung.  Ornithologi- 
sche  Gesellschaft.  Schweizer.  Pflegerinnen- 
schule mit  Frauenspital.  Ausstellungskom- 
mission des  schweizer.  Philatelistenvereins. 
Schweizer.  Philatelistenverein.  Physikalische 
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Gesellschaft.  Mediz.  Poliklinik  der  Universi- 
tät. Polygraphisches  Institut  A.-G.  Schweizer. 
Radfahrer-Bund.  Schweizer.  RückVersiche- 
rungsgesellschaft. St.  Galler  Verein.  Sama- 
riterverein Aussersihl.  Samariterverein  Neu- 
münster. Schreibstubefür  Stellenlose.  Schwe- 
sternhaus vom  Roten  Kreuz.  Seeklub.  Zür- 
cher. Seidenindustrie-Gesellschaft.  Seilbahn 
Rigiviertel,  A.-G.  Evangel.  Seminar.  Sihlthal- 
bahn-Gesellschaft.  Zentralstelle  für  soziale 
Literatur.  Sparkasse  der  Stadt.  Staatswissen- 
schaftl.  Fakultät  der  Universität.  Stadtbiblio- 
thek. Eidg.  Sternwarte.  Flektr.  Strassenbahn 
Zürich-Höngg.  Elektr.  Strassenbahn-Gesell- 
schaft  Zürich-Oerlikon-Seebach.  Städtische 
Strassenbahn.  Gesellschaft  ehemaliger  Stu- 
dierender der  Eidg.  Techn.  Hochschule.  Hö- 
here Töchterschule.  Tonhalle-Gesellschaft. 
Uetlibergbahn-Gesellschaft.  Unfallversiche- 
rungs-Genossenschaft schweizer.  Schützen- 
vereine. Schweizer,  evangelisch-soziale  Un- 
terstützungskasse. Universität.  Verein  für 
Verbreitung  guter  Schriften.  Offizielles  Ver- 
kehrsbureau. Verschönerungsverein  von 
Zürich  und  Umgebung.  Eidg.Versicherungs- 
Aktiengesellschaft.  Militärischer  Vorunter- 
richt im  Kanton.  Schweizer.  Wasserwirt- 
schaftsverband. Schweizer.Werkbund.  Zen- 
tralzettelkatalog der  Bibliotheken  in  Zürich. 
Zürcher  Ziegeleien,  A.-G.  Bülach:  Kran- 
kenasyl «  Brunnerstift  ».  Naturalverpf legung 
des  Bezirks.  Dielsdorf:  Bezirkskranken- 
asyl. El  sau:  Asketische  Gesellschaft  des 
Kantons  Zürich.  Kappel  a.  A. :  Armen- und 
Korrektionsanstalt.  Kilchberg:  Schweizer. 
Verband  Soldatenwohl.  Küs nacht:  Leih- 
kasse. Männedorf:  Gewerbebank.  Kran- 
ken-Asyl. Sparkasse.  Meilen:  Leihkasse 
Meilen-Herrliberg.  Oberhittnau:  Zürcher. 
Kantonalverband  für  Naturalverpflegung. 
Oerlikon:  Maschinenfabrik.  Schweizer. 
Samenuntersuchungs-  und  Versuchsanstalt. 
Pfäffikon:  Krankenasyl.  Richterswil: 
Leihkasse.  Rüii:  Krankenasyl.  Schlieren: 
Limmattal-Strassenbahn-Gesellschaft.  Zür- 
cher. Pestalozzi-Stiftung.  SchweizerWagon- 
fabrikA.-G.  Thal  wil :  Kranken-Asyl.  T Ur- 
benthal: Taubstummen-Anstalt.  Uster: 
Krankenasyl.  Zürcher.  Pflegeanstalt  für 
geistesschwache,  bildungsunfähige  Kinder. 
Veltheim  :  Ferien- Versorgungsverein.  Wä- 
d  e  n  s  w  i  1 :  Bank.  Gas-  und  Wasserwerke. 
Kaufmännischer  Verein.  Männerchor  *  Ein- 
tracht ».  Sparkasse.  Südostbahn-Gesellschaft. 
Versuchsanstalt  für  Obst-,  Wein-  und  Gar- 
tenbau. Chemische  Abteilung  der  Versuchs- 
anstalt. Wetzwil-Herrliberg:  Waisen- 
haus Bentzelheim.  Winterthur:  Schweizer. 
Alpcnklub,  Sektion.  Arbeitersekretariat. 
Schweizer.  Bankgesellschaft.  Aktiengesell- 
schaft Brauerei  Haldengut.  Kantonsspital. 


Konsumverein.  Elektrizitätswerk  der  Statt 
Gesellschaft  für  Erstellung  billiger  Wohj 
häuser.  Ferienkolonien  und  Kinderhort 
Frauenbund.  Gewerbemuseum.  Gymnasiui 
und  Industrieschule.  Hülfsgesellschaft.  H| 
pothekarbank.  Kaufmännischer  Verein.  Kon 
mission  für  Kinderversorgung  im  Bezirk.  Vc| 
band  ostschweizer.  landwirtschaftlicher  Gj 
nossenschaften.  Schweizer.  Lokomotiv-  ui| 
Maschinenfabrik.  Natu  rwissenschaftl.Gese^ 
schaft.  Stadtbibliothek.  Kantonales  Tecj 
nikum.  Tössthalbahn-Gesellschaft.  Wöd 
nerinnen-Unterstützungsverein. 

Zürich:  Hans  Aeppli.  F.  Arnbergs 
Buchdruckerei.  Dr.  Hans  Barth.  Bibliothek*! 
Beer  &  Cie.,  vorm.  Fäsi  &  Beer,  Buchhanl 
lung.  Prof.  Th.  Bernet,  Rektor.  Dr.  Hedw< 
Bleuler- Waser.  Dr.  Rudolf  Böppli.  Brunner 
Co.,  Kunstanstalt.  Dr.  Felix  Burckhardt,  Bi 
liothekar.  Dr.  Paul  Cohn.  H.  Diggelmam 
Postkartenverlag.  Schweizer.  Druck-  undVti 
lagshaus.  Prof.  Dr.  M.  Düggeli.  Dr.  Ii 
Escher,  Direktor  der  Zentralbibliothek.  Buci 
handlung  der  evang.  Gesellschaft.  Gebrüd) 
Fretz,  Lithographie.  Jean  Frey,  Verlag.  Oti 
Frick,  Buchhandlung.  Prof.  Dr.  J.  Fru 
Ganter  &  Co.  Prof.  Dr.  M.  Grossmani 
Genossenschaft  Grütli-Buchdruckerei.  Pr<i 

A.  Guilland.  Dr.  H.  Häberlin,  Privatklinj 
E.  Hahn,  Assistent.  Frau  Dr.  Julie  Heien 
Hofer  &  Co.,  Verlag.  A.  Hürlimann-Hirz^ 
Hug  &  Co.,  Musikalien-  und  Instrumenta* 
handlung.  Dr.  O.  Hulftegger.  Hauptmai 
Paul  Jaberg.  E.  Keller,  Bezirksrichter.  / 
Kreutzmann,  Buchhandlung.  Gotthilf  Kuj 
Direktor.  Gebr.  Leemann  &  Co.,  Verla 
G.  Meyer,  Buchdruckerei.  Frl.  Marie  Mey* 
Art.  Institut  Orell  Füssli.  Nationalrat  Päh 
Pflüger.  Buchhandlung  Rascher  &  Co.  Prc 

B.  Recordon.  Fritz  Reininghaus.  J.F.  Römti 
Redaktor.  Prof.  Dr.  Hans  Schinz.  Prof.  I 
Otto  Schlaginhaufen.  F.  Schleuss.  Dr.  Hai 
Schmid.  Prof.  Dr.  R.  Schoch.  Schulthess 
Co.,  Verlag.  Prof.  Dr.  Ernst  Sommer.  Rüde 
Stäheli,  Rektor.  Major  Staub.  Dr.  Fra> 
Tank.  Dr.  A.Thellung,  Privatdozent.  Chris 
Vereinsbuchhandlung.  Prof.  Dr.  Otto  Was« 
Th.  Wehrli,  Kunstgewerbezeichner.  P.Wii] 
Rechtsanwalt.  Dr.  F.  Zollinger.  Prof.  Dr.jij 
Emil  Zürcher,  Nationalrat.  Buchdrücke« 
der  Neuen  Zürcher  Zeitung.  HerrlibeH 
Rud.  Egli.  Horgen:  A.-G.  Stünzi  Söhn 
Kemptthal:  Dr.  Max  Duttweiler.  Kilcj 
berg:  Prof.  Dr.  jur.  E.  Harter.  Küsnachn 
J.Golaz  &  Cie.,  chemische  Produkte.  M  ö  n  c  j 
altorf:  Jak.  Gessler,  Pfarrer.  Rämij 
mühle:  J.  R.  Winkler,  Fabrik-Geschäfn 
führer.  Thal  wil:  Dr.  G.  Steiner.  UerzJ 
kon:  J.  Lier.  Wädenswil:  Prof.  W.  J.  BW 
ragiola.  Dr.  J.  Hofer.  Winterthur:  Prjj 
Dr.  R.  Hunziker.  Dr.  J.  Imhoof-Blumer.  L 


!.  Klöti.  Robert  Wirz,  Sekundarlehrer.  Zol- 
ikon  :  Paul  de  Terra. 

Zürich:  Die  Aehre.  Anzeiger  für  den 
chweizer.  Buchhandel.  Anzeiger  für  schwei- 
er. Altertumskunde.  Schweizer.  Arbeitge- 
er-Zeitung.  Der  Armenpfleger.  Schweizer, 
acker-  und  Konditor-Zeitung.  Schweizer. 
iau-Blatt.  Blätter  für  zwischenstaatliche  Or- 
anisation.  Schweizer,  humoristische  Flie- 
endeBlätter.Schweizer.Musikpädagogische 
ilätter.  Schweizer.  Brauerei- Rundschau, 
chweizer.  Buchbinder-Zeitung.  Schweizer. 
lUchdrucker-Zeitung.  Der  Schweizer  Kaval- 
:risL  Schweizer.  Zentralblatt  für  Staats- 
nd  Gemeindeverwaltung.  Der  Zivilstands- 
eamte.  Schweizer.  Konditoren  -  Zeitung, 
iorrespondenzblatt  für  studierende  Absti- 
enten.  Der  Eisenwarenhandel.  Schweizer 
xport-Revue.  LaFiaccola.  Frauenbestrebun- 
en.  Schweizer  Frauenheim.  Der  Schweizer 
reidenker.  Friedensglocke.  Schweizer, 
ussballzeitung.  Die  Glocke.  Grütliturner. 
lustr.  schweizer.  Handwerker- Zeitung, 
larmonie.  Heimkunst.  Schweizer.  Kranken- 
isse «  Hei vetia ».  Holz.  Schweizer.  Holzar- 
eiter-Zeitung. Industrie-Blatt  der  Schweiz, 
chweizer  Industrie-Zeitung.  Der  Installa- 
jur.  L'Italia.  Freie  Jugend.  Schweizer 
jnderfreund.  Der  Liegenschaftenverkehr. 
He  Lokomotive.  Der  Schweizer  Maschinen- 
larkt.  Merkur.  Schweizer.  Metzger-Zeitung, 
lissionsblatt  des  Allg.  evang.-protestant. 
lissions-Vereins.  Mitteilungen  aus  dem 
:hweizer.  Diakonieverein.  Mitteilungen  des 
chweizer.  Kunstvereins.  Mitteilungen  des 
erbandes  ehemaliger  Schüler  der  kant. 
landelsschule.  Schweizer.  Modenzeitung, 
ürcher  Morgenzeitung.  Schweizer.  Musik- 
eitung  und  Sängerblatt.  Neue  Zürcher 
lachrichten.  Schweizer.  Obst-  und  Gemüse- 
Leitung.  Offertenblatt  der  Schweizer.  Han- 
els-Gärtner.  Der  Protestant.  Schweizer, 
ladmarkt.  Rad-Sport.  Hauswirtschaftlicher 
latgeber.  Schweizer.  Schreiner  -  Zeitung, 
chweizer.  Schuhmacher- Zeitung.  Schwei- 
er Archiv  für  Tierheilkunde.  Schweizerblät- 
?r,  herausgegeben  vom  eidg.Verein. Schwei- 
er Evangelist.  Das  Schweizer  Heim.  Signal. 
chweizerSonntagsfreund.  Schweizer.Speng- 
ir-und  Installateur-Zeitung.  Schweizer.  Sub- 
lissions-Anzeiger.  Die  Taube.  Schweizer. 
onwaren-Industrie.Schweizer.Turnzeitung. 
ethische  Umschau.  Union.  Verbandsorgan 
er  schweizer.  Maler-  und  Gipsermeister. 
rierteljahrsschrift  der  Naturforschenden 
iesellschaft.  Christlicher  Volksfreund.  Der 
chweizer  Volkswirt.  Schweizer.  Wirte- 
Zeitung.  Wissen  und  Leben.  Schweizer. 
Zeitschrift  für  Gemeinnützigkeit.  Schwei- 
er. Landwirtschaftliche  Zeitschrift.  Zeit- 
chrift  für   das  schweizer.  Polizeiwesen. 
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Zürcher  Blätter  für  Tierschutz.  Neue  Zür- 
cher Zeitung.  Andelfingen:  Dampf. 
Bülach:  Kinema.  Dietikon:  Schweizer. 
Uhrmacher-Zeitung.  Fischenthal:  Svisa 
Espero.  Kemptthal:  Industria.  Stäfa- 
Zürich:  Gesundheit.  Die  Photographie. 
Wädenswil:  Für  Haus  und  Hof.  Wald: 
Volksblatt  vom  Bachtel.  Wetzikon:  Der 
Schweizer  Stenograph.  Wintert  hur:  An- 
zeiger des  Konsumvereins.  Der  Arbeiter. 
Die  Arbeiterin.  Schweizer.  Geometer-Zei- 
tung.  Gewerkschafter.  Der  Stadtturner. 
Schweizer.  Tapezierer- Zeitung. 

Kanton  Bern. 

Bern:  Schweizer.  Aero-Club.  Berner- 
Alpenbahn-Gesellschaft.  Akademischer  Al- 
penklub. Schweizer.  Alpenklub,  Sektion. 
Amtsbürgschafts  -  Genossenschaft.  Schwei- 
zer. Vereinigung  zur  Förderung  des  Internat. 
Arbeiterschutzes.  Ausstellungscomite  des 
Schweizer.  Alpenklub.  Bergbahn  Lauter- 
brunnen-Mürren.  Gesellschaft  der  Bern-Zol- 
likofen-Bahn.  Berna  ,  Studentenverbin- 
dung. Agentur  des  Blauen  Kreuzes.  Botani- 
scher Garten.  Kant.  Brandversicherungs- An- 
stalt. Brockenhaus.  Brüder-Sozietät.  Buch- 
binder-Fachverein. Constantia,  Verein  christ- 
kathol.  Jungmannschaft.  Konsumgenossen- 
schaft. Drahtseilbahn  Marziii-Stadt.  Ein- 
wohner-Ersparniskasse. Bürgerliche  Erspar- 
niskasse. Bureau  der  Evangel.  Gesellschaft. 
Evangelisation  der  Italiener  und  Tessiner. 
Vereinigung  kant.  Feuerversicherungsanstal- 
ten in  der  Schweiz.  Schweizer.  Fonds  für 
Hilfe  bei  nicht  versicherbaren  Elementar- 
schäden. Bernischer  Frauenverein  zur  Un- 
terstützung zerstreut  lebender  Protestanten. 
Frauenverein  Länggasse  -  Brückfeld.  Frei- 
sinnig-demokratische Partei,  Sekretariat. 
Vereinigung  Friedens-Armee».  Schweizer. 
Vereinigung  zum  Studium  der  Grundlagen 
eines  dauerhaften  Friedensvertrages.  Schwei- 
zer. Fürsorge  verein  fürTaubstumme.  Schwei- 
zer, gemeinnütziger  Frauenverein.  Gemein- 
nütziger Verein  der  Stadt.  Allgemeine  Ge- 
schichtsforschende  Gesellschaft  der  Schweiz. 
Gewerbekasse.  Kantonales  Gewerbemu- 
seum. Sekretariat  des  Schweizer.  Gewerbe- 
vereins. Gornergratbahn,  Direktion.  Verein 
zur  Förderung  der  Gutenbergstube.  Freies 
Gymnasium.  Städtisches  Gymnasium.  Ber- 
ner Handelsbank.  Schweizer.  Bureau  zur 
Heimschaffung  internierter  Privatpersonen. 
Neue  helvetische  Gesellschaft.  Hilfswerk  der 
schweizer.  Hochschulen  zu  Gunsten  kriegs- 
gefangener  Studenten.  Kant.  Historischer 
Verein.  Bernischer  Hochschulverein.  Prote- 
stant.-kirchlicher  Hülfsverein.  Inselspital. 
Kadetten-Korps  der  Stadt.  Kaufmännischer 
Verein.   Knabensekundarschule.  Kommer- 
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zielle  Konferenz  der  schweizer.  Transportan- 
stalten und  der  Verkehrsinteressenten,  Se- 
kretariat. Bernische  Kraftwerke  A.-G.  Kan- 
tonale Krankenkasse.  Krankenpflegeverein 
der  Stadt.  Krankenpflegeverein  Länggasse. 
Kriegswäscherei.  Schweizer.  Zentralkrippen- 
verein.  Länggassleist.  Zentralbureau  für 
Schweizer.  Landeskunde.  Lehrergesangver- 
ein. Organisationskomitee  des  Schweiz.  Leh- 
rertages 1914.  Bernischer  Lehrerverein.  Ber- 
nische Lehrerversicherungskasse.  Lehrwerk- 
stätten. Berner  Liedertafel.  Propaganda- 
Komitee  zur  interneutralen  Liga  zur  wirk- 
samen Verteidigung  der  Menschenrechte. 
Schweizer.  Lithographenbund,  Sekretariat. 
Schweizer,  milchwirtschaftliches  Sekretariat. 
Schweizer.  Mobiliarversicherungs  -  Gesell- 
schaft. Bern.  Historisches  Museum.  Berner 
Naturforschende  Gesellschaft.  Oeuvre  de 
secours  aux  familles  des  Italiens  appeles 
sous  les  drapeaux.  Eidg.  ornithologische 
Kommission.  Verband  des  Personals  schwei- 
zer. Transportanstalten.  Elektrischer  Perso- 
nenaufzug Matte-Plattform.  Verband  schwei- 
zer. Postbeamter.  Prediger-  Witwen-  und 
Waisen-Stiftung  des  Kantons.  Bureau  de 
secours  aux  prisonniers  de  guerre.  Zentral- 
sekretariatdes  schweizer.  Roten  Kreuzes.  Sa- 
mariterverein. Schweizer.  Permanente  Schul- 
ausstellung. Verband  schweizer.  Sekundär- 
bahnen. «  Securitas  » ,  Bewachungsgesell- 
schaft. Evangelisches  Seminar  Muristalden. 
Internat,  sozialistische  Kommission.  Spar-  & 
Leihkasse.  Stadtbibliothek.  Berner  Stadt- 
theater. Sekretariat  des  Allgemeinen  schwei- 
zer. Stenographenvereins.  Stenographenver- 
ein Bern  (System  Stolze-Schrey).  Städtische 
Strassenbahnen.  Vereinigung  «ProTicino». 
Verein  gegen  die  medizin.  Tierfolter.  Tier- 
schutzverein des  Kantons.  Schweizer.  Typo- 
graphenbund,  Sekretariat.  Schweizer.  Uni- 
formenfabrik. Universität.  Zentralkomitee 
zur  Unterstützung  russischer  Staatsangehö- 
riger in  der  Schweiz.  Verein  für  Verbreitung 
gu  ter  Schriften.  Schweizer.Vereinsbank.  Ver- 
kaufsgenossenschaft S.  H.S.  Offizielles  Ver- 
kehrsbureau. Schweizer.  Volksbank.  Kant. 
Irrenanstalt  Waldau.  Aarberg:  Amtser- 
sparniskasse. B  e  1 1  e  1  a  y :  Kant.  Irrenanstalt. 
Biel:  Bezirksspital.  Drahtseilbahngesell- 
schaft Biel  -  Magglingen.  Ersparniskasse. 
Feuerbestattungs- Genossenschaft.  Funicu- 
laire  Bienne- Evilard.  Gymnasium.  Bieler 
Krippe.  Mädchensekundarschule.  Städtische 
Strassenbahn.  Kant.  Technikum.  Brienz: 
Ersparniskasse.  Bü  m  pl  iz:  Waisenasyl  «Zur 
Heimat  Brünnen.  Büren:  Spar-  und  Leih- 
kasse. B.U  rgd  o  rf :  Amtserspamiskasse.  Bad- 
und  Waschanstalt.  Bezirkskrankenanstalt. 
Emmenthalbahn-Gesellschaft.  Gymnasium. 
Samariterverein.  Anstalt  für  schwachsinnige 


Kinder.  Stadtbibliothek.  Kantonales  Techni 
kum.  Courtelary:  Caisse  centrale  de 
pauvres.  Caisse  d'epargne  du  district.  Det 
tenbühl-Wiedlisbach:  Ob  eraargauisch 
Armenverpflegungs-Anstalt.  E r I  a c h :  Spai 
und  Leihkasse.  Frau  brunnen:  Amtserspai 
niskasse.  Frienisberg:  Bezirks- Armen 
anstalt.  Frutigen:  Spar-  und  Leihkas« 
Gampelen:  Arbeiterheim  Tännenho: 
Glovelier:  Chemin  de  fer  Saignelegiei 
Glovelier.  Grosshöchstetten:  Erspai 
niskasse  von  Konolfingen.  Heiligen 
schwendi:  Bernische  Heilstätte  für  Tu 
berkulose.  Huttwil:  Langenthal-Huttwil 
bahn-Gesellschaft.  Ramsei-Sumiswald-Huti 
wil-Bahn.  Spar- und  Leihkasse.  I  nter  laken 
Beatenberg- Bahn.  Bezirksspital.  Berne 
Oberlandbahnen.  Oberländischer  Verkehrs 
verein.  Volksbank  A.-G.  Wengernalpbahn 
Gesellschaft.  Kirch  berg:  Spar-  und  Leüi 
kasse.  Kirchlindach:  Trinkerheilstätt 
«Nüchtern».  Köniz:  Privat-Blindenanstal 
Kopp  igen:  Spar- und  Leihkasse.  Langen 
thal:  Bank.  Bezirkskrankenanstalt.  Elektr: 
zitätswerke  Wynau  A.-G.  Ersparniskasse  de 
Amtsbezirks  Aarwangen.  Langnau  :  Banl 
Ersparniskasse  Amt  Signau.  Laufen:  Be 
zirkskasse.  Verkehrsverein  Laufen  und  Um 
gebung.  Laupen:  Sensetalbahn.  Ma 
d  r  e  t  s  c  h :  Spar-  und  Hülfskasse.  M  e  i  r  i  n 
gen:  Amtsersparniskasse  Oberhasli.  Gotl 
helfstiftung.  Münsingen:  Kant.  Irrenan 
stalt.  Oekonomische  und  Gemeinnützig 
Gesellschaft  des  Kantons  Bern.  Spar-  um 
Leihkasse.  Muri:  Verband  schweizer.  Fleck 
viehzucht-Genossenschaften.  Nidau:  Ei 
sparniskasse.  Ostermundigen:  Centra 
heizungsfabrik  Bern  A.-G.  Porrentruy 
Ecole  cantonale  d'agriculture  d'hiver.  Rütti 
Zollikofen:  Landwirtschaftliche  Schule 
Bernische  Molkereischule.  SMmier:  Sc 
ciete  suisse  des  Commercants,  section.  Cori 
seils  de  Prud'hommes.  Ecole  d'horlogerie  e 
de  mecanique.  Fabrique  des  Longines.  Sc 
ciete  des  forces  electriques  de  la  Gouk 
Societe  des  Forces  motrices  du  Refrair 
Schwarz enburg:  Amtserspamiskasse 
Spiez:  Schlosshotel  Schonegg.  Steffis 
bürg:  Spar-  und  Leihkasse.  Verkehrsvereh» 
Sumiswald:  Spar- und  Leihkasse.  Thun! 
Amtsersparniskasse.  Bezirksspital.  Spar-  unc 
Leihkasse.  Stadtbibliothek.  Trachselwald 
Zwangserziehungsanstalt.  T  s  c  h  u  g  g :  Ah 
stalt « Bethesda » für  Epileptische.  Wabern 
Aktienbrauerei  zum  Gurten.  Wangen  a.A 
Elektrizitätswerk.  Ersparniskasse  des  Amii 
bezirkes.  Wiedlisbach:  Hülfs-  und Spaij 
kasse  des  Bipperamtes.  Wimmis:  Spaf 
und  Leihkasse  Niedersimmental.  Witz  wi! 
Straf  an  stalt.  W  o  r  b :  Bern-Worbbahn-Gesel 
schaft.     Gottesgnad  ,  Vereinigte  Kranker 
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yle.  Worblentalbahn.  Zollikofen:  Bern- 
)llikofen-Bahn. 

B  e  r  n  :  J.  Adamina.  Balmer  &  Schwitter 
-G.  Jean  Bauler.  Karl  Baumann,  Buch- 
uckerei.  G.  Beretta,  eidg.  Beamter.  O.  Ber- 
r,  Verwalter.  Karl  Bernodet,  Bibliothek- 
;amter.  Dr.  Joh.  Bernoulli.  Henri  Bernus, 
ibliothek-Beamter.  Dr.  Udo  Bion,  Biblio- 
ek-Beamter.  Ida  Blösch.  Alfred  Bonzon, 
vice-chancelier.  Dr.  Alexander  Buchheim. 
Buchmann,  consul  general.  Hans  Buch- 
iiiler -Lütschg.  Redaktion  des  «Bund», 
of.  Dr.  W.  Burckhardt.  Aug.  Burnand,  Be- 
iter.  Rudolf  de  Coulon,  Ingenieur.  Oberlt. 
ax  Degen.  G.  B.  Derungs,  Kanzleisekretär, 
ax  Drechsel,  Akademische  Buchhandlung. 
I  H.  Dübi.  Hans  Eggimann,  Radierer. 
Fischbacher,  Beamter.  Prof.  Dr.Ed. Fischer. 
iop.  de  Fischer.  Dr.  Ad.  Fluri,  Seminar- 
irer.  Dr.  L.  Forrer,  Bundesrat.  Dr.  A. 
ancke,  Buchhandlung.  Dr.  Hans  Freudiger. 
I  Ed.  Gerber,  Seminarlehrer.  Dr.  M.  Go- 
t,  Direktor.  Prof.  Dr.  E.  A.  Göldi.  Prof. 
r.  J.  H.  Graf.  Dr.  Gustav  Grünau,  Verlag, 
of.  Alfred  Guillebeau.  Prof.  Dr.  P.  Häber- 
I  KarlHänny,  Bildhauer.  Dr.  Ernst  Haffter, 
zedirektor.  Frl.  A.  Hegg.  Alb.  Hess.  Prof. 
r.  E.  Hess.  J.  Hirter.  Flavian  Hoby,  Biblio- 
ek-Beamter.  Fritz  Hügli,  städt.  Finanzsekre- 
I  Friedr.  Hug.  H.  Jent  &  Co.  Hans  Itten, 
;hrer.  Dr.  E.  Jung,  Nervenarzt.  Kaiser  &  Co. 
immerly  &  Frey,  kartographischer  Verlag. 
.  &  P.  Kuhn,  Papeterie.  Dr.  R.  La  Nicca. 
berst  E.  Leupold.  G.  Luck,  Redaktor.  K.J. 
ithi-Tschanz,  Bibliothek-Beamter.  J.  Lüthi, 
ihrer.  G.  Madonna,  Uebersetzer.  J.  F.  Mau- 
r.  Prof.  Dr.  Harry  Maync.  Emil  Merian, 
iamter.  Dr.  Wilh.  J.  Meyer,  Bibliothekar, 
enry  F.Montagnier.  C.  Montandon,  Notar, 
r.  C.  Mühlemann.  Prof.  Dr.  W.  v.  Mülinen. 
Müller- Gyr,  Musikalien.  Rud.  Münger, 
unstmaler.  Dr.jur.P.Mutzner.  Neukomm  & 
mmermann,  Verlag.  Dr.  F.  Nussbaum,  Se- 
inarlehrer.  Leon  Poinsard,  Vice-Directeur. 
of.  Dr.  Naum  Reichesberg.  Dr.  H.  Rufi, 
antonschemiker.  Frl.  G.  Rytz.  Dr.  W.  Rytz, 
ivatdozent.  fj-  C.  Schaad,  Buchbinderei. 
Schlumpf,  Sekretär.  Albert  Sichler,  Bi- 
iothek- Beamter.  Stämpfli  &  Cie.,  Buch- 
uckerei.  Buchdruckerei  Steiger.  Dr.  A. 
einer-Baltzer.  Prof.  Dr.  Th.  Studer.  Dr.  G. 
irbeck,  eidg.  Fischerei-Inspektor.  Dr.  Fr. 
lormann,  Privatdozent.  Tobler  A.-G.,  Cho- 
•ladenfabrik.  Dr.  Ernst  Trösch.  Oberst  L. 
»n  Tscharner.  Dr.  Hans  Tschumi,  Regie- 
ngsrat.  Prof.  Dr.  H.  Türler,  Bundesarchi- 
r.  Fr.  Vaucher,  Bibliothek-Beamter.  Christ- 
hes  Verlagshaus.  E.  Vignier,  Bibliothek- 
?amter.  Prof.  Dr.  Arthur  Weese.  Jules  Wer- 
t,  Buchdruckerei.  Dr.  Julia  Wernly.  Dr.  G. 
Her,  Bibliothek-Beamter.  B.  M.  Wolf,  re- 


dacteur.  F.  Wyss,  Buch-  und  Kunsthandlung. 
K.J. Wyss,  Buchdruckerei.  E.Zehnder, Buch- 
binder. Constantin  Zinser.  Adelboden: 
Frau  Louise  Huldi,  Privat-Pension.  Biel: 
Dr.  Gustav  Adolf  Frey.  Buchdruckerei  Schü- 
ler A.-G.  Aug.  Spiess,  Lehrer.  Bümpliz: 
Dr.  Jonas  Fränkel.  Robert  Huber,  Journalist. 
Fritz  Siegfried,  Typograph.  Burgdorf:  Frau 
Pfarrer  Ammann.  Emil  Günter,  Kaufmann. 
Er  lach:  Arnold  Knellwolf,  Pfarrer.  Fru- 
t  i  g  e  n  :  Dr.  F.  Wenger,  Tierarzt.  Grindel- 
w a  1  d :  W.A.B. Coolidge.  G s t e i g :  Pfarrer 
E.  Herrenschwand.  G  ü  m  1  i  g  e  n :  Rob.  Hür- 
zeler,  Bahnbeamter.  Herzogenbuchsee: 
Paul  Born,  Fabrikant.  Max  Haller,  Pfarrer. 
Huttwil:  Pfarrer  J.  Buchmüller.  Inter- 
1  a  k  e  n  :  J.  R.  Krenger,  Gesanglehrer.  M  o  u  - 
t  i  e  r :  C.  Schaller,  avocat.  M  u  r  z  e  1  e  n :  Fritz 
Reber,  Landwirt  u.  Käsereiexperte.  N  i  d  a  u : 
E.  Teucher,  Gymnasiallehrer.  R  i  n  g  o  1  d  s  - 
w  i  1 :  U.  W.  Züricher,  Kunstmaler.  S  a  i  g  n  e  - 
legier:  Jos.  Beuret-Frantz.  Major  A.  Cerf. 
St-Ursanne:  Dr  Radiguet.  Spiezwiler: 
Michel,  Lehrer.  Sundlauenen:  Fritz 
Schenk.  V  e  c  h  i  g  e  n :  Dr.  A.  Meyer,  Pfarrer. 
Walterswil:  S.  G.  König,  Pfarrer.  Wy- 
nigen:  Julie  Bernodet,  Lehrerin. 

Bern:  Der  Anker.  Annuaire  agricole  de 
la  Suisse.  Anzeiger  für  die  Stadt  Bern.  An- 
zeiger für  Schweizer.  Geschichte.  Illustrierter 
Arbeiterfreund.  Aufgeschaut!  Gott  vertraut! 
Schweizer.  Beamtenzeitung.  Der  Bernaner. 
Blätter  für  Krankenpflege.  Schweizer.  Brief- 
marken-Zeitung. Der  Buchbinder.  Bulletin 
des  Schweizer.  Aero-Club.  Der  Bund.  Ber- 
nische Bureau-Zeitung.  Der  Bürgerturner. 
Den  Kollektefreunden  für  innere  Mission. 
Korrespondenzblatt  der  bernischen  Festbe- 
soldeten. Korrespondenzblattder  Berner  Lie- 
dertafel. Korrespondenzblatt  der  Halleriana. 
Korrespondenzblatt  der  kaut.  Krankenkasse. 
Korrespondenzblatt  der  Philadelphia.  Kor- 
respondenzblatt des  bernischen  Lehrerver- 
eins. Korrespondenzblatt  für  die  römisch- 
katholische Pfarrei.  Cri  de  guerre.  La  Croix- 
Rouge  suisse.  Le  Droit  d'auteur.  Schweizer. 
Feuerwehr-Zeitung.  Berner  Geschäftsblatt. 
Guckkasten  des  Berner  Männerchor.  Guten- 
bergstube. Schweizer.  Handelsamtsblatt. 
Helvetia,  Politisch-literarisches  Monatsheft. 
Der  Hoffnungsbund.  Journal  forestier  suisse. 
Journal  telegraphique.  Das  Blaue  Kreuz. 
Der  Kriegsruf.  Schweizer.  Krippenbericht. 
Schweizer.  Lederarbeiter-Zeitung.  Les  mar- 
ques  internationales.  Schweizer.  Metallar- 
beiter-Zeitung. Mitteilungen  aus  dem  Ge- 
biete der  Lebensmitteluntersuchung  und  Hy- 
giene. Mitteilungen  aus  der  Neuen  Mädchen- 
schule. Mitteilungen  der  kant.-bernischen 
Handels-  und  Gewerbekammer.  Mitteilun- 
gen der  schweizer.  Kommission  für  kirch- 
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liehe  Liebestätigkeit.  Mitteilungen  des  Ver- 
eins Schweiz.  Lithographiebesitzer.  Pionier. 
Le  Proletaire.  Der  Proletarier.  La  Propriete 
industrielle.  Quartieranzeiger  für  Länggasse- 
Brückfeld.  Gewerkschaftliche  Rundschau. 
Der  Scharfschütz.  Berner  Schulblatt.  Der 
Schweizer  Bauer.  Eidg.  Schwinger-  und 
Hornusser-Zeitung.  Der  Senefelder.  Ski, 
Korrespondenzblatt.  Der  junge  Soldat.  Le 
jeune  Soldat.  Solidarität.  Der  Stadtturner. 
L'Union  postale.  Vereinsblatt  des  Berner 
Gemischten  Chor.  Volksgesundheit.  Der 
Volkssänger.  Zeitschrift  für  den  internat. 
Eisenbahntransport.  Schweizer.  Zeitschrift 
für  Forstwesen.  Allmendingen:  Berner 
Sonntagsblatt.  Biel:  Express.  Le  petit 
Rose.  Schweizer,  wirtschaftliches  Volksblatt. 
Burgdorf:  Burgdorfer  Tagblatt.  Dele- 
mont:  LeDemocrate.  Grandval:  La  mes- 
sagere  du  monde  paen.  Grindel wald: 
Echo  von  Grindelwald.  I  n  t  e  r  1  a  k  e  n :  Berner 
Oberland,  Sommer-Journal  —  Wintersport. 
Kirchlindach:  Der Nephalist.  Langnau: 
Zionspilger.  Ostermundigen :  Walter  Teil. 
Saignelegier:  L'eleveur  suisse.  Thun: 
Die  Aussicht. 

Kanton  Luzern. 

Luzern:  Schweizer.  Alpenklub,  Sektion 
Pilatus.  Luzerner  Blinden- Fürsorgeverein. 
Luzerner  Brauhaus,  vorm.  H.  Endemann. 
Bürgerbibliothek.  Luzerner  Kantonalbank. 
Kantonsbibliothek.  Kreditanstalt.  Dampf- 
schiffgesellschaft des  Vierwaldstättersees. 
Verband  der  protestantischen  Diasporage- 
meinden der  Zentralschweiz.  Einzinserkasse 
des  Kantons.  Elektrizitätswerk  der  Stadt. 
Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Frauenar- 
beits-  und  Töchterfortbildungsschule.  Gesell- 
schaft für  Handel  und  Industrie.  Neue  hel- 
vetische Gesellschaft,  Gruppe  Luzern.  Histo- 
rischer Verein  der  5  Orte.  Zentralschweizer. 
Hypothekenbank.  Kaufmännischer  Verein. 
Centraischweizer.  Kraftwerke.  Kant.  Kran- 
kenanstalt. Aktiengesellschaft  der  von  Moos'- 
schen  Eisenwerke.  Naturforschende  Gesell- 
schaft. Ornithologische  Gesellschaft.  Tram- 
bahn-Gesellschaft. Schweizer.  Unfallver- 
sicherungsanstalt. Union  Helvetia,  Zentral- 
bureau.  Offizielles  Verkehrsbureau.  Verband 
schweizer.  Verkehrsvereine,  Vorort.  Volks- 
bank. Schweizer,  katholischer  Volksverein, 
Zentralstelle.  Komitee  der  luzern.  Winkel- 
riedstiftung. Witwen-  und  Waisenkasse  der 
Primär-  und  Sekundar-Lehrerschaft  des  Kan- 
tons. Verein  zur  Unterstützung  armer  Wöch- 
nerinnen. Bald  egg:  Töchter- Pensionat  und 
Lehrerinnen-Seminar.  En  tiebuch:  Spar- 
und  Leihkasse.  Grosswangen:  Hülfs- 
kasse.  H itzkirc Ii :  Lehrerseminar.  Hoch- 


dorf: Volksbank.  Hohenrain:  Kam 
Erziehungsanstalten  für  taubstumme  un 
Schwachbegabte  Kinder.  K  r  i  e  n  s :  Gewerjj 
liehe  und  landwirtschaftliche  Fortbildung« 
schule.  Meggen:  Hilfs-und  ArbeitervereS 
Münster:  Mittelschul- Rektorat.  Sfe  Ur 
ban:  Irrenanstalt.  Sempach:  Spar-  un 
Leihkasse.  Sonnenberg:  Erziehungsai 
stalt  für  katholische  Knaben.  S  u  rs  e  e :  0< 
werbliche  Fortbildungsschule.  Mittelschu 
Rektorat.  Landwirtschaftliche  Winterschuli 
Tri  engen:  Sparbank.  Vitznau:  Rigibahi 
Gesellschaft.  W  i  1 1  i  s  a  u :  Mittelschul-Rektc 
rat.  Sparkasse. 

Luzern:  Prof.  Dr.  J.  L.  Brandstetter,  E 
ziehungsrat.  Dr.  Franz  Bucher-Heller,  Amt 
richter.  Julius  Büttler,  Registrator.  E.  Goet 
photograph.  Kunstanstalt.  E.  Haag,  Bucl 
handlung.  F.  Haas  -  Zumbühl.  Frid.  Hee 
Pfarrer.  H.Keller,  Buchdruckerei.  fArni 
von  Liebenau.  Dr.  PI.  Meyer  von  Schauei 
see,  Obergerichts- Vizepräsident.  Räber 
Cie.,  Buchdruckerei.  Dr.  Alfred  Sautier.  Bucl 
druckerei  J.Schills  Erben.  Schuhmacher 
Cie.,  Kunstverlag.  Carl  Spitteier,  Schrif 
steller.  Dr.J.Strebel,  Augenarzt.  E;  A.Türle 
P.  X.  Weber,  Staatsarchivar.  Otto  Wiek 
Buchhandlung.  Hans  Zürcher,  kunstgewerl 
liches  Atelier.  Münster:  Prof.  J.  Troxle 
Rektor.  S  u  r  s  e  e  :  Frz.  Sales  Am  Leh; 
Heinrich  Bachmann. 

Luzern:  Schweizer.  Briefmarken-Samn 
ler.  Schweizer  Graphischer  Central-Anze 
ger.  Der  Eidgenosse.  Der  Feldschütz.  Freu 
denblatt  für  Luzern,  Vierwaldstättersee,  Zi 
gersee  und  Umgebung.  Illustrierte  Schwe 
zer  Hauszeitung.  Schweizer.  Haushaltung 
blatt.  Der  Landwirt.  Der  Pontonier.  Unic 
Helvetia.  Schweizer.  Zeitschrift  für  Zahl 
technik.  Hochdorf:  Gruss  aus  Baldeg 
Schweizer.Kolonialwaren-  und  Delikatesse; 
Zeitung. 

Kanton  Uri. 

Altdorf:  Kollegium  Karl  Borromäu 
Ersparniskasse  des  Kantons.  Strassenbah 
Gesellschaft  Altdorf-Flüelen. 

Kanton  Schwyz. 

Schwyz:  Kantonalbank.  Elektrizität 
werk.  Kollegium  Maria  Hilf.  Kant.  Verbar 
schwyzer.  Handwerker-,  Gewerbe-  und  E 
Ziehungsvereine.  Historischer  Verein  di 
Kantons.  Schwyzer.  Irren-Hilfsverein.  Kar 
Lehrerseminar.  Sparkassa  der  Gemeind 
Schwyzer  Strassenbahnen  A.-G.  Einsi« 
dein:  Benediktiner  Stift.  Stiftsbibliothe 
Stiftsschule.  G  o  1  d  a  u :  Arth-Rigi-Bahn.  Hilf 
aktionskomitee  für  evakuierte  Italiener.  Ii 
g  e  n  b  o  h  1 :  Kongregation  der  Schwestei 
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m  hl.  Kreuz.  Lehrerinnen-Seminar  The- 

;ianum.  Lachen:  Gewerbliche  Fortbil- 

ngsschule.    Morschach:  Elektrische 

hn  Brunnen-Morschach. 

Schwyz:  A.  Dettling,  Kantonsarchivar. 

n  sie  dein:  Verlagsanstalt  Benziger  & 

Ii,  A.-G.  P.  Gabriel  Meier. 

E  i  n  s  i  e  d  e  1  n :  Annalen  der  Verbreitung 

5  Glaubens.  St.  Meinrads  Raben. 

Kanton  Unterwaiden. 

a.  Obwalden. 

Sarnen:  Kantonalbank.  Kantonsbiblio- 
?k.  Gevverbebank.  Marianische  Sodalität. 
pnachstad:  Pilatusbahn-Gesellschaft, 
igelberg:  Kollegium. 
Sarnen:  Buch-  und  Kunstdruckerei  L. 
irli.  Dr.  P.  A.  Ming,  Nationalrat.  P.  Dr. 
lanuel  Scherer.  S  a  c  h  s  e  1  n :  Jos.  M.  Roh- 
•,  Pfarrhelfer. 

Sarnen:  Der  Jugendfreund.  Volkswohl. 

b.  Nidwaiden. 

S  t  a  n  s :  Kant.  Brandversicherungsanstalt, 
dwaldner  Kantonalbank.  Töchter-Pensio- 
t  und  Lehrerinnenseminar  «St.  Clara*, 
a  n  s  s  t  a  d :  Elektrische  Bahn-Gesellschaft 
insstad-Engelberg. 

S  t  a  n  s  :  Dr.  R.  Durrer,  Staatsarchivar, 
ins  von  Matt,  Verlag. 
Stans:  Anzeigeblatt  für  die  katholische 
iistlichkeit  der  deutschen  Schweiz. 

Kanton  Glarus. 

Glarus:  Kantonalbank.  Aktiengesell- 
laft  der  Moskauer  Textil  -  Manufaktur, 
■au nwald:  Sanatorium.  Engi:  Erspar- 
skasse  Matt  und  Engi.  Hätzingen:  Kan- 
nalverband  glarnerischer  Krankenkassen. 
G 1  a  r  u  s :  Buch-  und  Kunstdruckerei  Rud. 
chudy.  En nenda:  Jost  Brunner.  Hä- 
ingen:  Dr.  Gottfried  Heer,  a. Ständerat. 
Glarus:  Gemeindeblatt  für  die  refor- 
ierten  Kirchgemeinden  des  Kantons.  Glar- 
rland  und  Walensee,  illustriertes  Frem- 
nblatt. 

Kanton  Zug. 

Zug:  Kantonalbank.  Kantonsschule, 
impf  schiff  ahrts-  Gesellschaft  für  den  Zu- 
rsee.  Gemeinnützige  Gesellschaftdes  Kan- 
ns.  Kaufmännischer  Verein.  Knabenpen- 
)nat  bei  St.  Michael.  Katholisches  Lehrer- 
minar  St.  Michael.  Metallwarenfabrik  A.-G. 
asserwerke  A.-G.  Cham:  Asyl.  Nestle  & 
iglo-Swiss  Condensed  Milk  Co.  M  e  n  z  i  n  - 
jn:  Töchterpensionat  und  Lehrerinnen- 
:minar. 

Zug:  Franz  Hotz.  Adolf  Oertly.  Cham: 
Dotta. 


Kanton  Freiburg-. 

Fribourg:  Banque  cantonale.  Caisse 
hypothecaire  du  canton.  Conservatoire-Aca- 
demie  de  musique.  Compagnie  des  Omni- 
bus electriques  Fribourg-Farvagny.  Commis- 
sion  des  ecoles.  Ecole  secondaire  de  jeunes 
filles.  Föderation  des  societes  d'agriculture. 
Chemin  de  fer  Fribourg-Morat-Anet.  So- 
ciete d'histoire  du  canton.  Institut  agricole. 
Funiculaire  Neuveville  -  S^-Pierre.  Associa- 
tion catholique  internationale  des  Oeuvres  de 
protection  de  la  jeune  fille.  Office  cantonal  du 
Travail.  Pensionnat  de  Sainte-Ursule.  Societe 
fribourgeoise  des  Sciences  naturelles.  Co- 
mite  suisse  de  secours  aux  refugies  beiges, 
section.  Societe  f  ederal  de  Sous-Officiers,  Co- 
mite  central.  Technicum.  Universite.  Bulle: 
Banque  populaire  de  laGruyere.  Chemin  de 
fer  Bulle-Romont.  Credit  Gruyerien.  Ecole 
secondaire  de  la  Gruyere.  Estavayer- 
le-Lac:  Banque  d'Epargne  et  de  Prets  de 
la  Broye.  Credit  agricole  et  industriel  de  la 
Broye.  <  Foyer  Gardien».  Hauterive: 
Ecole  normale.  Marsens:  Asyle. 

Fribourg:  Raymond  de  Boccard.  Ca- 
nisius -Verlag  und  Druckerei.  Georges  Cor- 
pataux,  aide-archiviste.  Fred.  Dubois,  biblio- 
thecaire.  Prof.  Georges  Gariel.  LeonGenoud, 
directeur.  Georges  de  Montenach.  Tobie  de 
Raemy,  archiviste  dePEtat.  Murten:  H.Wat- 
telet,  Advokat. 

Fribourg:  Annales  du  B.  P.  Canisius. 
The  Columbia.  L'Independant.  Der  Unter- 
offizier— LeSous-Officier.  Vereinsorgan  des 
Deutschen  Gemischten  Chors  und  Männer- 
chors. Bulle:  Feuille  d'avis.  Le  Fribour- 
geois.  La  Ligue  de  la  Croix.  Estavayer: 
L'Artisan  romand.  Revue  populaire.  Suisse 
romande. 

Kanton  Solothurn. 

Solothurn:  Gesellschaft  des  Aare- 
und  Emmenkanals.  Bürgerspital.  Solothur- 
ner  Kantonalbank.  Kantonal-Ersparniskasse. 
Kantonsbibliothek.  Kantonsschule.  Verein 
schweizer.  Cement-,  Kalk-  und  Gips-Fabri- 
kanten. Elektrizitätswerk  der  Stadt.  Erspar- 
niskasse der  Stadt.  Gebäude-Brandversiche- 
rungsanstalt des  Kantons.  Gewerbeverein 
der  Stadt.  Handelsbank.  Handelskammer. 
Heil-  und  Pflegeanstalt  Rosegg.  Schweizer. 
Hypothekenbank.  Kaufmännischer  Verein. 
Verband  zentral-  und  westschweizer.  Ge- 
meinden für  Lebensmittelfürsorge,  Sekreta- 
riat. Solothurnische  Leihkasse.  Museum  der 
Stadt.  Naturforschende  Gesellschaft.  Schwei- 
zer. Offiziers-Gesellschaft.  Roth-Stiftung.  So- 
lothurn -  Münsterbahn  -  Gesellschaft.  Stadt- 
schulen. Verein  zur  Unterstützung  armer 
Wöchnerinnen.  Schweizer.  Gesellschaft  für 
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Urgeschichte.  Allerheiligen: Sanatorium. 
B  a  1  s  t  h  a  1 :  Bezirksschule.  Oensingen-Bals- 
thalbahn  -  Gesellschaft.  Balsthal-Klus: 
Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Bei  lach: 
Solothurnischer  Kantonal  -  Schützenverein. 
Breitenbach:  Bezirksschule.  Spar-  und 
Leihkasse.  D  ä  n  i  k  e  n :  St.  Josephs-Anstalt. 
Dornach:  Birseckbahn-Gesellschaft.  Ger- 
1  a  f  i  n  g  e  n :  Gesellschaft  der  L.  von  RolPschen 
Eisenwerke.  Schulkommission.  Grenchen : 
Spar-  und  Leihkasse.  Hessigkofen:  Be- 
zirksschule. Lüterswil:  Spar- und  Leih- 
kasse Bucheggberg.  Neu  endorf:  Bezirks- 
schulpflege. Nieder-Gerlaf  ingen :  Kon- 
sumgenossenschaft. Ölten:  «Akademia», 
Vortragsgesellschaft.  Solothurnischer  Kan- 
tonsspital. Konsumverein.  Elektrizitätswerk 
Olten-Aarburg.  Ersparniskasse.  Schweizer, 
gemeinnützige  Gesellschaft,  Kommission  für 
den  Bilderschmuck  im  Schweizerhaus.  Hilfs- 
verein der  Stadt.  Naturhistorisches  Museum. 
Schweizer.  Samariterbund,  Zentralvorstand. 
Schulkommission.  Schönenwerd:  Armen- 
erziehungsverein Olten-Gösgen.  Bezirks- 
schulpflege. Hülfsverein.  Krankenkasse. 
Schulkommission. 

Solothurn:  Buch-  und  Kunstdruckerei 
Union.  Dr.  A.  Lechner,  Staatsschreiber.  A. 
Lüthy,  Buchhandlung.  Dr.  Arthur  Stampfli. 
Prof.  Dr.  E.  Tatarinoff.  Ölten:  Dr.  med. 
M.  von  Arx,  Spitalarzt.  Dr.  Alex.  Ehrenfeld. 
Dr.  Hugo  Meyer,  Fürsprech.  F.  Ad.  Richter  & 
Cie.  W.  Trösch,  Buchdruckerei.  Schönen- 
werd: C.  F.  Bally  A.-G. 

Solothurn:  Solothurner  Anzeiger.  Der 
Chorwächter.  Der  Fortbildungsschüler.  Alp- 
wirtschaftliche Monatsblätter.  Schweizer.  Of- 
fertenblatt für  Gartenbau.  Schweizer.  Pferde- 
zeitung. Der  Schweizer  Katholik.  Schwei- 
zer. Spezereihändler-Zeitung.  Grenchen: 
Grenchener Tagblatt.  Ölten:  Oltner Nach- 
richten. Neue  Freie  Zeitung. 

Kanton  Basel, 
a.  Basel-Stadt. 

Basel:  Freiwillige  akademische  Gesell- 
schaft. Aktienbrauerei.  Schweizer.  Alpen- 
klub, Sektion.  Staatliche  Arbeitslosenkasse. 
Oeffentliches  Arbeitsnachweisbureau  des 
Kantons.  Schweizer.  Armenerzieherverein. 
Allgemeine  Armenpflege.  Asyl  für  weibliche 
Obdachlose.  Bandfabrikarbeiter  -  Kranken- 
und  Begräbniskasse.  Gesellschaft  für  Band- 
fabrikation. Schweizer.  Bankverein.  Banque 
fonciere  du  Jura.  Basler  Bauverein.  Bernina- 
Bahn-Gesellschaft.  Freie  städtische  Biblio- 
thek. Oeffentliche  Bibliothek  der  Universität. 
Societe  francaise  de  bienfaisance.  Direktion 
der  Birsigthalbahn.  Agentur  des  Blauen 
Kreuzes.  Bodenkreditbank.  Kant.  Brandver- 


sicherungsanstalt. Brauerei  zum  Wartec 
Bürgerspital.  Associazione  italiana  di  beti 
ficenza.  Aktiengesellschaft  Alb.  Buss  &  Ci 
Basler  Kantonalbank.  Brauerei  zum  Card 
nal.  Centraikrankenkasse  Basel,  vorm.  AI 
gemeine  Mechaniker- Krankenkasse.  Chi 
mische  Fabrik,  vorm.  Sandoz.  Gesellscha 
für  chemische  Industrie.  Allgemeiner  Koi 
sumverein,  Drucksachenverwaltung.  Sekr' 
tariat  des  Verbandes  schweizer.  Konsur 
vereine.  Schweizer.  Eisenbahnbank.  Eisei 
bahner-Baugenossenschaft.  Schweizer.  G 
Seilschaft  für  elektrische  Industrie.  Elekti 
zitätsgesellschaft  Alioth.  Elektrizitätswer 
Kommission  zur  Fürsorge  für  Erholungsb 
dürftige.  Komitee  der  Erholungsstation  Wa 
ten.  Entomologen- Verein  Basel  und  Umg 
bung.  Zinstragende  Ersparniskasse.  Evai 
gelisches  Werk  unter  den  Italienern.  Feriei 
Versorgung  armer  und  erholungsbedürftig! 
Schulkinder.  Feuerschützen  -  Gesellscha 
Frauenarbeitsschule.  Frauenverein  zur  fi 
bung  der  Sittlichkeit.  Internat.  Verein  di 
Freundinnen  junger  Mädchen.  Gas-  un 
Wasserwerk.  Genie-Verein.  Basler  Gesanj 
verein.  Allgemeine  Gewerbeschule.  Gewe 
beverband.  Gesellschaft  zur  Beförderung  d< 
Guten  und  Gemeinnützigen.  Gymnasiur 
Basler  Handelsbank.  BaslerHandelskamme 
Handwerkerbank.  Vereinigung  ehemaligi 
Handelsschülerinnen  derTöchterschule.  Ve 
ein  für  Hauspflege  in  derMünstergemeind 
Basler  Heilstätte  für  Brustkranke  in  Davo 
Kant.  Heil-  und  Pflegeanstait  Friedmal 
Herberge  zur  Heimat.  Protestantisch-kircl 
liehe  Hilfsvereine  der  Schweiz,  Vorvereii 
Hilfsverein  St.  Theodor  und  Frauenverein  fi 
arme  Kranke.  Hilfswerk  der  schweizer. Hoc! 
schulen  für  kriegsgefangene  Studenten,  Au 
schuss  der  Universität.  Gesellschaft  für  Hol 
Stoffbereitung.  Schweizer  Hotelierverei; 
Zentralbureau.  Hypothekenbank.  Industri« 
gesellschaft  für  Schappe.  Christlicher  Verei 
junger  Kaufleute.  Kaufmännischer  Vereii 
Kinderheim  Bethesda.  Kinderspital.  Kirchei 
gesangehor.  Krankenkasse  der  Bandfabril 
arbeiterinnen.  Krankenkasse  der  vereinigte 
Schreiner.  Kantonalverband  baselstädtisch< 
Krankenkassen.  Allgemeine  Krankenpfleg 
Kranken-  und  Unterstützungskasse  von  E 
Bary  &  Co.  Krippe  zu  St.  Leonhard.  Bash 
Kunstverein.  Basler  Lebensversicherungsgi 
Seilschaft.  Schweizer.  Lebensversicherung: 
verein,  Zentralkomitee.  Allgemeine  Lesegi 
Seilschaft.  Verein  für  christliche  Lesezirke 
Basler  Liedertafel.  Mädchenheim.  Verein  fi 
Mässigkeit  und  Volkswohl.  Gesellschaft  fi 
Malzfabrikation.  Marthastift  und  Mägdehe 
berge  zu  St.  Peter.  Sch  weizer.Gesellschaft  fi 
Metallwerte.  Militärkommission  der  chris 
liehen  Vereine  junger  Männer  der  deutsche 
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iweiz.  Deutscher  Militär-Verein.  Militär- 
litätsverein,  Sektion.  Evangelische  Mis- 
nsgesellschaft.Historisches  Museum. Frei- 
liger  Museumsverein.  Allgemeine  Musik- 
;ellschaft.  Naturforschende  Gesellschaft, 
iweizer.  Gesellschaft  für  Nordamerikani- 
e  Werte.  Christlicher  Orchesterverein.  Or- 
lologische  Gesellschaft.  « Patria», Schwei- 
.  Lebensversicherungs- Gesellschaft  auf 
genseitigkeit.  Basler  Pfandleihanstalt.  Pil- 
mission  St.  Chrischona.  Christlicher  Po- 
inenchor.  Evangelische  Predigerschule, 
einhafen- Aktiengesellschaft.  RichardWag- 
-Verein.  Schweizer.  Verein  vom  Roten 
tuz,  Sektion.  Basler  Rückversicherungs- 
sellschaft.  Schiessverein  Helvetia.Schreib- 
be  für  Arbeitslose.  Freiwillige  Schulsy- 
ie.  Seidenfärber-Krankenkasse.  Seiden- 
cknungs-Anstalt.  Schweizer.  Sittlichkeits- 
ld  vom  Weissen  Kreuz.  Kant.  Strassen- 
m- Gesellschaft.  Töchterschule.  Tram- 
m-Gesellschaft Basel-Aesch.  BaslerTrans- 
•t -Versicherungsgesellschaft.  Schweizer. 
:uhand-Gesellschaft.  Turnerinnen- Verein, 
ion  israelite,  Chevroh  Ez  Chajim.  Univer- 
it.  Verein  für  Verbreitung  guter  Schriften, 
ffentliches  Verkehrsbureau.  Basler  Ver- 
lerungsgesellschaft  gegen  Feuerschaden, 
mmission  zur  Versorgung  verwahrloster 
ider.  Banque  Vest,  Eckel  &  Cie.  Schwei- 
. Gesellschaft  für  Volkskunde.  Freie  evan- 
ische  Volksschule.  Militärischer  Vorunter- 
it.  Bürgerliche  Waisenanstalt.  Schweizer, 
rtschaftsarchiv.  Basler  Witwen-  und  Wai- 
ikasse  von  1845.  Witwen-  und  Waisen- 
,se  des  Polizeikorps.  Basler  Wohngenos- 
ischaft.  Zentralverband  der  Zimmerleute, 
ologischer Garten.  Zürcherverein.  Rie- 
n:  Diakonissen-Spital.  Krankenhaus  der 
ikonissen- Anstalt.  Taubstummen- Anstalt. 
Basel:  Dr.  med.  E.  Bernoulli.  Dr.  S.  Blu- 
r,  Sekundarlehrer.  F.  Brenner.  Basler 
ch-  und  Antiquariats-Handlung.  Dr.  Jean 
uis  Burckhardt,  Privatdozent.  O.  Drasdo. 
Essig,  Verlag.  Sarasin'sche  Familienstif- 
lg.  Dr.  Henri  Faucherre.  Dr.  M.  K.  Forcart. 
Dbenius  A.-G.,  Verlag.  R.  Gelpke,  Civil- 
jenieur.  Dr.  Fritz  Hauser.  Helbing&  Lich- 
ihahn,  Buchhandlung.  Dr.  Hermann  Hen- 
i,  Privatdozent.  Eugen  Hermann.  Frau 
itwe  E.  Heusler-Von  der  Mühll.  Prof.  Dr. 
.  Hoffmann-Krayer.  Dr.  F.  Holzach.  Hug  & 
i.,  Musikalienhandlung.  Prof.  Dr.  H.  Kreis, 
ntonschemiker.  H.  Lichtenhahn,  Buch- 
ndler.  Dr.  Rudolf  Massini.  Redaktion  der 
sler  Nachrichten.  Prof.  Dr.  Karl  Nef.  Jo- 
3h  Portmann.  Adolf  Preiswerk,  Pfarrer. 
of.Dr.  Fr.  de  Quervain.  Friedrich  Reinhardt, 
liversitätsbuchdruckerei.  K.  Rotzler.  A.  Sa- 
nn &  Cie.,  Bankgeschäft.  Hch.  Schmid- 
ocke,  Lehrer.  Hans  Schmidt.  Christkatholi- 


sches Schriftenlager  der  Schweiz.  F.  Segesser. 
B.Sprecher.  Hans  Stickelberger,  Ingenieur. 
Prof.  Dr.  Ernst  Tappolet.  Prof.  Dr.  Rudolf 
Thommen.  Buchdruckerei  R.  Waldmeyer. 
Wepf,  Schwabe  &  Cie.,  Buchhandlung.  M. 
Werner-Riehm,  Buchdruckerei.  Magazine 
zum  Wilden  Mann.  Ernst  Wimmers,  Apo- 
theker. Ludw.  Ziegler.  Adolf  Zinsstag- 
Preiswerk. 

Basel:  Basler  Bote.  Neue  Blätter.  Bulle- 
tin des  internat.  Arbeitsamtes.  Central-Blatt 
des  Zofinger -Vereins.  Schweizer.  Konsum- 
verein. La  Cooperation.  La  Cooperazione. 
Korrespondenzblatt  der  schweizer.  Liga  für 
die  Verbilligung  der  Lebenshaltung.  Der 
Feldschütze.  Die  Freiheit.  Freiheit  und  Kraft. 
Der  Freund  Israels.  Gute  Gesundheit.  Der 
Glaubensbote.  Der  Hausbesitzer.  Der  Hei- 
denfreund. Herold  der  Wahrheit.  Schweizer 
Hotel-Revue.  Der  schweizerische  Kindergar- 
ten. Das  goldene  Kreuz.  Mars.  Mitteilungen 
aus  der  Basler  Frauenmission.  Nachrichten 
aus  der  Basler  Mission.  Basler  Nachrichten. 
Neuestes  aus  dem  Quodlibet.  Pastoralblatt. 
La  Patria.  Die  Praxis  des  Bundesgerichts. 
Schweizer.  Protestantenblatt.  Die  Rheinquel- 
len. Samenkörner.  Die  katholische  Schwei- 
zerfrau. Schweizer  Sonntagsfreund.  Der 
Stern,  deutsches  Organ  der  Kirche  Jesu 
Christi.  Stimmgabel.  Schweiz.  Tabak-Zei- 
tung. Der  Turnfreund.  Helvetische  Typo- 
graphia.  La  Veillee.  Genossenschaftliches 
Volksblatt.  Christlicher  Volksbote.  Schwei- 
zer.Volkskunde.Wandervogel.Weissagungs- 
freund.  Der  Zimmermann.  Riehen:  Dia- 
konissenbote aus  Riehen. 

b.  Basel-Land. 

Liestal:  Basellandschaftlicher  Armen- 
erziehungsverein. Brandkassa -Verwaltung. 
Basellandschaftliche  Kantonalbank.  Basel- 
landschaftliche Hypothekenbank.  Kaufmän- 
nischer Verein.  Witwen-  und  Waisenverpfle- 
gungs-Gesellschaft.  A  r  1  e  s  h  e  i  m :  Kranken- 
kasse der  Spinnerei.  Binningen:  Armen- 
Sekretariat.  Frauenverein.  Frauenverein  Bott- 
mingen.  Christkatholische  Nationalsynode, 
Sekretariat.  Frenkendorf:  Erziehungsan- 
stalt für  Mädchen.  Gelterkinden:  An- 
stalt für  schwachsinnige  Kinder.  Eisenbahn- 
gesellschaft Sissach-Gelterkinden.  Mün- 
chenstein: Genossenschaft  Elektra-Birs- 
eck.  M  u  1 1  e  n  z :  Kant.  Landwirtschaftlicher 
Verein.  Waldenburg:  Waldenburgerbahn- 
Gesellschaft. 

L  i  e  s  t  a  1 :  Dr.  F.  Leuthardt.  Lüdin  &  Co., 
Buchdruckerei.  Pratteln:  Frau  C.  Chr. 
Burckhardt,  Schönenberg.  Sissach:  Dr. 
med.  Karl  Schaub. 

L  i  e  s  t  a  1 :  Blätter  zur  Förderung  der  Sache 
des  protestantisch-kirchlichen  Hilfsvereins  in 
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Baselland.  Zentralblatt  der  schweizer,  aka- 
demischen Turnerschaft. 

Kanton  Schaffhausen. 

Schaffhausen:  Bank.  Schweizer.  Bind- 
fadenfabrik. Kantonalbank.  Kantonsschule. 
Kantonsspital.  Aktiengesellschaft  derEisen- 
und  Stahlwerke  (vorm.  G.  Fischer).  Erspar- 
niskasse. Gesellschaft  für  Erstellung  billiger 
Wohnhäuser.  Gesellschaft  der  Feldprediger 
der  schweizer.  Armee.  Heimschaffungsko- 
mitee. Kant.  Irrenanstalt.  Kaufmännischer 
Verein.  Korn-  und  Lagerhaus-Gesellschaft. 
Spar-  und  Leihkasse.  Strassenbahn  Schaff- 
hausen-Schleitheim.  Beringen:  Spar-  und 
Vorschusskasse.  H  a  1 1  a  u :  Spar-  und  Leih- 
kasse. Neuhausen:  Aluminium-Industrie 
A.-G.  Hilfsgesellschaft.  «Rhenania »,  Kna- 
ben-Erziehungsinstitut. Spar-  und  Leihkasse. 
Neunkirch:  Spar- und  Leihkasse.  Ram- 
sen: Spar-  und  Leihkasse.  Schieitheim: 
Spar- und  Leihkasse.  Stein  a.  Rhein:  Spar- 
und  Leihkasse.  Thayngen:  Spar-  und  Leih- 
kasse. W  i  1  c  h  i  n  g  e  n :  Schwesternheim.  Spar- 
und  Leihkasse. 

Schaffhausen:  H.  Meier  &  Cie.,  Buch- 
druckerei. Gebrüder  Oechslin,  Agentur. 

Schaffhausen:  Schaff  hauser  Zeitung. 
Der  Schweizer  Abstinent. 

Kanton  Appenzell. 

a.  Appenzell  A.-Rh. 

H  e  r  i  s  a  u :  Appenzellerbahn-Gesellschaft. 
Hinterländisches  Bezirks-Krankenhaus.  Ak- 
tiengesellschaft Cilander.  Kant.  Heil-  und 
Pflegeanstalt.  Appenzellischer  Hülfsverein 
für  Geisteskranke,  Trinker  und  Epileptische. 
Kaufmännischer  Verein.  Zwangsarbeitsan- 
stalt. B  ü  h  1  e  r :  Appenzellischer  Hülfsverein 
für  Bildung  taubstummer  und  schwachsinni- 
ger Kinder.  Heiden:  Elektrizitätswerk  A.-G. 
Rorschach-Heidenbahn-Gesellschaft.  Spei- 
cher: Strassenbahngesellschaft  St.  Gallen- 
Speicher-Trogen.  Teufen:  Appenzeller 
Strassenbahngesellschaft.  Trogen:  Mittel- 
ländisches Bezirkskrankenhaus.  Kantonsbib- 
liothek. Heimatschutz  Appenzell  A.-Rh.  Spar- 
kasse. Walzenhausen:  Drahtseilbahn 
Rheineck -Walzenhausen. 

Trogen:  Karl  Aeschbacher,  Musikdi- 
rektor. 

b.  Appenzell  I.-Rh. 

Appenzell:  Kantonalbank.  Kollegium 
St.  Antonius. 

Appenzell:  Dr.  C.  Rusch. 

Kanton  St.  Gallen. 

St.  Gallen:  Asyl  für  schutzbediirftige 
Mädchen.  Ostschweizer.  Blindenfürsorgever- 


ein. Zentralverein  für  Blinden wesen,Zentr; 
stelle.  Bodensee-Toggenburgbahn-Gesi 
schaft.  Schweizer.  Buchhändler- Verein.  Ka 
tonalbank.  Kantonsschule.  Konsumvere 
Kreditanstalt.  Diakonenstation.  Drahtsc 
bahn  St.  Gallen-Mühleck.  Eisenbahn» 
Baugenossenschaft.  Kant.  Entbindungsa 
stalt.  Evangelische  Erziehungsanstalt  Feld 
St.  Galler  Feuerbestattungsverein.  Schw 
zer.  Feuerwehrverein,  Technisches  Bure* 
Frauenverband.  Schweizer.Genossenschaf 
bank.  Kant.  St.  Gallischer  Gewerbeverbar 
Handels-Hochschule.  Helvetia,  Allgemei 
Versicherungsgesellschaft.  Helvetia, Schw 
zer.  Feuerversicherungs-Gesellschaft.  Dei 
scher  Hilfsverein.  Protestantisch-kirchlicr 
Hülfsverein.  Hypothekarkasse. Industrie-u 
Gewerbemuseum.  Kaufmännischer  Vere 
Kinderhort.  Krankenkassa-Verein.  St.Ga 
scher  Krankenversicherungs-Verein.  Ka 
Lehrerverein.  Althäuser  Verband  der  «J\ 
nerva ».  Städtische  Mobiliar-Leihkasse. 
Gallische  Sanatoriumskommission.  Nordo 
schweizer.  Verband  für  Schiffahrt  Rhe 
Bodensee.  Schularmen-Kommission.  Ka 
Sonntagheiligungsverein.  Stadtbiblioth 
(Vadiana).  Sparkassa  der  Administration  d 
kathol.  Konfessionsteiles  des  Kantons.  0 
schweizer.  Stickfachschule.  Taubstumme 
Anstalt.  Städtische  Trambahn-Direktion.  V 
ein  für  Verbreitung  guter  Schriften.  Verkeh 
schule.  Katholischer  Volksverein  des  K* 
tons.  Wildpark-Kommission.  Witwen-, W 
sen-  und  Alterskasse  der  Lehrer  an  der  K* 
tonsschule.  Altstätten:  Rheintalische  K 
ditanstalt.  A  u  :  Sparkasse.  Azmoos:  Sp 
und  Leihkasse  Wartau-Sevelen.  Balgac 
Rheintalische  Erziehungsanstalt.  Spar-  u 
Leihkasse.  Bern  eck:  Sparkasse.  Buch 
Werdenbergische  Spar-  und  Leihanste 
B  ü  t  s  c  h  w  i  1 :  Ersparnis- Anstalt.  Gossa 
Bank.  Grabs:  Kreditanstalt.  Werdend 
gisches  Krankenhaus.  Jonsch  wil:  Sparv 
ein.  Kaltbrunn:  Landerziehungsheim  H< 
Oberkirch.  Spar- und  Leihkasse.  Kappe 
Spar-  und  Leihkasse.  Kirchberg:  Spar-  u 
Leihkasse  der  politischen  Gemeinde.  Ma 
bach:  Sparkasse.  Oberriet:  Sparkasi 
Ragaz:  Bank.  Kur-  und  Verkehrsvere 
Rapperswil:  Verkehrs-  und  Verschör 
rungsverein.  Rhein  eck:  Landwirtscha 
liehe  Gesellschaft  des  Kantons.  Rorschac 
Sparverein.  St.  Margrethen:  Rhein 
lische  Gas-Gesellschaft.  Uznach:  Kai 
Krankenhaus.  Leih-  und  Sparkasse.  U 
wil:  Konsumverein  Uzwil  und  Umgebur 
Watt  wil:  Toggenburgische  Erziehung 
anstalt Hochsteig.  Krankenhaus.  Wil:  Klei 
kinderschul -Verein.  Lehrerverein  des  Ka 
tons.  Winkeln:  Ländliche  Heime  für  Ei 
lassene. 
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S  t.  G  a  1 1  e  n :  Buchhandlung  der  Evange- 
:hen  Gesellschaft.  Hauptmann  KarlBürke. 
.  Ulrich  Diem.  Prof.  Dr.J.  Dierauer,Stadt- 
)liothekar.  Oscar  Fässler,  Redaktor.  Fehr'- 
le  Buchhandlung.  Dr.  J.  Frei,  Inspektor, 
to  Oesch-Maggion.  W.  Schneider  &  Cie., 
ch-  und  Kunsthandlung.  Pfarrer  Friedrich 
lulz.  Prof.  Dr.  Seiler.  Richard  Wiesner, 
isikdirektor.  Alt-St.  Johann:  Oskar 
ii,  Pfarrer.  G  a  m  s :  Anton  Müller,  Pfarrer, 
eis:  Dr.  E.  Rothenhäusler.  Rorschach: 
.  A.  Henggeier,  Arzt.  St.Georgen:  Fritz 
Isi.  U  z  n  a  c  h :  Gebrüder  Huber,  Buchbin- 
rei.  Vättis:  F.  W.  Sprecher.  Wil:  J. 
sber,  Direktor. 

St.  Gallen:  Auf  dem  Rosenberg.  Die 
igmannschaft.  Mitteilungen  des  christ- 
ien  Vereins  junger  Männer.  Religiöses 
lksblatt.  Buchs:  Die  Stickerei-Industrie. 
)ssau:  Monat-Rosen, Organ  des Schwei- 
•.  Studentenvereins.  Hof-Oberkirch: 
)f-Zeitung.  Rapperswil:  Blätter  für  die 
litär-Beamtungen.  Rapperswiler  Näch- 
sten. 

Kanton  Graubünden. 

Chur:  Bündner.  Abstinenten -Verband, 
nk  für  Graubünden.  Genossenschaft  für 
Schaffung  billiger  Wohnungen.  Kantonal- 
ik.  Kantonsbibliothek.  Kantonsschule, 
angelische  Gesellschaft  Graubündens.  Fe- 
nkolonie.  Gewerbl.  Fortbildungsschule. 
ibäude-Brandversicherungsanstalt  Grau- 
nden.  Deutscher  Hilfsverein.  Historisch- 
itiquarische  Gesellschaft  Graubünden, 
nt.  Irrenanstalt  Waldhaus.  Verband  bünd- 
r.  Krankenkassen  und  Krankenvereine, 
ndner.  Lehrerverein.  Muster-  undModell- 
mmlung.  Naturforschende  Gesellschaft, 
ätische  Bahn.  Stadtkrankenkasse.  Offizi- 
es  Verkehrsbureau  für  Graubünden.  Bünd- 
r.  Waisen-Unterstützungsverein.  A  r  o  s  a : 
jktrizitätswerk  A.-G.  Davos:  Rhätische 
nk.  Davos-Platz-Schatzalpbahn-Gesell- 
laft.  Gewerbl.  Fortbildungsschule.  Gas- 
:rke  DavosA.-G.  Deutsche  Heilstätte.  Kauf- 
innischer  Verein.  Meteorologische  Station, 
rkehrsverein.  Disentis:  Lehr-  und 
riehungsanstalt  des  Benediktiner-Stiftes, 
ftsbibliothek.  Grüsch:  Prättigauer  Kran- 
iverein.  Landquart:  Gewerbliche  Fort- 
dungsschule.  Kant,  landw.  Schule  Plan- 
lof.  M  a  s  a  n  s  :  Erziehungsanstalt  für 
iwachsinnige Kinder.  Mesocco:  Ferrovia 
ttrica  Bellinzona-Mesocco.  Pontresina: 
ir-  und  Verkehrsverein.  Ski-Club  «Ber- 
la ».  Rhäzüns:  Kant  Feuerwehrverband 
aubünden.  Samaden:  Bündner.  Pferde- 
'sicherungs-Genossenschaft.  St. Moritz: 
Moritzer  Bank  A.-G.  Elektrizitätswerk  der 
meinde.  S  c  h  i  e  r  s :  Evangel.  Lehranstalt. 


S  c  h  u  1  s :  Bezirksspital  Unterengadin.  Uniun 
dels  Grischs.  Tarasp:  Kurhaus.  Thusis: 
Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Kranken- 
haus. Verkehrsverein. 

Chur:  C.  Ebner,  Schweizerland-Verlag. 
Dr.  C.  Jecklin.  Dr. Jacob  Luzzi.  F.Manatschal, 
a.  Reg.-Rat.  Dr.  Rudolf  von  Planta.  M.  E.  Ra- 
scher, Musikdirektor.  Pfarrer  E.  Schultze. 
Prof.  Dr.  Christian  Tarnuzzer.  L  u  m  n  e  i  n  s  : 
Dr.  J.Nay.  Samaden:  Engadin  Press  Co.  und 
graphische  Anstalt.  S  i  1  v  a  p  1  a  n  a :  Alphons 
von  Flugi.  P.Heinz-Pool.  T  r  i  n  s  :  H.  Erni. 
Truns:  Christian  Jos.  Caminada,  Pfarrer. 
Prof.  Dr.  C.  Decurtins.  Zuoz:  Dr.  A.  Velle- 
man. 

Chur:  Graubündner  Generalanzeiger. 
IlGrischun.  Bündner  Kirchenbote.  Bündner 
Turnblätter.  Arosa:  Fremdenblatt  Arosa. 
Davos:  Davoser  Blätter  —  The  Courier  — 
Courrierde  Davos.  Davoser  russische  Nach- 
richten. Lostallo:  La  Rezia.  Samaden: 
Engadin  Express  und  Alpine  Post. 

Kanton  Aargau. 

A  a  r  a  u :  Rektorat  der  Bezirksschulen.  Aar- 
gauische Kantonalbank.  Kantonsbibliothek. 
Kantonsschule.  Aargauische  Kreditanstalt. 
Allg.  Aargauische  Ersparniskasse.  Aarg. 
Feuerbestattungsverein.  Verband  deutsch- 
schweizer.  Gartenbauvereine.  Gasbeleuch- 
I  tungs-Gesellschaft.  Kant.  Gewerbemuseum. 
Handelsschule  des  KaufmännischenVereins. 
Aarg.  Komitee  für  Hilfsaktion  während  der 
Kriegszeit.  Kantonale  Krankenanstalt.  Kran- 
kenkasse der  Firma  A.  Trüb  &  Cie.  Lager- 
häuser der  Zentralschweiz.  Mädchenanstalt 
Obstgarten,  Rombach.  Schweizer.  Natur- 
forschende Gesellschaft,  Quästorat.  Prote- 
stantisch-kirchlicher Hilfsverein  des  Kantons. 
Spar-,  Leih-  und  Diskontokasse.  Töchterin- 
stitut und  Lehrerinnenseminar.  A  a  r  b  u  r  g : 
Zwangserziehungsanstalt.  Baden:  Bank. 
Aktiengesellschaft  Brown,  Boveri  &  Cie. 
Elektrizitäts-Gesellschaft  A.-G.  Ersparnis- 
kasse. Aarg.  Feuerwehrverband.  Gewerbe- 
kasse. «  Motor  ,  Aktiengesellschaft  für  ange- 
wandte Elektrizität.  Barmelweid:  Aarg. 
Heilstätteverein.  Bremgarten:  Elektrizi- 
tätswerk zur  Bruggmühle.  Brugg:  Bezirks- 
amt. Aarg.  Hypothekenbank.  Kinderspital. 
Schweizer,  landwirtschaftl.  Verein.  Gesell- 
schaft -  Pro  Vindonissa  .  Stadtbibliothek. 
Schweizer.  Bauernsekretariat.  Schweizer. 
Bauernverband.  E  f  t  i  n  g  e  n :  Meyer'sche  Er- 
ziehungsanstalt. Ennet-Baden:  Neue  Hel- 
vet. Gesellschaft,  Gruppe  Baden.  Frick:  Ar- 
menerziehungsverein im  Bezirk  Laufenburg. 
Gränichen:  Aarg. Jagdschutzverein.  Her- 
metschwil:  St. Josephheim.  Kasteln:  Er- 
ziehungsanstalt. Königsfeld en:  Heil-  und 
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Pflegeanstalt.  Kütti  gen  :Armenerziehungs- 
verein  im  Bezirk  Aarau.  Laufenburg:  Er- 
sparniskasse. Lenzburg:  Hypothekarbank. 
Menziken:  Bank.  Murgenthal:  Spar- 
und  Leihkasse.  M u  ri :  Bezirksschule.  Rei- 
nach: Volksbank.  Rheinfelden:  Brauerei 
Feldschlösschen.  Kraftübertragungswerke 
A.-G.  Salmenbräu.  Schöftland:  Spar- und 
Kreditkasse  Suhrenthal.  Wettingen:  Aar- 
gauisches Lehrerseminar.  Aarg.  Lehrer- 
witwen- und  Waisenkasse.  Wettingen- 
Kloster:  Konsumverein.  W  indisch: 
Landwirtschaftl.  Genossenschaft  des  Bezirks 
Brugg.  W  o  h  1  e  n :  Bezirksschule.  Freiämter- 
Bank.  Zof  ingen  :  Bank.  Kommission  für 
Haushaltungsschulen  des  Bezirks.  Kinder- 
versorgungsverein des  Bezirks.  Kranken- 
und  Altersasyl.  Aarg. Tierschutzverein.  Z ur- 
zach: Armenerziehungsverein  des  Bezirks. 
Spar-  und  Leihkasse. 

Aarau  :  Dr.  med.  Robert  Ammann.  Hu- 
ber-Anacker  &  Cie.,lithograph.  Kunstanstalt. 
Krauss  &  Brack,  Buchhandlung.  A.  Meissner, 
Buchhandlung.  Edward  Erwin  Meyer,  Ver- 
lag. H.  R.  Sauerländer  &  Cie.,  Verlag.  Emil 
Wirz,  Verlags-Buchhandlung.  B  a  d  e  n  :  Jo- 
seph M.  Guggenheim.  Brugg:  Alfr.Amsler, 
Rektor.  Dr.  S.  Heuberger.  Prof,  Dr.  E.  Laur. 
Kö  1 1  iken:  Pfarrer  Fr.  Haller.  Wett  in  gen: 
Dr.  W.  von  Wartburg.  Z  o  f  i  n  g  e  n  :  Dr.  H. 
Fischer-Sigwart. 

Aarau:  Schweizer.  Bienen-Zeitung.  Aar- 
gauer  Schulblatt.  Tierfreund.  Vierteljahres- 
schrift für  aargauische  Rechtsprechung. 
Baden:  B  B  C  Mitteilungen.  Brugg:  Der 
Genossenschafter.  Lenzburg: Monatsblatt 
für  das  reformierte  Volk  des  Aargaus. 

Kanton  Thurgau. 

Frauenfeld:  Kantonsbibliothek.  Kan- 
tonsschule. Handels-  und  Industrieverein. 
Thurg.  Frauenverein  zur  Hebung  derSittlich- 
keit.  Schweizer.  Vereinigung  für  Heimat- 
schutz, Sektion  Thurgau.  Historischer  Verein 
des  Kantons.  Krankenkasse  der  Schuhfabrik. 
Mädchensekundarschule.  Schuhfabrik.  Spi- 
talkommission. Strassenbahngesellschaft 
Frauenfeld -Wil.  Arbon:  Elektrizitätswerk 
des  Kantons.  Diessenhofen:  Leih-  und 
Sparkasse.  E  m  m  i  s  h  o  f  e  n :  Kaufmännischer 
Verein  Kreuzlingen-Emmishofen.  Esch- 
enz: Leih-  und  Sparkasse.  Felben:  Thurg. 
Armenerziehungsverein.  Herdern:  Ar- 
beiter-Kolonie. Münsterlingen:  Thurg. 
Irrenanstalt.  Spitalverwaltung.  Romans- 
hprn:  Kantonal-Schützeriverein  Thurgau. 
Wangi:  Verband  für  Naturalverpflegung. 
Protestantisch-kirchlicher  Hülfsverein  des 
Kantons.  Weinfelden:  Thurgauische 
Kautonalbank. 


Frauenfeld:  Huber  &  Cie.,  Verla 
O.  Moppert,  Pfarrer.  A  m  r  i  s  w  i  1 :  J.  Bardol 
Lehrer.  Emmishofen:  Johannes  Blank 
Verlagsbuchhandlung.  Kreuzlingen:\ 
Holm,  Verlagsbuchhandlung.  Weinfe 
den:  Neuenschwander'sche  Buchdrucken 

Frauenfeld:  Der  Ostschweizer.  Lan 
wirt.  Mitteilungen  der  Gesellschaft  schw< 
zer.  Landwirte.  Schweizer.  Monatschrift  f 
Offiziere  aller  Waffen.  Schweizer.  Schneid« 
Zeitung.  Der  Wächter.  Schweizer.  Zeitschr 
für  Artillerie  und  Genie.  Eschlikoi 
Schweizer.  Kleinvieh-Bauer.  Weinfelde 
Revue,  Fachzeitschrift  und  Offerten-Blatt. 

Kanton  Tessin. 

Bellinzona:  Consorzio  per  Ja  Corr 
zione  del  fiume  Ticino.  Cassarate:  S 
cietä  funicolare  Cassarate-Monte  Bre.  L< 
carno:  Societä  «Pro  Locarno  e  Dintorni 
Lugano:  Banca  popolare.  Ferrovia  f unic 
lare  di  Lugano-Stazione.  Ferrovia  Lugan 
Monte  S.  Salvatore.  Societä  Ticinese 
Scienze  Naturali.  Opera  del  Vocabolar 
della  Svizzera  italiana.  Societä delleTramv 
elettriche  luganesi.  M  e  n  d  r  i  s  i  o :  Manie 
mio  cantonale  in  Casvegno. 

Bellinzona:  Prof.  Raimondo  Ros 
Stabilimento  d'Art.  Grafiche  Arturo  Salvioi 
PatrizioTosetti,  Ispettore Scolastico.  Faid 
Sac.  Alfonso Codalengho.  Locarno:  Schi 
degger  &  Cie.,  Schweizer.  Heimatkunst- V( 
lag.  Alfredo  Arnold,  libreria.  Dr.  A.  Betteiii 
Prof.  Arcangelo  Ghisleri.  Frau  P.  Schnyd 
von  Wartensee. 

Bellinzona:  L' Adula.  Giornale  dej 
Esercenti  della  Svizzera  italiana.  Bollettii 
storico  della  Svizzera  italiana.  La  Riforn 
della  Domenica.  L  u  g  a  n  o :  La  Scuola.  C  h 
asso:  La  Luce.  Locarno:  L'Agricolto 
ticinese.  II  Cittadino.  La  Cronaca  ticines 
L'Educatore  della  Svizzera  italiana.  Gazzet 
del  Lavoratore.  Tessiner  Zeitung.  L'avveni 
del  Lavoratore.  La  Famiglia.  II  Ragno.  Ri 
veglio.   La  Scuola.   La  Settimana  religiös 

Kanton  Waadt. 

Lausanne:  Agence  polonaise  central 
Agence  religieuse.  Section  Romande  < 
l'Aero-Club  suisse.  Asile  des  Aveugle 
Banque  cantonale.  Bibliotheque  cantonale 
universitäre.  Societe  biblique  auxiliaire  c 
canton.  Chemin  defer  Biere-Apples-Morge 
Caisse  cantonale  vaudoise  des  retraites  p 
pulaires.  Caisse  d'epargne  et  de  prevoyanc 
Credit  foncier  vaudois.  Institut  internat.  poi 
la  Diffusion  des  experiences  sociales.  Ebe 
Hezer,  Asile  d'enfants  incurables.  Ecoled'i 
genieurs  de  l'Universite.  Evangelisation  di 
prisonniers  de  guerre.  Compagnie  vaudoi: 
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s  Forces  motrices  des  lacs  de  Joux  et  de 
>rbe.  La  Fraternite,  Soc.  de  secours  en  cas 
deces.  Commission  geodesique  suisse. 
mmission  internat.  des  glaciers.  Hospice 
l'enfance.  Cheminde  ferLausanne-Ouchy. 
:uvre  universitaire  suisse  des  etudiants  pri- 
miers  de  guerre.  Societe  pedagogique 
la  Suisse  romande.  Policlinique  univer- 
aire.  Bureau  internat.  feministe  de  ren- 
gnements  en  faveur  des  victimes  de  la 
erre.  Bureau  francais  de  renseignements. 
•mite  vaudois  de  secours  aux  refugies 
Iges.  Societe  auxiliaire  de  «La  Source». 
ition  viticole.  XXL«e  Congres  de  PUnion 
nographique  suisse  Aime  Paris.  Societe 
isannoise  de  Timbrologie.  Societe  des 
aites  religieux.  Tramways  lausannois. 
lion  evangelique  suisse,  section  vaudoise. 
lion  vaudoise  du  Credit.  Universite, 
g  1  e :  Chemin  de  fer  Aigle-Leysin.  Infir- 
rie.  Orphelinat  des  Alpes.  Aubonne: 
riete  electrique.  Cery:  Asile  cantonal  des 
§nes.  Chailly:  « Le  Foyer»,  Institution 
sse  pour  aveugles faibles d'esprit.  Cos- 
nay:  Chemin  de  fer  funiculaire  Cosso- 
^-Gare.  C  o  1 1  e  r  d :  Societe  des  f emmes 
pasteurs  du  canton  de  Vaud.  Echallens: 
emin  de  fer  Lausanne-Echallens-Bercher. 
ysin:  Sanatorium  populaire.  Mon- 
2  u  x :  Societe  electrique  Vevey-Montreux . 
irmerie.  Morges:  Infirmerie.  Mou- 
n:  Infirmerie  du  district.  Nyon:  Asile 
Jeunes  filles.  Infirmerie  du  district. 
lyerne:  Banque  populaire  de  la  Broye. 
)liotheque  populaire.  Infirmerie  de  la 
3ye.  Pompaples:  Institution  des  Dia- 
lesses  St-Loup.  L  e  Sentier:  Chemin  de 
Pont-Brassus.  Serix:  Colonie  agricole 
)rofessionnelledelaSuisseromande.  Ter- 
et:  Chemin  de  ferTerritet-Glion  et  Glion- 
chers  de  Naye.  Societe  Romande  d'elec- 
:ite.  V  e  v  e  y :  Creche.  Fabrique  de  choco- 
Nestle.  Hospice  du  Samaritain.  Chemin 
fer  funiculaire  Vevey-Chardonne-Pele- 
.  Yverdon:  Credit  Yverdonnois.  In- 
nerie.  Societe  anonyme  de  l'Usine  elec- 
jue  des  Clees.  Chemin  de  fer  Yverdon- 
-Croix. 

Lausanne:  Prof.  H.  Blanc.  «Edition 
ve. »  Dr  H.  Faes.  S.  de  Feiice  &  M.  Bau- 
t,  avocats.  Jules  Fiaux.  Imprimeries  Reu- 
s  S.  A.  Ad.  Lapie,  librairie  francaise.  Li- 
lirie  Nouvelle.  Librairie-Papeterie  des  Se- 
tilles  (S.A.).  Prof.  Maurice  Lugeon.  Victor 
irendaz.  LeonMartinet,editeur.  Prof.P.-L. 
ircanton.  Louis  Mogeon,  redacteur.  Prof. 
:orges  Paillard.  Payot  &  Co,  librairie.  Dr 
Porchet.  Maxime  Reymond.  F.  Rouge  & 
librairie.  R.  Rychner-Rapin.  Th.  Sack, 
raire-editeur.  Constant  Tarin,  librairie. 
Tissot.  H. Vuilleumier,professeur.  Blo- 


n  a  y :  Adolphe  Fernere.  Bottens:  Fritz  Bon- 
nard. Corcelles : Jean  Perrochon, pasteur. 
G i e z :  Victor  H.  Bourgeois.  Montreux: 
Maurice  Barbey,  avocat.  Nyon:  Louis 
Bonnard,  avocat.  Orbe:  P.  Bioley,  phar- 
macie.  Oron-la-Ville:  Ch.  Schnetzler. 
Payerne:  Albert  Burmeister,  instituteur. 
Renens-sur-Roche:  Aug.-F.  Ammann. 
Rolle:  Ch.  Piguet,  douanier.  T  r  e  1  e  x :  F. 
Terrisse,  pasteur.  Vevey-LaTour:  Francis 
Degevaudan,  editeur.  Yverdon:  Edouard 
Pillichody.  Yvorne:  Prof.  Dr  A.  Forel. 

Lausanne:  L'Abstinence.  L'Albanie. 
L'Ancre.  L' Appel.  Le  double  bouquet.  Bul- 
letin de  l'Association  du  Vieux  Moudon.  Bul- 
letin de  la  Mission  romande.  Bulletin  de  la 
Societe  vaudoise  des  sciences  naturelles.  Bul- 
letin financier  suisse.  Bulletin  mensuel  de 
« La  Bourgeoise  » .  Bulletin  mensuel  de  la  Nou- 
velle Societe  helvetique.  Bulletin  mensuel  du 
faisceau  lausannois  des  Unions  chretiennes. 
LeCommercant.  LaCremation.  L'Educateur. 
L'Essor.  Feuilled' Avis  de  Lausanne.  La  Fra- 
ternite. Le  Gymnaste  vaudois.  Journal  de  la 
Sage-femme.  Journal  de  la  Societe  d'agri- 
culture  de  la  Suisse  romande.  Journal  de  la 
Societe  d'horticulture  du  canton  de  Vaud. 
Journal  suisse  des  chemins  de  fer.  Le  Lien, 
Feuille  mensuelle  de  l'Eglise  evang.  libre.  Le 
Magazine.  Moniteur  de  la  boucherie  et  de  la 
charcuterie.  Nouvelles  de  TAssociation  chre- 
tienne  d'etudiants.  Le  Philafricain.  Schwei- 
zer. Photographen-Zeitung.  Le  Pilote.  Revue 
economique  du  canton  de  Vaud.  La  revue 
Ukranienne.  La  Semaine  ä  Lausanne.  Le  Si- 
gnal stenographique.  Le  Sillon  romand.  La 
Source.  Walter  Teil.  La  Terre  vaudoise. 
Union,  Organe  officiel  des  Postes.  Aigle: 
Journal  des  sapeurs-pompiers.  Avenches: 
Feuille  d'Avis  d'Avenches.  Gl  and:  Le 
Vulgarisateur  et  messager  de  l'hygiene. 
Montreux:  Journal  et  Liste  des  Etrangers. 
Renens-Gare:  Schweizer  Gut-Templer. 
Rolle:  L'Ancre.  Journal  de  l'Espoir. 


Kanton  Wallis. 

B  r  i  g :  Bank.  Elektrizitätswerk  Brig-Na- 
ters.  M  o  n  t  h  e  y :  Societe  d'histoire  du  Valais 
romand.  N  a  t  e  r  s  :  Geschichtsforschender 
Verein  von  Oberwallis.  Zer  matt:  Bureau 
officiel  de  renseignements. 

S  i  o  n :  Leon  Meyer,  bibliothecaire.  M  a  r  - 
tigny-Vill  e:  Chanoine Jules  Gross.  DrM. 
Cerutti,  bibliothecaire  du  Grand  S^Bernard. 
Raron:  H.  von  Roten,  Ständerat. 

Sitten:  Walliser  Bote.  St-Maurice: 
Nouvelliste  valaisan.  Sierre:  Messager 
evangelique.  Z  e  r  m  a  1 1 :  Journal  de  Zermatt 
et  Liste  des  etrangers  du  Haut -Valais. 
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Kanton  Neuenburg. 

N  e  u  c h  ä  t  e  1 :  Asile  cantonal  des  vieillards 
hommes.  Banquecantonale.  Bibliotheque  de 
la  ville.  Caisse  cantonale  d'assurance  popu- 
laire.  Caisse  d'epargne.  Credit  foncier  neu- 
chätelois.  Societe  de  patronage  des  detenus 
liberes.  Ecole  de  dessin  professionnel  et  de 
modelage.  Eglise  evangelique  neuchäteloise 
independante  de  l'Etat.  Gymnase  cantonal. 
Home  pour  jeunes  filles  et  Bureau  de  place- 
ment.  Höpital  Pourtales  et  Maternite.  Ligue 
contre  la  Tuberculose.  Musee  des  Beaux- 
Arts.  Musee  historique.  Association  suisse 
pour  la  Navigation  du  Rhone  au  Rhin,  section. 
Chemin  deferNeuchätel-Chaumont.  Comite 
neuchätelois  pour  la  protection  des  Jeunes 
gens  ä  l'etranger.  Bureau  officiel  de  ren- 
seignements.  Societe  des  bureaux  officiels  de 
renseignements  pour  le  canton.  Societe  neu- 
chäteloise des  Sciences  naturelles.  Secours 
aux  refugies  beiges.  Direction  des  Tram- 
ways. Universite.  Areuse:  Association  des 
musiciens  suisses.  Böle:  Fonds  de  retraite 
en  faveur  d'institutrices  et  de  gouvernantes 
neuchäteloises.  Buttes:  Asile.  Cernier: 
Chemin  de  fer  regional  du  Val-de-Ruz.  Ecole 
cantonale  d'agriculture.  La  Chaux-de- 
Fonds:  Bibliotheque  de  la  ville.  Caisse 
suisse  de  secours  aux  gymnastes  blesses. 
Chambre  cant.  de  commerce,  de  l'industrie 
et  du  travail.  Chambre  suisse  de  l'horlogerie. 
Club  alpin,  section.  Colonies  de  vacances. 
Credit  mutuel  ouvrier.  Societe  neuchäteloise 
de  cremation.  Cuisine  populaire.  Ecole  de 
travaux  feminins.  Ecole  menagere.  Höpital. 
Inspectorat  des  apprentissages  du  canton. 
Ligue  contre  la  tuberculose  du  district.  Or- 
phelinat  communal.  Chemin  de  fer  regional 
Saignelegier-La  Chaux-de-Fonds.  Colom- 
bier:  Ligue  contre  la  tuberculose  du  district 
de  Boudry.  Dombresson:  Orphelinat 
Borel.  F 1  e  u  r  i  e  r :  Chemin  de  fer  regional 
du  Val-de-Travers.  Societe  de  secours  mu- 
tuel du  Val-de-Travers.  Landeyeux:  Hö- 
pital du  Val-de-Ruz.  Le  Locle:  Asile  des 
Billodes.  Banque.  Comite  du  Bien  public. 
Ecole  professionnelle.  Höpital.  Hospice. 
Technicum.  La  Sagne:  Commission  du 
Chant  sacre  de  Peglise  neuchäteloise  inde- 
pendante. St- Au  bin:  Höpital  de  laBeroche. 

Neuchätel:  Attinger  freres,  editeurs. 
Bassin-Clottu,  editeur.  Prof.  Dr  Philippe  Go- 
det  Paul  Humbert,  professeur.  Paul  Jacottet, 
avocat.  Prof.  Jules  Jeanjaquet.  Emile  Lom- 
bard, privat-docent.  Jean  Piaget.  P.  dePury. 
Boudry:  Philippe  Rollier,  pasteur.  La 
Chaux-de-Fonds:  E.  Bayer,  editeur. 
Collectivite  des  fabricants  d'horlogerie.  Dr 
Alex.  Favre.  Librairie  de  la  Cooperative  des 
syndicats.  Georges  Pantillon,  compositeur 


de  musique.  Ed.  Tissot,  president  du  Ti 
bunal.  L e  L  o  c  1  e  :  L.  Jacot,  professeur.  P.-I 
Nardin,  fabricant.  Charles  Perregaux. 

Neuchätel:  L'Art  suisse.  Bulletin  fem 
nin.  Bulletin  mensuel  de  l'Union  chretienr 
de  jeunes  gens.  Bulletin  mensuel  du  Depa 
tement  de  l'Instruction  publique.  Bullet 
suisse  de  peche  et  pisciculture.  La  Cro: 
bleue.  L'Echo  stenographique.  L'Eglise  n 
tionale.  Le  Journal  du  Bien  public.  Bonru 
Lectures.  Le  Mercure.  Le  Messager  c 
Peglise  evangelique  neuchäteloise.  Le  R« 
lieur-papetier.  Le  Sous-Off.  L'Unionist- 
Cernier:  Bulletin  agricole  neuchäteloi 
La Messagere  du  Monde  pa'in.  La  C h  a u x 
de-Fonds:  La  Feuille  du  dimartche.  L 
Gutenberg.  Le  Traducteur.  La  voix  de 
Jeunes.  Corcelles:  Buljetin  de  la  FeicU 
ration  des  Societes  de  Secours  mutuel  de  1 
Suisse  romande.  Fontaines:  Notre petfl 
Feuille.  Nouvelles  de  nos  missionnaires. 

Kanton  Genf. 

Geneve:  Föderation  abolitionniste  inte 
nationale.  Academie  professionnelle.  Societ 
academique.  Societe  pour  l'Amelioration  d 
logement.  Asile  cantonal  Bel-Air.  Assistanc 
publique  medicale  du  canton.  Associatioi 
Suisse  Romande  pour  le  Bien  des  Aveugle; 
Comite  genevois  des  Bains  de  Mer.  Banqu 
cooperative  genevoise.  Banque  de  depöts  t 
de  credit.  Banque  de  Geneve.  Banque  d 
Paris  et  des  Pays-Bas.    Banque  populair 
genevoise.  Bibliotheque  publique  et  univei 
sitaire.  Bureau  central  de  bienfaisance.  Bras 
serie  de  l'Avenir.  Caisse  d'epargne  du  cantoi 
Caisse  hypothecaire  du  canton.  Caisse  pu] 
blique  de  prets  sur  gages.  « Caritas- Humani] 
tas»,  La  Familie  du  prisonnier  necessiteu>| 
Societe  du  chemin  de  fer  routier  CarougJ 
Croix-de-Rozon.    Cercle  des  Arts  et  del 
Lettres.  Chambre  de  Commerce.  Chambn  i 
de  Travail.  Association  chretienne  evange 
lique.  Colonies  de  vacances.  Societe  auxi 
liaire  du  commerce  et  de  l'industrie.  Associa 
tion  des  commis.  Consulat  du  Chili.  Crechl] 
des  Eaux-Vives.  Societe  de  Cremation.  So] 
ciete  anonyme  des  cuisines  populaires.  Cui 
sines  scolaires  economiques  de  Plainpalaid 
Societe  de  patronage  pourles  detenus  liberes 
Dispensaire  des  Dames.  Ecole  des  Beaux 
Arts.  Ecole  d'horlogerie.  Ecole  superieuredi] 
commerce.  Ecole  de  theologie  evangelique 
Association  pour  la  protection  de  l'enfancd 
Maison  des  enfants  malades.  Commission 
internationale  de  PEnseignement  mathemaj 
tique.  Societe  entomologique  suisse.  Societ 
finanziere  pour  Entreprises  electriques  au| 
Etats-Unis.    Societe  d'etudes  psychiquea 
Evangelisation  populaire.  Societe  financierj 
Franco-Suisse.  Societe  financiei  e  suisse-ame] 
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ine.  Foyer  du  Travail  feminin.  Chemin 
er  Geneve- Veyrier.  Nouvelle  Societe  hel- 
que,  groupe  genevois.  Deutscher  Hilfs- 
;in.  Societe  d'histoire  et  d'archeologie. 
ociation  cooperative  immobiliere.  Societe 
lobiliere  genevoise.  Societe  financiere 
r  Tindustrie  au  Canada.  Societe  finan- 
e  pour  Tindustrie  au  Mexique.  Com- 
nie  genevoise  de  Tindustrie  du  gaz.  So- 
e  Franco-Suisse  pour  Tindustrie  elec- 
ue.  Association  des  interets.  Laiteries 
levoises  Reunies  (Centrale  et  Agricole). 
itsche  Mädchen-Herberge.  Association 
medecins  du  canton.  Union  mondiale 
a  femme.  Musee  d'art  et  d'histoire.  So- 
e  nautique.  Observatoire.  Oeuvre  de 
)urs  aux  femmes  sortant  de  la  maternite. 
re  des  Avocats.  Föderation  suisse  des 
onats  d'apprentissage.  Societe  de  phy- 
le  et  d'histoire  naturelle.  Commission  offi- 
le  de  protection  des  mineurs.  Association 
se  pour  la  navigation  du  Rhone  au  Rhin, 
ion.  Syndicat  suisse  pour  Tetude  de  la 
!  navigable  du  Rhone  au  Rhin.  Union 
se  pour  la  sauvegarde  des  credits.  So- 
b  helvetique  des  sciences  naturelles.  Co- 
suisse  de  sesours  aux  refugies  beiges, 
ion.  Compagnie  genevoise  des  colonies 
ses  de  Setif.  Association  internationale 
5ou.  Tramways  electriques.  Commission 
taire  des  Unions  chretiennes  de  jeunes 
s  de  la  Suisse  romande.  Union  finan- 

e.  Universite.  Societe  zoologique,  Ca- 
ige:  Etablissements  des  orphelines  pro- 
antes  de  Geneve. 

jeneve:  « Atar »,  Societe  anonyme, 
mile  Audeoud.  Georges  Autran,  inge- 
lr.  Pierre  Bordier,  banquier.  C.-M.  Bri- 
t.  R.  Burkhardt,  librairie.  Charly  Clerc. 

f.  Demole.  Mohamed  Fähmy.  Edouard 
re.  Raoul  Gautier,  directeur.  Angelo  Ghi- 


dini.  Paul  Des  Gouttes.  William  Guex.  Alex. 
Guillot,  pasteur.  J.-H.  Jeheber,  librairie.  A. 
Jullien,  editeur,  Prof.  Otto  Karmin.  Librairie 

A.  Kündig.  Dr  P.-L.  Ladame.  Peider  Lansel. 
Franz  Laya.  A.  Le  Cointe,  depute  au  Grand 
Conseil.  Dr  Hector  Maillard.  Paul-E.Martin, 
archiviste  d'Etat.  Jules  Monod.  C.  Muriset- 
Gicot.  Henri  Nasf.  Naville  &  Oe,  agence 
generale  des  journaux.  Dr  Constant  Picot. 
Prof.  Arne  Pictet.  Frederic  Raisin,  avocat. 

B.  Reber,  ancien  depute.  Frederic  Reverdin, 
Dr  es  sc.  F.-F.  Roget.  Imprimerie  «Sonor  » 
S.  A.  Alphonse  Vaucher.  Ch.  Vignier,  inspec- 
teur  des  ecoles.  Carouge:  Louis  Junod. 
Chambesy:  Dr  F.-Louis  Perrot.  D a r - 
dagny:  F.  ßerthet.  Malagny :  Prof.  Ed. 
Naville.  Onex:  Prof.  Ch.Borgeaud.  Pin- 
chat:  Dr  Robert  Chodat,  professeur. 

Geneve:  L'Ami  des  animaux.  Sauter's 
Annalen  für  Gesundheitspflege.  Annales 
d'Electro-Homeopathie  et  d'Hygiene.  Blatt 
der  Sou-Collecte  für  die  Zambesi-Mission. 
Bulletin  abolitionniste.  Bulletin  de  la  Societe 
pedagogique  genevoise.  Bulletin  de  place- 
ment  d'Apprentis.  Bulletin  du  sou  du  Zam- 
bese.  Bulletin  mensuel  de  la  Chambre  de 
commerce  francaise  de  Geneve. Bulletin  men- 
suel du  faisceau  genevois.  Bulletin  trimestriel 
de  la  Societe  des  anciens  eleves  de  Tecole 
superieure  de  commerce.  Le  Collaborateur. 
Diana.  Sous  le  Drapeau.  L'epicier  suisse.  Es- 
peranto. Gemeindeblatt  für  die  deutsch-refor- 
mierte  Gemeinde.  Le  Globe.  Le  Gym  gene- 
vois. Journal  de  la  Societe  d'horticulture.  Jour- 
nal des  caf etiers. « Rekapitulation » ,  Quinzaine 
financiere.  Le  Reveil.  Revue  de  Belles-Lettres. 
Revue  du  Touring-Club  suisse.  Revue  Stel- 
lienne.  Revue  Suisse  des  Sciences  Psychiques. 
La  Scene  theätrale.  La  Semaine  ä  Geneve. 
La  Semaine  religieuse.  L'Union  des  voya- 
geurs  de  commerce  de  la  Suisse  romande. 


Ausland. 


Amsterdam:  Schweizer.  Konsulat, 
henes:  Societe  suisse  de  bienfaisance. 
rcelone :  Societe  suisse  de  bienfaisance. 
rlin:  Schweizer-Club.  Bibliothek  des 
»wärtigen  Amtes.  Königl.  Universitäts- 
liothek.  Schweizer.  Unterstützungsver- 
id  im  Auslande.  Schweizer.  Wohltätig- 
:s-Gesellschaft.  Bordeaux:  Societe 
>se  de  bienfaisance.  Bucarest:  Societe 
5se.  Budapest:  Home  suisse  pourles 
ivernantes  et  les  bonnes.  Buenos- 
r  e  s :  Sociedad  suiza  de  gimnasia.  C  a  i  r  e : 
:iete  suisse  de  secours.  Dijon:  Societe 
sse  de  la  Cöte-d'Or.  Dresden:  Königl. 
etliche  Bibliothek.  Fire n z e :  Biblioteca 
:ionale  centrale.  Societä  svizzera  di  bene- 
:nza.  Frankfurt  a.  M. :  Stadtbibliothek. 


Freiburg  i.  B. :  Grossh.  Bad.  geolog.  Lan- 
desanstalt. Gr.  Bad.  Hof-  und  Landes-Biblio- 
thek.  Göttingen:  König!.  Universitäts- 
Bibliothek.  Halle  a.  S.:  Königl.  Universi- 
täts-Bibliothek. Kopenhagen:  Schweizer- 
Unterstützungsverein  in  Dänemark.  Leip- 
zig: Pädagogische  Zentralbibliothek.  Schwei- 
zer. Konsulat.  Lisbonne:  Societe  suisse 
de  bienfaisance.  Liverpool:  Swiss  Relief 
Committee.  Livorno:  Societä  elvetica  di 
beneficenza.  London:  Fonds  de  secours 
pour  les  Suisses  pauvres.  Swiss  House. 
Lyon:  Consulat  de  Suisse.  Societe  suisse 
de  secours  mutuels.  Madrid:  Societe 
Suisse  de  Bienfaisance.  Mainz:  Stadtbiblio- 
thek. Marseille:  Deutsche  Evangelische 
Gemeinde.  Menton:  Societe  helvetique  de 
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bienfaisance.  Metz:  Museum  der  Stadt. 
Milano:  Societä  svizzera  di  beneficenza. 
Montevideo:  Sociedad  Suiza  de  Socorros 
Mutuos.  Moskau:  Schweizer.  Hülfsverein. 
Mülhausen  i.E. :  Schweizer.  Hülfsverein. 
München:  K.  Hof-  und  Staatsbibliothek. 
Deutsches  Museum  von  Meisterwerken  der 
Naturwissenschaft  und  Technik.  N  a  p  1  e  s  : 
Societe  helvetique  de  bienfaisance.  Nice: 
Societe  helvetique  de  secours.  Paris:  Asile 
suisse.  Rio  de  Janeiro:  Societe  philan- 
thropique  suisse.  R  o  m  e :  Societe  helvetique 
de  bienfaisance.  Minister©  della  Pubblica 
Istruzione.  Stuttgart:  Schweizer-Gesell- 
schaft. T  r  i  e  s  t  e :  Consulat  de  Suisse.  Ulm: 
Schweizerverein  « Helvetia».  Washington 
D.  C. :  Carnegie  Endowment  for  internatio- 
nal Peace.  Wien:  Schweizer.  Gesandt- 
schaft. Winnipeg:  Consulate  of  Switzer- 
land.  Yokohama:  Societe  suisse  de  bien- 
faisance. 

Amsterdam:  J. C. H. Matile.  Berlin: 
Constanze  Elisabeth  Speyer.  Bologna: 
Prof.  Giorgio  Del  Vecchio.  Bonne  a.  Rh. : 
Prof.  D.  Dr.  U.  Stutz,  Geh.  Justizrat.  Chi- 
cago: John  Crerar  Library.  Como:  Ant. 
Giussani,  ingegnere.  Frankfurt  a.  M. : 
Prof.  Bieberbach.  Hermann  Ritter,  Architekt. 


Hannover:  Curt  R.  Vincentz.  L o n d o 
R.  Hoffmann  de  Visme,  pasteur.  M  a  d  ri« 
Hauser  &  Menet.  Mainz:  Prof.  Dr.  G.  Bin 
Marseille:  F.  von  Steiger,  Pfarrer.  M 
1  a n o :  E.  Carlo  Salvioni.  München:  H. 
Berlepsch -Valendäs.    Prof.  Dr.  Sulger-G 
bing.  Oberstdorf:  Frau  Prof.  Thürling 
Pari s:  F. Bentz-Audeoud. Jean-Louis Cou 
voisier.    Rome:  James  Agnet.    Dr.  Roj 
von  Planta.    Turin:  W.  Eggensch wyle 
Wien:  Frl.  Bertha  von  Brunner. 

Berlin:  Monatsblatt  des  Sch  weizer-Clu 
Buenos-Aires:Le  Courrier  suisse  du  R 
de  la  Plata.  Hamburg:  Internat.  Genosse: 
schaftsbulletin.  Mainz:  Alldeutsche  Blätte 
N  e  w  Y  o  r  k :  Der  Schweizer.  Paris:  Bullet 
de  l'Office  international  du  travail.  Rom. 
Bollettino  mensile  delle  Istituzioni  econ« 
miche  e  sociali.  Bollettino  mensile  di  Info 
mazioni  agrarie  et  di  Patologia  vegetale.  Bu 
letin  mensuel  des  Institutions  economiqtu 
et  sociales.  Bulletin  mensuel  des  renseign 
ments  agricoles  et  des  maladies  des  plante 
Internationale  Agrarökonomische  Run« 
schau.  Internationale  Agrartechnische  Rum 
schau.  St.  Louis,  Mo.:  Der  Schweize 
freund.  Strassburgi.  E. :  Freund  d< 
Kranken. 


Schweizer.  Armee. 


Armeestab,  Pressbureau.  Armeestab,Vor- 
tragsbureau.  Armeestab,  Soldatenbibliothek. 
Oberfeldarzt.  Territorialchefarzt.  Komman- 
dant des  6.  Territorialkreises.  Etat-major  de 
la  Ire  division.  4.  Division.  Regiment  d'in- 
fanterie  4.  Bataillon  de  fusiliers  13.  Füsilier- 
Bataillon  38.  Füsilier-Bataillon  42.  Füsilier- 
Bataillon  54.  Füsilier-Bataillon  63.  Füsilier- 
Kompanie  111/62.   Füs.-Komp.  111/83.  Ge- 


birgs-Infanterie-Bataillon  86.  Compagni 
d'infanterie  de  montagne  IV/9.  Schützei 
Komp.  IV/5.  Regiment  d'Art.  de  Camp. 
Batterie  d'artillerie  de  campagne  15.  Fek 
artillerie-Abteilung  16.  Batterie  d'art.  d 
campagne  18.  Haubitz-Batterie  77.  Escadro 
de  Guides  1.  Pontonier-Bataillon  3.  Rae 
fahrer-Kompagnie  8. 


Total. 

Gesellschaften,  Anstalten,  u.  s.  w..    .    .  12Q7 

Private  502 

Expeditionen  von  Zeitschriften    .    .    .     441  2240 

Behörden  (in  der  Donatoren-Liste  nicht 

aufgeführt)  und  Armee   246 


Gesamt-Total  1915  = 


2486  Donatoren. 
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Departement  des  Innern. 

r":  .Vi  \t\Y&$Ws:  Bundesrat  Felix  Calonder. 

cc«.         •        #.«    .••    •  «   

t  «   *•  •  #«»«  «  • 

'Schweizerische  Bibliothekkommission. 

Präsident  :        Dr.  Johann  Heinrich  Graf,  Professor  in  Bern. 
Vizepräsident  :  Dr.  Hermann  Escher,  Direktor  der  Centraibibliothek 
Zürich. 

Mitglieder  :       Ernest  Daiicourt,  Nationalrat  in  Pruntrut. 

o 

Dr:  Johannes  Dierauer,    Stadtbibliothekar   in  St. 
Gallen. 

Louis.  Dupraz,  Kantonsbibliothekar  in  Lausanne. 
Evaristo  Garbani-Nerini,  Nationalrat  in  Lugano. 
Alfred  Gurdi,  Präsident  der  Korporations-Güterver- 

waltung  in  Luzern. 
Dr.  Eduard  Hoffmann-Krayer,  Professor  in  Basel. 
William  Rosier,  Staatsrat  in  Genf. 


Schweizerische  Landesbibliothek. 

Direktor  :  Dr.  Marcel  Godet. 

Vi^edirektor  :      Dr.  Ernst  Haffter. 
Assistenten  :        Dr.  Udo  Bion. 

Lic.  Henri  Bernus. 

Albert  Sichler. 

Francois  Vaucher. 
Gehilfen  :  Carl  Bernodet. 

Carl  Lüthi. 

Dr.  Gustav  Wissler. 

Martha  Schoch. 

Mathilde  Laubscher. 

Lic.  Edmond  Vignier. 
Bibliothekdiener  :  Flavian  Hoby. 


Buchbinder  :  Albert  Schuppisser. 
Aushilfe  :  Ida  Blcesch. 


Redaktor  der  schweizerischen  Bibliographie  für  den  «  International 
Catalogue  of  Scientific  Literature »  :  Dr.  Walter  Rytz,  Privat- 
Dozent  in  Bern. 
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SCHWEIZERISCHE  LANDESBIBLIOTHEK 


Sechszehnter  Bericht  1916 


Trotz  einer  nochmaligen  Reduktion  des  Kredites  um  nahezu 
4000  Fr.  und  der  zeitweisen  Abwesenheit  des  Direktors,  des  Vice- 
Direktors  und  zweier  Beamter,  die  der  Reihe  nach  zum  Militärdienst 
einberufen  wurden,  weist  das  Jahr  19 1 6  erfreuliche  Ergebnisse  auf. 

1.  Gratislieferung. 

Das  verflossene  Jahr  bedeutet  einen  Markstein  in  den  Annalen  der 
Schweizerischen  Landesbibliothek  und  in  ihren  Beziehungen  zum 
schweizerischen  Buchhandel:  Am  1.  Januar  19 1 6  ist  nämlich  die  in 
unserm  letzten  Bericht  angekündigte  Uebereinkunft,  dank  welcher 
die  schweizerischen  Verleger  der  Bibliothek  je  ein  Frei-Exemplar  der 
von  ihnen  herausgegebenen  Werke  zur  Verfügung  stellen,  in  Kraft 
getreten. 

Bekanntlich  bestehen  fast  in  allen  Kulturstaaten  Gesetze,  laut 
welchen  Verleger  wie  Drucker  gehalten  sind,  ihren  Regierungen  ein 
oder  mehrere  Exemplare  der,  aus  ihrem  Verlag,  resp.  ihren  Druckereien, 
stammenden  Imprimate  abzugeben.  So  verschieden  auch  der  Ursprung 
und  die  Ursachen  dieser  Vorschriften  sein  mögen  —  das  Ergebnis  ist 
fast  überall  dasselbe :  die  abgetretenen  Exemplare  kommen  den  grossen 
Bibliotheken  des  Staates  zu  gut,  deren  Aufgabe  dadurch  sehr  er- 
leichtert wird. 

Unsere  Landesbibliothek,  die  sich  keines  solchen  Vorzugsrechtes 
erfreut,  befindet  sich  gleichwertigen  Anstalten  des  Auslandes  gegen- 
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über  in  einer  verhältnismässig  ungünstigen  Lage,  der  auf  dem  Gesetzes- 
weg abzuhelfen  man  nicht  hoffen  kann,  da  ja  nach  der  Verfassung 
der  Bund  keine  Befugnis  hat,  auf  diesem  Gebiet  Gesetze  zu  erlassen 
und  man  nicht  von  den  Kantonen,  welche  das  Pflichtexemplar 
nicht  kennen  oder  es  gar  abgeschafft  haben,  erwarten  darf,  dass  sie 
dasselbe  zu  Gunsten  eines  Dritten  einführen.  Zudem  widerspricht 
der  Zwang  dem  Geist  unseres  Volkes. 

Unter  diesen  Umständen,  d.  h.  in  Ermangelung  einer  solchen 
grundsätzlich  zwar  anfechtbaren  Einrichtung,  die  aber  doch  überall, 
wo  sie  besteht,  die  ergiebigsten  Resultate  gezeitigt  hat,  hing  es  somit 
durchaus  vom  guten  Willen  der  Buchhändler  ab,  diese  Lücke,  wenn 
auch  nicht  im  vollen  Umfang,  so  doch  in  recht  weitgehendem  Mass 
auszufüllen.  Indem  sie  also  aus  freien  Stücken  dazu  beisteuern,  die 
Sammlung  unserer  einheimischen  Veröffentlichungen  so  vollständig 
als  möglich  zu  gestalten,  beweisen  sie  damit  ebenso  sehr  ihren  Weit- 
blick für  die  höheren  Interessen  ihres  Berufs  als  auch  ihre  vaterlän- 
dische Hingabe. 

Die  mit  dem  Schweizerischen  Buchhändlerverein  und  der  Societe 
des  libraires  et  editeurs  de  la  Suisse  romande  geschlossene  Ueber- 
einkunft  hat  für  ihre  Mitglieder  keine  bindende  Kraft.  Die  persönliche 
Zustimmung  dieser  letzteren  ist  notwendig.  Aber  die  Enthaltungen 
waren  wenig  zahlreich  und  grösstenteils  ohne  Bedeutung.  Die  Zahl 
der  eingeschriebenen  Verleger,  deren  Namenliste  wir  weiter  unten 
mitteilen,  erhöhte  sich  bis  Ende  Dezember  auf  115. 

Man  konnte  befürchten,  dass  die  Uebereinkunft  bei  ihrer  Anwen- 
dung auf  Schwierigkeiten  stossen  und  —  sozusagen  —  auf  dem  Papier 
bleiben  werde.  Aber  das  war  keineswegs  der  Fall.  Die  Zusendungen 
erfolgten  regelmässig,  und  die  Reklamationen  waren  wrenig  zahlreich; 
kurz,  die  Einrichtung  dieses  neuen  Dienstzweiges  hat  im  Ganzen 
die  Probe  erfolgreich  bestanden.  Skizzieren  wir  in  Kürze  das  Ver- 
fahren : 

Der  Verleger  schickt  seine  Veröffentlichungen,  unmittelbar  nach- 
dem sie  die  Druckerpresse  verlassen  haben,  ein.  Jedem  Werk  legt  er 
einen  von  der  Bibliothek  zu  liefernden,  vorgedruckten  Zettel  bei  und 
/w  ar  in  2  Exemplaren;  das  Format  dieser  Zettel  ist  das  internationale: 
7,5  12,5  cm.  Dieser  durch  den  Absender  ausgefüllte  Zettel  muss  alle 
für  die  Redaktion  unseres  monatlich  erscheinenden  Bulletins  nötigen 
Angaben  enthalten,  namentlich  diejenigen,  die  im  Werk  selbst  nicht 
zu  finden  sind,  wie  z.  B.  die  vollständigen  Vornamen  des  Verfassers, 


den  Namen  des  anonymen,  den  wirklichen  Namen  des  Pseudonymen 
Autors,  u.  s.  w.3  sofern  nämlich  seine  Geheimhaltung  nicht  verlangt 
wird.  Das  eine  der  beiden  Exemplare,  das  mit  dem  Stempel  der 
Bibliothek  und  dem  Empfangsdatum  zu  versehen  ist,  wird  dem  Ver- 
leger als  Empfangsschein  zurückgeschickt ;  das  andere  bleibt  in  der 
Bibliothek,  um  in  den  schweizerischen  Verlagskatalog  aufgenommen 
zu  werden,  der  sich  dadurch  sozusagen  von  selbst  nach  Massgabe  der 
laufenden  Produktion  aufbaut.  Eingeordnet  nach  Kantonen,  Orten, 
Verlagshäusern  und,  innerhalb  letzterer,  nach  der  zeitlichen  Reihen- 
folge, ist  dieser  Zettelkatalog  dazu  bestimmt,  eine  für  die  Buchhändler 
wie  für  die  Bibliothek  und  das  Publikum  gleich  nützliche  bibliogra- 
phische Auskunftsquelle  zu  werden. 

Es  bleibt  nur  noch  der  Wunsch,  die  Gratislieferung  möge  für 
unsern  Buchhandel  vollständig  zur  Gewohnheit  werden  und  sich  zu- 
künftig als  allgemein  gebräuchlich  und  selbstverständlich  auch  bei  den 
neuen  Verlagshäusern  einbürgern. 

Die  ersten  Schritte,  die  getan  wurden,  um  die  Buchdrucker  für 
unsere  Sammlungen  zu  tatkräftiger  Unterstützung  zu  bewegen,  hatten 
geringem  Erfolg.  Wir  ersuchten  sie  um  Zusendung  der  von  ihnen 
hergestellten,  nicht  in  den  Handel  gelangenden  Privatdrucke,  sofern 
denselben  ein  gewisser  wissenschaftlicher,  literarischer  oder  dokumen- 
tarischer Wert  zukommt,  wohlverstanden  unter  dem  Vorbehalt  der 
Ermächtigung  durch  den  Eigentümer.  Trotzdem  unser  Rundschreiben 
durch  den  Vorsitzenden  der  Gesellschaft  Schweizerischer  Buchdrucker 
wie  durch  denjenigen  der  westschweizerischen  Vereinigung  unterstützt 
war,  haben  wir  nur  126  Beitrittserklärungen  erhalten:  eine  verhältnis- 
mässig schwache,  im  Hinblick  auf  die  schwierige  Phase,  welche  der 
schweizerische  Buchdruck  zur  Zeit  durchmacht,  jedoch  erklärliche  Zahl. 

2.  Der  «Büchermarkt». 

Die  Umwandlung  des  Bibliographischen  Bulletins  (unsere  Gegen- 
leistung für  die  Gratislieferung)  hat  bei  den  Buchhändlern  wie  beim 
Publikum  die  beste  Aufnahme  gefunden.  Sein  monatliches  Erscheinen, 
die  Gruppierung  der  Titel  nach  sachlichen  Gesichtspunkten,  das  Hin- 
zufügen eines  zweiten  Teiles  —  Anzeigen  und  Kritiken  aus  unpar- 
teiischer und  urteilsfähiger  Feder  enthaltend  —  haben  bewirkt,  dass 
seine  Brauchbarkeit  zunahm,  die  Zahl  der  Abonnenten  und  folglich 


auch  diejenige  der  Annoncen  sich  vermehrte.  Wenn  es  auch  in  erster 
Linie  als  Verzeichnis  unserer  Erwerbungen  an  Neu-Erscheinungen 
gelten  soll,  d.  h.  ein  periodisches  Zuwachsverzeichnis  unseres  Kata- 
loges  darstellt,  so  ist  das  Bulletin  doch  gleichzeitig  unter  seinem  neuen 
Titel:  «Der  Büchermarkt»  zu  einem  in  der  Schweiz  weitverbreiteten 
bibliographischen  Anzeiger  geworden,  der  auch  im  Ausland  Beachtung 
gefunden  hat. 

3.  Zuwachs. 

Das  Inventar  der  Eingänge  vermehrte  sich  um  10,834  Nummern, 
oder  12,967  Stücke  (Bände,  Broschüren,  Blätter)  gegen  10,988  Num- 
mern oder  14,768  Stücke  des  Vorjahres.  Dieser  Rückgang  ist  mehr 
ein  scheinbarer  als  ein  tatsächlicher,  da  man,  um  sich  den  von  der  Ver- 
einigung der  schweizerischen  Bibliothekare  angenommenen  Grund- 
sätzen anzupassen,  dieses  Jahr  davon  abstand,  gewisse  Publikationen 
(Verwaltungs-Drucksachen  von  weniger  als  5  Seiten),  die  man  früher 
berücksichtigte,  mitzuzählen.  Ferner  hat  man  auch  die  einige  Tausend 
zählenden,  Ende  letzten  Jahres  von  der  Centraibibliothek  Zürich 
geschenkweise  erhaltenen  Dubletten,  deren  Vergleichung  mit  unsern 
Beständen  noch  nicht  beendet  ist,  nicht  mitgerechnet. 

In  Folge  der  Einführung  der  Gratislieferung  ist  das  Verhältnis  der 
Geschenkziffer  zur  Gesamtzahl  der  Eingänge  von  2/5  auf  ungefähr  z/i 
gestiegen.  Wir  ergreifen  diese  Gelegenheit,  um  allen  unsern  Gebern 
nochmals  unsern  wTärmsten  Dank  auszusprechen.  Die  Bibliothek  hat 
übrigens  selbst  zahlreiche  Dubletten  als  Geschenke,  insbesondere 
gemeinnützigen  Anstalten,  Militär-Spitälern,  u.  s.  w.,  überwiesen. 
Ferner  erhielt  die  Bürgerbibliothek  Luzern  über  1100  Bände  und 
Broschüren. 

Im  Hinblick  auf  die  Natur  des  Zuwachses  wird  man  in  der,  in  den 
Beilagen  enthaltenen  statistischen  Uebersicht  eine  neue  und  interessante, 
gleichfalls  'auf  den  Wunsch  der  Bibliothekare  eingeführte  Unterschei- 
dung zwischen  den  wissenschaftlichen  oder  literarischen  Erscheinungen 
auf  der  einen  und  denjenigen  administrativen  Charakters  auf  der 
andern  Seite  finden.  Sie  erlaubt  eine  gerechtere  Vergleichung  des  Zu- 
wachses unserer  Bibliothek  mit  demjenigen  von  Universitätsbiblio- 
theken, welche  die  Druckschriften  der  letzteren  Kategorie  nicht  zu 
sammeln  pflegen.  Diese  (d.  h.  die  Berichte  von  Gesellschaften,  öffent- 
lichen und  privaten  Anstalten,  Botschaften,  Gesetze  und  Reglemente, 


Rechenschaftsberichte,  Gutachten,  Rundschreiben  und  andere  offiziellen 
Dokumente)  machen  ungefähr  40  0  0  unserer  Eingänge  aus. 

Mit  besonderer  Sorgfalt  hat  die  Direktion  die  Sammlung  der  den 
Krieg  und  die  Grenzbesetzung  betreffenden  Veröffentlichungen  fort- 
gesetzt. Bände  und  Broschüren  wurden  katalogisiert  und  eingereiht, 
während  Flugblätter,  Karten  und  Stiche,  vorderhand  nur  provisorisch 
geordnet,  in  Mappen  aufbewahrt  bleiben. 

Die  interessante  Gruppe  von  Druckblättern  und  Diplomen  zur  Er- 
innerung an  die  Mobilisation,  wovon  die  Mehrzahl  von  den  ver- 
schiedenen Truppeneinheiten  herausgegeben  wurde,  gab  Dr.  Willy  Hes 
von  Zürich  den  Stoff"  zu  einem  Artikel  in  der  Berliner  Zeitschrift 
«Ex  Libris»,  Jahrgang  19 16,  Heft  3/4,  wo  einige  der  besten  Stücke 
wiedergegeben  sind. 

Die  Stichsammlung  ist  um  mehrere  schöne  Serien  von  Schweizer- 
ansichten (geätzte  Blätter  von  Jeanmaire,  Steiger,  Tieche,  Colombi, 
u.  s.  w.),  bereichert  worden,  während  die  kartographische  Sammlung 
sich  um  etliche  ältere  Stücke  vermehrt  hat,  und  zwar  unter  folgenden 
Umständen  :  Als  die  Erziehungs-Direktion  des  Kantons  Freiburg  im 
Jahr  191 5  um  eine  Bundessubvention  zum  Ankauf  der  grösstenteils 
aus  Schweizerkarten  bestehenden  Sammlung  Glasson  nachsuchte, 
wurde  die  Schweizerische  Bibliothekkommission  eingeladen ,  über 
diese  Frage  ihr  Gutachten  abzugeben.  Sie  beantragte  einen  Beitrag  von 
600  Franken  aus  dem  im  Budget  der  Landesbibliothek  für  die  kanto- 
nalen Helveticasammlungen  vorgesehenen  Spezialkredit,  unter  der 
Bedingung,  dass  die  Kantonsbibliothek  von  Freiburg,  als  die  künftige 
Eigentümerin  dieser  Kollektion,  diejenigen  Stücke  aus  derselben,  welche 
schon  in  ihren  bisherigen  Beständen  vorhanden  wären,  der  Landes- 
bibliothek überlassen  möchte.  Daraufhin  bewilligte  der  Bund  die 
Subvention,  und  infolgedessen  giengen  56  Karten  und  Pläne  in  den 
Besitz  der  Landesbibliothek  über. 

4.  Inneneinrichtungen. 

Im  Anschluss  an  das  vorhergehende  Kapitel  mag  hier  noch  der 
Eröffnung  eines  im  2.  Stock  befindlichen  neuen  Lokals  für  die  Unter- 
bringung von  Karten  und  Kunstblättern  gedacht  werden,  das  zur 
Entlastung  des  Kartenzimmers  im  Erdgeschoss  bestimmt  ist.  Der  Um- 
zug fand  im  November  statt.  Die  Einrichtungen,  welche  die  Korn- 


mission  anlässlich  ihrer  letzten  Sitzung  besichtigt  hat,  fanden  ihren 
vollen  Beifall  und  sichern  dieser  Abteilung  die  Möglichkeit  einer 
normalen  Entwicklung. 

Mit  dem  Gefühl  der  Genugtuung,  welche  die  Bibliothek  Verwaltung 
über  den  regelmässigen  Zuwachs  der  Druckschriftenabteilung  empfin- 
det, beginnt  sich  freilich  schon  eine  gewisse  Besorgnis  zu  vermischen. 
Die  vor  zwei  Jahren  angebrachten  Hülfsgestelle  sind  schon  zum 
grossen  Teil  mit  Büchern  vollgepfropft.  Aber  auch  dieser  Notbehelf 
dürfte  in  einigen  Jahren  nicht  mehr  genügen,  weshalb  es  sich  dann 
für  uns  darum  handeln  wird,  entweder  durch  Abtretung  neuer 
Räumlichkeiten  im  Gebäude  selbst  oder  mittelst  eines  Anbaus  an 
dasselbe  bessere  Platzverhältnisse  zu  gewinnen  —  solange  man  sich 
nicht  zu  einer  noch  gründlicheren,  früher  oder  später  unvermeidlichen 
Lösung  der  Platzfrage,  nämlich  der  Erstellung  eines  neuen  Gebäudes 
für  die  Bibliothek  oder  das  Archiv,  entschliesst. 

5.  Kataloge. 

Abgesehen  von  den  stets  auf  dem  Laufenden  gehaltenen  Haupt- 
katalogen (dem  alphabetischen  und  dem  Sach-Katalog)  und  dem  im 
i.  Kapitel  berührten  Schweizerischen  Verlagskatalog  ist  es  hier  am 
Platz,  die  Erstellung  eines  Spe^ialkatalogs  der  Kriegsliteratur ,  der  schon 
mehr  als  1500  Titel  von  Büchern  und  Broschüren  umfasst,  zu  er- 
wähnen. Gleicherweise  mag  das  Publikum  auf  die  Ausarbeitungeines 
in  seiner  Art  neuen  Zettelkatalogs  über  die  Illustratoren  aufmerksam 
gemacht  werden,  der  für  alle  Liebhaber  der  graphischen  Künste  von  Wert 
sein  dürfte.  Man  findet  hier  unter  dem  Namen  eines  jeden  Künstlers 
die  von  ihm  illustrierten  Druckschriften,  d.  h.  einen  Ueberblick  über 
die  überall  hin  zerstreuten  Werke  von  Zeichnern  wie  Münger,  Kreidolf, 
Walser,  von  May,  Carlegle,  u.  s.  w.  Gleichzeitig  sind  die  Vor- 
arbeiten zu  einem  Zehnjahrs-Register  des  Bibliographischen  Bulletin  von 
191 1  — 1920  energisch  an  die  Hand  genommen  worden  und  tatsäch- 
lich auch  um  ein  tüchtiges  Stück  vorwärts  gekommen.  Alle  diese 
Arbeiten  werden  namentlich  durch  die  mehrfache  Verwendung  der 
mittels  des  Druckes  auf  dünnem  Papier  vervielfältigten  Titel  ermög- 
licht. 

Der  Beitrag  der  Bibliothek,  als  Regionalbureau  für  die  Schweiz,  an 
den  International  Catalogue  of  Scientific  JJterature  betrug  2193  Zettel 
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gegen  86 r  im  Jahr  19 15.  Obschon  er  reichhaltiger  ausgefallen  ist  als 
im  letzten  Jahr,  bleibt  er  dennoch  unter  dem  normalen  Stand.  Ihrer- 
seits hat  die  Bibliothek  von  der  Centraistelle  in  London  15  neue 
Bände,  wie  immer  in  je  8  Exemplaren,  erhalten. 

6.  Lesesaalfrequenz  und  Ausleiheverkehr. 

Die  Benutzung  des  Lesesaals  war  stärker  als  je.  Man  zählte  12,655 
Besucher  gegen  10,812  im  Jahr  19 15,  was  eine  Zunahme  von  15  % 
ausmacht.  Auch  der  Ausleiheverkehr  hat  sich,  was  die  Zahl  der  ausge- 
liehenenWerke  anbelangt,  neuerdings  vermehrt;  denn  sie  beträgt  20,620 
gegenüber  19,827  im  Jahr  19 15,  trotzdem  die  Ziffer  der  Bände  (29,158) 
unter  der  aussergewöhnlich  hohen  Zahl  des  letzten  Jahres  (31,261)* 
steht.  Am  3 1 .  Dezember  befanden  sich  3277  Bände,  gegen  3026  im  Vor- 
jahre, in  Benutzung.  Die  Ausleihe  nach  auswärts  erforderte  die  Ver- 
sendung von  2580  Postpaketen,  gegenüber  2505  im  Jahr  191 5. 

Aus  den  Tabellen  der  Beilagen  geht  hervor,  dass  das  Interesse  des 
Publikums  sich  vornehmlich  den  Neu-Erscheinungen  zuwendet. 
Mehr  als  55°/°  der  ausgeliehenen  Werke  gehören  dem  Zeitraum  von 
1901  — 19 16  an.  Als  eine  erfreuliche  Wirkung  der  neuen  Benutzungs- 
ordnung ist  die  Tatsache  zu  registrieren,  dass  der  Prozentsatz  der 
ausgegebenen  Roman-  und  übrigen  Unterhaltungsliteratur  seit  der 
Anwendung  der  strengeren  Vorschriften  von  27%  im  Jahre  19 13  auf 
17%  zurückgegangen  ist. 

Die  Ausleihe  verzeichnet  in  diesem  Jahr  keine  eigentlichen  Ver- 
luste, da  die  wenigen  verlorengegangenen  oder  beschädigten  Bände 
entweder  durch  die  Entlehner  selbst  oder  auf  ihre  Kosten  wieder 
ersetzt  worden  sind.  Dagegen  gelang  es  allerdings,  und  zwar  trotz 
verschärfter  Ueberwachung,  immer  noch  nicht,  das  allzu  häufige  Ver- 
schwinden von  Büchern  aus  der  Handbibliothek  des  Lesesaals  zu  ver- 
unmöglichen. 

Wir  können  dieses  Kapitel  nicht  schliessen,  ohne  mit  einem  Wort 
auf  die  Schwierigkeiten  hinzuweisen,  welche  der  Verwaltung  durch 
das  Anschwellen  der  Leihbegehren  erwachsen ;  ist  doch  ihre  Zahl  seit 
10  Jahren  um  55  bis  6o°  0  gestiegen.  Diese  intensive  Inanspruchnahme 

*  Zurückzuführen  auf  die  häufige  Benutzung  ganzer  Serien  von  Berichten  und 
bändereicher  Zeitschriften. 
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unseres  Instituts  erstreckt  sich  nicht  nur  auf  den  Platz  Bern,  sondern 
auf  die  ganze  Schweiz.  EsgibtTage,  wo  man  die  Bestellungen  nicht  zu 
bewältigen  vermag.  Einer  der  Assistenten  musste  fast  ganz  den  Ar- 
beiten am  Katalog  entzogen  werden,  um  seinem  Kollegen  vom  Aus- 
leihedienst zur  Seite  zu  stehen.  Nur  diesem  Notbehelf  ist  es  zu  danken, 
dass  man  bis  jetzt  von  einer  Vermehrung  des  Personals  hat  absehen 
können ;  aber  der  Fortgang  der  Katalogarbeiten  leidet  darunter,  und 
die  Sache  wird  immer  schlimmer. 

So  kann  es  nicht  mehr  weiter  gehen.  Mag  man  über  die  Ausdeh- 
nung des  Beamtentums  so  oder  so  denken,  so  wird  man  sich  doch, 
wenn  man  nicht  die  Entwicklung  der  Bibliothek  durch  einschrän- 
kende Bestimmungen  unterbinden  will,  dazu  entschliessen  müssen, 
diejenigen  Mittel  zu  bewilligen,  welche  uns  die  Möglichkeit  verschaf- 
fen, den  heute  an  uns  gestellten  vermehrten  Anforderungen  zu 
entsprechen. 

7.  Statistik  der  literarischen  Produktion. 

Die  Statistik  der  literarischen  Produktion  gründete  sich  für  die  zwei 
ersten  Jahre,  1914  und  191 5,  auf  das  Bibliographische  Bulletin;  man 
zählte  als  Veröffentlichungen  des  Erhebungsjahres  die  das  entsprechende 
Druckjahr  aufweisenden  Werke,  trotzdem  dasselbe  nicht  immer  mit 
dem  tatsächlichen  Erscheinungsjahr  übereinstimmte.  Unter  Berück- 
sichtigung der  an  dieser  Methode  geübten  Kritik  hielt  man  sich  dieses 
Jahr  an  die  Druckschriften  selbst,  indem  man  sie  gleich  bei  ihrem 
Eingang  nach  Sprache  und  Gebieten  verteilte  und  zählte,  wodurch 
man  der  Wirklichkeit  näher  kam. 

Es  ist  daran  zu  erinnern,  dass  diese  Statistik  ausschliesslich  die  in 
den  Handel  gebrachten  mit  Einschluss  der  im  Selbstverlag  erschienenen 
Werke  umfasst. 


1916 

1915 

1914 

In  der  Schweif  erschienene  Publikationen '. 

977 

1121 

943 

487 

469 

426 

36 

46 

34 

6 

9 

5 

In  andern  Sprachen  (Englisch,  Pol- 

nisch, Lateinisch,  Ronga-Sprache, 

20 

14 

14 

Mehrsprachige  (namentlich  franzö- 

sisch-deutsch)   

57 

59 

48 

Total 

Im  Ausland  erschienene  Publikationen* 

1583 

1718 

1470 

271 

363 

522 

Die  obenstehende  Tabelle  zeigt,  besonders  für  die  deutsche  Schweiz, 
einen  gewissen  Rückgang  gegenüber  191 5.  Immerhin  übersteigt  das 
Total  dasjenige  von  19 14,  während  sich  im  Gegensatz  dazu  die  Zahl 
d^r  von  Schweizern  im  Ausland  veröffentlichten  Werke  auffallend  ver- 
mindert. So  z.B.  könnten  wir  unter  anderm  ein  umfangreiches  Illustra- 
tionswerk von  nationaler  Bedeutung  anführen,  das  wegen  unserer  angeb- 
lich technischen  Unzulänglichkeit  noch  vor  kurzem  in  Berlin  heraus- 
gegeben wurde,  jetzt  aber  in  Zürich  weiter  erscheint.  Man  darf  darin 
ein  Symptom  erblicken,  welches  ebenso  interessant  für  unsere  wirt- 
schaftliche und  geistige  Unabhängigkeit  wie  erfreulich  für  unsere 
Buchhändler  und  Buchdrucker  ist. 

Da  die  Schweiz  eine  Bevölkerung  von  3,900,000  Seelen  zählt,  er- 
gibt sich  aus  den  obenstehenden  Ziffern,  dass  unser  Land  im  Jahre 
1916  je  1  Werk  auf  2463  Bewohner  in  den  Handel  gebracht  hat.  Für 
das  deutsche  Reich  stellte  sich  diese  Proportion  im  Jahr  19 13,  dem 
Zeitpunkt  seiner  grössten  Produktion,  auf  1  :2i66.  Die  Schweiz  folgt 
also  unmittelbar  nachher  und  steht  somit  an  der  Spitze  der  übrigen 
bücherproduzierenden  Staaten. 


*  Von  Schweizern  im  Ausland  veröffentliche  Werke,  eingerechnet  einige  wenige 
Schriften,  welche  von  Ausländern  über  die  Schweiz  verfasst  worden  sind. 
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1916 

191  S 

Sammelwerke,  allgemeine  Bibliographie  . 

1 1 

20 

21 

45 

I32 

205 

Rechts- und  Staatswissenschaft,  Pontik,  Statistik 

332 

301 

17 

40 

100 

46 

44 

40 

21 

24 

Naturwissenschaften,  Mathematik. 

42 

56 

42 

32 

Bau-  und  Ingenieurwissenschaft  .... 

24 

35 

Land-  und  Hauswirtschaft  

5i 

65 

Handel,  Industrie,  Verkehrswesen .... 

67 

114 

Kunst  

54 

194 

289 

r^crliirhfp  Rincrranhipn 

2^1 

283 

Geographie,  Reisen  

54 

40 

124 

29  j 

Total 

1583 

I7l8 

Ein  Blick  auf  die  obenstehende  Tabelle  zeigt,  dass  —  was  den  In- 
halt der  Werke  anbelangt  —  gewisse  Kategorien,  wie  Schöne  Litera- 
tur, Theologie,  Handel,  einen  starken  Rückgang  aufweisen,  während 
andere,  wie  Erziehung  und  Unterricht,  eine  bemerkenswerte  Zunahme 
verzeichnen.  Trotzdem  würde  es  verfrüht  sein,  aus  derartigen  vielleicht 
rein  zufälligen  Schwankungen  bestimmte  Schlüsse  zu  ziehen.  Erst  eine 
über  eine  lange  Reihe  von  Jahren  sich  erstreckende  Vergleichung  wird 
es  erlauben,  aus  diesen  Ziffern  eine  allgemeine  Tendenz  abzuleiten 
und  deren  Bedeutung  festzustellen. 

Bern,  März  19 17. 

Namens  der  Schweizerischen  Bibliothekkommission 


Der  Präsident,  Der  Sekretär, 

Prof.  Dr.  J.  H.  Graf.  Dr.  Marcel  Godet,  Direktor. 


Beilage  I 


Ubersicht 

über  die 

Benutzung  der  Schweizerischen  Landesbibliothek. 


A.  Besuch  des  Lesesaals. 


Januar    =  1,168  Juli  (Revision)  =  599 

Februar  =  1,060  August  =  812 

März      =  1,128  September        =  1,043 

April      =  1,1 11  Oktober  =  1,146 

Mai       =  1,150  November        —  1,238 

Juni       =  1,041  Dezember        —  1,159 


Total  1916=  12,655  Besuche 
»     191 5  =  10,812  » 
»    1914  =   9,257  » 
»    191 3  =  10,238  » 


B.  Allgemeiner  Ausleiheverkehr. 


1914  1915  1916 

Benutzt  in  :            Werke      Bände     Werke  Bände  Werke  Bände 

Lesesaal                             !>972       5,078       2,947  11,909  2,810  7,828 

Bern  9,432     11,383      11,306  12,132  12,117  l4>i&7 

Schweiz  .....      4,459       5,550       5,5 5^  7,201  5,687  7,134 

Ausland                                61           77           18  19            6  9 

Total     15,924     22,088      19,827  31,261  20,620  29,158 

Am  31.  Dezember  standen  aus  :  1914  1915  1916 

Werke   2,001  2,470  2,723 

Bände  (resp.  Stücke)   2,487  3,026  3,277 


Anmerkung.  Die  vom  Personal  der  Bibliothek  dienstlich  gebrauchten  Bände  und  die  im 
Lesesaal  aufgestellten  Werke  und  Zeitschriften  sind  in  den  obigen  Zahlen  nicht  mitgerechnet. 
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C.  Die  im  Jahr  1916  zurückgekommenen  "Werke. 

i.  Sie  entstammten  den  Abteilungen  : 

Benutzung  in 

Total  Lesesaal        Bern        Schweiz  Ausland 

Geschichte,  Geographie  und  Lan- 
deskunde (zugehörige  Periodica 

inbegriffen)  2,584  =  495        1,133        956  — 

Recht  und  Volkswirtschaft  (desgl.)       1,199=  369         413        416  1 
Literatur,  Theologie  und  Wissen- 
schaften (desgl.)   3,408  =  651       1,776        981  — 

Bibliographie                                       163  =  11            41         111  — 

Zeitungen.    .                                      241  =  172           49         20  — 

Vereinsberichte                                    972  =  187          507        278  — 

Karten,  Porträte,  Ansichten,  u.  s.  w.        320  =  103          169         48  — 

Lesesaal,  Manuscripte,  u.  s.  w.               55  =  27           21           7  — 
Neuerscheinungen  aus  den  Jahren 
1901-1916   (Periodica,  Karten, 

u.  s.  w.,  abgerechnet)    .     .     .     11,371  —  782       7,736     2,852  1 

Andere  Bibliotheken  und  Archive 
(durch  Vermittlung  der  Landes- 
bibliothek)                                        54=  10            37            3  4 


1916  Total    20,367  =     2,807     11.882     5,672  6 

1915  »  18,358  —  2,932  10,000  5,402  24 
1914     »       16,411  =      1,980       9,808     4,557  66 


2. 


Es  haben  sie  benutzt 


Lehrerschaft  (Professoren,  Lehrer) 

Studenten,  Schüler  

Freie  Berufsarten  (Advokaten,  Ju- 
risten, Geistliche,  iErzte,  Tier- 
ärzte, Ingenieure,  Architekten, 
Journalisten,  Schriftsteller,  Pri- 
vatgelehrte, u.  s.  w.). 

Handel,  Gewerbe  und  Landwirt- 
schaft (Kaufleute,  Fabrikanten, 
Verleger,  Buchhändler,  Buch- 
drucker, Schriftsetzer.  Lithogra- 
phen, Landwirte,  u.  s.  w.)  . 

Beamte  und  Militärs  

Behörden  und  Amtsstellen  . 

Bibliotheken  und  Archive  . 

Verschiedene  (meist  ohne  Berufs- 
angabe)   

darunter  Frauen  .... 

Total 


Benutzung  in 

Total 

Lesesaal 

Bern 

Schweiz 

Ausland 

3,552 

337 

1,369 

1,846 

6,520 

1,367 

4,567 

586 

3,105 

553 

1,228 

1,324 

1,833 

105 

1,315 

413 

2,163 

199 

1,503 

461 

342 

9 

308 

23 

2 

132 

6 

122 

4 

2,720 

237 

1,586 

897 

(1,498) 

(23) 

(1,085) 

(390) 

20,367 

2,807 

11,882 

5,672 

6 

Beilage  II 


Ubersicht  über  den  Zuwachs  1916. 


A.  Nach  dem  Ursprung  : 

Geschenke   8.415  Nummern  =    9.993  Stücke 

Käufe   2.419       »        =    2,974  » 

io,$54  Nummern  =  12.967  Stücke 


B.  Nach  der  Form  : 


Druckschriften 

Ansichten 

und 
Porträte 

Karten  | 

M  s 

Total 
Stücke 

Wissenschaftliche 

trativo 
d 

l'ubl. 

und  literarische  Publikationen 

*s  £ 

■o  => 

Bände 

Broschüren 

Blätter 

Bände 
ued 
Broschüren 

Geschenke  . 
Käufe. 

2,004 
1,53* 

2,779 
659 

132 

4.705 
42 

i 

652 

240 
54 

5 

9,993 
2,974 

Total 

3-540 

3.458 

163 

4-747 

782 

294 

5 

[2,967 

C.  Nach  dem  Erscheinungsjahr  : 


Nummern 

Druckschriften 

Ansichten 

und 
Porträte 

Karten 

Tctal 
Stücke 

Wissenschaftliche 
und  literarische 
Publikationen 

Administrative 
und 

Vurolns  Publ. 

Bände 

Bro- 
schüren 

Blätter 

Bände 
und 
Broschüren 

Vor  1916  erschienen 
1916  erschienen.  . 

4,722 
6,112 

1,420 
2,120 

1,638 
1,800 

82 
81 

2,649 
2,098 

354 
428 

192 
102 

3 

6,338 
6,629 

Total 

10.854 

5o40 

M38 

165 

4-747 

782 

294 

5 

::.  - 

Die  laufenden  Zeitungen  sind  in  obigen  Zittern  inbegriffen. 

Bestand  auf  Ende  1916,  nach  Abrechnung  der  Doubletten  :  ca.  268,000  Xummern 
mit  499,000  Stücken. 


Donatoren- Liste  1916. 


Beilage  III 


Kanton  Zürich. 

Zürich:  Schweiz.  Aerztekrankenkasse.  Alkohol- 
freies Volkshaus.  Fürsorgestelle  für  AJkoholkranke. 
Akademischer  Alpenklub.  Gesellschaft  der  Schweizer 
Ameisen,  Sektion .  Anthropologisches  Institut  der 
Universität.  Antiquarische  Gesellschaft.  Arbeiter- 
Union,  Sekretariat.  Verband  Schweiz.  Arbeitsämter. 
Archiv  für  Handel  u.  Industrie  der  Schweiz.  Frei- 
willige u.  Einwohner-Armenpflege.  Armenverein 
der  Evangel.  Gesellschaft.  Zürcher  Artillerie-Kolle- 
gium. Schweizer.  Zentralstelle  für  das  Ausstellungs- 
wesen. Automobil-Club  der  Schweiz,  Sektion.  Auto- 
mobil-Fachschule W.  Huber.  Schweizer.  Bäcker-  u. 
Konditorenverband.  Anstalt  ßalgrist.  Eidgenös- 
sische Bank,  Direktorium.  Bank  für  elektrische 
Unternehmungen.  Bank  für  Handel  u.  Industrie. 
Bank  für  Oriental.  Eisenbahnen.  Schweizer. 
Bank  für  Kapital-Anlagen.  Schweizerisch  Südame- 
rikanische Bank.  Schweizer.  Bankgesellschaft.  Zür- 
cher Bau-  und  Spargenossenschaft.  A.-G.  vormals 
Baumann  älter  &  Co.  Schweiz.  Bedachungs-A.-G. 
Schweizer.  Kommission  zur  Bekämpfung  der  Un- 
sittlichkeit.  Kant.  Männerverein  zur  Bekämpfung 
der  Unsittlichkeit.  Bibliothek  der  schweizer,  bota- 
nischen Gesellschaft.  Oeffentliche  Bibliothek  der 
Pestalozzi-Gesellschaft.  Bierbrauerei  am  Uetliberg. 
Schweizer.  Bierbrauerverein.  Schweizer.  Gesellschaft 
für  kaufmännisches  Bildungswesen.  Blindenheim 
Dankesberg.  Schweizer.  Bodenkredit-Anstalt.  Bo- 
tanischer Garten  u.  Botan.  Museum  der  Universität. 
Zürcher,  kant.  Brandversicherungsanstalt.  Aktien- 
Brauerei.  Buchdruckerei  Aschmann  u.  Scheller. 
Buchdruckerei  Berichthaus.  Buchdruckerei  Neue 
Zürcher  Zeitung.  Buchhandlung  Beer  &  Cie.,  vorm. 
Fäsi  und  Beer.  Buchhandlung  der  Evang.  Gesell- 
schaft. Buchhandlung  Rascher  &  Co.  Zürcher  Kan- 
tonalbank. Zentralbibliothek.  Christi.  Vereinsbuch- 
handlung. Schweizer.  Kreditanstalt.  Neue  Zürcher 
Kredit-Genossenschaft.  Schweizer.  Verein  von 
Dampfkesselbesitzern.  Darlehenskasse  der  Schweizer. 
Eidgenossenschaft.  Denkschriften-Kommission  der 
schweizer,  naturforschenden  Gesellschaft.  Zürcher 
Depositenbank.  Diakonissenanstalt  Neumünster. 
Dolderbahn  -  Aktiengesellschaft.  Elektrizitätswerke 
des  Kantons.  Schweizer.  Elektrotechn.  Verein, 
Prüfungsanstalt.  Schweizer.  Elektrotechnischer  Ve- 
rein, Sekretariat.  Schweizer.  Anstalt  für  Epi- 
leptische. Erholungshaus  Fluntern.  Schweizer, 
evangelisch  -  kirchlicher  Verein.  Schweizer.  Fach- 
schule für  Damenschneiderei  u.  I.ingerie.  Ferien- 
kolonien der  Stadt.  Forchbahn,  Zürich-Egg-Esslin- 
gen.  Schweiz.  Zentralanstalt  für  das  forstliche  Ver- 
suchswesen. Fortbildungsschule  des  Kaufmännischen 
Vereins.  Internat.  Frauen-Friedens-Bund.  Zürcher 
Frauenbund  zur  Hebung  der  Sittlichkeit.  Frauen- 
verein für  alkoholfreie  Wirtschaften.  Schweizer,  ge- 
meinnütziger Frauenvercin.   Zürcher  Frauenverein 


für  zerstreut  lebende  Protestanten  in  der  Schweiz. 
Bund   schweizer.   Frauenvereine.  Gartenstadt-Ge- 
nossenschaft. Gasglühlicht  A.-G.   Städtisches  Gas- 
werk. Genossenschaftsdruckerei.  Schweizer.  Geolo- 
gische Kommission.  Getreide-Börse.  Gewerbebank. 
Gewerbeschule  der  Stadt.  Gewerbeverband  der  Stadt. 
Gewerkschaftskartell.  Schweizer.  Grütliverein.  Zür- 
cher  Handelskammer.     Kantonale  Handelsschule. 
Schweizer.    Handels-   u.   Industrieverein,  Vorort. 
Handelswissenschaftl.  Seminar  der  Universität.  Zür- 
cher. Heilstätte  in  Unterägeri,  Komitee.  Zürcher. 
Vereinigung  für  Heimatschutz.  Helvetia,  Schweizer. 
Unfall-  und  Haftpflicht- Versicherungsanstalt.  Eidg. 
Technische  Hochschule.    Schweizer.  Holzarbeiter- 
verband. Hülfsgesellschaft.  Kant.  Protestant. -kirchl. 
Hülfsverein.  Zürcher  Hülfsverein  für  Geisteskranke. 
Schweizer. -Argentinische  Hypothekenbank.  Jelmoli 
A.-G.    Technisches   Inspektorat    schweizer.  Gas- 
werke.  Comite  «  Pro   causa  juda'ica  ».   «  Für  die 
Jugend  »,  Stiftung  der  Schweiz,  gemeinnütz.  Gesell- 
schaft. Sozialdemokratische  Jugendorganisation  der 
Schweiz.    Jungfraubahn- Gesellschaft.  Verband  rei- 
sender    Kaufleute,     Zentralvorstand.  Schweizer, 
kaufmännischer  Verein,    Zentralsekretariat.  Kauf- 
männischer Verein,   Sektion.    Schweizer.  Vereini- 
gung  für  Kinder-  u.   Frauenschutz.  Kinderspital 
(Eleonoren-Stiftung).    Kleinkinderschulen  Ausser- 
sihl.  A.  Koelliker  &  Co.  A.-G.  Vereinigte  Kunst- 
anstalten A.-G.   Zürcher  Kunstgesellschaft.  Kunst- 
gewerbe-Museum. Schweizer.  Kunstverein.  Schwei- 
zerisches Landesmuseum.     Kant,  landwirtschaftl. 
Schule  Strickhof.   Lebensmittelverein.  Schweizer. 
Lebensversicherungs-  u.  Rentenanstalt.  Lehrerverein. 
Lehrlings-Patronat.  Leihkasse  Enge.  Leihkasse  Neu- 
münster. Gratis-Lesezirkel  von  Zürich  u.  Umgebung. 
Lesezirkel  Hottingen.  A.-G.  Leu  &  Co.,  Hypothe- 
kar- u.   Handelsbank.    Zürcher  Liederbuchanstalt. 
Männerchor.  Anstalt  « Magdalenenheim».  Martha- 
Verein.    Maschinenfabrik   Daverio,  Henrici  &  Cie. 
A.-G.  Maschinenfabriken  Escher, Wyss  &  Cie.  A.-G. 
Verein  schweizer.  Maschinen-Industrieller.  Material- 
prüfungsanstalt der  Eidg.  Technischen  Hochschule. 
Genossenschaft  Schweizer.  Metzgermeister.  Zürcher 
Missionskomitee.     Museumsgesellschaft.  Schweiz. 
Nationalbank.  Kantonalverband  für  Naturalverpfle- 
gung :    Arbeitsvermittlung.  Naturalverpflegung  im 
Bezirk  Zürich.  Naturwissenschaftliche  Reisestipen- 
dien,  Kommission.   Verband  Schweiz.  Papier-  u. 
Papierstoff-  Fabrikanten.      Pestalozzi  -  Gesellschaft. 
Schweiz.  Pflegerinnenschule  mit  Frauenspital.  Phy- 
sikalische   Gesellschaft.     Polygraphisches  Institut 
A.-G.   Schweizer.    Vereinigung  für  internationa- 
les   Recht.   Revisionsverband  Zürcher.    Spar-  u. 
Leihkassen.     Schweizer.     Rückversicherungs  -  Ge- 
sellschaft.   Samariterverein  Aussersihl.  Samariter- 
verein Neumünster.    St.  Galler- Verein.  Stiftung 
Schnyder  von  Wartensee.   Schreibstube  für  Stellen- 
lose.   Schweizer.  Gesellschaft  für  Schulgesundheits- 


pflege.    Internat.  Verein  zum  Schutze  des  Privat- 
eigentums. Schwesternhaus  vom  Roten  Kreuz.  See- 
klub. Zürcher.  Seidenindustrie-Gesellschaft.  Zürcher. 
Seidenwebschule  Wipkingen.     Seilbahn  Rigiviertel 
A.-G.  Evangel.   Seminar.  Sihltalbahn-Gesellschaft. 
Genossenschaft   «  Soldatenwohl  ».  Zentralstelle  für 
soziale  Literatur.   Sozialdemokratische  Jugendorga- 
nisation   der  Schweiz     Sozialdemokratische  Par- 
tei  der   Schweiz.    Zinstragender  Sparhafen.  Spar- 
kasse  der   Stadt.  Sparklub   von  stadtzürcher  Be- 
amten u.  Angestellten.    Deutschschweizer.  Sprach- 
verein. Stadttheater- Verwaltung.    Elektr.  Strassen- 
bahn  Zürich-Höngg.  Städtische  Strassenbahn.  Zür- 
cher Telephon-Gesellschaft.  Theodosianum.  Höhere 
Töchterschule.    Uetlibergbahn-Gesellschaft.  Unfall- 
versicherungs-Genossenschaft schweizer.  Schützen- 
vereine. Union,  Genossenschaft  für  Erwerb  u.  Ver- 
wertung von  Immobilien.   Universität.  Schweizer, 
evangelisch-soziale  Unterstützungskasse.  Verein  für 
Verbreitung  guter  Schriften.    Offizielles  Verkehrs- 
bureau.    Vermittlungsstelle   für  Minderjährige  in 
fremdsprachigen  Gebieten  der  Schweiz.  Verschöne- 
rungsverein von  Zürich  u.  Umgebung.    Eidg.  Ver- 
sicherungs-Aktiengesellschaft.   Alkoholfreies  Volks- 
haus. Schweizer.  Wasserwirtschaftsverband.  Schwei- 
zerischerWerkbund.  Schweiz. Werkmeister- Verband. 
A.-G.  für  Fabrikation  Reishauer'scher  Werkzeuge. 
Verein  zur  Unterstützung  armer  Wöchnerinnen. 
Zentralstelle  der  «Aktion  gegen  den  Wucher».  Zür- 
cher Ziegeleien  A.-G.   Affoltern  a.  A.  :  Bezirks- 
krankenasyl. Bülach  :  Krankenasyl  «Brunnerstift» . 
Naturalverpflegung  des  Bezirks.    Dielsdorf:  Be- 
zirkskrankenasyl.   Dietikon  :   Leihkasse  in  Liq. 
Löwenbräu  A.-G.     Eglisau  :  Spar-  u.  Leihkasse. 
Elgg:  Sparkasse.  Freienstein:  Blumer  &  Bieder- 
mann    A.-G.      Rettungsanstalt.  Grüningen: 
Strassenbahn   Wetzikon-Meilen.   Hinwil :  Eisen- 
bahngesellschaft Uerikon-Bauma.   Horgen :  Spar- 
kasse. A.-G.  Stünzi  Söhne.  Kappel  a.  A.  :  Ar- 
men- u.    Korrektionsanstalt.   Kempttal  :  Allg. 
Maggi-Gesellschaft.    Kilchberg  :  Wehrli  A.-G. 
Küsnacht  :  Leihkasse.  Sparkasse.  Männedorf: 
Gewerbebank.  Kranken-Asyl.  Sparkasse.  Meilen  : 
Gesellschaft  zur  Herstellung   alkoholfreier  Weine. 
Neftenbach:A.-G.  Ziegler  &  Co.  Oerlikon  :Ac- 
cumulatoren-Fabrik.    Maschinenfabrik.  Schweizer. 
Samenuntersuchungs- u.  Versuchsanstalt.  Werkzeug- 
maschinen-Fabrik.Elektr.  Strassenbahn  Zürich-Oer- 
likon-Seebach.  Pfäfflkon  :   Gemeinnützige  Gesell- 
schaft des  Bezirkes.  Krankenasyl.  Spar-  u.  Leihkasse 
das  Bezirkes.  Richterswil  :  Leihkasse.  Sparkasse. 
Rüti  :    Krankenasyl.     Schlieren:  Limmattal- 
Strassenbahn-Gesellschaft.    Zürcher  Pestalozzi-Stif- 
tung. Schweizer  Wagonsfabrik  A.-G.  Stäfa  :  A.-G. 
Leu  &  Cie.,   Filiale.    Thalwil  :  Kranken-Asyl. 
Sparkasse  des  Wahlkreises.   TÖss  :  Buchdruckerei 
Gremminger   &  Co.   Turbenthal  :  Taubstum- 
men-Anstalt.   Uetikon  :    Sparkasse.    Uster  : 
Schweizer.   Geflügelzucht -Verein,  Zentral  vorstand. 
Krankenasyl.  Zürcher.  Pflegeanstalt  für  geistesschwa- 
che, bildungsunfähige  Kinder.   Sparkasse.  Elektr. 
Strassenbahn     Uster-Oetwil.     Veltheim  :  Fe- 
rien-Versorgungsverein. Wädenswil  :  Bank.  Ein- 
wohner-Verein.  Elektra,    A.-G.   Schweizer.  Stu- 
dienkommission für  elektrischen  Bahnbetrieb.  Gas- 
u.  Wasserwerke.   Kaufmännischer  Verein.  Kranken- 
asyl.   Pfenninger  &  Cie.,  A.-G.   Sparkasse.  Südost- 
bahn-Gesellschaft. Versuchsanstalt  für  Obst-,  Wein- 
u.  Gartenbau.   Chemische  Abteilung  der  Versuchs-  | 


anstalt.  Wald :  Aktienbrauerei.  Zürcher  Heil- 
stätte für  Lungenkranke.  Krankenasyl.  Eisenbahn 
Wald-Rüti.  Wangen  :C.  Appenzeller's Erziehungs- 
anstalten. Wetzwil  Herrliberg  :  Waisenhaus 
Bentzelheim.  Winterthur :  Arbeitersekretariat. 
Schweizerische  Bankgesellschaft.  Aktiengesellschaft 
Brauerei  Haldengut.  Kantonsspital.  Konsumverein. 
Elektrizitätswerk  der  Stadt.  Gesellschaft  für  Erstel- 
lung billiger  Wohnhäuser.  Ferienkolonien  u.  Kin- 
derhorte. Frauenbund.  Gewerbemuseum.  Gym- 
nasium u.  Industrieschule.  Schweizer.  Handels- 
gärtner-Verband. Hülfsgesellschaft.  Hypothekar- 
'  bank.  Kaufmännischer  Verein.  Kommission  für 
Kinderversorgung  im  Bezirk.  Kunstverein.  Verband 
ostschweizer.  landwirtschaftlicher  Genossenschaften. 
Kommission  für  die  öffentlichen  Lesesääle.  Schweizer. 
Lokomotiv-  u.  Maschinenfabrik.  A.-G.  vormals 
Joh.  Jacob  Rieter  &  Co.  Schützengesellschaft.  Kan- 
tonale Sekundarlehrerkonferenz.  Spinnereien  u. 
Zwirnerei  Niedertöss  A.-G.  Stadtbibliothek.  Strassen- 
bahn-Verwaltung.  Gebrüder  Sulzer  A.-G.  Kantona- 
les Technikum.  Tösstalbahn-Geselischaft.  Schwei- 
zer. Unfallversicherungs-A.-G.  Verband  der  Ver- 
kehrsvereine des  Tösstals.  Aktiengesellschaft  Carl 
Weber. 

Zürich :  Dr.  Volkmar  Andreae,  Kapellmeister. 
Dr.  H.  Bertschinger,  Ing.  Dr.  Paul  Boesch.  Stadt- 
rat Dr.  Bosshardt.  Dr.  Felix  Burckhardt,  Bibliothe- 
kar. W.  Coradi-Maag,  Buchdrucker.  W.  Cuendet, 
pasteur.  W.  Derichsweiler,  Ingenieur.  Prof.  Dr.  M. 
Düggeli.  Prof.  A.  Engler.  Dr.  H.  Escher,  Direktor 
der  Zentralbibliothek.  Dr.  J.  Escher-Bürkli.  Frl.  M. 
Finsler.  Jean  Frey,  Verleger.  Jean  Grellet.  Gustav 
Griot,  Ingenieur.  Prof.  Dr.  U.  Grubenmann. 
Prof.  A.Guilland.  Dr.  E.  Guyer.  Dr.  H.  Häber- 
lin,  Arzt.  Prof.  Dr.  Alb.  Heim.  Dr.  W.  Hes.  L. 
Hezner.  H.  Hirzel,  Pfarrer.  Familie  von  Henn, 
P.-E.  Huber-Werdmüller.  Dr.  jur.  Conrad  Jennv. 
Dr.  Adolf  Jöhr,  Generaldirektor  der  Natio- 
nalbank. Josef  Kaplan.  E.  Keller,  Bezirksrichter. 
Hr.  Kürnig.  Dr.  Hans  Lehmann.  Dr.  A.  Maeder. 
Frl.  Marie  Meyer.  A.  Niggli.  F.-O.  Pestalozzi. 
Fritz  Reininghaus.Prof.  Dr.  Ferd.  Rudio.  Prof.  Dr. 
H.  Schardt.  Dr.  Dietrich  Schindler.  Prof.  Dr.  Otto 
Schlaginhaufen.  K.  Schönenberger-Steiger,  Drogist. 
Dr.  H.  Schoop.  Prof.  Dr.  Karl  Schröter.  Paul 
Seippel.  Prof.  Dr.  H.  Sieveking.  Prof.  Dr.  Ernst 
Sommer.  Frl.  C.  Sturzenegger.  Prof.  Theodor  Vetter. 
Basilius  Vogt,  Pfarrer.  J.  Wagner-Egloff,  Ver- 
leger. Dr.  Maria  Waser.  Prof.  Dr.  Otto  Waser. 
Dr.  Georg  Wettstein.  Kunstsalon  Wolfsberg.  Alb. 
Zeller,  Buchhändler.  Prof.  Dr.  jur.  Emil  Zürcher. 
Nat.-Rat.  Eglisau :  Pfr.  K.  Alther.  Elsau  : 
Pfarrer  Willy  Wuhrmann.  HÖngg  :  Dr.  Kurt  H. 
Brunner.  Horgen  :  Adolf  Feller  (vorm.  David 
Bollier).  Maar:  Pfarrer  G.  Kuhn.  Rüti  :  E. 
Meier,  Handelsgärtner.  Thalwil  :  M.  Piranian. 
W.  Scheller.  Dr.  G.  Steiner.  Wädenswil  :  Prof. 
Dr.  W.-J.  Baragiola.  Wetzikon  :  Hermann  Bebie, 
Buchhändler.  Winterthur  :  Dr.  Kaspar  Hauser. 

Zürich  :  Die  Aehre.  Anzeiger  für  den  schweizer. 
Buchhandel.  Anzeiger  für  schweizer.  Altertums- 
kunde. Arbeit.  Schweizer.  Arbeitgeber-Zeitung. 
L'avvenire  del  Lavoratore.  Schweizer.  Bäcker-  u. 
Konditoren-Zeitung.  Schweizer.  Bau-Blatt.  Die 
weissen  Blätter.  Humoristische  Fliegende  Blätter. 
Schweizer.  Musikpädagogische  Blätter.  Schweizer. 
Brauerei-Rundschau.  Schweizer. Buchbinder-Zeitung. 
Schweizer.  Buchdrucker-Zeitung.  Bulletin .  hrg.  vom 
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Schweiz,  elektrotechn.  Verein.  Der  Schweizer  Ka- 
vallerist. Zentralblatt  desZofinger- Vereins.  Schweizer. 
Zentralblatt  für  Staats-  u.  Gemeindeverwaltung.  Der 
Zivilstandsbeamte.  Schweizer.  Konditoren-Zeitung. 
Korrespondenzblatt  für  studierende  Abstinenten.  Der 
Eisenwarenhandel.  Schweizer  Export-Revue.  Schwei- 
zerische Fahrrad-  u.  Nähmaschinen-Zeitung.  Frauen- 
bestrebungen. Schweizer  Frauenheim.  Frauen-  u. 
Modenzeitung  für  die  Schweiz.  Der  Schweizer  Frei- 
denker. Der  Freistudent.  Friedensglocke.  Die 
Friedens- Warte.  Der  Gastwirt.  Die  Glocke.  Grütli- 
turner.  Illustr.  schweizer.  Handwerker-Zeitung. 
Harmonie.  Schweizer.  Krankenkasse  «Helvetia». 
Holz.  Holzarbeiter-Zeitung.  Industrie-Blatt  für  die 
Schweiz.  Schweizer  Industrie-Zeitung.  Der  In- 
stallateur. Freie  Jugend.  Schweizer.  Juristen-Zeitung. 
Schweizer.  Kinderfreund.  Die  Lokomotive.  Der 
Schweizer  Maschinen-Markt.  Merkur.  Schweizer. 
Metzger-Zeitung.  Missionsblatt  des  Allg.  evang.  Pro- 
testant. Missions-Vereins.  Mitteilungen  aus  dem 
Schweiz.  Diakonieverein.  Mitteilungen  des  schwei- 
zerischen Kunstvereins.  Mitteilungen  des  Verbandes 
ehemal.  Schüler  der  kant.  Handelsschule.  Schweizer. 
Modenzeitung.  Zürcher  Morgenzeitung.  Schweizer. 
Musikzeitung  u .  Sängerblatt .  Offertenblatt  der  Schwei- 
zer. Handels-Gärtner. Der  Protestant.  Radsport.  Haus- 
wirtschaftlicher Ratgeber.  Die  soziale  Reform.  The 
international  Review.  Der  Revoluzzer.  Rundschau 
des  Auswärtigen  Dienstes.  Internat.  Rundschau. 
Schweizer.  Schreinerzeitung.  Schweizer  Archiv  für 
Tierheilkunde.  Schweizerblätter,  hrg.  vom  eidg. 
Verein.  Schweizer  Evangelist.  Das  Schweizer  Heim. 
Signal.  Schweizer  Sonntagsfreund.  Schweizer. 
Spengler- u.  Installateurzeitung.  Schweiz.  Strassen- 
bahnerzeitung.  Schweizer.  Submissions-Anzeiger. 
Schweizer.  Tonwaren-Industrie.  Schweizer.  Turn- 
zeitung. Ethische  Umschau.  Union.  Verbands- 
organ der  Schweiz.  Maler-  u.  Gipsermeister.  Viertel- 
jahrsschrift der  Naturforschenden  Gesellschaft.  Christ- 
licher Volksfreund.  Der  Schweizer  Volkswirt.  Wan- 
dervogel. Gute  Wehr  u.  Waffen.  Schweizer.  Wirte- 
Zeitung  Wissen  u.  Leben.  Zeitschrift  für  das 
schweizer.  Polizeiwesen.  Schweizer.  Zeitschrift  für 
Gemeinnützigkeit.  Schweizer.  Landwirtschaftliche 
Zeitschrift.  Zürcher  Blätter  für  Tierschutz.  Neue 
Zürcher  Zeitung.  Andelfingen  :  Dampf.  Eülach  : 
Kinema.  Dietikon:  Schweizer. Uhrmacher-Zeitung. 
Kempttal  :  Industria.  Stäfa  :  Gesundheit.  Die 
Photographie.  Wädenswil  :  Für  Haus  u.  Hof. 
Wald  :  Schweiz.  Volksblatt  vom  Bachtel.  Wetzi- 
kon  :  Der  Schweizer  Stenograph.  Winterthur  : 
Anzeiger  des  Konsumvereins.  Der  Arbeiter.  Die 
Arbeiterin.  Schweizer.  Geometerzeitung.  Gewerk- 
schafter. Der  Stadtturner.  Schweizer.  Tapezierer- 
Zeitung. 

Kanton  Bern. 

Bern  :  Berner  Alpenbahn-Gesellschaft.  Akade- 
mischer Alpenklub.  Schweizer.  Alpenklub,  Sek- 
tion. Amtsbürgschafts-Genossenschaft.  Arbeiter- 
Union.  Eidg.  Bank  A..-G.  Bellevue-Palace.  Berg- 
bahn Lauterbrunnen-Mürren.  Bern-Neuenburg-Bahn. 
Bern-Schwarzenburgbahn  -Gesellschaft.  «Berna»  , 
Studentenverbindung.  Agentur  des  Blauen  Kreuzes. 
Botanischer  Garten.  Kant.  Brandversicherungs-An- 
stalt.  Brüder-Sozietät.  Buchbinder-Fachverein.  Buch- 
druckerei des  Berner  Tagblatt.  Zentralheizungs- 
fabrik u.  Terma  A.-G.     «  Concordia  » ,  Studenten- 


verbindung. Konsumgenossenschaft.  Drahtseilbahn 
Marziii-Stadt.  Association  des  ecrivains  de  languc 
fran^aise.  Einwohner-Ersparniskasse  Bürgerliche 
Ersparniskasse.  Evangelisation  unter  den  italienisch 
redenden  Arbeitern.  Bureau  der  Evangelischen  Ge 
Seilschaft.  Fertigfabrikatc-Importstelle.  Vereinigung 
kant.  Feuerversicherungsanstalten  in  der  Schweiz. 
Bernischer  Frauenverein  zur  Unterstützung  zerstreut 
lebender  Protestanten.  Schweizer.  Freiland-  u.  Frei- 
geldbund. Freisinnig-demokratische  Parte'.  Sekre- 
tariat. Schweizer.  Fürsorgeverein  für  Taubstumme. 
Gemeinnütziger  Verein  der  Stadt.  Allgemeine  Ge- 
schichtsforschende  Gesellschaft  der  Schweiz.  Ge- 
werbekasse. Kantonales  Gewerbemuseum.  Sekre- 
tariat des  Schweizer.  Gewerbevereins.  Gornergrat- 
bahn,  Direktion.  Bernische  Gotthelfstiftung,  Kan- 
tonalkomitee. Verein  zur  Förderung  der  Guten- 
bergstube. Freies  Gymnasium.  Städtisches  Gym- 
nasium. Gymnastische  Gesellschaft.  Berner  Handels- 
bank. Hasler  A.-G.  Bernische  Vereinigung  für 
Heimatschutz.  Neue  helvetische  Gesellschaft,  Zentral- 
sekretariat. Neue  Helvetische  Gesellschaft,  Gruppe. 
Hilfsaktion  für  notleidende  Schweizer  in  den  krieg- 
führenden Staaten,  Komitee.  Bernisches  Hilfs- 
komiteefür die serbischeZivilbevölkerung.  Schweizer. 
Hilfsfonds  für  nicht  versicherbare  Elementarschäden. 
Kant.  Historischer  Verein.  Bernischer  Hochschul- 
verein. Kunstanstalt  Hubacher  &  Co.,  A.-G.  Pro- 
testant.-kirchlicher  Hülfsverein.  Hypothekarkasse. 
Inselspital.  Kadetten-Korps  der  Stadt.  Verband 
bernischer  Käserei-  u.  Milchgenossenschaften.  Kauf- 
männischer Verein.  Kant.  bern.  Verein  für  Kinder- 
u.  Frauenschutz.  Knabensekundarschule.  Bernische 
Kraftwerke  A.-G.  Kant.  Krankenkasse.  Kranken- 
kasse des  Personals  schweizer.  Transportanstalten, 
Zentralverwaltung.  Verband  der  Kranken-Mobilien- 
Magazine  der  Stadt.  Krankenpflegeverein  Länggasse. 
Kriegswäscherei.  Zentralbureau  für  Schweizer.  Lan- 
deskunde. Verband  landwirtschaftl.  Genossenschaf- 
ten von  Bern  u.  benachbarter  Kantone.  Lehrer- 
gesangverein. Bernische  Lehrerversicherungskasse. 
Lehrwerkstätten.  Schweizer.  Lithographenbund, Se- 
kretariat. Lüscher,  Leber  &  Co.,  A.-G.  Neue  Mäd- 
chenschule. Fritz  Marti  A.-G.  Allg.  Metallarbeiter- 
Gewerkschaft.  Schweizer.  Metall-  u.  Uhrenarbeiter- 
Verband.  Schweizer,  milchwirtschaftl.  Sekretariat. 
Schweizerische  Mobiliarversicherungs- Gesellschaft. 
Schweizer.  Alpines  Museum.  Bern.  Historisches 
Museum.  Naturhistorisches  Museum.  Kunstmuseum. 
Museumsgesellschaft.  Berner  Naturforschende  Ge- 
sellschaft. Bibliothek  der  schweizer,  naturforschen- 
den Gesellschaft.  Bernischer  Organistenverband. 
Elektrischer  Personenaufzug  Matte-Plattform.  Phila- 
delphia. Pietas,  Oeuvre  en  faveur  des  prisonniers 
de  guerre.  Agence  polonaise  de  presse.  Societe 
«Post  tenebras  lux«.  Verband  Schweiz.  Postbeamter. 
Bureau  de  secouis  aux  prisonniers  de  guerre.  Bureau 
de  secours  aux  prisonniers  de  guerre,  Service  du  pain. 
Bureau  de  secours  aux  prisonniers  de  guerre,  Section 
serbe.  Privatarmenanstalt  der  Stadt.  Revisionsver- 
band bernischer  Banken  U.Sparkassen.  Zentralsekre- 
tariat des  Schweiz.  Roten  Kreuzes.  Ryff  &  Co.,  A.-G., 
Strickwarenfabrik.  Scharfschützenverein  der  Stadt. 
Schützengesellschaft  Lorraine -Breitenrain.  Comite 
de  secours  pour  la  population  civile  de  la  Ser- 
bie.  Verein  ehemaliger  Schüler  des  Stadt-Gym- 
nasiums. Verband  Schweiz.  Sekundärbahnen.  «Se- 
curitas»,  Bewachungsgesellschaft.  Mech.  Seidenstoff- 
weberei.   Evangelisches  Seminar  Muristalden.  Sol- 
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datenbibliothek.  Spar-  u.  Leihkasse.  Speiseanstalt 
der  untern  Stadt.  Deutschschweizer.  Sprachverein. 
Stadtbibliothek.  Stadtmusik.  Berner  Stadttheater. 
Schweizer.  Statistische  Gesellschaft.  Schweizerische 
Zentralstelle  für  den  Bezug  von  Stahl  u.  Eisen  aus 
Deutschland.  Allgemeiner  Schweizer.  Stenographen- 
Verein  (Stolze-Schrey).  S.ädtische  Strassenbahnen. 
Societe  suisse  de  surveillance  economique.  Vereini- 
gung «Pro  Ticino».  Tobler  A.-G.  Schweizer. 
Typographenbund,  Sekretariat.  Schweizer.  Unifor- 
menfabrik. Universität.  Zentralkomitee  zur  Unter- 
stützung russ.  Staatsangehöriger  in  der  Schweiz. 
Verein  für  Verbreitung  guter  Schriften.  Schweizer. 
Vereinsbank.  Verkaufsgenossenschaft  S.  H.  S. 
Christi.  Verlagshaus.  Verschönerungs  -  Verein. 
Schweizer.  Volksbank.  Wagnersche  Verlagsanstalt 
A.-G.  Bern.  Wohnungsgenossenschaft.  Verein 
schweizer.  Zeitungsverleger.  Zumstein  c<  Co.,  Mar- 
kenhaus. Aarberg  :  Amtsersparniskasse.  Adel- 
boden :  Ersparniskasse.  Aeschi  :  Ersparniskasse. 
Affoltern  i.  E.  :  Ersparniskasse.  Bassecourt  : 
Caisse  d'epargne.  Biel  :  Bezirksspital.  Drahtseil- 
bahngesellschaft Biel  -  Magglingen.  Ersparniskasse. 
Feuerbestattungs-Genossenschaft.  Funiculaire  Bienne- 
Evilard.  Gymnasium.  Handelsschule.  Bieler  Krippe. 
Mädchensekundarschule.  Museum  Schwab.  Stadt- 
turnverein. Kantonales  Technikum.  Vorsichtskasse. 
Biglen  :  Verkehrsverein.  Brienz  .  Ersparniskasse. 
Bümpliz  :  Waisenasyl  «Zur  Heimat»,  Brünnen. 
Bargdorf :  Amtsersparniskasse.  Bezirkskranken- 
anstalt. Emmenthalbahn-Gesellschaft.  Gymnasium. 
Samariter- Verein.  Anstalt  für  schwachsinnige  Kin- 
der. Spar-  und  Kreditkasse.  Kant.  Technikum. 
Courtelary :  Caisse  centrale  des  pauvres.  Caisse 
d'epargne  du  district.  Delemont  :  Banque  du  Jura. 
Dettenbühl-Wiedlisbach  :  Oberaaig.  Armen- 
verpflegungs-Anstalt.  Dürrenroth  :  Ersparnis- 
kasse. Erlach  :  Arbeitsanstalt  St.  Johannsen. 
Spar-  u.  Leihkasse.  Fraubrunnen  :  Amtsersparnis- 
kasse.  Frienisberg  :  Bezirks-Armenanstalt.  Fru- 
tigen:  Spar- u.  Leihkasse.  Glovelier  :  Chemin 
de  fer  Porrentruy-Bonfol.  Chemin  de  fer  Saigne- 
legier-Glovelier.  Gurnigel :  Hotel.  Heiligen- 
sch wendi  :  Bernische  Heilstätte  für  Tuberkulose. 
Herzogenbuchsee  :  Frauenverein.  Hntt"wil  : 
Huttwil-Eriswil  -  Bahn.  Huttwil-Wolhusen-Bahn. 
Langenthal-Huttwilbahn.  Ramsei-Sumiswald-Hutt- 
wil-Bahn.  Spar-  u.  Leihkasse.  Ins  :  Amtsersparnis- 
kasse Eriach.  Interlaken :  Berner  Alpenbahn- 
Gesellschaft  :  Dampfschiffbetiieb.  Beatenberg-Bahn. 
Bezirksspital.  Brienz-Rothorn-Unternehmung.  Gott- 
heit-Stiftung und  Verein  für  Frauen-  und  Kinder- 
schutz. Berner  Oberlandbahnen.  Oberländischer 
Verkehrsverein.  Volksbank  A.-G.  Wengernalpbahn- 
Gesellschaft.  Kirchberg  :  Spar-  u.  Leihkasse. 
Kirchlindach:  Trinkerheilstätte  «Nüchtern». 
Köniz  :  Privat-Blindenanstalt.  Konolfingen  : 
Ersparniskasse.  Koppigen:  Spar-  u.  Leihkasse. 
Langenthal  :  Bank.  Bezirkskrankenanstalt.  Er- 
sparniskasse des  Amtsbezirks  Aarwangen.  Lan- 
genthal-Jura-Bahn. Porzellanfabrik  A.-G.  Lang- 
nau :  Bank.  Ersparniskasse  Amt  Signau.  Laufen  ■ 
Bezirkskasse.  Lauterbrunnen  :  Verein  zur  He- 
bung der  Klöppelindustrie.  Ligerz  :  Gesellschaft 
der  Drahtseilbahn-Ligerz-Tessenberg.  Lyss  :  Spar- 
und  Leihkasse.  Meiringen :  Drahtseilbahn  zum 
Reichenbachfall.  Spar-  und  Leibkasse  Oberhasli. 
Melchnau  :  Sektion  Oberaargau  der  Landeskirchl. 
Stellenvermittlung  des    Kantons.    Münsingen  : 


Kant.  Irrenanstalt.  Oekouomische-  u.  gemein- 
nützige Gesellschaft  des  Kantons.  Spar-  und  Leih- 
kasse. Muri  :  Verband  schweizer.  Fleckviehzucht- 
Genossenschaften.  Nidau  :  Ersparaiskasse.  Por- 
rentruy  :  Ecole  cantonale  d'agriculture.  Societe 
jurassienne  d'Emulation.  Roggwil  :  Schweizer. 
Grossloge  des  Neutralen  Guttempler  -  Ordens. 
Rütti  -  Zollikofen  :  Bernische  Molkereischule. 
Saint  -  Imier  :  Societe  suisse  des  Commercants. 
section.  Ecole  d'horlogerie  et  de  mecanique.  So- 
ciete des  Forces  motrices  du  Refrain.  Funiculaire 
Saint  -  Imier- Mont  -  Soleil.  Schwarzenburg  : 
Amtsersparuiskasse.  Stalden  :  Berneralpen-Milch- 
gesellschaft.  Steffisburg  :  Spar-  u.  Leih- 
kasse. Sumiswald  :  Amtsersparniskasse.  Spar- 
u.  Leihkasse. Thun  :  Amtsersparniskasse.  Elektr. 
Bahn  Steffisburg-Thun- Interlaken.  Spar-  u.  Leih- 
kasse. Trachselwald  :  Zwangserziehungsanstalt. 
Tramelan :  Chemin  de  fer  Tramelan-Tavaunes. 
Tschugg  :  Anstalt  «Bethesda»  für  Epileptische. 
Wabern  ;  Aktienbrauerei  zum  Guiten.  Wangen 
a.  A-  :  Ersparniskasse  des  Amtsbezirkes.  Wiedlis- 
bach  :  Hüifs-u.  Sparkasse  des  Bipperamtes.  Wim- 
mis  :Ersparniskasse  Niedersimmenthal.  Spar-  u. 
Leihkasse  Niedersimmenthal.  Witzwil:  Strafanstalt. 
Wohlen  :  Allg.  evang.  protestant.  Missionsverein. 
Worb  :  «Gottesgnad»,  Vereinigte  Krankenasyle. 
Sensethalbahn.  Wynau  :  Elektrizitätswerke  A.-G. 
Zollikofen  :  Schweizerische  Exportgesellschaft  für 
Emmenthalerkäse.  Zweisimmen  :  Obersimmen- 
thalische  Volksbank. 

Bern  :  A.  Anliker.  Buchbinder.  G.-A.  Bäsch- 
lin,  Buchhändler.  Eug.  Bally.  Dr.  G.  Beck,  Re- 
daktor. Dr.  C.  Benziger.  Karl  Bernodet,  Bibl. -Be- 
amter. Henri  Bernus,  Bibl. -Beamter.  Florin  Benher. 
Dr.  Udo  Bion.  Bibl. -Beamter.  Paul  Boesch.  Alfred 
Bonzon,  2e  vice-chancelier.  E.Brenner.  Fürsprecher. 
K.  Breny.  Oberpostsekretär.  Dr.  R.  Broda.  Bühler 
&  Werder,  Buchdrucker.  G.  von  Büren.  G.  Bundi. 
Redaktor.  Prof.  Dr.  W.  Burckhardt.  Aug.  Bur- 
nand,  Beamter.  F.  Calouder,  Bundesrat.  E.  Davinet, 
Konservator  des  Kunstmuseums.  Frau  Dr.  H.Dietzi- 
Bion.  Max  Drechsel.  Buchhändler.  Dr.  med.  Ch. 
Dubois.  Dr.  H.  Dübi.  A.  Elike-Wildbolz.  Dr.  Ad. 
Fluri,  Seminarlehrer.  Frl.  Fornaro.  Dr.  L.  Forrer. 
Bundesrat.  F.-E.  von  Frankenberg  und  Ludwigsdorf. 
A.  Franzoni.  Dr.  Fr.  Ganguillet.  Frau  Dr.  Gerber. 
Prof.  Dr.  Max  Gmür.  Dr.  M.  Godet.  Direktor.  Prof. 
Dr.  E.-A.  Göldi.  Ernst  GraL  Münsterorganist.  Prof. 
Dr.  J.-H.  Graf.  Dr.  Gustav  Grünau.  Dr.  E.  Haffter, 
Vize-Direktor.  Dr.  K.  Hauser,  Oberfeldarzt.  Marc 
Henrioud.  Beamter.  Prof.  Dr.  Ed.  Herzog.  Bischof. 
Alb.  Hess.  Prof.  Dr.  E.  Hess.  Flavian  Hoby,  Bibl. 
Beamter.  Emil  Hodler.  E.  Huber.  Fritz  Hügli.  städt. 
Finanzsekretär.  E.  Hug.  Beamter.  Dr.  med.  F.  von 
Ins.  Dr.  E.  Jordy.  Dr.  Th.  Ischer.  G.  Iseli.  Buch- 
drucker. Rudolf  jung.  Kaiser  &  Co.  Lea  Kehrli. 
Alexander  Kiproff.  Ernst  Kuhn.  Buchhändler.  Dr. 
R.  La  Nicca.  M.  Laubscher.  Bibl.-  Beamte.  Lierow 
&  Cie.,  Buchdrucker.  Dr.  Fr.  Limacher.  Prof.  Dr. 
Ph.  Lotmar.  G.  Luck,  Redaktor.  K.-L  Lüthi- 
Tschanz.  Bibl.- Beamter.  Fritz  Marbach.  Sekundar- 
lehrer.  Edgard  Marrauld.  Rob.  Marti-Wehren,  Leh- 
rer. Prof.  Dr.  Harn-  Mavnc.  Dr.  Wilh.-J.  Meyer, 
Bibliothekar.  Dr.  P'.  Meyer.  Rektor.  Jakob  Möhr, 
Chef  des  Schweizer.  Auswanderungsamtes.  Dr.  Ernst 
Moll,  Vice  -  Direktor  der  Bernischen  Kraftwerke. 
Henry-F.  Montagnier.  C.  Montandon,  Notar.  Dr. 
C.  Mühlemann,   f  Prof-  Dr-  W-  v-  Mülinen-  Dr- 
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med.  E.-H.  Müller-Schürch.  R.  Müller-Gyr,  Musi- 
kalien. Prof.  Dr.  jur.  P.  Mutzner.  H.  v.  Niederhäu- 
sern. -J-  G.  Oberer,  Buchbinder.  E.  Ott.  -j-  Fr.  Räz, 
Oberlehrer.  Frau  Dr.  G.  Reist-Jacob.  G.  Ringgen  - 
berg.  Prof.  Dr.  E.  Röthlisberger.  Dr.  M.  Röthlis- 
berger,  Fürsprecher.  Dr.  A.-A.  Rundzieher.  Rud. 
Schenk,  Gemeinderat.  S.  Scherz,  Armeninspektor. 
W.  Schmid,  Oberstdivisionär.  Dr.  E.  Schneider. 
Alb.  Schuppisser,  Buchbinder.  Fr.  Semminger, 
Buchhändler.  Alb.  Sichler,  Bibl. -Beamter.  H.  Si- 
monin,  Regierungsrat.  Frau  L.  Spring.  E.  Stauffer, 
Beamter.  Gerh.  Steck,  Fürsprech.  Pfr.  Albert  Stett- 
ier. Ed.  Stettier.  Prof.  Dr.  Th.  Studer.  Hptm. 
J.  Sunier.  Eugen  Sutermeister.  Dr.  G.  Surbeck, 
Eidgen.  Fischerei-Inspektor.  Robert  Telin.  Prof. 
Eduard  Tieche.  Prof.  Dr.  G.  Tobler.  Frau 
Tschopp.  Prof.  Dr.  H.  Türler,  Bundesarchivar.  Ma- 
rio Vanetti.  Fr.  Vaucher,  Bibl. -Beamter.  E.  Vi- 
gnier,  Bibl-Beamter.  F.  Vogler,  Generalkonsul 
der  Republik  Paraguay.  Dr.  med.  X.  Waithard. 
Dr.  Rud.  Wegeli-Fehr,  Direktor.  Frau  Dr.  L.  Welti. 
Hans  Wirth.  Dr.  H.-G.  Wirz.  Dr.  G.  Wisler, 
Bibl.  Beamter.  Dr.  Gertrud  Woker,  Privatdozent.  F. 
Wyss,  Buch-  u.  Kunsthändler,  f  K.  J.  Wyss,  Buch- 
drucker. H.-C.  Zimmerli.  Paul  Zoller.  Hans  Zopfi. 
Biel :  Dr.  A.  Bahler.  F.  Schneeberger,  Musikalien- 
händler. Bümpliz  Dr.  Jonas  Frankel.  Fritz  Sieg- 
fried, Typograph.  Burgdorf :  E.  Baumgartner, 
Buchdrucker.  Emil  Scheurer.  Grindelwald :  Dr. 
med.  H.  Scherz.  Gümligen  :  Oberst  Emil  Frey. 
Herzogenbuchsee  :  Paul  Born,  Fabrikant.  Hil- 
terflngen:  Karl  Frey.  Hofwil:  Dr.  F.  Nussbaum. 
Huttwil :  G.Blaser.  Pfarrer  J.  Buchmüller.  Kalt- 
acker :  A.  Bärtschi,  Lehrer.  Kandergrund  :  Pfr. 
K.  von  Greyerz.  Koppigen  :  W.  Joss,  Pfr.  Lim- 
pach  :  W.  Gasser,  Pfr.  NeuveviJle  :  Ed.  Beerste- 
cher, imprimeur.Porrentruy  :  E.  Daucourt,  Con- 
seiller  national.  Saignelegier  :  Jos.  Beuret-Frantz. 
Schangnau  :  O.  Marbach,  Pfr.  Steffisburg  :  W. 
Huber,  Lehrer.  Thun  :  Ad.  Baumann.  Ernst  Fi- 
scher. Alex.  Hangärtner.  Prof.  Ottfried  Nippold.  W. 
Stämpfli,  Buchdrucker.  Wichtrach  :  Pfr.  A.  Fis- 
cher. Wiedlisbach :  Robert  Obrecht,  Verleger. 
Wynigen:  Julie  Bernodet.  Lehrerin. 

Bern:  Der  Anker.  Annuaire  agricole  de  laSuisse. 
Anzeiger  für  die  Stadt  Bern.  Anzeiger  für  Schweizer. 
Geschichte.  Illustrierter  Arbeiterfreund.  Aufge- 
schaut !  Gott  vertraut !  Schweizer.  Beamtenzeitung. 
Der  Bernaner.  Blätter  für  Krankenpflege.  Schweiz. 
Briefmarken-Zeitung.  Der  Buchbinder.  Die  Bür- 
gerin. Bulletin  des  Männerchor  Konkordia.  Bulletin 
des  Schweiz.  Aero-Club.  Der  Bund.  Bernische 
Bureau-Zeitung.  Der  Kollege.  Den  Kollektefreun- 
den für  innere  Mission.  Korrespondenzblatt  der 
Berner  Liedertafel.  Korrespondenzblatt  der  Fest- 
besoldeten. Korrespondenzblatt  der  Halleriana.  Kor- 
respondenzblatt der  kant.  Krankenkasse.  Korrespon- 
denzblatt der  Philadelphia.  Korrespondenzblatt  des 
bern.  Lehrervereins.  Korrespondenzblatt  für  die 
römisch-katholische  Pfarrei.  Cri  de  guerre.  La  Croix- 
Rouge  suisse.  Le  Droit  d'auteur.  Schweiz.  Feuer- 
wehrzeitung. Berner  Geschäftsblatt.  Guckkasten 
des  Berner  Männerchor.  Schweizer.  Handelsamts- 
blatt. Schweizer.  Handelszeitung.  Helvetia,  Polit.- 
literar.  Monatsheft.  Der  Hoffnungsbund.  Land- 
wirtschaftl.  Jahrbuch  der  Schweiz.  Journal  forestier 
suisse.  Journal  telegraphique.  Der  Kriegsruf. 
Krippenbericht.  Schweizer.  Lederarbeiterzeitung. 
Les  marques  internationales.     Schweizer.  Metall- 


arbeiter-Zeitung. Mitteilungen  aus  dem  Gebiete  der 
Lebensmitteluntersuchung  u.  Hygiene.  Mitteilungen 
aus  der  Neuen  Mädchenschule.  Mitteilungen  der 
kant.  bern.  Handels-  u.  Gewerbekammer.  Mittei- 
lungen der  schweizer.  Kommission  für  kirchliche 
Liebestätigkeit.  Mitteilungen  des  Vereins  Schweiz. 
Lithographiebesitzer.  Le  mouvement  pacifiste. 
Neuestes  vom  Quodlibet.  Pionier.  La  Propriete 
industrielle.  Quartieranzeiger  für  die  Länggasse  u. 
das  Brückfeld.  Gewerkschaft! .  Rundschau  für  die 
Schweiz.  Der  Scharfschütz.  Berner  Schulblatt. 
Eidg.  Schwinger-  u.  Hornusser-Zeitung.  Der  Sene- 
felder.  Ski,  Korrespondenzblatt.  Der  junge  Soldat. 
Le  jeune  Soldat.  Solidarität.  La  Solidarite.  Der 
Stadtturner.  L'union  postale.  Vereinsblatt  des 
Berner  Gemischten  Chor.  Volksgesundheit.  Der 
Volkssänger.  Zeitschrift  für  den  internat.  Eisen- 
bahntransport. Schweizer.  Zeitschrift  für  Forstwesen. 
Allmendingen:  Berner  Sonntagsblatt.  Biel: 
Express.  Der  kaufmännische  Mittelstand.  Le  petit 
Rose.  Schweizer,  wirtschaftl.  Volksblatt.  Burg- 
dorf: Burgdorfer  Tagblatt.  Grandval :  La  messa- 
gere  du  monde  paien.  Grindelwald  :  Echo  von 
Grindelwald.  Kirchlindach :  Der  Nephalist. 
Langnau  :  Zionspilger.  Ostermundigen  :  Wal- 
ter Teil.  Saignelegier  :  L'eleveur  suisse.  Spiez  i 
Evangel.  Musikzeitung.    Thun  :  Die  Aussicht. 

Kanton  Luzern. 

Luzern  :  Arbeiter-Union  Schweizer.  Transport- 
anstalten. Bank.  Luzerner  Blinden-Fürsorgevereinr 
Luzerner  Brauhaus,  vorm.  H.  Endemann.  Buch- 
druckerei Räber  &  Co.  Bürgerbibliothek.  Luzerner 
Kantonalbank.  Kantonsbibliothek.  Kreditanstalt. 
Dampfschiffgesellchaft  des  Vierwaldstättersees.  Diet- 
schibergbahn  A.-G.  Einzinserkasse  des  Kantons. 
Elektrizitätswerk  der  Stadt.  Elektrizitätswerk  Luzern- 
Engelberg.  Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Frauen- 
arbeits-  u.  Töchterfortbildungsschule.  Schweizer. 
Friedensgesellschaft.  Schweizer,  gemeinnütziger 
Frauenverein,  Sektion  Stadt  Luzern.  Gütschbahn- 
Gesellschaft.  Gymnasium.  Gesellschaft  für  Handel  u. 
Industrie.  Frei's  Handels-u.  Hotelschule.  Innersdiwei- 
zer.  Vereinigung  für  Heimatschutz.  Historischer  Ve- 
rein der  5  Orte.  Schweizer.  Hotelfachchule.  Schweizer. 
A.  G.  für  Hotel-Unternehmungen.  Redaktion  des 
Jüdischen  Jahrbuches  für  die  Schweiz.  Vereinigung 
für  Kinder-,  Mütter-  u.  Frauenschutz.  Centrai- 
schweizer. Kraftwerke.  Betriebskrankenkasse  des  Allg. 
Consumvereins.  Aktiengesellschaft  der  von  Moos'- 
ychen  Eisenwerke.  Ornithologische  Gesellschaft. 
Schindler  &  Co.,  Aufzüge-Fabrik.  Sonnenberg- 
bahn. Trambahn-Gesellschaft  Schweizer.  Unfall- 
versicherungsanstalt. Offizielles  Verkehrsbureau. 
Verband  schweizer.  Verkehrsvereine,  Vorort. 
Schweizer,  katholischer  Volksverein,  Zentralstelle. 
Komitee  der  luzern.  Winkelriedstiftung.  Witwen- u. 
Waisenkasse  der  Primär- u.  Sekundär-  Lehrerschaft 
des  Kantons.  Witwen-  und  Waisenstiftung  der 
Stadt.  Verein  zur  Unterstützung  armer  Wöchne- 
rinnen. Baldegg  :  Töchter-Pensionat  u.  Lehre- 
rinnen-Seminar. Entlebuch  :  Spar-  u.  Leihkasse. 
Grosswangen:  Hülfskasse.  Hitzkirch  :  Lehrer- 
seminar. Hochdorf:  Schweizer.  Milchgesellschaft 
Seethalbahn.  Volksbank.  Hohenrain  :  Kant.  Er. 
Ziehungsanstalten  für  taubstumme  u.  Schwachbe- 
gabte Kinder.  Kriens :  Gewerbliche  u.  landwirt- 
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schaftl.  Fortbildungsschule.  Meggen  :  Hilfs-  u- 
Arbeiterverein.  Münster  :  Mittelschul-Rektorat. 
Volksbank.  St. -Urban  :  Irrenanstalt.  Sonnen- 
berg :  Erziehungsanstalt  für  katholische  Knaben. 
Sursee:  Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Mittel- 
schul-Rektorat. Triengen  :  Sursee-Triengen-Bahn. 
Vitznau  :  Rigibahn-Gesellschaft.  Willisau:  Mit- 
telschul-Rektorat. Aufsichtskommission  der  Bezirks- 
schule. Sparkasse.  Volksbank. 

Luzern :  Prof.  Dr.  J.-L.  Brandstetter,  Erzie- 
hungsrat. C.-j.  Bucher,  Buchdrucker.  E.  Haag, 
Buchhändler.  Frid.  Heer,  Pfarrer.  F.  Hödel.  Pfr.  M . 
Luschka.  Dr.  PI.  Meyer  von  Schauensee,  Oberge- 
richts-Vizepräsident.  W.  Rohner.  Louis  Weber-Sil- 
vain, Professor.  Hildisrieden  :  Dr.  Jost  Bühl- 
mann. Münster  :  Prof.  J.  Troxler,  Rektor. 
Beiden  :  Josef  Binkert. 

Luzern  :  Schweizer.  Briefmarken  -  Sammler. 
Schweizer  Graphischer  Central- Anzeiger.  Der  Eid- 
genosse. Der  Feldschütz.  Fremdenblatt  für  Luzern, 
Vierwaldstättersee,  Zugersee  u.  Umgebung.  Schwei- 
zer. Haushaltungsblatt.  Schweizer  Hauszeitung.  Der 
Landwirt.  Union  Helvetia.  Schweizer.  Zeitschrift 
für  Zahntechnik.  Hochdorf  :  Gruss  aus  Baldegg. 
Schweizer.  Kolonialwaren-u.  Delikatessen-Zeitung. 

Kanton  Uri 

Altdorf  :  Urner  Kantonalbank.  Kollegium  Karl 
Borromäus.  Schweizer.  Draht-  und  Gummiwerke. 
Strassen  bahn  -  Gesellschaft  Altdorf  -  Flüelen.  GÖ- 
schenen  :  Schöllenenbahn.  Gurtnellen  :  Elektro- 
chemische Werke. 

Altdorf:  Dr.  Ed.  Wymann,  Staatsarchivar. 
Andermatt  :  G.  Hausmann,  Wachtmeister. 

Kanton  Schwyz. 

Schwyz  :  Kantonalbank.  Elektrizitätswerk. 
Schwyzer.  Irren-Hilfsverein.  Kollegium  Maria  Hilf. 
Redaktion  des  Schwyzer  St. -Martins-Kalender.  Spar-  | 
kassa  der  Gemeinde.  Einsiedeln  :  Stiftsbibliothek. 
Stiftsschule.  Verlagsanstalt  Benziger  &  Co,  A.-G. 
Goldau  :  Arth-Rigi-Bahn.  Ingenbohl :  Kon- 
gregation der  Schwestern  vom  hl.  Kreuz.  Lehrerin- 
nen-Seminar Theresianum.  Morschach  :  Elek- 
trische Bahn  Brunnen-Morschach. 

Schwyz  :  A.  Dettling,  Kantonsarchivar.  J.  J. 
Iten,  Buchhändler.  Arth  :  A.  Blum,  Buchdrucker. 

Einsiedeln  :   Annalen  der   Verbreitung  des 
Glaubens.  St.  Meinrads  Raben. 


Kanton  Unterwaiden. 

a.  Obwalden. 

Samen  :  Kantonalbank.  Kantonsbibliothek.  Ge- 
werbebank. Kant.  Lehranstalt.  Alpnachstad:  Pi- 
latusbahn-Gesellschaft. Engelberg  :  Drahtseilbahn 
Engelberg-Gerschnialp  A.  G.  Lehr-  u  Erziehungs- 
anstalt des  Benediktinerstiftes.  Stiftsbibliothek. 

Samen  :  Dr.  P.  A.  Ming,  Nationalrat.  Engel- 
berg :  P.   Dr.   Leodegar  Hunkeler. 

Samen  :  Der  Jugendfreund.  Jungvolk.  Volks-  I 
wohl. 


b.  Nidwaiden. 

Stans  :  Xidwaldner  Kantonalbank.  Ersparnis- 
kasse Nidwaiden.  Stanserhorn-Bahn.  Stansstad  : 
Bürgenstockbahn.  Elektrische  Bahn- Gesellschaft 
Stansstad-Engelberg. 

Stans  :  Hans  von  Matt,  Verleger. 

Stans  :  Anzeigeblatt  für  die  katholische  Geist- 
lichkeit der  deutschen  Schweiz. 


Kanton  Glarus. 

Glarus  :  Buchdruckerei  der  «  Glarner  Nach- 
richten )!.  Kantonalbank.  Zweigverein  Glarus  des 
Schweiz.  Roten  Kreuzes.  A.-G.  der  Moskauer  Tex- 
til-Manufaktur.  A.-G.  Volta.  Braunwald  :  Sana- 
torium. Engi  :  Ersparniskasse  Matt  und  Engi.  Len- 
thal :  Braunwaldbahn-Gesellschaft.  Niederur- 
nen :  Schweizer.  Eternitwerke  A.-G. 

Glarus  :  Dr.  Ernst  Buss.  Dr.  Gustav-Adolf  Frey. 
Dr.  Eug.  Hafter.  Schulinspektor.  R.-C.  Ritter.  En- 
nenda  :  Jost  Brunner.  Hätzingen  :  Dr.  Gott- 
fried Heer,  a.  Ständerat.  Netstal  :  Pfarrer  P.  Thü- 
rer. 

Glarus  :  Gemeindeblatt  für  die  reform.'  Kirch- 
gemeinden des  Kantons.  Glarnerland  u.  Walensee, 
Ulustr.  Fremdenblatt. 


Kanton  Zug. 

Zug  :  Zuger  Berg-  u.  Strassenbahn.  J.-M.  Blun- 
schis  Erben,  Buchdruckerei.  Buchdruckerei  J.  Speck 
&  Cie.  Kantonalbank.  Dampfschiffahrts-Gesellschaft 
für  den  Zugersee.  Gemeinnützige  Gesellschaft  des 
Kantons.  Knabenpensionnat  bei  St.  Michael.  Katho- 
lisches Lehrerseminar  St.  Michael.  Metallwarenfabrik 
A.-G.  Elektrische  Strassenbahnen.  Wasserwerke  A.- 
G.  Neu-^aSgeri  :  Spinnereien.  Cham  :  Asyl. 
Nestle  &  Anglo-Swiss  Condensed  Milk  Co.  Men- 
zingen  :  Töchterpensionat  u.  Lehrerinnen-Semi- 
nar. 

Zug  :  Dr.  Pestalozzi-Pfyffer. 

Kanton  Freiburg. 

Fribourg  :  Föderation  des  Societesd'agriculture. 
Societe  fribourgeoise  des  arts  et  metiers.  Banque 
cantonale.  Banque  de  l'Etat.  Bibliotheque  cantonale 
et  universitaire.  Caisse  hypothecaire  du  canton. 
Conservatoire-Academie  de  musique.  Ecole  secon- 
daire  de  jeunes  filles.  Comite  de  redaction  de  l'Ency- 
clopedie  polonaise.  Chemin  de  fer  Fribourg-Morat- 
Anet.  Funiculaire  Neuveville-St-Pierre.  Societe  suisse 
d'heraldique.  Imprimerie  Delaspre  &  fils.  Musee 
industriel.  Association  catholique  internationale  des 
CEuvres  de  protection  de  la  jeune  fille.  Office  can- 
tonal  du  Travail.  Ouvroir  polonais.  Pensionnat  de 
Sainte-Ursule.  Mission  catholique  suisse  en  faveur 
des  prisonniers  de  guerre.  Technicum.  Societe  des 
Tramways  de  Fribourg.  Universite.  Bulle  :  Banque 
populaire  de  la  Gruyere.  Chemin  de  fer  Bulle-Ro- 
mont.  Chemins  de  fer  electriques  de  la  Gruyere. 
Credit  Gruyerien.  Ecole  secondaire  de  la  Gruyere. 
Estavayer-le-Lac  :  Banque  d'Epargne  et  de 
Prets  de  la  Broye.  Credit  agricole  et  industriel  de  la 
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Broye.  «  Foyer  Gardien  ».  Hauterive  :  Ecole 
normale.  Marsens:  Asile. 

Fribourg :  Prof.  Dr.  Albert  Büchi.  Georges 
Corpataux,  aide-archiviste.  Prof.  Dr.  St.  Dobrzycki. 
Fred.  Dubois,  bibliothecaire.  F.  Ducrest,  bibliothe- 
caire.  Comte  Adolphe  d'Eggis.  Leon  Genoud,  direc- 
teur  du  Technicum.  Fr.  Handrick,  bibliothecaire. 
Georges  de  Montenach.  Henri  Robert,  peintre-gra- 
veur.  Thaddee  de  Römer.  Hubert  de  Vevey.  Familie 
de  Weck.  Bulle  :  P.-Athanase  Cottier.  Chätel- 
St-Denis  :  Chanoine  Philipona. 

Fribourg  :  Annales  du  B.  P.  Canisius.  Cani- 
sius-Stimmen.  The  Columbia.  Monatsbericht  für  die 
deutsche  Schweiz.  Przeglad  Polski-Revue  Polonaise. 
Suisse  romande.  Vereinoorgan  des  Deutschen  Ge- 
mischten Chors  u.  Männerchors.  Bulle  :  Feuille 
d'Avis.  Le  Fribourgeois.  La  Ligue  de  la  Croix.  Es- 
tavayer  :  L'artisan  romand. 


Kanton  Solothurn. 


Solothurn  :  Gesellschaft  des  Aare-u.  Emmen- 
kanals. Buchdruckerei  «  Union  »A.-G.  Buchdrucke- 
rei Vogt-Schild.  Bürgerspital.  Solothurner  Kanto- 
nalbank. Kantonal-Ersparniskasse.  Kantonsbiblio- 
thek. Kantonsschule.  Verein  Schweiz.  Cement-, 
Kalk-  u.  Gips-  Fabrikanten.  Elektrizitätwerk  der 
Stadt.  Ersparniskasse  der  Stadt.  Ferienkolonie 
u.  Suppenanstalt  armer  Schulkinder  der  Stadt. 
Heil-u.  Pflegeanstalt  Rosegg.  Schweizer.  Hypo- 
thekenbank. Solothurnische  Leihkasse.  Roth-Stif- 
tung. Solothurn-Bern-Bahn.  Solothurn-Münster- 
bahn  -  Gesellschaft.  Solothurn -Niederbipp  -  Bahn. 
Stadtschulen.  Schweizer.  Strassenbau  -  Unterneh- 
mung A.-G.  Schweizer.  Uhren-Export  A.-G. 
Schweizer.  Gesellschaft  für  Urgeschichte.  Solothur- 
nische Volksbank.  Verein  zur  Unterstützung  armer 
Wöchnerinnen.  Allerheiligen  :  Sanatorium.  At- 
tisholz  :  Cellulosefabrik  A.-G.  Balsthal  :  Be- 
zirksschule. CEnsingen  -  Baisthalbahn  -  Gesellschaft. 
Breitenbach  :  Spar-  u.  Leihkasse.  Dornach  : 
Birseckbahn-Gesellschaft.  Gerlafingen  :  Gewerb- 
liche Fortbildungsschule.  Grenchen :  Obrecht  & 
Co.  A.-G.  Spar-  u.  Leihkasse.  Hessigkofen  : 
Bezirksschule.  Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Lü- 
terswil  :  Spar-  u.  Leihkasse  Bucheggberg. 
Neuendorf :  Bezirksschulpflege.  Ölten  :  Armen- 
Erziehungsverein  Olten-Gösgen.  Bezirksschulpflege. 
Buchdruckerei  Oltner  Nachrichten.  Solothurn.  Kan- 
lonsspital.  Konsumverein.  Elektrizitätswerk  Olten- 
Aarburg.  Ersparniskasse.  Hilfsverein  der  Stadt.  Ger- 
berei Ölten  A.-G.  Naturhistorisches  Museum. 
Schweizer.  Samariterbund,  Zentralvorstand.  Seifen- 
fabrik Sunüght.  Schulkommission.  SchÖnenwerd: 
C.-F.  Bally,  A.-G  Bezirksschulpflege.  Krankenkasse. 
Schulkommission.  Trimbach  :  Bezirksschulpflege. 

Solothurn  :  Direktor  Heinrich  Baer.  Alfred 
Fischer.  Dr.  L.  Greppin.  Hans  Kaufmann,  Regie- 
rungs-Rat.  Prof.  Dr.  E.  Tatarinoff.  Ölten  :  A. 
Rauber.  F. -Ad.  Richter  &  Co.  Jacques  Schmid,  Re- 
daktor. 

Solothurn  :  Solothurner  Anzeiger.  Der  Chor- 
wächter. Der  Fortbildungsschüler.  Schweizer.  Offer- 
tenblatt für  Gartenbau.  Schweizer.  Pferdezeitung. 
Der  Schweizer  Katholik.  Schweizer.  Spezereihänd- 
ler  Zeitung.  Grenchen  :  Grenchener  Tagblatt. 
Ölten  :  Oltner  Nachrichten.  Neue  freie  Zeitung. 


Kanton  Basel. 

a.  Basel-Stadt. 

Basel :  Freiwillige  akademische  Gesellschaft. 
Schweizer.  Acetylen- Verein.  Aktienbrauerei.  Ac- 
henmühle Basel  u.  Äugst.  Schriftstelle  des  Alkohol- 
gegnerbundes. Schweizer.  Alpenklub,  Sektion. 
Schweizer.  Armenerzieherverein.  Asyl  für  weibliche 
Obdachlose.  A.-G.  Bächtold  &  Cie.,  Maschinen- 
fabrik. Bandfabrikarbeiter-Kranken-  u.  Begräbnis- 
kasse. Gesellschaft  für  Bandfabrikation.  Bank  für 
Bahn-  u.  Industriewerte.  Bank  für  Transportwerte. 
Schweizer.  Bankverein.  Banque  fonciere  du  Jura. 
BaslerBauverein.  Associazione  italiana  di  beneficenza. 
Bernina-Bahn.  Oeftentliche  Bibliothek  der  Uni- 
versität. Allgemeine  Bibliotheken.  Societe  fran<;aise 
de  bienfaisance.  Direktion  der  Birsigthalbahn. 
Agentur  des  Blauen  Kreuzes.  Bodenkreditbank. 
Kant.  Brandversicherungsanstalt.  Brauerei  zum 
Cardinal.  Brauerei  zum  Warteck.  Buchdruckerei 
zum  Hirzen  A.-G.  Bürgerspital.  Aktiengesellschaft 
Alb.  Buss  &  Cie.  Basler  Kantonalbank.  Zentral- 
krankenkasse Basel.  Chemische  Fabrik  vorm.  Sandoz. 
Gesellschaft  für  chemische  Industrie.  Basler  Konsum- 
gesellschaft. Allgem.  Konsumverein.  Sekretariat 
des  Verbandes  schweizer.  Konsumvereine.  Deutsch- 
schweizerische Gesellschaft.  Schweizer.  Gesellschaft 
für  elektrische  Industrie.  Elektrizitätsgesellschaft 
Alioth.  Elektrizitätswerk.  Elektrizitätswerk  Lonza. 
Kommission  zur  Fürsorge  für  Erholungsbedürftige 
Kinder.  Zinstragende  Ersparniskasse.  Evangelisches 
Werk  unter  den  Italienern.  Verband  schweizerischer 
Feuerbestattungsvereine.  Feuerschützen-Gesellschaft. 
A.-G.  Floretspinnerei  Ringwald.  Frauenarbeits- 
schule. Frauenverein  zur  Hebung  der  Sittlichkeit 
Internat.  Verein  der  Freundinnen  junger  Mädchen, 
Sektion.  Gas- U.Wasserwerk.  Genie-Verein.  Genos- 
senschaftsbuchdruckerei. Gesangchor  der  Marienkir- 
che. Basler  Gesangverein.  Gewerbeverband.  Gymna- 
sium. Basler  Handelsbank.  Basler  Handelskammer. 
Widemanns  Handelsschule.  Handwerkerbank.  Kant. 
Heil-  u.  Pflegeanstalt  Friedmatt.  Verein  für  Haus- 
pflege in  der  Münstergemeinde.  Neue  Helvetische 
Gesellschaft,  Gruppe.  Henkel  &  Cie.  A.-G.  Hilfs- 
komitee für  notleidende  Schweizer  in  den  krieg- 
führenden Staaten.  Hilfsfonds  für  Familien  Deut- 
scher Vaterlandsverteidiger.  Hilfsverein  St.  Theo- 
dor u.  Frauenverein  für  arme  Kranke.  Protestant.- 
kirchl.  Hilfsvereine  der  Schweiz,  Vorverein. 
Schweizer.  Hilfswerk  für  Armenien.  Gesell- 
schaft für  Holzstoffbereitung.  Hypothekenbank. 
Industrie-Gesellschaft  für  Schappe.  Christi.  Verein 
junger  Kaufleute.  Kaufmännischer  Verein.  Kinder- 
heim Bethesda.  Kinderspital.  Kirchengesangchor. 
Zentralstelle  für  die  Kohlenversorgung  der  Schweiz. 
Krankenkasse  der  Bandfabrikarbeiterinnen.  Kran- 
kenkasse der  vereinigten  Schreiner.  "Kranken-  u. 
Unterstützungskasse  von  De  Bary  &  Co.  Allgem. 
Krankenpflege.  Kuratorium  für  jüdische  Kranken- 
pflegerinnen. Krippe  zu  St.  Peter.  Verein  für  An- 
schaffung künstlicher  Glieder  u.  Apparate.  Basler 
Kunstverein.  Basler  Lebensversicherungs-Gesell- 
schaft. Schweiz.  Lebensversicherungsverein,  Zen- 
tralkomitee. Sekretariat  für  Lehrstellenvermittlung. 
Allgemeine  Lesegesellschaft.  Verein  für  christl.  Lese- 
zirkel. Basler    Liedertafel.  Verein  für  Mässigkeit 
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u.  Volkswohl.  Gesellschaft  für  Malzfabrikation.  Mar- 
thastift u.  Mägdeherberge  zu  St.  Peter.  Schweizer. 
Gesellschaft  für  Metallwerte.  Militärkommission  der 
christl.  Vereine  jungerMänner  der  deutschen  Schweiz. 
Militärsanitätsverein,  Sektion.  Missionsbuclihand- 
lung.  Evangel.  Missionsgesellschaft.  Freiwilliger 
Museumsverein.  Neue  schweizer.  Musikgesellschaft. 
Organisationskomitee  der  Schweizer.  Mustermesse. 
Naturforschende  Gesellschaft.  Schweizer.  Bund  für 
Naturschutz.  Christi.  Orchesterverein.  Omitho- 
logische  Gesellschaft.  Paedagogia.  «Patria»,  Schwei- 
zer. Lebensversicherungs-Gesellschaft  auf  Gegen- 
seitigkeit. Basler  Pfandleihanstalt.  Pilgermission 
St.  Chrischona.  Evangelische  Predigerschule.  Rhein- 
hafen-Aktiengesellschaft. Richard  Wagner  Verein. 
Schweizer. Verein  vom  Roten  Kreuz,  Sektion.  Basler 
Rückversicherungs-Gesellschaft.  Schiessverein  Hel- 
vetia.  Schreibstube  für  Arbeitslose.  Christkathol. 
Schriftenlager  der  Schweiz.  Schweighauser'sche 
Buchdruckerei.  Freiwillige  Schulsynode.  Seidenfär- 
ber-Krankenkasse. Kant.  Strassenbahn  -  Gesell- 
schaft. Schweizer.  Techniker- Verband.  Basler 
Terraingesellschaft.  Töchterschule.  Trambahnge- 
sellschaft Basel-Aesch.  Basler  Transport- Versi- 
cherungsgesellschaft. Schweizer.  Treuhand  -  Ge- 
sellschaft. Turnerinnen- Verein.  Union  israelite. 
Chevroh  Ez  Chajim.  Universität.  Verein  für  Ver- 
breitung guter  Schriften.  Oeffentliches  Verkehrs- 
bureau. Basier  Versicherungs-Gesellschaft  gegen 
Feuerschaden.  Kommission  zur  Versorgung  ver- 
wahrloster Kinder.  Bunque  Vest,  Eckel  &  Cie. 
Schweizer.  Gesellschaft  für  Volkskunde.  Militäri- 
scher Vorunterricht.  Bürgerliche  Waisenanstalt. 
Schweizer.  Wirtschaftsarchiv.  Basler  Witwen-  u. 
Waisenkasse.  Witwen-  u.  Waisenkasse  des  Polizei- 
korps. Basler  Wohngenossenschaft.  Zoologischer 
Garten.  Kleinhüningen  :  Verein  für  Kranken- 
pflege. Riehen  :  Diakonissenanstalt.  Diakonissen- 
Spital.  Taubstummen-Anstalt. 

Basel:  Dr.  Hanns  Bächtold.  Dr.  Wilh.  Barth. 
Basler  Buch- u.  Antiquariats  Handlung.  Prof.  Dr. 
A.  Buxtorf.  K.  Dubs.  Dr.  Emil  Dürr.  M.Fallet- 
Scheurer,  Bureauchef.  Dr.  Henri  Faucherre.  E. 
Finckh,  Verleger.  Dr.  G.  Finsler.  Dr.  G.  Grüninger. 
Dr.  J.-A.  Häfliger.  Dr.  Otto  Hauser.  Helbing  & 
Iichtenh?hn,  Buchhändler.  Dr.  Hermann  Hen- 
rici,  Privatdozent.  Frau  Wwe.  E.  Heusler-Von  der 
Mühll.  F.  Heusler,  Bibliothekar.  Dr.  med.  Otto 
Hinrichsen.  Prof.  Dr.  Ed.  Horfmann-Krayer.  Hug 
&  Co.,  Musikalienhändler.  Fr.  Klingelfuss.  W. 
Preiswerk-ImhofF.  A.  Sarasin  &  Cie.,  Bankier. 
Peter  Sarasin-Alioth.  Frau  Wwe.  E.  Schlumberger- 
Vischer.  Prof.  Dr.  Paul  Speiser.  Frl.  Paula  Speiser. 
Prof.  Rudolf  Staehelin.  Prof.  Dr.  Ernst  Tappolet. 
Prof.  Dr.  Rud.  Ihommen.  Dr.    Robert  Tschudi. 

Basel :  Basler  Bote.  Bibelblätter.  Bulletin  des 
internat.  Arbeitsamtes.  Kollekteblatt  der  Basler 
Mission.  Kollektenblatt  des  Verbandes  deutsch- 
schweizer.  Frauenvereine  zur  Hebung  der  Sittlich- 
keit. Schweiz.  Konsumverein.  La  Cooperation.  La 
Cooperazione.  Korrespondenzblatt  der  Schweizer. 
Liga  für  die  Verbilligung  der  Lebenshaltung.  Der 
Feldschütze.  Die  Freiheit.  Freiheit  u.  Kraft.  Der 
Freund  Israels.  Gute  Gesundheit.  Der  Glaubens- 
bote. Der  Hausbesitzer.  Der  Heidenfreund.  Herold 
der  Wahrheit.  Schweizer.  Hotel-  Revue.  Der 
schweizerische  Kindergarten.  Das  goldene  Kreuz. 
Mars.  Evangel.  Missions-Magazin.  Mitteilungen 
aus  der  Basler  Frauenmission.    Nachrichten  aus  der 


I  Basler  Stadtmission.    Mitteilungen   des  schweizer. 

|  Acetylen-Vereins.    Mitteilungen    über  Armenien. 

i   Die   Schweizer  Mustermesse.    Basler  Nachrichten. 

i   Neuestes  aus  dem  Quodlibet.  Die  Praxis  des  Bundes- 

j  gerichts.   Schweizer.  Protestantenblatt.   Die  Rhein- 

S  quellen.    Die  Rundschau,  Organ  der  fortschrittl. 

}  Bürgerpartei.  Samenkörner.  Die  katholische  Schwei- 
zerin. Schweizer.  Sonntagsfreund.  Der  Stern, 
Monatsbl.,  hrg.  v.  d.  Schweiz.  Freundinnen  junger 
Mädchen.  Der  Stern.  Zeitschrift  der  Kirche  Jesu 
Christi.  Stimmgabel.  Schweiz. Tabak-Zeitung.  Der 
Turnfreund.  Helvetische  Typographia.  La  Veillee. 
Verhandlungen  des  Schweiz.   Juristenvereins.  Ge- 

t  nossenschaftliches   Volksblatt.     Christlicher  Volks* 

j  böte.   Schweizer  Volkskunde.  Weissagungsfreund. 

1  Der  Zimmermann.  Riehen  :  Diakonissenbote  aus 
Riehen. 

b.  Basel-Land. 

Liestal  :  Basellandschaftl.  Armenerziehungsve- 
J  rein.  Brandkassa-Verwaltung.  Basellandschaftl.  Kan- 
!  tonalbank  Basellandschaftl.  Hypothekenbank.  Kauf- 
,   männischer  Verein.     Obligatorische  Lehrerkassen 
von  Baselland.    Naturforschende  Gesellschaft  Basel- 
;   land.  Witwen-  u.  Waisenverpflegungs-Gesellschaft. 
Arlesheim:  Krankenkasse  der  Spinnerei.  Ver- 
kehrs-  und  Verschönerungsverein.  Binningen: 
Armen-Sekretariat.    Christkathol.  Nationalsynode, 
Sekretariat.  Frauen-Verein.    Birsfelden :  Gesell- 
schaft für   Verwertung  von  Abfällen.  Frenken- 
dorf:  Erziehungsanstalt  für    Mädchen.  Gelter- 
kinden  :     Anstalt    für    schwachsinnige  Kinder. 
Münchenstein  :  Genossenschaft  Elektra-Birseck. 
Muttenz :     Kant,     landwirtschaftlicher  Verein. 
Schweizerhalle :   Vereinigte  Schweizer.  Rhein- 
salinen.    Waldenburg:  Waldenburgerbahn-Ge- 
sellschaft. 

Liestal :  Prof.  Dr.  Max  Niedermann.  Paul 
Spinnler. 

Liestal  :  Blätter  zur  Förderung  der  Sache  des 
protestantisch-kirchlichen  Hilfsvereins  in  Baselland. 
Zentralblatt  der  schweizer,  akademischen  Turner- 
schaft. 

Kanton  Sehaffhausen. 

Schaffhausen  :  Bank.  Schweizer.  Bindfaden- 
fabrik. Kantonalbank.  Kantonsschule.  Kantons- 
spital.  Aktiengesellschaft  der  Eisen-  u.  Stahlwerke 

[  (vorm.  G.  Fischer).  A.-G.  für  elektrische  Unter- 
nehmungen. Elektrizitätswerk  der  Stadt.  Ersparnis- 
kasse. Gesellschaft  für  Erstellung  billiger  Wohn- 
häuser. Heimschafrungskomitet.  Hülfsgesellschaft. 
Hültsverein  für  Geisteskranke.  Kant.  Irrenanstalt. 
Vereinigte  Kammgarnspinnereien.  Kaufmännischer 
Verein.  Korn-  u.  Lagerhausgesellschaft.  Lehrlings- 
patronat.  Spar-  u.  Leihkasse.  Stadtbibliothek. 
Strassenbahn  der  Stadt.  Strassenbahn  Schaffhausen- 
Schieitheim.  Sulzer-Unternehmungen,  A.-G.  Verein 
zur  Unterstützung  bürgerlicher  Blinder-  u.  Augen- 

'  kranker.  Beringen  :  Spar-  u.  Vorschusskasse. 
Hallau  :    Spar-    u.    Leihkasse.     Löhningen  : 

;  Spar-  u.  Leihkasse.    Neuhausen :  Aluminium- 

;  Industrie  A.-G.  Hilfsgesellschaft.  Spar-  u.  Leih- 
kasse. Neunkirch:  Spar-u. Leihkasse.  Ramsen : 
Spar-  u.  Leihkasse.  Schieitheim  :  Spar-  u.  Leih- 
kasse. Stein  a.  Rhein  :  Spar-  u.  Leihkasse. 
Thayngen  :  Spar-  u.  Leihkasse.  Wilchingen  :  . 
Schwesternheim.    Spar-  u.  Leihkasse. 
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SchafFhausen  :  Gebrüder  Oechslin,  Agentur. 
Paul  Schoch,  Buchdrucker. 

Schaffhausen  :  Der  abstinente  Jugendführer. 
Der  Schweizer  Abstinent. 


Kanton  Appenzell. 

a.  Appenzell  A.-Rh. 

Herisau:  Appenzellerbahn-Gesellschaft.  Hinter- 
ländisches Bezirks-Krankenhaus.  Aktiengesellschaft 
Cilander.  Kant.  Heil-  u.  Pflegeanstalt.  Kantonal- 
Schützenverein.  Bühler:  Appenz.  Hülfsverein 
für  Bildung  taubstummer  u.  schwachsinniger  Kinder. 
Appenzell.  Konferenz  für  Schwachsinnigen-Bildung. 
Sparkassa.  Heiden  :  Elektrizitätswerk  A.-G.  Ror- 
schach-Heiden-Bergbahn.  Speicher:  Strassen- 
bahngesellschaft  St.  Gallen-Speicher-Trogen.  Teu- 
fen: Appenzeller-Strassenbahngesellschaft.  Trogen: 
Mittelländisches  Bezirkskrankenhaus.  Kantons- 
bibliothek. Kantonsschule.  Sparkasse. 
Heiden:  Weber  &  Sohn,  Buchdrucker. 

b.  Appenzell  I.~Rh. 

Appenzell:  Kantonalbank.  Kollegium  St.  An- 
tonius.  Säntisbahn  A.-G. 


Kanton  St  Gallen. 

St.  Gallen  :    Schweizer.    Alpenklub,  Zentral- 
komitee.  Schweizer.  Alpenklub,  Sektion.    Asyl  für 
schutzbedürftige  Mädchen.     Ostschweizer.  Blinden- 
fürsorgeverein.    Zentralverein    für  Blindenwesen, 
Zentralstelle.      Bodensee  -  Toggenburgbahn  -  Gesell- 
schaft. Schweizer.  Buchhändler- Verein.  Kantonal- 
bank.   Kantonsschule.     Konsumverein.  Verband 
St.  Gallischer  Konsumvereine.    Konzert- Verein  der 
Stadt.     Kreditanstalt.     Drahtseilbahn  St.  Gallen- 
Mühleck.   Eisenbahner-Baugenossenschaft.    St.  Gal- 
ler-Feuerbestattungsverein.   Frauen  verband.  Ost- 
schweizer, geographisch  -  commercielle  Gesellschaft. 
Kant.   St.    Gallischer  Gewerbeverband.  Handels- 
Hochschule.  Hausmann  A.-G.,  Medizinal-  u.  Sani- 
tätsgeschäft.   Helvetia,  Allgemeine  Versicherungs- 
Gesellschaft.    Helvetia,   Schweizer.  Feuerversiche- 
rungsgesellschaft.    Protestantisch  kirchlicher  Hülfs- 
verein.   Hypothekarkasse.  Industrie- Verein.  Kauf- 
männisches Direktorium.  Kindergarten  Westquartier. 
Kinderhort.  St.Gallisch-Appenzell.  Kraftwerke  A.-G. 
Krankenkassa-Verein.    Kant.    Lehrerverein.  Alt- 
häuser Verband  der  (Minerva».    Städt.  Mobiliar- 
Leihkasse.     Ostschweizer.   Mühlen   A.-G.  Kant. 
Reallehrer- Konferenz.   Nordostschweiz.  Verband  für 
Schiffahrt  Rhein-Bodensee.  Schularmen-Kommission. 
Aktiengesellschaft  Seeriet.     Sparkassa  der  Admini- 
stration des  kath.  Konfessionsteiles  des  Kantons. 
Staatsbibliothek.    Taubstummenanstalt.  Städtische 
Trambahn-Direktion.     Zentralvorstand  des  Eidgen. 
Unteroffiziersvereins.     Verkehrsschule.  Wildpark- 
Kommission.  Witwen-,  Waisen-  u.  Alterskasse  der 
Lehrer  an  der  Kantönsschule.   Abtwil :  Evang. 
Erziehungsanstalt  Langhalde.   Altstätten  :  Alt- 
tätten-Gais-Bdhn  Gesellschaft.  Rheintalische  Kredit- 
snstalt.  Rheintalische  Strassenbahnen.    Au  :  Spar- 


j  kasse.  Azmoos  :  Konsumgenossenschaft  Wartau. 
!  Spar-  u.  Leihkasse  Wartau-Sevelen.  Balgach: 
Rheintalische  Erziehungsanstalt.  Spar-u.  Leihltasse. 
Berneck  :  Sparkasse.     Buchs:  Werden  bergische 
Spar-  u.  Leihanstalt.     Bütschwil:  Ersparnis-An- 
stalt.    Ebnat-Kappel:    Verband  Schweiz.  Po- 
saunenchöre. Flums:  Spar-  u.  Kreditkasse.  Gos- 
sau  :  Bank.    Grahs  :  Kreditanstalt.  Werdenberg. 
Krankenhaus.    Jonschwil :    Sparverein.  Kalt- 
brunn: Spar-  u.  Leihkasse.     Kappel:   Spar-  u. 
Leihkasse.    Kirchberg:    Spar-  u.  Leihkasse  der 
polit.  Gemeinde.     Marbach  :  Sparkasse.  Ober- 
riet:  Sparkasse.  Ragaz:  Bank.  Kur- u.  Verkehrs- 
verein.   Drahtseilbahn-Ragaz-Wartenstein.  Rap- 
perswil :  Polnisches  Museum.    Verkehrs-  u.  Ver- 
schönerungsverein.    Rheineck:  Konsumverein. 
Landwirtschaft .   Gesellschaft  des  Kantons  Kant, 
landwirtschaftl.  Winterschule.  Rorschach  :  Spar- 
verein.     St.  Margrethen:    Rheintalische  Gas- 
Gesellschaft.    Uznach:  Kantonales  Krankenhaus. 
Leih-  u.  Sparkasse.  Uzwil  :  Konsumverein  U'  u. 
Umgebung.  Wattwil :  Toggenburg.  Erziehungs- 
anstalt  Hochsteig.     Krankenhaus.    Wil  :  Klein- 
kinderschulverein.     Winkeln:    Ländliche  Heime 
für  Entlassene. 

St.  Gallen:  Prof.  Dr.  J.  Dierauer,  Stadtbiblio- 
thekar. Werner  Guggenheim.  Dr.  Hans  Hauri. 
J.  K.  Kuhn-Kelly.  Leobuchhandlung.  Dr.  Wilhelm 
Meile.  G.  Moosberger.  Prof.  Dr.  Willi  Nef.  Prof. 
Dr.  C.  Pult.  W.  Walz,  Optische  Werkstätte.  O. 
Zillig,  Reallehrer.  Degersheim:  Konrad  Roth. 
Ebnat:  Pfarrer  J.  Raschle.  Gossau :  Cavelti- 
Hangärtner,  Buchdrucker.  Rapperswil  :  C.  Hel- 
bling,  Ratsschreiber.  Rorschach:  Dr.  L.  Cavelti. 
Sargans  :  Ant.  Zindel-Kressig.  Wallenstadt : 
A.  Heule,  Lehrer. 

St.  Gallen:  Blätter  für  Zeichen-  u.  Gewerbe- 
Unterricht.  Die  Jungmannschaft.  Mitteilungen- 
der  ostschweizer.  geograph.-commerc.  Gesellschaft. 
Mitteilungen  des  christlichen  Vereins  junger  Män- 
ner. Auf  dem  Rosenberg.  Religiöses  Volksblatt. 
Buchs:  Die  Stickerei -Industrie.  Gossau  :  Mo- 
nat-Rosen, Organ  des  Schweizer.  Studentenvereins. 
Hof- Oberkirch  :  Hof-Zeitung.  Rapperswil: 
Blätter  für  die  Militär-Beamtungen.  Rapperswiler 
Nachrichten.  Rheineck  :  Der  Konsum.  St.Fiden : 
Schweizer,  kathol.  Volksblatt. 


Kanton  Graubünden. 

Chur:  Bank  für  Graubünden.  Gebäude-Brand- 
versicherungsanstalt Graubünden.  Rhätische  Aktien- 
Brauereien.  Kantonalbank.  Kantonsbibliothek.  Kan- 
tonsschule. Chur- Arosa  -  Bahn.  Konsumverein. 
Bündner.  Kreditgenossenschaft.  Dramatischer  Ve- 
rein. Erziehungsanstalt  Foral.  Evangelische  Gesell- 
schaft Graubündens.  Ferienkolonie.  Gewerbliche 
Fortbildungsschule.  Bündner.  Gewerbe- Verband. 
Deutscher  Hilfsverein.  Hilfswerk  für  Armenien, 
Bündner.  Komitee.  Historisch-Antiquar.  Gesell- 
schaft Graubünden.  Kantonale  Irrenanstalt  Waldhaus. 
Kommission  für  Kinder-  u.  Frauenschutz. Verband 
bündner.  Krankenkassen  u. Krankenvereine. Bündner. 
Lehrerverein.  Naturforschende  Gesellschaft.  Philate- 
listen-Verein «  Rhätia  ».  Rhätische  Bahn.  Bündner 
Samariter-Verein.  Bündner  Trinkerfürsorgestelle. 
Unterstützungsfonds  der  6.  Division.  Verkehrsve- 
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rein.  Arosa  :  Elektrizitätswerk  A.  G.  Davos  : 
Rhätische  Bank.  Kurverein.  Davos-Platz- Schatz- 
alpbahn-Gesellschaft. Deutscher  Klub.  Elektrizitäts- 
werk A.  G.  Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Deut- 
sche Heilstätte.  Verkehrsverein.  Disentis  :  Lehr- 
u.  Erziehungsanstalt  des  Benediktiner-Stiftes.  Stifts- 
bibliothek. Fetan  :  Hochalpines  Töchterinstitut. 
Ilanz  :  Sektion  «  Piz  Terri  »  des  S.  A.  C.  Land- 
quart  :  Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Kant, 
landwirtschaftl.  Schule  Plantahof.  Papierfabrik. 
Mesocco  :  Ferrovia  elettrica  Bellinzona-Mesocco. 
Pontresina  :  Kur-u.  Verkehrsverein.  Rhäzüns  : 
Kant.  Feuerwehrverband  Graubünden.  Samaclen  : 
Kreisspital  Oberengadin.  Bündner.  Pferdeversiche- 
rungs-Genossenschaft.  Verkehrs-  und  Verschöne- 
rungsverein. St.  Moritz  :  Kur-  u.  Verkehrsve- 
rein. A.  G.  Drahtseilbahn  St.  Moritz-Chantarella. 
Engadin  Press  Co.  Schiers  :  Evangel.  Lehranstalt. 
Schills  :  Bezirksspital  Unter  engadin.  Thusis  : 
Gewerbliche  Fortbildungsschule.  Krankenhaus.  Ver- 
kehrsverein. Zuoz  :  Hochalpines  Lyceum  Engiadina. 

Ghur :  Dr.  Gisep  Cadotsch.  Dr.  R.  A.  Ganzoni, 
Regierungsrat.  Chr.  Heinrich,  Kreiskommandant. 
Dr.  Fritz  von  Jecklin,  Staatsarchivar.  Prof.  Jenny. 
Conrad  Schmid,  Sekundarlehrer.  Pfarrer  E.  Schultze. 
Prof.  Dr.  Christian  Tarnuzzer.  Ludwig  J.  Vital. 
Arosa.  Felix  Moeschlin,  Direktor  der  Kurverwal- 
tung. Davos  :  Dr.  Carl  Real.  Fetan  :  Dr.  C.  Ca- 
menisch.  Direktor  des  Töchter-Institutes.  Jenaz  : 
J.-R.  Truog,  Pfarrer.  Maienfeld  :  Anton  Mooser. 
Pontresina:  Dr.  med.  Paul  Gredig.  Poschiavo: 
Dr.  O.  Semadeni.  Samaden :  Dr.  med.  E.  Rup- 
panner.  St.  Moritz  :  Dr.  med.  Carl  Stäubli. 

Ghur  :  Bündner  Bauernblatt.  Graubündner  Ge- 
neralanzeiger. Graubünden,  Allg.  Fremdenblatt  für 
sämtl.  Kurorte.  Bündner.  Kirchenbote.  Bündner. 
Turnblätter.  Arosa  :  Fremdenblatt  Arosa.  Davos  : 
Davoser  Blätter.  —  The  Courier.  —  Courrier  de  Da- 
vos. Davoser  russische  Nachrichten.  Grono  :  La 
Rezia.  Samaden  :  Engadin  Express  und  Alpine 
Post. 

Kanton  Aargau. 


Aarau  :  Rektorat  der  Bezirksschulen.  Aargauische 
Kantonalbank.  Kantonsbibliothek.  Kantonsschule. 
Aargauische  Kreditanstalt.  Allg.  Aargauische  Er- 
sparniskasse. Verband  deutschschweizer.  Gartenbau- 
vereine. Glühfadenfabrik.  Handelsschule  des  Kauf- 
männischen Vereins.  Kaufmännischer  Verein.  Kan- 
tonale Krankenanstalt.  Krankenkasse  der  Firma  A. 
Trüb  &  Cie.  A.  G.  Kummler  &  Matter.  Lagerhäuser 
der  Zentralschweiz.  Schweizer.  Naturforschende  Ge- 
sellschaft, Quästorat.  Protestantisch-kirchlicher  Hilfs- 
verein des  Kantons.  Spar-,  Leih-  und  Diskonto- 
kasse. Aargauischer  Tierschutzverein.  Töchterinsti- 
tut u.  Lehrerinnenseminar.  Gesellschaft  der  Wynen- 
talbahn.  Aarburg  :  Zwangserziehungsanstalt. 
Brugg  :  Buchdruckerei  «  Effingerhof  A.  G.  ».  Ba- 
den :  Aktiengesellschaft  Brown,  Boveri  &  Cie. 
Elektrizitäts-Gesellschaft  A.  G.  Ersparniskasse.  Ge- 
werbekasse. Nordostschweizer.  Kraftwerke  A.  G. 
«  Motor  »,  Aktiengesellschaft  für  angewandte  Elek- 
trizität. Barmelweid  :  Aarg.  Heilstätteverein. 
Bremgarten  :  Brerhgarten-Dietikon-Bahn.  Elek- 
trizitätswerk zur  Bruggmühle.  Brugg  :  Alterskasse 
unverheirateter  Ortsbürgerinnen.  Schweizer.  Bauern- 
sekretariat. Aargauischer  Hülfsverein  für  arme  Geis- 


teskranke. Aarg.  Hypothekenbank.  Kinderspital. 
Landwirtschaftliche  Genossenschaft.  Gesellschaft. 
«  Pro  Vindonissa  ».  Stadtbibliothek.  Witwen-und 
Waisenkasse  der  Ortsbürger.  Efflngen  :  Meyer'sche 
Erziehungsanstalt.  Frick  :  Armenerziehungsverein 
im  Bezirk  Laufenburg.  Gränichen  :  Aarg.  Jagd- 
schutzverein. Holderbank  :  Aarg.  Portlandce- 
mentfabrik.  Kasteln:  Erziehungsanstalt.  KÖnigs- 
felden  :  Heil-  u.  Pflegeanstalt.  Küttigen  : 
Armenerziehungsverein  im  Bezirk  Aarau.  Laufen- 
burg :  Kraftwerk  A.  G.  Lengnau :  Schweizer. 
Israelit.  Altersasyl.  Lenzburg  :  Hypothekarbank. 
Schweizer,  landwirtschaftl.  Verein.  Menziken  : 
Bank.  Murgenthal :  Spar-  u.  Leihkasse.  Muri  : 
Bezirksschule.  Neuhof:  Schweizer.  Pestalozziheim. 
Reinach  :  Volksbank.  Rheinfelden  :  Kraftüber- 
tragungswerke A.  G.  Salmenbräu.  Schöftland  : 
Spar-  u.  Kreditkasse  Suhrenthal.  Wettingen  : 
Aargauisches  Lehrerseminar.  Wohlen  :  Bezirks- 
schule. Freiämter-Bank.  Wohlen-Meisterschwanden- 
Bahn.  Würenlingen  :  Portland  Cementwerk  A.  G. 
Zofingen  :  Bank.  Kommission  für  Haushaltungs- 
schulen des  Bezirks.  Kinderversorgungsverein  des 
Bezirks.  Kranken-  u.  Altersasyl.  Stadtbibliothek. 
Zurzach  :  Armenerziehungsverein  des  Bezirks. 
Schweizer.  Sodafabrik.  Spar-  u.  Leihkasse. 

Aarau  :  H.  Ammann,  cand.  phil.  P.  Gross.  Otto 
Grossmann,  Gartenbaugeschäft.  Krauss  &  Brack, 
Buchhändler.  A.  Meissner,  Buchhändler.  Dr.  E. 
Walter.  Brugg  :  Dr.  S.  Heuberger.  Martin  Walk- 
meister. KÖnigsfelden  :  Dr.  Kielholz.  Leug- 
gern  :  F.  Vögeli,  Bezirkslehrer.  Rheinfelden: 
Dr.  med.  Hermann  Keller.  Zofingen  :  Joh.  Fehl- 
mann, Buchdrucker.  Dr.  H.  Fischer-Sigwart.  H. 
Stander. 

Aarau  :  Neuer  Freier  Aargauer.  Schweizer.  Bie- 
nen-Zeitung. Mitteilungen  der  Deutschschweizer. 
Gesellschaft.  Tierfreund.  Vierteljahresschrift  für  aar- 
gauische Rechtsprechung.  Baden:  B.  B.  C.  Mittei- 
lungen. Bremgarten  :  Der  Pontonier.  Brugg  : 
Der  Genossenschafter.  Brugger  Tagblatt.  Lenz- 
burg :  Monatsblatt  für  das  reformierte  Volk  des 
Aargaus. 

Kanton  Thurgau. 


Frauenfeld :  Kantonsbibliothek.  Kantonsschule. 
Handels-  u.  Industrieverein.  Thurg.  Frauenverein 
zur  Hebung  der  Sittlichkeit.  Historischer  Verein 
des  Kantons.  Krankenkasse  der  Schuhfabrik.  Mäd- 
chensekundarschule.  Motorenwerke  Martini  A.-G. 
Schuhfabrik.  Spitalkommission.  Strassenbahnge- 
sellschaftFrauenfeld-Wil.  Unteroffiziers-Verein.  Ar- 
bon  :  Elektrizitätswerk  desKantons.  A.-G.  Sticke- 
reiwerke. Bürglen  :  Kammgarnspinnerei.  Dies- 
senhofen  :  Leih-  u.  Sparkasse.  Emmishofen  : 
Kaufmännischer  Verein  Kreuzlingen-Emmishofen. 
Eschenz:  Leih-  u.  Sparkasse.  Felben:  Thurg. 
Armenerziehungsverein.  Glarisegg  :  Schweizer. 
Land-Erziehungsheim.  Herdern:  Arbeiter-Kolo- 
nie. Münsterlingen  :  Hülfsverein  für  genesende 
Gemütskranke.  Thurg.  Irrenanstalt.  Spitalverwal- 
tung. Paradies:  Ziegelei.  Romanshorn:  Kan- 
tonal-Schützenverein  Thurgau.  Wängi :  Inter- 
kant.  Verband  für  Naturalverpflegung.  Protestant, 
kirchlicher  Hülfsverein  des  Kantons.  Weinfelden: 
Thurgauische  Kantonalbank.  Mittel-Thurgaubahn- 
Gesellschaft. 
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Frauenfeld  :  Huber &Cie.,  Verleger.  E.Schech- 
Meier.  Bürglen  :  A.  Böhi,  Ständerat.  Felben: 
A.  Etter,  Pfarrer.  Welnfelden :  Herrn.  Haffter, 
Apotheker.  E.  Hasenfratz,  Institutsvorsteher. 

Frauenfeld:  Der  Ostschweizer.  Landwirt.  Mit- 
teilungen der  Gesellschaft  schweizer.  Landwirte. 
Schweizer.  Monatschrift  für  Offiziere  aller  Waffen. 
Schweizerische  Schneider-Zeitung.  Der  Wächter. 
Schweizer.  Zeitschrift  für  Artillerie  u.  Genie.  Em- 
mishofen :  Für  Alle.  Eschlikon :  Schweizer. 
Kleinvieh-Bauer. 


Kanton  Tessin* 

Bellinzona :  Consorzio  per  la  Correzione  del 
fiume  Ticino.  Cassarate :  Societa  funicolare 
Cassarate-Monte  Bre.  Chiasso:  Tram  elettrici 
Mendrisiensi.  Locarno:  Banca  Svizzera-Americana. 
Ferrovie  regionali  ticinesi.  Funicolare  Lugano- 
Madonna  del  Sasso.  Ferrovia  Locarno-Pontebrolla- 
Bignasco.  Bureau  officiel  de  renseignements.  Lu- 
gano :  Banca  popolare.*  Biblioteca  cantonale.  Case 
editrice  «Ccenobium».  Societa  Ticinese  per  la  con- 
servazione  delle  bellezze  naturali  ed  artistiche.  So- 
cieta per  le  ferrovie  Luganesi.  Societa  per  la  Funi- 
colare degli  Angioli.  Ferrovia  funicolare  di  Lugano- 
Stazione.  Ferrovia  Lugano-Monte  S.  Salvatore. 
Societa  per  la  Ferrovia  Elettrica  Lugano-Tesserete. 
Societa  delle  Tramvie  elettriche  luganesi.  Opera  del 
Vocabolario  della  Svizzera  italiana.  Volksökonomie 
A.-G. 

Bellinzona:  Frau  Giuseppe  Stoffel.  Patrizio 
Tosetti,  Ispettore  Scolastico.  Brissago  :  Angelo 
Branca.  Castagnola  :  Angelo  Tamburini,  Direttore. 
Faido:  Sac.  Alfonso  Codalengho.  Lugano:  Al- 
fredo  Arnold,  libraio.  B.Bertoni.  Enrico  Bignami. 
Prof.  Luigi  Brentani,  avvocato. 

Bellinzona  :  L'Adula.  Bollettino  storico  della 
svizzera  italiana.  Giornale  degli  Esercenti  della 
Svizzera  italiana.  La  Riforma  della  Domenica.  La 
Scuola.  Chiasso:  La  Luce.  Locarno:  L'Agri- 
coltore  ticinese.  II  Cittadino.  La  Fiaccola.  Gaz- 
zetta del  Lavoratore.  L'Italia.  Tessiner  Zeitung. 
Lugano:  L'Acqun-olturaticinese.  L'Educatore  della 
Svizzera  italiana.  La  Famiglia.  La  Settimana  reli- 
giosa. 

Kanton  Waadt. 


Lausanne  :  Agence  polonaise  centrale.  Agence 
religieuse.  Societe  suisse  d'ameublements  et  Mobilier 
complet.  Secretariat  antialcoolique  suisse.  Asile  des 
Aveugles.  Bibliotheque  cantonale  et  universitaire. 
Bibliotheque  centrale  suisse  pour  1'  enseignement 
commercial.  Administration  de  la  «  Bibliotheque 
Universelle».  Societe  biblique  auxiliaire  du  canton. 
Grande  Brasserie  de  Beauregard.  Caisse  cantonale 
vaudoise  des  retraites  populaires.  Caisse  d'epargne 
et  de  prevoyance.  Credit  foncier  vaudois.  Agence 
de  la  Croix-Bleue.  Eben-Hezer,  asile  d'enfants  in- 
curables.  Ecole  cantonale  d'agriculture.  Ecole  d'in- 
g.nicurs  de  l'Universite.  Evangelisation  des  prison- 
niers  de  guerre.  Compagnie  vaudoise  des  Forces 
motrices  des  lacs  dejoux  et  del'Orbe.  La  Fratemite, 
Soc.  de  Secours  en  cas  de  deces.  Commission  geo- 
desique  suisse.    Hospice  de  Tenfance.    Societe  im- 


mobil iere  de  Bex.  Societe  immobiliere  d'Ouchy. 
Imprimerie  La  Concorde.  Chemin  de  fer  Lausanne- 
Ouchy.  Societe  des  libraires  et  editeurs  de  la  Suisse 
romande.  Societe  vaudoise  des  maitres  secondaires. 
Office  musulman  international.  Comite  inter- 
national olympique.  Association  de  la  presse  vau- 
doise. Bureau  francais  de  renseignements.  Comite 
central  de  secours  aux  refugies  beiges.  Revue  L'kra- 
nienne.  «Pro  Senipione».  »La  Solidarite»,  Societe 
en  faveur  de  l'enfance  malheureuse.  Union  steno- 
graphique  suisse  «Aime  Paris».  Association  Suisse- 
Belgique.  Societe  des  Traites  religieux.  Tramway« 
lausannois.  Redaction  de  «L'Ukraine».  Commission 
militaire  des  Unions  chretiennes  de  la  Suisse  ro- 
mande. Union  des  nationalites,  office  central. 
Union  evangelique  suisse,  section  vaudoise.  Union 
vaudoise  du  Credit.  Universite.  Chemin  de  fer 
Viege-Zermatt.  Aigle  :  Chemin  de  fer  Aigle- 
Leysin.  Chemin  de  fer  Aigle-Ollon-Monthey.  So- 
ciete des  forces  motrices  de  la  Grande-Eau.  Infir- 
merie.  Orphelinat  des  Alpes.  Apples:  Cie  du 
Chemin  de  fer  Biere-Apples-Morges.  Aubonne : 
Societe  electrique.  Infirmerie.  Baulmes  :  S.-A. 
des  Chaux  et  ciments.  Bellevaux  :  Asile  de  Bet- 
hesda.  Bex:  Societe  des  forces  motrices  de  TAvan- 
con.  Cery:  Asile  cantonal  des  alienes.  Chailly: 
«  Le  Foyer»,  Institution  suisse  pour  aveugles  faibles 
d'esprit.  Cossonay:  Chemin  de  fer  funiculaire 
Cossonay-Gare.  Denezy  :  Bibliotheque  paroissiale. 
Echallens  :  Chemin  de  fer  Lausanne-Echallens- 
Bercher.  Grandchamp :  Societe  des  usines  de 
Grandchamp  et  de  Roche.  Le  Mont  sur  Lau- 
sanne :  Ligue  vaudoise  contre  la  tuberculose. 
Leysin:  Grand  Hotel.  Sanatorium  populaire. 
Montreux:  Banque.  Societe  electrique  Yevey- 
Montreux.  Infirmerie.  Syndicat  des  interets  de 
Montreux.  Chemin  de  fer  Montreux-Oberland 
bernois.  Morges  :  Societe  de  developpement. 
Infirmerie.  Societe  du  Vieux-Morges.  Moudon : 
Infirmerie  du  district.  Nyon  :  Asile  de  Jeunes 
filles.  Banque.  Infirmerie  du  district.  Societe 
anonyme  Th.  Mühlet^aler.  Cie  du  Chemin  de  fer 
Nyon-Crassier.  Orbe  :  Usines  de  l'Orbe.  Paa- 
dex :  Societe  des  ciments  de  Paudex.  Payerne: 
Banque  populaire  de  la  Broye.  Infirmerie  de  la 
Broye.  Pompaples  :  Institution  des  Diaconesses, 
St-Loup.  Rolle  :  L'Espoir,  societe  d'abstinence. 
Chemin  de  fer  electrique  Rolle-Gimel.  Societe  ano- 
nyme Schenk  &  Cie.  Le  Sentier :  Chemin  de 
fer  Pont  Brassus.  Serix  :  Colonie  agricole  et  pro- 
fessionnelle  de  laSuisse  romande. Territet :  Societe 
Romande  d'electricite.  Chemin  de  ferTerritet-Glion 
et  Glion-Rochers  de  Naye.  Vallorbe :  Usines 
metallurgiques.  Vevey :  Comite  des  anciens  cara- 
biniers  vaudois.  Chemins  de  fer  electriques  vevey- 
sans.  Creche.  Chemin  de  fer  funiculaire  Vevey- 
Chardonne-Pelerin.  Hospice  du  Samaritain.  Fabri- 
que  de  chocolat  Peter,  Cailler,  Kohler,  S.-A.  Union 
chretienne  de  jeunes  gens.  Villars-sur-Ollon  : 
Societe  des  hotels  de  Villars.  Yverdon :  Societe 
pour  le  developpement  d'Yverdon.  Infirmerie.  So- 
ciete anonyme  de  l'Usine  electrique  des  Glees.  Che- 
min de  fer  Yverdon-Ste-Croix. 

Lausanne  :  A.  Bovard-Giddey,  imprimeur. 
Mme  H.  Burnier.  Gustave  Cuenod,  ingenieur.  Ch. 
Dejongh.  D1  H.  Faes.  Giesser  et  Held,  imprimeurs. 
I)r  Charles  Krafft.  Jan  Kucharzewski.  Dr  Andre 
Langie,  bibliothecaire.  Prof.  Maurice  Lugeon.  Dr 
G.  V.  Marquis.    Dr  George  Montandon.  F.  van 
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Muyden.  Prof.  Georges  Paillard.  Payot  <Sc  Co., 
libraires.  Dr  F.  Porchet.  R.  Rychner-Rapin.  7  Dr 
Henri  F.  Secretan.  M11*  Louise  Secretan.  Dr  Ch. 
Tschernowitz.  Cery  :  Dr  H.  Preisig.  Chailly 
sur  Lausanne  :  Michel  Kedroff.  David  Lasserre. 
S.  Witkowski.  Chexbres  :  J.  B.  Bertrand,  phar- 
macien.  Corsier  :  J.  Adamina,  pasteur.  Denezy  : 
H.  Moreillon.  Gland  :  P.  Langer.  Glion  :  Paul 
Henchoz,  instituteur.  Le  Mont  sur  Lausanne  : 
Dr  E.  Olivier.  Missy  :  A.  Porret.  pasteur.  Mon- 
treux :  Maurice  Barbey,  avocat.  Moudon  :  Roger 
Bornand,  pasteur.  Payerne  :  Albert  Burmeister, 
instituteur.  Renens  sur  Roche  :  Aug.  F.  Am- 
mann. Rolle  :  Ch.  Piguet,  douanier.  Ste-Croix : 
Geneux  &  Martin,  imprimeurs.  La  Tour  de 
Peilz  :  Dr  H.  Martin.  Ve»s  chez  les  Blancs  : 
Mme  Ed.  Naegely.  Vevey  :  A.  Ansermet,  inge- 
nieur.  Yvorne  :  Prof.  Dr  A.  Forel. 

Lausanne  :  L'Abstinence.  L'Albanie.  L'Ancre. 
L'Appel.  L'Artilleur.  Le  double  bouquet.  Bulletin 
de  l'Association  du  Vieux-Moudon.  Bulletin  de  la 
Föderation  des  Societes  de  Secours  mutuel  de  la 
Suisse  romande.  Bulletin  de  la  Mission  romande. 
Bulletin  de  la  Societe  vaudoise  des  sciences  naturelles. 
Bulletin  financier  suisse.  Bulletin  mensnel  de  «La 
Bourgeoise».  Bulletin  mensuel  de  la  Nouvelle  So- 
ciete helvetique.  Bulletin  mensuel  du  faisceau  lau- 
sannois  des  Unions  chretiennes.  Le  Commergant. 
Conteur  vaudois.  La  Cremation.  L'Educateur. 
Feuille  d'Avis  de  Lausanne.  La  Fraternite.  Le 
Gymnaste  vaudois.  Journal  de  la  Sage-femme. 
Journal  de  la  Societe  d'agriculture  de  la  Suisse  ro- 
mande. Journal  de  la  Societe  d'horticulture  du  can- 
ton  de  Vaud.  Journal  de  nos  garcons.  Journal 
suisse  des  chemins  de  fer.  Kronika  Polska.  Le  Lien, 
feuille  mensuelle  de  l'Eglise  evang.  libre.  Le  Ma- 
gazine. Mitteilungen  aus  Oesterreich.  Moniteur 
de  la  boucherie  et  de  la  charcuterie.  Nouvelles  de 
l'Autriche  evangelique.  A  l'ceuvre.  Le  Philafricain. 
Schweiz.  Photographen-Zeitung.  Le  Pilote.  Revue 
economique  du  canton  de  Vaud.  La  Revue  politique 
internat.  Le  Signal  stenographique.  Le  Sillon  jo-  I 
mand.  La  Source.  La  Suisse  economique.  Walter 
Teil.  La  Terre  vaudoise.  Union,  Organe  officiel 
des  Postes.  Aigle  :  Journal  des  sapeurs-pompiers 
suisses.  Avenches :  Feuille  d'Avis  d'Avenches. 
Gland  :  Le  Vulgarisateur  &  messager  de  l'hv- 
giene.  Montreux  :Journal  et  Liste  des  Etrangers. 
Payerne:  L' Ami  du  Foyer.  Rolle:  Journal  de 
l'Espoir. 

Kanton  Wallis. 

Sion  :  Association  valaisanne  pour  l'enseignement 
commercial  et  industriel.  Brig  :  Bank.  Elektrizi-  ( 
tätswerk  Brig-Naters.    Monthey  :  Cie  du  chemin  i 
de  fer  Monthey-Champery-Morgins.  Grand  St- 
Bernard  :  Bibliotheque  de  l'Hospice. 

Sion:  Leon  Meyer,  bibliothecaire. 

St-Maurice :    Nouvelliste  valaisan.    Sierre  : 
Messager  evangelique. 

Kanton  Neuenburg. 

Neuchätel  :  Bureau  central  de  l'Union  inter- 
nationale des  Amies  de  la  jeune  fille.   Societe  des  1 
Amis  des  Arts.    Asile  cantonal  des  vieillards  hom- 


mes.  Banque  cantonale.  Bibliotheque  de  la  ville. 
Caisse  cantonale  d'assurance  populaire.  Caisse 
d'epargne.  Credit  foncier  neuchätelois.  Societe  de 
patronage  des  detenus  liberes.  Ecole  de  dessin  pro- 
fessionnel  et  de  modelage.  Eglise  evangelique  neu- 
chateloise independante  de  l'Etat.  Electricite  neu- 
chateloise S.-A.  Societe  romande  pour  l'etude  et 
la  protection  des  oiseaux.  Gvmnase  cantonal.  Home 
pour  jeunes  filles  et  Bureau  de  placement.  Höpital 
Pourtales  et  Maternite.  Ligue  contre  la  tuberculose. 
Mission  urbaine  allemande.  Observatoire.  Comite 
neuchätelois  pour  la  protection  des  jeunes  gens  ä 
l'etranger.  Fabriques  Suchard  S.  A.  Direction  des 
Tramways.  Universite.  Areuse  :  Association  des 
musiciens  suisses.  Les  Brenets:  Cie  du  Chemin 
de  fer  regional.  Buttes:  Asile.  Cernier:  Chemin 
de  fer  regional  du  Val-de-Ruz.  Ecole  cantonale 
d'agriculture  La  Chaux-de-Fonds :  Club  alpin, 
Section.  Caisse  suisse  de  secours  aux  gvmnastes 
blesses.  Chambre  cant.  de  commerce,  de  l'industrie 
et  du  travail.  Chambre  suisse  de  l'horlogerie.  Co- 
lonies  de  vacances.  Credit  mutuel  ouvrier.  Societe 
neuchateloise  de  cremation.  Cuisine  populaire. 
Ecole  d'Art.  Ecole  de  travaux  feminins.  Ecole 
menagere.  Höpital.  Inspectorat  des  apprentissages 
du  canton.  Deutsche  Kirche.  Ligue  contre  la  tuber- 
culose dans  le  district.  Orphelinat  communal.  Che- 
min de  fer  regional  Saiguelegier-La  Chaux-de- 
Fonds.  Colombier  :  Ligue  contre  la  tuberculose 
dans  le  district  de  Boudrv.  Couvet  :  Ecole  de 
mecanique.  Höpital  du  Val-de-Travers.  Ligue  con- 
tre la  tuberculose  dans  le  district  du  Val-de-Travers. 
Dombresson  :  Orphelinat  Borel.  Fleurier:  So- 
ciete de  secours  mutuel  du  Val-de-Travers.  Lan- 
deyeux  :  Höpital  du  Val-de-Ruz.  Le  Locle  : 
Asile  des  Billodes.  Banque.  Ecole  professionnelle. 
Höpital.  Hospice.  S.  A.  des  fabriques  de  chocolat  et 
conhserie  J.  Klaus.  Fabrique  des  montres  Zeoith. 
Prefargier  :  Maison  de  Sante.  St-Aubin  :  Hö- 
pital de  la  Beroche.  St-Blaise  :  Nouvelle  S.  A. 
des  automobiles  Martini.  St-Sulpice  :  Fabrique 
suisse  de  ciment  Portland. 

Neuchätel  :  Attinger  freres.  editeurs.  Bassin- 
Clottu,  editeur.  Frederic  Baur-Borel.  Imprimerie 
Delachaux  &:  Niestie  S.-A.  L.  G.  Du  Pasquier, 
professeur.  Prot.  Dr  Otto  Fuhrmann.  Prof.  Dr  Ph. 
Godet.  Maurice  Jeanneret.  Louis  Isely.  professeur. 
Prof.  Andre  de  Maday.  Paul  de  Pur\-.  L.Thevenaz, 
sous-archiviste  de  l'Etat.  Dr  Hermann  Vogler. 
S.Waldvogel,  professeur.  La  Chaux-de-Fonds  ; 
H.  Baillod,  libraire.  R.  Barth.  E.  Baver,  editeur. 
Dr  Alex.  Favre.  P.  L.  Macquat.  Alb.  Michaud. 
Arnold  Robert.  Cormondreche  :  Th.  Delachaux. 
St-Sulpice  :  Elskes.  ingenieur. 

Neuchätel:  L'Art  suisse.  Bulletin  feminin. 
Bulletin  mensuel  de  l'Union  chretienne  de  jeunes 
gens.  Bulletin  mensuel  du  Departement  de  l'In- 
struction  publique.  Bulletin  suisse  de  peche  et  pisci- 
culture.  La  Croix-Bleue.  L'Echo  stenographique. 
Le  Foyer  economique.  La  Petite  Gazette.  Le  Jour- 
nal du  Bien  public.  Bonnes  lectures.  Le  Mercure. 
Le  Messager  de  l'eglise  evangelique  neuchateloise. 
La  Messagere  du  Monde  paien.  Le  Relieur-papetier. 
Revue  de  Belles-Lettres.  Le  Sous-Off.  L'Unioniste. 
Cernier :  Bulletin  agricole  neuchätelois.  La 
Chaux-de-fonds  ;  La  Feuille  du  dimanche.  Le 
Gutenberg.  Le  Metallurgiste.  Le  Sapelot.  Le  Tra- 
ducteur.  La  Voix  des  Jeunes.  Fontaines  :  Notre 
petite  Feuille.    Nouvelles  de  nos  missionnaires. 
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Kanton  Genf. 


Geneve  :  Academie  professionnelle.  Club  alpin 
suisse,  Section  genevoise.  Societe  pour  l'amelioration 
du  logement.  Societe  de  l'art  domestique  suisse.  So- 
ciete des  Arts,  Classe  d'agriculture.  Asile  cantonal  de 
Bel-Air.  Assistance  publique  medicale  du  Canton. 
Banque  de  depöts  et  de  credit.  Banque  de  Geneve. 
Banque  de  Paris  et  des  Pays-Bas.  Banque  populaire 
genevoise.  Bibliotheque  publique  et  universitaire. 
Institut  de  botanique  de  l'Universite.  Brasserie  de 
l'Avenir.  Caisse  d'epargne  du  canton.  Caisse  hypo- 
thecaire  du  canton.  Societe  du  chemin  de  fer  rou- 
tier  Carouge-Croix-de-Rozon.  Chambre  de  com- 
merce. Chambre  de  commerce  espagnole.  Chambre 
de  commerce  fran^aise.  Chambre  de  travail.  Societe 
cooperative  suisse  de  consommation.  Colonies  de 
vacances.  Colonies  de  vacances  de  Plainpalais.  Cre- 
che  des  Eaux-Vives.  Societe  anonyme  des  cuisines 
populaires.  Societe  de  patronage  pour  les  detenus 
liberes.  Dispensaire  des  dames.  Ecole  d'horlogerie. 
Ecole  des  Beaux-Arts.  Ecole  des  sciences  d'educa- 
tion.  Ecole  superieure  de  commerce.  Comite  per- 
manent de  la  jeunesse  egyptienne  en  Europe.  Asso- 
ciation pour  la  protection  de  l'enfance.  Maison  des 
enfants  malades.  Societe  entomologique  suisse.  So- 
ciete financiere  pour  entreprises  electriques  aux 
Etats-Unis.  Evangelisation  populaire.  Societe  finan- 
ciere franco-suisse.  Societe  financiere  suisse-ameri- 
caine.  Societe  des  fourmis  de  Suisse,  section  de  Ge- 
neve. Foyer  du  Travail  feminin.  Chemin  de  fer  Ge- 
neve-Veyrier.  Nouvelle  Societe  helvetique,  groupe 
genevois.  Societe  d'histoire  et  d'archeologie.  Hos- 
pice  general.  Institut  Jaques-Dalcroze.  Association 
cooperative  immobiliere.  Societe  immobiliere  gene- 
voise. Societe  financiere  pour  l'industrie  au  Canada. 
Societe  financiere  pour  l'industrie  au  Mexique.  Com- 
pagnie  genevoise  de  l'industrie  du  gaz.  Societe 
franco-suisse  pour  l'industrie  electrique.  Associa- 
tion des  interets  de  Geneve.  Association  des  inte- 
rets de  Montbrillant,  Grottes,  Servette  et  Delices. 
Commission  romande  des  internes.  Journal  suisse 
d'horlogerie.  Laiteries  Genevoises  Reunies  (Centrale 
et  Agricole).  Societe  de  lecture.  Association  contre 
la  litterature  immorale  et  criminelle.  Chemin  de  fer 
Martigny-Chätelard.  Association  des  medecins  du 
canton.  Syndicat  des  medecins-dentistes.  Musee 
d'art  et  d'histoire.  Societe  auxiliaire  du  Musee.  Ob- 
servatoire.  Societe  de  physique  et  d'histoire  natu- 
relle. Agence  internationale  des  prisonniers  de 
guerre.  CEuvre  du  «  Paquet  du  prisonnierde  guerre». 
Comite  du  Refuge.  Syndicat  suisse  pour  l'etude  de 
la  voie  navigable  du  Rhone  au  Rhin.  Union  suisse 
pour  la  sauvegarde  des  credits.  Comite  de  secours 
aux  Serbes.  Tramways  electriques.  Union  chre- 
tienne  des  Jeunes  gens.  Union  financiere.  Union 
mondiale  de  la  femme  pour  la  concorde  interna- 
tionale. Universite.  Carouge  :  Etablissement  des 
orphelines  protestantes  de  Geneve.  Grand-Sacon- 
nex  :  Commission   pomologique  suisse  romande. 

Geneve  :  F.  Amez-Droz.  Milan  J.  Andonovitch, 
professeur.  M.  J.  Anken,  ingenieur-agronome.  Fre- 
deric Barbey.  Ch.-L.  Henri  Baud,  editeur.  Jean 
Bay.  C.-M.  Briquet.  R.  Burkhardt,  libraire.  Car- 
dinaux  et  Corbet,  horticulteurs-grainiers.  Edouard 
Cliapuisat.    Ed.    Claparede,   Prof.    ä  l'Universite. 


Francis  De  Crue,  Recteur  de  l'Universite.  Dr  V. 
Dingelstedt.  M.  Du  Pasquier,  directeur  d'&role. 
Auguste  Gampert,  pasteur.  H.  Gisi,  ingenieur. 
Mme  Vve  Louis  Grivel.  Louis  Guyot.  Imprimerie 
ukranienne.  A.  Jullien,  editeur.  Otto  Karmin.  Dr 
J.  Keser.  E.  Lachavanne.  Peider  Lansel.  Mm*  Le 
Fort-Diodati.  Prof.  Alfred  Martin.  L.  Mercier, 
inspecteur  des  ecoles.  J.-J.  Monnier,  professeur. 
Henri  Naef.  Arnold  Pictet.  Robert  Poncy.  Frederic 
Raisin,  avocat.  Frederic  Reverdin,  Dr  es  sciences. 
Mmc  Ferdinand  de  Saussune.  Professeur  Dr  H. 
Töndury.  M""  A.  Vaucher.  Mm*  Henri  Vaucher. 
Ch.  Vignier,  inspecteur  des  ecoles.  Charles  Vuille, 
avocat.  Theodore  Wälti.  Prof.  L.  Wuarin.  Ca- 
rouge: Prof.  Rob.  Chodat.  Louis  Junod.  Chene- 
Bougeries  :  Pierre  Bovet.  W.  Deonna.  Chene- 
Bourg  :  Henry  Correvon.  Valavran  :  Prof. 
W.-E.  Rappard. 

Geneve  :  L'Ami  des  animaux.  L'Ami  du  Di- 
manche.  Sauter's  Annalen  für  Gesundheitspflege. 
Annales  d'Electro-Homeopathie  et  d'Hygiene.  L'Arc- 
en-ciel.  Bulletin  abolitionniste.  Bulletin  de  la  Classe 
d'agriculture  de  la  Societe  des  Arts.  Bulletin  de  la 
Ligue  suisse  pour  la  defense  des  indigenes.  Bulletin 
de  la  Societe  d'histoire  et  d'archeologie.  Bulletin  de 
la  Societe  pedagogique  genevoise.  Bulletin  local  de 
la  ligue  sociale  d'acheteurs.  Bulletin  mensuel  de  la 
Chambre  de  commerce  francaise.  Bulletin  mensuel 
du  faisceau  genevois.  Bulletin  trimestriel  de  la  So- 
ciete des  anciens  eleves  de  l'ecole  superieure  de 
commerce.  Le  Collaborateur.  Demain.  Diana.  L'E- 
picier  suisse.  Esperanto.  L'Essor.  Excelsior.  Ge-, 
meindeblatt  für  die  Deutsche  reformierte  Ge- 
meinde. Le  Globe.  Le  Gym  genevois.  Journal  de 
la  Societe  d'horticulture.  Journal  des  cafetiers.  Jour- 
nal des  Internes  francais.  Le  Messager  paroissial  [des 
paroisses  du  canton].  Le  Messager  polonais.  Le 
Nouvelliste.  Plus  Haut!  Le  Protestant  liberal.  «  Re- 
capitulation  »,  Quinzaine  financiere.  Le  Reveil-Ris- 
veglio.  Revue  du  Touring-Club  suisse.  Revue-Stel- 
lienne.  Revue  suisse  des  sciences  psychiques.  La 
Scene  theätrale.  La  Semaine  religieuse.  L'Union 
des  voyageurs  de  commerce  de  la  Suisse  romande. 
Voix  des  etudiants  ä  l'etranger.  Carouge  :  Rein- 
carnation.  Revue  Franco-Suisse. 


Schweizer.  Armee. 


Armeestab,  Pressbureau.  Armeestab,  Vortragsbu- 
reau. Armeestab,  Soldatenbibliothek.  Armee- Audi- 
tor. Militär-Kassationsgericht.  Territorial  Chefarzt. 
Etappensanitätsanstalt  Ölten.  III.  Division.  Infan- 
terie-Regiment 22.  Füsilier-BatailloD  38.  Füsilier- 
Bataillon  144.  Füsilier-Bataillon  153.  Compagnie 
d'infanterie  IV/13.  Füsilier-Kompagnie  IV  57.  Fü- 
silier-Kompagnie IV/60.  Füsilier-Kompagnie  IV/65. 
Füsilier  -  Kompagnie  1/66.  Füsilier  -  Kompagnie 
IV/66.  Bataillon  d'infanterie  de  montagne  8.  Ge- 
birgs-Infanterie-Bataillon  72.  Gebirgs-Schützen- 
Kompagnie  III/8.  Landsturm-Füsilier-Kompagnie 
I/30.  Reg.  Mitrailleure-Komp.  10.  Feldbatterie  ~\. 
Artillerie-Park-Compagnie  III/9.  Dragoner-Schwa- 
dron 24.  Compagnie  de  pionniers  de  forteresse  6. 
Sappeur  Bataillon  4.  Kommando  der  Sappeur- 
Kompagnie  IV/2.  Compagnie  de  pontonniers  II/l. 
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Ausland. 


Amsterdam:  Schweizer.  Konsulat.  Athenes  : 
Societe  suisse  de  bienfaisance.  Berlin  :  Schweizer- 
Club.  Königl.  Universitäts-Bibliothek.  Schweizer 
Unterstützungsverband  im  Auslande.  Bordeaux  : 
Societe  suisse  de  bienfaisance.  Brussa  :  Evange- 
lisch-armenisches Waisenhaus.  Bucarest  :  Societe 
suisse.  Budapest  :  Redaktion  der  «  Huszadik  Szä- 
zad  ».  Caire  :  Societe  suisse  de  secours.  Cam- 
bridge :  Cambridge  University  Library.  Cannes  : 
Societe  suisse  de  secours.  Dijon  :  Societe  suisse 
de  la  Cöte-d'Or.  Dresden :  Königl.  öffentliche 
Bibliothek.  Firenze :  Biblioteca  nazionale  cen- 
trale. Societä  svizzera  di  beneficenza.  Göttingen  : 
Königl.  Universitäts-Bibliothek.  Guildford  :  As- 
sociation of  British  Members  of  the  Swiss  Alpine 
Club.  Halle  a.  S.  :  Königl.  Universitäts-Biblio- 
thek. Hamburg  :  Stadtbibliothek.  Karlsruhe  : 
Grossherzogl.  Hof.-  u.  Landesbibliothek.  Kopen- 
hagen :  Selskabet  for  Social  Forsken  af  Krigens 
Folget.  Leipzig  :  Deutsche  Bücherei  des  Börsen- 
vereins der  Deutschen  Buchhändler.  Lisbonne  : 
Societe  suisse  de  bienfaisance.  Liverpool  :  Swis 
Relief  Committee.  Livorno  :  Societä  elvetica  di 
beneficenza.  London  :  City  Swiss  Klub.  Swiss 
House.  Lyon  :  Bibliotheque  de  la  Ville.  Consulat 
de  Suisse.  Societe  suisse  de  secours  mutuels.  Ma- 
drid :  Societe  suisse  de  bienfaisance.  Mainz  : 
Stadtbibliothek.  Marseille  :  Comite  de  relations 
avec  les  pays  neutres.  Menton  :  Societe  helveti- 
que  de  bienfaisance.  Montevideo  :  Bibliotheca 
Xacional.  Sociedad  Suiza  de  Socootos  Mutuos. 
Moskau  :  Schweizer  Hülfsverein.  Mülhausen 
i/E.  :  Schweizer  Hülfsverein.  München  :  Deut- 
sches Museum  von  Meisterwerken  der  Naturwissen- 
schaft und  Technik.  Naples  :  Societe  helvetique 
de  bienfaisance.  Paris  :  Office  national  des  Uni- 
versites et  Ecoles  francaises.   Prag  :  Schweizer- 


Unterstützungsverein  für  Böhmen,  Mähren  u.  Schle- 
sien. Rio  de  Janeiro  :  Societe  philanthropique 
suisse.  Roma  :  Institut  international  d'agriculture. 
Societe  helvetique  de  bienfaisance.   Ministem  della 
Publica  Istruzione.  Stuttgart :   Internat.  Buch- 
drucker-Sekretariat. Schweizer-Gesellschaft.  Schwei- 
zer. Unterstützungsverein  Helvetia.  Trier:  Petrus- 
r  Verlag.  Trieste  :  Consulat  de  Suisse.   Societä  el- 
|  vetica  di  soccorso  pei  poveri  nationali  svizzeri.  Ulm  : 
Schweizerverein  «  Helvetia  ».  Washington  D.C.: 
;  Carnegie     Endowment    for    international  Peace. 
J  Schweizer.  Gesandtschaft.  West-Hoboken  :  Xord- 
i  amerikanischer  Schweizerbund.  Wien  :  Schweizer. 
Unterstützungsverein  in  Oesterreich.  Winnipeg  : 
Consulate  of  Switzerand.    Yokohama  :  Societe 
i  suisse  de  bienfaisance. 

Annecy  :  Abbe  A.  Gavard.  Chicago:  J.  Chris- 
tian Bay.    Hans  Oberhäusli.  Como  :   Ant.  Gius- 
]  sani,  ingegnere.  Göttingen  :  Prof.  Dr  jur.  Ernst 
,  Rabel.  London  :  David  Nutt,  Foreing  Bookseiler. 

Mainz  :  Prof.  Dr  G.  Binz.  Montreal  :  Maurice 
i  Trembley.  München:  H.-E.  Berlepsch-Valendäs. 
Dr  Th.  Christen.  New- York  :  Dr  Bashford  Dean. 
Northampton  (U.  S.  A.)  :  Albert  Schinz,  pro- 
fesseur.    Paris  :    Dr  Walter  von  Burg.    Dr  Jean 
'■  Desplanque,  Avocat  ä  la  Cour  de  Paris.  Ch.  Eggi- 
I  mann,  libraire.  Jean-Marie  Lacombe.  Strassburg 
j  i.  E.  :  Dr  R.  Forrer.  Dr.  Ing.  H.  Schürch. 

Berlin  :  Monatsblatt  des  Schweizer  Club.  Inter- 
:   nat.  agrarökonom.  Rundschau.  Internat,  agrartech- 
'  nische  Rundschau.  Buenos-Aires  :   Le  Courrier 
suisse  du  Rio  de  la  Plata.  Hamburg  :  Internat. 
Genossenschaftsbulletin.  Mainz  :  Alldeutsche  Blät- 
ter. Paris  :  Bulletin  de  l'Office  international  du 
travail.  Revue  chretienne.  Roma  :  Bollettino  men- 
sile  delle  Istituzioni  economiche  e  sociali.  Bollettino 
mensile  di  Informazioni  agrarie  et  di  Patologia  ve- 
J  getale.  Bulletin  mensuel  des  Institutions  economi- 
!  ques  et  sociales.  Bulletin  mensuel   des  renseigne- 
ments  agricoles  et  des  maladies  des  plantes.  St- 
Louis  :  Der   Schweizerfreund.    Strassburg  i. 
E.  :  Freund  der  Kranken. 


Verzeichnis  der  Verleger, 

die  bis  Ende  1916  zur  Vereinbarung  betreffend  «  Gratislieferung  » 
ihren  Beitritt  erklärt  haben. 

(Siehe  oben,  Seite  4.) 


Aarau  :  A.  Meissner  ;  Edward-Edwin  Meyer  ;  H.-R.  Sauerländer  &  Co  ; 
A.  Trüb  &  Cie ;  Emil  Wirz.  Arosa  :  F.  Junginger-Hefti.  Aufdorf-Männe- 
dorf  :  H.  Bachmann-Gruner.  Basel  :  Basler  Buch-  und  Antiquariatshand- 
lung, vorm.  Adolf  Geering;  Ernst  Finckh ;«  Frobenius  »  A.-G.  ;  Georg 
&  Co;  Helbing  &  Lichtenhahn;  Kober,  C.-F.  Spittelers  Nachfolger; 
C.-F.  Lendorff ;  Basler  Missionsbuchhandlung;  Friedrich  Reinhardt  ;  Benno 
Schwabe  &  Co  ;  R.  Waldmeyer;  Wepf,  Schwabe  &  Co.  Bern:  G.  A. 
Bäschlin  ;  Büchler  &  Co  ;  Akademische  Buchhandlung  v.  Max  Drechsel ; 
A.Francke;  Geographischer  Karten-Verlag  Kümmerly  &  Frey  ;  Ch.  Künzi- 
Locher  ;  Neukomm  &  Zimmermann  ;  Scheitlin  &  Co  ;  Stämpfli  &  Cic ; 
Ferd.  Wyss.  Brugg  :  Effingerhof  A.-G.  La  Chaux-de-Fonds  :  H.  Baillod  ; 
Courvoisier ;  Hasfeli  &  Co,  Etablissement  d'art  et  d'industries  graphiques  ; 
Librairie  des  cooperatives  reunies;  C.  Lüthy.  Chur:  Hans  Bernhard  Söhne; 
Adolph  Keel-Gut  ;  Heinrich  Keller  vorm.  Jul.  Rieh;  F.  Schuler.  Davos  : 
H.  Erfurt.  Einsiedeln  :  Benziger  &  Co  A.-G.;  Eberle,  Kälin  &  Cie.  Emmis- 
hofen :  Johannes  Blanke  ;  Evangelische  Buchhandlung  Carl  Hirsch  &  Joh. 
Blanke.  Estavayer-le-Lac  :  H.  Butty  &  Cie.  Frauenfeld  :  Huber  &  Co. 
Fribourg  :  Josue  Labastrou.  Geneve  :  Societe  anonyme  Atar;  R.  Burk- 
hardt ;  A.  Eggimann ;  Georg  &  Co  ;  J.  H.  Jeheber  ;  A.  Jullien  ;  C.  Kündig  ; 
W.  LeGrandRoy  ;  H.  Robert ;  «  Sonor  »,  S.  A ;  Thury,  Baumgartner  &  Oc. 
Glarus  :  J.  Bäschlin.  Lausanne  :  «  Art  et  Science  »  ;  Georges  Bridel  &  Cie; 
Feetisch  freres  S.  A.  ;  Edwin  Frankfurter,  Librairie  Nouvelle ;  Fr.  Hasschel- 
Dufey,  successeur  de  Th.  Sack-Reymond  ;  Librairie  des  Semailles,  S.  A. ; 
E.  Mack  &  C^  ;  L.  Martinet ;  Payot  &  Ge ;  F.  Rouge  &  Ge,  Librairie  de 
l'Universite ;  Th.  Roussy,  Librairie  Anglaise ;  Constant  Tarin.  Liestal  : 
Buchhandlung  zum  Landschäftler,  A.  G.  ;  Lüdin  &  Co.  vorm.  Gebr.  Lüdin. 
Luzern  :  E.  Haag;  Prell  &  Cie;  Otto  Wicke.  Martigny  :  Maurice  Mar- 
schall. Neuchätel  :  Attinger  freres;  A.  G.  Berthoud;  Delachaux  &  Niestie, 
S.  A.  ;  Henri  Messeiller;  F.  Zahn.  Ölten  :  Herrn.  Hambrecht;  W.  Trösch. 
Rorschach  :  Rud.  Steiger.  St.  Gallen  :  Buchhandlung  der  Evangelischen 
Gesellschaft ;  Fehr'sche  Buchhandlung;  A.  &  J.  Koppel;  W.  Schneider 
&  C,e.  Schaffhausen  :  Carl  Schoch.  Solothurn  :  A.  Lüthy  ;  Petri  &  Cie. 
Thun  :  W.  Staempfli.  Vevey  :  Jul.  Berndt ;  Ch.  Delachaux,  Librairie  gene- 
rale. Weinfelden  :  A.-G.  Neuenschwandersche  Buchhandlung;  Winter- 
thur  :  A.  Vogel,   M.  Kieschke's  Nachfolger.  Zofingen  :  Ringier  &  Co. 
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Zürich  :  Art.  Institut  Orell  Füssli ;  C.  Bachmann.  Beer  &  Ge ;  Buchhand- 
lung der  Evangelischen  Gesellschaft;  Adolf  Bürdeke ;  Arnold  Funk;  Hug 
&  Co,  Musikalien  ;  Kuhn  &  Schürch  ;  Gebr.  Leemann  &  Co;  Albert  Müller ; 
Rascher  &  Cie ;  Albert  Raustein,  vorm.  Meyer  und  Zeller's  Verlag;  Schult- 
hess  &  Co;  Schweizer  Druck-  und  Verlagshaus  ;  E.  G.  Speidel  &  Wurzel ; 
A.  Wehner.  Zug  :  C.  Strübin-Blattmer  &  Co. 


Verzeichnis  der  Buchdruckerfirmen, 

welche  bis  Ende  1916  die  Erklärung  betr.  Abgabe  von 
Privatdrucken  unterzeichnet  haben. 

(Siehe  oben,  Seite  >.) 


Aarau  :  Hermann  Dengler  ;  H.  R.  Sauerländer  6c  Cie  ;  A.  Trub  6c  C  e. 
Aigle  :  A.  Dulex.  Altdorf  :  A.  Huber.  Arbon  :  E.  Wyler.  Basel  :  Basier 
Druck-  &  Verlagsanstalt ;  Emil  Birkhäuser ;  Buchdruckerei  zum  Hirzen 
A.-G. ;  Druckerei  der  « National-Zeitung »,  Hugo  Schwabe  Erben;  Friedrich 
Reinhardt ;  Benno  Schwabe  <Sc  Co  ;  Schweiz.  X'erlags-Druckerei  G.  Böhm  ; 
Werner-Riehm ;  Wyss.  Belp  :  Jordi  &  Ge.  Bern  :  Buchdruckerei  «  Berner 
Tagblatt»;  Büchler  «Sc  Co;  F.  Käser;  Otto  Lanz,  Buchdruckerei  Bollwerk; 
Ott  &  Bolliger;  Alfred  Schmid  &  O;  Emil  Sieber;  Stämpfli  6c  Ge ;  R. 
Suter&Cie;  Willi  Walchli;  K.-J.  Wyss.  Biel:  W.  Gassmann;  Schüler 
A.-G  ;  C.  Schweizer.  Binningen  :  J.  Lüdin.  Bischofszell  :  Gottfr.  Hilde- 
brand. Buchs  :  Buchdruckerei  Buchs  A.-G.  Bümpliz  :  Buch-  und  Kunst- 
druckerei Benteli  A.-G.  Bulle  :  Jules  Perroud.  Burgdorf  :  S.  Haller. 
Carouge  :  Imprimerie  populaire,  L.  Junod.  Cernier:  Societe  d'imprimerie. 
La  Chaux-de-Fonds  :  Georges  Dubois ;  E.  Sauser.  Chur  :  Bischofberger 
&  Hötzenköcherle ;  Buchdruckerei  A.-G.  «Bündner  Tagblatt».  Davos- 
Platz  :  Buchduckerei  Davos  A.-G;  Rhätische  Druckerei.  Einsiedeln: 
Buch- und  Accidenzdruckerei  des  «Einsiedler  Anzeiger».  Flawil  :  Buch- 
druckerei Flawil  A.-G.  Fleurier  :  Imprimerie  et  lithographie  Montandon 
freres.  Frauenfeld  :  Huber  &  Co.  Geneve  :  Imprimerie  et  lithographie 
«  Sonor  »  ;  Wyss  et  Duchene.  Glarus  :  Buchdruckerei  «  Glarner  Nachrich- 
ten »  ;  J.  Spälti.  Gossau  :  J.-G.  Cavelti-Hangartner.  Hailau:  R.  Rahm. 
Herisau  :  W.  Schiess  &  Zwicki;  Schläpfer  &  Co.Horgen  :  Th.-O.  Studer- 
Schläpfer  Immensee  :  Institut  Bethlehem.  Kreuzlingen  :  A.-G.  vorm. 
August  Honer  &  « Thurg.  Yolksfreund  ».  Laupen:  Fr.  Haggenmacher 
vorm.  E.  Bollmann.  Lausanne  :  Hoirs  d'Adrien  Borgeaud ;  Th.  Eberhard; 
Geneux  «Sc  Amstutz,  Imprimerie  Lausannoise;  Imprimerie  du  Leman,  S.  A.  ; 
Imprimeries  Reunies,  S.  A.  Fr.  Ruedi ;  G.  Vaney-Burnier.  Liestal  :  Buch- 
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druckerei  zum  Landschäftler  A.-G.  Locarno  :  Giugni.  Lugano  :  S.  A.  Arti 
Grafiche  Veladini  &  Co.  Luzern  :  C.  J.  Bucher  A.-G. ;  J.  Burkhardt;  Keller 
&  Co.  Meiringen  :  Kunstanstalt  Brügger;  W.  Loepthien-Klein.  Montreux  : 
Societe  de  rimprimerie  et  Lithographie  ;  Societe  des  Arts  graphiques 
A.  Leyvraz,  Impr.-Phototypie.  Moudon  :  J.  Kretz-Bettemann.  Murten  : 
P.-N.  Strüby.  Neuchätel  :  Attinger  freres ;  Delachaux  &  Niestie,  S.  A.  ; 
James  Guinchard  ;  Wolfrath  &  Sperle.  Neuveville  :  Ed.  Beerstecher.  Nyon: 
Ed.  Cherix.  Ölten  :  Buchdruckerei  der  «  Oltner  Nachrichten»;  W.  Trösch. 
Ostermundigen  :  Gebr.  J.  &T  F.  Dürig.  Porrentruy  :  Societe  typographi- 
que.  Rheineck  :  A.  Indermans.  Korschach  :  E.  Löpfe-Benz.  Saint-Blaise  : 
Samuel  Robert.  St.  Fiden  :  J.  K.  Zehnder.  St.  Gallen  :  Buchdruckerei  der 
«  Ostschweiz  »  ;  Otto  Lütolf ;  Gebr.  Wildhaber.  Samen  :  Louis  Ehrli. 
Schaffhausen  :.Kühn  &  Cie :  H.  Meier  &  Cie ;  Paul  Schoch.  Solothurn  : 
Gassmann  A.-G;  Zepfel'sche  Buchdruckerei.  Vevey  :  Säuberlin  &  Pfeiffer, 
Sv  A.  Weinfelden  :  A.-G.  Neuenschwandersche  Buchdruckerei.  "Wetzikon; 
Aktienbuchdruckerei  Wetzikon  &  Rüti.  Winterthur  :  Buchdruckerei  Kon- 
kordia. Wohlen  :  Buchdruckerei  «  Freiämter-Zeitung»  A.-G.  Wollerau  : 
M.  Theiler-Helbling.  Zürich  :  Fritz  Amberger  vorm.  David  Bürkli ;  Art. 
Institut  Orell  Füssli  ;  Aschmann  &  Scheller ;  Jacques  ßollmann  ;  Buch- 
druckerei «  Züricher-Post»  ;  W.  Coradi-Maag;  Jean  Frank;  Genossenschaft 
Buchdruckereides  Schweiz.  Grütli-Vereins ;  Genossenschaftsdruckerei  Zü- 
rich ;  Gebr.  Leemann  &  Co;  G.  v.  Ostheim,  Akzidenz-  Sc  Billetdruckerei ; 
Polygraphisches  Institut  A.-G ;  Emil  Rüegg ;  Rüegg,  Nasgeli  &  Cie  ;  Schult- 
hess  &  Co.  Zug  :  Gebrüder  Kalt.  Zweisimmen  :  E.  Blessing. 


Total. 


Gesellschaften,  Anstalten,  u.s.w   1598 

Private   521 

Expeditionen  von  Zeitschriften   467  2586 

Behörden  (in  der  Donatoren-Liste  nicht  aufge- 
führt) und  Armee  255 

Verleger                                                      .  .     .  115 

Buchdrucker  .    .   .     .  125 


Gesamt-Total  191 6  =    3081  Donatoren. 
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Departement  des  Innern. 

Vorsteher:  Bundesrat  Gustav  Ador. 


Schweizerische  Bibliothekkommission. 

Präsident:        Dr.  Johann  Heinrich  Oraf,  Professor  in  Bern. 
Vize- Präsident:  Dr.  Hermann  Escher,  Direktor  der  Centraibibliothek 
Zürich. 

Mitglieder:       Ernest  Daucourt,  Nationalrat  in  Pruntrut. 

Dr.  Johannes  Dierauer,  Stadtbibliothekar  in 
St.  Gallen. 

Louis  Dupraz,  Kantonsbibliothekar  in  Lausanne. 
Evaristo  Garbani-Nerini,  Nationalrat  in  Lugano. 
Alfred  Gurdi,  Präsident  der  Korporations-Güter- 

verwaltung  in  Luzern. 
Dr.  Eduard  Hoffmann-Krayer,  Professor  in  Basel. 
William  Rosier,  Staatsrat  in  Genf. 


Schweizerische  Landesbibliothek. 


Direktor: 
Vize- Direktor : 
Assistenten : 


Gehilfen: 


Bibliothekdiener : 


Dr.  Marcel  Godet. 
Dr.  Ernst  Haffter. 
Dr.  Udo  Bion. 
Lic.  Henri  Bernus. 
Albert  Sichler. 
Francis  Vaucher. 
Carl  Bernodet. 
Carl  Lüthi. 
Dr.  Gustav  Wissler. 
Martha  Schoch. 
Mathilde  Laubscher. 
Lic.  Edmond  Vignier. 
Flavian  Hoby. 


Buchbinder:  Albert  Schuppisser. 
Aashilfe:  Ida  Blcesch. 


Redaktor  der  schweizerischen  Bibliographie  für  den  „International 
Catalogue  of  Scientific  Literature":  Dr.  Walter  Rytz,  Privat- 
Dozent  in  Bern. 


SCHWEIZERISCHE  LANDESBIBLIOTHEK 


Siebenzehnter  Jahresbericht  1917 


Als  wesentlichste  Neuerung  während  des  verflossenen  Betriebs- 
jahres sei  vor  allem  die  Schaffung  einer  Sammlung  von  photo- 
graphischen Dokumenten  erwähnt. 

Die  Direktion  hatte  sich  schon  seit  einiger  Zeit  mit  diesem 
Gegenstand  beschäftigt  und  war  zur  Oberzeugung  gelangt,  dass 
solche  Dokumente  in  der  Landesbibliothek  in  gleicher  Weise 
berücksichtigt  zu  werden  verdienten  wie  die  Kunstblätter,  und 
dass  sie  nicht  mehr  länger  aus  deren  Sammlungen  ausgeschlossen 
bleiben  dürften.  Anderseits  gibt  es  gewiss  keinen  Photographen, 
der  es-  nicht  schon  bedauert  hätte,  dass  es  in  unserm  Lande 
nicht  eine  Stelle  gibt,  welche  die  Rolle  eines  Vermittlers  einer- 
seits zwischen  dem  Photographen  und  anderseits  zwischen  den 
Sammlern  von  Tagesbegebenheiten,  den  Verlegern,  Berichterstattern 
oder  Publizisten  spielen  könnte.  Denn  es  ist  unbestritten,  dass 
ein  Photograph,  Schöpfer  eines  urkundlichen  Werkes  —  selbst 
von  bedeutendem  Interesse  —  nicht  weiss,  wohin  er  sich  zu 
wenden  hat,  um  es  zur  richtigen  Geltung  bringen  zu  können; 
gerade  so  wie  Berichterstatter,  Verleger  oder  Publizisten  in  grosser 
Verlegenheit  sind,  um  sich  die  nötigen  Bilder  zur  Illustration  ihrer 
Werke  zu  beschaffen.  Dieser  Lücke  hatte  der  Vorstand  des  Ver- 
bandes schweizerischer  Photographen  schon  längst  seine  Aufmerk- 
samkeit geschenkt,  als  im  Juli  1916  Herr  C.  A.  Loosli,  der  bekannte 
Schriftsteller,  auf  den  glücklichen  Gedanken  kam,  den  genannten 
Vorstand  mit  unserm  Direktor  in  Verbindung  zu  setzen  und  diesen 
Herren  die  Schaffung  eines  schweizerischen  photographischen 
Archives  auf  der  Landesbibliothek,  unter  Mithilfe  der  Photographen, 
vorzuschlagen.  Diese  Anregung  wurde  von  beiden  Seiten  freudig 
begrüsst;  sie  brachte  endlich  die  Sache  in  Fluss.  Einige  Monate 
später  legte  die  Direktion  der  Bibliothekkommission  einen  ein- 
gehenden Bericht  vor,  in  welchem  sie  die  Einbeziehung  der 
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Photographien  in  den  Sammelbereich  der  Bibliothek  befürwortete. 
Auf  Grund  der  ihr  laut  Reglement  vom  7.  September  1912  (Art.  6, 
lit.  C)  zustehenden  Befugnisse  beschloss  dann  die  Kommission 
einstimmig  die  Schaffung  der  neuen  Sammlung.  Das  Programm 
für  dieselbe,  das  zuvor  mit  den  Vertretern  der  Photographen 
besprochen  worden  war,  wurde  in  der  Sitzung  der  Gesamt- 
kommission vom  6.  Juli  angenommen.  Es  sollen  nach  demselben 
nur  Photographien  aufgenommen  werden,  welche  dokumentarischen 
Charakter  haben  und  die  Schweiz  oder  die  Grenzgebiete  (Savoyen, 
Veltlin)  betreffen,  mit  Ausschluss  aller  Aufnahmen  von  bloss  künst- 
lerischem oder  technischem  Interesse.  Bei  der  grossen  Zahl  solcher 
Dokumente  erschien  es  überdies  angezeigt,  sich  nur  auf  diejenigen 
Aufnahmen  zu  beschränken,  welche  für  die  Landes-  und  Orts- 
geschichte wichtig  sind,  wobei  der  Begriff  „Geschichte"  allerdings 
in  seinem  weitesten  Sinne  zu  nehmen  ist. 

}.  Porträts  (mit  Einschluss  der  Photographien  von  Standbildern  und 
Büsten)  von  Personen,  welche  in  unserem  öffentlichen  oder  gei- 
stigen Leben,  in  unserer  Industrie,  im  Militär  usw.,  eine  wichtige 
Rolle  spielen  oder  gespielt  haben. 

2.  Szenen  geschichtlicher  oder  militärischer  Art. 

3.  Charakteristische  Darstellungen  von  Sitten  und  Gebräuchen  und 
Bilder  aus  dem  öffentlichen  Leben,  wie  althergebrachte  Feste, 
Landsgemeinden,  eidgenössische  Schützenfeste,  sportliche  Veran- 
staltungen. 

4.  Altertümer  und  Kunstgegenstände,  die  aus  der  Schweiz  ausgeführt 
werden  sollen ;  Gegenstände,  die  eine  bestimmte  Rolle  in  unserer 
Geschichte  gespielt  haben. 

5.  Ansichten  von  Städten  und  Dörfern,  Denkmälern  und  Bauten, 
Gesamt-  und  Teilansichten,  besonders  von  alten  und  malerischen 
Gebäuden  oder  Häuserreihen,  die  abgebrochen  oder  umgebaut 
werden  sollen. 

6.  Malerische  und  historisch  bedeutsame  Gegenden  und  Örtlichkeiten, 
die  verunstaltet  oder  wesentlichen  Veränderungen  unterworfen 
werden  sollen,  z.  B.  durch  Anlage  neuer  Quartiere,  Eisenbahn- 
bauten, Talsperren  usw.  Ausgeschlossen  sind  blosse,  sozusagen 
unveränderliche  Natur-  und  Landschaftsbilder. 

7.  Grosse  Unglücksfälle  und  Naturereignisse,  welche  die  Bevölkerung 
in  Mitleidenschaft  ziehen. 

Laut  einer  im  Oktober  unterzeichneten  Vereinbarung  werden 
die  Mitglieder  des  Schweizer.  Photographen -Verbandes  (gegen- 
wärtig 182  an  der  Zahl)  aufgefordert,  der  Landesbibliothek  ihre 
Abzüge  unentgeltlich  abzugeben.  Diese  am  1.  Dezember  in  Kraft 
getretene  Vereinbarung  wurde  vorläufig  für  die  Dauer  eines  Jahres 
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abgeschlossen.  Sie  soll  nach  dieser  Probezeit  je  nach  den  Erfah- 
rungen, die  wir  mit  diesem  in  so  mancher  Hinsicht  noch  neuen 
Unternehmen  machen  werden,  wenn  nötig  abgeändert  werden. 
Vor  allem  hält  es  schwer,  die  Zahl  der  einlaufenden  Dokumente 
vorauszusehen.  Der  Präsident  des  Schweizerischen  Photographen- 
verbandes seinerseits  schätzte  sie  auf  etwa  500  jährlich.  Zu  be- 
merken ist,  dass  bis  auf  weiteres  nur  die  neuen,  d.  h.  seit  Inkraft- 
treten der  Vereinbarung  gemachten  Aufnahmen  zugelassen  werden. 
Sind  die  Ergebnisse  ermutigend,  so  wird  man  später  auch  ältere 
Dokumente  der  Sammlung  einverleiben  können.  Die  Schaffung 
dieser  neuen  Abteilung  wird  die  Arbeitslast  des  Personals  merklich 
vermehren;  die  Kommission  glaubte  aber  nicht,  einzig  aus  dieser 
Erwägung  einen  richtigen  Gedanken  verwerfen  und  auf  ein  sicher 
vorteilhaftes  Übereinkommen  verzichten  zu  dürfen,  erlaubt  doch 
dieses  letztere  mit  verhältnismässig  geringen  Kosten  eine  für 
das  Land  sehr  wertvolle  Sammlung  zusammenzubringen. 

Diejenigen  unserer  Leser,  welche  sich  für  die  Frage  der 
photographischen  und  überhaupt  der  ikonographischen  Dokumente 
interessieren,  finden  weiter  hinten  einen  Auszug  aus  dem  vom 
Direktor  über  diesen  Gegenstand  vorgelegten  Bericht. 

Kataloge.  Ausser  dem  Bibliographischen  Balletin,  das  monat- 
lich einen  Überblick  über  die  schweizerische  literarische  Produktion 
gibt,  aber  immerhin  bloss  die  Bände  und  Broschüren  anführt, 
hat  die  Bibliothek  dies  Jahr  zum  erstenmal  auch  einen  Zeitschriften- 
Katalog  veröffentlicht,  d.  h.  die  Liste  der  gegenwärtig  in  der 
Schweiz  erscheinenden  und  mit  wenigen  Ausnahmen  in  unserm 
Lesesaal  aufliegenden  Zeitschriften.  Dieses  104  Seiten  umfassende 
Verzeichnis  füllt  in  unserer  nationalen  Bibliographie  eine  empfind- 
liche Lücke  aus;  es  führt  nicht  weniger  als  1052  Titel  auf,  obwohl 
es  weder  die  Zeitungen,  noch  die  Kalender,  Jahrbücher  usw.  be- 
rücksichtigt. Die  Titel  sind  nach  Materien  in  22  Gruppen  und 
23  Unterabteilungen  geordnet.  Ein  alphabetisches  Register 
erleichtert  die  Nachschlagungen.  Die  Herausgabe  von  jährlichen 
Nachträgen  und  von  in  grösseren  Zwischenräumen  erscheinenden, 
revidierten  und  dem  neuen  Stand  der  Dinge  angepassten  Neu- 
auflagen ist  vorgesehen. 

Ausserdem  ist  die  vollständige  Umarbeitung  des  Materien- 
kataloges  (auf  Zetteln)  in  Angriff  genommen  worden.  Derselbe  hatte 
sich  bisher  gewissermassen  in  einem  Versuchsstadium  befunden. 
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Die  ganze  Einteilung  muss  revidiert,  gemäss  den  gemachten  Er- 
fahrungen abgeändert,  bedeutend  erweitert  und  unter  möglichster 
Anpassung  an  die  Tabellen  des  Brüsseler  Internationalen  Institutes 
—  soweit  es  nämlich  der  besondere  Charakter  unserer  Sammlung 
zulässt  —  endgültig  festgesetzt  werden.  Die  Änderung  der  biblio- 
graphischen Grundlage  bringt  die  Umordnung  von  Zehntausenden 
von  Titeln  (70,000  Zettel)  mit  sich,  eine  langwierige  Arbeit,  die 
voraussichtlich  noch  mehr  als  ein  Jahr  in  Anspruch  nehmen  wird, 
und  dazu  eine  undankbare  Aufgabe,  da  sie  den  in  ihren  Nach- 
forschungen behinderten  Benützern  vorläufig  nur  Unannehmlich- 
keiten bringt.  Für  den  weiteren  Ausbau  des  Kataloges  war  sie 
aber  durchaus  notwendig. 

Trotz  dieser  Umstände  sind  ausser  den  Titeln  der  im  Laufe 
des  Jahres  erschienenen  Schriften  noch  über  2000  ältere  Titel  der 
Abteilung  Geschichte  und  Geographie  eingereiht  worden.  Diese 
Arbeit  ist  bis  zum  Buchstaben  E  (Erismann)  fortgeschritten. 

Die  Vergleichung  des  Luzerner  Kataloges  mit  den  unsrigen, 
im  Hinblick  auf  den  gemeinsamen  Katalog,  ist  nach  einjähriger 
Unterbrechung  wieder  aufgenommen  worden:  8304  Zettel  sind 
verglichen  worden,  wobei  festgestellt  wurde,  dass  47%  dieser 
Schriften  auf  der  Landesbibliothek  fehlen.  Die  (ungefähr  32,000) 
von  der  Bürgerbibliothek  seit  1872  erworbenen  Schriften  sind 
damit  erledigt.  Es  bleiben  noch  die  Titel  der  ältern  Bestände, 
d.  h.  die  Titel  des  gedruckten  Kataloges  zu  vergleichen. 

Das  schweizerische  Regionalbureau  des  Internationalen  Kata- 
loges sandte  während  des  abgelaufenen  Jahres  keine  Zettel  nach 
London,  sowohl  wegen  der  durch  das  Zentralbureau  angekün- 
digten Verzögerung  in  der  Herausgabe  des  Kataloges,  als  auch 
wegen  der  herrschenden  Transportunsicherheit.  Die  3000  während 
des  Jahres  redigierten  Zettel  werden  bis  auf  weiteres  in  der 
Bibliothek  aufbewahrt.  Dieser  letztern  sind  im  Jahre  1917  (wie 
gewöhnlich  in  8  Exemplaren)  9  neue  Bände  des  Kataloges  zu- 
gegangen. 

Zuwachs.  Rein  zahlenmässig  war  der  Zuwachs  merklich 
geringer  als  letztes  Jahr;  er  beläuft  sich  auf  8523  Nummern  oder 
10,342  Stück,  gegen  10,834  Nummern  oder  12,967  Stück  im 
Jahre  1916.  Die  Verminderung  rührt  fast  einzig  von  den  Geschenken 
her.  Inbezug  auf  ihren  Wert  aber  stehen  die  neuen  Anschaffungen 
denen  der  letzten  Jahre  in  keiner  Weise  nach,  im  Gegenteil. 
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Besonders  hervorzuheben  ist  die  Erwerbung  eines  sehr  schönen 
Exemplars  des  seltenen  Prachtwerkes  von  Lory  „Voyage  de  Geneve 
ä  Milan  par  le  Simplon",  fol.,  Paris,  Didot,  1811:  eine  Original- 
ausgabe, welche  unseres  Wissens  bloss  noch  in  einer  einzigen 
andern  öffentlichen  Bibliothek  der  Schweiz  vorhanden  ist.  Ferner 
sei  genannt:  eine  prächtige  photographische  Porträtserie  von  63 
der  bekanntesten  schweizerischen  Schriftsteller,  Künstler  und 
Staatsmänner,  welche  im  Atelier  Bonzon  in  Lausanne  in  besonders 
schöner  Ausführung  hergestellt  worden  ist. 

Die  Bearbeitung  der  uns  Ende  1916  von  der  Zentralbibliothek 
Zürich  zugeschickten  grossen  Dublettensendung  (13  Kisten)  ist  fort- 
gesetzt worden,  konnte  aber  nicht  zu  Ende  geführt  werden.  Solche 
Schenkungen  sind  sehr  wertvoll,  und  wir  sind  für  dieselben  sehr 
dankbar,  da  sie  es  uns  ermöglichen,  manche  Lücke  in  unseren 
Sammlungen  zu  ergänzen.  Anderseits  wird  eben  in  dem  Masse, 
wie  sich  die  Sammlungen  vervollständigen,  die  Auslese  für  uns 
jedesmal  eine  geringere.  Der  Ertrag  unserer  Arbeit  vermindert 
sich.  Durchschnittlich  können  wir  auf  100  uns  zugewendete  und 
mit  unsern  Beständen  verglichene  Bücher  deren  bloss  25  oder 
höchstens  30  der  Bibliothek  einverleiben.  Unsere  Zuwachsstatistik 
berücksichtigt  natürlich  nur  diese  letzteren  und  erwähnt  die  tausende 
als  Dübletten  ausgeschiedenen  Stücke  nicht.  Sie  gibt  also  in  dieser 
Hinsicht,  wie  in  mancher  anderer,  ein  nur  ganz  ungenügendes 
Bild  von  der  durch  das  Personal  bewältigten  Arbeit. 

Im  Anschluss  an  diesen  Abschnitt  über  die  Geschenke  sei 
erwähnt,  dass  die  Zahl  der  Verleger,  die  sich  zur  Gratislieferung 
verpflichten,  im  Laufe  des  Jahres  um  6  zugenommen  hat;  sie 
betrug  am  31.  Dezember  im  ganzen  121. 

Im  Tauschverkehr  mit  der  Bürgerbibliothek  Luzern  hat  die 
Landesbibliothek  186  Bände  und  Broschüren  erhalten  und  ihrer- 
seits 816  Stücke  abgetreten.  Grössere  Zuwendungen  an  Dubletten 
erhielten  die  Schweizerische  Militärklinik  in  Leysin  (Unterhaltungs- 
lektüre, illustrierte  Zeitschriften),  das  Wirtschaftsarchiv  in  Basel 
(Jahresberichte,  amtliche  Druckschriften  usw.)  und  die  Permanente 
Schulausstellung  in  Bern.  Der  Zettelkatalog  über  unsere  Dubletten, 
der  vor  einigen  Jahren  angelegt  und  seither  regelmässig  fort- 
geführt worden  ist,  ermöglicht  eine  bessere  Verwertung  derselben 
als  früher  und  leistet  zugleich  den  Bücherliebhabern  gute  Dienste. 
Ganz  abgesehen  von  den  tauschweise  veräusserten  Dubletten  sind 
dies  Jahr  deren  für  über  Fr.  400  verkauft  worden. 
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Inneneinrichtungen.  Das  Anwachsen  der  Sammlungen  hat 
die  Aufstellung  von  26  neuen  hölzernen  Hilfsgestellen  im  5.  Stock- 
werk nötig  gemacht. 

Die  Sammlungen  beginnen  nun  bereits  das  Kellergeschoss 
zu  überfluten,  das  früher  für  die  Dubletten  reserviert  war.  Es 
mussten  dort,  selbst  im  Gang,  so  gut  es  eben  ging,  improvisierte 
Gestelle  errichtet  werden,  um  den  uns  seit  drei  Jahren  vom  Press- 
bureau des  Armeestabes  regelmässig  zur  Verfügung  gestellten 
monatlichen  Zuwachs  von  250  bis  300  schweizerischen  Zeitungen 
ordnen  und  vorläufig  unterbringen  zu  können. 

Wenn  auch  solche  Notbehelfe-,  die  durch  die  wachsende 
Überfüllung  verursachten  Mißstände  einigermassen  mildern  können, 
so  entbinden  sie  doch  die  Kommission  nicht  von  der  Verpflichtung, 
sich  schon  jetzt  nach  gründlicher  Abhilfe  umzusehen. 

Lesesaalfrequenz  und  Ausleiheverkehr.  Um  dem  Bundes- 
ratsbeschluss  nachzukommen,  der  für  die  ganze  Bundesverwaltung 
den  Bureauschluss  auf  Uhr  festsetzte,  hat  die  Direktion  im 
Einverständnis  mit  dem  Departementschef  vom  22.  Oktober  an 
die  Öffnungszeiten  für  den  Lesesaal  folgendermassen  abgeändert: 
morgens  von  972  bis  127s  Uhr  (statt  von  10  bis  12  Uhr), 
nachmittags   „    P/2  „    572    „    (  „  2   „    7    „  ). 

Das  Publikum  hat  bei  dieser  Änderung  nichts  verloren,  da 
der  Lesesaal  ihm  die  gleiche  Anzahl  Stunden  offen  stand  wie 
zuvor.  Weil  nun  dieser  neue  Stundenplan  inbezug  auf  Heizung 
und  Beleuchtung  und  sogar  für  die  Benützer  selbst  Vorteile  bot 
(da  mehrere  unter  ihnen  es  vorziehen,  mit  der  Arbeit  früher  zu 
beginnen  und  sie  ohne  längere  Unterbrechung  fortzusetzen),  so  hat 
die  Direktion  beschlossen,  bis  auf  weiteres  dabei  zu  verbleiben, 
trotzdem  die  Aufhebung  des  genannten  Bundesratsbeschlusses 
vom  3.  Dezember  an  eine  Rückkehr  zur  früheren  Ordnung  ge- 
stattet hätte.  :: 

Die  Zahl  der  Lesesaal-Besuche  stieg  von  12,655  auf  13,461. 
Ausgeliehen  wurden  31,092  Bände  (29,158  im  Jahre  1916).  Am 
31.  Dezember  waren  3429  (3277)  Bände  in  Benützung.  Die  Aus- 
leihe nach  auswärts  erforderte  die  Versendung  von  2706  (2580) 
Postpaketen. 


*  Vom  1.  April  1918  an  sind  die  früheren  reglementarischen  Öffnungszeiten 

wieder  massgebend. 
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Aus  diesen  Zahlen  geht  hervor,  dass  die  in  den  letzten  Jahren 
beobachtete  Steigerung  in  der  Benützung  des  Lesesaales  und  im 
Ausleiheverkehr,  die  man  für  vorübergehend  hätte  halten  können, 
keineswegs  zurückgeht,  sondern  immer  noch  anhält. 

Die  bei  Anlass  der  jährlichen  Revision  festgestellten  Verluste 
und  Beschädigungen  halten  sich  innerhalb  normaler  Grenzen.  Die 
Bibliothekverwaltung  erlangt  übrigens  schliesslich  fast  immer  die 
Rückgabe,  den  Ersatz  oder  die  Vergütung  der  verlorenen  Bücher. 
Es  ist  aber  bedauerlich,  dass  sie  hierfür  jedes  Jahr  mehrmals  ge- 
nötigt ist,  zur  Betreibung  zu  schreiten  oder  wenigstens  einen 
Fürsprech  beizuziehen,  und  man  darf  mit  Recht  darüber  staunen, 
dass  die  Widerspenstigen  regelmässig  den  gebildetsten  Kreisen 
angehören  (Juristen,  Mediziner,  Journalisten,  Studenten  usw.). 

Bevor  wir  diesen  Abschnitt  über  die  Ausleihe  beendigen, 
müssen  wir  eine  Frage  erwähnen,  die  leider  immer  mehr 
unsere  Aufmerksamkeit  in  Anspruch  nimmt;  wir  meinen  die 
allgemeine  Abnutzung  der  Sammlungen,  die  trotz  der  beson- 
deren auf  die  Einbände  verwendeten  Sorgfalt  ziemlich  rasch  zu- 
nimmt. Diese  Abnutzung  erscheint  um  so  bedenklicher,  wenn 
wir  erwägen,  dass  die  Bibliothek  erst  seit  nicht  ganz  25  Jahren 
besteht  und  dass  diese  Zeitspanne  in  der  Geschichte  einer  An- 
stalt, die  mindestens  ebensosehr  für  die  künftigen  Generationen 
geschaffen  worden  ist,  wie  für  die  heutige,  eigentlich  wenig  be- 
deutet. Sie  erklärt  sich  durch  die  grosse  Zahl  der  Benützer  und 
durch  die  diesen  gewährten  Erleichterungen,  besonders  durch  die 
Ausleihe  nach  auswärts,  die  in  weitherziger  Weise  geübt  wird. 
Man  sucht  dem  Schaden  durch  Ersatz  der  abgegriffenen  Bücher 
und  durch  die  Anschaffung  eines  zweiten,  reservierten  Exemplars 
vorzubeugen.  Da  nun  die  erste  Auflage  gewisser  Werke  in  der 
Folge  fast  nicht  mehr  aufzutreiben  ist,  so  sieht  sich  die  Direktion 
sogar  vorsichtshalber  gezwungen,  neue  Werke,  deren  intensive 
Benützung  sicher  vorauszusehen  ist,  von  vornherein  in  zwei  Exem- 
plaren anzuschaffen.  Schon  seit  einigen  Jahren  werden  diese 
Massnahmen  planmässig  durchgeführt.  Neu  ist  jedoch,  dass  die 
starke  Abnutzung  (und  damit  die  Notwendigkeit,  für  Ersatz  zu 
sorgen)  sich  nicht  mehr  bloss  auf  die  Abteilung  der  Unterhaltungs- 
literatur, Romane  usw.,  beschränkt,  sondern  bereits  auf  gewisse 
Teile  der  wissenschaftlichen  Sammlungen,  auf  geschichtliche,  kunst- 
geschichtliche und  naturwissenschaftliche  Werke,  auf  Zeitschriften, 
kurz  auf  Publikationen  übergreift,  die  im  allgemeinen  wegen  ihres 


8  — 


Charakters,  ihres  Umfanges,  ihrer  Tafeln  viel  kostspieliger  sind. 
Die  hieraus  erwachsenden  Unkosten  spielen  in  den  Ausgaben  der 
Bibliothek  bereits  eine  gewisse  Rolle,  die  im  Laufe  der  Jahre  an 
Bedeutung  nur  wird  gewinnen  können. 

Personal.  Der  Militärdienst  entzog  der  Bibliothek  den  Di- 
rektor während  6  Wochen  und  der  Reihe  nach  drei  Beamte,  den 
einen  während  eines  Monats,  den  andern  während  272,  den  dritten 
während  372  Monaten. 

Dem  Bibliothekdiener,  der  die  verlangten  Werke  zu  suchen 
und  wieder  einzustellen  und  überdies  den  Versand  der  Bücher 
nach  auswärts  samt  der  damit  verbundenen  Buchführung  zu  be- 
sorgen hat,  ist  es  oft  unmöglich,  die  ganze  Arbeit  zu  bewältigen; 
dem  Ausleihbeamten  selbst  ergeht  es  nicht  besser.  Sie  verlangen 
beide  eine  Hilfskraft  und  müssen  sie  im  Jahre  1918  erhalten, 
wenn  die  Bibliothek  auch  ferner  den  wachsenden  Ansprüchen  des 
Publikums  soll  gerecht  werden  können. 

Statistik  der  literarischen  Produktion.  Wir  geben  im  fol- 
genden die  Ergebnisse  unserer  Zählung  der  im  Jahre  1917  in  der 
Schweiz  erschienenen  Publikationen,  indem  wir  daran  erinnern, 
dass  nur  die  im  Buchhandel  vertriebenen  Werke  (mit  Einschluss 
der  im  Selbstverlag  herausgegebenen)  berücksichtigt  werden.  Die 
erste  Tabelle  gibt  die  Zusammenstellung  nach  Sprachen,  die 
zweite  nach  Materien. 


I. 


In  der  Schweiz  erschienene  Publikationen : 

1917 

1916 

1915 

1081 

977 

1121 

Französisch  

549 

487 

469 

Italienisch  

26 

36 

46 

Rätoromanisch  

9 

6 

9 

In    andern    Sprachen  (Englisch, 

Spanisch,  Russisch)  .... 

11 

20 

14 

Mehrsprachige  (namentl.  deutsch- 

französisch)   

44 

57 

59 

Total 

1720 

1583 

1718 

Im  Ausland  erschienene  Publikationen:* 

224 

271 

363 

Von  Schweizern  im  Ausland  veröffentlichte  Werke,  eingerechnet  einige 
wenige  Schriften,  welche  von  Ausländern  über  die  Schweiz  verfasst  worden  sind. 
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II. 


1917 

1916 

In  der  Schweiz  erschienene  Publikationen : 

Sammelwerke,  allgemeine  Bibliographie 

7 

11 

Philosophie,  Moral  

18 

21 

Theologie,  Kirche,  Erbauung  .... 

142 

132 

Rechts-  und  Staatswissenschaft,  Politik, 

Statistik  

354 

332 

Kriegswissenschaft  

22 

17 

Erziehung,  Unterricht  

73 

100 

Jugendschriften  

55 

44 

Sprachwissenschaft,  Literaturgeschichte  . 

28 

21 

Naturwissenschaft,  Mathematik  .... 

41 

42 

Medizin,  Hygiene  

42 

42 

Bau-  und  Ingenieurwissenschaft    .    .  . 

26 

24 

Land-  und  Hauswirtschaft  

63 

51 

TT            J1TJ           1                  17  11 

Handel,  Industrie,  Verkehrswesen .    .  . 

87 

67 

79 

Cd 

OD 

91 1 

1 Q4 

Geschichte,  Biographien  

293 

251 

Geographie,  Reisen  

47 

54 

Verschiedenes  

130 

124 

1720 

1583 

Wir  überlassen  es  den  Spezialisten,  diese  Zahlen  eingehend 
zu  erläutern  und  begnügen  uns  damit,  zwei  für  unsere  Verleger 
erfreuliche  Hauptfolgerungen  daraus  zu  ziehen:  einmal  nimmt  die 
Zahl  der  von  Schweizern  im  Auslande  veröffentlichten  Schriften 
immer  mehr  ab;  anderseits  hat  sich  die  Produktion  des  einhei- 
mischen Buchhandels,  welche  letztes  Jahr  zurückgegangen  war, 
trotz  der  Papiernot  wieder  erholt  und  übertrifft  sogar  um  einiges 
wenige  diejenige  von  1915. 

Bern,  im  März  1918. 

NAMENS  DER  SCHWEIZER.  BIBLIOTHEKKOMMISSION, 
Der  Präsident:  Der  Sekretär: 

Prof.  Dr.  J.  H,  Graf.      Dr.  Marcel  Godet,  Direktor. 
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Auszug  aus  dem  Bericht  des  Direktors 
an  die  Bibliothekkommission  betreffend  die  Frage  der 
photographischen  Dokumente. 

Das  Gesetz  vom  29.  September  1911  weist  der  Landesbibliothek  die  Auf- 
gabe zu,  die  Publikationen  und  literarischen  Erzeugnisse,  welche  auf  die  Schweiz 
Bezug  haben,  die  von  schweizerischen  Autoren  herrührenden  Schriftwerke  und 
die  in  der  Schweiz  erschienenen  Druckschriften  zu  sammeln.  Das  Gesetz  spricht 
nur  von  Publikationen,  Schriften  und  literarischen  Werken.  Gleichwohl  fasste 
die  Landesbibliothek  ihre  Aufgabe  von  Anfang  an  im  weitesten  Sinne  auf  und 
sammelte  Kupferstiche  und  geographische  Karten  in  gleicher  Weise  wie  die  Bücher. 
Sie  konnte  zu  Gunsten  dieser  Auslegung  eine  Stelle  des  Berichtes  der  stände- 
rätlichen  Kommission  anrufen  (4.  Dezember  1893),  welche  die  allfällige  Schaffung 
einer  Abteilung  für  schweizerische  Ansichten  und  Porträte  vorsah.  Die  Bundes- 
versammlung hat  seither  die  Auffassung  der  Bibliothekdirektion  stillschweigend 
gutgeheissen,  indem  sie  selbst  der  Bibliothek  1897  einen  Kredit  von  30,000  Fr. 
bewilligte,  für  den  Ankauf  und  das  Sichten  der  Sammlung  Staub,  die  zum  grössten 
Teil  aus  Stichen  bestand. 

Gestützt  auf  diese  Zustimmung  der  Behörde  habe  ich  mich,  seit  7  Jahren, 
da  ich  die  Direktion  inne  habe,  bemüht,  diesen  Teil  unserer  Sammlungen  in 
gleichem  Masse  zu  fördern,  wie  die  andern,  durch  gelegentliche  Erwerbung  alter 
Stücke,  hauptsächlich  aber  durch  möglichst  systematischen  Ankauf  der  neueren 
Kunstblätter,  sei  es  im  Buchhandel,  sei  es  bei  den  Künstlern  selbst.  Haben  wir 
Grund,  dies  zu  bedauern  ?  Ganz  im  Gegenteil !  Der  fortwährende,  immer  schnellere 
Wechsel  des  Weltbildes  unter  dem  Einflüsse  des  Fortschrittes,  die  Einbeziehung 
aller  Gebiete  menschlicher  Tätigkeit  in  den  Rahmen  der  historischen  Forschung, 
die  Entwicklung  des  Anschauungsunterrichts,  der  allgemeine  Gebrauch  von  Illu- 
strationen für  Veröffentlichungen  aller  Art,  alle  diese  und  noch  viele  andere 
Gründe  tragen  dazu  bei,  den  graphischen  Dokumenten  eine  immer  wachsende 
Bedeutung  zu  verleihen.  Die  zunehmende  Zahl  derer,  die  unsere  Bildersammlung 
benützen,  bestärkt  uns  in  dieser  Ansicht  und  ermutigt  uns,  auf  diesem  Wege 
weiterzufahren.  Aber  das  Gebiet  der  bildlichen  Darstellung  ist  weit  und  die 
Preise  sind  oft  sehr  hoch.  Durch  die  Bescheidenheit  unserer  Mittel  bin  ich  ge- 
zwungen, gewisse  Grenzen  zu  ziehen.  Ich  habe  von  Anfang  an  einen  Grund- 
satz angenommen,  den  ich  auch  späterhin  stets  befolgt  habe:  Ich  nahm  mir  vor, 
nur  solche  Kunstblätter  zu  kaufen,  welche  dokumentarischen  Charakter  tragen, 
also  die  Porträte,  die  Ansichten  von  Städten  und  Denkmälern,  die  historischen 
Szenen,  die  Darstellungen  volkstümlicher  Bräuche,  Festlichkeiten,  Umzüge,  Trachten- 
bilder usw.,  kurz  die  Dokumente,  die  am  besten  geeignet  sind,  den  Zustand 
unseres  Landes  und  das  Leben  und  Treiben  unseres  Volkes  in  einem  bestimmten 
Zeitpunkte  zu  veranschaulichen.  Ich  habe  dagegen  mit  Vorbedacht  diejenigen 
Kunstblätter  unberücksichtigt  gelassen,  welche  rein  technisches  und  künstlerisches 
Interesse  bieten  ;  denn  ich  sagte  mir,  ihr  Platz  sei  eher  in  einem  Kunstmuseum 
als  in  einer  Bibliothek.  Da  überdies  die  Kupferstichsammlung  des  Polytechnikums 
die  graphischen  Werke  unserer  besten  Künstler  wenigstens  teilweise  aufnimmt, 
würden  wir  bei  Überschreitung  der  festgesetzten  Grenzen  Gefahr  laufen,  unnütze 
Doppelspurigkeit  zu  pflegen.  Das,  was  uns  am  Kunstblatt  interessiert,  ist  also 
nicht  sowohl  die  künstlerische  Seite,  als  vielmehr  der  eigentliche  Gegenstand 
des  Bildes  und  die  Treue  und  Genauigkeit  der  Wiedergabe.  Und  von  diesem 
besonderen  Gesichtspunkte  aus  hat  die  graphische  Kunst  seit  1  oder  2  Genera- 
tionen eine  Entwicklung  durchgemacht,  welche  dem  Beobachter  nicht  entgehen  kann. 

Ob  der  Künstler  von  ehemals  Porträte  stach  wie  ein  Conrad  Meyer,  ein 
Ups  oder  ein  Heinrich  Pfenninger,  ob  er  wie  ein  Merian,  ein  Herrliberger  und 
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ein  Aberli,  Ansichten  von  Städten,  Schlössern  oder  Landschaften  zeichnete,  immer 
trachtete  er  danach,  möglichst  getreu  die  Beschaffenheit  der  Orte  oder  die  Ge- 
sichtszüge wiederzugeben.  Gewiss  übersetzte  jeder  dieser  ehrlichen  Meister  die 
Wirklichkeit  auf  seine  Art.  Jegliche  Kunst  ist  Auffassung  und  Interpretation. 
Aber  es  handelte  sich  für  sie  vor  allem  darum,  auf  dem  Kupfer  eine  möglichst 
genaue  Wiedergabe  der  Dinge  festzuhalten.  Das  ist,  was  ihre  Zeitgenossen  von 
ihnen  verlangten,  da  ja  vor  den  Entdeckungen  von  Niepce  und  Daguerre,  d.  h. 
vor  1840,  der  Mensch  kein  anderes  Mittel  als  die  Hand  des  Künstlers  besass, 
um  der  Nachwelt  das  Bild  der  Gegenwart  zu  überliefern. 

Die  so  zahlreichen  Kupferstiche,  Radierungen,  Aquatintablätter  und  Stein- 
drucke, die  unsere  Städte,  unsere  Seen  und  Alphütten,  unsere  Wasserfälle  dar- 
stellen, spielten  damals  für  den  Fremden,  der  unser  Land  besuchte,  die  gleiche 
Rolle,  die  heute  den  Ansichtspostkarten  und  Photographien  zukommt.  Das  waren 
die  Andenken,  die  die  Pensionstöchter  jener  Zeit  aus  der  Schweiz  heimbrachten. 

Aber  seit  der  Erfindung  der  Photographie  und  der  Verfahren  der  photo- 
chemischen Reproduktion,  oder  vielmehr  seit  der  Verallgemeinerung  ihrer  An- 
wendung, d.  h.  seit  1  oder  2  Generationen,  hat  sich  die  Graphik  in  ihrem  Wesen 
verändert. 

Diese  Erscheinung  hatte,  ich  gebe  es  zu,  verschiedene  Ursachen  mehr  oder 
weniger  allgemeiner  Natur,  deren  Einfluss  sich  auch  in  der  Malerei  fühlbar  machte. 
Aber  das  Aufkommen  der  Photographie  war  sicher  eine  der  wichtigsten. 

Indem  die  Photographie  das  Kunstblatt  teilweise  verdrängte,  befreite  sie 
dasselbe  anderseits  in  gewissem  Sinne.  Der  Künstler  ist  von  nun  an  von  der 
Verpflichtung  befreit,  sich  einer  rein  äusserlichen  Wahrheit  und  einer  rein  ma- 
teriellen Genauigkeit  sklavisch  zu  unterwerfen.  Er  kann  demjenigen,  welcher 
seinen  Arbeiten  den  Mangel  an  Ähnlichkeit  oder  an  genauer  Ausführung  vor- 
wirft, antworten:  „Wenden  Sie  sich  an  den  Photographen. "  Er  fühlt  sich  freier, 
eine  ungebundenere  Darstellungsweise  zu  gebrauchen,  sich  von  seiner  eigenen 
Einbildungskraft  und  seinen  persönlichen  Gefühlen  leiten  zu  lassen.  Er  sucht 
malerische  Effekte  und  teilt  uns  seine  subjektiven  Eindrücke  mit.  Der  eigentliche 
Gegenstand  verliert  an  relativer  Wichtigkeit.  Er  interessiert  uns  viel  weniger  im 
Kunstwerk  der  Gegenwart  als  die  Auffassung  des  Künstlers,  der  Ausdruck  seiner 
Persönlichkeit.  Um  meine  Gedanken  zu  veranschaulichen,  genügt  es,  neben  die 
Namen  der  oben  angeführten  alten  Meister,  solche  jetziger  Künstler  zu  stellen, 
die  ich  aufs  Geratewohl  aus  den  in  unsern  Sammlungen  vertretenen  herausgreife : 
Anheisser,  Henri  Robert,  von  Steiger,  Tieche,  Bille,  Plinio  Colombi,  E.  Schlatter  usw. 

Wenn  man  deren  Aquarelle,  Holz-  und  Linoleumschnitte  und  ihre  Farben- 
drucke mit  den  alten  Schweizeransichten  vergleicht,  so  wird  man  im  allgemeinen 
bemerken,  dass  der  dokumentarische  Wert  des  modernen  Kunstblattes  sich  auf 
Kosten  einer  grössern,  künstlerischen  Freiheit  vermindert  hat.  Will  dies  sagen, 
dass  dieser  Wert  ganz  zu  vernachlässigen  sei  und  dass  die  Landesbibliothek  Un- 
recht tue,  die  modernen  Drucke  zu  sammeln  ?  Keineswegs !  Denn  wenn  sie  auch 
gewöhnlich  weniger  Genauigkeit  in  den  Linien  zeigen,  so  geben  diese  Blätter 
dagegen  meistens  den  malerischen  Eindruck  ausgezeichnet  wieder  und  sind  sehr 
interessant  als  Gesamtbild  und  wertvoll  als  Wiedergabe  feiner  lokaler  Farben- 
töne. Sie  würden  überdies  vielleicht  in  keiner  unserer  Bibliotheken  gesammelt, 
wenn  wir  sie  nicht  berücksichtigten. 

Aber  ist  dies  nun  für  uns  ein  Grund,  um  eine  ganze  Kategorie  authentischer, 
ungleich  exakterer,  zuverlässigerer  Dokumente  zu  vernachlässigen,  die  in  sehr 
vielen  Fällen  den  Vorzug  verdienen:  die  Photographie,  welche  in  der  Tat  in 
weitem  Masse,  in  Hinsicht  auf  die  soziale  Rolle,  als  direkte  und  berechtigte  Erbin 
des  Stiches  von  ehemals  betrachtet  werden  kann?  Ist  es  vernünftig,  diese  oder 
jene  mehr  oder  weniger  ungenaue  oder  phantastische  Ansicht  irgend  einer  Ort- 
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schaft  oder  eines  historischen  Denkmales  zu  erwerben,  weil  sie  ein  Kunstblatt 
ist,  eine  gute  Photographie  jedoch  auszuschliessen,  weil  sie  eben  eine  Photo- 
graphie ist?  Wäre  letztere  für  den  Historiker  oder  den  Archäologen  nicht  wert- 
voller, wenn  der  Tag  käme,  wo  das  Denkmal  zerstört  würde,  oder  das  Städtchen 
(wie  Erlach)  abbrennen  sollte? 

Ist  es  vernünftig,  irgend  ein  radiertes  Porträt  eines  unserer  Bundesräte  oder 
unserer  höhern  Offiziere  aufzubewahren,  das  ganz  unähnlich  ist,  deren  Photo- 
graphie aber  zu  verwerfen?  Wäre  diese  letztere  ihrem  künftigen  Biographen 
nicht  weit  nützlicher? 

Sollen  wir  vernünftigerweise  darauf  verzichten,  in  unserer  Sammlung  die 
Porträte  so  vieler  Männer  zu  besitzen,  welche  in  diesen  geschichtlichen  Stunden 
in  unserm  Lande  eine  wichtige  Rolle  spielen,  aus  dem  einzigen  Grunde,  weil 
von  ihnen  kein  Stich  existiert? 

Wird  die  Zukunft,  wenn  sie  vergebens  unsere  Mappen  durchstöbert,  uns 
diese  Lücken  verzeihen?  Wird  sie  die  Entschuldigung  annehmen,  dass  eine  photo- 
graphische Sammlung  unserer  Überlieferung  zuwiderlief  und  grosse  Schwierigkeiten 
mit  sich  gebracht  hätte?  Wird  sie  uns  nicht  Nachlässigkeit,  Mangel  an  Initiative 
oder  eingefleischten  Konservatismus  und  Blindheit  vorwerfen? 

Wir  besitzen  zwar  in  unserer  Sammlung  schon  jetzt  einige  Photographien ; 
sie  sind  aber  zum  grössten  Teil  nur  durch  Zufall  hineingeraten,  bei  Gelegenheit 
eines  Ankaufes  „en  bloc",  als  Geschenk  oder  ganz  ausnahmsweise,  wenn  es  sich 
zum  Beispiel  um  ein  Album  oder  eine  Bilderserie  in  Mappe  oder  in  Bandform 
handelte,  welche  einen  Titel  trug.  Sie  sind  übrigens  nur  geduldet.  Die  prinzi- 
pielle Frage  bleibt  bestehen  und  muss  früher  oder  später  gelöst  werden  

März  1917.  Marcel  Godet. 


Beilage  1. 

Übersicht  über  die  Benutzung  1917. 


A.  Besuch  des  Lesesaals. 

Januar   =  1,151         Juli  =    529         Total  1917  =  13,461  Besuche 

Februar  =  1,016         August       =    983  „     1916  ==  12,655 

März     =  1,272         September  =    892  „     1915  =  10,812 

April     ==  1,015         Oktober      =  1,461  „     1014  =  9,257 

Mai  =  876  November  =  1,820 
Juni      =    985         Dezember   —  1,461 

B.  Allgemeiner  Ausleiheverkehr. 

1915  1916  1917 

Benutzt  in:                Werke    Bände    Werke    Bände    Werke  Bände 

Lesesaal                                  2,947    11,909     2,810     7,828     3,552  8,961 

Bern                                      11,306    12,132    12,117    14,187    12,247  14,561 

Schweiz                                  5,556     7,201     5,687     7,134     5,835  7,551 

Ausland    ........         18         19          6          9          9  19 

Total    19,827   31,261    20,620   29,158   21,643  31,092 

Am  31.  Dezember  standen  aus:                              1915      1916  1917 

Werke                                                                     2,470     2,723  2,726 

Bände  (resp.  Stücke)                                                  3,026     3,277  3,429 


Anmerkung.  Die  vom  Personal  der  Bibliothek  dienstlich  gebrauchten  Bände  und  die  im 
Lesesaal  aufgestellten  Werke  und  Zeitschriften  sind  in  den  obigen  Zahlen  nicht  mitgerechnet. 
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C.  Die  im  Jahr  1917  zurückgekommenen  Werke. 

/.  Sie  entstammten  den  Abteilungen: 

Benutzung  in 


Total 

Lesesaal 

Bern 

Schweiz 

Geschichte,  Geographie  und  Lan- 

rlp<?kiin(ip  f7iicrphöricyp  Ppriodirfl 

inhpPTiffpnl 

2,569 

442 

1,090 

1  036 

Recht  und  Volkswirtschaft  (desgl.) 

1,351  — 

497 

528 

326 

Literatur,  Theologie  und  Wissen- 

schaften (desgl.)  

3,418  = 

636 

1,779 

1,003 

Bibliographie  

205  — 

17 

42 

146 

Zeitungen  

234  = 

176 

41 

17 

Vereinsberichte  

1,283  == 

292 

701 

290 

Karten,  Porträte,  Ansichten,  usw. 

287  = 

57 

164 

66 

Lesesaal,  Manuskripte,  usw.    .  . 

37 

22 

10 

5 

Neuerscheinungen  aus  den  Jahren 

1901  —  1917  (Periodica,  Karten, 

usw.  abgerechnet)  

Andere  Bibliotheken  und  Archive 
(durch  Vermittlung  der  Landes- 
bibliothek)   


12,188    =     1,385       7,932     2,870  1 


68 


10 


50 


1917  Total 

21,640 

3,534 

12,337 

5,767 

2 

1916  „ 

20,367 

2,807 

11,882 

5,672 

6 

1915  „ 

18,358 

2,932 

10,000 

5,402 

24 

2.  Es  haben  sie  benutzt: 

Benutzung  in: 

Total 

Lesesaal 

Bern 

Schweiz 

Ausland 

Lehrerschaft  (Professoren,  Lehrer) 

3,305 

575 

1,161 

1,569 

6,949 

1,747 

4,557 

645 

Freie  Berufsarten  (Advokaten,  Ju- 

risten, Geistliche,  Aerzte,  Tier- 

ärzte, Ingenieure,  Architekten, 

Journalisten,  Schriftsteller,  Pri- 

vatgelehrte usw.)  

3,401 

573 

1,414 

1,213 

1 

Handel,  Gewerbe  und  Landwirt- 

schaft (Kaufleute,  Fabrikanten, 

Verleger,    Buchhändler,  Buch- 

drucker, Schriftsetzer,  Lithogra- 

phen, Landwirte  usw.).    .    .  . 

2,087 

102 

1,538 

447 

Beamte  und  Militärs  

2,833 

255 

1,688 

590 

Behörden  und  Amtsstellen  .    .  . 

323 

6 

282 

35 

Bibliotheken  und  Archive  .    .  . 

153 

10 

142 

1 

Verschiedene  (meist  ohne  Berufs- 

angabe)  

3,589 

276 

1,687 

1,126 

darunter  Frauen  

(1,696) 

(51) 

(1,088) 

(557) 

Total 

21,640 

3,534 

12,337 

5,767 

2 

Beilage  11. 


Uebersicht  über  den  Zuwachs  1917. 

A.  Nach  dem  Ursprung: 

Geschenke   6,566  Nummern  =  7,572  Stücke 

Käufe   1,957   =  2,770  . 

8,523  Nummern  =  10,342  Stücke 


B.  Nach  der  Form: 


Geschenke    .  . 
Käufe  .... 

Druckschriften 

Ansichten 

und 
Porträte 

Karten 

liann 

Manu- 
skripte 

Total 
Stücke 

Wissenschaftliche  und 
literarische  Publikationen 

Administrative 

und 
Yereins-Publ. 

223 
738 

160 
71 

7,572 
2,770 

Bände 

Bro- 
schüren 

Blätter 

Bände 
und 
Broschüren 

1,798 
1,250 

2,123 
681 

170 
27 

3,098 
3 

Total 

3,048 

2,804 

197 

3,101 

961 

231 

10,342 

C.  Nach  dem  Erscheinungsjahr: 


Nummern 

Druckschriften 

Ansichten 

und 
Porträte 

CO 

Manu- 
skripte 

Total 
Stücke 

Wissenschaftliche 
und  literarische 
Publikationen 

Administrative 

und 
Vereins-Publ. 

Bände 

Bro- 
schüren 

Blätter 

Bände 
und 
Broschüren 

Vor  1917  erschienen 
1917  erschienen  .  . 

2,560 
5,963 

995 
2,053 

1,132 
1,672 

71 

126 

1,193 
1,908 

506 
455 

95 
136 

3,992 
6,350 

Total 

8,523 

3,048 

2,804 

197 

3,101 

961 

231 

10,342 

Die  laufenden  Zeitungen  sind  in  obigen  Ziffern  einbegriffen. 
Bestand  auf  Ende  1917,  nach  Abrechnung  der  Dubletten:  ca.  276,500  Nummern 
mit  509,300  Stücken. 


Beilage  III. 


Donatoren-Liste  1917." 


KANTON  ZÜRICH.  Zürich:  The  Great  Anti  Publishing  Co.  Arbeitgeberverband  Schweiz. 
Maschinen-  und  Metallindustrieller.  Buchdruckerei  des  Schweiz.  Grütlivereins.  Buchhandlung  des 
Schweiz.  Grütlivereins.  Schweiz.  Cement-Industrie-Gesellschaft  Zürich  und  Ennenda.  Verlag  des 
Diaspora-Kalenders.  Schweizer,  entomologische  Gesellschaft.  Schweiz.  Gesellschaft  für  Erziehung 
und  Pflege  Geistesschwacher.  Europäische  Gesellschaft.  G.  A.  Feh,  Photogravure  und  Kupferdruck. 
R.  Flückiger,  pat.  Büchsenmacher.  Friedensarmee.  Geber- Verlag.  Grütliverein  Zürich  I.  Genossen- 
schaft für  neue  schweizer.  Heimarbeit.  Genossenschaft  des  Importhandels  mit  chemisch-technischen 
Produkten  Kommission  der  XIII.  Schweiz.  Kunstausstellung.  Lehrmittel-Verlag  der  Fortbildungs- 
schule des  Kaufmännischen  Vereins.  Männerchor  Unterstrass.  Kantonalverband  des  Schweiz. 
Pfadfinderbundes.  Schweizer.  Schriftstellerverein.  Schweizerland-Verlag.  Genossenschaft  Schwei- 
zerische Sonntagsblätter.  Sparkasse  Limattal.  Verband  der  Studierenden  an  der  Eidg.  Technischen 
Hochschule.  Verlag  Th.  Thommen.  Verlag  „Die  Verbindung".  Zürcher  &  Furrer,  Verlag  und 
Buchdruckerei.  Affoltern  a.  A.:  Kurhaus  Sonnenbad  zur  Arche.  Andelfingen:  Samengärtnerei  J.  Graf. 
Dübendorf:  Buchdruckerei  H.  Grapentien.  Elsau:  Pfarrverein  des  Kantons  Zürich.  Richterswil: 
Erziehungsanstalt  für  katholische  Mädchen.  Töss:  „Sterna",  Genossenschaft  schweizer.  Schneider- 
meister.   Winterthur:  Effektengesellschaft  A.-G.   Kaufmännische  Gesellschaft.  Stadtsängerverein. 

Zürich :  Paul  Altheer.  Prof.  Dr.  Hermann  Bodmer.  Dr.  Josias  Braun.  Frau  Bremy-Kappeler. 
Dr.  H.  Brockmann-Jerosch.  Prof.  Dr.  F.  Bützberger.  Dr.  Felix  Burckhardt,  Bibliothekar.  Prof.  Dr. 
M.  Düggeli.  Dr.  E.  Eichholzer.  Prof.  Dr.  Marcel  Grossmann.  Prof.  A.  Guilland.  Dr.  Charles  Hart- 
mann. Dr.  Fr.  Hegi,  Staatsarchivar.  Dr.  W.  Hes.  Dr.  phil.  Fritz  Hunziker.  Prof.  Dr.  Jacob  Jud. 
Dr.  W.  Klinke.  Rud.  Kundert,  Polizeirichter.  Kurnig.  Carl  Merz.  Hans  von  Muralt.  Prof.  Dr. 
W.  Oechsli.  Eduard  von  Orelli.  R.  Pfenninger-Bodmer.  Paul  Pflüger,  Stadtrat.  Prof.  Dr.  M.  Rikli. 
Max  Rotter,  Architekt.  Dr.  E.  Rübel.  Prof.  Dr.  Ferd.  Rudio.  Prof.  Dr.  Otto  Schlaginhaufen.  Dr.  med. 
H.  E.  Sigerist.  Dr.  E.  Stauber.  Prof.  J.  Strohl  Fräulein  C.  Sturzenegger.  U.  J.  Unger.  Prof.  Dr.  Otto 
Waser.  Prof.  J.  Zemp.  Eglisau:  Pfr.  K.  Alther.  Elsau:  Pfarrer  Willy  Wuhrmann.  Kilchberg:  Prof. 
Dr.  jur.  E.  Hafter.  Letten:  Prof.  Dr.  J.  J.  Hess.  Männedorf :  Jean  Gut,  Notar.  Obfelden:  Jakob  Meier, 
Uhrmacher.  Thalwil :  Dr.  G.  Steiner.  Wädenswil :  Prof.  Dr.  W.  J.  Baragiola.  Winterthur:  Dr.  Paul  Fick. 
Prof.  Dr.  Rud.  Hunziker.  Dr.  F.  Imhoof-Blumer.  Ernest  Reymond. 

Zürich :  Schweizer  Auto-Markt.  Neue  republikanische  Blätter.  Das  Buch.  Die  Familie.  Ge- 
nossenschaftsblatt Konkordia.  Der  Hilfsbund,  Mitteilungen  aus  der  Deutschen  Kriegerfürsorge  in 
der  Schweiz.  Mitteilungen  des  Schweiz.  Bundes  gegen  die  unsittliche  Literatur.  Pagine  italiane. 
Illustrierte  Rundschau.  Das  Freie  Wort.  Andelfingen:  Volksblatt  aus  dem  Bezirk  Andelfingen.  Winter- 
thur: Kirchenbote  für  den  Kanton  Zürich.  « 

KANTON  BERN.  Bern:  Schweiz.  Verein  abstinenter  Lehrer  und  Lehrerinnen,  Zweig- 
verein. Redaktion  des  Jahrbuches  S.  A.  C.  J.  Bänziger,  Antiquariat.  Gemeinnützige  Baugenossen- 
schaft. Baugesellschaft  Beaumont  A.-G.  Baugesellschaft  Holligen  A.-G.  Verein  schweizer.  Bienen- 
freunde. Aktiengesellschaft  Bürgerhaus.  Bürgerturnverein.  Redaktion  des  „Bund".  Schweizer. 
Depeschen-Agentur.  Diakonissen-Mutterhaus.  Einigungsamt  des  Allgemeinen  Verbandes  für  Schieds- 
gerichte im  Schweiz.  Buchdruckgewerbe.  „Fortuna",  Rentenversorgungs-  und  Vorschuss-Anstalt. 
Allg.  Gasindustrie-Gesellschaft.  Schweiz.  Gewerkschaftsbund.  Grossloge  Alpina,  Grossarchiv.  Redak- 
tion des  Schweiz.  Handelsamtsblattes.  Hosch  &  Ruckhaeberle,  Versicherungen.  Oberleitung  der 
Beschäftigungsstellen  für  Internierte.  Geschäftsstelle  der  Deutschen  Internierten-Zeitung.  Direktion 
der  Jungfraubahn.  Genossenschaft  schweizer.  Käsereiexportfirmen.  Privat-Kinderkrippe  Mattenhof. 
Deutsche  Kriegsgefangenen-Fürsorge.  Lessingbund.  Städt.  Mädchenschule.  Metallharmonie.  Schweiz. 
Neuphilologenverband.  Neutrale  Konferenz,  Gruppe  Schweiz.  Administration  von  „La  teknika 
Revuo".  Alt  Herren-Verband  der  Turnerschaft  Rhenania.  Geschäftsleitung  der  „Schweizerwoche". 
Schweiz.  Schützenmuseum.  Speise-Anstalt  Länggasse.  L.  Spring,  Cigarrengeschäft  Stadtturnverein. 
Hans  Thierstein,  Antiquariat.  Vierwaldstätter-Verein.  Apotheke  W.  Volz.  Bächtelen:  Schweizerische 
Erziehungsanstalt  für  Knaben.  Huttwil:  Sekundarschulverein.  Langenthal:  Unabhängiger  neutraler 
Guttemplerorden,  Loge  Hochwacht  No.  41.  Meiringen:  W.  Loepthien-Klein,  Verlag.  Verkehrsverein. 
Porrentruy:  Ecole  cantonale.  Thun:  Verein  schweizerischer  Literaturfreunde.  Tramelan,:  Chemin  de 
fer  electr.  Tramelan-Breuleux-Noirmont.  Trubschachen :  Hotel-Pension  Kurhaus  Bäregghöhe. 

^Bern  :  Dr.  Hugo  von  Albertini.  Dr.  Johannes  Bernoulli.  Henri  Bernus,  Bibl.-Beamter.  Dr.  Udo 
Bion,"Bibl.-Beamter.  Frl.  Ida  Bioesch.  K  Breny,  Oberpostsekretär.  Alexander  Buchhofer.  G.  von 
Büren.  Prof.  Dr.W.  Burckhardt.  Dr.  L.W.  Collet,  Direktor  der  Schweiz.  Landeshydrographie.  Dr.  H.Dübi. 
Dr.  Ed.  Eichholzer.  Prof.  Dr.  Ed.  Fischer.  Dr.  Ad.  Flury,  Seminarlehrer.  Dr.  L.  Forrer,  Bundesrat. 
Dr.  Hans  Freudiger.  Dr.  med.  E.  Fueter.  Dr.  Fr.  Ganguillet.  Dr.  M.  Godet,  Direktor.  Prof.  Dr. 
E.  A.  Göldi.  Prof.  Dr.  J.  H.  Graf.  Prof.  Dr.  P.  Gruner.  P.  Güder,  Pfr.  Dr.  Ernst  Haffter,  Vizedirektor. 


*)  Mit  Rücksicht  auf  die  Zeitumstände  (Papiernot  usw.)  mussten  wir  zu  unserem  Bedauern 
darauf  verzichten,  die  vollständige  Liste  sämtlicher  Donatoren  zu  veröffentlichen  ;  nur  die  Privat- 
personen sind  alle  genannt.  Hingegen  haben  wir  die  zahlreichen  Vereine,  Anstalten  usw.,  die 
bereits  in  den  Listen  der  letzten  Berichte  erwähnt  sind,  sowie  alle  Behörden,  nicht  mehr  aufgeführt 


—    16  — 


Prof.  Dr.  Ed.  Herzog,  Bischof  der  Christkatholischen  Kirche  der  Schweiz.  Alb.  Hess.  Prof.  Dr.  E.Hess. 
Waldemar  Hessling.  Flavian  Hoby,  Bibl.-Beamter.  Gottfr.  Huber.  Hauptmann  Otto  Huber.  'Ir^ugott 
Huber.  Eug.  von  Jenner,  Fürsprech.  A.  Imer-Wyder.  Dr.  med.  E.  Jordy.  Frau  Professor  Kocher. 
Dr.  Arnold  Krebs.  Werner  Krebs,  Sekretär  des  Schweiz.  Gewerbevereins.  Dr.  med.  W.  Kürsteiner. 
Dr.  R.  La  Nicca.  Frl.  M.  Laubscher,  Bibl. -Beamte.  E.  Leuenberger,  Beamter  der  S.B.B.  Dr.  F.  Lifschitz. 
Oberst  H.  Ludwig  K.  J.  Lüthi-Tschanz,  Bibl.-Beamter.  Rob.  Marti-Wehren,  Lehrer.  Prof.  Dr.  Harry 
Maync.  Dr.  P.  Meyer,  Rektor  des  Städt.  Gymnasitims.  Fr.  Minder.  Henry  F.  Montagnier.  C.  Montandon, 
Notar.  Dr.  med.  E.  H.  Müller-Schürch.  Gaston  von  Muralt.  Prof.  Dr.  Paul  Mutzner.  Jacques  Pottier. 
Prof.  Dr.  N.  Reichesberg.  Dr.  Hermann  Renfer.  Dr.  M.  Röthlisberger,  Fürsprecher.  Dr.  E.  Rothpietz. 
Prof.  Dr.  Rubeli.  F.  Rubin,  jur.  Moritz  Ruckhäberle.  Dr.  Walter  Rytz  W.  Schädelin.  W.  Schaffer, 
Ingenieur.  S.  Scherz,  Armeninspektor.  Wilh.  Schmid.  Frl.  M.  Schoch,  Bibl. -Beamte.  Schulthess, 
Beamter  der  S.  B.  B.  Prof.  Dr.  Otto  Schulthess.  Alb.  Schuppisser,  Buchbinder.  Albert  Sichler, 
Bibl.-Beamter.  Prof.  Dr.  A.  Siegrist.  Dr.  Th.  Steck,  Oberbibliothekar.  Ed.  Stettier.  Dr.  Otto  Stiner. 
Friedr.  Stingelin.  Friedr.  Stucky,  Stadtmissionar.  Prof  Dr.  Th.  Studer.  Dr.  G.  Surbeck,  Eidg.  Fischerei- 
Inspektor.  St.  Tchilinghiroff.  Ad.  Tieche,  Kunstmaler.  Prof.  Eduard  Tieche.  Emil  Tschanz.  Dr.  Tschumi, 
Regierungsrat.  Prof.  Dr.  H.  Türler,  Bundesarchivar.  Fr.  Vaucher,  Bibl.-Beamter.  E.  Vignier,  Bibl.- 
Beamter.  Dr.  Leo  Weber.  Dr.  Rud.  Wegeli-Fehr,  Direktor.  Hermann  Wenger.  Fürsprech  Dr.  0.  Wettstein. 
Dr.  G.  Wissler,  Bibl.-Beamter.  Frl.  Dr.  Gertrud  Woker,  Privatdozent.  Eugen  Wyler,  Redaktor.  Frau 
Dr.  M.  Wyss-Mühlemann.  AI.  Zehnder,  Arbeitersekretär.  Ph.  Zemp,  Pos'revisor.  Adelboden:  Dr.  med. 
E.  Mory.  Biel:  Louis  Müller.  Prof.  E.  J.  Propper.  Bümpliz:  Dr.  Jonas  Fränkel.  Fritz  Siegfried, 
Typograph.  Burgdorf:  Emil  Scheurer.  Delemont:  J.  Mertenat.  Grindelwald:  Dr.  W.  A.  B.  Coolidge. 
Herzogenbuchsee :  Paul  Born,  Fabrikant.  Interlaken  :  Hauptm.  F.  Mühlemann.  Kandergrund:  Pfarrer 
K.  von  Greyerz.  Lauenen  :  Pfarrer  A.  Merz.  Nidau  :  Louis  Müller.  E.  Teucher,  Gymnasiallehrer.  Ober- 
diessbach  :  E.  Neuenschwander.  .  Porrentruy:  Lucien  Lievre,  professeur.  Saignelegier:  Jos.  Beuret- 
Frantz.  Schangnau:  Otto  Marbach,  Pfarrer.  Schwarzenburg :  Wilh.  Nissen,  Pfarrer.  Steffisburg: 
J.  Krähenbühl, Verwalter.  Thun:  Hans  Mühlestein.  Uetendorf:  Friedr.  Graf.  Wiedlisbach  :  E.  Bütikofer, 
Sekundarlehrer.  Zollikofen:  Dr.  H.Schwarz. 

Bern:  Allzeit  Bereit.  Elsass-Lothringische  Blätter.  Bulletin  du  bureau  polonais  de  presse. 
Circulaire  du  Bureau  de  Secours  aux  prisonniers  de  guerre,  Section  franco-belge.  Die  Einsicht, 
Schweizer  Gewerbe-Kunst.  Journal  des  internus  francais.  Evangel.  Kinderfreund.  Messager  de  la 
Chambre  de  Commerce  Russe  en  Suisse.  Mitteilungen  über  die  Lebensmittelversorgung.  Schweizer. 
Monatsblatt  für  Schwerhörige.  Meiringen:  Friedensgruss.  Murren:  British  Interned  Mürren. 

KANTON  LUZERN.  Luzern:  W.  Baumann,  Stenographie- Verlag.  Alt-Industrianer-Verband. 
Verband  der  Protestant  Diasporagemeinden  der  Zentralschweiz.  Münster:  Redaktion  der  Monat- 
rosen. Triengen:  Sursee-Triengen-Bahn. 

Luzern:  Prof.  Dr.  J.  L.  Brandstetter,  Erziehungsrat.  Prof.  Dr.  Renward  Brandstetter.  1er  Lieute- 
nant Dubois.  Dr.  phil.  F.  Heinemann,  Bibliothekar.  Prof.  Dr.  S.  Huwyler.  Pfr.  M.  Luschka.  Dr. 
PI.  Meyer  von  Schauensee,  Obergerichts-Vizepräsident.  Dr.  Pfister.  Michael  Schnyder,  Redaktor. 
Kriens:  J.  Schnyder,  Postbeamter.  Münster:  Dr.  E.Müller-Dolder.  Prof.  J.  Troxler,  Rektor. 

Luzern :  Korrespondenzblatt  des  Vereins  der  Schweizer  Presse.  Finanz-Nachrichten.  Flügelrad. 

KANTON  URL  Altdorf:  Ständerat  C.  Huber. 


KANTON  SCHWYZ.   Schwyz:    A.  Dettling,  Kantonsarchivar.   Einsiedeln:    Dr.  P.  Odilo 

Ringholz. 

KANTON  UNTERWALDEN.   a)  Obwalden.   Sarnen:  Graphische  Ateliers  J.  Abächerli. 

Komitee  für  die  Bruder  Klausen-Feier. 

Sarnen :  Dr.  P.  A.  Ming,  Nationalrat.  P.  Dr.  Emmanuel  Scherer. 
b)  Nidwaiden.  Stans:  Dr.  P.  Adelhelm  Jann. 

KANTON  GLARUS.  Hätzingen :  Dr.  Gottfried  Heer,  a.  Ständerat.   Netstal :  Pfarrer  P.  Thürer. 

KANTON  ZUG.  Zug:  Schweiz.  Glühlampenfabrik. 
Zug:  Echo  d'Afrique.  N6grillon. 

KANTON  FREIBURG.    Freiburg:  Institut  francais  de  hautes  Stüdes  pour  jeunes  filles. 
Schweiz.  Samariterbund,  Sektion: 

Freiburg:  Paul  Bondallaz.  Prof.  D>-  Albert  Büchi.  Fr£d.  Dubois,  bibliothScaire.  F.  Ducrest, 
directeur  de  la  Bibliotheque  cantonale.  Fr.  Handrick,  biblioth^caire.  P.  W.  Reginald  de  Henseler. 
Georges  de  Montenach.  D<-  Joseph  Müller.  Ch.  Schnyder  de  Wartensee,  directeur  de  la  Banque 
de  l'Etat.  Max  de  Techtermann.  Jules  Zimmermann,  Administrateur  de  l'Office  cantonal  du  travail 
Estavayer-Ie-Lac:  M"»«  Louise  Ellgass-Grangier.  Lechelles:  Leonard  Rothey.  Murten:  H.  Wattelet 
Advokat.  Tory:  D>-  Aug.  Schorderet. 

Freiburg:  Courtes  instructions  religieuses  en  langue  allemande  destinees  aux  aumöniers  de 
guerre.  Kirchen-Glocken.  Tiibune  et  Feuille  d'avis  de  Fribourg. 

KANTON  SOLOTHURN.  Solothurn:  Kantonalverband  solothurnischer  Krankenkassen. 
Kaufmännische  Mittelstandsvereinigung  der  Schweiz.  Zentralsekretariat  der  Schweizerwoche. 
Aktionskomitee  contra  Tabakmonopol,  Abt.  Presse  und  Vortragsdienst.  Biberist:  Bezirksschulpflege. 
Gerlafingen:  Gesellschaft  der  von  Roll'schen  Eisenwerke.  Nieder-Gerlafinqen :  Bezirksschulpflege. 
Ölten  :  Ad.  Richter  &  Co. 

Solothurn:  Dr.  A.  Lechner,  Staatschreiber.  Ph.  Monteil.  Prof.  Dr.  E.  Tatarinoff.  Oberdorf: 
Joh.  Müsch,  Pfr.   Ölten:  Dr.  med.  Max  von  Arx.  W.  Beuter,  Rektor.  Gustav  von  Burg.  Gottlieb  Wyss. 
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KANTON  BASEL,  a)  Baselstadt.  Basel:  Schweiz.  Kathol.  Abstinenten- Liga.  Arbeiler- 
sekretariat  Expedition  der  Basler  Nachrichten.  Bell  A.-G.,  Großschlächterei.  Basler  Denkmalpflege. 
Einkaufs-  und  Rabattvereinigung  .Liga".  Continentale  Gesellschaft  für  angewandte  Elektrizität. 
Basler  Frauenverein.  Freie  evangelische  Volksschule.  Nationales  Bureau  des  Internat.  Vereins  der 
Freundinnen  junger  Mädchen.  Gewerbeberufsgenossenschaft.  Internat.  Transportgesellschaft  Gebr. 
Gondrand,  A.-G.  Handelsschule  des  Kaufmännischen  Vereins.  Schweizer.  Hülfs-  und  Treuhand- 
kammer. Kommission  der  Israelitischen  Armenpflege.  Israelitischer  Frauenverein.  Israelitischer 
Spitalverein.  Verein  für  populäre  Kunstpflege.  Bank  La  Roche  &  Cie.  Verein  Basler  Lehrlingsheim. 
Lettisches  Informations-Bureau.  Schweizer.  Lokomotivpersonal-Verband.  Naturheilverein.  Akade- 
misches Orchester.  Pfrund-  und  Waisenanstalt  der  Römisch-katholischen  Gemeinde.  Renaissance, 
wissenschaftliche  Vereinigung  katholischer  Akademiker.  Verein  für  Säuglingsfürsorge.  Verein  für 
die  Schiffahrt  auf  dem  Oberrhein.  Schülertuch-Stiftung.  Wilh.  Schweizer  &  Co.  Schweiz.  Verein 
für  Straf-,  Gefängniswesen  und  Schutzaufsicht.  Taubstummenbund.  Trinkerfürsorgestelle.  Aerztliche 
Witwen-,  Waisen-  und  Invalidenkasse.  Freiwillige  bürgerliche  Witwen-  und  Waisenkasse.  Verband 
der  Zahnärzte  des  Kantons. 

Basel:  Dr.  Hanns  Bächtold.  Dr.  S.  Brunies.  Dr.  Emil  Dürr.  Frl.  E.  Fehr.  Henry  Gautschy. 
Frau  Carl  Gutzwiller.  Dr.  J.  A.  Häfliger.  Dr.  Otto  Hauser.  F.  Heusler,  Bibliothekar.  Prof.  Dr.  Ed. 
Hoffmann  -  Krayer.  Paul  Hosch,  Architekt.  Rob.  Hürzeler,  a.  Betriebschef.  Dr.  O.  Leimgruber. 
A.  Menzi-Merz.  Pfarrer  E.  Miescher.  Alfred  Moser.  Dr.  Th.  Niethammer.  Prof.  Dr.  F.  de  Quervain. 
Dr.  E.  Riggenbach.  Frl.  Hanna  Riggenbach.  K.  Rotzler.  Frl.  Dr.  M.  von  Salis-Marschlins.  F.  Segesser. 
Prof. Dr.  G.Senn.  Prof. Dr. F. Siebenmann.  A.Staehelin.  Prof. Dr.  R.Staehelin.  Prof. Dr.  E.  A.  Stückelberg. 

Basel :  Das  französische  Buch.  Der  Schmetterling.  Tessiner  Blätter. 

b)  Baselland.  Liestal:  Kantonale  Kochschul-Kommission.  Binningen :  Freiwillige  •  Armen- 
Unterstützungsverein.  Birseck:  Konsumgenossenschaft.  Diegten:  Arbeiterheim  Dietisberg.  Muttenz: 
Verlag  H.  Wismer.  Neu-Alischwil :  Verlag  Jakob  Näf.  Reigoldswil :  Baselland.  Verein  der  Freundinnen 
junger  Mädchen. 

Liestal:  Dr.  F.  Leuthardt.  Arlesheim:  Carl  Albr.  Bernoulli.  Waldenburg:  J.  Schweizer,  Betriebs- 
leiter der  Waldenburger-Bahn. 

KANTON  SCHAFFHAUSEN.  Schaffhausen:  Kantonale  Brandassekuranzanstalt.  Schweiz. 
Dampfboot-Gesellschaft  für  den  Untersee  und  Rhein.  Kanf.  Gewerbeverein.  Kant,  landwirtschaft- 
licher Verein. 

Schaffhausen :  W.  Grimm,  Musikdirektor.  Paul  Wallfisch. 
Neuhausen :  Instituts-Zeitung  Rhenania. 

KANTON  APPENZELL,  a)  Appenzell  A.-Rh.  Teufen:  Weblehranstalt.  Trogen:  Heimat- 
schutzvereinigung Appenzell  A.-Rh.  Postkarten-Verlag  Ernst  Zellweger. 


KANTON  ST.  GALLEN.  St.  Gallen:  Redacziun  del  Dizionari  romantsch.  Verband  ehe- 
maliger Merkantiler  der  Kantonsschule.  Verband  eidg.  Post-,  Telegraphen-  und  Zoll-Angestellter, 
Zentralvorstand.  St.  Gallische  Sekundarlehrer- Konferenz.  Kant.  Strafanstalt.  Buchs:  Verlag  des 
Emmanuel.  Lehrerverein  des  Kantons  St.  Gallen.  Grabs:  Konsumverein.  Rheineck:  Schweizer. 
Ziegenzucht-Genossenschafts-Verband.  Uzwil:  Gebrüder  Bühler,  Maschinenfabrik  Wil :  Kantonales  Asyl . 

St. Gallen:  V.  Altherr.  A.  Blöchlinger.  Dr.  Walther  Brühlmann.  Prof.  Dr.  J.  Dierauer,  Stadt- 
bibliothekar. Dr.  W.  Ehrenzdler.  J.  Schaeffler,  Sekretär  der  Handelshochschule.  O.  Zillig,  Real- 
lehrer. Balgach:  Paul  Weidenmann,  Pfr.  Marbach:  E.  Schiapfer,  Pfr.  Meis:  Carl  Rothenhäusler, 
cand.  jur.  Rapperswil:  C.  Helbling,  Ratsschreiber.  Rheineck:  J.  Epper.  Dr.  Oskar  Lutz.  Rorschach : 
Pfarrer  E.  Etter.  Wallenstadt:  Josef  Bürer.  Wil :  Jean  Weber. 

St.  Gallen:  Mitteilungs-Blatt  des  Verbandes  ehem.  Merkantiler  der  Kantonsschule.  Kaltbrunn: 
Der  Schweizerjäger.  Wattwil :  Christliche  Stimmen. 

KANTON  GRAUBÜNDEN.  Chur:  Buchhandlung  Bernhard  Söhne.  Schweizer.  Grütli- 
Krankenkasse,  Zentralverwaltung.  Verlag  Manatschal,  Ebner  &  Co.  Brusio  :  Kraftwerke.  Davos : 
Hülfsverein  für  Lungenkranke  schweizer.  Nationalität.  A.  Körber,  Möbelfabrik.  Felsberg  :  Kinder- 
heim „Gott  hilft!"    St.  Moritz:  Ski-Verband  Engiadina.   Tamins:  Bündner  Forstverein. 

Chur:  J.  Cahannes.  Franz  Candreia.  Dr.  Fritz  von  Jecklin,  Stadtarchivar.  Dr.  A.  C.  Mattli. 
Dr.  Janett  Michel.  Dr.  Gustav  Nussberger.  Prof.  Dr.  Christian  Tarnuzzer.  Dr.  jur.  P.  Vieli.  Ludwig 
J.  Vital.  Celerina:  Chr.  Lorez,  Lehrer.  Luigi  Pidermann.  Disentis :  P.  Adalgott  Schumacher,  Stifts- 
bibliothekar. Fetan  :  Dr.  C.  Camenisch,  Direktor  des  Töchter-Institutes.  Flims :  Dr.  Candrian.  Fürstenau  : 
Dr.  Robert  Planta.  Grüsch :  Familie  Lietha-Walser.  Jenaz :  J.  R.  Truog,  Dekan.  Manas:  Präsident 
C.  Bardola.  Panix :  Ed.  Muoth,  Pfr.  Pontresina :  Dr.  med.  Paul  Gredig.  Samaden  :  Dr.  med  E.  Ruppanner. 
Schatzalp  :  Dr.  Konrad  Neumann.  Sent:  Peider  Lansel.  Dr.  C.  Pult.  Soglio:  Fulvio  Reto.  Splügen : 
Hans  Hössli.  Truns:  Frl.  Anna  Decurtins.  Zuoz:  Dr.  A.  Velleman. 

Chur:  Der  Staatsbürger.  Schiers:  Bündner  Oberländer. 

KANTON  AARGAU.  Aarau:  Verband  deutschschweizer.  Frauenvereine  zur  Hebung  der 
Sittlichkeit.  Kinderheim.  Baden :  Buchdruckerei  Aug.  Heller.  Städtische  Werke.  Bremgarten :  Anstalt 
St.  Joseph  für  schwachsinnige  Kinder.  Buchs:  Verein  schweizer.  Mathematiklehrer.  Laufenburg: 
Kant.  Gewerbeverband.  Muri:  Spar-  und  Leihkasse  Oberfreiamt.  Niederlenz:  Schweiz.  Gartenbau- 
schule für  Frauen.  St.  Laurenzbad :  Kant.  Heimstätte  Friedheim.  Zofingen  :  Herrn.  Stauder,  Photo- 
graph. Expedition  der  Schweiz.  Allgemeinen  Volks-Zeitung. 

Aarau:  Gottfr.  Däster.  Aarburg:  Dr.  A.Müller.  Brugg:  Dr.  S.  Hellberger. 

Baden:  Aargauer  Volksblatt.  Zofingen:  Der  Kämpfer. 
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KANTON  THUROAU.  Frauenfeld:  Thurg.  Arbeitersekretariat.  Schweizer.  Kindergarten- 
Verein.  Kreuzlingen  :  Verlag  M.  Rast-Streubel. 

Frauenfeld:  Otto  Albrecht.  G.  Büeler.  Friedr.  Schaltegger,  Kantonsarchivar.  F.  Schlatter. 
Romanshorn :  Frau  U.  Fischer-Wartenweiler. 

KANTON  TESSIN.  Bellinzona:  Banca  dello  Stato.  Lugano:  Deutsch-Evangelische  Ge- 
meinde. Nuova  Societä  Elvetica.  Tipografia  Traversa  &  Co. 

Cassarate:  Dr.  Otto  Schnyder.  Chiasso:  Capitano  Ludovico  Riboni.  Faido:  Sac.  Alfonso 
Codaghengo.  Novaggio:  Professore  Angelo  Tamburini. 

Bellinzona:  La  Bregaglia  del  popolo.  Locarno:  Locarno,  Offizielles  Fremdenblatt.  Lugano: 
Messaggero  ticinese.  Monitore  ecclesiastico.  Rivista  italo-svizzera.  Vita  del  popolo. 

KANTON  WAADT.  Lausanne:  Sociöte"  acadömique  vaudoise.  Office  beige.  Administra- 
tion des  Cahiers  de  „Jeunesse".  Sociötö  des  jeunes  commercants.  Comptoir  vaudois  d'echantillons. 
Imprimerie  Delacombaz.  Döpöt  central  de  librairie.  Sociöte"  vaudoise  de  patronage  des  dötenus 
libörös.  Ecole  supörieure  et  Gymnase  de  jeunes  filles.  Librairie  Haeschel-Dufey.  Imprimerie  de 
ia  Sociötö  suisse  de  publicitö.  Th.Pache-Tanner,  öditeur.  Bureau  ukrainien.  Montreux:  Comitö  vaudois 
de  secours  aux  Serbes.  Nyon  :  Alliance  nationale  des  sociötös  feminines  suisses.  Payerne :  La  Ruche,  S.  A. 

Lausanne:  Emile  F.  Ghavannes,  ingönieur.  Pierre  Th.Dufour.  Vicomte  de  Färia,  Consul  gönöral 
de  Portugal.  Auguste  Gampert,  professeur.  G.  Garnier.  M"o  Ida  Gaudard.  Dr  Lucien  Jeanneret. 
Dr  Charles  Krafft.  M"«  de  Lerber.  J.  J.  Lochmann.  Dr  Francis  Messerli.  Louis  Mogeon.  F;  van 
Muyden.  Abbö  F.  Pahud.  R.  Rychner-Rapin.  Dr  Roger  Secretan.  Prof.  Paul  Sirven.  G.  de  Weiss,  avocat. 
Chaiily  sur  Lausanne:  Leopold  Gautier.  Chexbres:  J.  B.  Bertrand,  pharmacien.  Corsier:  J.  Adamina, 
pasteur.  Denezy:  H.Moreillon,  pasteur.  Ginqins:  Renö  Claparede.  Le  Mont  sur  Lausanne :  D>' E.  Olivier. 
Morges:  E.Kupfer.  Henri  Ratynski.  Moudon:  Roger  Bornand,  pasteur.  Payerne:  Albert  Burmeister,  institu- 
teur.  Prilly :  Theodore  Rivier  Vennes:  Andrö  Mercier.  Yverdon:  Ed.Pillichody.  Yvorne:  Prof. Dr  A. Forel. 

Lausanne:  L'Aigle  blanc.  L'Ami  d'Israel.  Bulletin  juif.  La  libre  Föderation.  Gazette  d'hygiene, 
de  mödeciue  et  de  sciences  sociales  de  la  Suisse  romande.  Jeunesse.  Le  Moniteur  polonais.  Revue 
de  Turquie.  La  Revue  ukranienne.  La  Russie  libre.  L'Ukraine.  La  Voix  chrötienne. 

KANTON  WALLIS.    Monthey :  Dr  Alfred  Comtesse. 

KANTON  NEUENBURG.  Neuenburg:  Sociele"  föderale  de  chant.  Sociöte"  Choräle.  Sociötö 
mödicale  cantonale.  Sociötö  neuchäteloise  de  secours  par  le  travail.  Les  Hauts-Geneveys:  Verlag 
des  Schweiz.  Freiland-  und  Freigeld-Bundes. 

Neuenburg:  Prof.  Hans  Billeter.  Prof.  D^  Philippe  Godet.  Prof.  Paul  Humbert.  Gustave  Isely. 
Pierre  de  Meuron,  Conseiller  aux  Etats.  Dr  Edmond  de  Reynier.  Les  Brenets :  T.  Combe.  La 
Chaux-de-Fonds :  E.  Bayer,  öditeur.  W.  Corswant,  pasteur.  Paul  Ditisheim.  Dr  H.  Joliat.  Georges  Perrin. 
Arnold  Robert.  Cormondreche :  Th.  Delachaux.  Epagnier:  Dr  L.  Guillaume.  St.  Blaise:  Dr  Chätelain. 

Neuenburg:  Voix  du  dimanche.  La  Chaux-de-Fonds:  Feuille  paroissiale  de  la  Fernere.  LTnter- 
mödiaire  des  Collectionneurs. 

KANTON  GENF.  Genf:  Föderation  des  sociötös  d'agriculture  de  la  Suisse  romande. 
Societe"  genevoise  de  patronage  des  aliönös.  Cercle  franco-suisse.  La  Chätelaine,  institution  de 
jeunes  gens.  Chambre  de  commerce  italienne.  Föderation  des  colonies  de  vacances  du  canton. 
Editions  de  la  revue  „Demain".  Sociöte"  suisse  pour  l'observation  du  dimanche.  Societe  pour  l'en- 
seignement  professionnel  des  jeunes  filles.  Sociöte"  financiere  italo-suisse.  Harmonie  nautique. 
Union  hellönique  de  Suisse.  Imprimerie  Jent.  Societe"  löpidoptörologique.  Societe  mathematique 
suisse.  Office  et  musee  permanent  de  l'industrie  genevoise.  Comitö  d'initiative  en  faveur  d'une 
paix  durable.  Administration  de  la  „Revue  mensuelle".  Ligue  genevoise  pour  la  lutte  contre  la 
tuberculose.  Societö  de  Zofingue,  Section.  Petit  Lancy:  Asile  pour  epilöptiques  „La  Solitude". 

Genf:  Fernand  Aubert.  Max  van  Berchem.  M^e  S.  Bötant.  Prof.  D1-  O.  Beuttner.  M.  Hermann- 
Borel.  Auguste  Bouvier.  Edouard  Chapuisat.  Eugene  Demole.  Claude  Dufour.  H.  Fehr,  professeur 
ä  l'Universitö.  E.  Flournoy.  Prof.  Raoul  Gautier.  P.  J.  Jouve.  Fr.  Lombard,  rentier.  Paul  E.  Martin. 
Paul  Pictet,  döputö.  Prof.  Jean  Louis  Prevost.  Fröderic  Raisin,  avocat.  B.  Reber,  ancien  döputö. 
Eugene  Ritter.  D'1  Justinas  Tumenas.  Ch.  Vignier,  inspecteur  des  öcoles.  Georges  Werner.  Chene- 
Bougeries:  Pierre  Bovet.  W.  Deonna. 

Genf:  Les  petites  Affiches.  Aujourd'hui.  Bericht  des  Frauenweltbundes  zur  Förderung  internat. 
Eintracht.  Bulletin  de  l'Ecole  Ferrer.  Bulletin  de  l'Union  Mondiale  de  la  Femme  pour  la  Concorde 
internationale.  Bulletin  de  la  Sociöte  löpidopterologique.  Le  Bulletin  Montenögrin.  Chroniques 
italiennes.  L'Egypte.  L'Etoile  Rouge.  La  Feuille,  bulletin  quotidien  de  la  Nation.  Guerre  et  paix. 
La  Nation.  La  Nouvelle  Internationale.  Röincarnation.  La  Revue  de  la  presse.  La  Revue  des 
döbuts.  La  Revue  du  Maghreb.  Revue  Franco-Suisse.  Les  tablettes.  L'Union,  journal  montönögrin. 
Yougoslavie. 

SCHWEIZERISCHE  ARMEE.  Bureau  des  Generals.  Armeestab.  Kriegsgefangenen-Inter- 
nierung. Armeestab,  Zentralstelle  für  Soldatenfürsorge.  Infanterie-Brigade  10.  Gebirgsbrigade  18. 
Infanterie-Regiment  11.  Infanterie-Regiment  24.  Infanterie-Regiment 25.  Füsilier-Bataillon  21.  Füsilier- 
Bataillon  69.  Bataillon  des  fusiliers  122.  Füsilier-Kompagnie  1/21.  Füsilier-Kompagnie  1/31.  Füsilier- 
Kompagnie  1/68.  Füsilier-Kompagnie  111/79.  Schützenkompagnie  1/5.  Compagnie  d'infanterie 
d'ötapes  1/101.  Gebirgs-Mitrailleure-Kompagnie  1/17.  Fortifikations-Kommando  Murten.  Festungs- 
Artillerie-Kompagnie  6.    15  cm.  Haubitz-Mun.-Kol.  3.  Bäcker-Kompagnie  V. 

AUSLAND.  Genova:  Circolo  svizzero.  London:  Swiss  Bankverein.  Nouvelle  Societe  hel- 
irltique.  Lyon  :  Union  helvötique.  Montreal :  Archives  du  Canada.  Paris:  Editions  Bossard.  St.  Louis: 
Scli weizerisch- Amerikanischer  Sängerbund. 

Berlin:  Dr.  O.  Hauser.  Genova:  I'11' Deslex.  LeHavre:  Fernand  Passelecq.  London:  J.  Geilinger. 
R.  Hoffmann  de  Visme,  pasteur  de  l'Eglise  suisse  Dr.  A.  Latt.  Mainz:  Prof.  Dr.  G.  Binz.  Milano: 
Prof.  Carlo  Salvioni.  München :  Dr.  Th.  Christen.  Dr.  Karl  Keller,  Geheimer  Rat.  F.Voltz.  Mussooree: 
J.  C.  Bechtler.  Napoli:  Prof.  Vittorio  Righetti.  Paris:  Ch.  Eggimann,  libraire.  M.  Gauthey-Des  Gouttes. 
P;iul  Reboux.  Wilmersdorf  bei  Berlin:  Geheimer  Rat  Dr.  Mueller. 


Verzeichnis  der  Verleger, 

die  bis  Ende  1917  zur  Vereinbarung  betreffend  „Gratis- 
lieferung" ihren  Beitritt  erklärt  haben. 

Aarau:  A.Meissner;  Edward -Edwin  Meyer;  H.-R.  Sauerländer  &  Co;  A 
Trüb  &  O;  Emil  Wirz.  Arosa:  F.  Junginger-Hefti.  Aufdorf-Männedorf :  H.  Bach- 
mann-Gruner. Basel :  Basler  Buch-  und  Antiquariatshandlung,  vorm.  Adolf  Geering; 
Ernst  Finckh;  „Frobenius"  A.-G. ;  Georg  &  Co;  Helbing  &  Lichtenhahn ;  Kober, 
C.-F.  Spittelers  Nachfolger ;  C.-F.  Lendorf f ;  Basler  Missionsbuchhandlung ;  Fried- 
rich Reinhardt;  Benno  Schwabe  &  Co;  R.  Waldmeyer;  Wepf,  Schwabe  &  Co. 
Bern :  G.  A.  Bäschlin ;  Büchler  &  Co ;  Akademische  Buchhandlung  v.  Max  Drechsel; 
A.  Francke;  Geographischer  Karten-Verlag  Kümmerly  &  Frey ;  Ch.  Künzi-Locher 
Neukomm  &  Zimmermann;  Scheitlin  &  Co;  Stämpfli  &  Oe;  Ferd.  Wyss;  K.-J. 
Wyss  Erben.  Biel :  Ernst  Kuhn.  Brugg :  Elfingerhof  A.-G.  Bümpliz :  Benteli  A.-G. 
La  Chaux-de-Fonds :  H.  Baillod;  Courvoisier;  Hasfeli  &  Co,  Etablissement  d'art 
et  d'industries  graphiques;  Librairie  des  cooperatives  reunies;  C.  Lüthy.  Chur: 
Hans  Bernhard  Söhne;  Adolph  Keel-Gut;  Heinrich  Keller,  vorm.  Jul.  Rieh; 
F.  Schuler.  Davos:  H.  Erfurt.  Einsiedeln:  Benzinger  &  Co  A.-G ;  Eberle,  Kälin  &  Cie. 
Emmishofen:  Johannes  Blanke;  Evangelische  Buchhandlung  Carl  Hirsch  &  Joh. 
Blanke.  Estavayer-Ie-Lac :  H.  Butty  &  Oe.  Frauenfeld :  Huber  &  Co.  Fribourg : 
Josue  Labastrou;  Universitäts-Buchhandlung  (Otto  Gschwend).  Geneve:  Societe 
anonyme Atar;  R.  Burkhardt;  A. Eggimann;  Georg  &  Co;  J.  H.Jeheber;  A.Jullien; 
C.  Kündig;  W.  Le  Grand  Roy;  H.  Robert;  „Sonor",  S.  A. ;  Thury,  Baumgartner 
<&  Cie.  Glarus:  J.  Bäschlin.  Lausanne:  „Art  et  Science";  Georges  Bridel  &  Oe; 
Feetisch  freres  S.  A;  Edwin  Frankfurter,  Libraire  Nouvelle;  Fr.  Haeschel-Dufey, 
successeur  de  Th.  Sack-Reymond ;  Librairie  des  Semailles,  S.  A.;  E.  Mack  &  Oe: 
L.  Martinet;  Payot  &  Oe;  F.  Rouge  &  Oe,  Librairie  de  l'Universite;  Th.  Roussy, 
Librairie  Anglaise ;  Constant  Tarin.  Liestal:  Buchhandlung  zum  Landschäftler,  A.G. ; 
Lüdin  &  Co,  vorm.  Gebr.  Lüdin.  Luzern:  E.  Haag;  Prell  &  öe;  Otto  Wicke. 
Martigny :  Maurice  Marschall.  Neuchätel:  Attinger  freres;  A.  G.  Berthoud;  Delachaux 
&  Niestie,  S.  A. ;  Henri  Messeiller ;  F.  Zahn.  Ölten:  Herrn.  Hambrecht;  W.  Trösch: 
Rorschach:  Rud.  Steiger.  St.  Gallen:  Buchhandlung  der  Evangelischen  Gesellschaft; 
Fehr'sche  Buchhandlung;  A.  &  J.  Koppel;  Leobuchhandlung;  W.  Schneider  &  Cie. 
Schaffhausen:  Carl  Schoch.  Solothurn:  A.  Lüthy;  Petry  &  Cie.  Thun:  W.  Stämpfli. 
Vevey:  Jul.  Berndt;  Ch.  Delachaux,  Librairie  generale.  Weinfelden:  Schweizer 
Heimatkunst -Verlag;  A.-G.  Neuenschwandersche  Buchhandlung.  Winterthur: 
A.Vogel,  M.  Kieschke's  Nachfolger.  Zofingen:  Ringier  &  Co.  Zürich:  Art.  Institut 
Orell  Füssli;  C.  Bachmannn;  Beer  &  Oe;  Buchhandlung  der  Evangelischen  Ge- 
sellschaft; Adolf  Bürdeke;  Arnold  Funk  ;  Hug  &  Co,  Musikalien ;  Kuhn  &  Schürch ; 
Gebr.  Leemann  &  Co;  Albert  Müller;  Rascher  &  Cie;  Albert  Raustein,  vorm. 
Meyer  &  Zellers's  Verlag ;  Schulthess  &  Co ;  Schweizer  Druck-  und  Verlagshaus : 
E.  G.  Speidel  &  Wurzel;  A.  Wehner.  Zug:  C.  Strübin-Blattmer  &  Co. 

Verzeichnis  der  Buchdruckerfirmen, 

welche  bis  Ende  1917  die  Erklärung  betr.  Abgabe  von 
Privatdrucken  unterzeichnet  haben. 

Aarau:  Hermann  Dengler;  H.  R.  Sauerländer  &  Cie;  A.  Trüb  &  Oe.  Aigle: 
A.  Dulex.  Altdorf :  A.  Huber.  Arbon :  E.  Wyler.  Basel :  Basler  Druck-  &  Verlags- 
anstalt;   Emil  Birkhäuser;    Buchdruckerei  zum  Hirzen  A.-G.;    Druckerei  der 
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„National-Zeitung",  Hugo  Schwabe  Erben;  Friedrich  Reinhardt;  Benno  Schwabe 
&  Co;  Schweiz. Verlagsdruckerei  G.  Böhm;  Werner-Riehm;  Wyss.  Belp:  Jordi  &  O. 
Bern:  Buchdruckerei  „Berner  Tagblatt " ;  Büchler  &  Co;  F.  Käser;  Otto  Lanz; 
Ott  &  Bolliger;  Alfred  Schmid  &  C»e;  Emil  Sieber;  Stämpfli  &  Oe;  R.  Suter 
&  Oe;  Willi  Wälchli;  K.-J.  Wyss  Erben.  Biel:  W.  Gassmann;  Schüler  A.-G.; 
C.Schweizer.  Binningen:  J.  Lüdin.  Bischofszell:  Gottfr.  Hildebrand.  Buchs:  Buch- 
druckerei  Buchs  A.-G.  Bümpliz:  Buch-  und  Kunstdruckerei  Benteli  A.-G.  Bulle: 
Jules  Perroud.  Burgdorf:  S.  Haller.  Carouge:  Imprimerie  populaire,  L.  Junod. 
Cernier:  Societe  d'imprimerie.  La  Chaux-de-Fonds :  Georges  Dubois;  E.  Sauser. 
Chur:  Bischofberger  &  Hötzenköcherle;  Buchdruckerei  A.-G.  „Bündner  Tagblatt". 
Davos-Platz:  Buchdruckerei  Davos  A.-G;  Rhätische  Druckerei.  Einsiedeln:  Buch- 
und  Accidenzdruckerei  des  „Einsiedler  Anzeiger".  Flawil:  Buchdruckerei  Flawil 
A.-G.  Fleurier :  Imprimerie  et  lithographie  Montandon  freres.  Frauenfeld :  Huber 
&  Co.  Geneve:  Imprimerie  et  lithographie  „Sonor";  Wyss  et  Duchene.  Glarus: 
Buchdruckerei  „Glarner  Nachrichten" ;  J.  Spälti.  Gossau  :  J.-G.  Cavelti-Hangartner. 
Hallau:  R.Rahm.  Herisau:  W.  Schiess  &  Zwicki;  Schlüpfer  &  Co.  Horgen:  Th.-O. 
Studer-Schläpfer.  Immensee:  Institut  Bethlehem.  Kreuzlingen :  A.-G.  vorm.  August 
Honer  &  „Thurg.  Volksfreund".  Laupen:  Fr.  Haggenmacher,  vorm.  E.  Bollmann. 
Lausanne:  Hoirs  d'Adrien  Borgeaud;  Th.  Eberhard;  Geneux  &  Amstutz,  Impri- 
merie Lausannoise;  Imprimerie  du  Leman,  S.A.;  Imprimeries  Reunies,  S.A.; 
Fr.  Ruedi ;  G.  Vaney-Burnier.  Liestal :  Buchdruckerei  zum  Landschäftler  A.-G. 
Locarno :  Giugni.  Lugano :  S.  A.  Arti  Grafiche  Veladini  &  Co.  Luzern  :  C.  J.  Bucher 
A.-G.;  J.  Burkhardt;  Keller  &  Co.  Meiringen:  Kunstanstalt  Brügger ;  W.  Lcepthien- 
Klein.  Montreux:  Societe  de  rimprimerie  et  Lithographie;  Societe  des  Arts 
graphiques  A.  Leyvraz,  Impr.-Phototypie.  Moudon:  J.  Kretz-Bettemann.  Murten: 
P.-N.  Strüby.  Neuchätel:  Attinger  freres;  Delachaux  &  Niestie,  S.  A. ;  James 
Guinchard;  Wolfrath  &  Sperle.  Neuveville:  Ed.  Beerstecher.  Nyon:  Ed.  Cherix. 
Ölten:  Buchdruckerei  der  „Oltner  Nachrichten" ;  W.  Trösch.  Ostermundigen :  Gebr. 
J.  &  F.  Dürig.  Porrentruy :  Societe  typographique.  Rheineck :  A.  Indermaur.  Ror- 
schach:  E.  Löpfe-Benz.  Saint-Blaise :  Samuel  Robert.  St.  Fiden:  J.-K.  Zehnder. 
St.  Gallen:  Buchdruckerei  der  „Ostschweiz";  Otto  Lütolf;  Gebr.  Wildhaber. 
Saarnen:  Louis  Ehrli.  Schaffhausen:  Kühn  &  Cie;  H.Meier  &  Oe;  Paul  Schoch. 
Solothurn:  Gassmann  A.-G ;  Zepfelsche  Buchdruckerei.  Vevey:  Säuberlin  &  Pfeiffer, 
S.A.  Weinfelden:  A.-G.  Neuenschwandersche  Buchdruckerei.  Wetzikon:  Aktien- 
buchdruckerei  Wetzikon  &  Rüti.  Winterthur:  Buchdruckerei  Konkordia.  Wohlen: 
Buchdruckerei  „Freiämter-Zeitung"  A.-G.  Wollerau:  M.  Theiler-Helbling.  Zürich: 
Fritz  Amberger  vorm.  David  Bürkli ;  Art.  Institut  Orell  Füssli ;  Aschmann  &  Scheller; 
Jacques  Bollmann;  Buchdruckerei  „Züricher  Post" ;  W.  Coradi-Maag;  Jean  Frank; 
Genossenschaft  Buchdruckerei  des  Schweiz.  Grütlivereins ;  Genossenschafts- 
druckerei Zürich ;  Gebr.  Leemann  &  Co ;  G.  von  Ostheim,  Akzidenz-  und  Billet- 
druckerei;  Polygraphisches  Institut  A.-G;  Emil  Rüegg;  Rüegg,  Naegeli  &  Cie; 
Schulthess  &  Co.  Zug :  Gebrüder  Kalt.  Zweisimmen :  E.  Blessing. 


Total. 


Gesellschaften,  Anstalten,  u.  s.w, 

Private  

Expeditionen  und  Zeitschriften 
Behörden  und  Armee    .    .  . 

Verleger   . 

Buchdrucker  


1485 
396 

544  2425 


231 
121 
125 


Gesamt-Total  1917   =   2903  Donatoren. 
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1918 

Departement  des  Innern. 

;.c Vorsteher:  Bundesrat  Gustav  Ador. 

»  •  *  • 

•      ••  (C,   

rc«       *■     1  c     »  .  ' 

'     '   *    «  *  t     '  c         '  « 

«  ,     Scliweizen$che  Bibliothekkommission. 

Präsident:',  [■>   '/>r.  Hermann  Escher,  Direktor  der  Zentralbibliothek 

•  •  •  Rurich. 
Vize-Präsident:  William  Rosier,  Professor  in  Genf. 
Mitglieder:       Ernest  Daucourt,  Nationalrat  in  Pruntrut. 

Dr.  Johannes  Dierauer,  Stadtbibliothekar  in 
St.  Gallen. 

Louis  Dupraz,  Kantonsbibliothekar  in  Lausanne. 
Dr.  Eduard  Fischer,  Professor  in  Bern. 
Evaristo  Garbani-Nerini,  Nationalrat  in  Lugano. 
Alfred  Gurdi,  Präsident  der  Korporations-Güter- 

verwaltung  in  Luzern. 
Dr.  Eduard  Hoffmann-Krayer,  Professor  in  Basel. 


Schweizerische  Landesbibliothek. 


Direktor: 

V  ize- Direktor : 

Assistenten : 


Gehilfen : 


Bibliothekdiener : 


Dr.  Marcel  Godet. 
Dr.  Ernst  Haffter. 
Dr.  Udo  Bion. 
Lic.  Henri  Bernus. 
Albert  Sichler. 
Francois  Vaucher. 
Carl  Bernodet. 
Carl  Lüthi. 
Dr.  Gustav  Wissler. 
Martha  Schoch. 
Mathilde  Laubscher. 
Lic.  Edmond  Vignier. 
Flavian  Hoby. 


Buchbinder: 
Aushilfen : 


Albert  Schuppisser. 
Ida  Bioesch. 
Otto  Schnegg. 


Redaktor  der  schweizerischen  Bibliographie  für  den  „International 
Catalogue  of  Scientific  Literature":  Dr.  Walter  Rytz,  Privat- 
Dozent  in  Bern. 


SCHWEIZERISCHE  LANDESBIBLIOTHEK 


Achtzehnter  Bericht  1918 


Am  17.  Juni  1918  ist  Herr  Prof.  Dr././/.  Graf,  der  von  Anfang 
an,  d.  h.  seit  23  Jahren,  der  Bibliothek-Kommission  als  Präsident 
vorgestanden  hatte,  den  Folgen  eines  Schlaganfalles  erlegen.  Durch 
seinen  Tod  hat  die  Landesbibliothek  einen  grossen  Verlust  erlitten. 

Die  letzte  Amtshandlung  des  Verstorbenen  war  die  Einberu- 
fung einer  Kommissionssitzung  auf  eben  den  Tag,  an  welchem 
dann  sein  Begräbnis  stattfinden  sollte.  Die  bei  diesem  Anlass 
gehaltenen  Reden  sind  in  einer  Broschüre*  veröffentlicht  worden, 
und  wir  sehen  daher  davon  ab,  hier  alles  zu  wiederholen,  was 
über  die  vielseitige  Tätigkeit  dieses  Mannes  und  über  seine 
hervorragende  Rolle  in  der  Geschichte  der  Bibliothek  zu  sagen 
wäre.  Es  möge  genügen,  wenn  wir  heute  darauf  hinweisen,  dass 
er  als  einer  der  hauptsächlichsten  Initianten  mit  aller  Energie  für 
die  Schaffung  der  Landesbibliothek  eingetreten  ist  und  geradezu 
deren  Gründer  genannt  zu  werden  verdient,  und  dass  die  Anstalt 
zu  einem  grossen"  Teil  seiner  Tatkraft,  seinem  Unternehmungs- 
geist, seinem  Weitblick  und  seinem  gesunden  Menschenverstand 
ihre  Entwicklung  verdankt.  Sein  einfaches,  gerades  und  von 
Herzen  wohlwollendes  Wesen  war  dazu  angetan,  ihm  Sympathien 
zu  erwerben.  Sein  Verschwinden  bedeutet  daher  nicht  bloss 
einen  Verlust  für  die  Institution,  deren  Geschicke  er  mit  so 
grosser  Erfahrung  und  solcher  Meisterschaft  geleitet  hat,  son- 
dern erfüllt  auch  seine  Kollegen  und  seine  Untergebenen  mit 
aufrichtiger  Trauer.  So  lange  die  Landesbibliothek  besteht,  wird 
sein  Name  untrennbar  mit  dem  ihrigen  verbunden,  fortleben. 

Der  Bundesrat  hat  zu  seinem  Nachfolger  als  Präsidenten 
Herrn  Dr.  Hermann  Escher,  seit  1912  Vize-Präsident  der  Kommis- 
sion, ernannt  und  an  die  freigewordene  Stelle  Herrn  Dr.  Eduard 

*  Zur  Erinnerung  an  Herrn  Professor  Dr.  J.  H.  Graf.  Abschiedsworte,  ge- 
sprochen bei  der  Leichenfeier  in  der  Johanneskirche,  Donnerstag,  den  20.  Juni 
1918.  Bern,  Buchdruckerei  Steiger,  1918. 
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Fischer,  Professor  an  der  Universität  Bern,  gewählt.  Die  Kommis- 
sion ihrerseits  machte  von  dem  ihr  zustehenden  Rechte  Gebrauch 
und  erkor  sich  als  ihren  Vize-Präsidenten  eines  ihrer  welschen 
Mitglieder,  Herrn  Professor  William  Rosier  aus  Genf. 

Raumfrage.  Dieser  Punkt,  auf  welchen  bereits  der  letztjährige 
Bericht  anspielte,  bildete  das  Haupttraktandum  auf  der  Tages- 
ordnung der  Kommission. 

Als  im  Jahre  1899  die  neugeschaffene  Landesbibliothek  zu- 
sammen mit  dem  Bundesarchiv  im  neuen  Gebäude  eingerichtet 
wurde,  in  das  sie  sich  noch  heute  teilen,  da  hätte  sicher  niemand 
voraussehen  können,  dass  sich  schon  weniger  als  zwanzig  Jahre 
später  der  Raummangel  fühlbar  machen  würde.  Und  doch  ist 
das  nun  tatsächlich  der  Fall:  der  Bericht  des  Direktors  hierüber, 
vom  Mai  1918  (siehe  Beilage  I)  und  ein  bei  Anlass  der 
Sitzung  vom  26.  September  vorgenommener  Augenschein  haben 
die  Kommission  von  der  Notwendigkeit  überzeugt,  unverzüglich 
Mittel  und  Wege  zu  suchen,  um  der  Bibliothek  den  für  ihre 
weitere  normale  Entwicklung  nötigen  Raum  zu  sichern.  Die  mit 
der  genauen  Feststellung  der  Bedürfnisse  der  Bibliothek  und  der 
möglichen  Lösungen  betraute  Subkommission  (HH.  Escher,  Rosier 
und  Godet)  wird  in  der  nächsten  Sitzung  der  Gesamt-Kommission 
(April  1919)  ein  bestimmtes  Programm  vorlegen.  Schon  heute 
können  aber  die  folgenden  Sätze  als  feststehend  gelten: 

1.  Der  vorhandene  Raum  wird  für  die  Aufnahme  der  Samm- 
lungen noch  während  sechs  oder  sieben  Jahren  genügen, 
ist  aber  für  den  Ausleiheverkehr  und  für  die  Bureaux  schon 
heute  ungenügend. 

2.  Wenn  auch  das  Archiv  noch  über  merklich  mehr  Spielraum 
verfügt  als  die  Bibliothek  (worüber  sich  die  Subkommission 
durch  eine  Besichtigung  Rechenschaft  geben  konnte),  so 
sind  doch  auch  seine  Räumlichkeiten  zum  grössten  Teil 
besetzt. 

3.  Ein  Neubau,  sei  es  für  die  Bibliothek  oder  für  das  Archiv, 
wird  in  einigen  Jahren  unumgänglich  notwendig. 

4.  Das  jetzige  Gebäude  eignet  sich  als  Ganzes  genommen 
nicht  zur  Aufnahme  einer  Bibliothek.  Es  ist  daher  besser, 
man  baue  ein  neues  Bibliothekgebäude  (siehe  den  Bericht 
des  Direktors,  Beilage  II). 
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5.  Unterdessen  muss  für  die  Bibliothek  provisorisch  Platz  ge- 
schafft werden. 

6.  Je  nachdem  die  Bibliothek  das  Gebäude  später  verlassen 
oder  darin  bleiben  soll,  sind  die  zu  treffenden  vorläufigen 
Massnahmen  von  einander  verschieden ;  ein  grundsätzlicher 
Entscheid  der  Oberbehörde  in  dieser  höchst  wichtigen  Frage 
ist  daher  jetzt  schon  unerlässlich. 

Der  Zuwachs  der  Sammlungen  übertrifft  den  letztjährigen 
merklich:  er  beträgt  10,274  Nummern  oder  12,524  Stücke,  gegen 
10,262  Nummern  oder  10,342  Stücke  im  Jahre  1917.  Die  Ver- 
mehrung rührt  übrigens  einzig  von  den  Geschenken  und  zwar 
hauptsächlich  von  verschiedenen  Partien  älterer  Broschüren  her, 
da  der  Preisaufschlag  auf  Bücher  und  Zeitschriften  uns  gezwungen 
hat,  unsere  Ankäufe,  abgesehen  von  der  uns  durch  das  Programm 
vorgeschriebenen  Erwerbung  von  Neuerscheinungen,  stark  einzu- 
schränken. 

Der  Freigebigkeit  des  Herrn  Davinet,  des  Direktors  des 
Berner  Kunstmuseums,  verdanken  wir  das  Geschenk  dreier  wert- 
voller Stücke,  die  eine  besondere  Erwähnung  verdienen:  ein 
Gebetbuch,  das  Georg  Supersaxo  gehört  hat  und  seinen  Namens- 
zug trägt,  sodann  die  im  Oktober  1519  gegen  ihn  erlassene 
Bannbulle  und  ein  Exemplar  der  Walliser  Gesetze  vom  Jahre  1571 
auf  Pergament  mit  den  Siegeln  der  Zehnten.  Der  freundliche 
Donator  möge  mit  allen  anderen  unsrer  Gönner,  die  wir  aufzu- 
zählen uns  versagen  müssen,  den  wiederholten  Ausdruck  unserer 
Dankbarkeit  entgegennehmen. 

Mit  Ende  Dezember  haben  die  in  unseren  letzten  Berichten 
erwähnten  Zusendungen  schweizerischer  Zeitungen  durch  das 
Pressebureau  des  Armeestabes  infolge  der  Aufhebung  dieser 
Amtsstelle  aufgehört.  Dank  dieser  Zuwendung  konnten  wir  für  die 
ausserordentlich  wichtige  Zeit  von  1914  bis  1918  eine  fast  voll- 
ständige Sammlung  der  schweizerischen  Tageszeitungen  zusam- 
menstellen, von  denen  sich  viele  wohl  in  keiner  anderen  schwei- 
zerischen Bibliothek  vorfinden.  Diese  Sammlung,  an  deren  un- 
veränderte Weiterführung  wir  natürlich  schon  mit  Rücksicht  auf 
den  Platz  nicht  denken  können,  umfasst  ausser  den  Zeitungen 
erster  und  zweiter  Grösse  auch  eine  Menge  kleinerer  Blätter 
ohne  jede  politische  oder  literarische  Bedeutung,  deren  Zusammen- 
stellung aber  einen  interessanten  Überblick  über  eine  gewöhnlich 


dem  Feuer  oder  der  Stampfe  anheimfallende  Kategorie  von  Druck- 
erzeugnissen gestattet.  Diese  Blätter  werden  gelegentlich  sogar 
als  eine  nützliche  Quelle  für  die  bei  uns  so  stark  gepflegte  Orts- 
geschichte benützt  werden  können.  Das  von  der  Landesbibliothek 
aufbewahrte  Exemplar  dieses  oder  jenes  verachteten  „Chäsblättlis" 
wird  dann  um  so  höher  geschätzt  werden,  als  es  meistens  das  ein- 
zige vor  dem  Untergang  gerettete  seiner  Art  sein  wird. 

Wir  benutzen  diese  Gelegenheit,  um  den  Zeitungs-Expeditionen, 
die  —  44  ah  der  Zahl  —  sich  auf  unsern  Wunsch  bereit  erklärt 
haben,  uns  künftig  eines  der  bisher  dem  Pressebureau  zugeschick- 
ten Pflichtexemplare  unentgeltlich  zuzusenden,  unsern  besten 
Dank  hier  zu  wiederholen. 

Auf  einem  anderen  Gebiete  haben  wir  weniger  Glück  gehabt: 
Die  im  Oktober  1917  mit  dem  schweizerischen  Photographen- 
verband abgeschlossene  Vereinbarung  betreffend  die  Schaffung 
eines  photographischen  Archives  hat  die  von  -  ihr  erwarteten 
Resultate  bis  jetzt  nicht  gezeitigt.  Der  Vorstand  war  dem 
Unternehmen  sehr  günstig  gesinnt;  die  Photographen  selbst  aber 
haben  ihre  Führer  im  Stich  gelassen.  Es  sind  uns  nur  ganz 
wenige  Sendungen  zugekommen.  Die  kleine  Zahl  der  uns  zuge- 
schickten Aufnahmen  ist  um  so  bedauerlicher,  als  beinahe  alle 
diese  Porträte,  Ansichten,  Bilder  von  der  Mobilisation  und  aus 
dem  Leben  der  Internierten  einen  wirklichen,  dokumentarischen 
Wert  besitzen.  Wenn  auch,  mit  Rücksicht  auf  die  ausserordent- 
lichen Zeitverhältnisse,  noch  kein  Anlass  zum  Verzweifeln  vorliegt, 
so  wird  es  doch  ganz  gehöriger  Anstrengungen  bedürfen,  um 
diesem  Unternehmen,  dessen  Programm  von  verschiedenen  Seiten, 
sogar  aus  dem  Auslande,  so  ermutigende  Beweise  grossen  Inter- 
esses entgegengebracht  wurden,  auf  die  Beine  zu  helfen.  Die 
Zeiten  sind  ja  sicher  schwer  für  die  Photographen.  Da  sich  nun 
aber  einmal  der  Bund  für  sie  interessiert  und  ihnen  eine  seiner 
öffentlichen  Anstalten  erschliesst  so  sollten  sie  nicht  mit  Gleich- 
gültigkeit antworten  und  die  ihnen  zu  erspriesslicher  Mitarbeit 
entgegengestreckte  Hand  nicht  fahren  lassen.  Denn  das  photogra- 
phische Archiv  soll  nicht  nur  die  Bedeutung  und  das  Ansehen  der 
Photographie  im  allgemeinen  heben,  sondern  gleichzeitig  auch  als 
Vermittler  zwischen  dem  Interessenten  und  dem  Photographen 
dienen,  d.  h.  dem  letztern  mehr  Arbeit  verschaffen. 

Bevor  wir  den  Abschnitt  über  den  Zuwachs  schliesse'n,  der 
ja  hauptsächlich  von  den  der  Bibliothek  zugewendeten  Geschenken 
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handelt,  möge  es  uns  erlaubt  sein,  zu  erwähnen,  dass  unsere 
Anstalt  auch  ihrerseits,  wie  üblich,  zahlreiche  Dublettensendungen 
an  Spitäler,  Sanatorien,  an  die  Bürgerbibliothek  in  Luzern 
(etwa  900  Bände  und  Broschüren),  an  das  Wirtschaftsarchiv  in 
Basel,  usw.,  hat  abgehen  lassen.  Sie  hat  die  Bildung  oder  Ent- 
wicklung von  handelswissenschaftlichen  und  Volks-Bibliotheken 
durch  Verkäufe  zu  reduzierten  Preisen  erleichtert.  Endlich  hat  sie 
in  uneigennütziger  Weise  zahlreichen  Gesuchen  von  Buchhändlern 
und  Privaten  um  bibliographische  Aufschlüsse  entsprochen.  Da 
sie,  wie  sie  sich  wohl  bewusst  ist,  an  die  Freigebigkeit  und  an 
den  guten  Willen  des  Publikums  grosse  Anforderungen  stellt, 
so  sucht  sie  durch  ihr  Entgegenkommen  und  durch  Gegendienste 
die  wohlwollende  Unterstützung  zu  verdienen,  der  sie  in  den 
verschiedensten  Kreisen  begegnet  und  die  ihr  für  die  Erfüllung 
ihrer  Aufgabe  unentbehrlich  ist. 

Kataloge.  Die  Revision  und  vollständige  Umarbeitung  des 
Materienkataloges  ist  nun  beendet.  Es  bleibt  noch  die  Redaktion 
und  der  Druck  der  neuen  systematischen  und  alphabetischen 
Übersicht  der  Schlagworte,  die  unerlässlich  ist,  um  sich  ohne 
zu  langes  Herumtasten  in  dem  heute  80,000  Zettel  umfassenden 
Repertorium  zurechtzufinden.  Unterdessen  musste  die  Einordnung 
der  Titel  aus  der  Abteilung  Geschichte  und  Geographie  unterbrochen 
werden.  Dagegen  wurde  ein  Supplement  zum  Zeitschriften-Ver- 
zeichnis druckfertig  gemacht  (erschienen  im  Februar  1919),  und 
der  Katalog  der  Kriegsliteratur  konnte  irn  Lesesaal  dem  Publi- 
kum zur  Verfügung  gestellt  werden.  Endlich  wurde  im  Bibliogra- 
phischen Bulletin  eine  besondere  Rubrik  für  Musikalien  eingeführt, 
die  man  in  Zukunft  planmässiger  als  bisanhin  sammeln  will. 
Die  Musikverleger  haben  uns  hierzu  in  freundlicher  Weise  ihre 
Mitwirkung  zugesichert,  indem  sie  in  gleicher  Weise  wie  die  Buch- 
händler der  Vereinbarung  betreffend  Gratislieferung  beigetreten  sind. 

Die  Vergleichung  des  Luzerner  Kataloges  mit  dem  unsrigen 
im  Hinblick  auf  den  gemeinsamen  Nachweise-Katalog  konnte 
wegen  der  Zeitumstände  nicht  sehr  gefördert  werden:  sie  be- 
schränkte sich  auf  die  Zettel  über  die  Neuerwerbungen  der  Bürger- 
bibliothek während  des  Jahres  (1416  Zettel);  61  %  dieser  Schriften 
befanden  sich  schon  in  der  Landesbibliothek. 

Der  Internationale  Katalog  der  wissenschaftlichen  Literatur 

in  London,  dem  es  trotz  des  Krieges  bis  dahin  gelungen  war, 
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seine  Bände  ziemlich  regelmässig  herauszugeben,  sah  sich  schliess- 
lich gezwungen,  seine  Tätigkeit  zu  verlangsamen.  Im  Jahre  1918 
sind  bloss  vier  neue  Bände  erschienen  (womit  die  Gesamtzahl 
der  bis  zum  31.  Dezember  veröffentlichten  Bände  auf  242  steigt); 
die  Landesbibliothek  hat  sie  wie  üblich  in  je  9  Exemplaren  er- 
halten. Unser  Regionalbureau  konnte  seinerseits  bloss  einen 
Beitrag  von  1100  Zetteln  abschicken.  Die  Redaktionsarbeit  ist  in 
den  letzten  Jahren  so  oft  durch  längeren  Militärdienst  unter- 
brochen worden,  dass  zur  Erledigung  der  Rückstände  eine  pro- 
visorische Hilfskraft  angestellt  werden  musste. 

Lesesaalfrequenz  und  Ausleiheverkehr.  Der  am  22.  Oktober 
1917  eingeführte  „Kriegsstundenplan"  (vgl.  den  letztjährigen  Be- 
richt) ist  am  1.  April  1918  durch  Wiedereinführung  der  früheren, 
allerdings  etwas  abgeänderten  oder  vielmehr  verbesserten  Be- 
suchszeiten aufgehoben  worden.  Um  nämlich  dem  Wunsche 
vieler  Leser  zu  entsprechen,  wurde  der  Lesesaal  auch  in  der 
Folgezeit  am  Morgen  jeweilen  schon  um  9x/2  Uhr,  also  eine 
halbe  Stunde  vor  der  eigentlich  reglementarischen  Zeit,  geöffnet. 
Dagegen  blieb  die  Bibliothek,  wie  jedes  andere  Bureau  der 
eidgenössischen  Verwaltung,  vom  1.  Mai  an  am  Samstag  Nach- 
mittag geschlossen. 

Im  Berichtjahr  sind  22,019  Werke  oder  29,077  Bände  aus- 
geliehen worden,  gegen  21,643  Werke  oder  31,092  Bände  im 
Jahre  1917.  Der  Stillstand  oder  sogar  Rückgang  in  der  Benützung, 
den  diese  Zahlen  anzudeuten  scheinen,  ist  hauptsächlich  der  Grippe 
zuzuschreiben;  zudem  zwang  uns  die  grosse  Ansteckungsgefahr  im 
allzukleinen  Ausleihezimmer,  die  Bücherausgabe  für  die  Stadt 
Bern  während  vier  Wochen  (Oktober-November)  zu  unterbrechen. 
Zweifellos  fällt  die  Schliessung  am  Samstag  Nachmittag  hierbei 
auch  in  Betracht.  Immerhin  hat  der  Ausleihedienst  nach  auswärts 
wiederum  an  Umfang  zugenommen:  Die  Zahl  der  an  auswärtige 
Benützer  ausgeliehenen  Bände  betrug  8267,  gegen  7551  im  Jahre 
1917;  die  Zahl  der  verschickten  Postpakete  überstieg  3000  (2706 
im  Jahre  1917). 

Der  Lesesaal  ist  ebenfalls,  trotz  der  Epidemie,  intensiver  be- 
nutzt worden.  Es  wurden  14,000  Besuche  gezählt  (13,461  im 
Jahre  1917).  Während  des  Generalstreiks  stand  der  Lesesaal 
einige  Tage  lang  dem  Bataillon  37  (Oberaargau)  als  Schreib-  und 
Lesezimmer  zur  Verfügung. 
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Personal.  Die  Zunahme  des  Ausleihedienstes  hat  die  An- 
stellung eines  jungen  Mannes  (Otto  Schnegg  von  Meikirch)  nötig 
gemacht;  er  ist  am  25.  August  eingetreten.  Seine  Mithilfe  war 
um  so  notwendiger,  als  es  beim  Personal,  das  infolge  der  Mobi- 
lisation wiederholt  mit  stark  reduziertem  Bestand  hatte  arbeiten 
müssen,  noch  nie  so  viele  Absenzen  und  Urlaube  wegen  Krank- 
heit gab  wie  im  Berichtjahr.  Verschiedene  hierdurch  immer 
wieder  aus  ihrer  gewohnten  Ordnung  gerissene  Dienstabteilungen 
haben  natürlich  darunter  gelitten.  Trotzdem  bleibt  die  Summe  der 
bewältigten  Arbeit!  wie  die  obigen  Zeilen  beweisen,  eine  recht 
bedeutende. 

Statistik  der  literarischen  Produktion.  Die  Zählung  der 
schweizerischen  Druckschriften  des  Jahres  1918,  nach  Materien 
und  Sprachen,  ergab  die  folgenden  Resultate.  Wir  erinnern  daran, 
dass  diese  Statistik,  wie  in  den  vorangehenden  Jahren,  bloss  die 
in  den  Handel  gebrachten  mit  Einschluss  der  im  Selbstverlag 
erschienenen  Werke  berücksichtigt. 


In  der  Schweiz  erschienene  Publikationen : 

1918 

1917 

1916 

Sammelwerke,  allg.  Bibliographie 

4 

7 

11 

Philosophie,  Moral  

20 

18 

21 

Theologie,  Kirche,  Erbauung  .  . 

126 

142 

132 

Rechts-    und  Staatswissenschaft, 

Politik,  Statistik  

372 

354 

332 

Kriegswissenschaft  

19 

22 

17 

Erziehung,  Unterricht  .... 

109 

73 

100 

Jugendschriften  

72 

55 

44 

Sprachwissenschaft,  Literaturgesch. 

36 

28 

*  21 

Naturwissenschaft,  Mathematik 

45 

41 

42 

Medizin,  Hygiene  

42 

42 

42 

Bau-  und  Ingenieurwissenschaft  . 

27 

26 

24 

Land-  und  Hauswirtschaft  .    .  . 

52 

63 

51 

Handel,  Industrie,  Verkehrswesen 

82 

87 

67 

Kunst  

75 

79 

56 

Schöne  Literatur  

283 

213 

194 

Geschichte,  Biographien  .... 

245 

293 

251 

Geographie,  Reisen  

40 

47 

54 

Verschiedenes  

115 

130 

124 

Total 

:764 

1720 

1583 

In  der  Schweiz  erschienene  Publikationen : 

Deutsch  

Französisch  

Italienisch  

Rätoromanisch  

In  andern  Sprachen  (Englisch, 
Serbisch,  Lateinisch,  Spanisch, 
Russisch,  Hebräisch)  .... 

Mehrsprachige  (namentl.  deutsch- 
französisch)   

Total 

Im  Ausland  erschienene  Publikationen:* 


1918 


1127 

528 
29 
6 


23 
51 


1764 


156 


1917 


1081 
549 
26 
9 


11 


44 


1720 


224 


1916 


977 
487 
36 
6 


20 
57 


1583 


271 


*  Von  Schweizern  im  Ausland  veröffentlichte  Werke,  eingerechnet  einige 
wenige  Schriften,  welche  von  Ausländern  über  die  Schweiz  verf  asst  worden  sind. 


Man  wird  bemerken,  dass  die  Zahl  der  im  Ausland  erschie- 
nenen Werke,  deren  Abnahme  wir  schon  letztes  Jahr  konstatierten, 
sich  im  Berichtjahre  noch  weiter  stark  vermindert  hat.  Offenbar 
herrscht  also  bei  den  geistig  tätigen  Elementen  der  Schweiz,  an- 
gesichts der  ringsum  brandenden  ungeheuren  Sturmflut,  das  Be- 
streben vor,  sich  auf  sich  selbst  zu  konzentrieren.  Die  entsprechende 
Vermehrung  der  im  Inlande  erschienenen  Schriften  (worunter  frei- 
lich viele  Broschüren,  aber  auch  wichtige  Werke  und  sogar  Luxus- 
ausgaben) zeugt  von  der  verdoppelten  Anstrengung  unseres  Buch- 
handels, aber  auch  von  der  Tätigkeit  mehr  oder  weniger  aus- 
ländischer Verlagsunternehmungen,  die  unsern  neutralen  Boden 
als  Ausgangspunkt  für  die  Verbreitung  ihrer  Propagandaschriften 
ausersehen  haben. 


Bern,  März  1919. 


NAMENS  DER  SCHWEIZER.  BIBLIOTHEKKOMMISSION, 
Der  Präsident:  Der  Sekretär: 

Dr.  Hermann  Escher.  Dr.  Marcel  Godet. 
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Beilage  I. 

Auszug  aus  dem  Bericht  des  Direktors  an  die  Bibliothek- 
kommission über  die  Raumfrage.  (Mai  1918.) 

Die  Landesbibliothek  verfügt  über  den  Nordflügel  des  Gebäudes,  sowie 
über  4  Räume  im  Mittelbau,  während  das  Bundesarchiv  den  Südflügel  und  8 
Räume  des  Mittelbaus  innehat.  Der  Abwart  bewohnt  das  3.  Stockwerk  im  Mittel- 
bau, mit  Ausnahme  eines  Zimmers,  das  dem  Bureau  für  die  Bibliographie  der 
schweizerischen  Landeskunde  zur  Verfügung  gestellt  ist. 

Die  Räume  der  Landesbibliothek  lassen  sich,  je  nach  dem  Zwecke,  dem 
sie  dienen,  in  drei  Kategorien  einteilen,  nämlich  in:  I.  Die  Büchermagazine; 
IL  Die  dem  Publikum  zugänglichen  Räumlichkeiten ;  III.  Die  Bureaux  und  Arbeits- 
lokale für  das  Personal.  Wir  wollen  sie  der  Reihe  nach  durchgehen. 

I.  Die  Büchermagazine. 

1.  Die  eigentlichen  Magazine,  die  speziell  für  die  Aufnahme  der  Bücher- 
bestände eingerichtet  sind,  nehmen  5  Stockwerke  ein.  Die  Bücherbretter  hatten, 

aneinandergereiht,  ursprünglich  eine  Länge  von   5000  m 

Mittelst  Hilfsgestellen  wurden  in  den  Jahren  1912-1917  gewonnen  weitere     472  „ 

Total  .    .    5472  m 

Hiervon  waren  am  15.  Mai  nach  unseren  Messungen  noch  frei  .    .    .    1076  „ 

Besetzt  waren  also  am  selben  Datum   4396  m 

Da  diese  4396  m  in  23  Jahren  (1895—1918)  besetzt  worden  sind,  so  würde 
der  vorhandene  Raum  theoretisch  noch  für  5 — 6  Jahre  genügen,  jedoch  unter 
zwei  Voraussetzungen :  Einmal  müsste  der  Zuwachs  mehr  oder  weniger  dem  bis- 
herigen entsprechen  oder  dürfte  wenigstens  nicht  rascher  zunehmen  als  heute. 
Nichts  aber  ist  weniger  sicher  als  dies ;  denn  man  hat  stets  mit  Unvorhergesehenem 
(Erwerbung  ganzer  Sammlungen,  Schenkungen,  Legaten,  usw.)  zu  rechnen.  Ferner 
müsste  die  Möglichkeit  vorhanden  sein,  die  freien  Zwischenräume  überall  gleich- 
massig,  gleichzeitig  und  vollständig  auszunützen.  Dies  erscheint  aber  durchaus 
unmöglich,  weil  es  ohne  weiteres  einleuchtet,  dass  die  Aufstellung  nach  grossen 
Abteilungen,  die  Einordnung  nach  Materien,  die  Einteilung  nach  Formaten,  die 
Reihenfolge  der  Sigraturen,  usw.,  es  nicht  erlauben,  ein  Buch  am  ersten  besten 
Platz,  z.B.  einen  Folianten  unter  den  Oktavbänden  oder  Romane  bei  den  Zeitungen, 
einzureihen.  Der  Zuwachs  verteilt  sich  also  in  ungleichmässiger  und  nicht  voraus- 
zusehender Weise  auf  die  verschiedenen  Bibliothekabteilungen.  Die  Möglichkeit, 
diesem  Übelstand  durch  Umstellen,  Zusammendrängen,  usw.,  der  Bände  zu  be- 
gegnen, ist  ziemlich  beschränkt.  Es  lässt  sich  nicht  vermeiden,  dass  zahlreiche 
Lücken  in  jeder  Abteilung,  fast  auf  jedem  Gestell  und  auf  vielen  Bücherbrettern 
fortbestehen,  und  diese  Zwischenräume  machen  zusammen  eine  ganz  bedeutende 
Anzahl  Meter  aus.  Somit  muss  sich  der  Platzmangel  lange  vor  dem  Zeitpunkt, 
an  welchem  der  Raum  völlig  besetzt  sein  wird,  geltend  machen  und  auf  die 
Weiterentwicklung  der  Bibliothek  hemmend  einwirken.  Wir  glauben  also,  es  sei 
nicht  übertrieben,  wenn  wir  auf  Grund  dieser  Erwägungen  250  m  weniger 
rechnen,  wodurch  sich  die  Länge  der  tatsächlich  noch  verfügbaren  Bücherbretter 
auf  826  m  reduziert.  Anderseits  würde  man  mittelst  Aufstellung  weiterer  Hilfs- 
gestelle in  den  Mittelgängen  und  längs  der  Wände  noch  650  m  gewinnen  können, 
so  dass  dann  schliesslich  die  Gesamtlänge  der  verfügbaren  Bücherbretter  1476  m 
betragen  würde,  ein  Mass,  das  noch  für  7,7  Jahre  ausreichen  sollte.  Da  nun 
aber  das  Wachstum  der  Bibliotheken  erfahrungsgemäss  immer  schneller  vor  sich 
geht,  als  sich  voraussehen  lässt,  so  ist  es  vorsichtiger,  wenn  man  mit  höchstens  6 
bis  7  Jahren  rechnet. 

2.  Kupferstichkabinett  (im  Erdgeschoss)  und  Kartenzimmer  (im  2.  Stock). 
Die  Schätzung  des  verfügbaren  Raumes  ist  für  die  Schränke  und  Mappen  schwieriger 
als  für  die  Büchergestelle,  da  sich  jene  noch  ungleichmässiger  als  diese  und 
oft  in  ganz  unerwarteter  Weise  füllen.  Indessen  dürften  diese  beiden  Lokale  allem 
Anschein  nach  noch  10  bis  12  Jahre  ausreichen. 
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3.  Die  beiden  Dublettenräume  im  Kellergeschoss  sind  und  bleiben  auch 
in  Zukunft  gross  genug,  da  die  Eingänge  immer  wieder  durch  Verkäufe,  schenk- 
und  tauschweise  Abgabe  von  Dubletten  ausgeglichen  werden. 

4.  Der  Lagerraum  im  Kellergeschoss,  der  teilweise  zur  Aufbewahrung  der 
Makulatur  dient,  ist  unentbehrlich  für  die  Lagerung,  das  Auspacken,  die  Sichtung 
und  Sortierung  grosser  Sendungen  und  ganzer  Sammlungen,  so  dass  man  durch- 
aus nicht  daran  denken  darf,  ihn  in  ein  Büchermagazin  umzuwandeln. 

II.  Die  dem  Publikum  zugänglichen  Räumlichkeiten. 

1 .  Der  grosse,  helle  und  geräumige  Lesesaal  zählt  20  Sitzplätze,  der  Zeit- 
schriftensaal deren  8,  so  dass  im  ganzen  28  Plätze  zur  Verfügung  stehen,  die 
hie  und  da,  allerdings  selten,  alle  besetzt  sind.  Da  den  Benutzern  die  Mitnahme 
der  Bücher  möglichst  erleichtert  wird,  ziehen  es  die  meisten  vor,  zu  Hause 
zu  arbeiten.  Für  diejenigen,  die  an  Ort  und  Stelle  studieren  wollen,  genügen 
also  diese  Säle  gegenwärtig;  überdies  liesse  sich  im  Notfall  noch  ein  Tisch  im 
Lesesaal  aufstellen.  Indessen  werden  die  Benützer,  besonders  im  Zeitschriftensaal, 
fortwährend  dadurch  belästigt,  dass  dieser  Saal  ausser  den  laufenden  Zeitungen 
und  Zeitschriften  auch  noch  die  Zettelkataloge  (sowohl  die  alphabetischen 
Kataloge  als  auch  den  Fachkatalog)  enthält.  Alle  diejenigen  nämlich,  welche 
die  Kataloge  nachzuschlagen  haben  —  Bibliothekbeamte,  romanhungrige  junge 
Leute  beiderlei  Geschlechts  und  hundert  andere,  welche  dort  sonst  nichts  zu 
suchen  haben  —  sind  gezwungen,  wegen  der  geringsten  Nachforschung  in  den 
Lesesaal  einzutreten,  wo  sie  mehr  oder  weniger  geräuschvoll  umhergehen,  die 
Katalogmöbel  umschwärmen,  sich  in  dem  zu  engen  Räume  zusammendrängen, 
unter  sich  plaudern,  den  Aufsichtsbeamten  um  Auskunft  angehen,  um  sich 
endlich  mit  den  Schachteln  des  Fachkataloges  an  den  Tischen  niederzulassen, 
die  für  die  Lektüre  und  die  Arbeit  reserviert  bleiben  sollten.  Kurz,  dieser  Saal, 
welcher  eine  Stätte  der  Ruhe  und  des  stillen  Schaffens  sein  sollte,  gleicht  zu 
gewissen  Stunden,  besonders  an  freien  Schulnachmittagen,  eher  einem  lärmenden 
Verkehrsmittelpunkt. 

2.  Das  Ausleihezimmer.  Dasselbe  repräsentiert  gewissermassen  das  Herz 
der  Bibliothek,  d.  h.  den  Punkt,  von  dem  aus  die  den  Magazinen  entquellende 
Bücherflut  in  Zirkulation  gesetzt  wird  und  den  Weg  in  ihre  Leserkreise  bis  zu 
den  entlegensten  Winkeln  unseres  Landes  nimmt  und  wohin  sie  auch  wieder 
zurückkehrt,  um  zu  ununterbrochenem  neuem  Austausch  wiederum  ab-  und  zu- 
zuströmen. Soll  die  Ausleihe  normal,  regelmässig,  rasch,  ohne  Stockung  und 
Unordnung  funktionieren,  so  muss  sie  hierfür  über  ein  besonderes,  ausreichend 
geräumiges,  übersichtlich  und  praktisch  angelegtes  Lokal  verfügen,  worin  das 
Publikum  von  den  diensttuenden  Beamten  deutlich  getrennt  und  eine  nicht 
weniger  scharfe  Scheidung  zwischen  den  ausgehenden  und  den  einlaufenden 
Büchern  möglich  ist.  Wichtig  erscheint  auch,  dass  die  Ausleihe  unabhängige 
Verbindungen  mit  den  Bücherräumen  besitzt  und  ihr  Betrieb  sich  möglichst 
geräuschlos  vollzieht. 

Von  allen  diesen  Anforderungen  ist  keine  einzige  erfüllt.  Das  Ausleihe- 
zimmer ist  zu  klein  und  so  eingerichtet,  dass  der  Ausleihebeamte  durch  das 
Publikum  hindurch  gehen  muss,  wenn  er  die  von  den  Büchermagazinen  mittelst 
des  Aufzuges  anlangenden  Bücher  in  Empfang  nehmen  will.  Dieser  Platzmangel 
und  das  Fehlen  eines  für  diesen  Dienstbetrieb  nötigen  besonderen  Gestelles 
bringen  es  mit  sich,  dass  die  zurückgebrachten  Bücher  auf  dem  Schreibtisch  des 
Ausleihebeamten  sich  aufhäufen,  während  die  für  den  Versand  bereitgestellten 
auf  dem  Fensterbrett,  den  Benützern  zum  Greifen  nahe,  ihrer  Bestimmung  harren. 
Überdies  dient  dieser  Raum  als  Vorzimmer  zum  Bureau  des  Direktors,  ferner  als 
Durchgang  zwischen  dem  letztern  Raum,  dem  Bureau  und  dem  Lesesaal  und 
endlich  als  Verbindung  zwischen  den  Erdgeschosslokalitäten  und  der  zu  den 
Magazinen  emporführenden  Treppe.  Füglich  lässt  sich  behaupten,  dass  sich  daselbst 
alle  Wege  kreuzen  und  begegnen.  Man  stelle  sich  einmal  vor,  wie  es  in  diesem 
engen  Gemach  zugeht,  wenn  es  von  zwanzig  oder  dreissig  Personen  vollgepfropft 
ist,  die  stehend  darauf  warten,  bis  die  Reihe  an  sie  kommt:  eingekeilt  in  diese  oft 
ungeduldige  Schar,  neben  der  die  Bücher  zu  Haufen  liegen,  versieht  das  Aus- 
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leihepersonal  seinen  Dienst,  während  Beamte  oder  Besuche,  die  sich  einen  Weg 
zur  Direktion  bahnen,  hin-  und  hergehen ;  dazu  kommt  das  Zuschlagen  der  jeden 
Augenblick  sich  öffnenden  und  schliessenden  drei  Türen  und  der  damit  verbun- 
dene beständige  Luftzug,  ferner  das  Geräusch  des  hydraulischen  Aufzuges,  dessen 
schwere  Masse  jedesmal  in  Bewegung  gesetzt  werden  muss,  wenn  es  sich  nur 
darum  handelt,  einen  Bestellzettel  in  den  ersten  Stock  hinaufzubefördern  —  kurz, 
das  Mass  der  geistigen  Anspannung  und  der  Ermüdung,  die  der  Ausleihedienst 
mit  sich  bringt,  erscheint  durchaus  begreifich,  und  wenn  die  Irrtümer  in  den 
Buchungen  und  in  der  Kontrollarbeit  nicht  häufiger  vorkommen,  kann  man  sich 
höchstens  darüber  wundern. 

Ich  will  den  Abschnitt  über  die  dem  Publikum  zugänglichen  Räume  nicht 
schliessen,  ohne  das  Fehlen  eines  Ausstellungslokals  zu  erwähnen.  Zurzeit  steht 
der  Anschauungsunterricht  überall  auf  der  Tagesordnung.  Es  gibt  heute  keine 
grössere,  im  modernen  Geiste  geleitete  Bibliothek,  die  nicht  von  Zeit  zu  Zeit 
eine  Ausstellung  von  Büchern  und  Bildern,  sei  es  von  Neuerscheinungen,  seltenen 
und  wertvollen  Stücken  oder  von  Spezialsammlungen  veranstaltet.  Hierin  liegt  für 
eine  Bibliothek  eines  der  besten  Mittel,  um  ihre  Schätze  zur  allgemeinen  Kenntnis 
zu  bringen,  das  Publikum  für  die  von  ihr  verfolgten  Ziele  zu  interessieren  und 
das  geistige  Leben  im  allgemeinen  anzuregen.  Mangels  eines  hierfür  geeigneten 
Raumes  sehen  wir  uns  ausserstande,  unsere  Aufgabe  in  dieser  Hinsicht  zu  erfüllen. 

III.  Die  Bureaux. 

Dieselben  sind  folgendermassen  besetzt: 

Erdgeschoss.  1.  Das  Direktionszimmer.  Da  kein  eigentliches  Vorzimmer 
existiert,  treten  die  meisten  Besuche  direkt  hier  ein ;  hier  klopfen  die  Ausläufer  an ; 
hierher  verirren  sich  eine  Menge  Leute,  die  die  Bibliothek  noch  nicht  kennen; 
hier  werden,  weil  ein  dafür  dienlicher  besonderer  Raum  in  nächster  Nähe  fehlt, 
die  Buchhändlersendungen,  usw.,  abgelegt  und  ausgepackt;  hier  endlich  tritt  die 
Bibliothekkommission,  in  Ermangelung  eines  besonderen  Sitzungszimmers,  jeweils 
zusammen,  was  stets  einen  Hin-  und  Hertransport  von  Möbeln  nötig  macht. 
2.  Das  Zimmer  des  Vizedirektors  und,  an  dieses  anstossend :  3.  das  sogenannte 
„Bureau",  in  welchem  eigentlich  4  Beamte  (Redaktion  des  Bibliographischen 
Bulletin  und  der  Kataloge,  Kasse  und  Buchhaltung)  ihre  Arbeitsplätze  haben. 
Da  jedoch  der  einem  jeden  von  ihnen  zugeteilte  Raum,  wenigstens  für  die  Hand- 
habung grosser  Formate  oder  zahlreicher  Bände,  ungenügend  ist,  so  arbeitet 
einer  derselben  meistens  im  Lesesaal  und  ein  anderer  im  Kupferstichkabinett. 
In  diesem  aber  musste  man,  ebenfalls  mangels  eines  passenderen  Standortes, 
die  Schreibmaschine  unterbringen,  was  natürlich  auch  nicht  ohne  Störungen  im 
Betrieb  dieser  Abteilung  vor  sich  geht 

1.  Stock.  4.  Im  Bureau  im  1.  Stock,  in  welchem  2  Beamte  arbeiten,  werden 
die  Geschenke  inventarisiert  und  die  „  Gratislieferungen"  kontrolliert.  Es  stellt 
ausserdem  den  Lagerraum  dar  für  Büchersendungen,  die  der  Bearbeitung  harren ; 
ferner  dient  es  zur  Sichtung  der  aus  der  Ausleihe  zurückkommenden  Bücher 
und  als  Durchgang  zwischen  dem  Erdgeschoss  und  den  Bücherräumen :  fürwahr, 
ungünstige  Verhältnisse  für  eine  erspriessliche  Arbeit! 

Kellergeschoss.  5.  Ein  Bureau  daselbst  reicht  aus  für  die  beiden  darin 
beschäftigten  Beamten  (Katalog  der  offiziellen  Serien,  Fachkatalog,  Zeitschriften- 
katalog und  Buchbinder- Kontrolle).  6.  Die  Buchbindern erkstatt  (kleine  Buchbinder- 
und Papparbeiten,  Reparaturen,  Aufkleben  der  Etiketten,  Material-Verwaltung)  ist 
genügend.  7.  Der  Pack-  und  Versandraum,  wo  die  Bücherpakete  gemacht  und 
eingeschrieben  werden,  die  Abrechnung  betreffend  den  Ausleiheverkehr  erfolgt, 
usw.,  nimmt  die  Hälfte  eines  der  oben  bereits  erwähnten  Dublettenräume  ein, 
Er  ist  eng,  unbequem  und  durch  ein  Kellerfenster  nur  notdürftig  beleuchtet. 

3.  Stock.  Im  Bureau  für  die  Bibliographie  der  schweizer.  Landeskunde 
arbeiten  die  Sekretärin  dieses  Bureaus  —  das  von  der  Landesbibliothek  unab- 
hängig ist  —  und  der  Redaktor  des  schweizerischen  Materials  für  den  Londoner 
Internationalen  Katalog. 

Die  übrigen  Beamten  haben  gar  kein  Bureau  und  müssen  sich  mit  einer 
mangelhaften  Unterbringung  in  Räumen  begnügen,  die  eigentlich  für  andere 
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Zwecke  bestimmt  sind.  Der  eine,  dem  die  Verwaltung  und  Kontrolle  der  Zeit- 
schriften obliegt,  arbeitet  an  einem  Tische  des  Lesesaals.  Der  zweite  (Kon- 
trolle der  Zeitungen,  „gemeinsamer  Katalog",  usw.)  hat  seinen  Platz  im 
Kellergeschoss,  in  einem  Winkel  des  Lagerraumes.  Die  Beleuchtung  ist  dort 
unzureichend,  und  einige  Bodenteppiche  genügen  nicht,  um  die  Kälte  des  Beton- 
bodens unwirksam  zu  machen.  Der  dritte  (Abteilung  Vereine  und  Anstalten, 
Katalog  dieser  Abteilung,  Register  zum  Bulletin,  usw.)  hat  sich  in  einem  Winkel 
der  Bücherräume  mit  Hilfe  von  Brettern,  Kisten,  usw.,  eine  Art  Arbeitszimmer 
eingerichtet.  Trotz  der  Umhänge  und  Teppiche,  mit  denen  es  ausgestattet  ist, 
beträgt  die  Temperatur  darin  oft  nur  10°  bis  12°  Celsius,  namentlich  in  den 
Übergangszeiten,  wenn  die  Bücherräume  gar  nicht  oder  nur  schwach  geheizt 
werden.  Alles  durchaus  unhaltbare  und  zum  Teil  auch  in  hygienischer  Hinsicht 
unbefriedigende  Zustände ! 

Heizung.  Die  Heizeinrichtungen  sind  so  berechnet,  dass  die  Büchermaga- 
zine auf  10°  Celsius  erwärmt  werden  können.  Dies  würde  genügen,  sofern  man 
sich  in  diesen  Räumen  bloss  von  Zeit  zu  Zeit  einen  Augenblick  für  eine  Nach- 
forschung aufzuhalten  brauchte,  beträgt  aber  zu  wenig,  wenn  man  darin  stunden- 
lang ununterbrochen -arbeiten  muss,  wie  das  mehrere  Beamte  durch  ihren  Dienst 
zu  tun  gezwungen  sind.  Die  mir  über  diesen  Punkt  zugekommenen  Beschwerden 
verdienen  es,  berücksichtigt  zu  werden. 

Beleuchtung.  Die  vor  ca.  20  Jahren  in  den  Bücherräumen  eingerichtete  elek- 
trische Beleuchtung  reichte  aus,  solange  die  halbleeren  Gestelle  den  Lichtzutritt 
nicht  hinderten ;  seither  ist  sie  aber  von  Tag  zu  Tag  unzureichender  geworden  und 
zwar  in  dem  Masse,  wie  sich  die  Regale  allmählich  angefüllt  haben  und  nun 
bereits  zwischen  den  Laufgängen  undurchlässige  Wände  bilden.  Die  Finsternis,  die 
gegenwärtig  in  gewissen  Teilen  der  Magazine  herrscht,  schadet  den  Augen  eben- 
so sehr,  wie  sie  anderseits  einen  raschen  Dienstbetrieb  beeinträchtigt.  Somit 
drängt  sich  auch  hier  eine  Verbesserung  gebieterisch  auf. 

W.-C.  Es  existieren  im  Gebäude  vier  Aborte;  die  Bibliothek  verfügt  bloss 
über  einen  derselben,  den  grössten  freilich,  der  aber  für  16  Beamte  und  Taufende 
von  Besuchern  nicht  genügt.  Zum  mindesten  müssen  wir  getrennte  W.-C.  für 
Damen  verlangen. 

Die  Prüfung  der  gegenwärtigen  Sachlage  ergibt,  dass  folgendes  die  un- 
mittelbarsten Bedürfnisse  sind:  1.  Einrichtung  eines  Ausleihezimmers,  das  den 
Anforderungen  des  n  Dienstes  entspricht  und  über  einen  kleinen  elektrischen 
Aufzug  verfügt;  2.  Erstellung  eines  besonderen  Kataloglokals ;  3.  Vermehrung 
der  Zahl  der  Bureaux  für  das  Personal;  4.  Verbesserung  der  Heizeinrichtung 
in  den  Bücherräumen ;  5.  Verbesserung  der  Beleuchtung  ebendort ;  6.  Schaffung 
eines  Austellungsraumes ;  7.  Einrichtung  eines  Sitzungszimmers ;  8.  Für  Damen 
reservierte  W.-C. 

Beilage  H. 

Bericht  des  Direktors  über  eine  allfällige  Nutzbarmachung 
des  jetzigen  Gebäudes  für  die  Bibliothek.  (Dezember  1918.) 

1.  Das  jetzige  Gebäude  ist,  als  Ganzes,  nicht  für  eine  Bibliothek  errichtet 
worden.  Der  allgemeine  Bauplan  fasste  nicht  einmal  die  Möglichkeit  einer  solchen 
Verwendung  ins  Auge.  Die  besonderen  Bedürfnisse  einer  Bibliothek  hat  man 
bloss  in  der  Einrichtung  des  ihr  zugewiesenen  Flügels  berücksichtigt.  Denn  das 
Gebäude  war  ja  in  erster  Linie  für  das  Archiv  bestimmt,  von  dem  es  auch  offi- 
ziell den  Namen  hat  (Archivgebäude). 

2.  Der  Grundfehler  des  Gebäudes  für  die  Aufnahme  einer  Bibliothek  liegt 
darin,  dass  das  Treppenhaus  und  die  Bureaux  in  den  Mittelbau  und  die 
Sammlungsräume,  in  zwei  Teile  auseinandergerissen,  in  die  Flügel  verlegt 
worden  sind.  Infolge  dieser  Verteilung  sind  die  im  Nordflügel  liegenden  Räume: 
Ausleihezimmer  und  Lesesaal,  gänzlich  von  den  Magazinen  im  Südflügel  getrennt. 
Man  kann  die  Bedeutung  dieses  Übelstandes  nicht  hoch  genug  einschätzen; 
denn  für  eine  Bibliothek  besteht  geradezu  ein  Haupterfordernis  darin,  dass  Aus- 
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leihe  und  Lesesaal  mit  den  Bücherräumen  direkt  verbunden  sind  und  der  Dienst- 
betrieb durch  das  Kommen  und  Gehen  des  Publikums  keinerlei  Störung  erleidet. 

3.  In  welcher  Weise  lässt  sich  diesem  Mangel  abhelfen  ?  Man  könnte  daran 
denken,  die  Ausleihe  in  die  Mitte  des  ersten  Stockes  zu  verlegen.  In  diesem 
Falle  würde  sie  die  Verbindung  zwischen  den  beiden  Flügeln,  die  ihr  die  Bücher 
liefern,  herstellen.  Damit  wäre  aber  die  Schwierigkeit  für  den  Lesesaal,  der  unten 
bliebe,  nicht  gehoben.  Eine  solche  örtliche  Trennung  der  beiden  für  den  Verkehr 
mit  dem  Publikum  bestimmten  Räume  bedeutete  aber  auch  sonst  einen  grossen 
Fehler,  und  wo  wollte  man,  im  weitern  die  Direktion  und  das  Sekretariat  unter- 
bringen? Eine  andere,  vom  Personal  vorgeschlagene  Lösung  bestünde  darin, 
die  Bibliothek  zu  teilen,  d.  h. :  im  Südflügel  alle  Periodica-Sammlungen  zu  ver- 
einigen und  dort  einen  zweiten  Lesesaal  und  ein  besonderes  Ausleihezimmer  für 
diese  Gattung  von  Druckschriften  einzurichten,  so  dass  dann  ein  Transport  der- 
selben von  einem  Flügel  zum  anderen  (durch  den  Hausgang)  nur  selten  nötig 
würde.  Allein  eine  derartige  Verdoppelung  des  Betriebes  scheint  uns,  ausser 
einer  erheblichen  Vermehrung  des  Personals,  für  die  Benützer,  die  wahllos,  je 
nach  Bedarf  oder  Gutdünken,  einzelne  Werke  und  Zeitschriftenbände  konsultieren, 
allzugrosse  Unbequemlichkeiten  nach  sich  zu  ziehen. 

Endlich  könnte  man  die  dem  Publikum  zugänglichen  Räume  an  Ort  und 
Stelle,  d.  h.  im  Nordflügel,  belassen  und  danach  trachten,  die  Magazine  im  Süd- 
flügel bestmöglichst  mit  ihnen  zu  verbinden  Das  wäre  unseres  Erachtens  noch 
die  am  wenigsten  ungünstige  Lösung.  Da  sich  diese  Verbindung  weder  im  Keller 
(Zentralheizung,  gesundheitliche  Rücksichten!)  noch  im  Erdgeschoss  (Hausflur 
und  Treppe!),  noch  auch  im  1.  Stock  (wo  die  Bureaus  für  die  Direktion  und  das 
Sekretariat  frei  zu  bleiben  hätten)  bewerkstelligen  lässt,  so  könnte  dies  nur  im 
2.  Stock,  dessen  Bureauräume  zu  diesem  Zweck  geopfert  werden  müssten,  ge- 
schehen: es  sei  denn,  dass  man  die  Bücher  durch  den  Hausgang  transportieren 
und  diesen  durch  ein  Gitter  von  der  Treppe  abschliessen  würde.  Die  im  Süd- 
flügel aufgestellten  Bücher  wären  zuerst  mittelst  des  Aufzuges  zum  genannten 
Stockwerk  zu  befördern,  hierauf,  eventuell  auf  kleinen  Wagen,  in  den  Nord- 
flügel zu  bringen  und  endlich  mit  dem  anderen  Aufzug  ins  Erdgeschosss  hinab 
zu  lassen.  Diese  dreifache  Operation  müsste  aber,  im  Verein  mit  anderen  Um- 
ständen, den  Betrieb  so  sehr  komplizieren  und  verlangsamen,  dass  er  mindestens 
zwei  oder  drei  Beamte  mehr  erfordern  würde. 

4.  Daneben  tauchen  noch  manche  andere  Fragen  auf,  die  wir  auch  studiert 
haben :  Verteilung  der  Bureaulokalitäten,  Raumgewinnung  für  die  Ausleihe, 
Schaffung  eines  Ausstellungssaales,  usw.  Es  hat  aber  keinen  Zweck,  hier  bei 
diesen  Punkten  zu  verweilen,  da  deren  Regelung,  obwohl  sie  verhältnismässig 
leicht  und  ziemlich  befriedigend  ist,  das  oben  erwähnte  Hauptübel  doch  nicht 
aus  dem  Wege  schafft  —  den  Fehler  nämlich,  der  auf  die  Anlage  des  Gebäudes 
selbst  zurückgeht  und  dem  weder  durch  Anbauten  noch  durch  die  kostspieligsten 
Umänderungen  im  Innern  vollständig  abgeholfen  werden  kann. 

5.  Es  wäre  zwar  der  Bibliothek  nicht  unbedingt  unmöglich,  mit  den  im  Archiv- 
gebäude vorhandenen  Räumen  auszukommen;  allein  sie  würde  sich  daselbst 
Verhältnissen  gegenübersehen,  die  man  füglich  als  anormal  und  ungünstig  be- 
zeichnen dürfte.  Nun  erscheint  es  aber  nicht  statthaft,  den  Betrieb  einer  wich- 
tigen eidgenössischen  Anstalt  für  eine  Dauer  von  35  bis  40  Jahren  auf  eine 
solche  Grundlage  zu  stellen.  Sollte  uns  diese  Lösung  dennoch  auferlegt  werden, 
so  würden  wir  uns  bestreben,  uns  damit,  so  gut  es  eben  geht,  abzufinden;  in- 
dessen können  wir  weder  dazu  raten  noch  gar  die  Verantwortung  dafür  übernehmen. 

6.  Wir  müssen  also,  als  die  beste  und  eigentlich  einzig  zweckmässige 
Lösung,  den  Bau  eines  neuen  Bibliothekgebäudes  empfehlen.  Das  Personal,  das 
die  Frage  sehr  gewissenhaft  studiert  hat  und  von  uns  um  seine  Meinung  befragt 
worden  ist,  teilt  diese.  Ansicht  auch  einstimmig. 

7.  Es  steht  uns  nicht  zu,  zu  untersuchen,  in  welchem  Masse  sich  das 
jetzige  Gebäude  für  das  Archiv  eignet  und  welche  Umbauten  dasselbe  gegebenen- 
falls fordern  würde.  Wir  glauben  aber  nicht  auf  Widerspruch  zu  stossen,  wenn 
wir  behaupten,  dass  das  Gebäude  jedenfalls  viel  besser  für  seinen  Betrieb  passt 
als  für  den  unsrigen,  da  ja  vergleichsweise  im  Archiv  Ausleihe  und  Benutzung 
eine  viel  geringere  Rolle  spielen.  Somit  dürfen  wir  hoffen,  dass  der  Bundes- 
archivar sich  im  gleichen  Sinne  äussern  wird  wie  wir. 


Beilage  III. 
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Übersicht  über  die  Benutzung  1918. 


A.  Besuch  des  Lesesaals. 


Januar  == 

1,483 

Juli 

=  453 

Total  1918 

=  14,005  Besuche 

Februar  = 

1,499 

August 

=  879 

,  1917 

=  13,461 

März 

1,417 

September 

=  1,056 

,  1916 

=  12,655 

April  = 

1,447 

Oktober 

—  1,426 

•  1915 

=  10,812 

Mai  = 

1,009 

November 

=  971 

Juni  — 

1,123 

Dezember 

==  1,242 

B.  Allgemeiner  Ausleiheverkehr. 


1916                1917  1918 

Benutzt  in:                Werke    Bände   Werke    Bände  Werke  Bände 

Lesesaal   .........     2,810     7,828     3,552     8,961  3,532  6,038 

Bern                                     12,117    14,187    12,247    14,561  11,962  14,448 

Schweiz                                  5,687     7,134     5,835     7,551  6,524  8,583 

Ausland   6_        9          9         19  1  8 

Total    20,620   29,158    21,643   31,092  22,019  29,061 

Am  31.  Dezember  standen  aus:                            1916  1917  1918 

Werke                                                                  2,723  2,726  2,889 

Bände  (resp.  Stücke)                                                3,277  3,429  3,925 


Anmerkung.  Die  vom  Personal  der  Bibliothek  dienstlich  gebrauchten  Bände  und  die  im 
Lesesaal  aufgestellten  Werke  und  Zeitschriften  sind  in  den  obigen  Zahlen  nicht  mitgerechnet. 


C.  Die  im  Jahr  1918  zurückgekommenen  Werke. 

1.  Sie  entstammten  den  Abteilangen: 

-*  Benutzung  in 

Geschichte,  Geographie  und  Lan- 
deskunde (zugehörige  Periodica 
inbegriffen)  

Recht  und  Volkswirtschaft  (desgl.) 

Literatur,  Theologie  und  Wissen- 
schaften (desgl.)  

Bibliographie  

Zeitungen  

Vereinsberichte  

Karten,  Porträte,  Ansichten  usw. 

Lesesaal,  Manuskripte  usw.     .  . 

Neuerscheinungen  aus  den  Jahren 
1901-1918  (Periodica,  Karten 
usw.  abgerechnet)  

Andere  Bibliotheken  und  Archive 
(durch  Vermittlung  der  Landes- 
bibliothek)   94    =         4  65  25 

1918   Total    21,856   =    3,502     11,890  6,463 

1917  „  21,640  =  3,534  12,337  5,767 
1916       „        20,367    =    2,807     11,882  5,672 


Total 

Lesesaal 

Bern 

Schweiz 

Ausland 

2,737 

466 

1,081 

1,190 

1,177 

389 

366 

422 

3,381 

712 

1,630 

1,039 

259 

26 

55 

178 

660 

585 

38 

37 

1,265 

258 

659 

348 

298 

98 

153 

47 

40 

15 

21 

4 

11,945 

949 

7,822 

3,173 

1 
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2.  Es  haben  sie  benutzt: 


Benutzung  in 


Total 

Lehrerschaft  (Professoren,  Lehrer)  3,664 

Studenten,  Schüler   6,380 

Freie  Berufsarten  (Advokaten,  Ju- 
risten, Geistliche,  Aerzte,  Tier- 
ärzte, Ingenieure,  Architekten, 
Journalisten,  Schriftsteller,  Pri- 
vatgelehrte usw.)  .  • .  .  .  .  3,422 
Handel,  Gewerbe  und  Landwirt- 
schaft (Kaufleute,  Fabrikanten, 
Verleger,  Buchhändler,  Buch- 
drucker, Schriftsetzer,  Lithogra- 
phen, Landwirte  usw.)     .    .    .  2,423 

Beamte  und  Militärs   2,767 

Behörden  und  Amtsstellen  .    .    .  162 
Bibliotheken  und  Archive   ...  171 
Verschiedene  (meist  ohne  Berufs- 
angabe)   2,867 

darunter  Frauen   (1,551) 

Total  21,856 


Lesesaal 

573 
1,203 


=  810 


426 
192 


298 
(73) 


Bern 
1,117 

4,521 


1,431 
1,936 
105 

2 

1,476 
(940) 


Schweiz 

1,974 
656 


1,302  1,310 


566 
639 
57 
168 

1,093 
(538) 


Ausland 


3,502     11,890  6,463 


Beilage  IV. 

Übersicht  über  den  Zuwachs  1918. 


A.  Nach  dem  Ursprung: 

8,542  Nummern  =  10,347  Stücke 
1,732       ,        =  2,177  . 
10,274  Nummern  =  12,524  Stücke 


B.  Nach  der  Form: 


Druckschriften 

Ansichten 

und 
Porträte 

Karten 

Manu- 
skripte 

Total 
Stocke 

Wissenschaftliche  und 
literarische  Publikationen 

Administrative 

und 
Vereins-Publ. 

Bände 

Bro- 
schüren 

Blätter 

Bände  und 
Broschüren 

Geschenke    .  . 
Käufe  .... 

1,876 
1,286 

3,156 
619 

362 
60 

4,253 
13 

466 
168 

233 
31 

1 

10,347 
2,177 

Total 

3,162 

3,775 

422 

4,266 

634 

264 

1 

12,524 

Geschenke 
Käufe  . 
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C.  Nach  dem  Erscheinungsjahr: 


Nuramern 

Druckschriften 

Ansichten 

und 
Porträte 

Karten 

Manu- 
skripte 

Total 
Stocke 

• 

Wissenschaftliche 
und  literarische 
Publikationen 

Administrative 

und 
Vereins-Publ. 

Bände 

Bro. 

schüren 

Blätter 

Bände 
und 
Broschüren 

Vor  1918  erschienen 
1918  erschienen  .  . 

4,420 
5,854 

1,277 
1,885 

2,067 
1,708 

201 
221 

2,079 
2,187 

335 
299 

89 
175 

1 

6,049 
6,475 

Total 

10,274 

3,162 

3,775 

422 

4,266 

634 

264 

1 

12,524 

Die  laufenden  Zeitungen  sind  in  obigen  Ziffern  inbegriffen. 
Bestand  auf  Ende  1918,  nach  Abrechnung  der  Doubletten:  ca.  385,000  Num- 
mern mit  520,000  Stücken. 


Beilage  V. 

Donatoren-Liste  1918. 


KANTON  ZÜRICH.  Zürich:  Verband  Aare-Rhein-Werke.  Verband  der  Kaufmänn.  Aus- 
kunfts-Institute der  Schweiz.  Bank  für  Handel  und  Industrie.  Buchdruckerei  Jacques  Bollmann. 
Verlag  „Das  Buch".  „Calora",  A.  Buck  &  Co.  Elektrizitätswerke  des  Kantons.  Comitato  italiano 
„Pro  evacuati  e  profughi".  Zürcher  Frauenzentrale.  Buchhandlung  und  Verlag  Freie  Jugend.  Ver- 
band für  Freizügigkeit  freier  Krankenkassen  im  Kanton.  Alb.  Friedmann,  Fachschule  für  Damen- 
schneiderei. Schweiz.  Hagel-Versicherungs-Gesellschaft.  Holländische  Handelskammer.  Verein 
ehemaliger  Handelsschülerinnen.  Hilfsbund  für  Deutsche  Kriegerfürsorge  in  der  Schweiz.  Deut- 
scher Hilfsverein.  Istituto  Italiano  Verband  kaufmännischer  Agenten  der  Schweiz.  Kaufmännischer 
Verein.  Schweizer.  Krankenkasse  Helvetia.  Vereinigung  Zürcher  Kunstfreunde.  Zürcher  Kunst- 
gesellschaft. Schweiz.  Lederarbeiter-Verband.  Ernst  Linck,  Photograph.  Linth-Limmatverband" 
Zentralverband  der  Maler,  Gipser  und  verwandte  Berufe  der  Schweiz.  Zürcher.  Milchwirtschaftl. 
Verein.  Administration  der  Zürcher  Morgen-Zeitung.  E.  Navrath  &  Co.,  Verlag.  Comite  de  l'Oeuvre 
suisse  en  Belgique.  Verband  schweizer.  Polizeiangestellten-Vereine.  Eidgen.  Prüfungsanstalt  für 
Brennstoffe.  Schweizer.  Radfahrer-Bund.  Schweizer.  Schillerstiftung.  „Schweiz",  Allg.  Versicherungs- 
Aktien-Gesellschaft.  Redaktion  der  „Neue  Schweizer  Zeitung".  Sparkasse  der  Stadt.  Theater- 
Aktiengesellschaft.  Schweizer.  Verkehrszentrale.  Vermittlungsstelle  für  Minderjährige  in  fremd- 
sprachl.  Gebieten  der  Schweiz.  Wengernalp-Bahn.  Dietikon :  Löwenbräu  A.-G.  Küsnacht:  A.-G. 
„Deco".  Männedorf:  Deutscher  Hilfsverein  Zürichsee.  Uster:  Kantonaler  Lehrerverein.  Wädens- 
wil:  Verband  schweizerischer  Hutarbeiter.  Verein  Schweizer.  Wollindustrieller.  Winterthur:  Neue 
Helvetische  Gesellschaft,  Gruppe.   Aktien-Gesellschaft  Gebr.  Sulzer. 

Zürich :  Prof.  Henri  Badoux.  Prof.  Dr.  F.  Bäschlin.  Dr.  Oskar  Beyer.  Dr.  R.  Bollinger,  Stadt- 
schreiber. K.  F.  Brandenberger,  Redaktor.  Dr.  H.  Brockmann-Jerosch.  Dr.  Felix  Burckhardt,  Biblio- 
thekar. Dr.  H.  Dietler,  Bankdirektor.  Prof.  Dr.  M.  Düggeli.  Corrado  Ehrensberger.  Prof.  Rudolf 
•  Escher.  Prof.  Dr.  Adolf  Frey.  J.  Girsberger,  Kulturingenieur.  Heiniich  Grande.  A.  Härry,  Ingenieur. 
Dr.  Charles  L.  Hartmann.  Frl.  S.  Heim.  E.  Höhn,  Ober-Ingenieur.  Dr.  Otlo  Homberger.  Leonhard 
Jenni.  Rud.  Kundert,  Polizeirichter.  Prof.  Dr.  H.  Lehmann,  Direktor  des  Landesmuseums.  Carl 
Meyer-Pünter,  Persischer  Konsul.  Friedrich  Michel.  Dr.  Hans  Müller.  Dr.  Hans  Nabholz,  Staats- 
archivar. Fr.  Platten,  Nationalrat.  Fritz  Reininghaus.  Max  Rotter,  Architekt.  Emil  Schiff.  Prof.  Dr. 
Hans  Schinz.  Dr.  P.  Schläpfer,  Direktor  der  Eidg.  Prüfungsanstalt  für  Brennstoffe.  Prof.  Dr.  Otto 
Schlaginhaufen.  Dr.  R.  Schoch.  Prof.  Dr.  Ernst  Sommer.  Dr.  E.  Stauber.  Aug.  Tappolet,  Pfarrer. 
H.  J.  Unger.  Dr.  O.  Veraguth.  Basilius  Vogt,  Pfarrer.  S.  Volz,  Patentanwalt.  Dr.  W.  von  Wartburg. 
Prof.  Dr.  Otto  Waser.  Prof.  Zürcher.  Bulach:  P.  Hefti,  Forstmeister.  Elsau:  Pfarrer  Willy  Wuhr- 
mann.  Fischenthal:  Jean  Thalmann.  Flurlingen:  Hans  Schmuziger.  Horgen:  Dr.  Hans  Fritzsche, 
Gerichtsschreiber.  Pfäffikon:  L.  Weidmann.  Rüschlikon:  Max  Bucherer.  Thalwil:  Hauptmann  Hes. 
Dr.  G.  Steiner.  Aug.  Weidmann-Züst.  Weesen :  Prof.  Dr.  Emil  Schaub.  Winterthur:  Prof.  E.  Bollmann. 

Zürich :  Cirkularschreiben  der  Internationalen  Verbindung  sozialistischer  Jugendorganisationen. 
Der  Familiengarten.  Erster  Schweiz.  Heirats-Anzeiger.  Jugend-Internationale.  Jüdische  Press- 
zentrale.  Schule  und  Leben.  Zuwachsverzeichnis  der  Bibliotheken. 
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KANTON  BERN.  Bern:  Zentralstelle  für  Alpine  Projektionen.  Schweizer.  Buchbinder- 
meister-Verein. Berufsgemeinschaft  im  schweizer.  Buchdruckergewerbe.  Schweizer.  Buchhändler- 
verein. Vereinigung,  unabhängiger  Schweizer-Demokraten.  Komitee  für  das  Eidg.  Einzelwetturnen. 
Genossenschaft  „Fortuna".  F.  Fuss,  Photograph.  Verband  deutschschweizer.  Gartenbauvereine. 
Bund  der  Gleichgesinnten.  Schweizer.  Grütli-Krankenkasse.  Schweizerische  Handelsbörse.  Neue 
Helvetische  Gesellschaft,  Geschäftsleitung.  Direction  du  Journal  des  Internus.  Israelitische  Kultus- 
gemeinde. Jud.  Wanderbund.  Jüdisches  Korrespondenzbureau.  Berner  Kunstsalon,  Fritz  Brand. 
Münsterbauverein.  Allgemeine  Plakatgesellschaft.  Agence  de  presse  de  Salonique.  Agence  de 
presse  russe.  Renaissance,  wissenschaftliche  Vereinigung  römisch-kathol.  Akademiker.  Schweizer. 
Schützenstube.  Solothurn-Bern-Bahn.  Sozialdemokrat.  Parteibuchhandlung.  Aktionskomitee  zur 
Bekämpfung  der  bern.  Steuergesetz-Initiative.  Turnsektion  des  Kaufmänn.  Vereins.  Turnverein  des 
städt.  Gymnasiums  Schweizer.  Gesellschaft  für  Vogelkunde  und  Vogelschutz.  Erziehungsanstalt 
„Weissenheim".  Bernische  Winkelriedstiftung.  Aarberg :  Käserverein  vom  Seeland,  Bucheggberg 
und  Leberberg.  Zuckerfabrik  &  Raffinerie  A.-G.  Aarwangen:  Landeskirchliche  Stellenvermittlung, 
Sektion  Oberaargau.  Belp:  Promachos- Verlag.  Biel:  Verband  der  schweizer.  Goldschmiede.  Brienz: 
Schnitzler-Schule.  Burgdorf:  Kantonaler  Gewerbeverband.  Komitee  des  III.  Schweizer.  Widder- 
und  Zuchtschafmarktes.  Delemont:  Societe  jurassienne  de  döveloppement.  Dotzigen:  Mittelländ. 
Käserverein.  Langenthal:  Ferienversorgungs- Verein.  Oberaargauischer  Käserverband.  Lauterbrunnen: 
Verein  für  Heimarbeit  im  Berner  Oberland.  Leubringen:  Bernisches  Kindersanatorium  „Maison 
blanche".  Liebefeld:  Schweizer,  milchwirtschaftl.  und  bakteriolog.  Anstalt.  Liesberg:  Neue  Birs- 
taler  Portland-Zementfabrik  A.-G.  Verein  schweizer.  Zement-,  Kalk-  und  Gips-Fabrikanten.  Neuve- 
ville:  Ecole  de  commerce.  Porrentruy:  Association  des  fromagers  jurassiens.  Riitti-Zo 1 1 i kofen  : 
Verein  ehemaliger  Molkereischüler.  Täuffelen :  Seeländ.  Lokalbahnen,  Biel-Täuffelen-Ins.  Thun: 
Schweiz.  Metallwerke  Selve  &  Co.  Wabern  :  Mädchen-Taubstummenanstalt.  Worb :  Bern-Worb- 
laufen-Zollikofen-Bahn. 

Bern:  Paul  Antener.  Hauptmann  Emil  Baudenbacher,  Feldprediger.  Alphonse  Bauer,  Consul 
d'Espagne  Emil  Baumann.  Jakob  Baumann,  Maler.  Oskar  Berger.  Carl  Bernodet,  Bibliothek- 
beamter. Henri  Bernus,  Bibliothekbeamter.  Dr.  Udo  Bion,  Bibliothekbeamter.  Frl.  Ida  Bioesch. 
Fritz  Brand,  Kunstmaler.  Raget  O.  Brunner,  Musiklehrer.  Prof.  Dr.  W.  Burckhardt.  Hans  von  Burg. 
Paul  Dalcher,  cand.  rer.  pol.  Dr.  H.  Dübi.  Dr.  Ed.  Eichholzer.  Dr.  Le"on  Felde.  Prof.  Dr.  Ed. 
Fischer.  Dr.  Ad.  Fluri,  Seminarlehrer.  Dr.  L.  Forrer,  a.  Bundesrat.  Dr.  Fr.  Ganguillet.  Mme.  Jules 
Gfeller.  Prof.  Dr.  Max  Gmür.  Dr.  M.  Godet,  Direktor.  Frau  Professor  Graf.  Ernst  Graf,  Münster- 
Organist.  Pierre  Grellet.  Prof.  Dr.  P.  Gruner.  P.  Güder,  Pfarrer.  Karl  Hänny,  Bildhauer.  Dr.  Ernst 
Haffter,  Vizedirektor  Oberst  K.  Hauser,  Armeearzt.  Otto  Hausherr.  Alb.  Hess.  Fritz  Hofmann. 
C.  Kellenberger.  Werner  Krebs,  Sekretär  des  Schweiz.  Gewerbeverbandes.  Dr.  med.  W.  Kürsteiner. 
A.  Kunz.  Dr.  Kurt  Lessing.  Fr.  Leuenberger.  Dr.  J.  Leuenberger.  Dr.  Ed  Leupold.  Dr.  F.  Lifschitz. 
Dr.  W.  Lüdi.  K.  J.  Lüthi-Tschanz,  Bibliothekbeamter.  Dr.  Mackoff.  Prof.  Dr.  Harry  Maync.  Leo 
Meyer,  dipl.  Chemiker.  Dr.  Wilh.  Jos.  Meyer.  Dr.  J.  Michalski,  Oberbannarzt  der  S  B  B.  J.  Möhr, 
Chef  des  Schweizer.  Auswanderungsamtes.  Henry  F.  Montagnier.  Alb.  von  Morlot,  gew.  Eidg. 
Oberbauinspektor.  Prof.  Dr.  Chr.  Moser.  Dr.  Eduard  Niederer.  Dr.  J.  Olswanger.  Prof.  Dr.  N. 
Reichesberg.  Prof.  Dr.  Ernst  Röthlisberger.  G.  Rothen,  Vorsteher  der  Sekundarabteilung  der  städt. 
Mädchenschule.  Dr.  E.  Rothpietz.  Lieut.  Max  W.  Ruf.  Dr.  A.  A  Rundzieher.  Dr.  Walter  Rytz. 
W.  Schaffer,  Ingenieur.  Eugen  Schlüter.  Frl.  M.  Schoch,  Bibliothekbeamte.  Prof.  Dr.  Otto  Schult- 
hess.  Alb.  Schuppisser,  Buchbinder.  Hermann  Schwab,  Seminarlehrer.  Dr.  Fr.  Schwarz.  Albert 
Sichler,  Bibliothekbeamter.  H.-  Simonin,  Regierungsrat.  Prof.  Dr.  S.  Singer.  Frau  L.  Spring.  Th. 
Steinherz.  Dr.  E.  Stender.  Prof.  Dr.  H.  Strasser.  Prof.  Dr.  Th.  Studer.  Prof.  Dr.  F.  Suter.  Eugen 
Sutermeister.  Prof.  Dr.  Philipp  Thormann.  Prof.  Dr.  G.  Tobler.  Dr.  O.  Tschumi.  Prof.  Dr.  H. 
Türler,  Bundesarchivar.  Fr.  Vaucher,  Bibliothekbeamter.  E.  Vautier.  Wladimir  Victoroff-Toporoff, 
Directeur  de  l'Agence  de  presse  russe.  E.  Vignier,  Bibliothekbeamter.  Prof.  Dr.  Hermann  Walser. 
Frl.  Dr.  J.  Wernly.  R.  Wernly,  a.  Pfarrer.  Dr.  G.  Wissler,  Bibliothekbea.nter.  Prof.  R.  Woltereck. 
Biel:  Ernst  Gäumann.  A.  Laur-Hilty,  Magazinchef  SBB.  Bümpliz:  Dr.  Jonas  Fränkel.  Fritz  Sieg- 
fried, Typograph.  Burgdorf:  J.  U.  Aebi.  Dr.  M  Fankhauser.  Emil  Scheurer.  Grindelwald:  Dr.  W. 
A.  B.  Coolidge.  Habstetten:  Conrad  de  Mandach.  Heiligenschwendi:  Dr.  Jos.  Käser  Huttwil: 
Pfarrer  G.  Buchmüller.  Kappelen:  Pfarrer  L.  Gerster.  Langnau:  J.  Strübin,  Zeughausverwalter. 
Lindenholz:  J.  Jordi.  Moutier:  Pasteur  Pierrehumbert.  Münsingen:  Dr.  Ernst  Jacky.  Neuveville: 
Dr.  F.  Scheurer,  directeur  de  l'Ecole  de  commerce.  Nidau:  E.  Teucher,  Gymnasiallehrer.  Ober- 
diessbach:  Hauptmann  G.  Neuenschwander.  Porrentruy:  Dr.  P  O.  Bessire.  Lucien  Lievre,. pro- 
fesseur.  Dr.  G.  Viatte.  Reconvilier:  A.  Groslimond.  Schwarzenburg:  Wilh.  Nissen,  Pfarrer.  Thun: 
G.  Keller-Kehr,  eidg.  Beamter.  Wynigen:  Frl.  J.  Bernodet,  Lehrerin. 

Bern:  Der  Bürgerturner.  Bulletin  de  l'Institut  international  pour  l'Etude  du  probleme  des 
classes  moyennes.  Bulletin  de  l'Office  de  conciliation.  Communiqu£s  du  Bureau  de  presse  turc. 
Confidentia.  Correspondance  balkanique.  Korrespondenzblatt  des  Vereins  ehemaliger  Schüler  des 
Städt.  Gymnasiums.  Ellin  (Der  Grieche).  La  Guerre.  Der  Industrianer.  Mitteilungen  der  Gym- 
nastischen Gesellschaft.  Mitteilungen  des  Einigungsamtes  im  Buchdruckgewerbe.  Monatsblätter 
der  Turnsektion  des  kaufmännischen  Vereins.  Pour  mieux  se  connaitre.  La  Teknika  Revuo. 
Stimmen  der  Vernunft.  Words  of  reason.  Biel :  Angelus,  Nachrichtenblatt  für  die  Röm.-Kathol. 
Pfarrei.  Bümpliz:  Der  Krieg.  Interlaken:  Fremdenliste  für  Interlaken  und  Berner  Oberland.  Lang- 
nau: Der  Freie  Zeuge. 

KANTON  LUZERN.  Luzern:  Arbeiter-Union  Schweizer.  Transportanstalten.  Hochdorf: 
Schweiz.  Milchkäufer-Verband,  Sektion  Luzern.  Meggen :  Gemeindekrankenkasse.  Reiden :  Gewerbl. 
Fortbildungsschule.  Schüpfheim:  Hilfsverein  für  arme  Irren  des  Kantons. 

Luzern:  Prof.  Dr.  J.  L.  Brandstetter,  Erziehungsrat.  Prof.  Dr.  Renward  Brandstetter.  Max 
Bucher.  Sebastian  Glinz.  Franz  Herzog,  Heizungskontrolleur.  Pfr.  M.  Luschka.  Dr.  PI.  Meyer 
von  Schauensee,  Obergerichts-Vizepräsident  Dr.  Otto  Schnyder.  Dr.  J.  Strebel,  Augenarzt.  Mün- 
ster:  Chorherr  Konrad  Lütolf.   Prof.  J.  Troxler,  Rektor. 

Luzern:   Schweizer.  Holz-Zeitung. 
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KANTON  URL  Altdorf:  Kantonales  Komitee  zur  Liebesgaben-Sammlung  für  die  Lawinen- 
beschädigten des  Kantons. 

Altdorf:    Dr.  Ed.  Wymann,  Staatsarohivar. 

KANTON  SCHWYZ.  Schwyz:  A.  Dettling,  Kantonsarchivar.  Einsiedeln:  P.  Rudolf  Heng- 
geler.    Dr.  P.  Odilo  Ringholz. 

Ingenbohl:    St.  Franziskus-Rosen.    Wollerau :  Pilger-Brief. 

KANTON  UNTERWALDEN.   a)  Obwalden.   Samen :  AI.  Truttmann. 
b)  Nidwaiden.  Hergiswil:  Schweizer.  Glasindustrie  Siegwart  &  Co.  A.-G. 
Stans:    Dr.  P.  Adelhelm  Jann.   Dr.  P.  Aurelian  Roshardt. 

KANTON  GLARUS.  Glarus:  Akt.-Gesellschaft  für  Russische  Baumwoll-lndustrie.  Akt.- 
Ges.  „Columbus"  für  elektrische  Unternehmungen.  „Watt"  A.-G.  für  elelrtrische  Unternehmungen. 
Braunwald:  Verkehrsbureau.    Schwanden:  Textil- Aktiengesellschaft  vormals  J.  Paravicini. 

Glarus:  Dr.  Ernst  Buss.  Hätzingen:  Dr.  Gottfried  Heer,  a.  Ständerat.  Netstal:  Pfr.  P.  Thüren. 

KANTON  ZUG.    Zug:    Bank  in  Zug. 

KANTON  FREIBURG.  Freiburg:  Soci6t6  des  amis  des  beaux-arts.  Banque  d'epargne  et 
de  prets.   Ligue  des  femmes  pour  la  paix. 

Freiburg :  Prof.  Dr.  Albert  Büchi.  Sac.  Alfonso  Codaghengo.  Georges  Corpataux,  sous-archi- 
viste  de  l'Etat.  Dr.  Raphael  Cottier.  Fr£d.  Dubois,  bibliotMcaire.  Dr.  Iniga  Feusi.  Fr.  Handrick, 
bibliothScaire.   Auguste  Schorderet.   Dr.  W.  Toedtmann.   Hubert  de  Vevey. 

KANTON  SOLOTHURN.  Solothurn :  Verband  landwirtschaftl.  Genossenschaften  der  Nord- 
schweiz. Schweiz.  Pferdeschutzvereinigung  und  „Roter  Stern".  Ölten  :  F.  Aeschbacher,  Photograph. 
Schönenwerd:  Verband  der  reform.  Kirchgemeinden  des  Kant.  Solothurn. 

Solothurn :  J.  Burki,  Antiquar.  Frl.  Frieda  Kaufmann.  Dr.  A.  Lechner,  Staatsschreiber.  Prof. 
Dr.  E.  Tatarinoff.  Otto  Walliser,  Redaktor.  Niedergerlafingen :  Ad.  Müller,  Lehrer.  Ölten :  Dr.  med. 
Max  von  Arx.   Rektor  W.  Beuter-Stampfli.   Th.  Saladin.   Gottlieb  Wyss,  Redaktor. 

Solothurn:  Bauern-Blatt  der  Nordwestschweiz. 

KANTON  BASEL,  a)  Baselstadt.  Basel:  Schweizer.  Altphilologenverband.  Ingenieur- 
und  Architektenverein.  Ausstellungen  schweizer.  Graphik  im  Ausland,  Geschäftsstelle.  Vereinigung 
von  Vertretern  des  Schweiz.  Bankgewerbes.  Schweiz.  Verband  für  Berufsberatung  und  Lehrlings- 
fürsorge. Schweiz.  Verlags-Druckerei  G.  Böhm.  Bootshaus-Gesellschaft.  Bündner- Verein.  Christi. 
Jünglings-  u.  Männervereine,  Zentralbureau.  Frauenspital.  Buch-  u.  Kunstdruckerei  Gasser  &  Cie. 
Komitee  des  III.  Armee-Gepäckmarsches.  C.  Kling-Jenny,  Photograph.  Fr.  Klingelfuss  &  Co., 
elektrotechn  Fabrik.  Kober,  Verlag.  Schweizerische  Kohlenbohrgesellschaft.  Nouvelle  librairie 
litteraire.  Schweizer.  Pfadfinder-Bund,  Kantonalverband.  Verlag  Max  Pohl-Wohnlich.  Ruder-Club. 
Turnverein  Klein-Basel.  Unterstützungsfonds  des  Infant-Regiments  22.  Kommission  für  freiwillige 
Verpflegung  eidgen.  und  kant.  Truppen.  Verein  zur  Hebung  der  Volksgesundheit.  Lithographie 
Wolf  A.-G.   Zoologische  Anstalt  der  Universität.   Vereinigung  „Zwischen  Licht". 

Basel :  Prof.  Dr.  St.  Brunies.  G.  Burckhardt.  Dr.  A.  Buxtorf.  I«r  Lieutenant  Roger  Calame. 
Dr.  Alfred  Conzetti.  Dr.  Th.  Engelmann.  Dr.  Gigon.  Dr.  Rob.  Grüninger.  Dr.  J.  A.  Häfliger.  Herrn. 
Alb.  Henderlin.  Dr.  Hermann  Henrici.  F.  Heusler,  Bibliothekar.  Louis  Kelterborn.  Fritz  Krapf. 
Jacob  Ludwig,  Pfarrer.  Dr.  M.  Lüdin.  A.  Menzi-Merz.  Dr.  med.  Meyer-Altwegg.  Dr.  E.  Paravicini. 
Dr.  Paul  Preiswerk.  K.  Rotzler.  Prof.  Dr.  L.  Rütimeyer.  Dr.  Paul  Sarasin.  Dr.  Oskar  Schär,  National- 
rat. Ad.  Stähelin,  Architekt.  Prof.  Dr.  R.  Staehelin.  Hans  Stickelberger,  Ingenieur.  Otto  Stocker. 
Eugen  Storrer.  Prof.  Dr.  E.  A.  Stückelberg.  Haim  Szaja.  Aug.  Vuilleumier,  Ingenieur.  Dr.  E. 
Wannier,  Advokat  und  Notar.    Louis  Zehntner,  Gesanglehrer. 

Basel:  Helvetica  chimica  Acta.  Beiträge  zur  zeitgenössischen  Kunst.  Industrie-  und  Export- 
Beilage  zu  den  Basler  Nachrichten.  Sammel-  und  Werbeblatt  der  Basler  Frauenmission.  Schweizer- 
Bühne. 

b)  Baselland.  Liestal:  Kaufmännischer  Verein  Baselland.  Reigoldswil:  Verband  deutsch- 
schweizer.  Frauenvereine  zur  Hebung  der  Sittlichkeit. 

Liestal:  Dr.  F.  Leuthardt.  Binningen:  Dr.  Hermann  Suter.  Sissach :  Dr.  Karl  Low. 

KANTON  SCHAFFHAUSEN.  Schaffhausen:  Georg  Fischer,  Elektrostahlwerke  A.-G. 
C.  Koch,  Photograph.  Landwirtschaftl.  Winterschule  des  Kantons.  Städt.  Licht-  und  Wasserwerke. 
Thayngen:  A.-G.  der  Ziegelfabriken  Thayngen  und  Rickeishausen. 

Schaffhausen:    Dr.  H.  Heizmann.   W.  Minder.   Dr.  W.  Wettstein. 

KANTON  APPENZELL,    a)  Appenzell  A.-Rh.  Heiden:  Buchdruckerei  R.  Weber, 
b)  Appenzell  I.-Rh.   Weissbad:    Hotel  Kurhaus. 
Appenzell:    Dr.  C.  Rusch. 

KANTON  ST.  GALLEN.  St.  Gallen:  Comitato  italiano  di  beneficenza  durante  la  guerra. 
Sonntagsheiligungsverein.  Zeiahner-Verband  der  Ostschweiz.  Ragaz:  Thurhof-Verein.  Wallenstadt- 
berg :    St.  Gallisches  Sanatorium.    Zuzwil :    Schweiz.  Dachdeckermeister-Verband. 
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St  Gallen:  E.  Buomberger,  Chefredaktor  der  „Ostschweiz".  Pfr.  Nathanael  Hauri.  Iwan  E. 
Hugentobler,  Kunstmaler.  Dr.  Chr.  Luchsinger.  Dr.  P.  Merian.  Prof.  Dr.  C.  Pult-Küng.  Friedrich 
Schulz,  Pfarrer.  Carlos  von  Tschudi.  Oberlieut.  Aug.  Wanner.  E.  Weiersmüller,  Ingenieur.  Flawil : 
A.Müller,  Pfarrer.  E.  Züblin,  Redaktor.  Oberwil :  Frau  Witwe  Dierauer-Forrer.  Ragaz :  A.C.Simon, 
Ingenieur.  Rapperswil :  C.  Helbling,  Ratsschreiber.  Oberstleutnant  A.  Jeangros.  Frau  Dr.  B.  Studer- 
Heer.   Weesen:  Prof.  Dr.  Emil  Schaub.   Wil:  K.  H.  Diener,  Professor. 

KANTON  GRAUBÜNDEN.  Chur:  Kant.  Handelskammer.  Bündner.  Hülfsverein  für  arme 
Knaben.  Deutsche  Kriegsgefangenen-Fürsorge.  Stadtverein.  Davos:  Berg-Sanatorium.  Eden-Hotel 
und  Pension.  Fluela-Post  und  Sporthotel.  Grand  Hotel  &  Belv6dere.  Hotel  Continental.  Hotel 
National.  Hotel-Pension  Eisenlohr.  Krankenverein.  Akt.-Ges.  Kurhaus.  Naturforschende  Gesell- 
schaft. Sanatorium  Dr.  Dannegger.  Sanatorium  Davos-Dorf  und  Villa  Maria.  Sanatorium  Guardaval. 
Neues  Sanatorium  Davos-Dorf.  Sanatorium  Schweizerhof.  Sanatorium  Seehof.  Dr.  Turbans  Sana- 
torium. Internationaler  Schlittelklub.  Ski-Club.  Waldsanatorium.  Disentis:  Allg.  Konsumgenossen- 
schaft. Samaden :  Gewerbl.  Fortbildungsschule.  St.  Moritz:  Kinderheim  „Belmont".  Manatschal, 
Ebner  &  Cie.,  Buchdruckerei  und  Buchbinderei.  Schuls:  Verkehrsverein  Schuls-Tarasp.  Spinabad : 
Hotel  und  Badanstalt.   Zuoz:  Kurhaus  Castell. 

Chur:  M.  Christoffel.  Carl  Coaz-Wassalli.  f  Dr.  J.  Coaz,  Schweiz.  Oberforstinspektor.  Dr. 
C.  A.  Hitz-Bay.  Dr.  Fritz  von  Jecklin,  Stadtarchivar.  Dr.  J.  Jörger,  Direktor  der  Irrenanstalt  Wald- 
haus. F.  Manatschal,  a.  Regierungsrat.  Heinrich  Neu,  Sohn.  Prof.  Dr.  Gustav  Nussberger.  Gustav 
Passarge.  Prof.  Pieth,  Kantonsbibliothekar.  F.  Ragaz-Pfeiffer,  Gewerbesekretär.  Dr.  J.  Robbi,  Staats- 
archivar. Dr.  M.  Schmid.  Prof.  Dr.  Christian  Tarnuzzer.  Walter  Verseil,  Ingenieur.  Ludwig  J.  Vital. 
Prof.  Dr.  A.  Zendralli.  Celerina:  Luigi  Pidermann.  Davos:  Jos.  Hartmann,  Lehrer.  Disentis:  P. 
Adalgott  Schumacher,  Stiftsbibliothekar.  Fetan:  Dr.  C.  Camenisch,  Direktor  des  Töchter-Institutes. 
Flims:  Dr.  F.  Matth,  Rechtsanwalt.  Jenaz  :  Dekan  J.  R  Truog.  Maienfeld:  Frl.  Marie  von  Gugel- 
berg.  Anton  Mooser.  Malans:  B.  Hartmann,  Pfarrer.  Pontresina:  Dr.  med.  Paul  Gredig.  Samaden: 
Chr.  Bardola.  Dr.  med.  E.  Ruppanner.  St.  Moritz:  Dr.  O.  Bernhard.  Nicolas  Hartmann.  Dr.  med. 
Ant.  Hoessli.  Dr.  A.  von  Planta.  Schuls:  O.  Gaudenz,  Pfarrer.  Dr.  med.  Steiner.  J.  Wieland,  Lehrer. 
Silvaplana:  S.  Gaudenz,  Gemeindepräsident.  Truns:  Christian  Caminada,  Pfarrer.  Frau  Xationalrat 
M.  Decurtins-Geromini.  Vicosoprano:  Heinr.  Roffler,  Pfarrer. 


KANTON  AARGAU.  Aarau :  Schweiz.  Typographenbund,  Sektion.  Unterstützungskasse 
für  Buchdrucker.  Baden:  S.  A.  C,  Sektion  „Lägern".  Holderbank:  Stiftung  von  Effinger-Hort. 
Zurzach:  Akt.-Gesellschaft  Zuberbühler  &  Cie. 

Aarau:  Dr.  Walter  Gautschi,  Stadtschreiber.  Paul  Gross,  Kantonsstatistiker.  Dr.  G.  Lüscher, 
Ingenieur.  Brugg:  Dr.  S.  Heuberger.  Richard  König.  Ennet-Baden :  Henry  Mercier.  Muri:  Alfred 
Hasler.  Rieden:  A.  M.  Hug,  Ingenieur.  Zofingen:  Dr.  H.  Fischer-Siegwart.  Dr.  Theod.  G.  Gränicher. 

KANTON  THURGAU.  Kreuzlingen:  Kaufmännischer  Verein  Kreuzlingen  -  Emmishofen. 
Rothenhausen:  Thurgauischer  Käserverein.   Weinfelden:  Kaufmännischer  Verein. 

Frauenfeld:  Dr.  Alfred  Böckli,  Staatsanwalt  Albert  Büchi.  G.  Büeler.  Dr.  Th.  Greyerz. 
Dr.  Ernst  Herdi,  Lehrer  an  der  Kantonsschule.  Friedrich  Schaltegger,  Kantonsarchivar.  Steinegg : 
Dr.  P.  Maag. 

Glarisegg :  Glarisegger  Zeitung. 

KANTON  TESSIN.  Bellinzona:  Camera  e  Segretariato  del  Lavoro  del  Cantone.  Bodio: 
Officine  elettriche  ticinesi.  Lugano:  Assoc.  Ticinese  „Amici  della  Francia".  Dispensario  per 
lattanti.  Edoardo  Fontana,  arti  fotografiche.  Liceo  e  Ginnasio  cantonale.  Societä  Navigazione  e 
Ferrovie  pel  Lago  di  Lugano.  Scuola  ticinese  di  coltura  italiana. 

Lugano :  Dr.  Arnoldo  Bettelini.  Mansueto  Pometta,  Ispettore  forestale.  Novaggio :  Professore 
Angelo  Tamburini. 

Lugano :  Fraternitä.  San  Gottardo. 

KANTON  WAADT.  Lausanne:  Union  de  banques  suisses.  Association  des  dames  fran- 
?aises,  Section  du  „Revoir".  Ecole  superieure  et  Gymnase  des  jeunes  filles.  Association  romande 
des  fourriers  suisses.  Imprimerie  lausannoise,  Geneux  &  Amstutz.  Association  suisse  des  ing£- 
nieurs-conseils.  Mission  de  la  Suisse  romande.  Soci^te  vaudoise  pour  la  protection  des  animaux. 
Ligue  suisse  pour  les  r£formes  de  l'apres-guerre.  Imprimerie  Fr.  Ruedi.  Editions  de  la  „Russie 
libre".  Administration  de  la  „Tribüne  de  Lausanne".  Morges:  Socie"te"  pour  Ie  developpement. 
Payerne:  Asile  des  vieillards  de  la  Broye.  Valleyres-sous-Rances:  Bibliotheque  Boissier  et  de 
Gasparin.  Yverdon :  Edition  „Elys".  John  Landry,  öditeur. 

Lausanne:  Professeur  Henri  Blanc.  Constant  Borgeaud.  Jean  Brocher.  MUe  Alida  Chatelain 
Charles  Gilliard.  Werner  Guggenheim.  Ren6  Guisan.  Victor  Jaunin.  Dr.  Charles  Krafft.  Dr.  S- 
Th.  Lascaris.  Francis  de  Loys.  Prof.  Maurice  Lugeon.  Prof.  Dr.  L.  Michaud.  Louis  Mogeon.  Dr. 
F.  Porchet,  directeur  de  l'Ecole  cantonale.  R.  Rychner-Rapin.  Dr.  Emile  Thilo,  secr^taire  au  Tribu- 
nal federal.  Benjamin  Vallotton.  Chailly  sur  Lausanne :  Leopold  Gautier.  Ernest  Gloor,  cand.  med. 
Maurice  Vautier.  Mies:  P.  J.  Jouve.  Morges:  Henri  Ratynski.  Moudon:  Roger  Bornand,  pasteur. 
Payerne:  Albert  Burmeister,  instituteur.  Rolle :  Ch.  Piguet.  Romainmötier :  Dr.  Paul  Gerber.  Vevey: 
Dr.  L.  Steiner,  mSdecin  oculiste.  Yverdon  :  Eug.  l'Eplattenier.  Yvorne  :  Prof.  Dr.  A.  Forel. 

Lausanne:  L'Aube.  L'Aviculture.  Kriegsstudien.  Grandson;  Bulletin  de  la  Soci6t6  pedago- 
gique  vaudoise.  Montreux:  Bulletin  de  la  Societe"  des  maitres  imprimeurs  de  la  Suisse  romande. 
Vevey:  Gräce  et  v6rite\  La  bonne  Nouvelle.  Yverdon:  Etoile  du  matin. 
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KANTON  WALLIS.  Sion:  Soci6te"  södunoisö  d'agriculture.  Manufacture  de  tabacs  et  cigares 

Von  der  Mühll. 

Martigny.  Th.  Bourgeois  C.  R.,  pr£vöt  du  Grand  St-Bernard. 


KANTON  NEUENBURG.  Neuchätel:  Bureau  central  de  bienfaisance  et  de  renseignements. 
Conservatoire  de  musique.  SociSte"  d'histoire  et  d'arch^ologie.  Chaux-de-Fonds:  Imprimerie  coop£ra- 
tive.  Comite"  neuchätelois  pour  le  Noel  du  soldat.  G.  A.  Pantillon,  gditeur  de  musique. 

Neuchätel:  L.  Aubert,  pasteur.  Andre"  Bovet.  Th.  Delachaux.  L.  Gustave  Du  Pasquier,  pro- 
fesseur.  Prof.  Dr.  Philippe  Godet.  Prof.  Paul  Humbert.  Professeur  A.  de  Maday.  Paul  de  Pury. 
Dr.  Hermann  Vogler.  Auvernier:  Professeur  Arnold  Reymond.  Les  Brenets:  T.  Combe.  William 
Ritter.  Chätillon  pres  Bevaix:  Ch.  Lardy,  ancien  ministre  de  Suisse.  Chaux-de-Fonds:  Dr.  E.  Bourquin- 
Lindt.  Ch.  L'Eplattenier,  peintre  statuaire.  Gaston  Sandoz,  professeur.  Corcelles:  Robert  Vaucher. 

Chaux-de-Fonds:  Le  Lyrien.  Le  Locle :  Les  Nouvelles  de  Zenith.  Zenith-Nachrichten. 

KANTON  GENF.  Geneve:  Bureau  d'€tudes  pour  l'Alsace-  Lorraine.  Appareillage  Gardy 
(Soci6t6  anonyme).  SociSte"  suisse  d'applications  industrielles.  Sociele"  anonyme  Atar.  Redaction 
de  la  „Bibliotheque  croate".  Les  editeurs  de  la  Bibliotheque  nationale  serbe.  Fr6d.  Boissonnas, 
photographe.  Societe"  industrielle  de  brasserie  et  malterie.  Chambre  de  commere  des  Pays-Bas. 
Societe"  anonyme  de  Champel-Beau-S6jour.  Comlte"  international  de  la  Croix-Rouge.  Ecole  Rodolphe 
Toepffer.  Ecole  suisse  d'^tudes  sociales  pour  femmes.  Editions  du  Parti  des  socialistes-r6volution- 
naires  de  gauche.  Eglise  italienne  6vang61ique.  Entr'aide  protestante  pour  la  reconstitution  des 
6glises  et  des  foyers  dans  les  r£gions  envahies.  Imprimerie  commerciale  serbe  Imprimerie  „La 
Sirene".  SociSte"  des  ing£nieurs  et  des  architectes.  Institut  international  des  hautes  Stüdes  et  des 
beaux-arts.  Ligue  des  patriotes  luxembourgeois  ä  l'Stranger.  Soci^te"  anonyme  de  l'Indicateur 
commercial  „Mercure".  Motosacoche,  S.  A.  Sociöte"  anonyme  des  Ateliers  Piccard,  Pictet  &  O*. 
Bureau  d'information  „Polonia".  Editions  „Prosv£ta".  Administration  de  la  Revue  du  Maghreb. 
Societe"  anonyme  de  rotogravure.  Soctete"  Jean-Jacques  Rousseau.  Sanatorium  populaire  genevois. 
Imprimerie  A.  Soldini.  SocieHe"  des  Usines  eMectrochimiques  de  Hafslund.  Chätelaine :  Ecole  d'horti- 
culture,  de  culture  maraichere  et  de  viticulture. 

Geneve:  Isaac  Anker,  ing£nieur  agronome. .  Emile  Aud6oud,  homme  de  lettres.  Mphammed 
Bach-Hamba.  Jean  Bartholom.  Prof.  Dr.  O.  Beuttner.  H.  Cailler.  Jacques  Cheneviere.  J.  Cour- 
voisier.  peintre.  Dr.  A.  Demole,  avocat.  Pasteur  A.  Duckert.  Maurice  Dunant.  Edouard  Favre. 
Henri  Fazy,  Conseiller  d'Etat.  Prof.  Raoul  Gautier.  Alexandre  Guillot,  pasteur.  Pierre  Koucha- 
kovitch,  pharmacien.  Professeur  E.  Kummer.  Peider  Lansel.  Alexandre  Martin-Achard,  avocat. 
J.  Martin,  capitaine-aumönier.  Paul  E.Martin.  Arnold  Pictet.  B.  Reber,  ancien  d£pute\  Aly  Shamsy. 
L.  Smodlaka.  Prof.  Dr.  Töndury.  Mme  A.  Vaucher.  Ch.  Vignier,  inspecteur  des  gcoles.  M«  Charles 
Vuille,  avocat.  Carouge.  Dr.  Paul  Leyden.  Chambösy:  Louis  Perrot.  Ch£ne-Bougeries:  W.  Deonna. 
Fr.  Karmin,  compositeur. 

Geneve:  A.  C.  S.Journal  off.  de  1' Automobile  Club  de  Suisse.  Bulletin  [de  1']  Entr'aide  prote- 
stante pour  la  reconstitution  des  £glises.  Compte  rendu  des  säances  de  la  Soci^te"  de  physique 
et  d'histoire  naturelle.  Correspondance  mensuelle  du  Comite"  Universel  des  Unions  chrStlennes  de 
Jeunes  Gens.  L'Echo  de  Grece.  L'Echo  de  Varsovie.  La  Guerre.  Le  Journal  des  Hellenes.  Le 
Journal  Serbe.  Kurir  (Le  Courrier).  Le  Luxembourg  libre.  Motosacoche  Revue.  La  Serbie.  Libre 
Serbie.  La  Suisse  financiere.  Le  Travail  feminin. 


SCHWEIZERISCHE  ARMEE.     Der  Rotkreuz-Chefarzt.     Grenzdetachement  Graubünden. 

Infanterie-Brigade  8.  Gebirgs-Brigade  9.  Brigade  d'infanterie  19.  1er  Regiment  d'infanterie.  2<>  Re- 
giment d'infanterie.  6»  Regiment  d'infanterie  de  montagne.  7<>  Regiment  d'infanterie.  Gebirgs- 
Infanterie-Regiment  29.  Bataillon  de  fusiliers  19.  Bataillon  de  fusiliers  24.  Füsilier-Bataillon  28. 
Füsilier-Bataillon  29.  Füsilier-Bataillon  41.  Battaglione  di  fanteria  da  montagna  96.  Bataillon  de 
fusiliers  121.  Füsilier-Bataillon  128.  Füsilier-Bataillon  137.  Füsilier-Bataillon  139.  Compagnie  de 
fusiliers  IV/13.  Compagnie  de  fusiliers  HI/18.  Compagnie  de  fusiliers  111/19.  Compagnie  de  fusi- 
liers 11/22.  Füsilier-Kompagnie  IV/38.  Füsilier-Kompagnie  IV/53.  Füsilier-Kompagnie  11/84.  Com- 
pagnie de  fusiliers  IV/129.  Füsilier-Kompagnie  III/143.  Füsilier-Kompagnie  11/162.  Compagnia  di 
mitraglieri  di  montagna  1/30.  Compagnie  de  mitrailleurs  1/38.  Feld-Batterie  20.  Feld-Batterie  69 
15  cm  Haubitz-Abteilung  2.  Feldhaubitz-Batterie  82.  Fliegerabteilung.  St.  Gotthard-Besatzung, 
Festungs-Artillerie-Abteilung  3.  Groupe  d'artillerie  de  forteresse  5.  Maschinengewehr-Kompagnie. 
3.  Division.  Schiessschule  Wallenstedt.  Sammelfeldpost  21. 

AUSLAND.  Beuggen:  Armenschullehrer-  und  Kinderanstalt.  LaHaye:  Institut  intermgdiaire 
international.  Lyon:  SocieHe"  suisse  des  commercants.  Oxford:  University  Press.  Paris:  Acad£mie 
des  sciences.  Societe"  suisse  de  secours.  Stuttgart:  Verein  für  ärztliche  Mission.  Washington:  Car- 
negie Endowment  for  international  peace.  Schweizer.  Gesandtschaft 

Como:  Ant.  Giussani,  ingegnere.  Dillingen  a.  Donau:  Prof.  Dr.  A.  Bigelmair.  Jena:  Prof. 
Hoepffner.  London:  J.  Geilinger.  R.  Hoffmann  de  Visme,  pasteur  de  l'Eglise  suisse.  Mainz:  Prof. 
Dr.  G.  Binz.  Milano:  Prof.  Carlo  Salvioni.  München:  Dr.  Th.  Christen.  Paris:  Fernand  Roches. 
Pise:  M'ie  Anna  de  May.  St-Vallier-de-Thiey :  Dr.  A.  Gebhard.  Strassburg  i.  E. :  Von  Schmidt. 
Wien :    Dr.  Charles  J.  Benziger. 


Mit  Rücksicht  auf  die  Zeitumstände  (Papiernot  usw.)  mussten  wir  zu  unserem  Bedauern 
darauf  verzichten,  die  vollständige  Liste  sämtlicher  Donatoren  zu  veröffentlichen;  nur  die  Privat- 
personen sind  alle  genannt.  Hingegen  haben  wir  die  zahlreichen  Vereine,  Anstalten  usw.,  die 
bereits  in  den  Listen  der  letzten  Berichte  erwähnt  sind,  sowie  alle  Behörden,  nicht  mehr  aufgeführt. 


Verzeichnis  der  Verleger, 

die  bis  Ende  1918  zur  Vereinbarung  betreffend  „Gratis- 
lieferung" ihren  Beitritt  erklärt  haben. 

Aarau :  A.  Meissner;  Edward-Edwin  Meyer;  H.-R.  Sauerländer  &  Co;  A. 
Trüb  &  Cie;  Emil  Wirz.  Arosa:  F.  Junginger-Hefti.  Aufdorf-Männedorf :  H.  Bach- 
mann-Gruner. Basel :  Basler  Buch-  und  Antiquariatshandlung,  vorm.  Adolf  Geering; 
Ernst  Finckh;  „Frobenius"  A.-G. ;  Georg  &  Co;  Helbing  &  Lichtenhahn ;  Kober, 
C.-F.  Spittelers  Nachfolger;  C.-F.  Len^orff;  Basler  Missionsbuchhandlung;  Fried- 
rich Reinhardt;  Benno  Schwabe  &  Co;  R.  Waldmeyer;  Wepf,  Schwabe  &  Co. 
Bern  :  G.  A.  Bäschlin ;  Büchler  &  Co ;  A.  Francke ;  Der  Freie  Verlag;  Paul  Haupt, 
Akademische  Buchhandlung,  vorm.  Max  Drechsel ;  Geographischer  Karten-Verlag 
Kümmerly  &  Frey;  Ch.  Künzi-Locher;  Neukomm  &  Zimmermann;  Scheitlin  & 
Co;  Stampf  Ii  &  Cie ;  Ferd.  Wyss;  K.-J.  Wyss  Erben.  Biel :  Ernst  Kuhn.  Brugg: 
Elfingerhof  A.-G.  Bümpliz:  Benteli  A.-G.  La  Chaux-de-Fonds :  H.  Baillod;  Cour- 
voisier;  Haefeli  &  Co,  Etablissement  d'art  et  d'industries  graphiques;  Librairie 
des  cooperatives  reunies ;  C.  Lüthy.  Chur:  Hans  Bernhard  Söhne  ;  Adolph  Keel- 
Gut;  Heinrich  Keller,  vorm.  Jul.  Rieh ;  F.  Schuler.  Davos :  H.  Erfurt.  Einsiedeln: 
Benzinger  &  Co  A.-G.;  Eberle,  Kälin  &  Cie.  Emmishofen:  Johannes  Blanke; 
Evangelische  Buchhandlung  Carl  Hirsch  &  Joh.  Blanke.  Estavayer-Ie-Lac :  H.  Butty 
&  Cie.  Frauenfeld:  Huber  &  Co.  Fribourg:  Josue  Labastrou;  Universitäts-Buch- 
handlung (Otto  Gschwend).  Geneve:  Societe  anonyme  Atar;  R.  Burkhardt;  A. 
Eggimann;  Georg  &  Co;  Ad.  Henn,  editions  musicales;  J.  H.  Jeheber;  A.  Jullien; 
C.  Kündig;  W.  Le  Grand  Roy;  H.Robert;  „Sonor",  S.A.;  Thury,  Baumgartner 
&  Cie.  Glarus:  J.  Bäschlin.  Lausanne:  „Art  et  Science";  Georges  Bridel  &  Cie; 
Foetisch  freres  S.A.;  Edwin  Frankfurter,  Libraire  Nouvelle;  Fr.  Haeschel-Dufey, 
successeur  de  Th.  Sack-Reymond ;  Jobin  &  Cie,  editions  musicales ;  Librairie  des 
Semailles,  S.  A.;  E.  Mack  &  Cie;  L.  Martinet;  Payot  &  O;  F.  Rouge  &  Cie, 
Librairie  de  l'Universite ;  Th.  Roussy,  Librairie  Anglaise;  Editions  „Spes",  Säuber- 
lin &  Pfeiffer  S.A.;  Constant  Tarin.  Liestal:  Buchhandlung  zum  Landschäftler, 
A.  G.;  Lüdin  &  Co,  vorm.  Gebr.  Lüdin.  Luzern :  E.  Haag;  Prell  &  Oe;  Otto 
Wicke.  Martigny:  Maurice  Marschall.  Neuchätel :  Attinger  freres;  A.  G.  Berthoud; 
Delachaux  &  Niestie,  S.A.',  Henri  Messeiller;  F.  Zahn.  Ölten:  Oltner  Druckerei 
und  Verlagsanstalt;  Herrn.  Hambrecht;  W.  T  rösch;  Rorschach:  Rud.  Steiger. 
St.  Gallen:  Buchhandlung  der  Evangelischen  Gesellschaft;  Fehr'sche  Buch- 
handlung; A.  &  J.  Koppel;  Leobuchhandlung;  W.  Schneider  &  Cie.  Samen: 
Graphische  Ateliers  Jos.  Abächerli.  Schaffhausen:  Carl  Schoch.  Solothurn:  A. 
Lüthy;  Petri  &  Cie.  Thun:  W.  Staempfli.  Vevey:  Jul.  Berndt;  Ch.  Delachaux, 
Librairie  generale.  Weinfelden :  Schweizer  Heimatkunst -Verlag;  A.-G.  Neuen- 
schwandersche  Buchhandlung.  Winterthur:  A.  Vogel,  M.  Kieschke's  Nachfolger. 
Zofingen:  Ringier  &  Co.  Zürich:  Art.  Institut  Orell  Füssli;  C.  Bachmann;  Beer 
&  Cie;  Buchhandlung  der  Evangelischen  Gesellschaft;  Adolf  Bürdeke;  Georges 
Cres  &  Cie;  Arnold  Funk;  Ad.  Holzmann,  Musikalien;  Hug  &  Co,  Musikalien; 
Internationaler  Verlag;  Kuhn  &  Schürch ;  Gebr.  Leemann  &  Co ;  Albert  Müller; 
Rascher  &  Cie;  Albert  Raustein,  vorm.  Meyer  &  Zeller's  Verlag;  Schulthess 
&  Co;  Schweizer  Druck-  und  Verlagshaus;  E.  G.  Speidel  &  Wurzel;  Ernst 
Waldmann;  A.  Wehner.  Zug:  C.  Strübin-Blattmer  &  Co. 


Total. 


Gesellschaften,  Anstalten,  usw. 

Private  

Expeditionen  von  Zeitschriften 
Behörden  und  Armee    .    .  . 

Verleger  

Buchdrucker  


1550 
430 

578  2558 


316 
131 
126 


Gesamttotal  1918  =   3131  Donatoren. 
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1920 


Departement  des  Innern. 

Vorsteher:  Bundesrat  Ernest  Chuard. 


.  ;  Schweizerische  Bibliothekkommission. 

Präsident :        Dr.  Hermann  Escher,  Direktor  der  Zentralbibliothek 
in  Zürich. 

Vize-Präsident:  William  Rosier,  Professor  in  Genf. 
Mitglieder:        Ernest  Daucourt,  Nationalrat  in  Pruntrut. 

f  Dr.  Johannes  Dierauer,  Stadtbibliothekar  in 
St.  Gallen. 

Louis  Dupraz,  Kantonsbibliothekar  in  Lausanne. 
Dr.  Eduard  Fischer,  Professor  in  Bern. 
Evaristo  Garbani-Nerini,  Nationalrat  in  Lugano. 
Alfred  Gurdi,  Präsident  der  Korporations-Güter- 

verwaltung  in  Luzern. 
Dr.  Eduard  Hoffmann-Krayer,  Professor  in  Basel. 


Schweizerische  Landesbibliothek. 

Direktor:  Dr.  Marcel  Godet. 

Vize- Direktor :     Prof.  Dr.  Gustav  Binz. 

Assistenten:  Dr.  Udo  Bion.  Gehilfen:  Carl  Bernodet. 

Lic.  Henri  Bernus.  Carl  Lüthi. 

Albert  Sichler.  Martha  Schoch. 

Francois  Vaucher.  Mathilde  Laubscher. 

Dr.  Gustav  Wissler.  Flavian  Hoby. 

Lic.  Barthelemy  Brouty.  Albert  Schuppisser. 


Aushilfen:   Ida  Bioesch. 

Fritz  Jungi. 


Redaktor  der  schweizerischen  Bibliographie  für  den  „International 
Catalogue  of  Scientific  Literature" :  Dr.  Walter  Rytz,  Privat- 
Dozent  in  Bern. 


SCHWEIZERISCHE  LANDESBIBLIOTHEK 


Neunzehnter  Bericht  1919 


Raumfrage.  Die  im  vorhergehenden  Jahresbericht  erörterte 
Raumfrage  ist  im  abgelaufenen  Jahr  merklich  gefördert  worden. 
Da  die  Errichtung  eines  Neubaus  für  die  Bibliothek  oder  für  das 
Archiv  früher  oder  später  unumgänglich  nötig  wird,  hat  die 
Bibliothekkommission  im  April  das  Departement  des  Innern  ge- 
beten, grundsätzlich  zu  entscheiden,  für  welche  von  beiden  An- 
stalten gebaut  werden  solle,  und  unterdessen  die  für  die  nor- 
male Entwicklung  der  Bibliothek  nötigen  vorläufigen  Massnahmen 
zu  ergreifen.  Die  Kommission  beantragte,  dass  zum  Studium 
dieser  Fragen  eine  aus  Vertretern  der  Bibliothek,  des  Bundes- 
archivs und  der  Eidgen.  Baudirektion  zusammengesetzte  Kon- 
ferenz einberufen  werden  solle.  Diese  am  3.  Juni  abgehaltene 
Konferenz  kam  zum  Schluss,  dass  die  einzige  gute  Lösung  in 
der  Errichtung  eines  Neubaus  für  die  Bibliothek  bestehe,  dass 
der  Bau  unverzüglich  in  Angriff  zu  nehmen  sei  und  dass  zur 
Befriedigung  der  dringendsten  Bedürfnisse  das  Bundesarchiv  der 
Bibliothek  vorläufig  den  grossen  Saal  im  zweiten  Stock  einräumen 
sollte.  Auf  den  befürwortenden  Bericht  der  Eidgen.  Baudirektion 
machte  das  Departement  diese  Auffassung  sich  zu  eigen.  Es  gab 
namentlich  der  Kommission  den  Auftrag,  im  Einverständnis  mit 
der  Baudirektion  ein  Bauprogramm  vorzubereiten  und  Vorschläge 
für  einen  Bauplatz  vorzulegen.  Die  Studien  hierüber  sind  noch 
im  Gang.  Inzwischen  ist  der  vom  Bundesarchiv  zur  Verfügung 
gestellte  Saal  Nr.  37  für  die  Bedürfnisse  der  Bibliothek  einge- 
richtet und  in  zwei  Arbeitsräume  abgeteilt  worden.  Im  September 
sind  darin  4  Beamte  untergebracht  worden,  die  bisher  in  einem 
mangelhaft  belichteten  Raum  des  Untergeschosses  oder  schlecht 
geheizten  Magazinen  hausen  mussten,  von  jetzt  ab  aber  unter 
normalen  hygienischen  Verhältnissen  arbeiten  können. 

Zuwachs.  Die  Bestände  vermehren  sich  fortwährend,  haupt- 
sächlich durch  die  Schenkungen,  welche  */5  aller  Eingänge  aus- 
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machen.  Die  Zahl  der  letzteren  ist  auf  11,182  Nummern  mit 
12,971  Stücken  (gegenüber  10,724  Nummern  mit  12,524  Stücken 
im  Jahr  1918)  gestiegen. 

Wenn  auch  die  Bibliothek  beinahe  alle  nicht  in  den  Handel 
gelangenden  Veröffentlichungen  (amtliche  Publikationen,  Jahres- 
berichte usw.)  als  Geschenk  und  die  meisten  schweizerischen 
Verlagswerke  als  Gratislieferung  erhält,  so  muss  sie  doch  noch 
eine  grosse  Zahl  von  Neuerscheinungen,  und  zwar  im  allgemeinen 
gerade  die  kostspieligsten,  kaufen :  Luxusausgaben,  die  nur  in  be- 
schränkter Auflage  hergestellt  werden,  Werke  des  Kommissionsver- 
lags oder  solche,  auch  Stiche,  die  von  den  Verfassern  oder  Künstlern 
selbst  vertrieben  werden,  endlich  die  meisten  Zeitschriften  und  Perio- 
dica.  Andrerseits  verschlingt  der  Ersatz  abgenützter  Exemplare  und 
die  Anschaffung  von  Reserve-Exemplaren  von  Jahr  zu  Jahr  beträcht- 
lichere Summen.  Da  das  Sammelgebiet  der  Landesbibliothek  auf 
schweizerische  oder  die  Schweiz  betreffende  Veröffentlichungen 
beschränkt  ist,  kann  sie  auch  nicht  in  demselben  Umfang  wie 
andere  Bibliotheken  aus  dem  niedrigen  Stand  der  ausländischen 
Währungen  Nutzen  ziehen.  Dieser  wird  mehr  als  aufgewogen 
durch  die  Steigerung  der  Preise  auf  dem  inländischen  Markt, 
auf  welchem  die  in  beschränkter  Auflage  hergestellten  Luxus- 
oder Halbluxus-Ausgaben  für  Bücherfreunde  und  Kriegsgewinnler 
überhandnehmen.  Unter  diesen  Umständen  kann  natürlich  die 
Bibliothek  mit  ihrem  im  Verlauf  des  Krieges  auf  13,500  Fr.  herab- 
gesetzten Anschaffungskredit  nur  bescheidene  Summen  auf  die 
Anschaffung  von  antiquarischen  Werken  verwenden  und  häufig 
günstige  Gelegenheiten  zu  Erwerbungen  nicht  benützen.  Erst 
wenn  die  Anschaffungskredite  in  einem  den  heutigen  Preisen 
entsprechenden  Masse  erhöht  werden,  kann  die  Bibliothek  diese 
Aufgabe  wieder  in  normaler  Weise  erfüllen. 

Unter  den  Erwerbungen  seien  erwähnt  die  prächtige,  von 
Franz  Hegi  und  einer  Schar  anderer  schweizerischer  Künstler 
illustrierte  „Voyage  pittoresque  en  Sicile"  (2  Bde.  Fol.),  die 
1822 — 26  bei  dem  neuenburgischen  Verleger  Jean  Frederic  Oster- 
wald in  Paris  erschienen  ist,  sodann  eine  aus  der  Bibliothek  des 
verstorbenen  Professors  E.  Michaud  in  Bern  herrührende  Sammlung 
von  Büchern,  Broschüren  und  Handschriften,  welche  ganz  be- 
sonders unsere  die  christ-katholische  Kirche  betreffende  Abteilung 
vervollständigt.  An  Neuheiten:  die  Sammlung  von  427  Photo- 
graphien des  Basler  Münsters  von  Bernhard  Wolf  mit  begleitendem 
Katalog  von  Konrad  Escher.   Unter  den  Geschenken:  die  voll- 
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ständige  Sammlung  der  während  des  Kriegs  von  der  eidgenös- 
sischen Presskontroll-Kommission  verbotenen  Druckschriften,  mehr 
oder  weniger  umfängliche  Zuwendungen  verschiedener  Werke 
von  dem  Koberschen  Verlag  in  Basel,  von  Herrn  Alex.  Jullien, 
Buchhändler  in  Genf,  von  Herrn  Oberstdivisionär  Schmid  und 
von  dem  verstorbenen  Herrn  Bundesrat  Müller;  eine  Reihe  von 
45  schweizerischen  Porträts,  die  Herr  Pierre  Grellet  in  Bern  ge- 
stiftet hat,  usw.  Wir  können  hier  leider  nicht  alle  die  dankens- 
werten und  erfreulichen  Beweise  fördernden  Verständnisses  auf- 
zählen, deren  sich  die  Bibliothek  erfreuen  durfte,  und  müssen 
uns  damit  begnügen,  auf  die  nachfolgende  Geschenkgeberliste 
zu  verweisen,  indem  wir  noch  einmal  allen  Gebern  unsern  ver- 
bindlichen Dank  aussprechen.  Erwähnt  sei  jedoch  noch  besonders, 
dass  die  Zahl  der  der  Vereinbarung  betr.  Gratislieferung  beige- 
tretenen Verleger  sich  im  Laufe  des  Jahres  um  17  vermehrt 
und  am  31.  Dezember  1919  147  betragen  hat.  Hinsichtlich  der 
Photographiensammlung  müssen  wir  leider  die  im  vorhergehenden 
Jahresbericht  gemachten  Bemerkungen  wiederholen.  Die  Biblio- 
thek hat  ihrerseits,  wie  üblich,  an  Wohltätigkeitsanstalten  und 
an  einige  Bibliotheken,  darunter  an  erster  Stelle  an  die  Bürger- 
bibliothek in  Luzern,  zahlreiche  Doubletten  geschenkt.  Aus  dem 
Verkauf  von  Doubletten  sind  beinahe  600  Fr.  gelöst  worden. 

Leihgabe.  Im  Dezember  hat  die  „serbische  Abteilung  der 
Hilfsstelle  für  Kriegsgefangene"  die  Bibliothek  gebeten,  sie  möchte 
ihr  Archiv  in  Verwahrung  nehmen.  Das  ist  auf  unbestimmte 
Zeit,  aber  ohne  jede  Verpflichtung  für  die  Zukunft,  bewilligt 
worden. 

Kataloge.  Die  Umarbeitung  des  systematischen  Katalogs, 
die  272  Jahre  gekostet  hat,  ist  abgeschlossen.  Die  systematische 
Uebersicht  mit  alphabetischem  Schlagwortsverzeichnis  ist  im 
August  gedruckt  worden  unter  dem  Titel:  Dezimalklassifikation 
zum  systematischen  Katalog.  Wenn  diese  Veröffentlichung  auch 
in  erster  Linie  den  Besuchern  die  Benützung  der  Kataloge  er- 
leichtern soll,  so  bietet  sie  doch  auch  ein  allgemeineres  Interesse 
dar,  einmal  als  bequemer  Auszug  aus  dem  grossen  „Handbuch" 
des  internationalen  bibliographischen  Instituts  in  Brüssel,  sodann 
als  die  am  besten  ausgearbeitete  Anwendung  dieses  Systems 
in  deutscher  Sprache.  Von  beiden  Gesichtspunkten  aus  kann  sie 
auch  für  andere  Bibliotheken  in  Fragen  der  systematischen  Ein- 
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teilung  von  Nutzen  sein.  Das  internationale  Institut  kündet  selbst 
die  Absicht  an,  einige  der  von  uns  vorgenommenen  Weiterent- 
wicklungen des  Systems  in  die  nächste  Auflage  seiner  Uebersicht 
aufzunehmen.  Der  Band  (78  S.)  ist  auf  der  Bibliothek  zum  Preise 
von  Fr.  5. —  käuflich. 

Im  Januar  ist  ein  erster,  1918  umfassender  Nachtrag  zu  dem 
Verzeichnis  der  schweizerischen  Zeitschriften  (zu  beziehen  vom 
Verlag  Benteli  A.-G.,  Bern-Bümpliz;  Preis  50  Rappen)  erschienen. 
Der  zweite  Nachtrag  (1919)  war  am  Ende  des  Berichtsjahres  in 
Druck.  Das  bibliographische  Bulletin  Der  schweizerische  Bücher- 
markt ist  mit  der  üblichen  Regelmässigkeit  jeden  Monat  heraus- 
gekommen. 

Die  Vergleichung  des  Luzerner  Katalogs  mit  unseren  Ver- 
zeichnissen für  den  gemeinsamen  Katalog  schreitet  normal  vor- 
wärts. Ausser  der  Erledigung  des  Zuwachses  des  laufenden  Jahres 
ist  mit  dem  Ausziehen  der  Titel  aus  dem  gedruckten  Katalog 
(Luzern  1840)  begonnen  worden,  im  ganzen  3768  Titel,  von  denen 
ungefähr  43  %  sich  in  beiden  Bibliotheken  befinden.  Leider  führt 
die  ungenügende  Genauigkeit  des  alten  Luzerner  Katalogs  häufig 
zu  Unsicherheiten  in  der  Identifikation  der  Werke  und  erhöht  die 
Gefahr  von  Irrtümern. 

Internationaler  Katalog  der  naturwissenschaftlichen  Li- 
teratur. Die  Tätigkeit  für  diese  Bibliographie  hat  einen  neuen 
Aufschwung  zu  verzeichnen.  Die  Bibliothek  hat  von  dem  Zentral- 
bureau in  London  7  neue  Bände  (in  8  Exemplaren,  wie  üblich) 
statt  4  während  1918  erhalten.  Unser  Regionalbureau  hat  seiner- 
seits dem  Zentralbureau  2860  Zettel  über  schweizerische  Ver- 
öffentlichungen eingesandt  gegenüber  1100  Zetteln  im  Vorjahr. 
Der  Redaktor  hat  neben  der  Durcharbeitung  der  neuen  Veröffent- 
lichungen einen  Teil  seiner  Zeit  der  Durchsicht  und  Bereinigung 
des  vor  einigen  Jahren  von  der  Schweizerischen  Naturforschenden 
Gesellschaft  zusammengetragenen  Materials  gewidmet  (vgl.  unsern 
Jahresbericht  über  1913). 

Lesesaalbenützung  und  Ausleiheverkehr.  Der  Ausleihe- 
dienst ist  durch  einen  Schaden,  der  im  Februar  an  dem  der  Bücher- 
beförderung dienenden  Aufzug  entstanden  war,  beeinträchtigt 
worden.  Da  dieser  veraltete  Apparat  (mit  hydraulischem  Motor) 
nicht  mehr  richtig  in  Stand  gestellt  werden  konnte,  wurde  er 
durch  einen  elektrischen  Aufzug  ersetzt.  Die  im  Juni  begonnenen 
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Arbeiten  dauerten  bis  zum  1.  Oktober.  Während  dieser  ganzen 
Zeit  musste  das  Ausleihen  von  schweren  Bänden  und  von  Werken 
grösseren  Formats  (in  4°  und  folio)  eingestellt  bleiben. 

Dass  unter  diesen  Umständen  die  Zahl  der  benützten  Bücher 
hinter  derjenigen  des  Vorjahres  zurückblieb,  ist  nicht  zu  ver- 
wundern. Ausgeliehen  wurden  19,963  Werke  in  29,017  Bänden 
(1918:  22,019  bezw.  29,077).  Aus  dem  gleichen  Grunde  hat  auch 
die  Zahl  der  Postpakete  von  3000  auf  2870  abgenommen.  Die 
Benützung  des  Lesesaals  dagegen  steigt  weiter:  man  hat  15,218 
Besucher  gezählt,  1200  mehr  als  im  Vorjahr.  Der  wie  alle  übri- 
gen eidgenössischen  Bureaux  seit  dem  1.  Mai  1918  am  Samstag 
Nachmittag  geschlossene  Lesesaal  ist  versuchsweise  während  des 
Winterhalbjahres  (1.  Oktober  1919  bis  31.  März  1920)  an  diesem 
Tag  von  2 — 5  Uhr  wieder  offen  gehalten  worden.  Zeigt  die  Er- 
fahrung, dass  diese  Massregel  einem  wirklichen  Bedürfnis  ent- 
spricht, so  wird  sie  endgültig  beibehalten  werden.  Schon  jetzt 
lässt  sich  für  die  drei  ersten  Monate  des  Winterhalbjahres  (Okt. 
bis  Dez.)  eine  stärkere  Benützung  des  Lesesaals  am  Samstag 
Nachmittag  als  anderen  Nachmittagen  feststellen.*) 

Personal.  Die  Reorganisation  des  Departements  des  Innern 
hat  vom  1.  Oktober  ab  eine  zweckmässigere  Einteilung  des  Per- 
sonals mit  sich  gebracht.  Bei  dieser  Gelegenheit  wurden  die 
Herren  Dr.  phil.  G.  Wissler  und  Lic.  E.  Vignier  zu  Assistenten 
befördert.  Herr  A.  Schuppisser,  seit  1906  aushilfsweise  als  Buch- 
binder bei  der  Bibliothek  beschäftigt,  ist  zum  ordentlichen  Beamten 
ernannt  und,  ebenso  wie  der  bisherige  Bibliotheksdiener,  Herr 
F.  Hoby,  in  die  Klasse  der  Gehilfen  eingereiht  worden.  Vom 
1 .  Dezember  an  war  die  Stelle  des  Vizedirektors  infolge  der  Er- 
nennung des  Herrn  Dr.  E.  Haffter  zum  Bibliothekar  der  Eidge- 
nössischen Zentralbibliothek  unbesetzt.  Auf  Ende  des  Jahres  schied 
auch  Herr  Lic.  Vignier  aus  dem  Bibliotheksdienst  aus,  um  eine 
andere  Stelle  in  der  Bundesverwaltung  zu  übernehmen,  während 
der  aushilfsweise  beschäftigte  Herr  Schnegg  aus  Gesundheits- 
rücksichten zurücktrat. 

Die  Bibliothek  hat  dagegen  in  Herrn  Dr.  Willy  Hes  aus 
Thalwil  (Zürich),  dem  wir  dafür  besten  Dank  sagen,  einen  frei- 
willigen Helfer  für  die  Redaktion  des  Katalogs  der  die  Mobil- 
machung betreffenden  Stiche  gefunden. 


*)  Es  ist  beschlossen  worden,  künftig  im  Winter  den  Lesesaal  am 
Samstag  von  2—5  Uhr  offen  zu  halten.  (April  1920.) 


—    6  — 


Endlich  sei  hier  noch  erwähnt,  dass  Fräulein  Rosselet  von 
der  Bibliothek  in  Neuenburg  und  Herr  Müller,  Sekretär  der 
Stiftung  „Pro  juventute",  sich  längere  Zeit  in  der  Bibliothek  auf- 
gehalten haben,  um  die  Organisation  unserer  Dienstzweige  und 
insbesondere  das  System  unseres  Sachkataloges  zu  studieren. 

Statistik  der  literarischen  Produktion.  Da  die  Zahlen  der 
früheren  Statistiken  manchmal  nicht  ganz  richtig  aufgefasst  worden 
sind,  müssen  wir  wiederholen,  dass  unsere  Zählung  nur  die  in 
den  Handel  gelangenden  Veröffentlichungen  betrifft,  d.  h. :  1.  die 
Verlagswerke;  2.  die  Werke  des  Kommissionsverlags;  3.  die 
von  öffentlichen  oder  privaten  Anstalten  und  von  Gesellschaften 
direkt  verkauften  Werke;  4.  die  von  den  Verfassern  bezw. 
Künstlern  selbst  vertriebenen  Werke.  Die  nicht  im  Handel  be- 
findlichen Werke  (Berichte,  amtliche  Drucksachen  usw.)  werden 
nicht  mitgezählt. 

Die  Ergebnisse  für  das  Jahr  1919  sind  die  folgenden: 


In  der  Schweiz  erschienene  Veröffentlichungen: 

1919 

1918 

1917 

1916 

Sammelwerke,  allg.  Bibliographie 

2 

4 

7 

11 

Philosophie,  Moral  

23 

20 

18 

21 

Theologie,  Kirche,  Erbauung    .  . 

76 

126 

142 

132 

Rechts-    und  Staatswissenschaft, 

Politik,  Statistik  

340 

372 

354 

332 

Kriegswissenschaft  

7 

19 

22 

17 

Erziehung,  Unterricht  

83 

109 

73 

100 

Jugendschriften  .  

79 

72 

55 

44 

Sprachwissenschaft,  Literaturgesch. 

51 

36 

28 

21 

Naturwissenschaften,  Mathematik  . 

.  48 

45 

41 

42 

Medizin,  Hygiene  

57 

42 

42 

42 

Bau-  und  Ingenieurwissenschaft  . 

39 

27 

26 

24 

Land-  und  Hauswirtschaft    .    .  . 

41 

52 

63 

51 

Handel,  Industrie,  Verkehrswesen 

57 

82 

87 

67 

Kunst  

85 

75 

79 

56 

Schöne  Literatur  

276 

283 

213 

194 

Geschichte,  Biographien  .... 

175 

245 

293 

251 

Geographie,  Reisen  

50 

40 

47 

54 

Verschiedenes  

117 

115 

130 

124 

Im  ganzen 

1626 

1764 

1720 

1583 
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II. 


In  der  Schweiz  erschienene  Veröffentlichungen : 

1919 

1918 

1917 

1916 

Deutsch  

1105 

1,127 

1081 

977 

Französisch  

440 

528 

549 

487 

Italienisch  

17 

29 

26 

36 

Rätoromanisch  

!  n 

6 

9 

6 

In    andern    Sprachen  (Englisch, 

Esperanto,  Hebräisch,  Lateinisch) 

18 

23 

11 

20 

Mehrsprachige  (namentl.  deutsch- 

französische)   

35 

51 

44 

57 

Im  ganzen 

1626 

1764 

1720 

1583 

Im  Ausland  erschienene  Veröffentlichungen:  *) 

215 

156 

224 

271 

r  .1   i.  I 

*)  Von  Schweizern  im  Ausland  veröffentlichte  Werke,  eingerechnet 
einige  wenige  Schriften  von  Ausländern  über  die  Schweiz. 


Die  Zahl  der  in  der  Schweiz  während  des  ersten  Friedens- 
jahres erschienenen  Veröffentlichungen  zeigt,  wie  man  sieht,  eine 
Abnahme  und  die  der  im  Ausland  erschienenen  Werke  von 
Schweizern  eine  entsprechende  Zunahme.  Das  Verhältnis  ist  je- 
doch noch  immer  wesentlich  günstiger  als  im  Jahr  1914,  das 
1470  in  der  Schweb,  522  im  Ausland  erschienene  Publikationen 
aufzuweisen  hatte.  An  der  Abnahme  sind  alle  Sprachen  beteiligt 
ausser  der  rätoromanischen,  die  eine  bemerkenswert  zähe  Lebens- 
kraft verrät. 

Es  ist  vielleicht  willkommen,  wenn  wir  von  nun  an  den 
Nachweisen  über  die  Büchererzeugung  auch  die  Zahlen  über  die 
periodische  Presse  hinzufügen,  selbst  wenn  diese  noch  lange 
keinen  Anspruch  auf  Vollständigkeit  erheben  können: 

Die  Landesbibliothek  erhält  gegenwärtig: 

1.  180  schweizerische  Zeitungen, 

2.  108  schweizerische  amtliche  Zeitschriften, 

3.  1046  schweizerische  Zeitschriften  und  andere  Periodica, 
im  ganzen  also  1334  Periodica.  In  diese  Zahl  sind  nicht  ein- 
gerechnet die  jährlichen  Veröffentlichungen  (Jahrbücher,  Neujahrs- 
blätter, Kalender  usw.),  auch  nicht  die  in  unregelmässigen 
Zwischenräumen  erscheinenden  Serienwerke. 

Fügt  man  den  obigen  Zahlen  noch  ungefähr  170  minder 
bedeutende  Zeitungen  hinzu,  welche  bei  der  Bibliothek  nicht 
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einlaufen,  so  kommt  man  auf  eine  annähernde  Gesamtsumme 
von  1504  schweizerischen  periodischen  Veröffentlichungen. 

Es  sind  unseres  Wissens  im  Jahre  1918  42,  1919  77  neue 
Zeitschriften  und  Periodica  in  der  Schweiz  gegründet  worden. 
Eine  Liste  derselben  befindet  sich  in  dem  oben,  im  Abschnitt 
der  Kataloge,  erwähnten  Nachtrag  1  und  2  zum  Verzeichnis  der 
schweizerischen  Zeitschriften. 

Bern,  im  März  1920. 
NAMENS  DER  SCHWEIZER.  BIBLIOTHEKKOMMISSION, 


Der  Präsident: 
Dr.  Hermann  Escher. 


Der  Sekretär: 
Dr.  Marcel  Godet. 
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Beilage  I. 

Uebersicht  über  die  Benutzung  1919. 


A.  Besuch  des  Lesesaals. 


Januar 

=  1,331 

Juli 

=  630 

Total  1919  = 

15,218  Besuche 

Februar 

=  1,313 

August 

=  1,049 

„     1918  = 

14,005  „ 

März 

=  1,541 

September 

=  1,177 

„     1917  = 

13,461 

April 

—  1,511 

Oktober 

3=  1,489 

„     1916  = 

12,655  „ 

Mai 

=  1,215 

November 

=  1,457 

Juni 

-  1,246 

Dezember 

=  1,259 

B.  Allgemeiner  Ausleiheverkehr. 

1917  1918  1919 

Benutzt  in:  Werke    Bände    Werke    Bände    Werke  Bände 


Lesesaal    3,552  8,961  3,532  6,038  2,809  6,950 

Bern   12,247  14,561  11,962  14,448  11,252  13,412 

Schweiz   5,835  7,551  6,524  8,583  5,886  8,626 

Ausland   9  19  1  8  16  29 

Total   21,643     31,092     22,019     29,061     19,963  29,017 

Am  31.  Dezember  standen  aus:  1917       1918  1919 

Werke   2,726      2,889  2,753 

Bände  (resp.  Stücke)   3,429      3,925  4,335 

Anmerkung.  Die  vom  Personal  der  Bibliothek  dienstlich  gebrauchten  Bände  und 
die  im  Lesesaal  aufgestellten  Werke  und  Zeitschriften  sind  in  den  obigen  Zahlen  nicht 
mitgerechnet. 


C.  Die  im  Jahre  1919  zurückgekommenen  Werke. 

1.  Sie  entstammen  den  Abteilungen: 


Benutzung  in 


Geschichte,  Geographie  und  Lan- 

Total 

Lesesaal 

Bern 

Schweiz  Ausland 

deskunde  (zugehörige  Periodica 

inbegriffen)  

2,386  = 

394 

962 

1,024 

6 

Recht  u.  Volkswirtschaft  (desgl.) 

1,029  = 

334 

435 

260 

Literatur,  Theologie  und  Wissen- 

schaften (desgl.)  

3,029  = 

728 

1,444 

844 

13 

Bibliographie  

218  - 

17 

42 

159 

Zeitungen   

280  = 

214 

42 

24 

Vereinsberichte  ...... 

1,381  = 

209 

711 

460 

1 

Karten,  Porträte,  Ansichten  usw. 

285  = 

55 

161 

69 

Lesesaal,  Manuskripte  usw.  .  . 

26  = 

6 

18 

2 

Neuerscheinungen  aus  den  Jahren 

1901—1919  (Periodica,  Karten 

usw.  abgerechnet)  

11,404  = 

897 

7,421 

3,084 

2 

Andere  Bibliotheken  und  Archive 

(durch  Vermittlung  der  Landes- 

bibliothek)   

61  = 

4 

47 

10 

1919  Total 

20,099  = 

2,858 

11,283 

5,936 

22 

1918  „ 

21,856  = 

3,502 

11,890 

6,463 

1 

1917  „ 

21,640  = 

3,534 

12,337 

5,767 

2 
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2.  Es  haben  sie  benutzt: 


Benutzung  in 


Total 

Lehrerschaft  (Professoren,  Lehrer)  3,079 

Studenten,  Schüler   6,308 

Freie  Berufsarten  (Advokaten,  Ju- 
risten,Geistliche,Aerzte,Tierärzte, 
Ingenieure,  Architekten,  Journa- 
listen, Schriftsteller,  Privatge- 
lehrte usw.)   3,192 

Handel,  Gewerbe  und  Landwirt- 
schaft (Kaufleute,  Fabrikanten, 
Verleger,  Buchhändler,  Buch- 
drucker, Schriftsetzer,  Lithogra- 
phen, Landwirte  usw.)  ....  2,256 

Beamte  und  Militärs   2,470 

Behörden  und  Amtsstellen  .   .    .  202 
Bibliotheken  und  Archive    .    .    .  123 
Verschiedene  (meist  ohne  Berufs- 
angabe)   2,369 

Darunter  Frauen   (1,451) 

Total  20,099 


Lesesaal 

459 
1,314 


Bern 

993 
4,303 


Schweiz  Ausland 

1,610  — 
691  — 


685 

1,441 

1,266 

98 

1,526 

632 

176 

1,659 

628 

7 

4 

100 

89 

9 

15 

102 

6 

122 

1,246 

901 

(56)  (878)  (507)  - 
2,858     11,283     5,936  22 


Beilage  II. 

Uebersicht  über  den  Zuwachs  1919. 


A.  Nach  dem  Ursprung. 

Geschenke  ,    .     8,952  Nummern  =  10,371  Stücke 

Käufe   2,230  =   2,600  „ 

11,182  Nummern  =  12,971  Stücke 


B.  Nach  der  Form: 


Druckschriften 

Ansichten 

und 
Porträte 

Karten 

Manu- 
skripte 

Total 
Stacke 

Wissenschaftliche  und 
literarische  Publikationen 

Administrative 
und 

Vereins-Publ. 

Bände 

Broschüren 

Blätter 

Bände  und 
Broschüren 

Geschenke  . 
Käufe    .    .  . 

2,522 
1,286 

3,630 
888 

426 
62 

3,096 
224 

486 
108 

210 

32 

1 

10,371 
2,600 

Total 

3,808 

4,518 

488 

3,320 

594 

242 

1 

12,971 

C.  Nach  dem  Erscheinungsjahr: 


Nummern 

Druckschriften 

Ansichten 

und 
Porträte 

Karten 

Total 
Stücke 

Wissenschaftliche 
und  literarische 
Publikationen 

Administrative 
und 

Vereins-Publ. 

Bände 

Broschüren 

Blätter 

Bände  und 
Broschüren 

Vor  1919  erschienen 
1919  erschienen 

5,363 
5,819 

1,646 
2,162 

2,771 
1,747 

331 
157 

1,424 
1,896 

412 
182 

85 
157 

1 

6,670 
6,301 

Total 

11,182 

3,808 

4,518 

488 

3,320 

594 

242 

1 

12,971 

Beilage  III 

Donatoren-Liste  1919. 


KANTON  ZÜRICH.  Zürich.  Buchdruckerei  Aschmann  &  Scheller.  Salon  Boliag. 
Konsumverein.  Verband  schweizer.  Elektrizitätswerke.  Verband  schweizer.  Spezialfabriken 
der  Elektrotechnik.  Ferienheim  Neumünster  auf  Kennelalp.  Leitung  der  Zürcher  Frauen- 
bildungskurse. Galerie  Henneberg.  Griechisches  Generalkonsulat.  Genossenschaft  Grütli- 
Buchdruckerei.  Schweizer.  Handels-  und  Industrie-Gesellschaft  für  Brasilien.  Komitee  der 
Festschrift  Albert  Heim.  Schweizer.  Importvereinigung  für  Manufakturwaren.  Evangelische 
Jugendorganisation  Freischar.  Schweiz.  Vereinigung  für  industrielle  Landwirtschaft  und 
Innenkolonisation.  Techn.  Lehrinstitut  Onken.  Redaktion  der  Schweizer  Metzgerzeitung. 
Verleg  Georg  Müller.  Gesellschaft  neuer  Menschen.  Redaktion  des  „Rad-Sport".  Buch- 
druckerei Emil  Rüegg.  Verlag  Schweizer  Exporteur  A.-G.  Evangelisches  Seminar.  Kreis- 
bureaufür Soldaten-Lesestubcn.  Gesellschaft  für  deutsche  Sprache.  Zentralverband  schweizer. 
Staats-  und  Gemeindebeamten.  Buch-  und  Kunstdruckerei  Tschopp  &  Cie.  Eidg.  Turnverein, 
Zentralkomitee.  Unterstützungskasse  für  schweizer,  bildende  Künstler.  Verwertungsszelle 
für  ausländische  Währungen.  Kantonal-Zürcher  Vereinigung  für  sittliches  Volkswohl. 
Schweizer.  Verband  für  die  Welthandelssprache.  Verein  schweizer.  Wollindustrieller.  Feuer- 
thalen  :  Amsler&Co.  Horgen  :  Rotkreuzzweigverein.  Regensberg  :  Lägernsteinbruch-Gesellschaft. 
Rüti:  Schweizer.  Pflanzenfreund-Verlag.  Wald:  Buchdruckerei  W.  Hess.  Winterthur:  Stiftung 
„Für  das  Alter".  Lehrerverein.  Literarische  Vereinigung.  Wüiflingen  :  Pflegeanstalt. 

Zürich:  Dr.  Edgar  Amuat.  Prof.  Henri  Badoux.  Prof.  Dr.  A.  Baragiola.  Priv.  Doz. 
Dr.  W.  J.  Baragiola.  Sigfried  Bloch.  Dr.  H.  Brockmann-Jerosch.  Dr.  Felix  Burckhardt, 
Bibliothekar.  Otto  Dürr.  Dr.  O.  Flückiger.  Dr.  Philipp  Flury.  Prof.  Dr.  J.  Früh.  Prof.  Dr. 
Alb.  Heim.  Dr.  Arnold  Heim.  E.  Höhn,  Ober-Ingenieur.  Rud.  Kundert,  Polizeirichter. 
Gustav  Maier.  E.  Meister,  Juwelier.  Frl.  Marie  Meyer.  R.  Pfenninger-Bodmer.  Paul  Pflüger, 
Stadtrat.  Fr.  Platten,  Nationalrat.  Fritz  Reininghaus.  Dr.  Adolf  Ritter.  Dr.  C.  Rommel. 
Dr.  E.  Rübel.  Dr.  P.  Schlüpfer,  Direktor  der  Eidg.  Prüfungsanstalt  für  Brennstoffe.  Prof. 
Dr.  Otto  Schlaginhaufen.  Frl.  Meta  Stoffel.  Aug.  Tappoiet,  Pfarrer.  Willy  Trostel.  Basilius 
Vogt,  Pfarrer.  Emil  Walter-Isler.  Otto  Werdmüllersche  Familienstittung.  Dr.  H.  Ziegler. 
Prof.  Dr.  E.  Zürcher,  Nationalrat.  Herrliberg  :  Jakob-Nef,  Inf.-Lieutenant.  Kilchberg:  Prof. 
Dr.  jur.  E.  Hafter.  Küsnacht:  Joseph  Kälin-Heimgartner,  Zeichner.  Maur :  Pfr.  G.  Kuhn. 
Ilster:  E.  Hardmeier,  Lehrer.  Emmy  Ott.  Winterthur:  A.  Boli.  Dr.  Rudolf  Hunziker.  Georg 
Reinhart.  Dr.  Fr.  Studer,  Nationalrat.  Zollikon:  Dr.  Ernst  Blumer.   Prof.  Dr.  Otto  Waser. 

Zürich:  Sozialistische  Bildungsarbeit.  Blätter  der  Heilung.  Schweizer.  Fuhrhalter- 
Zeitung.  Der  Gemeinde-  und  Staatsarbeiter.  Machines  et  Quincaillerie  —  Maschinen-  und 
Eisenwarenhandel.  La  Matiere  premiere.  Mitteilungen  aus  dem  botanischen  Museum  der 
Universität.  Der  Mörser.  Natur  und  Technik,  lnternacia  Komerca  Revuo.  Schweiz.  Roh- 
produkten-Zeitung.  Semmarblatt  aus  dem  Weissen  Kreuz.  Schweizer.  Versicherungs- 
Personal-Zeitung.  Der  Zürcher  Bauer.  Soziale  Zukunft.  Dietikon  :  Der  Limmattaler.  Winterthur: 
Arbeiterzeitung.  Revue  technique  Sulzer. 


KANTON  BERN.  Bern:  Internat.  Arbeiter-  und  Sozialisten-Konferenz.  Vereinigung 
geschädigter  Auslandschweizer.  Verband  der  Beamten  der  Eidg.  Zentralverwaltungen. 
Schweizer.  Buchbinder- Verband.  Schweizer.  Buchdrucker- Verein,  Kreis  III.  Schweizer. 
Verein  junger  Christkathcliken,  Zentralvorstand.  R.  Dech  &  Co.,  Verlag.  Verband 
schweizer.  Eisenbahn-  und  Dampfschiff- Angestellter.  Esperantido,  centra  officeyo  por  la 
propagandode  linguointernacia.  Fortschrittspartei.  Internationales  Friedensbureau.  Verband 
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schweizer.  Grossisten  der  Kolonialwarenbranche.  Hilfskassenfonds-Genossenschaft  des 
Personals  der  allgemeinen  Bundesverwaltung.  Deutscher  Hilfsverein.  Kant.  Hülfsverein 
für  Geisteskranke.  Verlag  Felix  Huonder.  Gesellschaft  zu  Kaufleuten.  Krankenverein  der 
Stadt.  Kriegswäscherei.  Kunsthalle.  Kunstmuseum.  Lebensmittelsyndikate  S.  S.  S.  Lese- 
gesellschaft. Schweizer.  Nationalkomitee  zur  Feier  des  1.  August.  Pestalozzi-Fellenberg- 
Haus.  Service  de  l'Aide  aux  prisonniers  de  guerre  des  Unions  chr6tiennes  de  jeunes  gens. 
Quodlibet.  Comite  central  pour  la  reprise  des  relations  internationales.  Schweizer.  Ski- 
Verband.  Geschäftsstelle  für  eine  schweizerische  wirtschaftliche  Studien-Reise  nach  Nord- 
Amerika.  Administration  des  Berner  Tagblattes.  Vereinigung  unabhängiger  Schweizer- 
Demokraten.  Kommission  schweizer.  Viehzucht- Verbände.  Internat.  Völkerbundskonferenz. 
Wirte-Sekretariat.  Beatenberg:  Kur- und  Verkehrsverein.  Biel:  Seeländ.  Sektion  des  Sozial- 
demokratischen Abstinentenbundes.  Allgemeine  Plakat-Gesellschaft.  Burgdorf:  Ferienver- 
sorgung dürftiger  Schulkinder.  Langlois  &  Cie.,  Buchhandlung.  Oekonomischer  und  ge- 
meinnütziger Verein  des  Amtes.  Vereinigung  der  Pilzfreunde.  Courtelary:  Papeteries  de 
Courtelary  et  de  Chenevieres.  Grünen:  Verkehrsverein  Unter-Emmenthal,  Äuskunftsbureau. 
Interlaken:  Schweiz.  Verein  analytischer  Chemiker.  Langenthal:  Langenthal-Melchnau-Bahn. 
Langnau:  Buch- und  Akzidenz-Druckerei  Harri  &  Meyer.  Roggwil:  Konsumverein.  Schwanden: 
Kant.  Landwirtschafts-  und  Haushaltungsschule.  Steffisburg:  Bezirksanstalt  Sunneschyn. 
Thun:  Konkordia,  Krankenkasse  des  Schweizer,  kathol.  Volksvereins.  Stadtmusik.  Wäcker- 
schwend:  Gemeinnützige  Berggesellschaft.  Wangen  a.  A. :  Verlag  G.  Reimann.  Zweisimmen: 
G.  Müller,  Photograph. 

Bern :  Oblt.  W.  E.  Aberegg.  Prof.  Dr.  P.  Arbenz.  Frl.  Julie  Bähler.  Hauptmann  Emil 
Baudenbacher,  Feldprediger.  E.  Baumann,  Zeichenlehrer.  Beiina,  Sekretär  des  Schweizer. 
Gewerkschaftsbundes.  Dr.  Carl  Benziger.  Dr.  jur.  H.  J.  Berckum.  Carl  Bernodet,  Biblio- 
thekbeamter. Henri  Bernus,  Bibliothekbeamter.  Dr.  H.  Bloesch.  Frl.  Jda  Bloesch.  Fräulein 
Bourquin.  E.  Bürgi,  Missionar.  Dr.  H.  Buchli.  Prof.  Dr.  W.  Burckhardt.  Ed.  Davinet, 
Konservator  des  Kunstmuseums.  St.  Dimitroff.  Dr.  H.  Dübi.  Prof.  W.  Ehrlich.  Prof.  Dr. 
Ed.  Fischer.  E.  Fleuti.  Dr.  H.  Flükiger,  Gymnasiallehrer.  Dr.  L.  Forrer,  a.  Bundesrat. 
Dr.  H.  Freudiger,  städt.  Statistiker.  Dr.  Max  Gafner.  Dr.  Fr.  Ganguillet.  Fritz  Gerber- 
Heiniger.  Prof.  Dr.  Max  Gmür.  Dr.  M.  Godet,  Direktor.  Ernst  Graf,  Münsterorganist. 
Pierre  Grellet.  R.  Grimm,  Nationalrat.  Prof.  Dr.  P.  Gruner.  P.  Güder,  Pfarrer.  Karl 
Hänny,  Bildhauer.  Dr.  Ernst  Haffter,  Direktor  der  Eidg.  Zentralbibliothek.  Leo  Haller- 
barter.  Dr.  Emil  Hegg.  O.  Heierle.  Marc  Henrioud.  Alb.  Hess.  Dr.  Paul  Hilber.  Flavian 
Hoby,  Bibliothekbeamter.  Fr.  Hodler.  Sekretär  der  Bundesanwaltschaft.  Prof.  Dr.  Eugen 
Huber.  von  Jecklin,  Generalkonsul.  Eug.  von  Jenner,  Fürsprech.  Dr.  Rud.  Ischer.  Gust. 
Isely.  Nachlass  von  Dr.  J.  Kaiser,  a.  Bundesarchivar.  K.  Katzaroff,  cand.  jur.  Otto  Kehrli, 
Fürsprech.  Dr.  Leon  Kern.  B.  Koch-Honegger.  Ivan  H.  Krestanov.  G.  Luck,  Redaktor. 
Hans  Luck,  Lieutenant  der  Heerespolizei.  Dr.  W.  Lüdi.  K.  J.  Lüthi-Tschanz,  Bibliothek- 
beamter. Dr.  F.  Marbach.  Prof.  Dr.  Harry  Maync.  Carl  Merz,  cand.  jur.  F.  Merz,  Eidg. 
Forstinspektor.  Leo  Meyer,  dipl.  Chemiker.  Dr.  Walther  Meyer.  Dr.  Wilh.-Jos.  Meyer. 
Dr.  J.  Michalski,  Oberbahnarzt  der  S.  B.  B.  Mme.  Vve.  Michaud.  J.  Möhr,  Chef  des 
Schweizer.  Auswanderungsamtes.  Henry  F.  Montagnier.  Dr.  W.  Morgenthaler,  Arzt. 
Alb.  von  Morlot,  gew.  Eidg.  Oberbauinspektor.  Dr.  Dom.  Mosca.  +  Dr.  Ed.  Müller.  Bundes- 
rat. Oberst  Ed.  Müller.  Dr.  med.  E.  Herrn.  Müller-Schürch.  Prof.  Dr.  N.  Reichesberg 
Gonzague  de  Reynold.  Dr.  H.  Rufi,  Kantonschemiker.  Dr.  Walter  Rytz.  Ernst  Saner* 
Dr.  R.  de  Saussure.  Maurice  Schaerer.  Oberstdivisionär  W.  Schmid.  Alb.  Schuppisser- 
Buchbinder.  Albert  Sichler,  Bibliothekbeamter.  Prof.  Dr.  S.  Singer.  Franz  Steiger,  Notar. 
Dr.  med.  Otto  Stiner.  Friedrich  Stingelin.  Heinr.  Streiff.  Prof.  Dr  Th.  Studer.  Dr.  G. 
Surbeck,  Eidg.  Fischereiinspektor.  Eugen  Sutermeister.  Prof.  Dr.  Philipp  Thormann.  Prof 
Dr.  G.  Tobler.  Fr.  Vaucher,  Bibliothekbeamter.  Mme.  F.  Vaucher.  E.  Vautier.  E.  Vignier 
Beamter.  R.  Wernly,  a  Pfarrer.  Dr.  G.  Wissler.  Frl.  Dr.  G.  Woker.  H.  C.  Zinser-Lanz 
Biel:  Emil  Spiess,  Lehrer.  Bümpliz:  O.  Lehmann-Treichler.  Fritz  Siegfried,  Typpgraph 
Büren  zum  Hof:  Fritz  Bühlmann,  Notar.  Frutigen :  Dr.  F.  Wenger,  Kreistierarzt.  Grosshöch-- 
Stetten:  Dr.  F.  Bühlmann,  Nationalrat.  Herzogenbuchsee :  Paul  Born-Moser.  Kappelen:  Pfarrer- 
L.  Gerster.  Langenthal :  J.  R.  Meyer,  Sekundarlehrer.  Pfarrer  R.  Schedler.  Liebefeld :  Prof. 
Dr.  R.  Burri.  Mühleberg:  Walter  Verseil,  Ingenieur.  Neuveville:  Dr.  F.  Scheurer,  directeur 
de  1'EcoIe  de  commerce.  Oberburg:  E.  Guggisberg,  Pfarrer  Ostermundigen :  Frau  Professor 
M.  Graf-Balli.  Saignelegier :  J.  Beuret-Frantz.  St-Imier:  Ch.  E.  Goeler.  St-Ursanne:  Dr. 
O'Radiguet.  Schwarzenburg :  Fritz  Schwarz,  Sekundarlehrer.  Thun:  Dr.  G.  Steiner.  Ueten- 
dorf :  Friedr.  Graf.  Unterseen:  Dr.  W.  Krieg.  Wynigen  :  Frl.  J.  Bernodet,  Lehrerin.  Zolli- 
kofen  :  Dr.  W.  Pauli. 

Bern  :  Sozialdemokratischer  Abstinent.  Neue  Berner  Zeitung.  Brosamen.  Der  Schwei- 
zer Bücher-Freund.  Bulletin  der  Bürgerwehr  der  Stadt.  Mitteilungen  aus  dem  Institut 
Dr.  Carl  Spengler  in  Davos.  Nouvelles  academiques  de  l'Union  des  societes  d'etudiants 
bulgares  en  Suisse.  Otkliki.  Revue  diplomatique  et  consulaire  —  Diplomatische  Rundschau. 
Suisse-Orient.  Der  Schweizer  Bauer.  Der  Völkerbund.  Biel :  Aufwärts.  Herzogenbuchsee: 
Berner  Landbote.  Interlaken  :  Oberländ.  Volksblatt.  Langnau  :  Das  Glück.  Tavannes  :  Courrier 
de  la  Vallee  de  Tavannes.    Thun  :  Geschäftsblatt.   Mittelländisches  Volksblatt. 


KANTON  LUZERN.  Luzern :  Vereinigung  schweizerischer  Angestelltenverbände. 
Einkaufsgenossenschaft  des  Schweizer.  Bäcker-  und  Konditorenverbandes.  C.  Dann,  Photo- 
graph. Elektrizitätswerk  Luzern-Engelberg  A.-G.  Astronomische  Gesellschaft  Flammarion., 
Hilfsaktion  für  Innsbrucker  Kongreganisten.  Buchdruckerei  Keller  &  Co.  Verkaufsstelle 
schweizer.  Papierfabriken.  Redaktion  des  Luzerner  Tagblatts. 

Luzern  :  Prof.  Dr.  J.  L.  Brandstetter,  Erziehungsrat.  Dr.  A.  Hättenschwiller,  Rechts- 
nnwalt. John  de  Kay.  Dr.  PI.  Meyer  von  Schauensee,  Obergerichts-Vizepräsident.  Dr. 
D  Pometta.  P.  X.  Weber,  Staatsarchivar.  Münster :  Chorherr  Konrad  Lütolf.  Dr.  med. 
Ed.  Müller-Dolder. 

Luzern  :  Finanz-Nachrichten.  Vaterland.  Zcntralschweizer.  Volksblatt.  Vitznau  :  Die 
Antographen -Rundschau. 
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KANTON  URL  Altdorf:  Dr.  P.  Bonifazius  Huber,  Rektor.  Dr.  Ed.  Wymann, 
Staatsarchivar. 


KANTON  SCHWYZ.   Ingenbehl  :  Erziehungsanstalt  „Paradies". 

Einsiedeln:  P.  Rudolf  Henggeier.  P.  Thomas  Jüngt.  P.  Gabriel  Meier.  Dr.  P.  Odilo 
Ringholz.  B.  Trinkler,  Advokat.  Goldau  :  Major  Fr.  Rickenbacher.  Unteriberg  :  Bernard 
Fassbind. 

KANTON  UNTERWALDEN.  a)  Obwalden.  Samen:  Dr.  P.  J.  B.  Egger,  Rektor  am 
Gymnasium.   Dr.  P.  A.  Ming,  Nationalrat.    Kerns  :  P.  Zai. 

b)  Nidwaiden.  Stans:  Kollegium  St.  Fidelis. 

KANTON  GLARUS.   Glarus :  Schweizer.  Gesellschaft  für  elektrische  Industrie. 
Hätzingen  :  Dr.  Gottfried  Heer,  a.  Ständerat.    Schwanden  :  Paul  H.  Kind. 

KANTON  FREIBURG.  Freiburg:  Akademische  Verbindung  „Fryburgia".  Bulle: 
Societe  electrique.   Höpital  du  district  de  la  Gruyere.    Riaz  :  Höpital  du  district. 

Freiburg  :  Paul  Bondallaz.  Frederic  Broillet,  architecte.  Fred.  Dubois,  bibliothecaire. 
Fr.  Handrick,  bibliothecaire.  Dr.  J.  Müller.  J.  Musy,  conseiller  federal.  Tobie  de  Raemy. 
Auguste  Schorderet.   Pierre  de  Zürich. 

Freiburg  :  Freiburger  Nachrichten.    Tribüne  de  Fribourg. 

KANTON  SOLOTHURN.  Solothurn :  Historischer  Verein.  Dornach  :  Verein  des 
Goetheanums. 

Solothurn  :  Ferd.  von  Arx,  a.  Professor.  Dr.  A.  Lechner,  Staatsschreiber.  Edmund 
Wyss,  Musikdirektor  an  der  Kantonsschule.  Ölten:  Dr.  med.  Max  von  Arx.  Rosegg  :  Dr. 
Charles  Ladame. 

Solothurn  :  Solothurner  Zeitung.    Ölten  :  Der  Schweizer  Demokrat. 

KANTON  BASEL,  a)  Baselstadt.  Basel:  Kartell  der  Arbeitnehmerverbände.  Bund 
der  schweizer.  Armenierfreunde.  Vereinigung  von  Vertretern  des  schweizer.  Bankge- 
werbes. Schweizer.  Verband  für  Berufsberatung  und  Lehrlingsfürsorge.  Botanische  An- 
stalt. Schweizer.  Buchdrucker- Verein,  Ortsgruppe.  Buchhandlung  des  Verbandes  schweizer. 
Konsumvereine.  Leitung  des  Ferienkurses  für  staatswissenschaftliche  Fortbildung.  Rud. 
Geering,  Buch- Antiquariat.  Kant.  Gewerbe-Kammer.  Schweizer.  Graphische  Gesellschaft. 
Heimschaffungs-Comite.  Deutscher  Hilfsverein.  Kommission  für  Hospitalisierung  von 
Kindern  kriegführender  Staaten.  T.  Isler,  Musikinstitut.  Schweizer.  Kohlen-Genossenschaft. 
Administration  der  National-Zeitung.  Allgemeine  Plakatgesellschaft.  Verein  Quodlibet. 
Rotapfel-Verlag.  Unterbringung  notleidender  und  erholungsbedürftiger  Schulkinder.  Basler 
Webstube. 

Basel :  Paul  Bär-Boos.  Dr.  Ed.  Banderet.  Jost  Brunner.  Otto  J.  Drasdo.  Dr.  Henry 
Faucherre.  Pfarrer  Hans  Fichter.  Justin  Gehrig,  Lehrer.  Dr.  Hermann  Henrici.  F.  Heusler, 
Bibliothekar.  Prof.  Dr.  Ed.  Holfmann-Krayer.  E.  Knuchel.  Rud.  Linder,  Architekt.  Ulrich 
Meyer.  Prof.  Dr.  Robert  Michels.  Pfr.  E.  Miescher.  A..  VonderMühll.  Dr.  E.  Paravicini. 
Pfarrer  Adolf  Preiswerk.  Prof.  Ed.  Riggenbach.  K.  Rotzler.  E.  R.  Seiler.  G.  Stächelm. 
Prof.  Dr.  R.  Stähelin.  Prof.  Dr.  E.  A.  Stückelberg.  Prof.  Dr.  E.  Tappolet.  C.  R.  Wacker- 
nagel, Buchdrucker.  Dr.  Ing.  Hans  Weber.  Dr.  J.  O.  Werdmüller.  Arthur  Wolf.  Dr. 
med.  A.  Wolowesky. 

Basel :  Basler  Anzeiger.  Automobilismus.  Schweizer.  Bezugsquellenliste.  Journal 
de  la  Meunerie  suisse.  Neue  Jugend.  Mitteilungen  aus  dem  Einrichtungs-Gewerbe.  Mo- 
natsblatt des  christl.  Vereins  junger  Männer,  christl.  Vereins  junger  Kaufleute.  Schweizer. 
Müller-Zeitung.  Münsterbote.  Der  Papierarbeiter.  Ratgeber  für  Bücherfreunde.  Die  junge 
Schweiz.    Schweizer  Sport.    Sport-Blatt  des  F.  C.  Old-Boys.   Basler  Volksblatt. 

b)  Baselland.  Birsfelden  :  Buchdruckerei  C.  Gass.  Reigoldswil  :  Internat.  Verein  der 
Freundinnen  junger  Mädchen. 

Muttenz:  H.  Wismer.    Oberwil :  Alfred  Prüsse. 

KANTON  SCHAFFHAUSEN.  Schaffhausen:  Kinderspital.  Stünzi  &  Nohl,  Graphische 
Anstalt  und  Buchdruckerei. 
Schaffhausen:  E.  Müller. 

Schaffhausen  :  Arbeiterzeitung.  Schaffhauser  Zeitung.  Neuhausen  :  Nordostschweizer. 
Fremden- und  Verkehrszeitung.  Schweizer.  Volks-Erzähler.  Thayngen:  Schaffhauser  Bauer. 

KANTON  APPENZELL  A.-Rh..    Heiden :  Hausamann,  Photograph. 

Herisau:  Dr.  med.  J.  J.  Koller.   Jakob  Nef  jun.    Heiden:  Emil  Schmid,  Maler. 

KANTON  ST.  GALLEN.  St.  Gallen:  Gesellschaft  zur  Bekämpfung  der  Tuberkulose. 
Kunstgewerbl.  Werkstätte  A.  Blöchinger.  Verein  für  Säuglingsfürsorge.  Ragaz:  Schweizer. 
Gesellschaft  für  Balneologie  und  Klimatologie. 

St.  Gallen:  Dr.  Emil  Bächler  Eduard  Diem,  Corrector.  f  Prof.  Dr.  J.  Dierauer, 
Stadtbibliothekar.  Dr.  A.  Dornacher,  Advokat.  J.  Geel,  Ständerat.  Pfarrer  Nathanael 
Hauri.  Jwan  E.  Hugentobler,  Kunstmaler.  J.  K.  Kuhn-Kelly.  Carl  Conrad  Wild.  Flums: 
Dr.  Robert  Helbling.  Kaltbrunn:  Joh.  Fäh,  Gemeinderatsschreiber.  Quarten:  Direktor  A. 
Dorer-Roth.   Rapperswil:  Aug.  Baumann,  Kantonsrat.    Prof.  Jvo'in  Geritch.    C.  Helbling, 
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Ratsschreiber.  Rheineck:  H.  Gräff,  Landw.-Lehrcr.  Rorschach:  G.  Wigct-Sonderegger. 
St.  Fiden:  Prof.  Dr.  Plarid  Bütler.  Weesen:  Prof.  Dr.  Emil  Schaub.  WM:  K.  H.  Diener, 
Professor.    Winkeln:  Otto  Diirrmüller. 

Buchs:  Werdenberger  &  Obertoggenburger.  Rorschach:  Der  Sektionschef.  WM: 
Schweizer,  kathol.  Sonntagsblatt. 


KANTON  GRAUBÜNDEN.  Chur:  Bündner.  Aerzteverein.  Buchdruckerei  A. -G. 
Bündner  Tagblatt.  Buchhandlung  F.  Schuler.  Ostschweizer.  Verkehrsvereinigung.  Arosa: 
Komitee  für  den  Kantonalturntag.  Fetan:  Chascha  da  sgüranza  malattias.  Lenzer  neide :  Kur- 
und  Verkehrsverein.  Samaden :  Alp-  und  Sennereigenossenschaft.  Truns  :  Redaktion  der 
Rätoromanischen  Chrestomathie.  Zillis:  Uniun  Rumantscha  da  Schons. 

Chur:  Dr.  Friedr.  Brügger,  Ständerat.  Carl  Coaz-Wassalli.  Jakob  Conrad,  Postbeamter. 
G.  H.  Laurer,  Verhörrichter.  Dr.  J.  Luzi.  J.  Luzzi.  F.  Manatschal,  a.  Regierungs-Rat. 
Dr.  Janett  Michel.  Dr.  J.  Robbi,  Staatsarchivar.  C.  Schmid-Parli.  A.  Vital.  Ludwig  J. 
Vital.  Celerina:  Dr.  Rob.  Ganzoni,  Landammann.  Luigi  Pidermann.  Davos:  Dr.  Erhard 
Branger.  Karl  M.  Kromor,  Maler-Graphiker.  Disentis  :  P.  Adalgott  Schuhmacher,  Stifts- 
bibliothekar. Fetan  :  Dr.  C.  Camenisch,  Direktor  des  Töchter- Institutes.  Dr.  med.  A.  Pedotti. 
Jenaz:  Dekan  J.  R.  Truog.  Panix:  E.  Muoth.  Rabius:  Pfarrer  Leonhard  Soler.  Roveredo: 
Arnoldo  Martignoni.  Samader :  Dr.  med.  E  Ruppanner.  J.  C.  Sutter,  cand.  jur.  St.  Moritz  : 
Dr.  O.  Bernhard.  Otto  Krell.  Dr.  A.  Robbi,  Gemeinde-Aktuar.  Schuls:  Dr.  med.  P.  Steiner. 
Thusis:  G.  G.  Cloetta,  Reallehrer. 

Chur :  Der  Bündner  Bauer.    Scuol :  S-chet  Romantsch. 


KANTON  AARGAU.  Aarau:  Unterstützungskasse  des  Inf.-Regiments  45.  Schweizer, 
vaterländischer  Verband,  Vorort.  Brugg:  Witwen-  nnd  Waisenstiftung.  Windisch:  Land- 
wirtschaftl.  Genossenschaft  des  Bezirks  Brugg.  Wohlen:  Syndikat  für  die  schweizer.  Hut- 
geflechtindustrie. 

Baden:  Joseph  M.  Guggenheim.  Oberstlt.  A.  Hafter.  Schottland:  Ch.  Giovanoli.  Zo- 
fingen :  Dr.  H.  Fischer-Sigwart. 

Aarau:  Neuer  Freier  Aargauer.  Baden:  Revue  BBC.  Muri:  Der  Freischütz.  Zofingen: 
Der  Jugendfreund. 


KANTON  THURGAU.  Frauenfeld:  Kant.  Brandassekuranz  -  Anstalt.  Amriswil  : 
Vereinigung  für  Heimatschutz,  Sektion  Thurgau.  Kreuzlingen:  A.-G.  vorm.  Aug.  Honer 
und  Thurgauer  Volksfreund. 

Frauenfeld:  Dr.  Th.  Greyerz.  Joh.  Ev.  Hagen,  Redaktor.  Friedr.  Schaltegger,  Kantons- 
archivar. Dr.  Albert  Scheiwiler.  Diessenhofen :  Aug.  Sehmid,  Maler.  Weinfelden:  Dr.  A. 
Wartenweiler. 


KANTON  TESSIN:  Lugano:  Circolo  operaio  educativo.  Federazione  Goliardica 
Ticinese. 

Bellinzona:  Patrizio  Tosetti,  Ispettore  scolastico.  Lugano:  Prof. Giuseppe Zoppi.  Novaggio: 
Professore  Angelo  Tamburini. 
Lugano:  La  libera  Stampa. 


KANTON  WAADT.  Lausanne:  Ecole  Ferrer.  Redaction  de  „L'Educateur".  Union 
des  femmes  russes.  Laboratoire  d'histologie  de  l'Universite.  Laboratoire  de  mineralogie 
de  l'Universite.  Librairie  centrale  des  nationalites.  Conseil  general  des  societes  mace- 
donniennes.  Societe  suisse  des  professeurs  de  l'enseignement  secondaire.  L'CEuvre,  assoc. 
suisse  romande  de  l'art  et  de  l'industrie.  Institut  olympique.  Societe  pedagogique  vaudoise. 
Administration  de  la  Revue  Romande.  Societe  de  Zofingue,  comite  central.  Avenches: 
Association  Pro  Aventico.  Gland:  Societe  internationale  de  Traites.  Montreux:  Comite  de 
secours  aux  prisonniers  de  guerre.  Morges:  Convention  chretienne.  Territet:  Union  des 
centrales  suisses  d'electricite.  Assoc.  suisse  de  Lawn-Tennis.  Vevey :  Comite  general  de 
secours  pour  les  victimes  de  la  guerre  en  Pologne.  Vufflens-Ia-Ville:  Fondation  „Pour  la 
Vieillesse".   Yverdon :  College  et  Ecole  superieure. 

Lausanne:  Arnold  Bonard,  redacteur.  Victor  Jannin.  Prof.  Maurice  Lugeon.  Dr.  F. 
Porchet,  directeur  de  l'Ecole  cantonale.  Dr.  Kazimir  Proczek.  Th.  Rentsch.  R.  Rychner- 
Rapin.  Dr.  Jean  Wintsch.  Corcelles  pres  Payerne :  Ric.  Berger.  Denezy:  H.  Moreillon,  pasteur. 
Le  ßrassus:  Pierre  Jeannet.  Montreux:  Maurice  Barbey,  avocat.  St-Cergue:  R.  P.  J.  Tutein 
Nolthenius.  Vevey:  Madame  Maurice  Landriset.  Vufflens-Ia-Ville:  M.  Champod-Benvegnen. 
Yvorne:  Prof.  Dr.  A.  Forel. 

Lausanne:  Bulletin  russe.  Le  Droit  du  Peuple.  Le  Grutli.  L'fndependance  mace- 
donnienne.  Pro  Lemano.  La  petite  Lumiere.  Pages  de  critique  et  d'histoire.  Le  Pionnier. 
Le  Plöbiscite.  Semeur  vaudois.  Bex:  Journal  de  Bex.  Chätaigneraie  s.  Coppet:  Echo  de  la 
Chätaigneraie. 


KANTON  WALLIS.  Sion :  Banque  cantonale.  Fonds  de  secours  du  Regiment  de 
montagne  6.    Martigny:  Administration  des  Hospices  du  Grand  St-Bernhard  et  du  Simplon. 

Sion:  J.  Ch.  de  Courten,  juge  cantonal.  Monthey:  Dr.  Alfred  Comtesse.  Zermatt:  Dr. 
med.  O.  Bayard. 

Vouvry:  Lc  Falot. 
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KANTON  NEUENBURG.  Neuchätel  :  Agence  commerciale ,  Maurice  Speiser. 
Bibliotheque  de  la  Societe  des  pasteurs.  E.  Chiffelle,  photographe.  Redaction  du  Diction- 
naire  historique  et  biographique  de  la  Suisse.  Comite  d'Entr'  aide  des  femmes  neuchäteloises. 
Federation  romande  des  societes  de  secours  mutuel.  Chaux-de-Fonds :  Administration  du 
„National  Suisse". 

Neuchätel :  Andre  Bovet.  Lucien  Broche.  Etienne  Combe.  Th.  Delachaux.  L.  Gustave 
Du  Pasquier,  professeur.  Fritz  Hoffmann.  Prof.  Paul  Humbert.  Jules  Jeanjaquet,  professeur. 
Maurice  Jeanneret.  Gustave  Jequier.  P.  de  Montmollin.  Mme.  Edith  Naegli.  Paul  de 
Pury.  Dr.  Hermann  Vogler.  Chaux-de-Fonds:  Dr.  Alex.  Favre.  Les  Planchettes:  Pasteur 
Bourquin. 

Neuchätel :  Feuille  d'Avis  de  Neuchätel.  France-Suisse.  Journal  religieux.  La  Chaux- 
de-Fonds:  Le  Choralien.    L'Impartial.   Les  Voix.    Le  Locle:  La  Gazette  du  Locle. 


KANTON  GENF.  Geneve:  Ch.  3ernard  &  Cie.,  S.  A.  Societe  des  bibliophiles 
suisses.  Chambre  de  commerce  ukraino-suisse.  Ligue  des  Societes  de  la  Croix-Rouge. 
Societe  de  l'Exposition  permanente  (Amis  des  Beaux-Arts).  Ligue  internationale  de  femmes 
pour  la  paix  et  la  liberte.  Imprimerie  Louis  Gilbert  &  Cie.  Deutsche  Handelskammer. 
Federation  des  ceuvres  de  secours  aux  prisonniers  de  guerre  allies.  Imprimerie  Paul  Richter. 
Association  de  la  Suisse  ä  la  mer.  Departement  social  des  Unions  chretiennes  de  jeunes 
gens. 

Geneve :  A.  Achard,  ingenieur.  Otto  Barblan.  Maurice  Bedot,  directeur  du  Museum 
d'histoire  naturelle.  M.  et  Mme.  P.  van  Berchem.  Prof.  Dr.  O.  Beuttner.  Daniel  Brustlein. 
A.  Choisy.  Edouard  Favre.  Dr.  V.  Figuere-do-Lora.  Fred.  Gardy,  directeur  de  la  Biblio- 
theque publique.  Alexandre  Guillot,  pasteur.  Dr.  B.  G.  Hochreutiner.  Albert  Kohler, 
Privatdocent.  Professeur  E.  Kummer.  Peider  Lansel.  Dr.  Hector  Maillart.  Professeur 
Alfred  Martin.  Paul  E.  Martin.  Henri  Mugnier.  Arnold  Pictet.  Robert  Poncy,  professeur. 
Emile  Rivoire,  notaire.  F  F.  Roget.  Henry  Spiess.  Dr.  E.  Thomas.  Mme.  Vaucher.  Türe 
Yourdou.  Carouge:  Dr.  Guy  Masson.  E.  Tauxe.  Chene-Bougeries :  W.  Deonna.  Otto 
Karmin.  E.  E.  Le  Coultre.  Onex:  Professeur  Ch.  Borgeaud.  Saconnex  d'Arve:  L.  Charles- 
Baudoin. 

Geneve:  L'Ambigu.  L'Ami  du  cheval.  L' Auto-Sport.  Boletin  de  la  Liga  de  Sociedades 
de  la  Cruz-Roja.  Bollettino  della  Lega  delle  Societä  della  Croce  Rossa.  Bulletin  de  la 
Ligue  des  Societes  de  la  Croix-Rouge.  Bulletin  [de  1']  Association  de  la  Suisse  ä  la  mer. 
Bulletin  mensuel  [du]  Comptoir  d'Escompte.  Bulletin  officiel  de  l'enseignement  primaire. 
Bulletin  of  the  League  of  Red  Cross  Societies.  Gynaecologia  Helvetica.  Le  Journal  francais. 
News-Sheet  [of  the]  Women's  international  League  for  peace  and  freedom.  Le  Style  et 
la  Mode. 


SCHWEIZERISCHE  ARMEE.  Bewachungstruppe,  Kommissariat.  Korps  der  Ingenieur- 
offiziete.  Territorial gericht 4.  Bataillon  d'infanterie  de  montagne  11.  Bataillon  de  fusiliers22. 
Füsilier-Bataillon  52.  Füsilier-Bataillon  68.  Gebirgs-Infanterie-Bataillon  89.  Füsilier- 
Bataillon  90.  Gebirgs-Infanterie-Bataillon  92.  Bataillon  de  fusiliers  123.  Bataillon  de 
fusiliers  126.  Füsilier-Bataillon  129.  Bataillon  d'infanterie  de  forteresse  177.  Compagnie 
de  fusiliers  de  landsturm  .M  14.  Compagnie  de  fusiliers  II  24.  Füsilier-Kompagnie  11/41. 
Füsilier-Kompagnie  11,43.  Füsilier-Kompagnie  I  62.  Compagnie  de  fusiliers  IV  124.  Füsilier- 
Kompagnie  II  139.  Compagnie  d'infanterie  de  forteresse  I  177.  Compagnie  d'infantene  de 
forteresse  III  177.  Gebirgs-Mitrailleur-Kompagnie  II  18.  Mitrailleu  -Kompagnie  I  20.  Com- 
pagnie de  mitrailleurs  attelee  III  2.  Batterie  d'artillerie  de  campagne  5.  Feld-Batterie  21. 
Feld-Batterie  47.  Feld-Batterie  57.  Bataillon  de  sapeurs  1.  Sappeur-Bataillon  20.  Sappeur- 
Kompagnie  1/5.  Sappeur-Kompagnie  III  4.  Equipage  de  pont  divisionnaire  N°  2.  Kriegs- 
kommissariat der  St.  Gotthard-Besatzung.  Verpflegungskompagnie  I  3.  Munitions-Saum- 
kolonne  1 2.  Gebirgs-Sanitäts-Abteilung  5.  Gebirgs-Sanitäts-Kompagnie  V  6.  Poste  de 
campagne  de  la  IIe  division.  Grenzdetachement  Prättigau.  11 e  Compagnie  des  Troupes 
de  surveillance.   Ordnungs-Detachement  Basel-Stadt,  IV.  Kompagnie. 

AUSLAND.  Athen:  Ligue  greco-suisse  „Jean  G.  Eynard".  Bregenz:  J.  N.  Teutsch, 
Verlags- und  Sortimentsbuchhandlung.  Budapest:  Generalkonvent  der  reformierten  Kirche 
Ungarns.  Detroit:  Michigan  Society  Sons  of  the  American  revolution.  Frankfurt  a.  M.:  Frei- 
herrl.  Carl  von  Rothschild'sche  öffentliche  Bibliothek.  Galveston  :  Rosenberg  Library.  Graz: 
Akadem.  Senat  der  Universität.  Karlsruhe:  Bad.  Münzkabinett.  Klagenfurt:  Nationalpoliti- 
scher Ausschuss.  Le  Havre:  Caisse  suisse  de  secours.  London:  Alpine  Club.  München: 
Reiniger,  Gebbert  &  Schall,  A.-G.  Paris:  Societe  biblique  protestante.  Delegation  de 
Lituanie  ä  la  Conference  de  la  paix.  Ministere  de  l'Instruction  publique  et  des  Beaux-Arts. 
Oeuvre  de  la  Colonie  suisse  en  France  en  faveur  des  militaires  frangais  internes.  Winnenden  : 
Zentralstelle  zur  Verbreitung  guter  deutscher  Literatur.  Winnipeg  :  Swiss  Benevolent  Society. 

Allahabad:  J.  C.  Bechtler.  Braunfels  :  F.  Kanngiesser.  Dijon  :  Lucien  Richard,  President 
de  la  Chambre  de  commerce.  London:  R.  Hoffmann  de  Visme,  pasteur  de  l'Eglise  suisse. 
Dr.  A.  Laett.  H.  Martin,  Premier  secretaire  de  la  Legation  de  Suisse.  Madrid  :  Rufino  Blanco. 
Nancy:  J.  M.  Tourneur-Aumont,  Bibliothecaire  de  l'Universite.  Paris:  Blaise  Cendrars. 
Ch.  Eggimann,  libraire.  Negib  Moussalli.  Oscar  Perrollaz.  Philadelphia :  Thomas  Willing 
Balch,  Esq.  St-Louis,  U.  S.  A.:  Noxon  Toomey.  St-Vallier-de-Thiey :  Dr.  A.  Guebhard.  Stuttgart: 
Prof.  Dr.  E.  Fiechter.  Washington:  Arthur  Mac  Donald.  Yokohama:  J.  E.  de  Becker,  inter- 
national lawyer. 

Paris:  Bulletin  trimestriel  de  la  Societe  suisse  de  secours  mutuels.  Saint-Vallier-de-Thiey : 
Notes  provencales.  Sofia:  L'Echo  de  Bulgarie.  West  Hoboken  :  Der  Schweizer. 
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Verzeichnis  der  Verleger, 

die  bis  Ende  1919  ihren  Beitritt  zur  Vereinbarung  betreffend 
„Gratislieferung"  erklärt  haben. 


Aarau:  A.  Meissner;  Edward-Edwin  Meyer;  H.-R.  Sauerländer  &  Co.;  A.  Trüb 
&  Cie;  Emil  Wirz.  Adliswil:  Emil  Ruh.  Arosa:  F.  Junginger-Hefti.  Aufdorf-Männedorf : 

H.  Bachmann-Gruner.  Basel :  Ernst  Finckh;  „Frobenius"  A.-G.;  Rud.  Geering,  Buch- 
Antiquariat;  Georg  &  Co.;  Helbing  &  Lichtenhahn;  Hug  &  Co.,  Musikalien;  Kober, 
C.-F.  Spittelers  Nachfolger;  C.-F.  Lendorff;  Basler  Missionsbuchhandlung;  Friedrich 
Reinhardt;  Rotapfel-Verlag;  Benno  Schwabe  &  Co.;  R.  Waldmeyer;  Wepf,  Schwabe 
&  Co.  Bern:  G.  A.  Bäschlin;  W.  Bestgen,  Sohn,  Musikverlag;  Ernst  Bircher;  Büchler 
&Co.;  A.Francke;  Der  Freie  Verlag;  Paul  Haupt,  Akademische  Buchhandlung,  vorm. 
Max  Drechsel ;  Geographischer  Karten-Verlag  Kümmerly  &  Frey;  Ch.  Künzi-Locher; 
Librairie-Edition  S.  A.  anc.  F.  Zahn;  R.  Müller-Gyr,  Söhne,  Musikalien;  Neukomm  & 
Zimmermann ;  Pestalozzi-Fellenberg-Haus ;  Scheitlin  &  Co.;  Verlag  Seldwyla ;  Stämpfli 
&Cie;  Ferd.  Wyss;  K.  J.  Wyss  Erben.  Biel:  Ernst  Kuhn.  Brugg:  Elfingerhof  A.-G. 
Bümpliz:  Benteli  A.-G.  La  Chaux-de-Fonds :  H.  Baillod;  Courvoisier;  Haefeli  &  Co,  Eta- 
blissement d'art  et  d'industries  graphiques;Librairie  des  cooperatives  reunies;  C.Lüthy; 
Witschi-Benguerel,Musique.  Chur:  Hans  Bernhard  Söhne;  Adolph  Keel-Gut;  Heinrich 
Keller,  vorm.  Jul.  Rieh. ;  F.  Schuler.  Davos:  H.  Erfurt.  Einsiedeln:  Benziger  &  Co  A.-G. ; 
Eberle,  Kälin  &  Cie.  Emmishofen:  Johannes  Blanke;  Evangelische  Buchhandlung  Carl 
Hirsch  &  Joh.  Blanke.  Estavayer-Ie-Lac :  H.  Butty  &  Cie.  Frauenfeld:  Huber  &  Co.  Fribourg: 
Josue  Labastrou ;  Universitäts-Buchhandlung  (Otto  Gschwend).  Geneve:  Society  ano- 
nyme Atar  ;  Bader  &  Mongenet;  A.  Eggimann ;  Georg  &  Co  ;  Ad.  Henn,  editions  mu- 
sicales;  J.  H.  Jeheber;  A.  Jullien;  C.  Kündig;  W.  Le  Grand  Roy ;  Payot&Cie;  H. 
Robert;  Rotschy  freres,  editions  musicales;  „Sonor",  S.  A. ;  Glarus:  J.  Bäschlin.  Lau- 
sanne: „Art  et  Science" ;  Georges  Bridel  &  Cie;  La  Concorde;  Feetisch  freres  S.  A. ; 
Edwin  Frankfurter,  Librairie  Nouvelle ;  Fr.  Haeschel-Dufey,  successeur  de  Th.  Sack- 
Reymond;  Jobin  &  Cie,  editions  musicales;  Librairie  des  Semailles,  S.  A. ;  E.  Mack 
&Cie;  L.  Martinet;  Payot&Cie;  F.Rouge&Cie,  Librairie  de  l'Universite ;  Th.Roussy, 
Librairie  Anglaise;  Editions  „Spes",  Säuberlin  &  Pfeiffer  S.  A.  Liestal:  Buch- 
handlung zum  Landschäftler,  A.  G. ;  Lüdin  &  Co,  vorm.  Gebr.  Lüdin ;  Luzern : 
E.Haag;  Prell  &  Cie;  Otto  Wicke.  Martigny:  Maurice  Marschall.  Meiringen:  W.  Löp- 
thien-Klein.  Neuchätel :  Attinger  freres ;  A.  G.  Berthoud ;  Delachaux  &  Niestie,  S.  A. ; 
Henri  Messeiller.  Ölten :  Oltner  Druckerei  und  Verlagsanstalt;  Herrn.  Hambrecht;  W. 
Trösch.  Rorschach :  Rud.  Steiger.  St.  Gallen :  Buchhandlung  der  Evangelischen  Gesell- 
schaft; Fehr'sche  Buchhandlung;  A.  &  J.  Koppel;  Leobuchhandlung;  W.  Schneider 
&  Cie.  Samen:  Graphische  Ateliers  Jos.  Abächerli.  Schaffhausen:  Carl  Schoch.  Solothurn: 
A.  Lüthy;  Petri  &  C^.  Thun:  W.  Staempfli.  Vevey:  Jul.  Berndt;  Ch.  Delachaux,  Lib- 
rairie generale.  Weinfelden :  Schweizer  Heimatkunst-Verlag ;  A.-G.  Neuenschwander- 
sche  Buchhandlung.  Winterthur:  A.  Vogel,  M.  Kieschke's  Nachfolger.  Zofingen:  Ringier 
&  Co.  Zürich:  Amalthea-Verlag ;  Art.  Institut  Orell  Füssli;  Aschmann  &  Scheller; 
C.  Bachmann;  Beer  &  Cie;  Arnold  Bopp  &  Cie;  „Das  Buch";  Buchhandlung  der 
Evangelischen  Gesellschaft;  Adolf  Bürdeke;  Georges  Cres  &  Cie;  Arnold  Funk; 
Ad.  Holzmann,  Musikalien;  Hug  &  Co,  Musikalien;  Internationaler  Verlag;  Kuhn 
&  Schüren;  Gebr.  Leemann  &  Co;  Albert  Müller;  Polygraphisches  Institut  A.-G.; 
Rascher  &  Cie;  Albert  Raustein,  vorm.  Meyer  &  Zeller's  Verlag;  Schulthess  &  Co; 
Schweizer  Druck-  und  Verlagshaus;  E.  G.  Speidel  &  Wurzel;  Ernst  Waldmann; 
A.  Wehner.  Zug :  C.  Strübin-Blattmer  &  Co. 


Total. 

Gesellschaften,  Anstalten,  usw   1498 

Private   354 

Expeditionen  von  Zeitschriften     ....       663  2515 

Behörden  und  Armee   .  269 

Verleger  147 

Gesamttotal  1919  =  2931  Donatoren. 


Die  Schweizerische  Landesbibliothek  sammelt 
alle  die  Schweiz  betreffenden,  von  Schweizern  ver- 
fassten  oder  in  der  Schweiz  erschienenen  Werke.  Sie 
verleiht  diese  unentgeltlich  in  der  ganzen  Schweiz 

gegen  Erstattung  der  Beförderungskosten  (15  Rappen 
hin  und  zurück  für  ein  Paket  bis  zu  2  kg). 

Jedermann  erhält  auf  Verlangen  unentgeltlich  die 
Benützungsordnung  sowie  einen  Führer,  aus  dem 
alles  Nähere,  besonders  über  die  den  Benützern  zur 
Verfügung  stehenden  gedruckten  und  handschriftlichen 
Kataloge,  zu  ersehen  ist. 
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Departement  des  Innern. 

Vorsteher:  Bundesrat  Ernest  Chuard. 


Schweizerische  Bibliothekkommission. 

Präsident:         Dr.  Hermann  Escher,   Direktor  der  Zentral- 
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Aushilfen :  Ida  Bioesch. 

Fritz  Jungi. 


Redaktor  der  schweizerischen  Bibliographie  für  den  «Inter- 
national Catalogue  of  Scientific  Literature»:  Dr.  Walter  Bytz, 

Professor  in  Bern. 


SCHWEIZERISCHE  LANDESBIBLIOTHEK 


Zwanzigster  Bericht  1920 


Die  Landesbibliothek  hat  1920  das  fünfundzwanzigste  Jahr 
ihres  Bestehens  erreicht.  Arn  2.  Mai  1895  hat  sie  in  den  be- 
scheidenen Bäumen  der  Christoffelgasse  Nr.  7  ihre  Tätigkeit 
begonnen.  Dieser  Jahrestag  ist  mit  keinem  Fest  und  keiner 
Veröffentlichung  gefeiert  worden;  die  Entstehungsgeschichte 
der  Bibliothek  ist  schon  im  Bericht  der  Kommission  über  das 
Jahr  1899  gedruckt.  Die  Geschichte  der  letzten  zwanzig  Jahre 
zu  schreiben,  scheint  noch  etwas  verfrüht:  der  Einzug  in  den 
geplanten  Neubau  wird  zu  einem  derartigen  Rückblick  Ge- 
legenheit bieten.  Die  Tatsache  allein,  dass  das  gegenwärtige 
Gebäude  unzureichend  geworden  ist,  ist  ein  beredter  Beweis 
für  die  ansehnliche  Entwicklung  der  Bibliothek  in  ihrem  ersten 
Viert  eljahrhundert. 

Das  Berichtsjahr  ist  übrigens  durch  mehrere  Trauerfälle, 
die  den  Gedanken  an  Festfeiern  kaum  aufkommen  Hessen,  und 
durch  wichtige  Personalveränderungen  gekennzeichnet.  Die 
Kommission  hat  den  Verlust  zweier  Mitglieder,  die  zu  den 
eifrigsten  Teilnehmern  an  ihren  Sitzungen  gehört  haben,  zu 
beklagen,  der  Herren  Stadtbibliothekar  Prof.  Dr.  Joh.  Dier- 
auer  in  St.  Gallen  und  Kantonsbibliothekar  Louis  Dupraz  in 
Lausanne.  Sie  sind  ersetzt  worden  durch  die  Herren  Kantons- 
bibliothekar Prof.  Dr.  F.  Pieth  in  Chur  und  Lniversitäts- 
professor  Edmond  Bossier  in  Lausanne.  Die  durch  das  Aus- 
scheiden des  Herrn  Dr.  Haffter  erledigte  Stelle  des  Vize- 
direktors  ist  durch  den  Direktor  der  Stadtbibliothek  in  Mainz. 
Herrn  Prof.  Dr.  Gustav  Binz  ans  Basel,  mit  Amtsantritt  auf 
1.  April  wieder  besetzt  worden.  Am  8.  August  wurde  der 
dienstälteste  der  Bibliotheksbeamten.  Herr  Dr.  Udo  Bion. 
Bibliothekar,  von  einem  plötzlichen  Tode  hinweggerafft.  Er 
hat  fünfundzwanzig  Jahre  lang,  besonders  an  der  Spitze  des 
Ausleihedienstes,  wo  seine  ausgebreitete  literarische  Bildung 
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und  seine  unermüdliche  Gefälligkeit  von  den  Benutzern  sehr 
geschätzt  waren,  der  Bibliothek  gute  Dienste  geleistet.  Die 
Leitung  der  Ausleihe  ist  seinem  Kollegen  Herrn  Henri  Bernus 
übertragen  worden.  Der  in  die  III.  Klasse  beförderte  Assisteni 
Herr  Dr.  G.  Wissler  ist  am  1.  Dezember  durch  Herrn  Dr.  Wilh. 
Jos.  Meyer  aus  Kisch  (Zug),  der  schon  einmal,  von  1912  auf 
1913,  zum  Beamtenstab  der  Bibliothek  gehört  hat,  ersetzt 
worden.  Herr  E.  Vignier  hat  am  11.  März  in  Herrn  Barthe- 
lemy  Brouty,  licencie  es  lettres,  von  Bottens  (Waadt)  einen 
Nachfolger  als  Assistent  V.  Klasse  erhalten.  Endlich  ist  am 
6.  Januar  Herr  Fritz  Jungi  als  Gehilfe  in  Ausleihe  und  Ex- 
l>edition  bei  der  Bibliothek  eingetreten. 

Wir  können  diesen  Abschnitt  nicht  schliessen,  ohne  eines 
Mannes  zu  gedenken,  der  zwar  seit  mehr  als  11  Jahren  der 
Bibliothek  nicht  mehr  angehörte,  mit  ihr  aber  doch  durch  un- 
zerreissbare  Bande  verbunden  blieb.  Wir  meinen  den  am 
26.  Mai  in  seinem  57.  Lebensjahr  verstorbenen  Herrn  Dr. 
Johannes  Bernoulli.  Erster  Bibliothekar  der  Landesbibliothek 
von  ihrer  Gründung  an  bis  1908,  hat  er  ihr  während  13  Jahren 
seine  besten  Kräfte  gewidmet.  Unterstützt  von  einer  sehr  aus- 
gedehnten Beherrschung  der  Bücherkunde  und  einer  wert- 
vollen Kenntnis  des  Büchermarktes  hat  er  bei  der  Schaffung 
und  Erweiterung  der  neuen  Anstalt  einen  begeisterten  und 
begeisternden  Eifer  und  eine  unermüdliche  Tätigkeit  ent- 
wickelt, durch  die  es  ihm  gelang,  in  erstaunlich  kurzer  Zeit 
eine  Sammlung  von  hervorragendem  Umfang  und  Wert  zu- 
sammenzubringen. Ihm  verdankt  man  auch  die  Herausgabe 
des  Bibliographischen  Bulletins  seit  1901  und  des  Katalogs 
der  Abteilung  Geschichte,  Geographie  und  Landeskunde,  der 
zwar  erst  nach  seinem  Abgang  1910  erschien,  aber  noch  unter 
seiner  Leitung  vorbereitet  worden  war.  Die  Schwierigkeiten, 
die  seinen  Rücktritt  nötig  machten,  haben  seine  dauernden 
Verdienste  nie  auslöschen  können.  Sein  Name  bleibt  im  Ge- 
dächtnis der  dankbaren  Nachwelt  mit  unserer  Anstalt  ebenso 
unlösbar  verbunden,  wie  der  ihres  ersten  Kommissionspräsi- 
denten Prof.  Dr.  J.  H.  Graf,  dessen  Andenken  unser  Bericht 
vor  zwei  Jahren  geehrt  hat. 

Gebäude.  Die  Frage  des  Neubaus  ist  nicht  von  der  Stelle 
gerückt,  nicht  durch  die  Schuld  der  Kommission:  Eine  von 
der  Unterrichtsdirektion  des  Kantons  Bern  an  das  eidgen. 
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Departement  des  Innern  gerichtete  Eingabe  betreffend  die 
Wahl  des  Bauplatzes  hat  neue  Unterhandlungen  und  Studien 
zur  Folge  gehabt,  die  noch  nicht  abgeschlossen  sind.  Der 
Kanton  wünscht,  dass  die  Eidgenossenschaft  in  der  Nähe  der 
Universität  baue,  und  schlägt  einen  Bauplatz  auf  dem  Bier- 
hübeli  vor.  Bei  der  Prüfung  dieser  Lösung  darf  die  Kom- 
mission nicht  ausser  acht  lassen,  dass  die  Landesbibliothek 
nicht  eine  Universitäts-,  Kantons-  oder  Stadtbibliothek,  son- 
dern eine  Bibliothek  für  die  ganze  Schweiz  ist.  Soweit  die 
allgemeinen  Bedürfnisse  dies  zulassen,  wird  sie  jedoch  gerne 
auch  den  Interessen  des  Ortes  oder  des  Kantons  Rechnung 
tragen. 

Bei  der  Aufstellung  des  Bauprogramms  hat  sich  auch  die 
Frage  aufgedrängt,  ob  man  nicht  diese  günstige  Gelegenheit 
benützen  sollte,  um  im  vorgesehenen  Gebäude  einige  der  haupt- 
sächlichsten Bibliotheken  der  eidg.  Verwaltungen  zu  vereini- 
gen, die  jetzt  in  den  verschiedenen  Verwaltungsgebäuden  zer- 
streut sind  und  meist  an  Raummangel  leiden.  Es  kämen 
unter  anderm  in  Betracht  die  Militärbibliothek  (rund  40  000 
Bände),  die  Bibliothek  des  eidg.  Statistischen  Bureaus  (30  000 
Bände),  des  Gesundheitsamts  (12  000  Bände),  der  Alkoholver- 
waltung (7200  Bände).  (Die  Eidg.  Zentralbibliothek  muss  in 
ihrer  Eigenschaft  als  Parlamentsbibliothek  im  Bundeshaus 
verbleiben.) 

Es  würde  weder  eine  Verschmelzung  der  Sammlungen  noch 
eine  gemeinsame  Verwaltung  derselben  angestrebt.  Die  Biblio- 
theken würden  getrennt  und  unabhängig  voneinander  bleiben. 
Aber  ihre  Nachbarschaft  und  die  dadurch  erleichterte  gegen- 
seitige Fühlung  und  Verständigung  wären  für  die  Bibliotheken 
selbst  wie  für  die  Benützer  zweifellos  von  Vorteil. 

Wir  wissen  wohl,  dass  die  fraglichen  Bibliotheken  (ausser 
der  Militärbibliothek)  nicht  öffentlich  sind.  Aber  sie  haben 
sich  mit  der  Zeit  doch  so  entwickelt,  dass  sie  den  Rahmen  und 
die  Bedürfnisse  der  laufenden  Verwaltung  überschreiten  und 
häufig  auch  Professoren,  Studenten  und  Fachleuten  wertvolle 
Dienste  leisten.  Könnten  sie  nun  nicht  dank  der  vorgeschlage- 
nen örtlichen  Vereinigung  ohne  Nachteil  für  die  Verwaltungen, 
zu  denen  sie  gehören,  von  noch  grösserem  Nutzen  sein?  Ver- 
mittelst des  Telephons  und  gegebenenfalls  durch  einen  Aus- 
läufer der  Bibliothek  könnten  die  Verwaltungen  die  von  ihnen 
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benötigten  Bücher  sehr  rasch  erhalten.  Nichts  würde  sie 
übrigens  daran  hindern,  eine  Handbibliothek  der  gangbarsten 
Werke  und  der  paar  letzten  Jahrgänge  der  Zeitschriften  bei 
sich  zu  behalten. 

Eine  auf  Anregung  der  Leitung  der  Landesbibliothek  vom 
eidg.  Departement  des  Innern  hierüber  veranstaltete  Umfrage 
hat  leider  zu  einem  negativen  Ergebnis  geführt.  Die  ver- 
schiedenen Verwaltungen  wollen  ihre  ganzen  Büchersamm- 
lungen in  ihren  eigenen  Räumen  oder  wenigstens  in  unmittel- 
barer Nähe  behalten,  weil  nach  ihrer  Auffassung  eine  Tren- 
nung davon  für  die  Erledigung  ihrer  Geschäfte  hinderlich 
wäre.  Nur  die  seit  kurzem  auf  dem  Bierhübeli  untergebrachte 
Militärbibliothek  stand  der  Anregung  günstig  gegenüber;  ein 
höherer,  einer  abweichenden  Auffassung  entsprungener  Befehl 
zwingt  sie  aber,  in  nächster  Zeit  wieder  in  die  Räume  des 
Militärdepartements  im  Bundeshaus  zurückzukehren. 

Bundesbeiträge.  Auf  Empfehlung  der  Kommission  hat  das 
eidgen.  Departement  des  Innern  sich  für  die  Gewährung  eines 
Beitrags  von  5000  Fr.  an  den  Kanton  Freiburg  zur  Erwerbung 
der  Techtermannschen  Sammlung  von  Stichen  und  Alter- 
tümern ausgesprochen.  Eine  erste  Teilzahlung  von  2000  Fr. 
ist  dafür  im  Voranschlag  für  1921  eingestellt. 

Belgische  Bibliotheken.  Auf  Veranlassung  der  k.  belgi- 
schen Akademie  hat  die  Landesbibliothek  die  Vermittlung 
zwischen  dieser  und  den  schweizerischen  Bibliotheken  und  ge- 
lehrten Gesellschaften,  die  zur  Mithilfe  bei  der  Wiederher- 
stellung der  durch  die  feindliche  Besetzung  zu  Schaden  ge- 
kommenen Bibliothek  der  Akademie  bereit  waren,  übernommen. 
Zahlreiche  Geschenksendungen  liefen  in  Bern  zusammen,  so 
dass  gegen  Ende  des  Jahres  26  Kisten  mit  Büchern  nach 
Brüssel  abgesandt  werden  konnten. 

Auch  zur  Wiederherstellung  der  Löwener  Bibliothek  hat 
die  Landesbibliothek  nach  Massgabe  ihrer  Mittel  gerne  bei- 
gesteuert. 

Zuwachs.    Dank  dem  Zufluss  von  Geschenken,  welche  dies 
Jahr  fast  sieben  Achtel  aller  Eingänge  ausmachten,  über 
schrill  Her  Zuwachs  denjenigen  des  Vorjahres  ganz  merklich: 


er  belief  sich  auf  14  770  Bände  oder  Stücke  gegen  12  971  im 
Jahre  1919.  Die  Zahl  der  schweizerischen  Verleger,  die  ihre 
Verlagswerke  unentgeltlich  überlassen,  betrug  am  31.  Dez.  158. 
Die  Bundesanwaltschaft  hat  im  November  eine  Anzahl  von 
ihr  beschlagnahmter  Druckschriften  der  Landesbibliothek  zur 
Verwahrung  übergeben  und  wird  künftig  einen  Abzug  von 
jeder  konfiszierten  Drucksache  überweisen.  Diese  werden  ge- 
sondert aufgestellt  und  bis  auf  weiteres  nicht  in  Benützung 
gegeben.  Eine  neue  Abteilung  hat  auch  für  die  Veröffent- 
lichungen des  Völkerbunds,  die  dessen  Generalsekretariat  un- 
entgeltlich zu  liefern  versprochen  hat,  geschaffen  werden 
müssen.  Ihm  wie  den  Tausenden  von  Geschenkgebern,  die  wir 
auch  dies  Jahr  wieder  nicht  alle  aufzählen  können,  sprechen 
wir  wiederholt  unsern  lebhaftesten  Dank  aus. 

Unter  den  Erwerbungen  seien  besonders  hervorgehoben 
eine  Reihe  von  Bänden  der  Zürcher  Freitags-Zeitung,  die  wir 
nunmehr  fast  lückenlos  von  1798  bis  1914,  dem  Jahr  ihres 
Eingehens,  besitzen;  ferner  der  Atlas  (Landtaflen  XII)  Chri- 
stoph Froschouers  von  1548  als  Geschenk  des  hervorragenden 
Winterthurer  Numismatikers,  Herrn  Imhoof-Blumer  sei.  Be- 
vor er  uns  dieses  sehr  seltene  Werk  überreichte,  hat  der 
Schenker  es  noch  für  uns  völlig  instandsetzen  und  ge- 
schmackvoll einbinden  lassen. 

Benützung  und  Ausleihverkehr.  Ein  vorübergehender  Rück- 
gang im  Besuch  des  Lesesaales,  wo  nur  14  632  Besucher  gegen- 
über 15  218  im  Jahre  1919  gezählt  wurden,  wird  durch  eine 
stärkere  Ausleihebenützung  aufgewogen:  20  386  Werke  mit 
37  122  Bänden  oder  Stücken  stehen  19  963  Werken  mit  29  017 
Bänden  von  1919  gegenüber.  Dass  die  Zahl  der  Bände  soviel 
grösser  ist,  während  die  Zahl  der  Werke  verhältnismässig  viel 
weniger  gewachsen  ist,  erklärt  sich  hauptsächlich  dadurch, 
dass,  besonders  im  Lesesaal,  eine  ungewöhnlich  grosse  Zahl  von 
Serienwerken:  Zeitschriften,  amtlichen  Veröffentlichungen, 
Jahresberichten  usw.,  benutzt  wurden,  die  für  die  Statistik  je 
als  ein  einziges  Werk  gelten. 

Die  Zahl  der  Paketsendungen  ist  ebenfalls  gestiegen,  und 
zwar  von  2870  auf  3061. 

Der  Lesesaal  ist  an  Samstag-Nachmittagen  in  der  Zeit  vom 
1.  Oktober  1919  bis  31.  Dezember  1920  von  660  Personen  auf- 
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gesucht  worden.  Angesichts  dieses  Ergebnisses  ist  beschlossen 
worden,  die  im  Vorjahr  vorläufig  angeordnete  Offenhaltung 
des  Lesesaales  an  Samstag-Nachmittagen  im  Winterhalbjahr 
endgültig  beizubehalten. 

Kataloge.  Die  Durchsicht  der  Abteilung  G,  Rechts-  und 
Staatswissenschaften,  zur  Vorbereitung  des  Katalogdrucks  war 
seit  mehreren  Jahren  durch  andere  Arbeiten  in  den  Hinter- 
grund gedrängt  worden.  Sie  ist  nun  mit  neuer  Tatkraft  wieder 
aufgenommen  worden.  Die  begonnene  Ausscheidung  von  ein- 
zeln katalogisierten  und  zu  katalogisierenden  Druckschriften 
einerseits  und  andrerseits  dem  sehr  umfänglichen  Material  von 
Keglementen,  Verordnungen,  Kreisschreiben,  Sonderabdrucken 
aus  dem  Bundesblatt  und  der  Eidgen.  Gesetzessammlung  und 
von  andern  kleinen  amtlichen  Drucksachen,  meist  ohne  Titel, 
bei  denen  eine  summarische  Behandlung  und  Zusammenfassung 
unter  passenden  Stichwörtern  am  Platze  war,  wurde  zu  Ende 
geführt.  Für  die  noch  zu  katalogisierenden  Stücke  wurden  die 
nötigen  Zettel  angefertigt  und  aus  der  Abteilung  V  (Vereine 
und  öffentliche  und  private  Anstalten)  die  inhaltlich  für  den 
G -Katalog  in  Betracht  kommenden  Stücke  katalogisiert. 

Das  Bibliographische  Bulletin  ist  trotz  einer  neuen  und  sehr 
starken  Erhöhung  des  Druckertarifs  weitergeführt  worden. 
Buchhändler,  Bibliothekare,  alle  diejenigen,  welche  sich  über 
die  literarischen  Erzeugnisse  der  Schweiz  auf  dem  Laufenden 
halten  wollen,  vor  allem  die  Landesbibliothek  selbst,  welche  die 
im  Bulletin  gedruckten  Titel  zur  Herstellung  ihrer  Kataloge, 
namentlich  des  Sachkatalogs,  benötigt,  können  dieses  Hilfs- 
mittel nicht  mehr  entbehren. 

Der  Sachkatalog  hat  sich  im  Berichtsjahr  um  mehr  als  4000 
Zettel  vermehrt.  Das  seit  1916  angekündigte  Sachregister  zum 
Bulletin  schreitet  voran,  so  dass  wir  den  Beginn  der  Druck- 
legung namentlich  den  mit  Ungeduld  darauf  wartenden  Buch- 
händlern für  1921  versprechen  können.  Es  wird  die  Benützung 
des  Bulletins  um  so  mehr  erleichtern,  als  es  nicht  nur,  wie  ur- 
sprünglich geplant,  die  letzten  zehn  Jahre,  sondern  die  zwanzig 
Jahrgänge  von  1901  bis  1920  umfassen  wird. 

Zum  Verzeichnis  der  schweizerischen  Zeitschriften  ist  im 
Januar  ein  zweiter  Nachtrag  ausgegeben  worden.    Für  den 
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gemeinsamen  Katalog  sind  3078  teils  handschriftliche,  teils 
gedruckte  Titel  der  Luzerner  Bürgerbibliothek  bearbeitet  wor- 
den. 46  %  der  Titel  waren  in  der  Landesbibliothek  vorhanden. 
Die  im  Jahr  1913  begonnene  Vergleichung  ist  nunmehr  im 
Groben  beendigt;  eine  ganze  Anzahl  zweifelhafter  Fälle  harren 
aber  noch  der  Erledigung,  und  die  Arbeit  muss  natürlich 
immer  weitergeführt  werden  hinsichtlich  des  neuen  Zuwachses, 
über  den  uns  die  Bürgerbibliothek  durch  Zusendung  eines 
Doppels  ihrer  Zettel  regelmässig  unterrichtet. 

Internationaler  Katalog.  Das  Landesbureau  hat  an  den 
„International  Catalogue  of  Scientific  Literature"  3099  Zettel 
über  schweizerische  Veröffentlichungen  gesandt  (1919:  2860). 
Wir  haben  dafür  nur  4  neue  Bände  (jeden,  wie  üblich  in  acht 
Exemplaren)  erhalten,  welche  die  Titel  der  Veröffentlichungen 
aus  den  Jahren  1913  und  1914  bringen.  Eine  Konferenz  in 
London  im  September  1920,  an  welcher  der  Präsident  der 
Bibliothekskommission  und  der  Direktor  der  Landesbibliothek 
als  Vertreter  der  Eidgenossenschaft  und  Dr.  Field  im  Auftrag 
der  Schweiz.  Naturforschenden  Gesellschaft  teilnahmen,  prüfte 
die  durch  den  Krieg  und  besonders  durch  das  Steigen  der 
Druckkosten  entstandene  Lage.  Sie  hat  grundsätzlich  be- 
schlossen, dieses  Werk  wissenschaftlichen  Zusammenarbeitens 
weiterzuführen;  die  Materialien  für  die  Jahre  1915 — 1920  zu 
veröffentlichen,  falls  die  Mittel  dafür  aufgebracht  werden 
können;  endlich  eine  Neuordnung  der  Veröffentlichung  zu 
studieren,  namentlich  in  dem  Sinne,  ob  durch  Zusammengehen 
mit  anderen  schon  bestehenden  bibliographischen  Unterneh- 
mungen (u.  a.  dem  Concilium  bibliographicum  in  Zürich)  sich 
Ersparnisse  erzielen  Hessen. 

Statistik  der  literarischen  Produktion.  Die  Zählung  der  in 
der  Schweiz  im  Handel  erschienenen  Veröffentlichungen  ergibt 
für  das  Jahr  1920  ein  merkliches  Nachlassen  der  literarischen 
Produktion.  Man  zählt  nur  1453  Bände  gegen  1626  im  Jahre 
1919.  Der  Mangel  wird  nur  teilweise  ausgeglichen  durch  das 
Anwachsen  der  Zahl  der  im  Ausland  von  Schweizern  heraus- 
gegebenen Werke  (295  Bände  gegen  215).  Die  Verminderung 
betrifft  am  stärksten  die  Abteilung  des  Rechts  und  der  Sozial- 
wissenschaften, während  Handel,  Gewerbe  und  Verkehrswesen 
einen  neuen  Aufschwung  zu  verzeichnen  haben. 
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In  der  Schweiz  erschienene  Veröffentlichungen: 

1920 

1919 

191h 

1917 

OtMIlIIlcl  W(3I  Kc,    eilig.    DlUUOgi  dpi  11  (3 

o 
& 

Z 

A 

4 

7 

oo 
Zö 

Zö 

20 

1  o 

lo 

ineoiogie,  j\.iicne,  Ji/rDauung  . 

ÖZ 

/  0 

lzo 

Rechts-   und  Staatswissenschaft, 

Politik  Statistik 

340 

379 

3^4 

Kriegs  Wissenschaft 

9 

7 

22 

Erziphnncr  TTntPT'rinht, 

IJl  Zj±\Ji.X  KAl±cL  ,      Ulllül  1  lullt            •          •          •  • 

97 

10Q 

73 

Jugend  Schriften 

66 

79 

72 

55 

Sprachwissensch.,  Literaturgesch. 

25 

51 

36 

28 

1>I  Ct  t  Lll  VVlööClXiJtiilcmiClX)  1tAC»jIi11C11J.CHi11\. 

52 
•  > — 

*±o 

41 

rrJ. 

Medizin  Hvcnpnp, 

50 

57 

4° 

42 

Ran-  und  TncPTiipnrwissPTmp.haft 

28 

39 

97 
—  i 

26 

T.anrl-  nriH  TTfinciwirt^p.hfift 

38 

41 

TTandpl  Industrie  Verkehrswesen 

103 

57 

82 

87 

79 

105 

75 

79 

Schöne  Literatur  

260 

276 

283 

213 

Geschichte,  Biographien  .... 

173 

175 

245 

293 

Geographie,  Reisen  

77 

50 

40 

47 

Verschiedenes  

115 

117 

115 

130 

Im  ganzen 

1453 

1626 

1764 

1720 

IL 


In  der  Schweiz  erschienene  Veröffentlichungen: 

Deutsch  

Französisch  

Italienisch  

Rätoromanisch  

In  andern  Sprachen  (Englisch, 
Esperanto,  Hebräisch,  Lateinisch) 

Mehrsprachige  (namentl.  deutsch- 
französische)   

Im  ganzen 

Im  Ausland  erschienene  Veröffentlichungen:*) 


1920 


982 
370 
29 
10 

18 

44 


1453 


295 


1919 


1105 
440 
17 
11 

18 

35 


1626 


215 


1918 


1127 

528 
29 
6 

23 

51 


1764 


156 


*)  Von  Schweizern  im  Ausland  veröffentlichte  Werke,  eingerechnet 
einige  wenige  Schriften  von  Ausländern  über  die  Schweiz. 
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Hinsichtlich  der  Verteilung  nach  Sprachen  fällt  das  An- 
steigen der  italienischen  Veröffentlichungen  gegenüber  der 
Abnahme  der  deutschen  und  französischen  besonders  auf. 

79  periodische  Veröffentlichungen  (die  Tageszeitungen  nicht 
mitgerechnet)  sind  unseres  Wissens  im  Jahre  1920  neu  ge- 
gründet worden  (77  im  Jahre  1919).  Wieviele  dem  gegenüber 
im  gleichen  Zeitraum  eingegangen  sind,  lässt  sich  mit  Sicher- 
heit nicht  feststellen;  viel  geringer  wird  ihre  Zahl  kaum  sein. 

Bern,  im  April  1921. 

NAMENS  DER  SCHWEIZER.  BIBLIOTHEKKOMMISSION 
Der  Präsident:  Der  Sekretär: 

Dr.  Hermann  Eschcr.  Dr.  Marcel  Godet. 


10 


Beilage  I. 

Uebersicht  über  die  Benutzung  1920. 


A.  Besuch  des  Lesesaals. 


Januar 

=  1,192 

Juli 

=  813 

Total 

1920  = 

Februar 

=  1,078 

August 

=  855 

n 

1919  = 

März 

=  1,238 

September 

-  1,208 

r> 

1918  = 

April 

=  1,307 

Oktober 

=  1,650 

n 

1917  = 

Mai 

=  1,048 

November 

=  1,666 

Juni 

=  1,033 

Dezember 

=  1,544 

14,632  Besuche 
15,218  „ 
14,005  „ 
13,461  „ 


B.  Allgemeiner  Ausleiheverkehr. 


1918  1919  1920 


Benutzt  in: 

Werke 

Bände 

Werke 

Bände 

Werke 

Bände 

Lesesaal  .... 

Bern  

Schweiz  .... 
Ausland  .... 

3,532- 
11,962 
6,564 
1 

6,038 
14,448 
8,583 
8 

2,809 
11,252 
5,886 
16 

6,950 
13,412 
8,626 
29 

3,378 
10,476 
6,508 
24 

12,457 
13,041 
11,590 
34 

Total 

22,019 

29,061 

19,963 

29,017 

20,386 

37,122 

Am  31.  Dezember 

standen  aus 

1918 

1919 

1920 

Bände  (resp.  Stücke) 

2,889 
,    .  3,925 

2,753 
4,335 

2,489 
4,047 

Anmerkung.  Die  vom  Personal  der  Bibliothek  dienstlieb,  gebrauchten  Bände  und  die  im 
Lesesaal  aufgestellten  Werke  und  Zeitschriften  sind  in  den  obigen  Zahlen  nicht  mitgerechnet. 


C.  Die  im  Jahre  1920  zurückgekommenen  Werke. 

/.  Sie  entstammen  den  Abteilungen: 

Benutzung  in: 


Geschichte,  Geographie  und  Lan-  Tota| 
deskunde  (zugehörige  Periodica 

inbegriffen)   2,517 

Becht  u.  Volkswirtschaft  (desgl.)  1,161 
Literatur,  Theologie  und  Natur- 
wissenschaften (desgl.)    .    .    .  3,045 

Bibliographie   240 

Zeitungen   316 

Vereinsberichte   1,431 

Karten,  Porträte,  Ansichten  usw.  365 

Lesesaal,  Manuskripte  usw.  .    .  45 
Neuerscheinungen  aus  den  Jahren 
1901-1920  (Periodica,  Karten 

usw.  abgerechnet)   11,478 

Andere  Bibliotheken  und  Archive 
(durch  Vermittlung  der  Landes- 
bibliothek)   52 

1920  Total  20,650 

1919     „  20,099 

1918     „  21,856 


Lesesaal 

496 
487 

670 
24 
217 
317 
120 
11 


=  1,029 


Bern 

989 
386 

1,312 
47 
56 
678 
177 
25 


!,978 


30 


Schweiz  Ausland 

1,031  1 

288  — 

1,059  4 

169  — 

43  — 

436  — 

68  — 


3,471  — 


20 


3,372     10,678       6,594  6 

2,858  11,283  5,936  22 
3,502      11,890       6,463  1 
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2.  Es  haben  sie  benutzt: 


Benutzung 


Total 

Lesesaal 

Bern 

Schweiz 

Ausland 

Lehrerschaft  (Professoren,  Lehrer) 

2,598 

576 

1  006 

1,U  JLO 

Studenten,  Schüler  

7  Ol  1 

A  OS  1 
4,ZOD 

l,9bl 

Jbreie  Beruisarten  (Advokaten,  Ju- 

risten,G  eistliche,  Aerzte,  Tierärzte, 

Ingenieure,  Architekten,  Journa- 

ll!>lcll,      oCIllULhLcliei,  -LllVdliic- 

lehrte  usw.)  . 

3,243 

618 

1.318 

1  ROT 

Handel,   Gewerbe   und  Landwirt- 
schaft   (Kaufleute,  Fabrikanten, 

Verleger,     Buchhändler,  Buch- 

drucker, Schriftsetzer,  Lithogra- 

phen, Landwirte  usw.)  .... 

2.512 

— 

125 

1,370 

1,017 

— 

Beamte  und  3Iilitärs 

2  911 
—  1 1 

JLOO 

1  ^i  ß 

OU  / 

Behörden  und  Amtsstellen    .    .  . 

183 

17 

115 

51 

Bibliotheken  und  Archive    .    .  . 

139 

2 

13 

118 

6 

Verschiedene  (meist  ohne  Berufs- 

angabe) 

1,853 

149 

1,087 

617 

Darunter  Frauen  

(1,219) 

(61) 

(760) 

(398) 

Total 

20,650 

3,372 

10,678 

6,594 
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Beilage  II. 

Uebersicht  über  den  Zuwachs  1920. 


A.  Nach  dem 

Geschenke   

Käufe  


Ursprung. 

.    8,774  Nummern  =  12,473  Stücke 

.    1,837       „         =  2,297  „ 

10,611  Xummern  =  14.770  Stücke 


B.  Nach  der  Form. 


Geschenke  .  . 
Käufe    .    .  . 

Druckschriften 

Ansichten 

und 
Porträte 

Karten 

Manu- 
skripte 

Total 
Stücke 

Wissenschaftliche  und 
literarische  Publikationen 

Administrative 

und 
Vereins-Publ. 

Bände 

Broschüren 

Blätter 

Bände  und 
Broschüren 

2,591 
1,449 

3.919 
570 

961 
27 

4,376 
3 

478 
240 

148 

s 

H 

12,473 
2,297 

Total 

4,040 

4,489 

988 

4,379 

718 

156 

14,770 

L2 


C.  Nach  dem  Erscheinungsjahr. 


Nummern 

Druckschriften 

Ansichten  II 
und  j 
Porträte 

1 

Manu- 
skripte 

Total 
Stücke 

Wissenschaftliche 
und  literarische 
Publikation'  ii 

Administrative 
und 

Vereins-Publ. 

Bände 

Broschüren 

Blätter 

Bände  und 
Broschüren 

Vor  1920  erschienen 
1920  erschienen  . 

4,861 
5,750 

1,703 
2,337 

1,929 
2,560 

761 
227 

2,265 
2,114 

479 

239 

19 
137 

7,156 
7,614 

Total 

10,611 

4,040 

4,489 

988 

3,379 

718 

156 

14,770 

Beilage  III. 

Donatoren-Liste  1920. 


KANTON  ZÜRICH.  Zürich:  Akademischer  Alpenklub.  Stiftung  ,, Für  das  Alter".  Schweize- 
risches Arbeitersekretariat.  A.-G-.  für  Erstellung  von  Arbeiterwohnungen.  Zentralverband  schweizer. 
Arbeitgeber-Organisationen.  Arrnenverein  der  Evangelischen  Gesellschaft.  Ad  Astra-Aero,  schweizer. 
Luftverkehrs-A.-G.  Schweizer.  Bankgesellschaft.  Schweizer.  Bauarbeiterverband.  Zentralverband 
der  Staats-  und  Gemeindebeamten  nnd  Angestellten  der  Schweiz.  Photo-Bischof.  Institut  für  all- 
gemeine Botanik  und  Pflanzenphysiologie  der  Universität.  Verlag  des  Diaspora-Kalenders.  Dolder- 
bahn  A.-G.  Schweizer.  Verband  evangelischer  Arbeiter  und  Angestellter.  Eidgen.  Fabrikinspfktorat 
des  III.  Kreises.  Freiwillige  und  Einwohnerarmenpflege  der  Stadt  Zürich.  Galerie  d'Art  H.  Poncet. 
Schweizer.  Gesellschaft  für  Erziehuug  und  Pflege  Geistesschwacher.  Glossaire  des  patois  de  la  Suisse 
romande.  Seiden-Grieder.  Deutsche  Handelskammer.  Heilanstalt  Burghölzli.  Zürcherische  Ver- 
einigung für  Heimatschutz.  Zürcherischer  Hilfsverein  für  schweizer.  Wehrmänner.  Schweizer. 
Holzarbeiter-Verband.  Ad.  Holzmann,  Musikalienhandlung.  Schweizer.  Vereinigung  für  Industrielle 
Landwirtschaft  und  Innenkolonisation.  Industrieschule.  Technisches  Inspektorat  schweizer.  Gas- 
werke. Schweizer.  Vereinigung  für  Internationales  Recht.  ,,Pro  Juventute".  Kleinkinderschulen 
in  Aussersihl.  Vereinigung  Zürcher  Kunstfreunde.  Katholisches  Pfarramt  der  Liebfrauenkirche. 
Anstalt  Magdalenenheim.  Martha- Verein.  Mascbinenverband.  Musikpädagogischer  Verband. 
Schweizer.  Nachweisbureau  für  Bezug  und  Absatz  von  Waren.  Interkant.  Verband  für  Natural- 
verpflegung.  Internationaler  Postwertzeichen-Händler-Kongress.  Verlag  Eascher  &  Cie.  Verband 
reisender  Kaufleute  der  Schweiz  (Societe  suisse  des  voyageurs  de  commerce).  C.  Ruf,  Photographie- 
anstalt.  Samariterverein  Neumünster.  Verlag  Schulthess  &  Co.  Kant.  Zürcher.  Sekundarlehrer- 
verbaud.  Genossenschaft  schweizer.  Sonntagsblätter.  Zentralstelle  für  soziale  Literatur  der  Schweiz. 
Sparkasse  der  Stadt.  St.  Galler-Verein.  Pensions-  und  Hilfsfonds  des  Zürcher  Stadttheaters.  Eidgen. 
Sternwarte.  Schweizer.  Stiftung  zur  Förderung  von  Gemeiudestuben  und  Gemeindehäusern.  Städt. 
Strassenbahn.  Hilfskomitee  der  schweizer,  christlichen  S'udentenvereinigung.  Bund  technischer 
Angestellter  der  Schweiz.  Office  suisse  de  Tourisme.  Turnverein  „Alte  Sektion",  Zürich.  Zürcher- 
bureau  für  Aufsuchung  Vermisster.  Schweizer.  Aktionskomitee  für  den  Völkerbund.  Volkshaus- 
verein. Verband  sc  hweizer.  Wein-Importeure  en  gros.  Verlag  des  schweizer.  Wirtevereins.  Kunst- 
salon Wolfsberg.  Affoldern  a.  Albis :  Bezirkskrankenasyl.  Freienstein:  Rettungsanstalt  Freienstein. 
Kilchberg  b.  Zürich:  WehrliA.-G.  Männedorf:  H.  Bachmanu-Gruner,  Verlag.  Oerlikon  :  Job.  Gietz&Co. 
Ottenbach:  Frauenkolonie.  Winterthur:  Kantonsschule.  Konsumverein  (Winterthur  u.  Umgebung). 
Das  graphische  Kabinett.  Kaufmännische  Gesellschaft,  Handelskammer.  Verband  ostschweizeri6cher 
landwirtschaftlicher  Genossenschaften.  Männerchor  Frohsinn.  Stadtsängerverein.  Werkschule  Gebr. 
Sulzer  A.-G.  Stadtturnverein. 

Zürich:  Paul  Altbeer.  Priv.-Doz.  Dr.  W.  J.  Baragiola.  Prof.  Dr.  Ed.  Bernoulli.  Sigfried Bloch. 
B.  Brändli.  Dr.  H.  Broekmann-Jerosch.  Dr.  Felix  Burckhardt,  Bibliothekar.  C.  Dubs,  Oberleutnant. 
Prof.  Dr.  E.  Ermatinger.  Dr.  Escher.  Familie  Dr.  Konrad  Escher-Ziegler,  sei.  Prof.  Dr.  Art.  Fischer. 
Prof.  Antonie  Guilland.  E.Hahn.  Martin  Held.  Hauptm.  Hoppler.  Dr.  G.  Huber-Pestalozzi.  Prof.  Dr. 
Max  Huber.  R.  W.  Huber,  Zentralsekretär  S.  M.  B.  A.  Anny  u.  Iwan  E.  Hugentobler.  P.  Jaberg. 
Dr.  Alfred  Jöhr.  Dr.  Roh.  Just.  Dr.  Kaelin-Benziger,  Augenarzt.  Pfarrer  Ad.  Keller.  Dr.  W.  Klinke. 
Rud.  Kundert,  Polizeirichter.  H.  Lienhardt,  Haupt-Agent.  Hermann  Meyer.  E.  Nobs,  Nationalrat. 
Heinrich  Pestalozzi,  Konservatoriumslehrer.  Paul  Pflüger,  Stadtrat.  S.  Pfjffer  von  Altishofen. 
L.  Potterat,  Professeur  ä  l'Ecole  Polytcchnique.  Er.  Rietmann.  Dr.  Adolf  Ritter.  Dr.  E.  Rübe). 
Prof.  Dr.  II.  Schardt.  Prof.  Dr.  Otto  Sehlaginhaufen.  Herrn.  Schnecbeli.  O.  Schuppli.  Alt-Nationalrat 
Rob.  Seidel.  Prof.  Dr.  E.  Sommer.  Hans  Spörry.  Dr.  E.  Stauber.  Frau  E.  Teslin.  Rob.  Thomann. 
Frl.  Helen  Wild.  Feldbach:  Konrad  Falke.  Grüningen:  G.  Strickler,  Sekundarhhrer.  Küsnacht: 
Dr.  Odinga,  Nationalrat.  Regensberg:  Heinrich  Angst.  Stäfa:  Frau  Nipkow-Kölla.  Uster:  Emmy 
Ott.  Wald:  Dr.  med.  Pr.  Deiss-Holzach,  Winterthur:  J.  N.  Bürkel.  Dr.  F.  Jmhoof-Blumer.  Zollikon: 
Dr.  Ernst  BInmer.   Dieth-Pretz.  Hauptm.  H.  Matter.  Dr.  H.  Schüepp.  Dr.  Arthur  Steinmann. 
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Zürich:  Der  technische  Angestellte.  L'art  ä  Zürich.  Der  Bauarbeiter.  Bulletin  des  schweizer. 
Buchdruck-Masehinenmeister-Verbaiides.  Das  hohe  C.  Schweizer.  Finanz-Zeitung.  Hajarden.  Der 
Haasdoktor.  Heimat.  Machines  6uisses.  Mission  und  Schule.  Mode  und  Kunst.  Musik  und  Theater. 
Nachrichten  der  Stiftung  „Für  das  Alter".  Der  Freie  Strassenbahner.  Die  Tribüne.  Männedorf: 
Die  "Wacht  am  Rütli.   Seebach-Zürich:  Evangelisch-soziale  Warte. 

KANTON  BERN.  Bern :  Schweizer.  Aero-Klub.  Schweizer.  Alpines  Museum.  Schweizer.  Arb.- 
Taschenkalenderverwaltung.  A.  Bollmann,  Verlag.  Internationales  Buchdrucker-Sekretariat.  Schweizer. 
Buehhändlerverein.  Chemie-Zentrale.  Christliches  Verlagshaus.  Buchhandlung  Dech.  Eidgenössische 
Bank.  Generalsekretariat  des  schweizer.  Eisenbahnerverbandes.  Schweizer.  Erziehungsanstalt 
Bächtelen.  Universala  Esperanto-Asocio.  Vereinigung  kantonaler  Feuerversicberuugsanstalten  der 
Schweiz.  Freisinnig-demokratische  Partei  der  Schweiz.  Schweizer.  Verein  der  Freunde  des  jungen 
Mannes.  Friedenskirche  der  Stadt  Bern.  Commission  geodesique  suisse.  Gutekunst  und  Klipstein. 
Schweizerisches  Gutenbergmuseum .  Städtisches  Gymnasium.  Häukerbrünndli-Leist.  Bernischer 
Verein  für  Handel  und  Industrie.  Bernische  Vereinigung  für  Heiniatsehutz.  Heimatschutztheater- 
Spielverein.  Fr.  Henn.  Phot.  Herberge  z.  Heimat  Städt.  Hilfsschule.  Holligen-Fisehermäu<-li-Leist. 
Schweizer.  Holzindustrie-Verein.  Bernischer  Hülfsverein  für  Geisteskranke.  Jungfraubahü-Gesellsch. 
Krankenkasse  des  Pers.  schweizer.  Transportaustalten.  Verband  der  Kranken-Mobilien-Magazine  der 
Stadt  Bern.  Krankenverein  der  Stadt  Bern.  Kümmerly  &  Frey.  Verband  landw.  Genossenschaften 
von  Bern  und  benachbarter  Kantone.  Schweizer.  Kommission  für  Lehrlingsweseu.  Liederkranz 
Frohsinn.  Berner  Liedertafel.  Berner  Männerchor.  Marktgass-Amthausgass-Leist.  Matte-Leist. 
Gesellschaft  des  elektrischen  Personenaufzuges  Matte-Plattform.  La  ..Mondiale'-.  Münsterausbau. 
Xeue  helvet.  Gesellschaft.  Oberländische  Hülfskasse.  Oekonomische  und  gemeinnützige  Gesellschaft. 
Schweizer.  Wirtschaftsgruppe  Papier.  Bureau  de  Presse  Georgien.  Verein  der  schweizer.  Presse. 
Bureau  de  Presse  ükrainien.  Schweizer.  Rennverein.  Comite  central  pour  la  reprise  des  Relafions 
internationales.  Vereinigung  schweizer.  Republikaner,  Ortsgruppe.  Seharfschützenverein  der  Stadt. 
,. Schweizerhilfe".  Schweizerische  Seetransport-Union  Union  suisse  de  Transports  maritimes). 
Schweizer.  Skiverband.  Sozialdemokratische  Partei  der  Schweiz.  Schweizer.  Soldatenbibliothek. 
Spielbank-Initiative.  Deutsehschwei zerischer  Sprachverein.  Kantonale  Stellenvermittlung.  Allgem. 
schweizer.  Stenographen-Verein.  Schweizer.  Fürsorgevere^n  für  Taubstumme.  Verband  "schweizer. 
Telegraphen- und  Telephonbeamter.  Agenee  Telegraphique  Suisse.  Theaterverein.  Tschannen &Züttel. 
Union-Bank  A.-G.  Union  internationale  pour  la  protection  des  oeuvres  litteraires  et  artistiques. 
Schweizer.  Vereinsbank.  Komitee  pro  Vorarlberg.  Schweizer.  Weiuhändler-Verband.  Weissenbühl- 
Leist.  Verlag d.  Schweizer.  Zeitgenossen-Lexikons.  Zumstein & Cie.  Aeschi :  Ersparnis-Kasse.  Biel: 
Biel-Magglingen-Bahn.  Ver.  Schweiz.  Gymu. -Rektoren.  Burgdorf:  Bank.  Gampelen:  Arbeiterheim 
Tannenhof.  G  Staad :  Offizielles  Verkehrsbureau.  Interlaken  :  Bergbahn  Lauf erbrunnen-Münen.  Gotthelf- 
stiftung u.  Ver.  f.  Kind.-u.  Frauenschutz  des  Amtes  Interlaken.  Konolfingen  :  Knabenerziehungsanstalt. 
Koppigen:  Pfarramt.  Spar- u.  Leibkasse.  Langenthal :  Bank.  Laufen:  Christkath.  Xationalsynode  d. 
Schweiz  (Sekretariat).  Ligerz:  ..Gottesgnad".  Vereinigte  Krankenasyle.  Mett:  Seeländisches  Kranken- 
asyl. Münsingen:  Kant.  Laudwirtschafts-  und  Haushaltungssehule".  Neuveville:  Ecole  de  commerce. 
Ostermundigen  :  Zentralheizungsfabrik  A.-G.  Porrentruy:  Ecole  cantonale  d'Agriouiture.  Saanen  : 
E.  Müller.  Saignelegier :  Chemin  de  fer  regional  SaigneUgier-La  Chaux-de-Fonds.  St-Imier:  Fabrique 
de  Pate  ä  papier  de  Courtelary.  Soc.  des  Forces  motrices  du  Refrain.  Spiez:  Buchdruckerei  Maurer. 
St.  Johannsen  :  Arbeitsanstalt.  Tramelan  :  Chemin  de  Fer  Tramelan-Breuleux-Xoirmont.  Chemin  de 
fer  elect.  Tramelan-Tavannes.  Waldau:  Heil-  und  Pfleganstalt.  Wangen:  Elektrizitätswerk. 
Zollikofen:  Feldschützengesellschaft.    Zweisimmen:  Verkehrs-Verein  Zweisimmen  und  Umgebung. 

Bern:  Paul  Antener.  Dr.  Carl  Benziger.  Carl  Bernodet.  Bibliothek-Beamter.  Henri  Bernus. 
Bibliothek-Beamter.  Prof.  Dr.  Binz.  Fri.  Ida  Bioesch.  Aynion  de  Blonay.  Dr.  Bonzon.  0.  Bosshardt. 
Dr.  Hans  Bracher.  Mme  B.  Brouty.  L.  Bnrkli,  Inspecteur  federal  des"  Travaux  publies.  Prof.  Dr. 
W.  Burckhardt.  Ed.  Chappuis.  Antoine  Contat,  vice-chaneelier  de  la  Confederation.  M.  Decoüpet. 
Dr.  H.  Dübi.  Prof.  Dr.  Ed.  Fischer.  Dr.  H.  Flükiger.  Gymnasiallehrer.  Dr.  Ad.  Fluri.  Dr.  L.  Forrer. 
a.  Bundesrat.  Prof.  Dr.  A.  Forster.  Dr.  Fr.  Gangwillet.  Dr.  Ed.  Gerber.  Prof.  Dr.  M.  Gmür.  Dr.  M.  Godet. 
Direktor.  Robert  Greuter.  Architekt.  R.  Grimm,  ^ationalrat.  Prof  Dr.  P.  Gruner.  K.  Hänuv.  Dr.  Ernst 
Haffter.  Frau  Elsa  Heller-Siekert.  Marc  Henriond.  Alb.  H-ss.  f  Prof.  Dr.  Hess.  Flavian  Hoby  "Bibliothek- 
Beamter.  Dr.  Herrn.  Hopf.  Prof.  Dr.  Eugen  Huber.  Prof.  Dr.  Jaberg.  Dr.  Immer.  W.  A.  Immer. 
Dr.  Ernst  Imobersteg.  Dr.  Th.  Iscber.  Fr.  Jungi,  Bibliota^kan^estellter.  E.  Kohler.  Dr.  Arn.  Krebs. 
Lieutenant-colonel  Lambrigot,  attache  militaire  pres  TAmbassade  de  France.  Dr.  Kurt  Lessing.  G.  Luck, 
Redaktor.  Joh.  Lüthi.  K  J.  Lüthi,  Bibliothek-Beamter.  Dr.  F.  Marbach.  Rob.  Marti-Wehren,  Lehrer. 
Maurer.  Prof.  Dr.  Harry  May nc.  Dr.  Wilh.  Jos.  Meyer,  Bibliothek-Beamter.  Dr.  •).  Miehalsky.  Walter 
Morf.  Alb.  v.  Morlot,  gew.  eidg.  Oberbauinspektor.  Dr.  med.  E.  Herrn.  Müller-Sc-hüreh.  Frau  Bundesrat 
Müller.  Frau  Oberer,  Buchbinderei.  F.  Peltzer,  Miniere  de  Belgique.  Dr.  med.  E.  Pflüger. 
Prof.  Dr.  de  Quervain.  Dr.  Robbi.  Dr.  Ch.  de  Roche  Prof.  Dr.  Röthlisberger.  Dr.  Mas  Rosenkranz. 
Dr.  Jean  Rossel.  E.  Rothpietz.  Prof.  Dr.  Sahli.  Ed.  Salchli.  Buchhändler.  Maurice  Schaerer.  Rudolf 
Schaub.  Dr.  med.L.Schnvder.  A.  Schorer.  Alb.  Sehuppisser.  Bibliothek-Beamter.  Fritz  Schwarz.  Albert 
Sichler,  Bibliothek-Beamter.  Frl.  Sophie  Steck.  Prof.  Dr.  Strasser.  Prof.  Dr.  Th.  Studer.  Dr.  G. 
Surbeck,  Eidg.  Fischereiinspektor.  Dr.  Franz  von  Tavel.  Prof.  Dr.  Philipp  Thormann.  Prof.  Dr. 
Ed.  Tieehe.  Traffeiet  jun..  Kunstmaler.  Prof.  Dr.  Türler.  Fr.  Vaucher.  Bibliothek-Beamter. 
Mme  j>.  Vaucher.  E.  Vautier.  Dr.  Paul  Waeber-Schneider.  E.  Wälti.  Dr.  jur.  Ed.  von  Waldkirch. 
Dr.  Leo  Weber.  Arnold  de  Weck.  Frl.  B.  Wiegsam.  Dr.  G  Wiss  er.  Bibliothek-Beamter.  Frl.  Dr. 
G.  Woker.  Dr.  Alfred  v.  Zeerleier.  Fr.  Zeerleder.  Fürsprecher.  Burgdorf:  E.  Schenrer.  Glocken- 
thal: Paul  Montandon.  Gümligen:  Prof.  R.  Woltereek.  Herzogenbuchsee :  Paul  Born.  Huttwil: 
Pfarrer  Buchmüller.  Matten-Interlaken :  Otto  Volkart.  Mattstetten:  Dr.  F.  Kobel.  Porrentruy:  Gust. 
Amweg.  Steffisburg:  Friedr.  Jaggi.  Thun:  Erich  Krüger,  Kapellmeister.  Wabern:  Phil.  Ritter, 
Zeichenlehrer.    Wynigen:  Frl.  J.  Bernodet,  Lehrerin.   Zweisimmen:  Xikl.  Siegenthaler. 

Bern:  Schweizer.  Aerztezeitung  für  Standesfraeen.  Affaires  etraugeres.  Der  schweizer. 
Arbeitsmarkt.  Der  kleine  Bund.  Pro  corpore.  Der  Eisenbahner.  Berner  Heimatschutz-Theater. 
Der  Länggass-Schütz.  Mitteilungen  des  schweizer.  Heizer-  und  Masehinisteu-Verbaudes.  Mitteilungen 
des  Verbandes  ehemaliger  Handelsschüler  des  städt.  Gymnasiums.  Monatliche  Mitteilungen  der 
Alpinen  Vereinigung.  Telephon-  und  Telegraphen-Union.  *  Vierteljahrsscbrift  für  schweizer.  Abgabe- 
recht. La  Voix  des  Penples.  Biel:  Bielersee  und  Jurahöhen.  Delemont:  Le  Devoir.  Nods:  Le 
Trait  d'nnion  jurassien  et  messager  paroissial  da  La  Fernere.   Wichtrach  :  Vivos  voco. 
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KANTON  LUZERN.  Luzern:  Allgemeiner  Armenverein  der  Stadt.  Kommissariat  Be- 
wachungstruppe und  Heerespolizei  IV.  Schweizer.  Friedensgesellschaft.  Schweizer,  gemeinnütziger 
Frauenverein,  Sektion  Luzern.  Eidg.  Kommission  der  Gottfried-Keller-Stiftung.  Luzerner  Handels- 
kammer. Hilfsverein  für  arme  Irren  des  Kantons  Luzern.  Historischer  Verein  der  V  alten  Orte. 
Schweizerische  Hotelschule  Luzern.  Kursaal.  Verkaufsstelle  schweizerischer  Papierfabriken. 
Rabatt-Sparverein.  Offizielles  Verkehrsbureau.  Verband  landw.  Genossenschaften  der  Zentral  Schweiz. 
Hohenrain:  Kantonale  Erziehungs-Anstalten  für  taubstumme  und  Schwachbegabte  Kinder.  Münster: 
Mittelschul-Rektorat. 

Luzern:  Dr.  Oscar  Allgäuer,  Advokat.  Prof.  Dr.  J.  L.  Brandstetter,  Erziehungsrat.  Prof. 
Renwaid  Brandstetter.  Frau  H.  Haefeli-Escher.  G.  Meyer.  Dr.  PI.  Meyer  von  Schauensee, 
Obergerichts-Vizepräsident.  Frau  C.  A.  Rauch.  L.  Schnyder  v.  Wartensee.  Frau  Schulthess- 
Kauffmann.  H.W.Schumacher.  A.  von  Segesser.  Dr.  F.  Zeiger.  Meyerskappel:  Pfarrer  Kronenberg. 
Münster:  Prof.  Troxler.    Vordermeggen:  Baehler.    Willisau:  Fr.  Dr.  Regina  Graf. 

Luzern :  Schweizer.  Wäscherei-  und  Färberei-Zeitung. 

KANTON  URL    Altdorf:  Schweizer.  Schützeuverein. 
Altdorf:  Dr.  Ed.  Wyraann,  Staatsarchivar.    J.  Zurfiuh. 

KANTON  SCHWYZ.  Schwyz:  Kantonalbank.  Elektrizitätswerk.  Kant.  Lehrerseminar. 
Aktionskomitee  für  den  Völkerbund.  Aktionskomitee  gegen  den  Völkerbund.  Einsiedeln: 
Benziger  A.-G.,  Verlagsanstalt.    Ingenbohl:  Theodosius-Buchdruckerei  «Paradies  Ingenbohl>. 

Seewen :  Alfred  Schindler.  Einsiedeln:  P.  Rudolf  Henggeier.  P.Claudius  Hirt.  P.  Thomas 
Jüngt.  P.  Fintan  Kindler.  Dr.  P.  Albert  Kuhn.  P.  Gabriel  Meier.  P.  Odilo  Ringholz,  Stifts- 
archivar. —  Seewen:  A.  Dettling,  Staatsarchivar. 

KANTON  UNTERWALDEN.  a)  Obwalden.  Samen:  Völkerbundskomitee  Obwald.  Pension 
Vonderflüh.    Engelberg:  Stiftsbibliothek. 

Samen:  P.  Dominik  Büchler,  0.  S.  B.  Dr.  Robert  Durrer.  Dr.  P.  J.  B.  Egger,  Rektor 
am  Gymnasium.    Alois  Truttmann.    Frau  R.  Wirz-Etlin. 

b)  Nidwaiden,    Beckenried:  Verein  schweizer.  Cement-,  Kalk-  und  Gips-Fabrikanten. 

KANTON  GLARUS.  Glarus:  Kunstverein.  Ennenda:  Glarner  Komitee  für  den  Völkerbund. 
Schwanden :  Weber  &  Tschudi  A.-G.,  Waffenfabrik. 

Glarus:  J.  J.  Kubly-Müller.    Hätzingen:  Dr.  Gottfried  Heer,  a.  Ständerat.    Netstal:  Pfarrer 

Paul  Thürer. 

KANTON  ZUG.    Zug:    Freies  katholisches  Lehrerseminar  (bei  St.  Michael).     Gust.  Matt. 
Rettungskorps.    Cham  :  Nestle  u,  Anglo  Swiss  Condensed  Milk  Co. 
Zug :  Alois  Landtwing.    Cham :  Dr.  Friedr.  Bossard. 

KANTON  FREiBURG.  Freiburg:  Schweizer.  Verein  analytischer  Chemiker.  The  Columbia 
Reading  Circle.  Funiculaire  Neuveville-St.  Pierre.  Assoc.  cath.  internat.  des  (Euvres  de  la  Pro- 
tection de  la  Jeuue  Fille.    Bulle:  Societe  electrique.    Chätel  St.  Denis:  Institut  St.  Frangois  de  Sales. 

Freiburg:  Frederic  Broillet,  architecte.  Melle  A.  Clement.  Georges  Corpataux.  F.  Ducrest. 
A.  d'Eggis.    Fr.  Handrick,  bibliothecaire.    Auguste  Schorderet.    Arnold  de  Weck.    Pierre  de  Zürich. 

KANTON  SOLOTHURN.  Solothurn :  Schweizer.  Alpwirtschaftlicher  Verein.  Forstwirtschaft- 
liche Zentralstelle  der  Schweiz.  Freisinnig-demokratisches  Parteisekretariat  des  Kantons  Solo- 
thurn. Bernische  Kraftwerke  A.-G.,  Bureau  Solothurn.  Museum  der  Stadt  Solothurn.  Natur- 
forschende  Gesellschaft.  «Roter  Stern»  et  Association  suisse  pour  la  protection  des  chevaux. 
Solothurn-Bern-Bahn.  Schweizer.  Spezereihändlerverband.  Schweizerische  Gesellschaft  für  Ur- 
geschichte. Sektion  Weissenstein  des  S.  A.  C.  Dornach:  «Futurum»  A.-G.  «Goetheauum»,  freie 
Hochschule  für  Geisteswissenschaft.  Grenchen:  Spar-  und  Leihkasse.  Ölten:  Füllhorn- Verlag. 
Liquidations-Kommission  des  Import-Syndikates  der  schweizer.  Schuhindustrie.  Schweizerischer 
Samariterbund.    Schönenwerd  :  Jugend-  und  Volksbibliothek. 

Solothurn:  Dr.  A.  Lechner,'  Staatsschreiber.  Dr.  Art.  Stampfii.  Dornach:  Ingrid  Goldacker. 
Ölten:  Dr.  med.  Max  vou  Arx.    Nationalrat  Jacques  Schmid.    Rosegg :  Dr.  Ch.  Ladame. 

■  KANTON  BASEL,  a)  Baselstadt.  Basel:  Schweizer.  Acetylen-Verein.  Allgemeine  Zeitungs- 
Expedition  «AZED».  Schweizer.  Bankiervereinigung.  De  Bary  &  Co.,  A.-G.  Societe  fran§aise 
de  Bienfaisan.ee.  Kommission  der  Bläsikrippe.  The  British  Chamber  of  Commerce  for  Switzerland. 
Bürgerspital.  Sekretariat  des  Verbandes  schweizer.  Konsumvereine.  Basler  Druck-  und  Verlags- 
anstalt.  Eisenbahner-Baugenossenschaft.  Vereinigung  für  Frauenstimmrecht  Basel  und  Um- 
gehung. Freie  städtische  Bibliothek.  Gemeinnützige  Gesellschaft.  Gesellschaft  gegen  Hausbettel. 
Helbing  &  Lichtenhain],  Verlag.  Schweizer.  Heraldische  Gesellschaft.  Pro  Juventute,  Abteilung 
Schulkind.  Basier  Kinderheilstätte  Langenbruck.  Kirchengesangchor.  Kraftwerke  Brusio,  A.-G. 
Kriegsfürsorgeamt.  Krippe  zu  St.  Peter.  Verein  für  christl.  Lesezirkel.  Mädchenheim.  Militär- 
bibliothek. Missions-Verwaltung.  Verlag  <Neue  Jugend».  Quartieramt.  Seidentrocknungs-Anstalt. 
Studentenschaft  der  Universität.  Vereinigung  ehemaliger  Handelsschülerinneu  der  Töchterschule 
Basel.  Verein  schweizer.  Verlagsbuchhändler.  Bank  Vest,  Eckel  &  Co.  Aerztliche  Witwen-, 
Waisen-  und  Lnvalidenkasse.  Witwen-  und  Waisen-Kasse  der  Handlungsdiener  in  Basel.  Riehen: 
Pilgermission  St.  Chrischona. 

Basel:  Prof.  Dr. Bruckner.  Frau  E.  Buxtorf-Burckhardt.  W.  Christ-Iselin.  Otto  J.  Drasdo. 
Dr.  Tb.  Engelmann.  Eugen  Faeseh.  Prof.  Dr.  Fr.  Fichter.  Jakob  Furier.  R.  Gelpkc.  Dr.  med. 
Alfred  Gigon.    Reinhold  Goldemann,  Redaktor.     Dr.  A.  Häfliger.     Prof.  Dr.  Aug.  Hagenbach. 
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Dr.  Eduard  Hagenbach.  Frau  R.  Hediger.  Dr.  M.  A.  Herzog,  Sekundarlehrer.  F.  Heusler, 
Bibliothekar.  Frau  Heusler-Vondermühll.  Prof.  Dr.  Otto  Hinrichsen.  Prof.  Dr.  Ed.  Hoffmann- 
Krayer.  A.  Iselin-Vischer.  Dr.  W.  Keller-Grossmarm.  Hermann  Loretan.  Dr.  med.  Wilhelm 
Lutz.  A.  VonderMühll.  Fried.  Reinhardt.  Dr.  K.  E.  Reinle.  K.  Rotzler.  Prof.  Leop. 
Rütimeyer.  Frau  E.  Rumpf-von  Salis.  Peter  Schund,  Major,  Kommandant  Füs.-Bat.  44. 
Dr.  phil.  Hellmut  Sehnitter.  Prof.  Dr.  Fr.  Schul thess.  Dr.  Arthur  Schweizer.  Eug.  Siedeberg. 
Dr.  Paul  Siegfried.  Dr.  A  Silbernagel.  Frau  A.  Simonius.  Familie  Staehelin.  Nikiaus  Stöcklin. 
Storrer-Knorr.  Prof.  Dr.  E.  Tappolet.  Aug.  Vuilleumier,  Ingenieur.    Riehen:  Dr.  Hermann  Gsch wind. 

Basel :  Die  Arbeit.  Le  Cooperateur  suisse.  Schweizer  Musikerblatt.  The  Anglo-Swiss  Review. 
Rundsehreiben  der  AZED,  A.-G-.    Der  Schweizer  Fourier.    Schweizerhilfe.  Staatserbrecht. 

b)  Baselland.  Liestai:  Alters-,  Witwen-  und  Waisenkasse  der  basellandschaftl.  Lehrerschaft. 
Brandversicherungs-Anstalt  des  Kantons  Baselland.  Basellandschaftliches  Aktionskomitee  für  den 
Völkerbund.  Birseck:  Genossenschaft  Elektra.  Muttenz:  Landwirtschaftlicher  Verein  Baselland. 
Waldenburg :  Waldenburger-Bahn. 

Liestal:  D.  F.  Leuthardt.  Nat.-Rat  Dr.  A.  Seiler.  Bottminqen :  Hugo  Bein.  Neuewelt  ■ 
Arthur  Wolf. 


KANTON  SCHAFFHAUSEN.  Schaffhausen:  Bauernsekretariat.  Verein  zur  Unterstützung 
bürgerlicher  Blinder  und  Augenkranker  der  Stadt  Schaffhausen.  Gesellschaft  für  Erstellung  billiger 
Wohnhäuser.  Verband  deutsch-schweiz.  Frauenvereine  z.  Hebung  der  Sittlichkeit.  Jugendabteilung 
des  neutralen  Guttempler-Ordens.  Kautonsspital.  C.  Koch,  Photograph.  Landw.  Winterschule  des 
Kantons  Schaffhausen.  Stadtbibliothek.  Neuhausen  :  Institut  Rhenania.  Schlatt :  Ziegelei  Paradies. 
Schieitheim :  Spar-  und  Leihkassa  des  Bezirkes.    Wildlingen :  Schw.  Schwesternheim. 

Schaffhausen :  Schweizer,  photographische  Zeitschrift. 

KANTON  APPENZELL,  A.-Rh.  Herisau:  Sektion  Säntis  des  S.  A.  C.  Töchter-Fortbildungs- 
schule. Komitee  für  Eintritt  in  den  Völkerbund  in  Appenzell  A.-Rh.  Appenzellisches  Aktions- 
komitee gegen  den  (Beitritt  der  Schweiz  zum  Versailler)  Völkerbund.  Gais :  J.  Gyr-Niederer, 
Bücher-Verlag.  Trogen  :  Heimatschutz  Appenzell  A.-Rh.  Walzenhausen  :  Rheineck- Walzenhausen- 
Drahtseilbahn. 

Schwellbrunn:  Dr.  Konrad  Diem. 


KANTON  ST.  GALLEN.  St.  Gallen:  Schweizer.  Alpenklub.  Graphische  Anstalt  A.  Cavelti. 
«Ceres»,  ostschweizer.  Produktions-Genossenschaft.  Frauenverband.  Musikgesellschaft  «Harmonie» 
St.  Fiden-St.  Gallen.  St.  Gallische  Hypothekarkassa.  Sanitätskommission.  Sekundarlehrerkonferenz. 
Kautons-Spital-Verwaltung.  Verein  für  Verbreitung  guter  Schriften.  Ostschweizer.  Volkswirt- 
schaftsbund. W.  Walz,  optische  Werkstätte.  Verlag  Wild.  Au:  Sparkasse.  Flums:  Spar-  und 
Kredit-Kassa.  Ragaz:  Oeffentliches  Verkehrsbureau.  Rheineck:  Landwirtschaftliche  Gesellschaft 
des  Kantons  St.  Gallen.    Uznach :  Buchdruckerei  K.  Obe--holzer. 

St.  Gallen  .  Frl.  Mary  Dierauer.  N.  Hauri,  Pfarrer.  Dr.  jur.  A.  Lcepfe.  Frau  Dr.  J.  Maag. 
Dr.  C.  Pult.  Carl  Conrad  Wild.  Frl.  E  Zollikofer.  Altstätten:  Carl  Vonwiller,  Redaktor.  Ober- 
uzwil:  Chr.  Walkmeister.  Rorschach  :  HansBuob,  Kommando  IV/82.  Rotmonten:  Prof.  Dr.  B.  Febr. 
Uznach:  K.  Oberholzer,  Buchdrucker.    Wil :  A.  Truniger,  Major. 

St.  Gallen :  Harmonie.  Stickerei-Personal-Zeitung.  Rorschach :  Der  schweizer.  Haus-  und 
Grundeigentümer. 

KANTON  GRAUBÜNDEN.  Chur:  Verwaltung  der  bürgerlichen  Armenpflege.  Hans  Bernhard 
Söhne.  Vereinigung  zur  Hebung  des  Hotelgewerbes  in  Graubünden.  Verlag  V.  Hesoun.  Kauf- 
männischer Verein.  Ligia  Romontscha.  Rheinverbaud.  Uniun  romontscha.  Davos:  Konsumverein 
Davos  und  Umgebung.  Verlagsanstalt  und  Buchdruckerei  Davos  A.-G.  Allgemeine  Davoser 
Kontroll-  und  Zentral-Molkerei  A.-G.  English-Library.  Deutsches  Krieger-Kurhaus.  Fetan : 
Commission  del  Ospital  d'Engiadina  bassa.  Ilanz:  Freiwillige  Kreis-Krankenkasse.  Landquart: 
Rhätische  Lagerhaus-A.-G.  Landwirtschaftliche  Schule  Plantahof.  Luvis :  Evangel.  Kirchenrat  des 
Kantons  Graubünden.  Masans  :  Erziehungsanstalt  für  schwachsinnige  Kinder.  Poschiavo:  Tipografia 
Franz  Menghini.  St.  Moritz:  Elektrizitätswerk  der  Gemeinde.  Gesellschaft  für  die  Erhaltung  des 
Engadiner-Museums.  Verkehrsbureau.  Schuls:  Kur-  und  Verkehrsverein  Tarasp-Schuls-Vulpera. 
Silvaplana:  Kurvereiu.    Zernez:  Sektion  Unterengadin  des  S.  A.  C. 

Chur:  Emil  Balzer.  Dr.  N.  Battaglia.  Dr.  Friedr.  Brügger,  Ständerat.  R.  Hotzenköcherle. 
Dr.  Fritz  Jecklin.  Frau  K.Köhl.  Dr.  J.  Luzi.  J.  Luzzi.  Fetan:  Dr.  C.  Camenisch,  Direktor 
des  Töchter-Institutes.  Jenaz:  J.  R.  Truog,  Dekan.  Lavin:  Pfr.  H.  C.  Sonderegger.  Maienfeld: 
J.  Kuoni.  Anton  Mooser.  Samaden:  Dr.  med.  E.  Ruppanner.  0.  Sutter,  Advokat.  St.  Moritz: 
Dr.  0.  Bernhard.    Sent:  Ludwig  J.  Vital.    Trins:  H.  Erni. 

KANTON  AARGAU.  Aarau:  Kantonsbibiiothek.  Aarg.  Kantonsschule..  Kantonales  Gewerbe- 
Museum.  Aargauische  Handelskammer.  Historische  Gesellschaft  des  Kantons.  Hoch-  und  Tief- 
bau A.-G.,  vorm.  Zschokke.  Aargauischer  Jagdschutzverein.  Lehrerinnenseminar  und  Töchter- 
institut. Sauerländer,  Buchhandlung.  Anstalt  für  schwachsinnige  Kinder  auf  Schloss  Biberstein. 
Spar-,  Leih- et  Disconto-Cassa.  Aarg.  Ausschuss  gegen  den  Völkerbund.  Baden:  Augarten-Bibliothek 
Brown,  Boveri  A.-G.  et  Cie.  Ersparniskasse  Baden.  Städt.  Krankenbaus.  Brugg  :  Landw.  Ge- 
nossenschaft des  Bezirks  Brugg.  Lenzburg:  Hypothekarbank.  Rheinfelden:  Brauerei Feldsehlösschen. 
Kur-  u.  Verkehrsverein.  Zofingen:  Kinderversorgungsverein  des  Bezirks  Zofingen.  Kulturgesell- 
schaft des  Bezirks  Zofingen.    Zurzach:  Spar-  u.  Leihkasse. 

Aarau:  Gottfried  Däster.  Ad.  Schäfer.  Baden:  Joseph  M.  Guggenheim.  Dr.  E.  Jenny. 
Brugg:  Hans  Herzig.  Dr.  S.  Heuberger.  Prof.  Dr.  E.  Laur.  Rheinfelden:  Dr.  Herrn.  Keller. 
Thalheim:  Pfr.  Ernst  Staehelin.   Zofingen:  Dr.  Franz  Zimmerlin. 

Aarau:  Semester-Blatt  der  Argovia. 
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KANTON  THURGAU.    Frauenfeld:  Protestantisch-kircbl icher  Hülfsvereiri  des  Kanton«  Thurgau. 

Eva ng.  Kirchspielsarmenpflege!  Verlag  F.  Müller.  Arbon:  Schweizer.  Predigergesellschaft.  Bürglen  : 
Kant. -landwirtschaftlicher  Verein.  Eschenz:  Leih-  und  Sparkasse.  Münsterlingen :  Kant.  Lnea- 
hcilanstalt.    Wängi :  Interkant.  Verband  für  Naturalverpflegung  armer  Durchreisender.  Weinfelden: 

Thurgauische  Bandeiskammer. 

Frauenfeld:  G.  Bueler.  Fritz  Wartenweiler-Haffter.  Arbon:  Pfarrer  Willy  Wuhrmann. 
Romanshorn:  Fritz  Rohrer.  W.Schweizer. 

Frauenfeld:  Amtliche  Mitteilungen  des  leitenden  Ausschusses  für  Naturalverpflegung. 

KANTON  TESSIN.  Locarno:  Ferrovie  Regionali  Ticinesi.  Libreria  Intemazionale  B.  Carlson. 
Tramvie  Elettriche  Locarnesi.    Lugano:  L'art  ancien  S.  A..  librairie  et  maison  d'antiquites.  Opera 

di  assistenza  di  Lugano  campagna.    Dispensario  e  Lactarium  Luganese. 

Montagnola:  Hermann  Hesse.  Novaggio:  Professore  Augelo  Tamburini.  Rovio:  E.  Mazzetti. 
Bellinzona:  II  Ferroviere.    II  Lavoro.    II  Ticino  sportivo.    Lugano:  L'Avanguardia. 

KANTON  WAADT.    Lausanne:  .Syndicat  des  Antiquaircs  suisses.    Societe  biblique  auxiliaire. 

Georges  Bridel  &  Cie.,  editeurs.  Caisse  cautonale  d'assurance  infantile  en  cas  de  maladie.  Caisse 
Populaire  d'Epargne  et  de  Credit,  ä  Lausanne.  Chambre  vaudoise  de  Commerce.  Ecole  superieure 
de  Commerce.  Association  chrctienne  d'Etudiants.  Imprimerie  Lansannoise,  T.  Geneux.  Francis 
de  Jongh,  Photographie.  A.  Lapie,  librairie  ancienne  et  moderne.  Ligue  pour  la  Regeneration  de 
laRussie.  P.  Morel  et  Cie.,  Nytatypie.  Musee  geologique.  (Euvre  universitäre  suisse  des  etudiants 
prisonniers  de  guerre.  Payot  et  Cie.,  libraires.  Societe  vaudoise  des  sciences  naturelles.  La  Source. 
Union  de  banques  suisses.  Imprimerie  Vaney-Burnier.  Comite  de  la  Lessive  de  guerre.  Aigle: 
Infirmerie.  Aubonne:  Iufirmerie.  Soe.  electr.  d'Aubonne,  chemin  de  fer  Allaman-Aubonne-Gimel. 
Avenches:  Asile  des  vieillards  de  la  Broye.  D6nezy:  Bibliotheque  paroissiale.  Leysin:  Orphelinat 
des  Alpes.  Montreux:  Deutsche  evangelische  Gemeinde.  Soc.  suisse  des  Maitres  Imprimeurs. 
Moudon:  Association  du  Vieux  Moudon.  Prilly:  Soc.  de  Patronage  des  Alienes  du  Canton  de  Vaud. 
Rivaz:  Departement  social  des  Unions  chretiennes  de  jeunes  gens  et  des  societes  de  la  Croix-Bleue. 
Territet:  Soc.  des  Forces  motrices  de  la  Grande  Eau. 

Lausanne:  Fred.  Dubois,  1er  bibliothecaire.  Victor  Jannin.  Dr  Agenor  Krafft.  Dr  Charles 
Krafft.  Mme  de  Lerber.  Prof.  Maurice  Lugeon.  Dr  M.  de  Meuron.  L.  Mogeon,  stenographe. 
Ernest  Naef.  Prof.  Georges  Paillard.  Prof.  Fr.  Roux.  R.  Rychner-Rapin.  Raoul  Siegrist, 
directeur  de  l'Impartial  suisse.  A.  Steiner,  directeur  du  Lausanne-Palace.  M.-E.  Tissot,  journaliste. 
Turc-Yourdou.  Chanoine  L.  Weinsteffer.  A.  Wyssa,  Dr  en  droit.  Chäteaud'Qzx :  Aug.  F.  Ammann. 
Chexbres:  J.  B.  Bertraud,  pharmacieu.  Ciarens:  Maurice  Barbey.  Denezy:  H.  Moreillon,  pasteur. 
Gilly:  Prof.  Alexis  Franeois.  Gingins:  Jules  Gindraux.  Mont  s.  Rolle:  Ric  Berger,  secretaire 
romand  de  la  soc.  idiste  suisse.  Helene  Naef-Revilliod.  Moracoune:  Aug.  F.  Ammann.  Moudon: 
Roger  Bornand,  pasteur.  Les  Pleiades  s.  Blonay  :  Ad.  Ferriere.  Valency:  W.  Charriere  de  Severy. 
Yvorne :  Prof.  Dr  A.  Forel. 

Lausanne:  L'Appel  du  Monde  paien.  Le  Choralion.  Le  Dragon  vaudois.  La  Jeunesse 
vaudoise.  Le  Ralliement.  La  Sentinelle  du  Christ.  Le  Soldat  suisse  et  Journal  des  Mobilises. 
Montreux :  The  English  Herald. 

KANTON  WALLIS.    Sion:  Bibliotheque  cantonale.  Saxon :  Fabrique  de  Conserves. 
Sion:   Dr  Armand  de  Riedmatten.     Monthey:    Dr  Alfred  Comtesse.     Zermatt:    Dr  med. 
0.  Bayard. 

KANTON  NEUENBURG.  Neuenburg  :  Comite  d'organisation  du  Congres  scolaire,  Neuchätel  1920. 
Orphelinat  cautonal  (Borel).  Syndicat  d'etudes  des  Ports  Neuchätelois  et  du  Raceordement  du  canton 
ä  la  voie  navigable  du  Rhone  au  Rhin.  E.  Sauser,  Photographie  artistique.  Suchard  S.  A.  Chaux- 
de-Fonds:  E.  Bayer,  editeur.  Chambre  Suisse  de  l'Hoilogerie.  Sauser  freres  (imprimeurs  de  l'Al- 
manach  du  Montagnard).  Le  Locle;  Hopital  du  Locle.  Ulysse  Nardin.  S'-Aubin:  Hopital  de  la 
Beroche.   Association  des  Musiciens  suisses. 

Neuenburg:  Th.  Delachaux.  Prof.  Ph.  Godet.  Prof.  Paul  Humbert.  Prof.  Jules  Jeanjaquet. 
Emil  Lombard.  W.  Pierrehumbert.    R.  de  Pury.   A.  Taillefert.   Chaux-de-Fonds :  Dr  Alex.  Favre. 

A.  Matthias.   Paul  Pettavel.   Arnold  Robert. 

Neuenburg:  Voies  nouvelles.  Chaux-de-Fonds:  Le  canard  vert.  La  Lutte  syndieale. 

KANTON  GENF.  Genf:  Zentralkomitee  des  Bundes  der  schweizer.  Armenierfreunde.  Athenaeum, 
Institut  international  des  Hautes  Etudes.  Librairie  ancienne  Bader  et  Mongenet.  Bibliotheque  de 
la  Societe  des  Natrons.  Association  suisse  romande  pour  le  Bien  des  Aveugles.  Chambre  de  commerce. 
Consistoire  de  l'Eglise  Nationale  Protestante  de  Geneve.  Bureau  international  pour  la  Defense  du 
Droit  des  Pcuplcs.  Bureau  central  de  l'Evangelisation  populaire.  Föderation  abolitionniste  inter- 
nationale. Alliance  des  societes  feminines  suiöses.  Societe  des  Fourmis  de  Suisse.  Institut  de 
Botanique.  Ligue  sociale  d'aeheteurs.  Ligue  des  societes  de  la  Croix  Rouge.  Bureau  international 
des  Ligucs  de  defense  des  indigenes.  Ligue  internationale  de  femmes  pour  la  paix  et  la  liberte. 
Ligue  genevoise  contre  la  tuberculose.  Banque  A.  Martin  &Cie.,  S.  A.  Societe  mathematique  suisse. 
A.  Miiieieux,  librairie  fran^aise.  Galerie  Moos.  Comite  genevois  pour  l'entree  de  la  Suisse  dans 
1h  Societe  des  NatiODS.  Natural,  Le  Coultre  &  Cie.  Association  suisse  pour  la  Navigation  du  Rhone  au 
Rhin.  (Euvre  universitaire  suisse  des  etudiants  prisonniers  de  guerre.  Compagnie  des  pasteurs. 
So<  if  tc  genevoise  de  Patronage  des  alienes.  Societe  pedagogique  genevoise.  S.  A.  Perrot  Duval  &  Cie. 
(i.  Pictet  &  Cie.  Sanatorium  populaire  genevois.  Union  internationale  de  secours  aux  enfants  des 
pays  eprouves  par  la  guerre.  Comitö  suisso  de  secours  aux  Serbes.  Societe  genevoise  d'Utilitö 
publique.  Syndicat  suisse  pour  ]'etude  de  la  voie  navigable  du  Rhone  au  Rhin.  Troinex:  Comite 
central  de  la  Societe  de  Zofingue,  Mr  P.  Tournier. 
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Genf:  M.  J.  AukeD,  ing.  Prof.  6.  Arvauitaki.  Prof.  Zoltan  Baranyai.  Jean  Bartholoni. 
Aug.  Brindeau,  Pasteur.  Jules  Cougnard,  Redacteur.  Gaston  Darier.  Dr  A.  Detuole.  Prof.  W. 
Deonna.  Raonl  Gauthier.  Victor  Gautier,  avocat.  Eegiuald  de  Heuseier,  artiste  peintre.  Adrien 
Lachenal.  H.  le  Fort.  E.  Perrottet,  pharmaeien.  H.  de  Sanssure.  Dr  med.  Richard  Strong. 
Mme  Vaucher.  Roger  Wyler.  Zuhdy.  Onex:  Prof.  Ch.  Boigeand.  Bregny:  M!le  Gourd.  Satigny: 
Victor  vau  Berchem. 

Genf:  The  Call  of  Humanity.  Des  canaux!  Desbateaux!  Le  Droit  des  peuples.  L'Eeolier 
genevois.  D'Mutze-Zvcig  vo  Genf.  Offerteublatt  des  Verbandes  schweizer.  Antiquare.  Revue 
generale  d 'Ophthalmologie.    Revue  internat.  d'hygiene  publique.    La  Sphere.    La  Tie  meillture. 

Genf:  Compte  reudu  provisoire  de  l'Assemblee  de  la  Soeiete  des  nations.  Doeuinents  de 
l'Assemblee  de  la  Soeiete  des  natious.  Journal  de  l'Assemblee  de  la  Soeiete  des  nations.  Journal 
officiel  de  la  Soeiete  des  nations.  Proees-veibaux  des  commissions  de  l'Assemblee  de  la  Soeiete 
des  nations.  Recueil  des  traites  et  des  eng<.genients  internat.  enregistres  par  le  secretariat  de  la 
Soeiete  des  natious. 


AUSLAND.  Amsterdam:  J.  Schulmann.  Athenes:  Soeiete  suisse  de  Bienfaisance.  Berlin: 
Geschäftsstelle  für  Elt-ktrizitätsverwertungr.  Universitätsbibliothek.  Schweizer.  Uuterstützungs- 
Verband  im  Auslände.  Birmingham  :  Town  Clerk's  Office.  Bogota:  Ministerio  de  Relaeiones  Exteriores. 
Bordeaux :  Soi  iete  suisse  de  Bienfaisance.  Breslau  :  Universitätsbibliothek.  Bruxelles :  G.  vau  Oest  &  Cie. 
Budapest:  Home  Suisse  pour  les  gouveniantes  et  les  bounes  ä  Budapest.  Cambridge:  Tniversity 
Library.  Kopenhagen:  H.  C.  Orsted-Komiteen.  Schweizer.  Unterstützungs- Verein  in  Dänemark. 
Erlangen:  Universitätsbibliothek.  Fiume:  Uffieio  delle  Relazioni  Esteriori  Gitta  di  Fiume. 
Freiburg  i.  Br. :  Univeisiiätsbibliothek.  Gardiner:  Office  or'  Robert  H.  Gard;.ner.  The  world  Conference 
on  t'aith  and  Order.  Glessen:  Universitätsbibliothek.  Göttingen:  Universitätsbibliothek.  Guayaquil: 
Biblioteca  municipal.  Hamburg:  Der  freie  Verlag,  G.m.b.H.  Heidelberg:  Universitätsbibliothek. 
Leipzig:  L.  Fernau.  Verlag.  London:  Swiss  beuevoient  soeiety.  Eglise  suisse  de  Londres.  Manila: 
Bureau  of  Labor,  Department  of  commerce  and  Communications,  the  Government  of  the  Philippine 
Islands.  Marburg:  Univen-itätsbibliothek.  Montevideo:  Direction  du  Bulletin  du  Ministere  des 
Relations  Exterieures.  München:  Bayerische  Akademie  der  Wisseusehaften.  Technische  Hochschule. 
Universitäts-Bibliothek.  Paris:  Les  amis  de  la  France.  Asile  suisse  des  vieillards  de  Paris.  Cercle 
Commercial  Suisse.  Coniite  du  Centenaire  de  la  Soeiete  helvetique  de  Bienfaisance.  Plovdiv:  Biblio- 
theque  nationale  bnlgare.  Providence:  Brown  Universiry.  Rheinfelden :  Kraftübertragungswerke. 
Rio  de  Janeiro:  Soeiete  philanthropique  suisse.  Roma:  Societä  elvetica  di  benelicenza.  Shanghai: 
„Helvetia",  Soeiete  Suisse  de  Bienfnisance.  Springfield  :  State  Civil  Service  Commission.  Stras- 
bourg: Archives  departemeutales  du  Bas-Rhin.  Bibliotheque  universitaire  et  regionale.  Stuttgart: 
Schweizer-Gesellschaft.  Schweizer-Verein  ..Heivetia".  Trieste:  Consulat  de  Suisse.  Upsala:  Uni- 
versitetsbiblioteket.  Washington:  Carnegie  Endowmeut  for  International  Peace.  National  Genealogical 
Society.  Wien:  Schweizer.  Unterstützungsverein  in  Oesterreich.  Winnipeg:  Swiss  Benevolent  Society 
of  Manitoba.    Würzburg:  Universitätsbibliothek.   Yokoh.  ma:  Soeiete  Suisse  de  Bienfaisance  au  Japon. 

Berlin:  Prof.  Dr.  U.  Stutz.  Frau  Luise  Weber-Perty.  Braunfels:  Dr.  Fried.  Kanngiesser. 
Bruxelles:  Paul  Otlet.  Feldkirch:  L.  Sausgruber,  Buchdrucker.  Kairouan:  Dr  F.  Santschi.  Karls- 
ruhe :  Frl.  Gabriele  Freiin  von  Salis-Soglio.  Mehrerau :  P.  Gregor  Müller.  Montreal:  Carl  P.  Hübscher, 
Consul  general  de  Suisse  au  Canada.  München:  Prof.  Dr.  Sulger-Gebin?.  Neresheim  :  P.  Nieolaus 
von  Salis-Sogrlio.  Northampton  :  Prof.  Albert  Schiuz.  Oxford  :  Prof.  Dr.  P.  Studer.  Paris :  H.  Deherain. 
Dunaut.  miuistre  de  Suisse.  Oscar  Perrollaz.  Pierre  Paul  Plan.  Pecheibronn  :  Paul  de  Chambrier, 
Directeur  des  Mines  de  Pecheibronn.  Philadelphia:  Thomas  Willing  Balch.  Esa.  Les  Rousses : 
F.  Peclet.    Strassburg:  Aug.  Eckel.    Dr.  Rob.  Forrer.    Utrecht:  Frl.  Dr.  C.  Zollikofer. 

Bregenz:  Cistercienser-Chronik.  London:  The  Alpine  Journal.  New  York:  Amerikanische 
Schweizer  Zeitung. 


Total. 

Gesellschaften.  Anstalten,  usw.  .    .    .  1525 

Private  401 

Expeditionen  von  Zeitschriften  .    .    .     644  2570 

Behörden  und  Armee   223 

Verleger   156 

Gesamttotal  1920  =    2951  Donatoren. 


Mit  Eücksicht  auf  die  Zeitumstände  mussten  wir  zu  unserem  Bedauern 
darauf  verzichten,  die  vollständige  Liste  sämtlicher  Donatoren  zu  veröffentlichen : 
nur  die  Privatpersonen  sind  alle  genannt.  Hingegen  haben  wir  die  zahlreichen 
Vereine,  Anstalten  usw.,  die  bereits  in  den  Listen  der  letzten  Berichte  erwähnt 
sind,  sowie  alle  Behörden,  nicht  mehr  aufgeführt. 
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Verzeichnis  der  Verleger, 

die  bis  Ende  1920  ihren  Beitritt  zur  Vereinbarung 
betreffend  Gratislieferung  erklärt  haben. 

Aarau  :  A.  Meissner ;  Edward-Edwin  Meyer ;  H.-R.  Sauerländer  &  Co. ;  A.  Trüb 
&C,e;Emil  Wirz.  Adliswil :  Emil  Ruh.  Arosa:  F.  Junginger-Hefti.  Aufdorf-Männedorf : 

H.  Bachmann-Gruner.  Basel:  Arbeitsverlag;  Basler  Bücherstube;  Ernst  Finckh; 
„Frobenius"  A.-G.;  Rud.  Geering,  Buch- Antiquariat;  Georg  &  Co.;  Helbing&Lichten- 
hahn;  Hug  &  Co.,  Musikalien;  Kober,  C.-F.  Spittelers  Nachfolger;  C.-F.  Lendorff; 
Basler  Missionsbuchhandlung ;  Friedrich  Reinhardt ;  Rhein- Verlag ;  Benno  Schwabe 
&  Co.;  R.  Waldmeyer;  Wepf,  Schwabe  &  Co.  Bern:  G.  A  Bäschlin;  W.  Bestgen, 
Sohn,  Musikverlag;  Ernst  Bircher;  Büchler  &  Co.;  Bühlmann  &  Co.;  Dech  &Co.; 
Buchhandlung  der  evang.  Gesellschaft ;  A.  Francke ;  Paul  Haupt,  Akademische  Buch- 
handlung, vorm.  MaxDrechsel;  Geographischer  Karten-Verlag  Kümmerly  &  Frey ; 
Ch.  Künzi-Locher ;  Librairie-Edition  S.  A.  anc,  F.  Zahn;  R. Müller-Gyr,  Söhne, Musi- 
kalien; Neukomm  &  Zimmermann ;  Pestalozzi-Fellenberg-Haus;  Verlag  Seldwyla ; 
Sozialdemokratische  Parteibuchhandlung ;  Stämpfli  &  Cle ;  Ferd.  Wysa ;  K.  J.  Wyss 
Erben.  Bern  und  Biel:  Ernst  Kuhn.  Brugg:  Effingerhof  A.-G.  BUmpliz:  Benteli 
A.-G.  LaChaux-de-Fonds:  H.  Baillod;  Courvoisier;  Hsefeli  &  Co.,  Etablissement  d'art 
et  d'industries  graphiques ;  Librairie  des  cooperatives  reunies ;  C.  Lüthy ;  Witschi- 
Benguerel,  Musique.  Chur :  Hans  Bernhard  Söhne ;  Adolph  Keel-Gut;  HeinrichKeller, 
vorm.  Jul.  Rieh;  F.  Schuler.  Davos:  H.Erfurt.  Einsiedeln:  Benziger  &  Co.  A.-G.: 
Eberle,  Kälin  &  Cie.  Emmishofen :  Johannes  Blanke ;  Evangelische  Buchhandlung  Carl 
Hirsch  &  Joh.  Blanke.  Erlenbach:  Eugen  Rentsch;  Estavayer-Ie-Lac:  H.  Butty  &  C'e, 
Frauenfeld:  Huber  &  Co.  Fribourg:  Josue  Labastrou;  Universitäts-Buchhandlung 
(Otto  Gschwend).  Geneve :  Societe  anonyme  Atar ;  Bader  &  Mongenet;  Fred.  Boissonnas; 
A.  Eggimann ;  Georg  &  Co. ;  Ad.  Henn,  editions  musicales ;  J.  H.  Jeheber ;  A.  Jullien ; 
C.  Kündig ;  W.  Le  Grand  Roy ;  Payot  &  Cie ;  H.  Robert :  Rotschy  f  reres,  editions  musi- 
cales; „Sonor",  S.  A.  Glarus:  J.  Bäschlin.  Lausanne:  Georges  Bridel  &  Cie;  La  Con- 
corde; Foetisch  f reres  S.A.;  Librairie  Nouvelle  Edwin  Frankfurter;  Fr.  Hseschel- 
Dufey,  successeur  de  Th.  Sack-Reymond ;  Jobin  &  Cie,  editions  musicales ;  Librairie 
des  Semailles,  S.  A. ;  E.  Mack&Cie;  L.Martinet;  Payot  &Cie;  F.  Rouge  &  Cie,  Librairie 
de  l'Universite ;  Th.  Roussy,  Librairie  Anglaise ;  Editions  „Spes",  Säubeiiin  &  Pfeiffer 
S.  A.  Liestal :  Buchhandlung  zum  Landschäftler,  A.-G. ;  Lüdin  &  Co.,  vorm.  Gebr. 
Lüdin.  Luzern:  E.Haag;  Prell  &  C,e;  Otto  Wicke.  Martigny:  Maurice  Marschall. 
Meiringen:  W.  Löpthien-Klein ;  Montreux:  A.  Emch,  editions  musicales.  Neuchätel: 
Attinger  f  reres ;  A.  G.  Berthoud ;  Cere  et  Co. ;  Delachaux  &  Niestie,  S.  A. ;  Editions 
Forum;  Henri  Messeiller.  Ölten:  Oltner  Druck- und  Verlagsanstalt;  Herrn.  Hambrecht; 
W.  Trösch.  Rorschach:  Rud.  Steiger.  St. Gallen:  Buchhandlung  der  Evangelischen 
Gesellschaft;  Fehr'sche  Buchhandlung;  A.  &  J.  Koppel;  Leobuchhandlung;  W. 
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handlung der  Evangelischen  Gesellschaft;  Adolf  Bürdeke;  Georges  Cres&Cle;  Arnold 
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